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Z usammenfassung 
Seit dem Jahre '72 ist in der BRD“das Berufsverbot" als Ausschluspolitik betrieben worden. Nun 
welche Einflusse hat das Berufsverbot auf das Volk und auf dieArbeiterklasse ausgeubt? Beson-
ders auf die Arbeiterliteraturbew.egungen? Wir liesen in der vorliegenden Arbeit Tatsaehen des 
Werkkreis-Ausschlusses vom Arbeiterschriftsteller Gerd Sowka als Beleg der kultur巴llen，gesell 
schaftlichen Einflusse sprechen. Die Konzeption dieses Aufsatzes beabsichtigte， einen Schatten 
bzw. ein Gespenst des. Berufsverbotes auf der BRD-Arbeiterliteratur und auf dem“Werkkreis 
Literatur der Arbeitswelt" auftauchen zu lassen， wie geheimnisvolle Schriftzeichen auf Papier， mit 
Geheimtinte beschrieben. Daraus zogen wir die Schlusfolgerung， daβdie politischen， gesellschaft-
lichen Ereignisse vom Ende der 60er bis Anfang der 70er Jahre eine geschlossenen machtigen Kon 
terrevolution erzeugte， und eben die Erzeugung eines Gegners nichts anders als Berufsve'rbot war. 
Dabei spielte der Verfasser eine Rolle als Richter， vermittelst des Briefwechsels zwischen dem 
Arbeiterschriftsteller G. Sowka und dem Verfasser jede Zeugen vorladen und gleichberechtigt aus-
sagen zu lassen. Damit versuchte in diesem Aufsatz， die aktuellen wichtigen Materialien zur BRD-
Literaturforschung an die Offent1ichkeit zu bringen und zur BRD-Literaturforschung in Japan 
beizutragen. Und dazu wurde in der vorlieg巴ndenArbeit G. Sowkas Theaterstuck“1m Mittelpunkt 
steht der Mensch" beurteilt， diskutiert und daruber berichtet. Der Aufsatz wurde von G. Sowka 
und Harald K. Hulsmann， und das Dokument 6 -1 sowie 6 -2 : Ubersetzung des Textes von G 
Sowka von Prof. Tsutomu Itoh und dem Regisseur Jun lnagaki uberarbeitet 
Hideshige Omura 
1. Einleitung 
Anfang 70巴rJahre ist in der BRD eine neue literarische Organisation entstanden， als wurdige Fort-
setzung der Tradition des “Bundes proletarisch-revolutionarer Schriftsteller" und der Arbeiterkor 
respondenten in den 20er Jahren ; d.i.“Werkkreis Literatur der Arbeitswelt." Parallel zu diesen 
literarischen Arbeiten ist ein neuer Tεrmmus“Arbeiterliteratur" aufgestellt worden， unter dem 
Phanomene der Literaturgeschichte seit der Mitte des 19. Jahrhunderts subsumiert sind das 
Weberlied in Schlesien 1844， die literarische Werke von Georg Weerth， die proletarisch 
revolutionare Literatur in der Zeit der Weimarer Republik， die Literatur der Gruppe 61 und des 
Werkkreises Literatur der Arbeitswelt u.a 
Auch auf dem akademischem Gebiet der Literaturforschung ist eine fortschrittliche， wissenschaft-
liche Literaturtheorie“Rezeptionsasthetik" statt der konservativen， herrschenden Immanenten 
Asthetik begrundet worden.“Eine Erneuerung der Literaturgeschichte erfordert， die Vorurteile 
des historischen Objektivismus abzubauen und die traditionelle Produktions-und Darstellungsas 
，1) 1":'_ _ __，“ thetik zu fungieren! '"} Es wird versucht， "die Kluft zwischen Literatur und Geschichte， histori-
scher und asthetischer Erkenntnis zu uberbrucken."Z) 
Denn“die Aufgabe der Literaturgeschichte ist erst dann vollendet， wenn die Literarische Produk 
tion nicht ailein synchron und diachron in der Abfolge ihrer Systeme dargestellt， sondern als be-
sondere Geschichte， auch in dem ihr eigenen Verhaltnis zu der allgemeinen Geschichte gesehen 
wird. --Die gesellschaftliche Funktion der Literatur wird erst dort in ihrer genuinen Moglich-
keit manifest， wo die literarische Erfahrung des Lesers in den Erwartungshorizont seiner Lebens-
praxis eintritt， sein Weltverstandnis praformiert und damit auch auf sein gesellschaftliches 
，3) Verhalten zuruckwirkt."V} Dazu nimmt er “eine Dimension" auf，“die unabdingbar zu ihrem asthe-
tischen Charakter wie auch zu ihrer gesellschaftlichen Funktion gehort : die Dimension ihrer Re 
zeption und Wirkung，4) als“geschichtbildende Energie". ， 5)
Eine immanente Ursache zur Erneuerung der Methodik der Literaturwissenschaft und der Ent-
wicklung der Arbeiterliteratur， Traditionen der proletarisch-revolutionaren Literatur fortzusetzen， 
besteht darin， daβdie Begrenztheit der' klassischasthetischen Interpretationsnorm seit dem 18. 
6) Jahrhundert， wie W. Iser sagtU} ， durch jeden Proies der literarischen Theorie und Praxis festge 
stelt wurde. Und es handelt sich nicht nur um die Arbeiterliteratur und die Rezeptionsasthetik. 
Die bedeutendste linksorientierte Bewegung der Offentlichkeit in der BRD-Literatur und Kultur 
ist vom Ende der 60er Jahre bis Anfang der 70er Jahre entwickelt ; Literarischer Jakobinismus in 
Deutschland， Jung-Deutschland， Literatur der “Vormarz"， DDR-Literatur u. a. sind hintereinander 
veroffentlicht， erotert und diskutiert worden. So z. B. hat man am 5. luni 1971 ein groses Kultur 
forum als Initiative der Rhein-Ruhr-Stadte， Bochum， Ko 
1) Die zweite Halfte der 60er Jahre war in der Bundesrepublik Deutschland-aber nicht nur in 
diesem Staat-vom Ausbruch und Austrag okonomischer， politischer und ideologischer Krisen 
gekennzeichnet. Die Zuspitzung gesellschaftlicher Widerspruche in der BRD fuhrte dazu， das 
sich Widerstandvon Arbeitεn gegen Unternehmerentscheidungen starker bemerkbar machte， 
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daβdie Notwendigkeit des Kampfes fur die eigenen Interessen einsichtiger und antikapitalisti-
sches Bewustsein moglicher wurde als in al den Jahren Prosperitat vOrheL 
Nicht zufallig konstituierte sich in dieser Zeit -1968-eine kommunistische Partei: die DKP. 
Und ebensowenig zufallig bildete die SPD erstmals in der Geschicb.te der BRD eine Regierung 
: 1969 stellte Willy Brand das erste Kabinet der sozialliberalen Koalition zusammen. 
1m Bereich der Ku1tur trieb die krisenhafte Gesellschaftsentwicklung die Intellektuellen ver-
starkt sozial-und nicht mehr nur uber die Bewustseinstatigkeit vermittelt-dazu， nach neuen 
Formen der Selbstbehauptung zu suchen und unmittelbarer auf die gesellschaftlichen Reali-
taten zu reagieren. Ausdrucke hjerfur waren die Studentenbewegung oder Zusammenschlus 
der Autoren zum Verband deutscher Schriftsteller (VS) im Jahre 1969 -mit letztlich gewerk-
schaft1icher Orientierung vorgenommen 
Und drittes Indiz war， daβein lockerer Diskussions-und Vorlesezirkel wie die Gruppe 47， 
der viele Jahre lang auch uber seine Funktion als Autorenborse das Profil der westdeutschen 
Literatur gezeichnet hatte， uberflussig wurde und aufhorte zu existieren. 
Die Verscharfung der gesellschaft1ichen Widerspruche， die Entfaltung der Kampfe zwischen 
Arbeitern und Unternehmern， das deutlich bemerkbare aktivere Auftreten der Arbeiter・etwa
in den Septemberstreiks 1969-wirkte auch in die Literatur hinein7). 
2) Stichwortartig sei auf diesen Hintergrund verwiesen Die wirtschaftliche Rezession von 
1966/67， die Studentenunruhen， die breite Protestbewegung gegen die Notstandsgesetze und 
schlieslich die spontanen Streikbewegungen der Jahre 1968/69 bewirkten ein wachsendes Be-
wustsein bei grosen Teilen der Lohnabhangigen - was sich besonders in inner-
gewerkschaftlichen Diskussionen ausdruckt巴-und fuhrte dazu， daβArbeiter und Angeste1te 
verstarkt zu Selbsttatigkeit und Selbstdarstellung drangten. 
In diesem grob gegebenen Rahmen kann man die Entstehung des Werkkreises als Ent-
sprechung und Ausdruck der veranderten gesellschaftlichen Bedingungen der sechziger und 
8) Anfang der siebziger Jahre interpretieren 
Auf dasselbe Arugment stutzten sich H. R. Jaus im Vorwort zur japanischen Auflage“der Liter-
，9) .._.l HT T____ “ "10) aturgeschichte als Provokation''''. und W. Iser im Vorwort zu "Der Akt des Lesens ぺUrsurla
Reinhold in“Von der Gruppe 61 zu den Werkkreisen"ll) . H. Omura in "Aspekte des Begriffs 
，12) Arbeiterliteratur und die Literaturtheorie des Werkkreises Literatur der Arbeitswelt' 
Zwar war das so bis 1972 ! ABER DOCH! Ab diesem Zeitpunkt sich die Lage in -der BRD schnell 
verschlimmerte ; d.h. die Herrschenden haben wieder die Reaktionsoffensive gegen die Arbeiter・
klasse und das Volk in der BRD eroffnet 
Am 28. Januar haben die Ministerprasidenten der Bundeslander gemeinsam mit dem damaligen 
SPD-Bundeskanzler Brandt “Grundsatze zur Frage der verfassungsfeindlichen Krafte im offentli-
chen Dienst" beschlossen， sozusagen ein Berufsverbot， das die Herrschenden aber demagogisch 
“Extremisten-Beschlus" nennen! 
Nach den Beam!engesetzen in Bund und Landern darf in das Beamtenverhaltnis nur berufen 
werden， wer die Gefahr dafur bietet， das er jederzeit fur die freiheitlich-demokratische Grund-
ordnung im Sinne des Grundgesetzes eintritt， sind Beamte verpflichtet， sich aktiv innerhalb 
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und auserhalb des Dienstes fur die Erhaltung dieser Grundordnung einzusetzen. Es handelt 
sich hierbei um zwingende Vorschriften 
Jeder Einzelfall mus fur sich gepruft und entschieden werden. Von folgεnden Grundsatzen ist 
dabei auszugehen : 
Bewerber : Ein Bew巴rber，der verfassungsfeindliche Aktivitaten entwickelt， wird nicht in den 
offentlichen Dien号teingestellt. Geh凸rt巴inBewerber einer Organisation an，.die verfassungs-
feindliche Ziele verfolgt， so begrundet diese Mitgliedschaft Zweifel daran， ob er jederzeit fur 
die freiheitliche demokratische Grundordnung eintreten wird. Diese Zweifel rechtfertigen in 
der Regel eine Ablehnung des Anstellungsantrages. 
Beamter Erfullt ein Beamter durch Handlungen oder wegen seiner Mitgliedschaft in einer 
Organisation verfassungsfeindlicher Zielsetzung die Anforderungen des Paragraphen 35 Beam 
tenrechtsrahmengesetz nicht， aufgrund derer er verpflichtet ist， sich durch sein gesamtes 
Verhalten zu der Freiheitlichen demokratischen Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes zu 
bekennen und fur deren Erhaltung einzutreten， so hat der Dienstherr aufgrund des jeweils 
ermittelten Sachverhaltes die geboten巴nKonsequenzen zu ziehen und insbesonder巴zuprufen， 
ob die Entfernung des Beamten aus dem Dienst anzustreben 
Fur Arbeiter und Angestellte im offentlichen Dienst gelten entsprechend den jeweiligen tarif 
vertraglichen Bestimmungen dieselben Grundsatze13) 
“Mit die verfassungsfeindlichen Krafte" sind in erster Linie die DKP， die 1968 hauptsachlich von 
Mitgliedern der 1956 verbotenen KPD gegrundet worden ist und die Organisationen der Arbeiter 
und Friedensbewegung gemeint. 
Teilnahme an einem Fuβballturnier der “Sozialistischen Deutschen Arbeiterjugend (SDAJ)"， 
~ Teilnahme an einem DKP~Gartenfest， 
Teilnahme an einem Jugendhaus~Kulturfest gegen AuslancJ.erfeindlichkeit， 
Teilnahme an der Anti~KK羽T~Demonstration in Brokdorf， 
~Kandidaturen zu Wahlen， s民
~Freundin eines DKP~Funktionärs ， 
“ーTeilnemerinzusammen mit anderen Linksexteremisten an der Gegendemonstration anlas 
lich der Reichsgrundungsfeier der NDP ~ー←
~ Infostand der VVN gegen“Junge Nationaldemokraten"， 
~ Werbung fur den “Krefelder Appel"， 
“Teilnahmerin an der Auftaktveranstaltung zum Ostermarsch一一一一，，14)
Diese Wirklichkei仁、ndie amerikanische McCarthy~Periode des kalten Kriegs erinnernd，15) ， ist 
so 
Seit Beginn der Berufsverbotepolitik wurden， rechnet man die Disziplinarverfahren， die Nicht-
einstellungen und Entlassungen zusammen， insgesamt 6689 Berufsverbotesmasnahmen im offent 
lichen Dienst verhangtl←一一 Furviele Betroffene bedeutet die Entlassung aus dem offentlichen 
Dienst ein totales Verbot， in ihren erlernten Beruf zu arbeiten 
Die Berufsverbotepraxis erfordert und stutzt sich auf ein Systεm der Schnuffelei， Uberwachung 
und Gesinnungsuberprufung 
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Beim Verfassungsschutz sind die “politischen Daten" von 18. 5 Millionen Bundesburgern gesam. 
melt und gespeichert 
Solche Datenbanken sind das Ereignis der Beobachtung der politischen Veranstaltungen durch 
Spitzel， der Bespitzelung der Parteien， der systematischen Auswerfung der in der Bundesrepublik 
erscheinenden Flugblatter， Zeitschriften und wissenschaftlichen Arbeiten， der Kandidatenlisten 
aller Wahlen (von den Bundestagswahlen bis zu den Studentenparlaments und Betriebsratswahlen)， 
der Unterzeichnerlisten von Aufrufen und Petitionen， der Uberwachung der Demonstrationen und 
der Speicherung ihrer Teilnehmer， bis hin zur Registrierung der Urlaubsreisen， vor allem in 
sozialistische Lander. 
‘Weg mit den Berufsverboten' fast die Berufsverbotemasnahmen seit 1971 mit Stand vom 30. 4. 
1985 aufgeschlusselt auf Bundesbehorden zusammen. Bei der Zahl der Uberprufungen handelt es 
sich um nachgewiesene Anfragen bei den Geheimdiensten die Dunkelziffer ist hier nicht 
16) abzusehen 
Ubersicht uber das Ausmaβder Berufsverbote 1971-85 : 
Land gesamte Berufsverー
botemasnahmen 
Baden. W urttemberg 1.750 
Bayern 1.500 
Schleswig. Holstein 955 
Bremen 60 
Hamburg 170 
Hessen 220 
Niedersachsen 980 
N ordr hein -W estfalen 600 
Saarland 1 
Rheinland -Pfalz 110 
Bundesbehorden 343 
Bundeswehr 
durch MAD 
Sicherheitsuberprufungen 
6.689 
l1achgewi巴sen巴
Uberprufungen 
229.945 
186.111 
50.218 
21.100 
90.600 
50.000 
62.458 
239.743 
15.218 
61.275 
238.176 
207.014 
357.200 
830.000 
2.639.058 
Also， we1che Einflusse hat das Berlifsverbot auf die Arbeiterklasse und aufs Volk in der BRD aus 
geubt， besonders auf die Arbeiterliteraturbewegungen? Wir lassen in der vorliegenden Arbeit Tat-
sachen des Ausschlusses des Arbeiterschriftstellers Gerd Sowka aus dem Wアerkkreis Literatur der 
Arbeitswelt sprechen. Die Konzeption der vorliegenden Arbeit beabsichtigt， einen Schatten bzw. 
ell“Gespenst" des Berufsverbotes auf der BRD-Arbeiterliteratur und auf dem“明Terkkreis Litera-
tur der Arbeitswelt" auftauchen zu lassen， wie geheimnisvolle Schriftzeichen auf Papier， mit 
Geheimtinte beschrieben. Dabei spielt der Verfasser eine Rolle als Richter， vermittelst des Brief-
wechsels zwischen G. Sowka und dem Verfasser jede Zeugen vorladen und gleichberechtigt aus 
sagen zu lassen.. Damit versucht in diesem Aufsatz， die aktuellen und wichtigen Materialien zur 
BRD-Literatur an die Offentlichkeit zu bringen， zur BRD-Literaturforschung beizutragen. 
Sie sind teils im Text des Aufsatzes， teils in die Dokumentation aufgenommen， und werden eine 
Grundlage der BRD-Literaturforschung bilden. Und dazu wird in der vorliegenden Arbeit G. Sow 
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kas Theaterstuck“1m Mittelpunkt steht der Mensch" beurteilt und daruber berichtet. Der Aufsatz 
wurde von G. Sowka und Harald K. Hulsmann， und Ubersetzung von Sowkas Text von Prof. Tsuto-
mu Itoh und dem Regisseur Jun 1nagaki uberarbeitet. Wir statten ihnen ihre Zusammenarbeit un-
seren Dank ab. 
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2. Zeugnis des Werkkreises Literatur der Arbeitswelt 
1m Jahre 1983 ist巴injapanischen Aufsatz“Aspekt des Begriffs Arbeiterliteratur und die Lite-
raturtheorie des Werkkreises Literatur der Arbeitswelt - seine Asthetik der Rezeption und 
Wirkung"l) in der Zeitschrift“Doitsu Bungaku" (Die deutsche Literatur) der Japanischen Gesell-
schaft fur Germanistik， die aus fast allen Germanisten in Japan besteht und etwa 2300 Mitglieder 
zahlt， veroffentlicht worden. Der Aufsatz war der erste， der die BRD-Arbeiterliteratur in der 
genannten Zeitschrift erorterte. 1m Folgenden wird seine deutsche Version ih der Zusammenfas-
sung wiedergegeben : 
Die Arbeiterliteratur-Forschung kann als groser Bereich der linksorientierten Bewegung 
in der BRD-Literatur angesehen werden. Daraus sind in den 70er Jahren zahllose Texte und 
literaturwissenschaft1iche Arbeiten entstanden.“Arbeiterliteratur" ist ein Terminus， der erst 
in den 70er Jahren enstanden ist. Unter ihm sind Phanomene der Literaturgeschichte seit der 
Mitte des 19. Jahrhunderts subsumiert : das Weberlied in Schlesien 1844， literarische Werke 
von Georg Weerth， die Arbeiterdichtung und proletarisch-revolutionare Literatur in der Zeit 
der Weimarer Republik u. a. 
Die literarische Schopfung in der BRD hatte sich lange nicht mit Problemen der Arbeitswe1t 
beschaftigt ; die Figuren ihrer Werke lebten se1ten oder nie in der Arbeitswelt. .Auch in der 
I:.iteraturwissenschaft ist die Literatur der Arbeitswelt zunachst ein tabuisierter Bereich ge-
blieben. Die Entstehung der Gruppe 61 veranderte diese Verhaltnisse. Die Gruppe 61 ste1te 
sich ihre Aufgaben “Literarisch-kunstlerische Auseinandersetzung "mit Problemen der， 
Arbeitswelt und das Anknupfen an die Tradition“fruherer Arbeiterdichtung" usw2) . Aber 
eine blose“kunstlerische" Gestaltung war ihre Hauptaufgabe. Sie hat die gesellschaft1iche 
Funktion der Literatur vernachlassigt. 
ln den 60er J ahren wurde“Arbeiterdichtung" im allgemeinen als ubergeordneter Terminus 
verwandt， wie bei der Gruppe 61. Sie war jedoch schon damals ein Terminus， der die litera. 
rischen Werke der SPD-nahestehenden， kleinburgerlichen Autoren in der Zeit der Weimarer 
Republik bezeichnete. Zudem hat sich ihre Begriffsbestimmungin einem Dilemma befunden : 
entweder die von Arbeitern geschriebene Literatur oder die sich mit Problemen der Arbeits田
we1t beschaftigende Literatur. Der klassischasthetische Masstab begrundete das Dilemma 
dieser soziologischen und thematischen Bestimmung， und auch die Begrenztheit der Gruppe 
61. Man brauchte einen anderen Terminus und ein neues Kriterium， das ihren wahren Cha. 
7 
Hideshige Omura 
rakter trift. Zu Beginn der 70er ]ahre wurde der ubergeordnete Terminus“Arbeiterdichtung" 
mit “Arbeiterliteratur" und mit dem Kriterium der Wirkungs-und Rezeptionsasthetik definiert， 
so zum Beispiel bezeichneten Stieg/ Witte sie als “Versuch der Organisation einer Klassen-
literatur， mit der das Proletariat sich seiner selbst zu vergewissern und sich gegen die kul-
，3) turelle Ubermacht des Burgertums durchzusetzen versucht' 
Literatur ist nicht eine nur abbildende Wirklichkeit， eine Wiederspiegelung der Klassenlage 
der Arbεiter， sondern， um mit ]aus zu sprechen，“eine selbstandige Art der gegenstandlichen 
Praxis des Menschen，4) ， sie hat eine wirklichkeitsbildende Funktion. Aus diesem Gesichts 
punkt kann man die Arbeiterliteratur auch folgendermasen bestimmen : die Literatur， die die 
eigenen， geschichtlichen Aufgaben der Arbeiterklasse und die gesellschaftlich operative Funk-
tion zielbewust zu erfullen versucht. 
Auf dem Hintergrunddieser Literaturbegriffs -Entstehung kann man eine eigenartige， lite-
rarische Praxis des “Werkkreises Literatur der Arbeitswelt" als Arbeiterliteratur in der BRD 
nicht auser Acht lassen. Wenn die wissenschaftliche Theorie von H. R. ] auβdie Literaturge 
schichte mit der Rezeptionsasthetik begrundet， legt der“Werkkreis Literatur der Arbeitswelt" 
seiner literarischen Praxis die Asthetik der Rezeption und Wirkung zugrunde， erstrebt zielbe-
wust und organisatorisch den Anteil seines eigentlichen Adressaten， des arbeitenden Men 
schen. 
Eine immanente Ursache zur Entwicklung der theoretischen und praktischen Rezeptions 
asthetik besteht darin， daβdie Begrenztheit des klassischasthetischen Masstabs seit dem 19. 
Jahrhundert durch jeden Prozes der literarischen Theorie und Praxis festgestellt wurde. Und 
in den gesellschaftlichen， politischen Ereignissen am Ende der 60er ]ahre zeigte sich ein stan-
dig wachsendes gesellschaftlich-politisches Bewuβtsein der Arbeiterklasse und gab Anlaβ， die 
gesellschaftliche Funktion der Literatur zu erfullen und “die Kluft zwischen Literatur und 
Geschichte， historischer und asthetischer Erkenntnis zu uberbrucken，5) 
Bis zu diesem Zeitpunkt wurde Sowkas Werkreisausschluβnur als ein entscheidender Fehler des 
~Werkkreises verstanden， weil er noch keinen Niederschlag im Werkkreis-Programm bzw. in den 
Beschlussen dlir Delegiertenversammlung“Zehn ]ahre Werkkreisliteratur der Arbeitswelt" und in 
deren Veroffentlichungen fand. Am 31. ]uli wurde ein japanischer Aufsatz geschrieben， um die 
Leute von“Minshushugi Bungagudomei" mit dem“Werkkreis" bekanntzumachen und sie zum Aus-
tausch mit dessen Mitgliedern zu ermuntern. Schon vorher hatte 1981 Dr. Rainer Noltenius， Leiter 
von Institut fur Deutsche und Auslandische Arbeiterliteratur， uns das vorgeschlagen， -一一“Ich
freue mich sehr uber Ihr Engagement， was die Gruppe‘Werkkreis Literatur der Arbeitswelt' 
angeht. Ich habe dem 'Sprecher' des Werkkreis in der Bundesrepublik， Herrn Fischbach， Hamburg， 
geschrieben und gebeten， Ihnen die‘Werkstatt' ‘Rundbriefe' regelmasig zuzusenden.一一一Ich
hoffe， Ihnen mit meinen Angaben helfen zu konnen. Ich lege Ihnen die genannte List巴 undnoch 
einen Katalog der Werkkreis-Ausstellung bei一一-Wenn Sie interessiert sind， die Ausstellung 
einmal in ]apan zu zeigen (sie hat auch einen groβen Bestandteil Graphik Arbeitswelt und ist des-
halb auch fur Leute， die kein Deutsch lesen konnen， interessant)， dann konnen wir daruber gerne 
verhandeln. Wir haben eine Reihe von grosen Fotos der Ausstellungsmaterialien gemacht， die 
Ihnen leihweise gerne zugestellt werden konnenー←ー"
Der vorerwahnte Aufsatz war an den Werkkreis-Geschaftsfuhrer， Harry Boseke， und an Dr 
Rainer Noltenius gesandt worden und man blieb in Kontakt miteinander 
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Das damalige Werkkreis-Verstandnis beruhte auf den folgenden Informationen : 
~) Programm des Werkkreises Literatur der Arbeitswelt.6J 
2) Werkkreis-Satzung7J 
3) Wicht伊 politischeBeschlusse des Werkkreises.8J 
a) Antrag :“Aktionseinheit" - 5 . Delegiertenversammlung des Werkkreises Nurnberg 1973. 
b) Antrag "Prinzip der Zusammenarbeit" - 5. Delegiertenversammlung des Werkkreises 
Nurnberg 1973. 
c) Antrag:“die Streichung der Berufsverbotserlasse" - 6. Delegiertenversammlung Dort. 
mund 1974. 
d) Resolution “Aktionseinh巴itist notwendig" - 7. Delegiertenversammlung Reckling. 
hausen 1975. 
e) Antrag:“Notwendigkeit der Einheitsgewerkschaft" - 7. DV Recklinghausen 1975. 
f) Antrag:沼egendie Behinderung politisch tatiger Kollegen"一 7. DV Recklinghausen 
1975. 
g) Antrag:百lternationaleSolidaritat"一 7. DV Recklinghausen 
h) Resolution :“Repression in der BRD" - 8. DV Eschweg 1977. 
4) Realistisch schreiben. 
Der Werkkreis in der Entwicklung einer antikapitalistischen Literatur in der Bundesrepublik 
9) Springer Protokolle und Materialien 
5) Partei ergreifen. 
Fur die Einheit der Werktatigen mit einer antikapitalistischen Literatur und Kunst. Lohrer 
10) Protokolle und Materialien 
6) Jurgen Alberts : Arbeiteroffentlichkeit und Literatur. Zur Theorie des Werkkreises Literatur 
der Arbeitswelt. Mit einem Nachwort von Horst Hense1.1l) 
7) Werkkreis-Bucher， die in Japan erhaltlich waren.l2J 
Doch leider konnte die Bucher von Produktion Ruhrkampf， Reihe : Kampf in den Betrieben， damals 
noch nicht beschafft werden， 
Ubrigens steht“Schlagt zuruck" oder “Akkord ist Mord" in der Bibliographie von Zehn Jahre 
Werkkreis : 2. Bucbveroffentlichungen des v、rkkreisesLiteratur der Arbeitswelt， aber der Ver 
13) lag ist nicht angegeben 
Die Prinzipien des Werkkreises sind noch 1979 in “Zehn Jahre Werkkreis Literatur der Arbeits 
welt" wie folgt dargestellt ; 
a) Wirklichkeit der Oragnisierung des Werkkreises 
Literatur der Arbeitswelt wird heute in ca. 25 ortlichen Werkstatten hergestellt， daneben -aber 
organisatorisch mit den Schreibwerkstatten verbunden -existieren Grafikwerkstatten. ln dieser -
laut Satzung part巴iunabhangigenund gemeinnutzigen -Organisation arbeiten uber 350 Schreiber 
14) zusammen : Sozialdemokraten， Kommunisten， Parteilose -fast alle engagierte Gewerkschafter. 
b) Die Zusammenarbeit mit politischen Gruppen 
Bei der als notwendig erkannten Zusammenarbeit mit Einzelpersonlichkeiten oder politischen 
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Gruppen der Werkkreis davon aus， da凸erals politisch-literarische Kulturorganisation seine Auf-
gabe nicht von den Erfordernissen einer Literaturtheorie oder anderen abstrakten Anspruchen 
ableiten kann， sondern aus den Erfordernissen der Arbeiterbewegung und aller fortschrittlichen 
Krafte der Gesellschaft. Nicht als Partei-oder Gewerkschaftsersatz， sondern als Bundnisorganisa-
tion will er seine Arb巴itverbinden ))ffiit dem Bestreben aller Gruppen und Krafte， die fur eine de-
mokratische Veranderung der gesellschaftlichen Verhaltnisse tatig sindα(Programm). Zusam-
mengearbeitet wurde bisher mit verschiedenen lokalen Mieterー undBurgerinitiativen， Betriebs-
gruppen und Jugendkomitees， mit Jungsozialisten， SPD-Ortsverbanden und -Fr証uengruppen，mit 
Jungdemokraten， der SDA]， DKP-Betriebs-und Wohngebietsgruppen， mit den ))Falken<< und 
15) ))Naturfreunden<< und -besonders intensiv -mit dem DGB und den Einzelgewerkschaften. 
c) Anknupfung an die Tradition der proletarisch-revolutionaren Literatur 
Warum wird im Werkkreisー ichzitiεre jetzt Walter Kopping， der ja Bildungsfunktionar bei 
der IG Bergbau und Energie ist - warum wird bei euch 妙einseitigan die proletarisch-
revolutionaren Schriftsteller der Weimarer Republik und an die Arbeiter-Korrespondenten 
angeknupft“? Das schreibt er in einem Aufsatz in den 妙GewerkschaftlichenMonatsheftenαEs 
gab ja auch noch andere Arbeiterliteratur， die nicht unbedingt revoluzzen wollte， zum Beispiel 
Otto Wohlgemuth oder Gerrit Engelke. 
Rolf : Du meinst die Leute， die man zur ))Arbeiterdichtungαzahlt? Das ist ))Quatsch mit Sose<<. 
Fred : He! W巴nnihr so ub巴rdie Tradition sprecht， dann ist das mehr als einseitig! 
Rolf : So hat Max von der Grun gesprochen，巴inerder Begrunder der Dortmunder Gruppe 61. 
Freilich， um dem gerade entstandenen Werkkreis eins auszuwischen， so um 1970 herum. Heute 
hat er eine andere Meinung von uns， unter anderem， weil er inzwischen mitbekommen hat， 
das wir nicht viel mit der Arbeiterdichtung anfangen konnten 
Aber wir waren vielleicht sauer auf den Max damals， kann ich dir sagen. Jetzt wurde ich be-
haupten， so unrecht hatte er eigentlich nicht 
Du kennst die Gruppe 61. Da waren in den 60er Jahren Berufsautoren und schreibende 
Arbeiter versammelt， um Arbeitswelt-Themen zu behandeln. Ein wichtiger Schritt， denn ohne 
die Gruppe gabe es den Werkkreis wahrscheinlich nicht. Max von der Grun ist wohl der be 
kannteste von denen， Gunter Wallraff war dort Mitglied， auch Walter Kopping. U nd die hatten 
sich ins Programm gesetzt， die Tradition der Arbeiterliteratur fortzufuhren. Was ja vollig 
richtig ist. Also nahmen sie sich die Autoren vor， die ihrer Meinung nach die Arbeiterlitera 
tur von '33 reprasentiert hatten， und das waren ausschlieβlich die aus der Arbeiterdichtung. 
Wenn nun Kollege Kopping damals feststellte， die Gruppe 61 hatte auch dann noch diese 
Arbeiterdichtung gerechtfertigt， wenn deren Ver・wandtschaftmit der volkischen Blut-und-Bo 
den-Ideologie des Faschismus durchschaut war， dann wunderst du dich bestimmt nicht， daβin 
ihrem Almanach schlieslich stand， das Anknupfen an die Tradition sei gescheitert. Und schon 
war der PassusぬKritischeBeschaftigung mit der fruheren Arbeiterdichtung und ihrer Ge司
16) schichteαaus dem Programm gestrichen. 
Rolf : Wir waren damals ziemlich auf Wallraffs Schreibe abgefahren. Seine politischen Wir-
kungen in der Praxis waren ja selbst von LJnternehmerseite her unbestritten. Daβaber seine 
Methode von einem Arbeiter oder Angestellten gar l1icht ubernommen werden kann -Gunter 
enthullt ja die Miβ-oder Zustande. indem er sich vor der Offentlichkeit sozusagen selbst ent 
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tarnt wurde uns erst allmahlich klar， als wir mit ihm daruber diskutierten， in welcher 
Weise der Werkkreis seine Wirkungen multiplizieren konnte. 
Fred Soviel ich weis， hat Gerd Sowka mit seinem TheaterstuckバmMittelpunkt steht der 
Mensch{{， in dem er ja von seinem eigenen Arbeitsunfall ausging， mindestens einen ebensol 
chen Aufklarungseffekt gehabt 
Rolf : Sicher. Mit dem einzigen Unterschied， das er daraufhin seine Stelle bei Vorwerk verlor 
17) und lange nach einer neuen suchen muβte.i/ J 
Aber in bezug auf die Parteien hatt ich noch eine Frage. Bevor es wieder ernst wird， schenk 
uns bitte noch was ein 
Ihr knupft doch an die proletarisch-revolutionare Literatur an， und die war ja bekanntlich eng 
V巴rbundenmit einer bestimmten Partei， der KPD. Also mustet ihr Partei ergreifen konsequen← 
terweise so auffassen， das ihr im Auftrag der kommunistischen Partei schreibt， oder? 
Rolf : Du meinst den Begriff von Lenin， den er 1905 gepragt hatte， um die russischen Schrift-
steller zur Mitarbeit zu gewinnen， namlich >>Parteilichkeitα. Wir verstehen aber unter Partei 
ergreifen， Partei nehmen etwas anderes. Und zwar deswegen， weil wir die Tradition der 
Arbeit巴rliteraturim Zusammenhang mit der Geschichte der Arbeiterbewegung aufgearbeitet 
haben. Di巴Traditionist fur uns keine heilige Kuh -nicht nur bestaunt und bewundert haben 
wir sie， auch ausgenutzt als Lernobjekt 
Die AuseinandeI:"setzung mit der Tradition fing eigentlich so richtig an， als wir wahrend der 
Frankfurter Delegiertenv巴rsammlung1972 im DGB-Haus eine offentliche Lesung mit Texten 
und Songs der proletarisch-revolutionaren Literatur veranstalteten. Wahrend die Reaktion des 
Publikums interessiert bis freundlich war， setzten wir uns untereinander erst mal heftig aus-
einander. Zwei Meinungen bildeten sich von der begeisterten ZustimmungいVon den alten 
Meistern lernen!<<) bis zur volligen Ablehnung (>>Die Tradition sind wir<)、 Wirmusten jedoch 
feststellen， daβwir noch zu wenig kannten. Die Zeit nach der Delegiertenversammlung kannst. 
du als Phase der Lesewut bezeichnen : Der schreibende Arbeiter las nur noch. Wir hatten ja 
emen groβen Nachholbedarf in der Bundesrepublik. Stellvertretend fur alle， eine Kollegin aus 
der Werkstatt Essen : 
>>Erst nach der Lekture einiger alter revolutionarer Schriftsteller ist mir ub巴rdeutlichklarge-
worden， wie blutarm immer noch unsere eigenen Arbeiten sind， von wie wenig wirklicher 
Sachkenntnis sie zeugen. Das meiste， was bisher im Werkkreis geschrieben wurdε， ist ober-
f!achlich， unreflektiert - ist vorwiegend lediglich die Schilderung der Verhaltnisse. Mehr 
konnte naturlich fur den Anfang nicht erwartet werden. Dabei darf der Werkkreis aber nicht 
18) stehenbleiben.<< 
d) Gedanken der Volksfront 
Rolf Nach Hitlers Machtantritt， als Bucherverbrennungen und Schwarze Listen sehr viele 
Schriftsteller burgerlicher und proletarischer Herkunft ins Exil trieben， schrieb Heinrich 
Mann zahlreiche Aufrufe， indenen er Kommunisten， Sozialdemokraten， soziale Katholiken， das 
Kleinburgertum und so weiter zum Bundnis gegen Hitler aufforderte. 1935 fand dann in Paris 
der 妙InternationaleSchriftstellerkongres zur Verteidigung der Kultur“statt， wo es nach 
Manns W orten darum ging， eine ruhmreiche Vergangenheit fur eine neue denkende Gesell 
schaft zu verteidigen. Man beschlos die Grundung der Zeitschrift妙DasWort<<， in der alle anti-
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faschistisch und demokratisch eingestellten Autoren zu Wort kommen sollten. Ein Jahr spater 
fanden sich unter Heinrich Manns Vorsitz burgerliche Schriftsteller， Marxisten und KPD-
Politiker an einem Tisch zusammen， um an einem gemeinsamen Bundnis， der Volksfront， zu 
arbeiten 
In ))Das Wortαwurde dann eine sehr entscheidende Diskussion gefuhrt. Ausganspunkt war 
die Frage， in w巴LcherWeise man an die literarische Tradition anknupfen kann， wie man sie 
benutzen kann im Kampf gegen den Faschismus. Man nennt sie抄Expressionismus-Debatte<<， 
da sie sich an dieser Stromung kontrovers entzundet hatte， obwohl sie sich schlieβlich zur 
Diskussion uber den Realismus .entwickelte. Brecht beendete sie dann nach '45 mit ein paar 
Betrachtungen， die grundlegende Kriterien fur das Schreiben enthalten 
Fred lch versteh nicht ganz. Wenn die uber den Hitlerfaschismus diskutierten， wie kann 
denn so was fur euch nutzlich sein? 
Rolf : Vergiβnicht， den Faschismus hatten wir jungst wieder nebenan in Griechenland. Und 
was ist mit Chile? So weit weg ist das gar nicht wenn CDU/CSU-Politiker ihre Bewunderung 
19) uber di巴Henkerdort aussprechen 
Doch vor allem ist ein etwas ratselhafter Prozes bis zum Sowka-Ausschlus in“Chronik des 
Werkkreises 1968 -1978，20) angedeutet， d. h. passierte plotzlich eine Veranderung des Bundnis 
Prinzips im Werkkreis， und zwar mit dem J ahre 1972 : 
10. -12. Juni 1971 
3. Delegiertenversammlung in Wuppertal im Stadtsaal Vohwinkel. Es gibt jetzt 15 Literatur. 
werkstatten und 2 Grafikwerkstatten. In seinem Bericht betont Bredthauer die Verbreiterung 
der Literaturkonzeption des Werkkreises. Er' orientiert auf Vielfalt der Genres. 
Es wird eine Satzung verabschiedet. Der Werkkreis wird num e. V. mit Sitz in Koln. 
Wahrend der DV findet eine Diskussion uber das妙kommunistischeImag刷 desWerkkreises 
statt. Verschiedene Werkkreismitglieder tragen dies in antikommunistischer Absicht vor. 
Die Mehrheit der DV beharrt darauf， das der WK eine parteiunabhangige Organisation auf 
gewerkschaftsprogrammatischer Grundlage ist， in der wie einer Gewerkschaft sozialdemokra 
tische， kommunistische und parteilose Koliegen zusammenarbeiten. 
Auf der DV tagen drei Arbeitsgruppen， die sich mit der Mitbestimmungsproblematik， mit der 
Auswertung der gemachten Organisationserfahrungen und mit Satzungsfragen beschaftigen 
Wahlen: 
1. Sprecher: Bredthauer ; 2. Sprecher: Gunter Hinz (auf der 1. Sprecherratssitzung nach 
der DV zum 2. Sprecher gewahlt) ; Textdienst Regina Korn ; Finanzen : Schofer Info 
Pachl ; Gewerkschaften : Fabian. -Dazu als Sprecherratsmitglieder ohne Sachaufgabe : Rain 
er Hirsch Gerd Sowka， Chemiearbeiter， WS Wuppertal Klaus Tscheliesnig Enric Ra 
basseda.← Erstmals werden zwei Kassenprufer gewahlt : Kluck， WS Koln ; Peter Fischbach， 
Student， WS Hamburg 
Bredthauer urteilt ))Wir konnen sagen [.]， das die erste Aufbauphase des Werkkreises 
abgeschlossen istα(Info 12/13/14 ; 3 ) 
Wahrend der DV findet auch die Veranstaltung川lrbs71αin W uppertal statt. Die Werkkreis-
mitglieder beteiligen sich mit Lesungen hauptsachlich zum Thema Mitbestimmung daran. Die 
Wuppertaler Arbeitgeberverbande warnen in internen Rundschreiben von Urbs， von dem 
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Werkkreis usw 
Sommer 1971 
Der Chemiearbeiter Gerd Sowka publiziert -u. a. auch wahrend川lrbs71( -ein Stuck uber 
einen Arbeitsunfall in einem Chemie-Werk )1m Mittelpunkt steht der Mensch((. Das Stuck 
wird verschiedenenorts von Mitgliedern der Werkstatt Wuppertal aufgefiihrt. Gerd Sowka 
wird von seinem Unternehmen， der Firma Vorwerk，ぬfreigestellい， weil er 川mentschuldigtαan
einer Verantaltung der 1G Chemie teilgenommen habe 
Sowka und die 1G Chemie leiten ein Arbeitsgerichtsverfahren ein. Am 17. Juli 1971 verlangt 
die Firma Vorwerk von Sowka eine Erklarung daruber， das sein Stuck 抄keinerleiV er bin 
dung<< zu seiner Arbeit bei Vorwerk habe. Sowka antwortet，日ineigener Unfallhabe ihn zum 
Schreiben angeregt， sein Stuck sei aberバ，einenaturalistische Abschilderung des Verlaufs 
eines bestimmten UnfallsαAm 24. August wird Sowka gekundigt 
5. September 1971 
Sprecherratstagung in Bonn. Beschlus，日ichtmit den Verlagen Springer und Bertelsmann 
zusammenzuarbeiten. Diskussion uber die Publikation einer Romanheftreihe. Diskussion uber 
den Fall Sowka und ub巴rSolidaritatsmaβnahmen. Es wird eine Press巴erklarungzum Fall 
Sowka herausgegeben. 
November 1971 
Die Werkstatt Koln veroffentlicht im 1nfo 17 den Plan， etwa zwei-oder dreimal pro Jahr ein 
Heft ))Prolitαherauszugeben. Die Werkstatt fordert andere Werkstatten auf， dazu Texte ein 
zuschicken. 
Der Spr巴cherratschlagt vor zu uberlegen， ob nicht die schreibenden We.rkkreismitglieder in 
den Verband Deutscher Schriftsteller eintreten sollen 
Der Werkkreis solidarisiert sich mit den Journalisten Eckart Spoo und J urgen Barczinsky， die 
von ihren Verlegern entlassen worden sind 
Der Fall Sowka endet mit einem Vergleich. Der Sprecherrat verschickt einen interne.n Brief an 
die Vorstande und Redaktionen der Gewerkschaften， in dem kritisch angemerkt ist， das die 
Gewerkschaften einem Vergleich zugestimmt haben. Sie hatten besser einen Musterprozeβfuh 
ren sollen. Der Sprecherrat meint， der Vergleich eroffne die Moglichkeit， realistische Arbeiter-
literatur zu verhindern. (1n eine offentliche Presseerklarung wird diese Kritik nicht aufge 
nommen.) 
Der Sprecherrat fuhrt dazu Gesprache mit Werner Vitt， 2. Vorsitzender der 1G Cheinie， und 
mit Leonhard Mahlein， 1. Vorsitzender der 1G Druck und Papier. 
Anfang Marz 1972 
1m Kolner Druck.und Verlagskollektiv Gaehme & Henke erscheint der Betriebsroman妙Akkord
ist Mord(( des Mitgliedes der Kolner Werkstatt Peter Neuneier. Neuneier ist Lackierer. 
))Akkord ist Mord(( ist der erste Roman aus dem Werkkreis. Er wurde in enger Zusammenar-
beit mit der Werkstatt Koln und Gaehme & Henke hergestellt 
Mai 1972 
Reinhard Welz， Werkstatt Mannheim， bezeichnet in einem Rundschreiben， das er an die Werk-
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statten und an die Presse gi bt. den W er kkreis als 妙kommunistisc h unterwandertα. der 
Sprecherrat bestunde aus凶DKP-Mitglied巴rnoder DKP-Sympathisantenα 
Die Werkstatt Mannheim stellt einen Ausschlusantrag Welz habe sich als Sprecher der 
Werkstatt. Mannheim ausgegeben - die Werkstatt Mannheim habe aber keinen Sprecher. 
Auβerdem stimmten seine Tatsachenbehauptungen nicfit im Sprecherrat seien nur zwei 
DKP-Mitglieder ~ 3 SPD. 5 parteilos) 
In Zuschriften zum Info 23 und 24 betonen der Sprecherrat und zahlreiche Werkstatten. das 
der Werkkreis -wie die Gewerkschaften auch -von der Parteimitgliedschaft seiner Mit-
glieder absehe und nur ihren W erkkreis-Einsatz bewerte. Alle distanzieren sich von Welz. 
10./11. luni 1972 
Sprecherratssitzung in Wuppertal-Ronsdorf. Naturfreundehaus. Welz wird ausgeschlossen. 
Ein Buchprojekt von Horst Kammrad und den Werkstatten West-Berlin. Hamburg und Dort-
mund uber Schichtarbeit findet Zustimmung. Ein Band mit Frauentexten aus der Westberliner 
Werkstatt ist fertig. Es wird uber Auslandskontakte diskutiert (Schweden. Frankreich). 
November 1972 
Der Erzahlband妙Schlagtzuruck! Westd [eutsche] Arbeiterschriftsteller uber Rationalisierungα 
erscheint im Gaehme-Henke Verlag in Koln. Drei der vier Autoren : Friedrich Kahler. Gerd 
Sowka und Peter Neuneier sind Werkkreis-Mitglieder. In den Infos erscheinen Kritiken einer 
seits der Erzahlungen. besond巴rsaber des linksopportunistischen Nachworts und der politi-
schen Linie des Verlag回.Es gibt Vorschlage. der Werkkreis moge sich von der Zusammenar-
beit mit Gaehme-H巴nkelosen. 
Marz 1973 
In der Funktionarszeitschrift des DGB妙DieQuelle“Nr. 3/73 veroffentlicht Gunter Heyder 
einen scharfen Angriff auf den Werkkreis 心ewerkschaftsgeldfur den Weg nach Bitter-
feld?" Dem Werkkreis wird wieder der Kommunismusvorwurf gemacht. Heyder stellt insge-
samt falsche Tatsachenbehauptungen auf. Der richtigstellende Brief des Ge-
werkschaftsbeauftragten Horst Kammrad wird in der 妙Quelle<<nur gekurzt veroffentlicht 
1m Info 32 geht der Sprecherrat auf die Aufforderung der Werkstatt Freiburg ein. das 
Verhaltnis das Werkkr巴iseszum Verlag Gaehme-Henke (妙ProduktionRuhrkampf<) zu klaren. 
Der Sprecherrat stelt fest. das zunachst von seiten der Rechten politische Angriffe und Spal-
tungsversuche stattgefunden haben目 Dasselbegeschehe jetzt von seiten der Linksradikalen目
Einige Werkkreismitglieder. wie Neuneier und Pachl. vertraten diese Position. Der Sprecher-
rat ein Argumentationsheft herstellen und den interessierten Werkstatten zuschicken. -1m 
Info 32巴rscheinenzahlreiche Beitrage zu diesem Problem. Auβerdem wird eine Vorlage zu 
einem Reportage-Aufruf >>Kollegen. schreibt StJ:eikberichte!αvorgestellt. Daruber hinaus 
erhalten die Werkstatten die Mitteilung. das der Sprecherrat den Beitritt des Werkkreises 
zum妙ArbeitskreisFestivalαzur V or bereitung d巴rX. Weltjugendfestspiele beschlossen hat. 
April1973 
Ankundigung ein巴sneuen Buchprojektes zur Geschichte der deutschen Arbeiterbewegung 
))Der rote Groβvater erzahltα. (Info 33) 
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31. Mai -3. luni 1973 
5. Delegiertenversammlung des Werkkreises in Nurnberg. Hermann Glaser， Kulturreferent 
der Stadt Nurnberg， und Wilhelm Kaltenborn von der Abteilung fur Gesellschaftspolitik beim 
DGB-Bundesvorstand in Dusseldorf halten Begrusungsreferate. Kaltenborn vertrittバ4
Thesen zur Zusammenarbeit Werkkreis-Gewerkschaften<<. Erasmus Schofer referiert uber die 
..Literatur der Arbeitswelt als Literatur der Arbeiterklasse<<. Es wird ub巴rdie Referate dis-
kutiert. Es wird beschlossen， den Aufruf Streikberichte uberarbeitet zu veroffentlichen. 
Wahrend der Delegiertenversammlung kommt es auch zu einer heftigen Diskussion uber den 
Beschlus， in Grosverlagen wie dem Fischer Verlag zu veroffentlichen. Es nehmen an dieser 
Diskussion Mitglieder des Verlages Gaehme-Henke teil. Di巴 Delegiertenversammlungfast 
zahlreiche wichtige Beschlusse : Es wird die Aktionseinheit befurwortet. Die Satzung wird im 
Hinblick auf die klarere Fassung der Mitgliedschaft geandert. Der Sprecherrat soll die Mog-
lichkeit einer Werkkrεis-Zeitschrift klaren. Der Textdienst soll wieder monatlich erscheinen. 
4 Redakteure sollen die Textdienst-Redaktion bilden. Es soll ein hauptamtlicher Geschafts 
fuhrer bestellt werden， der 1. oder 2. Sprecher sein mus. Die Bildungsvorlagen des Bil-
dungsbeauftragten werden angenommen. Ein Werkkreis-Versand wird geschaffen. Der Werk 
kreis grenzt sich von maoistischen Gruppen ab. 
An einem Abend horen die Delegierten ein Referat von Gunter Wallraff. Es werden die ersten 
Bucher der Fischer-Reihe vorgestellt. 
Die Delegiertenversammlung sollte ursprunglich auchein internationales Treffen schreibender 
Arbeiter werden. Dies Vorhaben konnte mangels Finanzen und mangels Resonanz nicht reali-
siert werden 
April1974 
1n einer erweiterten Fassung erscheint Gerd Sowka Stuck 妙1mMittelpunkt steht der Menschα 
im Verlag Gaehme-Henke， Koln. 
23. -26. Mai 1974 
6. Delegiertenversammlung in Dortmund im Fritz-Hensler-Haus 
Der Werkkreis unterstutzt verschiedene Gewerkschaftsforderungen U nterstutzung der Be苧
strebungen fur Kundigungsschutz fur V巴rtrauesleute，gegen den Mitbestimmungsgesetzentwurf 
er sei ein untaugliches Mittel ; Unterstutzung der Bestrebungen， die Berufsbildung den 1n-
dustrie-und Handwerkskammern aus der Hand zu nehmen. Der Werkkreis verlangt die 
Streichung der Berufsverbotserlasse usw. 
luni 1974 
Die Werkstatt Dusseldorf hat einstimmig einen Ausschlusantrag gegen Gerd Sowka gestellt 
Hauptsachliche Grunde sind a) unzulangliche und unsolidarische Mitarbeit in der Werkstatt， 
b) Beeinflussung zweier Kollegen， ihre Texte aus einem Manuskript einer WDR-Sendung 
zuruckzuziehen， womit die Sendung ausfallen muste， c)werkkreisfeindliches Auftreten auf 
dem Arbeiter-Kunstler-Treff in Braunschweig 
Der Sprecherrat schlieβt Sowka aus. Sowka erhebt Einspruch gegen den Ausschlus， so daβ 
die nachste Delegiertenversammlung entscheiden mus. Verschiedene W erkkreis-Mitglieder 
und Werkstatten protestieren gegen den Ausschlus. Die Werkstatt Dortmund bietet Sowka an， 
bis zur nachsten DV in Dortmund mitzuarbeiten. Die Werkstatt will sich ein Bild der Mitar-
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beit Sowkas machεn.一
8 . -11. Mai 1975 
7. Delegiertenversammlung im Sozialistischen Bildungszentrum der Falken auf der Haard 
bei Oer-Erkenschwick. 
Bestatigung des Ausschlusses Gerd Sowkas. 
Gleich nach dem lnkrafttreten des“Extremisten-Beschlusses. d. h. des Berufsverbotes， der Re 
gierungschefs des Bundes und der Lander vom 28. Januar 1972 wurde" der erste Roman aus dem 
21) Werkkreis“Akkord ist Mord"'1 des Mitgliedes der Kolner Werkstatt Peter N euneier" noch“in en 
ger Zusammenarbeit mit der Werkstatt Koln und Gaehme & Henke hergestellt. und der Sprecher. 
rat und zahlreiche Werkstatten" distanzierten sich von Welz， der den Werkkreis als “kommunis 
tisch・unterwandert".bezeichnete， der Sprecherrat bestunde aus“DKP Mitgliedern oder DKP-Sym. 
pathisanten'¥ 
Aber schon im November 1972 als der Erzahlungsband‘'Schlagt zuruck !，22)， von dessen vier Auto. 
ren drei Werkkreis-Mitglieder waren namlich Friedrich Kahler， Gerd Sowka und Peter r、leuneier，
im Verlag Gaehme-Henke im Koln erschienen war， erschienen in den lnfos einerseits Kritiken der 
Erzahlungen und besonders des linksopportunistischen Nachworts sowie der politischen Linie des 
Verlages und andererseits der Vorschlag， der “Werkkreis" moge die Zusammenarbeit mit 
Gaehme-Henke aufgeben. ln dem Band gibt es ein Vorwort jedoch kein Nachwort.23) Dann im 
Marz 1973 veroffentlichte Gunter Heyder in der Funktionarszeitschrift des DGB“DIE QUELLE"， 
Nr. 3/73， einen scharfen Angriff auf den Werkkreis unter der Uberschrift “Gewer kschaftsgeld 
fur den Weg nach Bitterfeld?" 
“Dem .werkkreis wird wieder der Kommunismusvorwurf gemacht一一一 DerSprecherrat stellt fest， 
das zunachst von seiten der Rechten politische Angriffe und Spaltungsversuche stattgefunden 
haben. Dasselbe geschehe jetzt von seiten der Linksradikalen. Einige Werkkreismitglieder， wie 
Neuneier und Pachl， vertraten diese Position." Und in der 5. Delegiertεnversammlung kam es “zu 
einer heftigem Diskussion uber den Beschluβ， in Grosverlagen wie dem Fischer Verlag zu verof 
fentlichen. Es nahmen an dieser Diskussion Mitglieder des Verlags Gaehme-Henke teil." U nd der 
Werkkreis faβte einen Beschlus :“Der Werkkreis grenzt sich von maoistischen Gruppen ab." 
Nun， was sind Linksradikale? was sind maoistische Gruppen? Was passierte etwa Anfang 1972 im 
Werkkreis? 
Lassen wir die“Maoisten"，“Linksradikale'¥“Ulis" usw. im nachsten Kapitel zu Wort kommen. 
Anmerkungen 
2. Zeugnis vom Werkkreis Literatur der Arbeitswelt 
1) Die Japanische Gesellschaft fur Germanistik (Hrsg.) : Doitsu Bungaku. Nr. 70 Tokyo (lkubun 
do) Fruhling 1983， S. 57 -65. 
2) Dithmar， Reinhard : ldustrieliteratur. Munchen (dtv)， S.169 f. 
3) Stieg， G./Witte， B. : Abris巴inerGeschichte der deutschen Arbeiterliteratur， Stuttgart (Klett) 
1973， S.10. 
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4) Jaus， H. R. : a. a. 0.， S.157. 
5) Ebenda， S.168. 
6) Siehe Dokument 2 -1 
7) Siehe Dokument 2 -2 
8) Siehe Dokument 2 -3 
9) Werkkreis Literatur der Arbeitswelt (Hrsg.) : Realistisch schreiben. (Werkkreis Eigendruck) 
1972. 
10) Werkkreis Literatur der Arbeitswelt (Hrsg.) : Partei ergreifen. Werkkreis Eigendruck) 1974. 
11) Arberts， Jurgen : Arbeiteroffentlichkeit und Literatur. Hamburg (VSA) 1977. 
12) Ein Ba此 ransturzt um. Berichte aus der Arbe山 welt，hg. von Karl D. Bredtha田 ru. a.， Mun. 
chen 1970 (Piper Verlag). 
Ihr aber tragt das Risiko. Reportagen aus der Arbeitswelt， hg. vom Werkkreis， verantwortlich 
Peter Fischer u. a.， Reinbek 1971 (Rowohlt Verlag). 
Lauter Arbeitgeber. Lohnabhangige sehen ihre Chefs， hg. von der Werkstatt Tubingen， Jurgen 
Alberts u. a. Munchen 1971. 
Stories fur uns. Hg. von einem Werkkreis-Kollektiv mit Jurgen Alberts， Peter Fischbach， Peter 
Sauernheimer， Frankfurt/Main 1973 (Fischer Taschenbuch Verlag， Band 1393) 
Creutz， Helmut Gehen oder kaputtgehen. Betriebstagebuch， Frankfurt/ Main 1973 (Fischer Ta-
schenbuch Verlag， Band 1367). 
Liebe Kollegin. Texte zur Emanzipation der Frau in der Bundesrepublik， hg. von Britta Noeske， 
Gabriele Rohrer und der Westberliner Werkstatt im Werkkreis， Frankfurtl Main 1973 (Fischer 
Taschenbuch Verlag， Band 1379). 
Schichtarbeit. Schicht-und Nachtarbeiter-Report， hg. von Ulrich Birkner， Rainer W. Campmann， 
Peter Fischbach， Horst Kammrad川Tolfgang Rohrer， Oskar Schammidatus， Frankfurt/ Main 1973 
(Fischer Taschenbuch Verlag， Band 1413) 
Der rote Grosvater erzahlt. Berichte und Erzahlungen von Veteranen der Arbeiterbewegung aus 
der Zeit von 1914 bis 1945， hg. von der Werkstatt Dusseldorf， FrankfurtlMain 1974 (Fischer Ta-
schenbuch Verlag， Band 1445). 
Dieser Betrieb wird bestreikt. Berichte uber die Arbeitskampfe in der BRD， hg. von der Jury 
Streikberichte : Jurgen Alberts， Harry Boseke， Heinz Brand， Heinz Eslinger， Rolf Knecht， Erasmus 
Schofer und Uwe-Dieter Steppuhn， Frankfurt/ Main 1974 (Fischer Taschenbuch Verlag， Band 
1561) 
l)orroch， Heiner : Wer die Gewalt sat. Reportagen und Protokolle， hg. unter Mitarbeit der Werk-
statt Essen von Peter Fischbach， Joke Koch， Peter Kuhne， Frankfurt/Main 1974 (Fischer Taschen-
buch Verlag， Band 1510). 
Ippers， Josef Am Kanthaken. Roman， hg. unter Mitarbeit der Werkstatt Dusseldorf und des 
W erkkreis-Lektorats， Frankfurt/Main 19 
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Werkstatt Dusseldorf und des Werkkreis-Lektorats， Frankfurt/Main 1975 (Fischer Taschenbuch 
Verlag， Band 1576). 
Schroeder， Margot : Ich stehe meine Frau. Roman， hg. unter Mitarbeit der Hamburger Werkstatt 
Schreibender Arbeiter von Peter Fischbach und Bernhard Wenger， FrankfurtlMain 1975 (Fischer 
Taschenbuch Verlag， Band 1617) 
Die Kinder des roten Grosvaters erzahlen. Berichte zur Vor.und Fruhgeschichte der BRD， hg. von 
Erasmus Schofer mit der Dusseldorfer Werkstatt und dem Werkkreis-Lektorat， FrankfurtlMain 
1976 (Fischer Taschenbuch Verlag， Band 1681). 
Zwischen den Stuhlen -oder wo stehen die Angestellten? Hg. von der Werkstatt Braunschweig， 
Karl Bruckmeier und Wolfgang Rohrer (Werkstatt West-Berlin)， Frankfurtl Main 1976 (Fischer 
Taschenbuch Verlag， Band 1642) 
Mein Vaterland ist international. Texte zur Solidaritat， hg. von den Werkstatten Braunschweig， 
Bremen， Hamburg， West-Berlin unter Mitarbeit des Werkkreis-Lektorats， Frankfurt/ Main 1976 
(Fiscner Taschenbuch Verlag， Band 1744). 
Liebesgeschichten. Hg. von Rainer W. Campmann， Heinrich Droege， Horst Hensel， Matthias Kuhl-
mann， FrankfurtlMain 1976. 
Weg vom Fenster. Berichte und Erzahlungen uber Entlassungen und Arbeitslosigkeit in der BRD， 
hg. von Chtistian Kneifel und Klaus Tscheliesnig unter Mitarbeit des Werkkreis-Lektorats， 
Frankfurt/Main 1976 (Fischer Taschenbuch Verlag， Band 1682). 
Da bleibst du auf der Strecke. Rationalisierung， Erzahlungen und Protokolle， hg. von Helmut Bar-
nick， Heinrich Droege， Peter Fischbach， Gerhard Straube， Frankfurt/Main 1977 (Fischer Taschen-
buch Verlag， Band 1928). 
Neue Stories. Hg. von Rainer W. Campmann und Josef Ippers， Frankfurtl Main 1977 (Fischer Ta-
schenbuch Verlag， Band 1835). 
Schulgeschichten. Hg. von Rainer W. Campmann， Klaus Goehrke， Horst Hensel und Heinrich Peuck-
mann， FrankfurtlMain 1977 (Fischer Taschenbuch Verlag， Band 1816). 
Bergmann， Rolf : Cuba libre in Benidorm. Roman， hg. von Peter Fischbach und Bernhard Wenger 
unter Mitarbeit der Werkstatt Mannheim， Frankfurtl Main 1977 (Fischer Taschenbuch Verlag， 
Band 1888). 
Geschichten aus der Kindheit. Hg. von Tove von Arb， C. Giulietta Brons， Erika Haberling (Werk-
statt Zurich)， Rainer W. Campmann (Werkstatt Dortmund)， Heinrich Droege (Werkstatt Frankfurt)， 
FrankfurtlMain 1978 (Fischer Taschenbuch Verlag， Band 2151) 
Der Prolet lacht. Humor， Satire， W 
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16) Ebenda， S.21 f 
17) Ebenda， S.28. 
18) Ebenda， S.43 f 
19) Ebenda， S.47 f. 
20) Ebenda， S.143-180. Die Zitaten sind abgekurzt. 
21) Neuneier， Peter : Akkord ist Mord. Produktion Ruhrkampf， Reihe : Kampf in den Betrieben 1 . 
Koln (Ga巴hme-Henke)1972， 
22) Kahler， F./ Neuneier， P./ Sowka， GメVieth，M./ Rotermund， H. Schlagt zuruckl Produktion 
Ruhrkampf， Reihe : Kampf in den Betrieben 3. Koln (Gaehme-Henke) 1972. 
23) Siehe Dokument 2 -4 . 
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Dokumet 2 -1 
Werkkreis Programm 
“Der Werkkreis Literatur der Arbeitswelt ist eine Vereinigung von Arbeitern und Angestellen， die 
in ortlichen Werkstatten mit Schriftstellern， Journalisten und Wissenschaftlern zusammenarbeiten 
Seine Aufgabe ist die Darstellung der Situation abhangig Arbeitender， vornehmlich mit sprach-
lichen Mitteln. Auf diese Weise versucht der Werkkreis， die menschlichen und materiell. 
technischen Probleme der Arbeitswelt als gesellschaftliche bewust zu machen. Er will dazu bei-
tragen， die gesellschaftlichen Verhaltnisse im Interesse der Arbeitenden zu verandern. In dieser 
Zielsetzung verbindet der Werkkreis seine Arbeit mit dem Bestreben aller Gruppen und Krafte， 
die fur eine demokratische Veranderung der gesellschaft1ichen Verhaltnisse tatigsind. Der Werk 
kreis ha1t eine entsprechende Zusammenarbeit mit den Gewerkschaften， als den groβten Organisa-
tionen der Arbeitenden， fur notwendig. 
Die im Werkkreis Literatur der Arbeitswelt hergestellten Arbeiten wenden sich vor allem an die 
Werktatigen， aus deren Bewustwerden uber ihre Klassenlage sie entstehen. Die kritischen und 
schopferischen Krafte der Arbeitenden， deren Entfaltungsmoglichkeiten behindert werden， v巴r
sucht der Werkkreis durch theoretische Anleitung und praktisches Beispiel wirksam zu unterstut-
zen. Gesellschaftskritische， sozial verbindliche Literatur wird hergestellt， diskutiert und v巴r十
. offentlicht. 
Inhalt dieser Informationen， Dokumentationen， beschreibenden und gestaltenden Arbeiten ist die 
kritische und schopferische Auseinandersetzung mit den Arbeits-und Alltagsverhaltnissen. Alle 
erprobten und neuen Formen realistischer Gestaltung werden benutzt. Der Werkkreis Literatur 
der Arbeitswelt nutzt die vorhandenen Moglichkeiten der Verbreitung gesellschaftskritischer 
Literatur， vornehmlich die den Arbeitenden zuganglichen Publikationen er erstrebt eine Ander-
ung der Verbreitungs-und Aufnameweisen solch巴rLiteratur im Sinne seiner Ziele er paβt sich 
der Vermarktung der Literatur in den Handen und im Interesse Weniger nicht an ; er arbeitet an 
der Beseitigung der Kultur-und Bildungsprivilegien." 
(Aus : Zehn Jahre Werkkreis Literatur der Arbeitswelt， S.209. 
Dokument 2 -2 
Werkkreis-Satzung 
~ 1 Name und Sitz des Vereins 
Der Verein fuhrt den N amen沙WerkkreisLiteratur der Arbeitswelt<<. Er wird in das Vereins-
register eingetragen. D巴rSitz des Vereins ist Koln. 
~ 2 Zweck des Vereins 
Der Werkkreis Literatur der Arbeitswelt verfolgt ausschlieslich und unmittelber gemeinnut-
zige Zwecke im Sinne der Gemeinnutzigkeitsverordnung vom 24. 12. 1973， 'und zwar insbe. 
sondere indem er gemaβseinem Programm eine parteiunabhangige Vereinigung von 
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Arbeitern， Angestellten ist， die in ortlichen Werkstatten mit Kunstlern， Schriftstellern， Journa 
listen und Wissenschaftlern zusammenarbeiten. 
Seine Aufgabe ist die Darstellung der Situation abhangig Arbeitender und die wirksame Ver. 
breitung der so entstehnden Arbeiten. Auf diese Weise versucht der Werkkreis， die men. 
schlichen und materiell.technischen Probleme als gesellschaftliとhebewust zu machen. Er will 
dazu beitragen， die gesellschaftlichen Verhaltnisse im Interesse der abhangig Arbeitenden zu 
verandern 
~ 3 Mittel zur Erreichung des Vereinszweckes 
Der Werkkreis kann sich zur Erreichung seiner Ziele verschiedener Mittel bedienen. Die 
Mitglieder entwickeln und benutzen daher vorzuglich solche Verbreitungsmittel und.wege， die 
die abhangig Arbeitenden erreichen 
~ 4 Finanzierung 
Die erforderlichen Geldmittel werden durch Mitgliedsbeitrage， Spenden und Einnahmen aus 
Veranstaltungen oder Ver凸ffentlichungendes Werkkreises und seiner Werkstatten aufge. 
bracht. 
Alle Einnahmen des Vereins mussen fur die Arbeit des Werkkreises benutzt werden. Kein 
Mitglied erhalt in seiner Eigenschaft als Mitglied Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Keine Person darf fur ihre Tatigkeit im Werkkreis durch ubernormale Entschadigung beguns-
tigt werden. 
~ 5 Mitglidschaft 
Mitglied des Werkkreises kann jeder werden， der regelmasig und so1idarisch gemas dem 
Werkkreisprogramm in einer Werkstatt mitarbeitet oder fur den Werkkreis arbeitet 
Die Mitglieder des Werkkreises arbeiten in ortlichen Werkstatten zusammen. Mitglieder， die 
nicht regelmasig in einer Werkstatt， aber im Werkkreis mitarbeiten， sind kooperative Mitglie-
der. Sie haben kein passives Wahlrecht. 
Juristische Personen konnen Mitglieder im Werkkreis werden， wenn sie die Arbeit im Werk-
kreis fordern. 
Uber die AufnahiIJ.e eines ordentlichen oder kooperativen Mitgliedes entscheidet der Sprecher-
rat auf Antrag der zustandigen regionalen Werkstatt. Uber die Aufnahme juristischer Per-
sonen entscheidet der Sprecherrat， endgultig die nachste Delegiertenversammlung 
Die Mitgliedschaft erlischt dUf、chAuflosung des Vereins， durch Ausschlus， Austritt oder Tod. 
Der Austritt ist in schriftlicher Form gegenuber dem Sprecherrat zu erklaren. 
Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden : 
1. Wenn es den Zwecken des Vereins beharrlich zuwiderhandelt oder in sonstiger Weise 
durch sein Verhalten dem Ansehen des Werkkreises Schaden zufugt. 
2. Wenn es mit der Zahlung des Beitrages fur drei aufeinander folgende Monate durch sein 
eigenes Verschulden in Ruckstand geraten ist. 
Der Ausschluβerfolgt auf Vorschlag der Werkstatt durch den Sprecherrat und ist dem aus-
geschlossenen Mitglied durch eingeschriebenen Brief mit ausfuhrlicher Begrundung mit-
zuteilen. Eine N.ichtaufnahme mus der antragstellenden Werkstatt schriftlich begrundet wer-
den. Das Mitglied oder der Bewerber kann innerhalb von vier Wochen schriftlich beim 
Sprecherrat Einspruch gegen die Ablehnung seiner Aufnahme oder gegen seinen Ausschlus 
21 
Hideshige Omura 
einlegen. Uber den Einspruch entscheidet die Delegiertenversammlung. Bis zur Entscheidung 
ruht die Mitgliedschaft bzw. trit nicht ein. 
Das Mitglied oder der Bewerber wird zur Delegiertenversammlung geladen. Wenn die Person 
nicht erscheint. kann i日ihrerAbwesenheit entschieden werden. 
Die Delegiertenversammlung kann eine Werkstatt. wenn sie gegen Programm und Satzung des 
Werkkreises verstoβt. von der weiteren Mitarbeit mit Zweidrittelmehrheit ausschliesen. 
e 6 Mitgliedsbeitrag 
Den monatlichen Mitgliedsbeitrag legt die Delegiertenversammlung fest. Die Werkstatten kas 
sieren die Beitrage und fuhren diese an den Werkkreis ab. Die Art und Hohe des Beitrags fur 
juristische Personen wird jeweils in einem mit dem Sprecherrat abzuschliesenden Auι 
nahmevertrag vereinbart 
e 7 Die organisatorische Gliederung des Werkkreises 
Der Werkkreis gliedert sich in die ortlichen Werkstatt巴nund die Regionen. 
1. Eine Werkstatt besteht mindestens aus drei ordentlichen Mitgliedern des Werkkreises 
Eine Werkstatt trift sich mindestens einmal im Monat zur Werkstattsitzung. Zwischen den 
Delegiertenversammlungen muβeine Werkstatt eine Hauptversammlung durchfuhren. Auf der 
Werkstatthauptversammlung wird der Werkstattsprecher gewahlt. 
2. Mehrere ortliche Werkstatten eines Gebietes werden je nach Zweckmasigkeit durch den 
Werkstattenrat zu einer Region zusammengefast. 
Zwischen den Delegiertenversammlungen halten diεWerkstatten einer Region Regionalver-
sammlugen ab. Auf der Regionalversammlung vor der Delegiertenversammlung werden der Re 
gionalsprecher und sein Vertreter gewahlt. Die Regionalkonferenz wird durch den Regional-
spr巴cheroder auf Verlangen von 10% der Mitglieder der Region aus mindestens zwei Werk-
statten einberufen. 
e 8 Die Delegiertenversammlung 
Das hochste beschluβfassende und kontrollierende Gremium des Werkkreis巴sist die Delegier 
tenversammlung. Mindestens alle zwei Jahre findet eine Delegiertenversammlung statt. Die 
ordentliche Delegiertenversammlung wird vom Sprecherrat einberufen. Der Termin der De-
legiertenversammlung wird im Organ des Werkkreises drei Monate vorher bekanntgegeben 
Die in einer Werkstatt zusammenarbeitenden Mitglieder wahlen 
fur drei bis funf Mitglieder einen Delegierten 
fur sechs bis zehn Mitglieder zwei Delegierte 
uber zehn Mitglieder drei Delegierte 
jedoch nicht mehr als drei Delegierte fur eine Werkstatt. 
Kooperierende Mitglieder konnen einen Gastdelegierten mit beratender Stimme entsenden. 
Die Leitung der Delegiertenversammlung hat ein von ihr zu Wahlendes Prasidium目
Beschlusse der Delegiertenversammlung werden mit einfacher Mehrheit gefast. bei Stimmen 
gleichheit ist der Antrag abgelehnt. Beschlusse uber eine Anderung der Satzung bedurfen der 
Dreiviertelmehrheit der erschienenen Delegierten. 
Uber die Verhandlung der Delegiertenversammlung ist eine Niederschrift anzufertigen. die 
vom Protokollfuhrer und vom 1. Vorsitzenden unterzeichnet wird 
Auβerordentliche Delegi巴rtenv巴rsammlungensind einzuberufen. wenn mindestens ein Zehntel 
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【lerWerkkreismitglieder dies unter Angabe des Verhandlungsgegenstandes verlangen. Der 
Termin und die Tagesordnung sind mindestens sechs Wochen vorher im Organ des Werk. 
kreises bekanntzugeben. 
~ 9 Der Sprecherrat 
Der Sprecherrat besteht aus dem von der Delegiertenversammlung gewahlten 1. Werkkreis. 
sprecher und seinem Vertreter， ferner dem Finanzbeauftragten， dem Redakteur des internen 
Organs des Werkkreises und dem Sachbeauftragten fur Gewerkschaftskontakte 
Der 1. Sprecher und sein Stellvertreter (Geschaftsfuhrer) vertreten den Werkkreis gemaβ 
~ 26 Absatz 2 BGB. 
Der Sprecherrat fuhrt die Geschafte des Werkkreises aufgrund der Beschlusse der Delegier-
tenversammlung und unter Berucksichtigung der Entscheidung des Werkstattenrates. 
~ 10 Die weiteren Sachbeauftragten 
Auch die weiteren Sachbeauftragten werden von der Delegiertenversammlung gewahlt (z. B. 
Lektorat， Bildung， Werkstatt). Die Sachbeauftragten fuhren ihre Ressorts aufgrund der Be-
schlusse der Delegiertenversammlung， des Werkstattenrates und des Sprecherrates. Die Sach-
beauftragten sind der Delegiertenversammlung gegenuber rechenschaftspflichtig. 
~ 11 Der WerkstattE'nrat 
Der Werkstattenrat setzt sich zusammen aus dem Sprecherrat， den Sachbeauftragten， den Re-
gionalsprechern und den von jeder Werkstatt gewahlten Vertretern. Der Werkstattenrat falt 
Entscheidungen， berat und kontrolliert den Sprecherrat und die Sachbeauftragten. 
~ 12 Tatigkeit der Rechnungsprufer 
Die in der Delegiertenversammlung gewahlten Rechnungsprufer haben das Recht， jederzeit in 
die Kassenfuhrung Einsicht zu nehmen. Sie haben den Jahresabschlus und Sprecherrates zu 
uberprufen und daruber in der nachsten Delegiertenversammlung Bericht zu erstatten. Das 
Berichts-und Geschaftsjahr lauft vom 1. Januar bis 31. Dez. 
~ 13 Aufl凸sungdes Werkkreises 
Die Auflosung des Werkkreises kann nur in einer ausdrucklich zu diesem Zweck einberufenen 
auserordentlichen Delegiertenversammlung beschlossen werden， deren Termin mindestens 
drei Monate vor dem Tag der Abhaltung im Werkkreis-Orgari bekanntgemacht worden ist. • 
Mindestens zwei Drittel aller stimmberechtigten Delegierten mussen bei dieser Delegierten-
versammlung anwesend sein. 
1st die Versammlung nicht beschlusfahig， so erfolgt die Beschlusfassung in einer anschliesen-
den zweiten Versammlung ohne Rucksicht auf die Zahl der anwesenden Delegierten. Der Be. 
schlus bedarf der Mehrheit von drei Viertel der Erschienenen. 
Bei Auflosung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks falt 
des Vereins， soweit es die eingezahlten Kapitalanteile der Mitglieder und den gemeinen Wert 
der von den Mitgliedern geleisteten Sacheinlagen ubersteigt， an die Stiftung Mitbestimmung， 
Dusseldolf. 
~ 14 Erfullungsort 
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Erfullungsort und Gerichtsstand ist Koln. 
(Aus : Zehn lahre Werkkreis Literatur der Arbeitswelt S. 210 f.) 
Dokument 2 -3 
Wichtige politische Beschlusse des Werkkreises 
Antrag:ゅAktionseinheitα
Als eine Organisation arbeitender Menschen， die in ihrem Programm das Zusammenwirken aller 
Krafte der Arbeiterbewegung fordert und dies in ihrer eigenen Arbeit schon ilI1mer praktiziert， 
teilt der Werkkreis die Freude und Genugtuung der franzosischen und chilenischen Kollegen uber 
die grosen Fortschritte der vereinigten Linken in diesen Landern. Fur den Werkkreis ist dies 
nicht nur eine Sache der internationalen Solidaritat der Arbeiterbewegung， wir meinen zugleich， 
das das chilenische Volk und das franzosische Beispiel die Arbeiter und Angestellten und alle an 
einer demokratischen Veranderung der gesellschaftlichen Verhaltnisse Interessierten auch in un. 
serem Land unmittelbar angeht 
Die gemeinsame Reigierung von Sozialisten， Kommunisten und anderen Demokraten， in Frankreich 
Programm und in Chile bereits seit drei lahren Praxis， die Kommunisten und Sozialisten gleicher. 
masen gestarkt und der Arbeiterbewegung insgesamt starke neue Krafte zugefuhrt hat， liegt in der 
Bundesrepublik noch auserhalb des politischen Horizonts. Hier beherrscht noch immer der Anti 
kommunismus， dersich -von der Niederschlagung der Revolution nach 1918 uber den Faschismus 
bis zum Adenauer-Regime und seinen Erben -als eines der wirksamsten Instrumente des Gros. 
kapitals zur Schwachung der gesamten Arbeiterbewegungゆewahrtαhat.Zwar schafft das neue 
Verhaltnis zu den sozialistischen Staaten gunstige Voraussetzungen fur die Uberwindung der alten 
antikommunistischen Klischees. Aber noch gelten in der Bundesrepublik sogar unter sozialdemo 
kratischer Regierung Berufsverbote， antikommunistische Abgrenzungsbeschlusse und andere Dis. 
kriminierungen， die Mistrauen und Spaltung in die Bevolkerung， in die gewerkschaftliche und poli 
tische Aktion der Arbeiterbewegung tragen und damit die demokratischen und sozialistischen 
Krafte ablenken und auseinanderdividieren sollen. Der Werkkreis hat z. B. den Munchener Par 
teibeschlus der SPD， der Sozialdemokraten die Zusammenarbeit mit Kommunisten verbieten soll， 
immer fur einen Schuβgehalten， der nach hinten losgeht. In der gewerkschaftlichen und betrieb. 
lichen Basisarbeit sehen das immer mehr Kollegen genauso. An der Basis wird das gemeinsame 
Einstehen fur berechtigte Ford 
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In Chile， wo die verfassungsmasige Regierung der Unidad Popular (Volkseinheit) auf der Grund 
lage des demokratischen Zusammenwirkens aller Krafte der Arbeiterbewegung den Weg zum 
Sozialismus zu offnen versucht， zeigt sich， das die Grosbourgeoisie weder vor Verfassungs 
bruchen， Putschplanen und der Organisierung von Terrorgruppen zuruckschreckt， noch vor dem 
Versuch， durch Ruinierung der Wirtschaft der Unidad Popular die Basis zu entziehen. Dabei kann 
sie sich auf die Hilfe der USA， aber auch aus der Bundesrepublik stutzen. Die Parlamentswahlen 
vom 10. Marz 1973 haben jedoch gezeigt， das di巴Volkseinheitin der Lage ist， die Oberhand zu 
gewmnen 
Die chilenische Erfahrung beweist 1 .， daβdie Einheit der Linkskrafte in einem burger1ich 
demokratischen Staat der Arbeiterbewegung die Ubernahme der Regierungsmacht ermoglichen 
kann und 2. der Widerstand des Groskapitals und der Rechten gegen diese Entwicklung nicht 
zwangslaufig zum Burgerkrieg fuhren mus， daβer vielmehr uberwunden und der Weg zur grund-
satzlichen Veranderung der Gesellschaft frei gemacht werden kann， wenn die Regierung sich auf 
die gemeinsame und aktive Unterstutzung durch alle Krafte der arbeitenden Bevolkerung stutzen 
kann， wie in Chile etwa auf. die Betriebs-und Wohngebietskomitees der Unidad Popular und ihrer 
Parteien (und auf die internationale Solidaritat!). 
Die Entwicklung in Frankreich zeigt， das das chilenische Beispiel auch in Westeuropa verstanden 
wird. Die Einigung der Sozialisten und Kommunisten auf ein gemeinsames Regierungs-programm， 
von den Gewerkschaften voll unterstutzt， hat in wenigen Monaten bereits Krafte mobilisiert， die 
Linken trotz schwerer Behinderungen durch den Staat in den Marzwahlen erheblich gestarkt und 
durfte immer mehr zum bestimmenden Faktor der franzosischen Politik werden. 
Frankreich und Chile zeigen besonders deutlich， was auch in vielen anderen Landern von immer 
mehr Menschen begriffen wird : Die grundsatzliche Veranderung der Gesellschaft im Interesse der 
arbeitenden Bevolkerung ist kein Hirngespinst， sondern real Moglichkeit in dem Maβe， in dem die 
Aktionseinheit， der gemeinsame Kampf fur gemeinsame Interessen， sich in allen Gruppen der 
Arbeiterbewegung durchsetzt. 
5. DV Nurnberg 
Dieser Antrag der REGIONALKONF 
Resolution : ))Aktionseinheit ist notwendig<< 
Der Werkkreis betont die Notwendigkeit der Aktionseinheit aller fortschrittlichen Krafte zur de-
mokratischen Veranderung der gesellschaft1ichen Verhaltnisse im Interesse der abhangig arbeiten-， 
denBevolkerung. Er bejaht daher das Prinzip der Einheitsgewerkschaft. Daher lehnt der Werk苧
kreis die Unvereinbarkeitsbeschlusse ab 
Die Anwendung zeigt， daβdurch diese Unver巴inbarkeitsbeschlussedie innergewerkschaft1iche De-
mokratie und damit der Kampf der Werktatigen (um ihre sozialen und politisch巴nRecht巴) ge 
schwacht wird. Fur Ausschlusse von Mitgliedern， die sich gewerkschaftsschadigend verhalten， 
genugen die Bestimmungen der Satzungen der Einzelgewerkschaften 
Diese Resolution wurde mit 3 Gegenstimmen und ohne Enthaltungen angenommen. 
7. DV Recklinghausen 
Antrag:妙Notwendigkeitder Einheitsgewerkschaft(( 
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Die 7. DV des Werkkreises fordert ale Werkkreismitglieder auf， in ihrer literarischen Produk苧
tion die zwingende politische Notwendigkeit der Einheitsgewerkschaft zu vertreten und zu be 
grunden. 
Der Antrag wurde bei 8 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen angenommen. 
7. DV Recklinghausen 
Antrag:妙Gegendie Behinderung politisch tatiger Kollegen(( 
Der Werkkreis Literatur der Arbeitswelt wendet sich in aller Scharfe gegen die Behinderung， die 
in letzter Zeit Schriftsteller， Grafiker， Journalisten erfahren haben. Die Prozesse gegen Delius und 
Engelmann， die Behinderung der Ausstellung von Staeck， der Polizeieinsatz gegen die Filmerin 
Helke Sanders， al das sind Beispiele von aktiven Berufsverboten， denn in Ausubung ihres Berufes 
werden Schriftsteller， Grafiker und Journalisten behindert. Uns scheinen diese Eingriffe nicht 
zufallig in einer Phase zu geschehen， in der in verschiedenen Institutionen und Organisationen 
Maβnahmen gegen demokratische illd sozialistische Kollegen ergriffen werden. Soll der Artikel 5 
des Grundgesetzes， der Meinungsfreiheit garantiert und jede Zerrsur unterbindet， nicht zu einem 
Hohn werden， dann mussen die Kluturschaffenden dieses Landes die grundgesetzlich geschutzteh 
Rechte in Anspruch nehmen konnen. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
7. DV Recklinghausen 
Antrag:妙Prinzipiender Zusammenarbeit“ 
Mit politischen Gruppierungen， deren Theorie und Praxis den Hauptforderungen in Programm und 
in der Satzung des Werkkreises widersprechen， konnen Sprecherrat und Werkstatten nicht zusam-
menarbeiten. Diese Hauptforderungen sind : 
a) Zusar町田narbeitmit allen心ruppenund Kraften， die fur eine demokratische Veranderung der 
gesellschaftlichen Verhaltnisse tatig sind(( (Programm). 
b) Notwendige Zusammenarbeit mit妙denGewerkschaften als den gr白stenOrganisationen der 
Arbeitendenα(Programm). 
c) Der Werkkreis ist und bleibt同 ineparteiunabhangige Vereinigung“(Satzung). 
Der Antrag der Westberliner Werkstatt wurde mit 4 Enthaltungen angenommen. 
5. DV Nurnberg 
Antrag : ))Internationale Solidaritat<< 
Der Werkkreis bemuht sich zur Durchsetzung seiner Aufgaben und Ziele um eine internationale 
antiimperialistische Solidaritat. Dazu versucht er， Kontakte und Verbindungen zu nationalen und 
internationalen Organisationen und Institutionen zu knupfen. 
Der Antrag wurde bei 10 Gegenstimmen und 5 Enthaltungen angenommen 
7. DV Recklinghausen 
Resolution :ゅRepressionin der BRD(( 
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Der Werkkreis Literatur der Arbeitswelt wendet sich in aller Scharfe gegen die immer starker 
werdende Repression innerhalb der BRD. Die verabschiedeten Paragraphen 88 a und 130 a offnen 
Tur und Tor， jede gesellschaftsandernde Kunst als Aufruf zur Gewalt zu diffamieren ; die milita-
rische Bewaffnung der Polizei， der Einsatz privater Wachmannschaften und Mobiler Einsatz-
Kommandos zeigen an， wie weit politische Aktionen eingeschrankt. werden sollen der Aus-
schlusantrag der SPD gegen den Juso-Vorsitzenden Benneter beweist， wie weit autoritar politisch 
Andersdenkende gemaβregelt werden ; die letzten Zensurfalle， insbesondere im NDR， machen deut-
lich， wie weit die Bandbreite fur kritische Meinungsauserung eingeschrankt ist Entgegen den 
offiziellen Verlautbarungen ist die Praxis der Berufs-und Arbeitsverbote eher verscharft worden_ 
1nsgesamt sind die Grenzen fur eine politische und kunstlerische Betatigung enger geworden_ 
Wir fordern ale Kulturschaff!!nden auf， sich gegen diese Repression starker zusammenzuschliesen 
und innerhalb der Arbeiterbewegung auf eine Aktionseinheit hinzuarbeiten. 
8. DV Eschwege 
(Aus : Zehn Jahre Werkkreis Literatur der Arbeitswelt， S.215 f.) 
Dokument 2 -4 
Schlagt zuruck! 
Westd. Arbeiterschriftsteller uber Rationalisierung Produktion Ruhrkampf. Reihe : Kampf in den 
Betrieben 2. Verlag Gaehme-Henke， Koln 1971. 
lnhalt 
Vorwort 
Friedrich E. Kahler : Der Kran 
Gerd Sowka : Der Denunziant 
Maria Vieth : Putzinstitut Schafer versucht uns zu putzen 
Peter Neuneier : Schlagt zuruck 
Friedrich E. Kahler : Gedanken uber das Denken nach Punkten 
Hermann Rotermund : Der kapitalistische Zwang zur Rationalisierung 
Literaturhinweise 
Anmerkungen der Redaktion 
Vorwort 
Seite 
7 
9 
23 
43 
63 
95 
101 
127 
128 
Dies Buch wurde in der Phase des westdeutschen Kapitals vorbereitet， inder die Wachstumsraten 
weiter sanken， es jedoch durch verschiedene Methoden der Absicherung gelang， ein offenes Aus-
brechen der Krise zu verhindern. Dies wurde erreicht durch Einsatz billiger Arbeitskrafte aus 
Sud-und Osteuropa， Schaffung neuer Absatzmarkte durch EWG-Anschlus Englands， ebenso durch 
ausgeweiteten Handel mit den Staaten Osteuropas und im wesentlichen durch Rationalisierungs-
masnahmen in der Produktion. Andererseits bieten die Preissteigerungen， die Steuerpolitik， die ' 
abwieglerischen Eingriffe der SPD-Regierung in Lohnkampfe und der standige Ausbau der Staats-
maschine zur Unterdruckung der arbeitenden Menschen konkrete Anschauung dafur， das auch 
eine sozialdemokratisch-liberale Regierung nur Sachwalterin der okonomischen und politischen 1n-
teressen des 1ndustrie-und Bankkapitals ist. 
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Gegen die Verscharften Maβnahmen der Kapitalisten zur Sicherung ihrer Profite， verbinden immer 
mehr fortschrittliche Arbeiter ihre Forderungen nach Lohnerhohungen mit dem Kampf gegen 
Arbeitshetze， Entlassungen， Sti11egungen -mit dem Kampf gegen die kapitalistische Rationali 
sierung. Die Arbeitskampfe der Ko11egen von der ENKA-Glanzstoff-AG in Wuppertal gegen Stil. 
legung， der Kampf der Kranfahrer und Walzwerker von Mannesmann-Lierenfeld gegen Rationali-
sierungsmasnahmen， der Streik der Huttenwerker von Klockner Hagen-Haspe gegen die Auswir-
kungen der Stillegung der Stahlproduktion (um. nur einige Beispiele zu nennen)， sind der gesell-
schaftliche Hintergrund dieser Geschichten und ihrer Ausformung als sinnlich vermittelte subjεk. 
tive Erfahrung dessen， was Ausbeutung in dieser Gese11schaft heist. 
Die Vorlage zu den Geschichten lieferte jeweils der eigene Erlebnisbereich. Trotzdem sind sie 
nicht blose autobiografische Abbildung巴n，vielmehr schon gestaltete Erfahrung， die Verandenmg 
der bestehenden Verhaltnisse und deren notwendige Bedingung in den Handlungsablauf mit einbe-
zieht. Die Schreibenden haben eine klare gemeinsame Stosrichtung Kampf der kapitalistischen 
Rationalisierung! Damit unterstutzen sie die Arbeitskampfe ihrer Ko11egen. Sie wollen nicht nur 
Zustande beschreiben， Stimmungsbilder des Ausgebeuteten geben， sondern zeigen， auf welcher 
Seite sie im aktue11en Arbeitskampf stehen. Aus dieser Aktualitat wurde das Thema bestimmt und 
die Aufgabe， fortschrit1iche Bewegungen innerhalb der Arbeiterklasse zu unterstutzen und voran 
zutreiben. 
Die Geschichten sind in ihrer politischen Aussage unterschiedlich. Eine genauere Bestandsauf-
nahme geschieht im nachfolgenden Band UBER AUFGABEN UND BEDINGUNGEN PROLETARI-
SCHER LITERA TUR IN DEN ABWEHRKAMPFEN DER WESTDEUTSCHEN ARBEITERKLASSE 
Die Notwendigkeit der gewerkschaftlichen Organisierung wird deutlich gemacht， wenn auch nicht 
verhehlt wird， das es Arbeiterverratern in Gewerkschaften und politischen Organisationen der 
Arbeiterklasse immer wieder gelingt， sozialr巴formerischeIdeen unter den arbeitenden Massen zu 
verbreiten und damit die Il1usionen uber die Moglichkeit sozialer und politisch巴rVeranderunge 
listischen Ordnung， zu schuren 
Die Geschichten liefern lebendiges Anschauungsmaterial dafur， wie sich Rationalisierung als ver-
scharfte Ausbeutung im Arbeitsprozes auswirkt， welche Abwehrkampfe die Arbeiter dagegen 
fuhren konnen， wenn die Bereitschaft zum spontanen Zusammenschlus vorhanden ist， aber die 
organisierende politische Kraft fehlt， die entschieden und konsequent die Interessen der Arbeiter 
durchsetzen kann. Diesen entscheidenden Mangel stellt .Maria Vieth in ihrer Geschichte fest， auch 
Peter Neuneier schneidet die Organisationsfrage an. Allgemein gehort aber die Betriebsarbeit kom-
munistischer Gruppen und die Propagierung der marxistischen Theorie uber die Entwicklung der 
menschlichen Gese11schaft noch nicht zum alltaglichen Erfahrungsbereich der Arbeiter. Gerd Sow-
ka und Fritz Kahler zeigen den Einzelkampfer， der eine als Denunziant verleumdet， von den Kol-
legen， isoliert， der andere als Wortfuhrer einer kleinen Bautruppe， beide gewappnet mit dem spon-
tanen Zorn gegen die zynische Unverfrorenheit der Untecnehmer 
Die Einsicht in die Zusammenhange des Geschehens wird gefordert durch eine materialistische 
Darste11ung und Beurteilung， die die Gesetzmasigkeit der kapitalistischen Rationalisierungsmaβ-
nahmen deutlich macht. Diese Aufgabe sol1 der theoretische Text DER KAPIT ALISTISCHE 
ZW ANG ZUR RA TION ALISIERUNG erfu11en， indem es gelungen ist， die Grundbegriffe der marxis-
tischen Politokonomie darzustellen， aber der Schwierigkeit noch nicht bewaltigt wird， durch Popu-
larisierung des Textes ein leichteres Verstandnis zu erm凸glichen.Der positive Wert liegt in der 
Darste11ung der historischen Entwicklung der Rationalisierungssysteme und der organisierten 
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Abwehrmasnahmen der Arbeiterklasse. Deswegen wurde der Text von allen Herausgebern vertei-
digt， zumal der Schwierigkeit， die marxistische Wissenschaft zu verbreiten， nicht allein als subjek-
tivεSchwierigkeit des Verfassers betrachtet werden muβ， vielmehr als objektive Schwierigkeit， 
der ihre Bedingung im Entwicklungsstand der Klassenkampfe findet 
Dies Buch belegt den Widerspruch zwischen den Maglichkeiten spontaner Darste1lung in den Ge-
schichten und der Notwendigkeit systematischer Einsicht als Grundlage von organisiertem 
Handeln. 
Mit der einheitlichen Stosrichtung gegen die kapitalistische Rationalisierung s01l dieser Band Be-
standteil der Aufklarungsarbeit klassenkampferischer Arb巴iterorganisationwerden. Der Verlag 
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“Werkkreis Literatur der Arbeitswelt"一一一 zum Literaturbericht 
von seinem Theaterstuck“1m Mittelpunkt steht der Mensch" 
Herausgegeben von 
Hideshige Omura (Japan) 
in Zusammenarbeit mit 
Gerd Sowka und Harald K. Hulsmann (BRD) 
3. Zeugnis von Produktion Ruhrkampf 
1m Jahre 1973 veroffentlichten Werkkreis-Mitglieder von der "Produktion Ruhrkampf" die“Lite 
raturpolitische Korrespondenz Nr. 1 "und kritisierten erstenmals dem Sprecherrat des Werk-
kreises. Hier kommt deren vollstandige 1ntegration in den reformistischen Apparat der Arbeiter-
bewegung uber die Unterstutzung der Unvereinbarkeitsbeschlusse der Gewerkschaft und der 
1) praktizierte Antikommunismus"1 des Werkkreis-Sprecherrates ans Licht. Wir drucken den ganzen 
Text ab， da er bisher auser fur die wenigen Beteiligten nicht zu lesen war目
Und vor diesem Hintergrund schrieb Gerd Sowka 1974 seinen Einakter zu dem erweiterten 
Theaterstuck“1m Mittelpunkt steht der Mensch" mit einem Vorwort von Tita Gaehme-Henke um. 
Die Nr. 3 und 4. der“Literaturpolitischen Korrespondenz" stellten den historischen Hintergrund 
des Werkkreis巴sdar. Und daher drucken wir die betreffenden Teile ab. Regisseur von Tokyo 
Geijutsuza (Tokyo-Schauspielertruppe) Jun 1nagaki， der 1986 den ins Japanische ubersetzten Einak-
ter von Sowka las， urteilte uber das Theaterstuck : der Autor sei einer der tuchtigsten S.chriftstel-
ler， und das Thema konnte bei uns in der Gegenwart sehr akutuellst und sensationell sein. Es sei 
zu schade， zuerst nur den Einakter aufzufuhren. Er woll巴 m凸glichstfruh den ganzen Text des 
stark erweiterten Stucks lesen， da er moglicherweise zur Sitzung der Truppe， in der sie ihr neues 
Reportoire entscheidet， das Theaterstuck vorschlagen werde. Sowkas Theaterstuck will eben nach 
12 Jahren eine Moglichkeit einer Auffuhrung in Japan finden. 
1) Literaturpolitische Korrespondenz N r.1 
1m April/Mai 1973 hat der Sprecherrat des Werkkreis“Literatur der Arbeitswelt" eine Broschure 
herausgegeben， in der eine kriminelle linksspintisierende Einheitsfront von der Produktion Ruhr-
kampf bis zur KPD beschworen wird. Die Verfasser， Erasmus Schofer， Carlo Bredthauer und 
Wolfgang Rohrer， versuchen mit den Mitteln des politischen Rufmords fortschritliche Arbeiter-
schriftsteller Mundtot zu machen und kaltzustellen. Sie versuchen， die einjahrige Zusammenarbeit 
in der Produktion Ruhrkampf als das Verhaltnis zwischen linkssektiererischen intellektuellern 
Verfuhrern (Gaehme Henke) eingewickelten Arbeiterschriftstellern， politischen 1dioten und indi-
vidualistischen Karrieristen (Kahler， Neuneier， Sowka， Vieth) zu verleumden. 
Sie haben der Sache der westdeutschen Arbeiterliteratur einen Barendienst erwiesen! 
Wahrend der Sprecherrat die Angriffe auf den Werkkreis aus der rechten Ecke durch Vertreter 
der DGB~Bürokrati巴 mit einem entwurdigenden Kotau beantwortet (siehe Quelle Marz， Mai 1973)， 
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verfolgt er jeden Ansatz einer kampferischen realistischen Literatur， die sich auserhalb der orga 
nisatorischen und finanziellen Verstrickung mit der reformistischen Arbeiteraristokratie entwik-
kelt， mit Wusten beschimpfungen. 
Er handert mit der Logik seiner Geldgeber 
1m politischen Klima der antidemokratischen Hetzjagt gegen Kommunisten baut der Sprecherrat 
des Werkkreis seinen linkssektiererischen Buhmann auf. Mit den Mitteln der Kabinettspolitik 
verhindert er die 1nformierung der Werkkreismitglieder. Mit den Mitteln der gezielten Luge diffa 
miert er uns als Gewerkschaftsfeinde und Spalter. Mit den Mitteln der demagogischen Stimmung-
mache zielt er auf Verbot und Ausschlusse hin. 
Mit den Mitteln der Rechten bekampft er die Linken 
An Material， dieser Politik zu begegnen， fehlt es nicht 
Fur offene und sachliche politische Auseinandersetzungen! 
Fur eine kampferische realistische Arbeiterliteratur! 
ZU DIESEM HEFT : 
Thema der LITERATURPOLIT1SCHEN KORRESPONDENZ Nr. 1 ist die Auseinand巴rsetzungmlt 
“Argumente-Dokumente uber anstehende Fragen im Werkkreis Literatur der Arbeitswelt". 
erschienen als Sonderinfo des Werkkreises 
Damit starten wir als PRODUKT10N RUHRKAMPF und Verlag Gaehme-Henke eine Publikation， 
deren Aufgabe darin besteht， Auseinandersetzungen und Tendenzen um eine Literatur der 
Arbeiterklasse in der Bundesrepublik widerzuspiegeln 
Die Notwendigkeit ergab sich abgesehen von einer direkten Antwort auf die jungsten Angriffe von 
Teilen des Werkkreis-Sprecherrates durch das wachsende 1nteresse an den Fragen derArbeiter 
literatur. Bisher fehlte ein offentlich zugangliches Organ， da der Werkkr巴isum seinen 1nfodienst 
den Schein der Exklusivitat gelegt hat. Daruber hinaus bleiben viele Fragen offen， die im Bezug 
und ausgehend von der revolutionaren Tradition der deutschen Arbeiterliteratur an die literari-
schen und organisatorischen Versuche des Werkkreises herangetragen wurden 
Der Aufschwung der spontanen Kampfe der Arbeiter und die Zuspitzung der Klassenwiderspruche 
fordern eine Profilierung in der Arbeiterbewegung zwischen reformistischen und revolutionaren 
Stromungen. Diese wachsenden Bewegungen traten in letzter Zeit auch in ihren Umsetzungen in 
sekundare Bereiche， wie in die der Literatur， mehr und mehr in Erscheinung 
Aktuellster Beleg ist“Argumente-Dokumente'¥die wir als eine Fortsetzung der antidemokratischen 
Ausschluspolitik in reformistischen Organisationen erkennen. Dagegen stehen die Beitrage dieses 
Heftes. 
Sein spontaner Charakt巴rbedingt die verschiedenen Mangel in der redaktionellen Arbeit. So 
uberschneiden sich manche Beitrage und werden Werkkreisfremde nicht ausreichend in die The 
matik eingefuhrt. 
Trotzdem meinen wir mit diesem Heft Materialien zu veroffentlichen， die besser als distanzierter 
Kommentar die aktuellen Probleme in der westdeutschen Arbeiterliteratur durchschaubar machen 
Viele Dokumente werden als Antwort auf die falschlichen Behauptungen der Autoren von 
“Argumente-Dokument巴"veroffentlicht und sind nur mit Kenntnis dieses Heftes voll verstandlich 
Die Herausgabe der LITERA TURPOLITISCHEN KORRESPONDENZ wird fortgesezt mit einer sys-
tematischeren Analyse der in diesem Heft belegten Auseinandersetzung zu Fragen der Arbeiter-
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literatur ihren Produktions-und Reproduktionsbedingungen_ 
Beitrage kritischer Kollegen literaturpolitischer und literarischer Art stellen wir in diesem Rah-
men zur Diskussion_ 
Verlag Gaehme-Henke， Koln 
Gerd Sowka 
Liebe Kolleginnen， liebe Kollegen， 
ich schreibe gern， doch heute ware mir wohler， muste ich das Folgende nicht schreiben_ Leider 
sehe ich mich gezwungen， auf die Verleumdungen -Diffamierungen von Werkkreismitgliedern ein-
zugehen und fur den Verlag Gaehme-Henke Stellung zu nehmen_ 
Eine Stellungnahme habe ich schon des ofteren im INFO abgeben wollen， doch habe ich es aus 
Rucksicht bis heute unterlassen， immer in der Hoffnung， dieser Werkkreisschadigende Idiotismus 
wurde bald und von selbst ein Ende nehmen_ 
Nun， ich habe mich getauscht : die Diffamierungen wurden immer haslich und erreichten mit der 
eigens hierfur ausgearbeiteten 23seitigen Sonderausgabe“Argumente-Dokumente-… einen de-
magogischen Hohepunkt. Es ware interessant zu erfahren， wieviel Geld (TI:.effs， Telefonate， Brief-
porto， Druck) dieses Machwerk verschlang_ Vielleicht wusten wir dann， Kollegen， wofur unsere 
Honorare， Mitgliedsbeitrage， Spenden etc_ verbraucht wurden_ 
Kollegen! Wenn man sich die Muhe macht， eine 23seitige (Din A 4 ) Broschure gegen drei 
schreibende Arbeiter， wie Fritz Kahler (Bauarbeiter Peter N巴uneier(Autolackierer) und mich (Che-
miefacharbeiter)， zu produzieren， dann Kollegen， heiβt es wachsam sein! 
Wahrscheinlich soll hier exemplarisch zum Ausdruck gebracht werden : Werkkreismitglieder， die 
es wagen， nicht so zu schr巴iben，wie es von der Werkkreisspitze gewunscht wird， sind auszu-
stosen. 
Doch was haben wir drei schreibenden Arbeiter verbrochen? 
Entschuldigt bitte， wenn ich jetzt in mehreren Zeilen nur uber mich berichte， doch die Vorgenann-
ten werden selbst Stelhang nehmen : 
Nach meiner Wiedereinstellung - Gummifabrik - habe ich eine langere Geschichte， "der 
DenunzianC2) geschrieben. Diese Geschichte wurde abgelehnt， in der Wuppertaler Werkstatt zu 
diskutieren. Der 1. Sprecher und der Bildungsobmann des Werkkreis kommentierten sie folgen 
dermasen “diese Geschichte wurde ich in keinem Verlag unterbringenー"Nun， ich habe einen 
Verlag gefunden， der “Denunziant" nicht nur fur gut befand， sondern auch die Courage hatte， die 
Geschichte zu veroffentliehen. Dies trug sich wie folgt zu : 
Beim Werkkreistreffen in Frankfurt 1972 kam ich mit Peter Neuneier ins Gesprach. Er sagte mir 
:“Gaehme-Henke will ein Buch uber Rationalisierung machen， ob ich mich mit einem Beitrag be-
teiligen wolle?" Daraufhin schickte ich mein Manuskript“Denunziant" ein， weil mir schon damals 
bekannt war， bei Gaehme-Henke handelt es sich um einen Verlag， der fur die Interessen einer 
Arb巴iterliteraturarbeitet. Die Reaktion des Verlags positiv. Danach trafen wir uns (Schreiber 
wie V巴rlagsleitung)zur Text-bzw. Buchbesprechung. Ich wunschte allen Werkkreiskollegen， eine 
solche Zusammenarbeit zwischen Schreiber um Verlag zu finden : die letzte Entscheidung， ob der 
T巴xtso odεr .30 in den Druck kommen soll， liegt beim Autor. Anderungsvorschlage werde ausfuhr-
lich und solidarisch diskutiert. Anders als bei den bisherige Erfahrungen， wo man sich die Muhe 
nicht macht， den Autor von einer Anderung seines Textes zu verstandigen目 Esliesen sich mehrere 
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Beispiele anfuhren. doch hier nur dies : In dem Werkstattbuch“Lauter Arbeitgeber". bin ich mit 
der Geschichtε “die beliebten Unternehmer，3) vertreten. Die meisten von euch werden die Ge. 
schichte kennen. Der ‘Hammer' sitzt. wie b巴ifast allen meinen Geschichten. in den letzten Zeilen. 
Die letzten Zeilen aber haben die Werkstattlektoren. ohne mich zu fragen. gestrichen und die Ge. 
schichte mit dem¥hau ab. du saubloder Unternehmerknuppel" beendet. Grund genug. mich uber 
die von mir nicht genehmigte Anderung zu argern. Nach dem Grund befragt. antwortete mir 
Alberts damals :“Wegen Platzmangel." 
Kollegen. macht euch die Muhe. holt das Buch“Lauter Arbeitgeber" hervor am Schlus meiner 
Geschichte werdet ihr eine leere Seite vorfinden. Genugend Platz. um das Weggelassene.die Abrun. 
dung-bring巴nzu konnen. Warum nun Alberts Ausrede? War es ein Verlagsdiktat oder fehlte den 
Werkkreislektoren der notige Mut? 
Das ich. infolge dieser Veranderung meines T巴xtes.in Zeitschriften wie auch von bekannten Auto. 
ren (M. Walser) kritisiert wurde. war nie das schlimmste. Weit gefahrlicher wurde es. als man in 
mein~r damaligen Situation diese abrupte Schluβfolgerung zum Anlas nahm. um mich bei Meistern 
und Vorarbeitern ins Licht eines Mannes ruckte. der seine Kollegen verachtlich macht 
Ich habe diesen Vorfall aus Grunden der Solidaritat nicht breitgetreten. ich habe mich lediglich als 
Werkkreismitglied verpflichtet gefuhlt. den Vorfall dem 1. Sprecher zu berichten. 
Doch weiter zur Zusammenarbeit mit Gaehme.Henke E. Schofer. Campmann u. a. habe ich von 
dieser Zusammenarbeit verstandigt. In diesem Verlag. Kollegen. ging Schofer ein und aus. er konn 
te in samtliche Arbeitsraume und Produktionsvorhaben Einblick nehmen. W. Rohrer und Alberts 
baten um Zusammenarbeit mit Gaehme-Henke. Gaehme.Henke hat fur den Werkkreis gedruckt 
羽Terkkreisprogramme.Broschuren. Rundschreiben und vieles andere mehr. Gaehme-Henke hat im 
lnteresse des Werkkreises besonders schnell und preisgunstig gedruckt (vorgezogen) die Springen 
er Protokolle. nicht weil sie die Broschure fur der Weisheit letzten Schlus hielten. sondern aus 
solidarischen Prinzipien. 
Dank der Werkkreisspitze waren diffamierende Auβerungen “一 linksspintisierenderVerlag. 
Maoisten. Ulis" usw 
Diese Verunglimpfungen richten sich auch gegen Fritz Kahler. Peter Neuneier und mich. die wir 
uns dem Verlagsbeirat angeschlossen haben. Wie 'schon erwahnt : die Zusammenarbeit im Verlag 
ist gut. 1m lnteresse der Werkkreisliteratur schlossen wir uns dem Verlagsbeirat an. Hier haben 
wir erkannt. daβWerkkreisautoren. die realistische wie zeitnahe Texte in kapitalistischen burger. 
lichen Verlagen nicht unterbringen konnen. materiell unabhangig veroffentlichen konnen. 
Um dies Instrument zu erhalten. werden wir weiterarbeiten! 
1st das Spaltung? 
Kollegen. dieses Vorgehen der Werkkreisspitze gegen uns !Wissen die Verantwortlichen nicht. 
was sie angerichtet haben? Was es heute heist “Maoistische Gallionsfiguren -Ulis" oder wer 
weis noch fur politisch zersetzende Hetzparolen in der Sonderausgabe gebraucht wurden. Wissen 
die Verantwortlichen nicht. in w巴lcheGefahr sie uns schreibende Arbeiter gebracht haben? Oder 
war das ihre Absicht. um uns einzuschuchtern? 
Seit 1971 wurde mir aufgrund aktiver Werkkreisarbeit 4 mal gekundigt. in dieser Zeit habe ich 2 
mal langere Zeit stempeln mussen. Groβe Belastungen auch fur meine Familie. Meine Familie und 
ich haben uns in letzter Zeit geborgen gefuhlt. Jetzt Kollegen. nach der Sonderausgabe ich schame 
mich nicht. das sagen zu mussen. haben wir wieder Angst. Das Tragische an der Sache ist die 
neue Gefahr kommt nicht aus dem andern Lager. sondern aus den eigenen R巴ihen.1st das die Soli. 
daritat. von der im Werkkreis so viel gesprochen wird? 
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Obwohl ich keiner Partei angehore， lediglich bei den N aturfreunden， der Gewerkschaft， dem 
Schriftstellerverband und im Werkkreis organisiert bin， bin ich der Ansicht es steht unserem 
Werkkreis nicht zu， laut Satzung， kommunistische Parteien wie Organisationsgruppen zu kriminali-
sieren und zu beschimpfen， wie es in dem Sonderinfo geschah， wo ko血mtder Werkkreis hin， wenn 
er den Massenfestnahmen， den Polizeiubergriffen der letzten Zeit Beifall klatscht.? 
Kollegen， denkt bitte nach : das erwahnte Sonderheft wurde den Leuten， die es eigentlich betrifft -
Kahler， Neuneier， mir， Gaehme-Henke -bis zum heutigen Tag nicht zugeschickt. Wie hatten wir in 
Nurnberg Stellung beziehen konnen， fur Nurnberg ist wahrscheinlich alles geplant， hatte uns nicht 
ein verantwortungsbewuster Kollege uber die Existenz dieses Sonderinfos informiert 
Mitglieder des Werkkreis， entscheidet selbst， wer hier Werkkr巴isspaltendePolitik betreibt. W ahlt 
Leute in den Sprecherrat， die nicht gewillt sind， unsere Satzung zu verletzen und die sich solida-
risch mit realistisch schreibenden Arbeitern erklaren. Heute sollen wir kaltgestellt werden， morgen 
jedoch kann es einer von euch sein 
Doch noch etwas mochte ich hier berichten， gleicht es doch auch einem Verrat an der Arbeiter-
literatur Max von der Grun， international bekannt als schreibender Arbeiter = Kumpelautor des 
neuerschienenen. Romans “Stellenweise Glatteis"， wurde von E. Schofer in einer Rezension in der 
DVZ zerrissen :“… bevor man einen Roman aus der Arbeitswelt schreibt， sollte man erst an einer 
mehrwochigen Gewerkschafstschulung teilnehmen"， schlagt E. Schofer Max von der Grun vor. Hier 
mochte ich E. Schofer vorschlagen bevor er Arbeiterautoren solche Ratschlage erteilt， sollte er 
erst mal in die Fabrik arbeiten gehen. 1ch habe den Weg zum Werkkreis nicht wegen eines E. 
Schofer gefunden， sondern in der Hauptsache， weil ich auch einen von der Grun gelesen habe. 
1ch， Kollegen， distanziere mich von dieser Art Kritik， wie sie unser 1. Werkkreissprecher geubt 
hat. 1ch solidarisiere mich mit Max von der Grun und ebenso mit allen， die sich aufrichtig fur die 
Sache Arbeiter einsetzen. 
mit oesten kollegialen Grusεn， inder Hoffnung 
auf weitere gute Zusammenarbeit. 
Fritz Kahler 
ENTGEGNUNG AUF “ARGUMENTE-DOKUMENTE" UBER ANSTEHENDE FRAGEN 1M WERK-
KRE1S LITERA T.UR DER ARBE1TSWEL T' von April 1973 
Da hat man doch 23 Seiten， Zeilen dicht an dicht， zusammengeschrieben， um bundesweit publik zu 
machen， was sich in Koln so an finsteren Spaltertum， unter der Flagge von Gaehme-Henke tut. 
Zuerst war ich besturzt， dann wurde es mir beinahe peinlich und schlieβlich habe ich lachen 
mussen 
Und nun soll diese Geheime Kommandosache in Nurnberg beraten werden. mit dem Ziel， die PRO-
DUKT10N RUHRKAMPF dem Springer Verlag gleichzusetzen und eine Zusammenarbeit mit ihr 
abzulehnen， nicht wahr? 
Frage an den Vorstand， an alle Kollegen : 
Was ist links. was ist linksausen? Was ist extrem links? Was ist radikal links? Was ist ultra 
links? 
Sogar Rainer der Barzel， der Abgeschossene sprach es aus : Er will radikal verandern. 1st er des 
halb schon links? 1st es Norbert Blum? 1st es Hans Katzer， beide dem Arbeitnehmerflugel der 
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CDUlCSU angehorig? 
Bin ich ein Uli (ein hubsches Wort， die schonste Wortschopfung des ganzen Schriebs)， nur weil ich 
eine Geschichte geschrieben habe， benannt“der Kran"， veroffentlicht in“Schlagt zuruckγ， 
Warum ist Erasmus Schofer nicht auf meinen Vorschlag eingegangen， mit Gaehme-Henke， der PRO-
DUKT10N RUHRKAMPF， dem Sprecherrat uber anstehende Problemen zu diskutieren? 
1st es richtig， einen Schrieb， dazu solch einen gewaltigen und langen Schrieb， zur Waage zu 
machen : Ja oder Nein zur PRODUKT10N RUHRKAMPF?ー ohnedie Moglichkeit， die angegrif 
fenen Ulis (immer wieder hubsch dieses Wort) zuWort kommen zu lassen? 
FESTSTELLUNG die PRODUKT10N RUHRKAMPF und ihre Autoren sind genausowenig ein 
homogener uniformer Haufen wie der Werkkreis. Wir streiten und raufen uns zusammen und sind 
nicht immer der gleichen Meinung. Das betrifft auch die Diskussion der Texte， die Erasmus 
“angenehm kritikarme Redaktionsgesprache" nennt， die allerdings in solidarischer Form ver!auft， 
was wiederum im Sprechrratsjargon“intime Atmosphare" heist. Wir sind auch nicht in der 
gleichen Partei. 1ch bin parteipolitisch unabhangig und andere auch. Man hat mich auch nie 
dahingehend agitiert， in eine Partei einzutreten 
Was ich auszusagen habe， past in jeden Rahmen， wenn er nur links巴ingefastist， oder findet ihr 
in meinen Schriebs was drin， was den Rechten nutzt? 
Mich stort auch nicht die hohe， geistvolle Reich-Ranicki-Literaturkritik aus dem frommen Freiburg， 
als wenn Arbeiter aufgerufen sind， asthetisch schone Geschichtchen zu schreiben. Dem Gunter 
Wallraff haben die Freiburger bisher noch nicht gesagt. das sein Hauptwerk darin besteht， Zu-
stande abzuschildern， oder nicht? 
1hr must mehr lesen， liebe Kollegen aus Fr巴iburg
Wenn namlich alle Erlebnisse， die abgeschildert werden von schreibenden Arbeitern immer nur 
positiv enden， dann ware der Werkkreis ja bald uberflussig， denn rundum horte man aus allen 
Kugelschreibern nur Gutes aus der Arbeitswelt 
Den Werkkreis verstehe ich aber anders : Seine Aufgabe ist es， die Arbeitswelt realistisch darzu 
stellen. 
Zuruck zur“Argumente-Dokumente" Broschure : 
Uber!egt gut， Kollegen， ob ihr ausreichend informativ beraten seid， den Ministerprasidenten aller 
Bundeslander ahnlich， von links aus， aus euch heraus， einen ahnlichen Extremistenbeschluβzu 
fassen， wie sie e:s getan hab巴n，gegenuber Beamten im offentlichen Dienst. 
Lernt von den Arbeitgebern， von den Kapitalisten ! Einer gonnt oft genug dem andern nicht das 
Brot! 
U nd dennoch Wenn es gilt， den Lohnabhangigen unten zu halten， niederzudrucken， schaffen sie 
uber Nacht eine besturzende Solidaritat， von der wir alle nur traumen konnen. Dann sind sie sich 
hundertprozentig einig， vergessen ihren Konkurrenzneid， ihre kapitalistischen Querelen und stehen 
wie ein Mann und eine Walze gegen uns. 
Und wir， ihr? Da wird geteilt nach links und noch weiter nach links und noch weiter…Anstatt 
das Gemeinsame zu erkE;nnen， den gemeinsamen Gegner， bekampft ihr uns in einem bald lachhaft 
anmutenden Gerangel. 
Sicher， Peter Neuneier hat in seinem KuG 1nterviewe manches gesagt， was auch mir nicht paβt. 
Das habe ich ihm gesagt， das habe ich Gaehme.Henke gesagt. Das Peter in seinem Engagement fur 
die Arbeiter Wut hat. wenn er an Leute wie Mahlberg， Lohberg， Orth denkt， die die Kolner Werk-
statt fluchtartig verlassen haben aus Grunden， dje Erasmus sicher noch bekannt sein durften， un. 
heimlich engagierte Leute waren das， mus man ihm zugute halten. 
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1m ubrigen kann Peter Neuneier selbst Stel1ung nehmen， dazu braucht er mich nicht 
Das ist， was ich pauschal zur Broschure“Argumente-Dokumente" zu sagen habe. 1m ubrigen moch-
te ich nicht unerwahnt lassen， daβein moglicher Ausschlus aus dem Werkkreis mich nicht be 
ruhren wurde. 
Das wurde mich in keiner Weise hindern， auf meinem Weg weiter zu machen. Und dieser Weg 
wird immer zum Nutzen der Ausgelieferten sein. 
EINIGE BEMERKENSWERTE POSITIONEN DES WERKKREISES 1M “ARGUMENTE-
DOKUMENTE"HEFT 
Ich schreibe nicht als Mitglied oder Mitarbeiter des Werkkreises， sondern als Mitglied der PRO 
DUKTION RUHRKAMPF. Weil ich ein Interesse an der Entwicklung einer kampferischen realisti-
schen Arbeiterliteratur habe， die die Erfahrungen der Geschichte der Arbeiterbewegung einbe 
zieht， arbeite ich dort mit. 1m “Argumentationsheft" des Sprecherrates sind mir einige Punkte be-
merkenswert aufgefal1en， auf die ich hier kurz eingehen mochte 
Zu Seite 2 “Ein Wort zur gegenwartigen Situation"， Zitat “Der Werkkreis zeigt sich immer 
wieder als Organisation der Arbeiterklasse." 
Eine Organisation der Arbeiterklasse， wie sich der Werkkreis selbst darstel1t， kann niemals als 
solche bezeichnet werden， solange sie nicht eine unbedingte Parteilichkeit fur die Arbeiterklasse 
einnimmt， d.h.， einen konsequenten Kampf fuhrt fur die wahren Interessen der werktatigen Mas-
sen， der letztlich zum Ziel hat， die kapitalistische Gesel1schaftsordnung zu beseitigen. Dieser“Klas-
senkampf" ist ideologisch und kulturel1 ohne Parteilichkeit nicht durchzufuhren! Die Geschichte 
der Arbeiterbewegung hat viele Beispiele erbracht， das Organisationen der Arbeiterklasse mit 
dem zusatzlichen Firmenschild“parteiunabhangig" nichts anderes waren， als die oft mit Erfolg 
praktizierten demagogischen und verraterischen Tricks des Klassenfeindes， das Klassenbewust-
sein der Massen zu truben und zu verwassern. Der Kampf， der mit diesem Heft gegen die 
schreibenden Kol1egen in der PRODUKTION RUHRKAMPF gefuhrt wurde， zeigt deutlich der 
1九Terkkreis grenzt sich nur nach links， nicht nach rechts ab! 
Um diesem Verhalten wirksam entgegenzutreten， ist es eines der dringendsten Aufgaben der klas-
senbewusten Kol1egen in al1en Organisationen der Arbeiterklasse durch aufklarende Agitation und 
Diskussion， vor al1en Irrefuhrungen nachdrucklich zu warnen und das Bewustsein fur die Klassen-
interessen zu vermitteln 
Eine solch巴Aktivitatals Spaltungsversuch abzustempeln， beweist nur zu deutlich die intel1ektuel1e 
Uberheblichkeit einiger Politbourgeois gegenuber dem Denkvermogen der werktatigen Massen. 
“Von Werkkreis angestrebte breite Bundnisfront gegen das MONOPOLKAPIT AL" : Die laut WK-
Programm angestrebte Bundnisfront beinhaltet eine klare Einschrankung auf einen， wenn auch 
herrschenden Teil der kapitalischen Klasse. Hier spekuliert man mit der naiven Hoffnung， gemein-
sam mit dem ubrigen Kapital (als zusatzlichen Bundesgenossen) und anderen“fortschrittlichen" 
Organisationen eine demokratische Erneuerung durchzufuhren， welche den Weg zum Sozialismus 
frei macht. W 0 ist der Kommunist， der sich mit einen solchen hahnebuchenen Spekulation in die o. 
a. Bundnisfront einreihen last? Ein solcher“Kommunist"， wie ihn der Werkkreis sich vorstellt， hat 
mit Sicherheit noch nie Marx， Engels und Lenin gelesen. 
Seit 4 Kommentar zur Selbstdarstel1ung von G-H"“Die Entwicklung einer Arbeiterliteratur in 
der BRD mus sich auf die Belange der Entwicklung einer kommunistischen Partei orientieren (G-
H)"羽T0 ist in diesem Satz herauszulesen， daβzuerst eine Arbeiterliteratur da sein mus， um eine 
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Partei zu entwickeln? 
Was fur plumpe Verdrehungen und Falschungen last sich W. Rohrer noch einfallen um die Werk. 
kreismitglieder in die 1rre zu fuhren und aufzuwiegeln? -eine weitere ganz sicher noch RGO = 
Revolutionare Gewerkschaftsopposition. 
Aus diesem Begriff geht eindeutig hervor， daβdiese keine Sondergewerkschaft ist. sondern eine in 
dieser Organisation wirkende oppositionelle Kraft， die sich konsequent gegen die herrschenden 
Arbeiteraristokraten wendet， die immer wieder die 1nteressen der Arbeiterklasse verraten， heute 
sich sogar offen gegen diese stelt. (Hoesch Streik). Die Formulierung“Sondergewer kschaft" zeigt， 
das der Werkkreis auf Lugen und Verdrehungen angewiesen ist. Hier zeigt sich ab巴rauch， daβ 
die“Ulis" keine falschen Erkenntnisse auf der Geschichte der Arbeiterbewegung gezogen haben， 
wenn sie heute die Forderung anf die Massen erheben “Hinein in die Gewerkschaft? starkt die 
RGO!" 1m Gegensatz zur Weimarer Republik，“Heraus aus der Gewerkschaft. hinein in die RGO!" 
Heinz Vieth， seines Zeichens Lohnabhangiger und Uli 
HILFE， W1R WERDEN NOCH ALLE ROT! 
FR1SCH GELOGEN 1ST HALB GEWONNEN -E1NE NEUE FORM DES REALISMUS 
Peter Neuneier 
Na bitte! Spatestens seit Mai 1973 kann kein Gutwilliger mehr daran zweifeln， daβim Werkkreis 
ilie Einigkeit gegen einen gefahrlichen Feind verteidigt wird. 1n diesen Tagen stand es in 
“Argumente-Dokumente" zu lesen die Ulis wollen uns spalten! PRODUKT10N RUHRKAMPF， 
RGO， KPD und KSV sind im Anmarsch! 
All jene Wachsamen， die schon immer der Meinung waren， das die Kommunisten zu allem fahig 
sind， werden jetzt durch diese Schrift bestatigt. Ulis， Chaoten '" naheres entnehme man der Bild-
zeitung， versuchen den Hort der Arbeiterliteratur zu sturmen. Feinde ringsum! Konnte da der 
Sprecherrat untatig zusehen? Konnte da die“1nnere Fuhrung" des Werkkr巴islanger schweigen? 
Oh nein. Und so stieg das Triumvirat vom hohen Turm und warf sich in die Schlacht. Motto des 
Kampfes : Wahrheit ist Nebensache， Dichtung ist g凸tlich!
Naturlich konnte man es sich leichtmachen und dieses“Sonderinfo" mit einigen abschatzigen Be-
merkungen zur Seite legen. Doch das ware nicht gerecht und fair gegenuber den Autoren， die sich 
mit diesem Machwerk einen recht eigenartigen literarischen Ruf erworben haben 
Hier ist kein Zweifel mehr moglich， daβdie Herr巴nAutoren dem“Schreibenden Arbeiter" die Rolle 
des Hofnarren zuerkεnnen， der einige seiner Gewerkschaftsbosse bei Laune zu halten hat. Wer 
sich deshalb uber die Autoren erregt oder mokiert， der vergist， daβin diesem Traktat die Summe 
leidvoller Bittstellerleben steckt. Peinlich fur diese Dichter， daβes Leute gibt， die sich nicht kor. 
rumpieren lassen， fur die es andere Kategorien gibt， als die der Zensur， der Unterordnung， dεs 
Knechtes und der Narren， der mit Spaβen unterhalt. Sie wissen stets， wie weit sie gehen konnen. 
Sie wissen， wo die Gren'le ihrer Freiheit liegt. Wo gewisse Gewerkschaftsherren ihre Gelass巴nh巴it
verlieren. 
Hat es da noch einer notig， ihnen das Ruckgrat zu brechen? Sie knicken es sich selbst. Wirbel um 
羽Tirbelbis zur vollelastischen Anpassung. 
Wie man sich sein Ruckgrat nicht bricht， haben die 17 Arbeiter gezeigt， die sich hier in Koln beim 
“明TestdeutschenRundfunk" weigerten， das Rohrer-Stuck“Die Schere" mitzusprechen， weil sie das 
Stuck als “arbeiterfeindlich" bezeichneten. Der Arbeiter Erich Eberhardt aus Neus， der das Stuck 
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von links kritisierte， ist eingeschriebenes CDU一Mitglied.Selbst der Regisseur Krogmann sagte 
“Das Stuck ist revisionistisch." 
Wie man den Wahrheitsgehalt des Rohrer'schen gesprochenen und geschriebenen Wortes zu beur. 
teilen hat， beweist seine Behauptung， ich hatte auf Uni-Veranstaltungen geschimpft， weil meine 
Geschichte 'nicht ins Fischer-Taschenbuch aufgenommen wurde. Zu fruh gelogen! Denn die Veran-
sta1tungen wurden auf einen spateren Zeitpunkt verlegt. So kann man reinfallen. 
Und nun zu“Akkord ist Mord" : 
Es stimmt， das etwa 12 Seiten des Manuskript in der Kolner Werkstatt durchgesprochen wurden. 
Art der Kritik : STEIGT EIN ARBEITER DIE TREPPE HINAB. ODER GEHT ER DIE TREPPE 
HINAB? (orginal Werkstatt-Ton). 
Dann erlosch das Interesse， weil jeder mit seinem Text mal drankommen wollte， was ich gut ver-
stehen kann. 
Heinrich Pachl gab dann das Manuskript mit meinem Einverstandnis dem Verlag Gaehme-Henke 
Nachdem der Text dort sorgfa1tig gelesen worden war， lud man mich zu einem Gesprach. Es 
wurde vorgeschlagen， da品wirden Text kollektiv besprechen so1ten. Ich war sofort einverstanden. 
Wochenlang trafen wir uns abends und arbeiteten den Text durch. Bei dieser gemeinsamen Arbeit 
habe ich mehr uber Arbeiterliteratur erfahren， als al die Zeit vorher in der Kolner Werkstatt. Ich 
lernte， wie man ein Buch macht， habe Titel und Vorwort und spater auch das Nachwort mit erar-
beitet und last not least den Einband mitentworfen. Bei al diesen Entscheidungen hatte ich nicht 
nur meine gleichberechtigte Stimme， sondern auch ein Vetorecht. Ich habe nur soIchen Verander-
ungen zugestimmt， von denen ich selber uberzeugt war. Als man mir spater vorschlug， Mitarbeiter 
der PRODUKTION RUHRKAMPF zu werden， war ich mit Freuden bereit， denn ich hatte hier zum 
erstenmal gesehen， was wirklich kollektive Arbeit ist. Das ich nicht zu beeinflussen bin， mus 
Erasmus wissen， denn ihm ist es bei mir noch nicht gelungen -trotz mehrmaliger Versuche. Zum 
Schlus noch : Der in “D-A" angefuhrte“Chefmaoist" Ackermann war nie bei einem Gesprach uber 
“Akkord ist Mord" zugegen. Ausserdem lasse ich mir auch keine politische Meinung unterjubeln， 
wie einige Herren behaupten. Ich bin Kommunist! Ich lasse mich nicht ins Mahlein田Hemdchen
zwingen， ich hasse Kratzfusse und Vorzimmer， ich bin Arbeiter. 
2) Aus Literaturpolitische Korrespondenz Nr. 2 
Literaturpolitische Nachrichten -Leserbrief 
Anlaslich seiner diesjahrigen Mitgliederversammlung organisierte der Schriftstellerverband NRW 
Lesungen an Neusser Schulen 
Den Autoren Lieselotte Rauner， Ingmar Brantsch und Arnolf Leifer sagten die Schulleitungen ab. 
Mit der Begrundung， die Autoren seien zu unbekannt， stunden zu weit links und seien Mitglieder 
des Werkkreis Literatur der Arbeitswelt 
Die Schulleiterin Dr. Walwei-Wiegelmann， die in einer offentlichen Diskussion ihre Verbotspolitik 
offensiv vertrat， stort sich an der“literarischen Qualitat" und dem“ideologischen und moralischem 
Anspruch der Texte， die sie exemplarisch u. a. von Gerd Sowka anfuhrte “Gastarbeiter? Ein 
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heuchlerisches Wort， das von der arbeiterausbeutenden Gesellschaft erdacht wurde， Sklaven sind 
es， die gleichen Arbeitssklaven wie wir." 
Erasmus Schofer， selbst Mitglied und Funktionar des Werkkreises， versuchte， diese diktatorische 
und reaktionare Unterdruckung zu vertuschen und die Diskussion unter dem Tenor der guten 
Zusammenarbeit zwischen Schulen und Schriftstellern zu Ende zu bringen， Dabei ging er so w巴lt，
die Argumentation der Burokratie von “organisatorischen Schwierigkeiten， fur die man Verstand 
nis haben musse'¥zu ubernehmen， Fur die fortschrittlichen Kollegen des Werkkreises ist klar， daβ 
mit einer derart rεaktionaren Schulburokratie‘eine gute Zusammenarbeit' nicht moglich ist 
“Durch Zufall erhielten wir die“Literaturpolitische Korrespondenz" Nr. 1. Der Brief von Gerd 
Sowka und die Ausfuhrungen von Peter Neuneier darin machten Eindruck auf uns， da sich uns der 
Werkkreis Literatur der Arbeitswelt ahnlich darstellt. Am 4. 8. 73 wurden wir aus der Werk 
statt Dortmund ausgeschlossen， und das kam so. Durch immerwahrende Aufrufe zur Initiative im 
WK ergriffen wir sie und erstellten ein Buchmanuskript mit dem Titel吋 orschlagezur Literatur"， 
es sollte eine Hilfe fur schreibende und lesende Arbeiter sein， wie auch der Untertitel sagt und de 
nen wir unser Wissen， durchs Studium erarbeitet， zur Verfugung stellen wollten. In der Werkstatt 
Dortmund legten wir ofter auch theoretische Fragen vor， K. -B， Vollmar hielt auf der Regionalta 
gung in Dusseldorf ein Referat， das auch Gerd Sowka mit Interesse horte， Die Werkstattarbeit aber 
wird beherrscht von R. W， Campmann， der es als oberste Aufgabe sieht， die Sitzungen betriebs 
maβig und undemokratisch zu manag巴n，im Jargon heist es “Organisatorisches"， So wird z. B. oft 
rhetorisch die Frage gestellt， wer etwas ubernehmen will， hier und da einbringende Lesungen， man 
meldet sich und es stellt heraus， das Campmann schon alles festgelegt hat. Auf Gund dieser Ein 
drucke griff K. -B. Vollmar R， W， Campmann an und meinte， das er in autoritarer Weise die 
Gruppe dirigiere und eigentlich auf seine eigene Karriere bedacht sei. Es entstand fur uns der Ein 
druck， das der Arbeiter im Kulturbetrieb als Masche fungiere und die Intellektuellen mit Interesse 
am Kulturbetrieb sich mit ihn巴nschmucken， Die Frage im WK. ob man mit Bertelsmann nicht auch 
noch arbeiten soll， zeigt dieses， Der Kapitalist wirft mit der Speckseite nach dem WK und viele 
fuhlen sich geschmiert. Nun haben wir uber das Buchprojekt mit R. W， Campmann gesprochen， er 
leugnet es heute， obgleich er uns anbot， uns mit zur Textdienstredaktion zu nehmen， Der Angriff 
kam dazwischen， Wir haben das Buch erstel1t und mit Arbeitern， die Interesse zeigten，besprochen. 
Wir haben es ans WK-Lektorat gesandt， wo man erst interessiert war， aber auf Intervention von 
H， Hensel und R. W， Campmann， die uns unsolidarisches Verhalten vorwarfen， was eigentlich 
Absprache mit ihnen meint， bose wurde， 1m Info Nr. 35/36 vom Juni/Jul 
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Hoffnung auf Solidaritat. 
Wir sind der Schmutz. von dem sich der WK befreite. Wir hoffen jedoch. das einigen Kollegen 
dort. die mit ehrlichem lnteresse mitarbeiten. noch eines Tages ein Licht aufgeht. was im WK ge 
spielt wird. Einige meldeten beim Tribunal gegen uns Bedenken an. wieso so viel Theater gemacht 
werde. Wir hatten einen Fehler gemacht. nun gut. meinte ein Kollege. aber das sei verzeihlich. Das 
Theater muste jedoch sein. wenn von Oben nach unten regiert wird und man untere Aufsassige 
loswerden will. Wer schon mal Konflikte am Arbeitsplatz hatte. der wird verstehen. was ich meine. 
Mit freundlichem Grus. 
Ilona Vollmar.Maek Klaus B. Vollmar Bochum" 
3) Aus Vorwort von Tita Henke.Gaehme zur“1m Mittelpunkt steht der Mensch" (Reihe : Kampf 
in den Betrieben 3， Geahme Henke Verlag April1974) S. 8-21 
Als er vom Werkkniis Literatur der Arbeitswelt zur Mitarbeit aufgefordert wird. ist insofern 
sein erstes Anliegen konsequent : Sein Thema ist die Wurde des Menschen. uberpruft am Satz 
des Grundgesetzes die Wurde des Menschen ist unantastbar. Als Beitrag zu diesem Thema 
versteht er seine Kurzgeschichte“Der Nachfolger von Walter Fisch". die beim ersten Werk 
kreis.Treffen im Mai 70 in Muhlheim/Ruhr vorgestellt wurde. Er beteiligt sich am Werkkreis. 
Reportagewettbewerb“Wie ist mein Arbeitsplatz. wie sollte er sein". dessen pramierte Repor. 
tagen im Rowohlt.Band“lhr aber tragt das Risiko" veroffentlicht werden sollen. 
Dann passiert sein Unfall. wenige Tage vor dem geplanten Ungarn-Urlaub. Bei der Fertigung 
von Vollgummireifen rutscht er mit seiner linken Hand zwischen die Walzen. da ihm die 
Einheitshandschuhe zu gros sind. Es gelingt ihm die Maschine abzustellen. aber nicht die 
Walzen zu losen. Als ein um Hilfe gerufener Kollege in Eile das Foβpedal betatigt. quetscht 
die Walze seine Hand fester ein. Der Produktionsleiter fordert die Arbeiter auf. Brechstangen 
zu holen. um den Verletzten zu befreien. Sowka schatzt. daβer 10 -15 Minuten in der Ma. 
schine gehangen habe. die Firma reduziert diese Zeit auf zehn. spater sogar auf zwei Minuten. 
1m Betrieb gibt es keinen Werksarzt und keinen Krankenwagen. Nach langeren Verzogerungen 
und Umwegen wird et ins Krankenhaus gebracht. 
Den Einakter“1m Mittelpunkt steht der Mensch". den er zwischen Weihnachten und Neujahr 
1970 geschrieben hatte. hat er als Akt“Der erste richtige Urlaub" in sein Lesestuck aufge-
nommen. 
Mit den Wuppertaler Naturfreunden stelt er eine Truppe aus Arbeitern und Angeste1ten 
zusammen. die das Stuck inszenieren. denn der Wuppertaler Volkshochschuldozent und Leiter 
der Wuppertaler Werkstatt Literatur der Arbeitswelt. Gerd Hergen Lubben. hatte sich dafur 
eingesetzt. das Sowkas Einakter auf dem Wuppertaler Kulturferstival URBS aufgefuhrt wer 
den solte. In diesem Kreis wird das Stuck diskutiert und sprachlich verandert. Der Regisseur 
ist der einzige“Profi". 
Drei Tage vor Beginn. kommentieren die Wuppertaler Arbeitgeberverbande e.V.. deren Vor-
sitzender Sowkas Chef ist. das Kulturelle Forum folgendermasen : 
“Durch eine vom Organisationsburo urbs 71 im Rathaus Wuppertal.Barmen herausgegebene 
Programmzeitung“urbs express Nr. 1 "… erhalten wir Kenntnis von dem Plan einer“kul-
turellen" Gemeinschaftsinitiative…die. wie wir glauben. eindeutig unternehmerfeindliche 
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Zuge tragt und moglicherweise zu Unruhen in oder vor den Betrieben fuhren konnte…Ge 
plant sind auser Beitragen auf den Gebieten der bildenden Kunst， der Musik， des Films und 
der Erziehung， Theater-und Kabarettvorstellungen， die einseitige Angriffe auf die Unter-
nehmerschaft erwarten lassen. Themen wie“Akkordschere， Lohnkurzung， Arbeitsunfall， En-
tlassung" u.a. sollen in Protestsongs， Sketches und Theaterauffuhrungen aufgegriffen und “m 
und vor den Betrieben" diskutiert werden. Die Namen der beteiligten Kabarettgruppen und Li-
teraten sprechen hierbei fur sich . Gleichzeitig teilen wir lhnen mit， daβunser V orstand bei 
den zustandigen Stellen gegen das Vorhaben ausdrucklich protestiert hat. Wir bitten， uns bei 
evtl. auftretenden Storungen des Betriebsablaufs dder auch bei Demonstrationen vor lhren Un-
ternehmen zu verstandigen." 
Bei den Diskussionen um die Auffuhrung des Einakters kommt heraus， daβSowka selbst in 
der Firma Vorwerk & Sohn einen Betriebsunfall hatte und ausgehend von seinem eigenen 
Erlebnis und dem Nachdenken uber die wohl nicht zufallige Unfallhaufigkeit in den Fabriken 
und Produktionsstatten der BRD das Stuck geschrieben hat. Ein anwesender Wuppertaler 
Lokalreporter bestatigt sich in seinen Wassertragerdiensten. Die Firma Vorwerk & S油 n
reagierte， nachdem er am 12. Juni in der Westdeutschen Rundschau geschrieben hatte “Der 
Autor， der ang~blich Selbsterlebtes gestaltet hatte， wich den in der Diskussion gestellten 
bohrenden Fragen nach der Authentizitat des Dargestellten spurbar aus. Das Ganze uberspitzt 
dargeboten unter reichlicher Verwendung von “Arsch" und “Scheise"， war reine Agitprop-
Angelegenheit，und nicht einmal gute." 
Am 21. Juni teilte die Geschaftsleitung Vorwerk & Sohn Sowka mit， daβer wegen Unzuver-
lassigkeit von seinem Pfortnerposten， zu dem er nach seinem Unfall als funfzigprozentig 
Schwerbeschadigter“aufgestiegen" war， freigestellt werde. Sowkas Unzuverlassigkeit bestand 
darin， an einer Streikveranstaltung der 1G-Chemie in der Kolner Sporthalle -angeblich ohne 
ausreichende Beurlaubung -teilgenommen zu haben. 
Sowka erhebt umgehend Einspruch “Meine Teilnahme an der Kundgebung der 1ndus-
triegewerkschaft Chemie Papier Keramik in Koln ist ein Recht， welches im Grundgesetz 
verankert ist." 
Er schaltete das Wuppertaler Rechtssekretariat des DGB ein， das die Freistellung als“sozial 
ungerechtfertigte Anderungskundigung" auffaβt， da diese Kundigung weder durch Grunde in 
der Person oder im Verhalten des Klagers bedingt ist!" 
Ab jetzt wird bei Vorwerk & Sohn Tacheles g巴redetund die Kundigung plausibler gemacht. 
Beim DGB-Rechtssekretariat geht folgender Brief ein :“Herr Gerhard Sowka hat in den letz 
ten W ochen als “Arbeiterdichter" von sich reden gemacht. 1n einem von ihm verfaβten 
Theaterstuck“1m Mittelpunkt steht der Mensch" hat Herr Sowka -wie er gegenuber der 
Presse geausert hat -angeblich“Selbster!ebtes" dargestellt. (Der 1nterpretationswillkur des 
sich geschadigt fuhlenden Unternehmertums sind keine Grenzen gesetzt.) Wir nehmen an， daβ 
1hnen dieser Vorgang bekannt ist， er ist in der Tagespresse ausgiebig behandelt worden . 
Die von Herrn Sowka in die Welt gesetzte Behauptung， er habe“Selbsterlebtes" dargestellt， 
hat bei unbeteiligten Lesern den Eindruck erweckt， Herrn Sowka sei die in seinem Einakter 
geschilderte Behandlung in unserem Gummiwerk widerfahren. Die Folge davon ist und war， 
daβuns von unbekannten Lesern schriftlich und t巴lefonischder Vorwurf gemacht wird， das 
Vorgesetzte des Herrn Sowka sich diesem gegenuber in einer uberaus unsozialen Art und 
W巴is巴verhaltenhatten. Die Geschaftsleitung:‘wird mit den ubelsten Ausdrucken belegt…Wir 
mussen auf einer Klarstellung bestehen und geben Herrn Sowka hiermit Gelegenheit， uns 
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gegenuber folgende schriftliche Erklarung abzugeben : 
“Der lnhalt des von mir verfasten Einakters“1m Mittelpunkt steht der Mensch" entspricht 
nicht einem tatsachlichen Geschehensablauf. Er hat insbesondere mit meiner Tatigkeit als 
Gummiwerker in den Gummiwerken der Firma Vorwerk & Sohn keinerlei Verbindung. Ich 
erklare ausdrucklich， das mir bei Gelegenheit des Betriebsunfalles， den ich wahrend dieser 
meiner Tatigkeit als Gummiwerker erlitten habe， seitens meiner Vorgesetzten und Kollegen 
sofort jede Hilfe geleistet worden ist. Ich erklare weiterhin， das mir infolge dieser tatkraftigen 
Hilfe der Verlust meiner Hand erspart geblieben ist." 
Der freigeste1te Arbeiterschriftsteller formuliert daraufhin eine Erklarung， mit der er ent 
standenen Geruchten und Verdrehungen entgegentreten und seine Position feststellen will. Er 
schreibt u.a. : 
“Die Verbindung des St4ckinhalts mit meinem Unfall liegt darin， das dieser mich zum 
Schreiben des Einakters ang巴regthat 
Das Stuck ist k巴inenaturalistische Abschilderung des Verlaufs eines bestimmten Unfalls. Auf 
der Grundlage einer intensiven Beschaftigung mit der Unfallhaufigkeit in Industriebetrieben 
(Berichte in der Presse， Literatur， Fernsehen) habe ich eine Unfallproblematik kunst1erisch 
dargeste1t 
Weder im Manuskript noch wahrend der Auffuhrung meines Stuckes anlaslich urbs 71 ist der 
Geschehensablauf auf der Buhne mit dem Hergang meines eigenen Unfalls bei Vorwerk & 
Sohn namentlich .in Verbindung gebracht worden. 
Auch habe ich keine entsprechenden Erklarungen g巴genuberder Presse abgegeben. Ich habe 
niemals behauptet， meine Kollegen sowie ein Vorgesetzter hatten bei meinem U nfall keine 
Hilfe geleistet." 
Diese letzte Bemerkung ist notwendig geworden， da sich inzwischen ein groβer Teil der Bel巴g.
schaft von Sowka diffamiert fuhlt. Der Betriebsratsvorsitzende Rudi Muhl spielt in diesem Prozeβ 
der Entfremdung der Kollegen von dem freigeste1ten Sowka eine aktive Rolle. Da Sowka【lurch
sein Fabrikverbot der Kontakt zu den ehemaligen Kollegen abgeschnitten ist， kann er den ausge 
streuten Geruchten der gezielten Panikmache nicht entgegentreten. Auf der Strase besturmen ihn 
Kollegen， er solle von seinem Kampf gegen die Firma ablassen， da ihr der Ruin drohe. Sie furchteten 
um ihren Arbeitsplatz. Der Betriebsrat stellt sich offentlich hinter die Forderung der Firmen 
leitung， Sowka solle die geforderte Erklarung unterschreiben， da durch seNi Theaterstuck nicht 
nur die Firma， sondern die gesamte Belegschaft und der Betriebsrat diffamiert seien. Ein Streik um 
Sowkas Wiedereinstellung， den Vertrauensleute vorschlagen und der IG-Chemie-Bezirksleiter 
Glasner genehmigt， wird vom Betriebsrat abgewurgt. 
Mit Hilfe des Betriebsrates und Gewerkschaftsverantwort1icher vom Kreisverband W uppertal 
gelingt es der Geschaftsleitung von Vorwerk， ihr offen reaktionares Interesse durchzusetzen. Der 
fortschrit1iche Arbeiterschrifsteller Sowka steht vor seinen Kollegen als eigensinniger Stankerer 
und Lugner da. Seine Weigerung， die "Kapitalistenerklarung" zu unterschreiben， wird als al-
gemeine Bedrohung fur den Betriebsfrieden und die Sicherheit der Arbeitsplatze dargeste1t 
Mit derart zuverlassigen Verbundeten hat die Firma Vorwerk & Sohn es nicht notig， Sowkas 
freiwillige Erklarung zu akzeptieren. Sie gibt ihm“letztmalig Gelegenheit"， seine “diffamierenden 
Auβerungen" zu korrigieren. DGB-Rechtssekretar Musgen bestarkt Sowka damals darin， mit sein-
er selbstformulierten Erklarung genugend den entstandenen Misverstandnissen entgegengetreten 
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zu sein. Heute sieht er dieses Problem differenzierter “Die Frage ist eben nicht， ob Sowka was 
gesagt hat oder nicht. Entscheidend ist， ob man Sowka zur Last legen kann， was andere ge 
schrieben haben." 
Zu diesen“Aussagen" gehort auch巴inBrief der Fr巴iburgerWerkstatt Literatur der Arbeitswelt， 
mit dem sie in soJidarischer Absicht aber nicht genugend informiertem Eifer bei der Betriebs. 
leitung gegen Sowkas FreisteJlung protestiert “Dieses Stuck zeigt die Umstande seines un-
verschuldeten Betriebsunfalls und die unsoziale Haltung der Firma Vorwerk， der es nur auf die 
Maschine und nicht auf den fur sie arbeitenden Menschen ankommt." 
Diesen Satz， den Sowka sofort und auch schon vorher in seiner Erklarung korrigiert， zitiert die 
Geschaftsleitung von Vorwerk in ihrem Entlassungsschreiben vom 24. August 1971. Sie fugt die 
Behauptung an :“Auf dieses Schreiben haben Sie nicht reagiert. Damit dokumentieren Sie， das Sie 
nicht bereit sind， den diffamierenden Anschein aus der Welt zu schaffen." Und schlusfolgert 
“Mit diesem Verhalten haben Sie sich selbst aus dem Betrieb ausgeschlossen. Eine Kundigung 
stelt lediglich den formeJlen Abschlus eines Geschehensablaufs， dar， den Sie bewust verursacht 
haben. Wir kundigen Ihnen hiermit aus wichtigem Grund zum 30. 9. 71， vorsorglich sprechen 
wir ein巴ordentlicheKundigung zum 31. 10. 1971 aus. Der Betriebsrat ist ordnungsgemaβgehort 
worden. Er teilt unsere Meinung." 
Als Sowka sich zu diesem Zeitpunkt fragt， wer seine Freunde. und wer seine Feinde sind， bleiben 
wenig Freunde ubrig. 
Der Dusseldorfer ehemalige Werkkreis-KoJlege F. Knobloch schreibt an den Betriebsratsvorsitzen 
den Muhl :“Lieber Kollege， ich weiβnicht， ob ich Dich noch als Kollege titulieren kann. Denn Dein 
Verhalten im Falle Sowka beweist alles andere als Kollegialitat oder gar Solidaritat. Ich selber bin 
schon jahrelang Mitglied eines Betriebsrates， und ich kann mir nicht vorsteJlen， wie ich meine Un 
terschrift unter die solcherart gestaltete Entlassung eines Kollegen， Invaliden， Vaters dreier Kin-
der usw目 leistenkonnte…Nun hast Du Dich auf die Seite des Unternehmers， Kapitalisten ge 
schlagen. Mag sein， daβEure Belegschaft eingeschuchtert ist， aber Du als ihr Vertreter mustest 
doch klaren Verstand noch besitzen. Oder hat man Dir goldene Berge versprochen? In meinen Au 
gen bist Du derjenige， der den FaJl Sowka erst zu einem Fall gemacht hat. Fehler kann jeder mal 
machen. Gut. Aber an Deiner SteJle wurde ich jetzt abdanken， da ich mich nicht mehr als Interes-
senvertreter der Lohnabhangigen b巴trachtenkonnte. Solange soiche Betriebsrate wie Du in den 
Werken Deutschlands ihre“Pflicht" tun， wird es un(l kann es keine wahre Demokratie oder 
Freiheit geben. Die “Brotchengeber" werden Dir dennoch kein Denkmal setzen， denn Du bist ihr 
Werkz巴ug，wie sie sich das vorst日len."
1m August sichert Werner Vitt fur den Hauptvorstand der IG-Chemie in Hannover Sowka in 
seinem Streit gegen Vorwerk Rechtsschutz zu. Das Wuppertaler Rechtssekretariat strengt Anfang 
September beim Arbeitsgericht Klage gegen Sowkas Kundigung an. Unterschriftenlisten aus ver-
schiedenen Werkstatten， von DKP-Delegiertentreffen， zahlreiche SoJidaritatsbriefe verschiedener 
Organisationen und Individuen treffen bei Sowka ein. 
Der Sprecherrat des Werkkreises macht in einem Schreiben an das Rechtssekretariat des DGB 
deutlich， das er im“FaJl Sowka" nicht aJlein“eine verurteilenswerte Verletzung der Rechte" des 
entlassenen Kollegen Sowka sieht， sondern“Daruber hinaus wird hier ein exemplarischer 
Anschlag von Unternehmerseite auf kritische und schopferische Selbsttatigkeit der Arbeitenden 
sichtbar ein Anschlag， der nicht aJlein die Arbeit der Kollegen im Werkkreis Literatur der 
Arbeitswelt， sondern im Prinzip ale Kollegen， Arbeiter und Angestellte und ihre Gewerkschaft 
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trift. Der Werkkreis Literatur der Arbeitswelt ist solidarisch mit seinem Kollegen Gerd Sowka 
und seiner Gewerkschaft. Er setzt sich fur die volle und unverzugliche Rehabilitierung Gerd Sow 
kas ein und wird Unternehmerversuche， kritische und aktive Arbeiter mundtot zu machen， nicht 
hinnehmen，" 
Rechtssekretar Musgen will auf diese Argumentation nicht so recht eingehen. Nach seiner Auffas 
sung vertritt er den schwerbeschadigten entlassenen Kollegen der IG-Chemie， nicht den Arbeiter-
schriftsteller Gerd Sowka. Er will innerhalb der juristischen Gegebenheiten Sowkas Wied巴reinstel
lung aushandeln. Er sieht， daβdie“Gegenseite¥weil sie mit“drei Volljuristen" auftritt， stark ist 
und furchtet， daβeine weiter巴Publizierungund politische Zuspitzung Sowkas juristische Position 
schwacht. W ahrend der Werkkreis die“Solidaritat der Kollegen， der breiten Offentlichkeit" verbal 
fordert， versucht Musgen， jeder weiteren Polarisierung der Standpunkte entgegenzuarbeiten. Die 
Schlichtungsverhandlung in der Hauptfursorgestelle des Landschaftsverbandes Rheinland liegt auf 
dieser Ebene. Der “Vergleich'¥dem Sowka zustimmen soll， besagt， das er allen seit Anfang an ge-
stellten Forderungen der Firma Vorwerk & Sohn zustimmen und dafur wieder eingestellt werden 
sol1. 
Der Widerspruch zwischen dem Rechtssekretar und Sowka entwickelt sich zwangslaufig Fur 
Musgen ist die Wiedereinstellung -egal um welchen Preis -ein Sieg. Sowka， in seiner Unnach-
giebigkeit ein immer unangenehmerer Partner， spukt immer noch die im Grundgesetz garantierte 
Freiheit in Schrift und W ort im Kopf herum. Er kampft sein Recht zu schreiben， was er fur wahr 
und richtig erkannt hat， fur die Freiheit des Arbeiterschriftstellers. 
Als Gedankennotiz vermerkt er zu dem Zeitpunkt in seinen Akten :“Die in der Vergleichsverhand-
lung am 6. 10. 71 von der Firma Vorwerk & Sohn erbetene Frist von vierzehn Tagen hat die 
Firma weit uberschritten und einen eigenen neuen Vergleichsvorschlag ausgearbeitet und der Ge 
schaftsstelle des DGB in Wuppertal， dem Gewerkschaftsvorsitzenden Paul Arnold zugefuhrt. 
Obwohl zur damaligen Zeit bereits inoffiziell bekannt war， das Kollege Arnold seine Tatigkeit 
beim DGB niederlegt und zur Arbeitgeberseite als Geschaftsfuhrer einer Wohnungsbaugesellschaft 
uberwechselt， hat Arnold sich dieses Vergleichsvorschlags angenommen， ihn unterstutzt und des 
wegen einen Termin zu einer dringenden Besprechung am 2. November angesetzt. Bei der Be-
sprechung waren die Kollegen W. Schr凸ter，Rechtssekretar Hans Musgen und ich anwesend. Mir 
wurde von beiden dringend geraten， den neuen Vergleichsvorschlag so wie er ist anzunehmen， mit 
d巴rBegrundung : ich solle mir ja nicht einbilden， das die Gewerkschaft mich vertreten musse， die 
Gewerkschaft konne auch von mir abspringen. Und daβ 巴szu neunzig Prozent sicher ware， das 
ich den Proze白 beimArbeitsgericht verlieren wurde. Mir wurde zuvor von H. Musgen zu ver-
stehen gegeben， was mir noch bluhen wurde， wenn ich von der Firma Vorwerk & Sohn wegen Ge 
schaftsschadigung zur Anzeige gebracht werde." 
Er mus sich von der Rechtssekretar Musgen noch eine andere juristische Wahrheit sagen lassen : 
Das Grundgesetz gilt nur solange， wie es nicht durch ein anderes Gesetz eingeschrankt wird. E. 
Schofer konkretisiert diese Rechtseinschrankung in seinem Aufsatz“Offentlichkeit in der Arbeits-
wclt" mit mehreren Bεlegen aus westdeutschen Kommentaren und Lehrbuchern des Arbeitsrechts. 
Er zitiert aus“Das Arbeitsrecht" von Nikisch “Fur das Arbeitsverhaltnis ergibt sich hieraus， 
das das Recht des Arbeitnehmers zur freien Auserung und Betatigung sein巳rMeinung durch die 
Zugehorigkeit zum Lebens-und Herrschaftsbereich seines Arbeitgebers und seine sich hieraus 
ergebende Treuepflicht insoweit beschrankt ist， als er von ihr keinen Gebrauch machen darf durch 
den die Ordnung des Betriebes， der er sich freiwillig unterworfen hat， gestort oder der Arbeitge-
ber und sein Betrieb geschad 
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Der Werkkr巴isfordert zur Klarung des rechtlichen Status schreibender Arbeiter von der Gewerk-
schaft einen Prozeβum ein Grundsatzurteil. Rechtssekretar Musgen sagt lakonisch : Warum fuhrt 
der Werkkreis den nicht selbst? Sowka fragt sich， wer denn nun eigentlich mit beiden Beinen auf 
dem Grundgesetz steht. Der Schlus liegt nahe : die westdeutsche Justiz und ihre Rechtsausleger je 
denfalls nicht. 
Der politische Mangel der hauptsachlich vom Werkkreis initiierten Kampagnen wird fur Sowka 
jetzt in der praktischen Auswirkung deutlich_ 
Zwar mobilisiert der Werkkreis die Presse， die“demokratische Offentlichkeit"， er bezieht die 
Gewerkschaftsvorstande aller Funktionarsebenen in den Fall mit ein， ihm gelingt die Publizierung目
Doch ist er aufgrund seines reformistischen politischen Verstandnisses nicht in der Lage， gegen 
die gelungene Spaltung zwischen Sowka und den Vorwerk-Arbeitern etwas zu unternehmen， den 
Kampf gegen Sowkas Entlassng mit dem Kampf gegen die politische Unterdruckung im Betrieb zu 
verbinden. Er unterstutzt Sowka in seinen Rechtsstaat-Ilusionen und in der Hoffnung uber die 
DGB-Vertretung auf formaljuristischem Weg sein Recht zu bekommen. Mit dieser Haltung kann es 
nicht gelingen， Sowka von der Notwendigkeit eines konsequenten Solidaritatskampfes zu uberzeu-
gen. 
Der eingeschlagene Weg erweist sich als Sackgasse， nachdem der Vergleich der Hauptfursorgestel 
le in Form des Antrags der Firma Vorwerk & Sohn als angenommen gilt. 
Zu diesem Zeipunkt gibt es in der BRD keine politische odergewerkschaftliche Organisation， der 
es moglich war， im Zusammenhang mit praktischer Solidaritat Sowkas Verweigerung. der Unter-
schrift unter die Vorwerk-Erklarung politisch durchzufechten 
Das hatte bedeutet， fur die politische Betatigung der Arbeiter im Betrieb zu kampfen， fur das 
Recht der Arbeiterkorrespondenten und -schriftsteller， die kapitalistische Wirklichkeit im Produk-
tionsbereich widerzuspiegeln， fur das Prinzip， das Interesse der demokratischen Offentlichkeit dem 
kapitalistischen Privatinteresse voranzustellen.、Diesware klare Aufgabe der Gewerkschaften 
gewesen， deren Fuhrer die Problematik erkennen， sich aber bezeichnenderweise gegen den 
allgemeinen Gebrauch des Rechts auf freie Meinungs邑userungfur die Monopolisierung und Institu-
tionalisierung innerhalb ihres Apparates aussprechen “Jeder Burger kann sich sich巴rnach dem 
Grundgesetz auf seine Meinungsfreiheit berufen. Die andere Frage ist， wieweit in welcher Form 
und Weise kann er auch tatsachlich davon Gebrauch machen. Ich konnte mir zum Beispiel vorstel苧
len， daβein Arbeitnehmer - das ist naturlich das Fragwurdige dabei - zu einem Ge-
werkschaftsredakteur geht und sagt， also das und das ist mir bekannt geworden im Betrieb， das 
und das musten Sie mal uberprufen und sich erkundigen， ob das tatsachlich so geschehen ist. Und 
wenn dann alles stimmt， schreiben wir einen Arktikel daruber. Es ware also durchaus moglich， 
daβuber solche Vorgange in Gewerkschaftszeitungen oder auch in Tageszeitungen berichtet wird， 
soweit der Arbeitnehmer nicht bekannt wird， der diese Informationen g巴gebenhat. Das ware ein 
durchaus rechtmasiger Weg. Aber das Verhalten oder die Beurteilung ist sicher eine andere， wenn 
er solche Nachrichten selb巴rverbreitet， ganz g!eich ob ，in einem Artikel oder in einem Drama." 
(Mahlein， Vors. die IG Druck und Papier， ineinem Interview mit E. Schofer， zu d巴mZeitpunkt 1 . 
Sprecher des Werkkreises) 
Es liegt auf der Hand， daβSowka sich nach seinen Erfahrungen mit der Gewerkschaftsvertretung 
mit dieser Position nicht abfinden kann. Ihm ist klar geworden， das es notig ist， einen Bogen zu 
ziehen von den legalistischen Auβerungen der hochsten Gewe 
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Harbecke. der den Fall Sowka in einem WDR-Film darstellt -obwohl ihn gewerkschaftliche Tele-
fonanrufe davon abzubringen versuchen. weil in dem Film die Rekonstruktion des Unfalls und das 
nochmalige Versagen der Maschine vorgefuhrt wird -entsprechend “Die Herren Arnold und 
Musgen haben sich eine fette Dividende als stile Teilhaber bei Vorwerk & Sohn verdient." 
1m Werkkreis-Infodienst vom Januar 1972 wird dieser Verrat auf der ganzen Linie im Zuge der 
freiwilligen politischen Entmundigung beschonigt :“Es erscheint danach als eine Verkettung eher 
zufalliger Umstande und lokaler Bedingungen. daβdie enstchiedene Haltung des Hauptvotstandes 
in Wuppertal nicht durchgedrungen ist." Die "entschiedene Haltung" des IG-Chemie-Haupt-
vorstandes zum Fall Sowka wird mit folgendem Vitt-Zitat belegt :“Wir waren zu der Erkenntnis 
gekommen. das man so weit nicht gehen kann. einem literarisch tatigen Kollegen die M凸glichkeit
zu nehmen. Erfahrurigen aus seinem Arbeits-und Lebensbereich schriftstellerisch darzustellen und 
ihn gleichermasen dazu anzuhalten. Erklarungen abzugeben zu dem Geschehen. das er schildert. 
Wir waren der Auffassung. das eine solche Rechtssituation bis hin zu den letzten lnstanzen hatte 
ausgepaukt werden mussen. Daβes nun zu einem solchen Vergleich gekommen ist. vermogen wir 
aus der Distanz des Geschehens naturlich nicht en detail zu beurteilen." 
Diese Auseinandersetzungen stellen den historischen Hintergrund dar fur Sowkas Motivation ein 
neues Stuck zu schreiben. Die historische Genauigkeit des Stuckes sprengt nicht das Pressegesetz 
: Die Orte und handelnden Personen“sind frei erfunden". aber sie haben ihr.e Vorbilder. 
Sowkas Stuck nimmt die Tatsache aufs Korn. das die Klasseninteressen der Bourgeoisie Einzug 
gefunden haben in den traditionellen Organisationen der Arbeiterklasse. Es spiegelt ansatzweise 
die Bewegung wider. die mit der Fuhrung selbstandiger Streikkampfe der Arbeiter groser Indus-
triebetriebe 1973， eine wesentliche Entwicklung der Klassenkampfe in der BRD bedeutete. 
Sowka zeigt. das ein glaubhaftes Eintreten fur eine starke gewerkschaftliche Organisation der 
Arbeiterklasse verbunden ist mit der Mobilisierung der Arbeiter gegen der Vereinnahmung und 
den Ausverkauf der Arbeiterinteressen durch rechte sozialdemokratische Gewerkschaftsfuhrer. 
Dagegen propagie 
Tita Henke-Gaehme 
PRODUKTION RUHRKAMPF 
4) Aus Literaturpolitische Korrespondenz Nr. 3 Marz 1974 
Zu der Entwicklung des Stuckes 1m Mittelpunkt steht der Mensch (Gerd Sowka) 
Nach einem Betriebsunfall im Sommer 1970 schrieb ich ein sozialkritisches Theaterstuck. Die 
Handlung ist einfach : ein Arbeiter rutscht mit seiner Hand in die Maschine und lost dadurch un-
ter seinen Vorgesetzten eine panikartige Verwirrung aus. Sie wagen nicht die Frage zu en-
tscheiden : Darf dieMaschine beschadigt werden. um die zerquetschte Hand des Arbeiters zu bef-
reien? Als schlieslich nach dreisig Minuten ein Schlosser eigenmachtig die Maschine auseinan-
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derschweiβt， ist das fur die Firma Sabotage und ein Kundigungsgrund 
Mit dem Titel“1m Mittelpunkt steht der Mensch"， will ich die Phrase vom Menschen im Mittel 
punkt entlarven und aufzeigen， das die Maschine， bzw. das in ihr inverstierte Kapital， in unserem 
Gesellschaftssystem fur viel wichtiger gehalten wird. 
Wahrend des Wuppertaler Kulturfestivals URBS 71， wurde das Stuck， ein Einakter， im Rahmen 
der Zusammenkunft aller Werkstatten des Werkkreises Literatur der Arbeitswelt zum ersten Mal 
aufgefuhrt. 
Danach wurde der Einakter in vielen Stadten， bei Festivals， bei Gewerkschaftsveranstaltungen und 
der Jahreshauptversammlung des PEN-Clubs in Dortmund gespielt. Doch trotz der breiten Zustim 
mung und des Erfolges， den das Stuck erfahren hatte， wenn man mal von den Schikanen gegen 
mich seitens meiner Firmenleitung， den Kundigungen und Arbeitslosenzeiten， absieht， war ich mit 
dem Einakter niemals zufrieden. W arum? 
In dem Einakter wird nur das Geschehen der bestehenden Wirklichkeit aufgezeigt， nicht aber， wie 
man 'diese kapitalistische Wirklichkeit bekampfen und letztlich verandern kann. 
1m Mittelpunkt steht der Mensch， das im Marz in der Reihe Kampf in den Betrieben 3， in der 
PRODUKTION RUHR KAMPF erscheint 
In den Zeiten meiner erzwungenen Arbeitslosigkeit， bei den Wieder巴instellungskampfen，habe ich 
die Solidaritat als eine unserer grosten Waffen erkannt. Mit mir in einer Solidaritatskette mit dem 
Ziel， das der Mensch im Mittelpunkt des Lebens zu stehen habe， standen Gewerkschaften， der 
Werkkreis Literatur der Arbeitswelt， der Schriftstellerverband， der PEN-Club， Kommunisten und 
Sozialdemokraten， Werktatige und Intellektuelle aus dem ganzen Bundesgebiet 
Ich habe jedoch in dem Kampf um meine Wiedereinstellung noch etwas anderes erkannt : Ich habe 
erkannt， das ein arb巴iterverraterischesHandeln， also das Paktieren der Arbeitervertreter mit dem 
Kapital， fur die Arbeiterklasse von unermeslichem Schaden ist. 
Deshalb war mein besonderes Anliegen bei der Ausarbeitung des Einakters zur jetzt vorliegenden 
Fassung， die Darstellung der internationalen Solidaritat zwischen deutschen und auslandischen 
Arbeitern， des Kampfes gegen das Kapital， und vor allem wie dieser Kampf erfolgreich gefuhrt 
werden kann durch das Erkennen arbeiterverraterischen Handelns und die Beseitigung solcher 
Vertreter， die die Interessen ihrer Klasse mit Fuβen treten. Ich habe versucht， auch organisatori 
sche Perspektiven zu zeigen. 
Viell巴ichtschaffe ich mir durch die jetzige Fassung viele Feinde -nicht nur bei den Konzernbesit 
zern. Doch ich bin zu der Uberzeugung gekommen， das auf lange Sicht solch aufzeigende Literatur 
fur eine starke Gewerkschaft， die die Interessen der Arbeiter durchsetzt， und fur die Erstarkung 
der Arbeiterbewegung nur dienlich sein kann. 
5) Aus L山 raturpolitischeKorrespondenz Nr. 4 
Heinz-B. Heller 
Anmerkungen zu Gerd Sowka : 1m Mittelpunkt steht der Mensch 
Gegen Ende des Wintersemesters 1974/75 kam es im Rahmen eines Projekts zur Geschichte der 
deutschen Arbeiterliteratur an der Gesamthochschule Wuppertal zu einer ausgedehnten Diskussion 
der Studenten mit Gerd Sowka uber dess巴nschriftstellerische Arbeit. Diese Diskussion war nicht 
frei von Misverstandnissen und wechselseitigen Verstehensschwierigkeiten die Grunde hierfur 
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sollen in einer eigenen Untersuchung demnachst werden. Was die studentische Seite anbetrifft， so 
sei jedoch angemerkt Linker akademischer Idealismus， der von seinen eigenen Klassenvorai.Js 
setzungen absieht und bedenkenlos von der Identitat der eigenen Interessen mit denen der 
Arb巴iterschaftspricht， erweist sich als Grundlage fur die Einschatzung von Arbeiterliteratur als 
ebenso fragwurdig wie die schon von G. Bauer kritisierte Haltung，“die schreibenden Arbeiter so 
zu ihrem Objekt (zu) machen， wie es diese (ー mitBlick auf den Werkkreis )ーmitunter mit sich 
selbst und die Reporter und Interviewer mit anderen Arbeitern tun." (KuG 13/14) 
Gleichwohl wurden im Verlauf des Gesprachs，in Bezug auf Gerd Sowkas "1m Mittelpunkt steht der 
Mensch" Fragen und Probleme aufgeworfen， die gerade nach den aktuellen Ereignissen -Aus-
schluβG. Sowkas aus dem Werkkreis als praktizierter“Radikalenerlas" -mehr als nur indi 
viduelle Bedeutung haben. 
Die Vorgeschichte des“Falls Sowka" und die Entwicklung des Stuckes“1m Mittelpunkt steht der 
Mensch" sind bekannt (vgl. Literaturpolitische Korrespond巴nz3 ).Die vorliegende Fassung ist das 
Resultat personlicher Erfahrugen eines Arbeiters， der mit der schonungslos‘naturalistischen sze-
nischen Publizierung eines selbst erlittenen Arb巴itsunfalls，seiner Ursachen， Begleitumstande und 
Konsequenzen， die schikanose Behandlung von Unternehmertum und opportunistischer Ge-
werkschaftsfuhrung erfahren hat eine Erfahrung， die zugleich die selbstkritische Einsicht mit 
sich brachte， das in der ursprunglichen Fassung des Einakters“nur das Geschehen der bestehen-
den Wirklichkeit aufgezeigt (wird)， nicht aber， wie man diese kapitalistische Wirklichkeit bekamp-
fen und letztlich verandern kann." (Sowka) 
Es ist deshalb nur konsequent， wenn der ursprungliche Einakter in das neue Stuck eingearbeitet 
und in den nun vorliegenden 12 Szenen in einem doppelten Sinn aufgehoben erscheint Obwohl 
ihm formal als Szene VI eine zentrale Stellung zukommt， verliert er zum einen inhaltlich seine Ein-
maligkeit. 
Gleich die erste Szene (Titel :“Ein ganz normaler Arbeitstag") last in aller Scharfe allen die phy-
sische Gefahrdung der Arbeiter in dem Gummiwerk hervortreten. Profitstreben und Akkordhetze 
lassen die einfachsten Sicherheitsvorkehrungen und die notwendigste Unfallversorgung unter-
bleiben. Selbst bei einer vom Werkschutz uberwachten，“Mustervorfuhrung" der angeblich 
sicheren Arbeitsplatze .kann sich das Fernsehteam nur mit Muhe von herabfallenden Formteilen 
retten. Es steht auser Zweifel : die Gefahr am Arbeitsplatz steht in strukturellem Zusamm巴nhang
mit den kapitalistischen Produktionsverhaltnissen. 
Zum anderen -und hier fuhrt Sowka dieses bis hierhin fur den Werkkreis sicherlich akzeptable 
Thema qualitativ weiter -dienen diese Unfalle dazu， konkrete Lernprozesse und Handlungsweisen 
unter den Arbeitern in Gang zu setzen. Das dies gegen den manifestεn Widerstand der Unter 
nehmer und gegen den teils offenen， teils kaschierten Opportunismus der Gewerkschaftsfuhrung 
bzw. des korrumpierten Betriebstrates geschieht -das Betriebsratsmitglied Wiesel ist zugleich 
Werkschutzleiter， der Betriebsratsvorsitzende Kaffke wird in einer entscheidenden Phase mit dem 
Geschaftsfuhrerposten s巴inegemeinnutzigen Wohnungsbaugesellschaft gekodert一 dies巴rZusam-
menhang stellt den roten Faden des gesamten Stuckes dar. Denn hier geht es nicht nur um die Auf 
hebung der fristlosen Entlassung des verungluckten Max Schubert， der die im BVG geforderte 
“Treuepflicht" verletzt haben soll hi巴rgeht es zugleich um die Ruck-Versetzung des bei einem 
Unfall beherzt eingreifenden und nun， der “Sabotage" beschuldigt， zur Hofkolonne verbannten 
Schlossers Widerra ; hier geht es weiter um die Wiedereinstellung willkurlich fristlos entlass印 er
turkischer Arbeiter und nicht zuletzt auch um die Festigung einer echten innerbetrieblichen Basis 
fur anstehende Lohnverhandlungen 
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“In den Zeiten meiner erzwungenen Arbeitslosigkeit， bei den Wiedereinstellungskampfen， habe 
ich die erfahrene Solidaritat als eine unserer gr凸stenWaffen erkannt. Ich habe jedoch in dem 
Kampf gegen die Ausbeuter noch etwas anderes erkannt : ich habe gesehen， daβein arbeiter 
verraterisches Handeln， also das Paktieren der Arbeitervertreter mit dem Kapital， fur die 
Arbeiterklasse von unermeβlichem Schaden ist 
Deshalb war mein besonderes Anliegen bei der Ausarbeitung des Einakters zur jetzt vor. 
liegenden Fassung die Darstellung der internationalen Solidaritat zwischen Deutschen und aus田
landischen Arbeitern， des Kampfes gegen das Kapital， und vor allem wie dieser Kampf erfolg 
reich gefuhrt werden kann durch das Erkennen arbeiterverraterischen Handelns und die Be 
seitigung solcher Vertreter， die die Interessen ihrer Klasse mit Fusen treten." (Sowka) 
in diese konsequente Zielvorstellung -ein Modell fur die Leitung zum Klassenkampf zu liefern -
muste den auf literarische Praxis bedachten Werkkreis verdrecken ; die Ausfuhrungen des Stukkes 
nicht minder. 
In diesem Stuck geht es nicht um statische Beschreibungen nach Art des Werkkreises (“Wie ist 
mein Arbeitsplatz?") eher um die Beantwortung utopisch i¥Iusionarer Fragestellungen (“Wie konnte 
er sein ?") -hier wird vielmehr der individuell und kollektiv realistischerweise widerspruchliche 
verlaufende' Prozeβder Formierung einer Streikfront um betrieblichen Kampf gezeigt， Resultat der 
unmittelbar erfahrenen sinnlichen Widerspruche im kapitalistischen Produktionsprozes. 
Produktionsleiter : 1m Fall Wollnitza ist die Lage komplizierter， der Unfall hat Wollnitzas 
Bewustsein gestarkt. 
Dabei kommt es der Uberzeugungskraft des Stuckes zugute， -Sowka die Handlung nicht -wie 
etwa Neuneier in Akord ist Mord -um einen unproblematischen alleswissenden Helden zentriert ; 
unterstutzt von der objektivierenden Dramenform werden im vorliegenden Werk politische Be 
wustseinsveranderungen und auf praktische Solidaritat zielende Lernprozesse transparent. Deren 
Notwendigkeit wird nur gerade durch die unfreiwillige Einsicht der Unternehmensleitung unter. 
strichen : 
Betriebstratsvorsitzender : Danach werden ale Arbeiter ihre Fauste heben . Damit sol der 
Streik beschlossen sein目
Direktor:…eiserne Faust， eine stahlerne Arbeiterfaust， inmeiner Fabrik? 
Produktionsleiter : Arbeiterfauste sind wie Stahl， nur die Arbeiter sind sich dessen nicht be. 
wust， Herr Direktor， und darin sehe ich unsere Chance! 
realistisch erscheint auch die Charakterisierung der Arbeiter sich der Demaskierung der opportu 
nistischen Praxis der gewerkschaftsfunktionare und nach der B10slegung des teils sich anbiedern. 
den， teils vereinnahmten Verhaltens des Betriebsratsvorsitzenden Kaffke gegenuber der Unter. 
nehmerseite aus eigenen Fehlern lernend， ist hier bei den Arbeitern fur passive Resignation 
ebensowenig Platz wiefur Ultralinke prinzipielle Gewerkschaftsfeindlichkeit ; im Gegenteil : 
Wollnitza:‘Jetzt hat die Gewerkschaft ein Mitglied weniger'， sagte ich， nahm mein Gewerk 
schaftsbuch und zerriβes vor seine (Kaffkes) Augen. 
Widerra : Das hattest du nicht tun sollen! 
Wollnitza : Ich weiβ， sehe es heute ein! Ich war jung， impulsiv. Eigentlich geschah alles de. 
monstrativ 
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Widerra : Wir Arbeiter mussen alles in die Gewerkschaft， wir mussen nur die Courage besit 
zen， bei Versammlungen und Kundgebungen Paktierereien der arbeiterfeindlichen Betriebsrate 
und Funktionare offen anzuprangern， entsprechend organisatorische Schritte einzuleiten 
Die letzten Satze zeigen die Perspektive Sowkas an， zugleich aber auch die Grenzen seines Stuckes. 
Widerra : Manner， was noch alles geandert werden muste， da liese sich noch manches sagen. 
Zum Beispiel die den Kapitalisten gleichenden Machenschaften der Bosse der “Neuen Heimat"， 
der CO-OP， oder Gewerkschaftsbank， dann die von der Gewerkschaft veranstalteten Zeit. 
nehmerkurse， danach schlucken die Unternehmer die Ausgebildeten…Aber ich glaube， diese 
Probleme sollten wir spater behandeln， wir mussen jetzt， aufgrund der bevorstehenden Lohn 
verhandlungen uns mit der Abwahl des Betriebsrates befassen. 
Weniger die selbstgewahlte Beschrankung Sowkas auf die Darstellung der innerbetrieblichen 
Kampffront ist in diesem Zusammenhang aufschlusreich， als vielmehr die nur ansatzweise gestal 
tete Frage der praktischen Organisation einer Gewerkschaftsopposition， von Widerra immerhin als 
zentrales Problem ausgewiesen. Damit verbunden ist auch notwendigerweise die politische Organi. 
sationsfrage， die bei Sowka bis auf Andeutungen nahezu vollig ausgespart bleibt. 
Dies scheint nicht ganz zufallig zu sein. Ein zentrales Problem der Arbeiterliteratur ist es， die in 
der Ausbeutungssituation des Proletariats auftretende Trennung von unmittelbar sinnlicher und 
ursachlich gesetzmaβiger Widerspiegelung in anschaulicher Form aufzuheben， um so zu praktikab-
len， handlungsanleitenden Modellen zu gelangen ; ein Anspruch， den auch Gerd Sowka nach seiner 
oben zitierten Zielvorstellung voll teilt. 
In der Praxis jedoch uberwiegt in Sowkas Stuck die Darstellung des unmittelbar Sinnlichen ; ein 
Tatbestand， dem' der relativ spontane und die gewerkschaftliche wie politische Organisationsfrage 
weitgehend vernachlassigende Charakter der Streikfront entspricht. Hinter der Unmitt巴lbarkeitin 
der Darstellung der Widerspruche in der Produktionssphare treten die strukturellen Gesetzm油 19-
keiten der Kapitalverwertung zuruck. Am deutlichsten wird dies in der Zeichnung der turkischen 
Arbeiter. Es ist nicht ganz einsichtig， warum gerade sie， die doch fur die Produktionsleitung 
“arbeitsmasig…zu den besten" zahlen， gefeuert werden sollen ; dies um so weniger， als das Un 
ternehmen von diesen Arbeitern durch ihre Unterbringung in verwahrlosten Unterkunften doppelt 
profitiert. 
In ahnlicher Weise ware es wunschenswert gewesen， wenn Sowka noch starker den strukturellen 
Zusammenhang zwischen der Produktions-und Reproduktionssphare herausgearbeitet hatte 
Neuneier und von der Grun m凸genhierfur ein Beispiel geben， wenngleich die objektiven 
“Schwierigkeiten beim Schreiben der Wahrheit" fur den Lohnabhangigen G. Sowka ungleich groser 
sind， als fur einen 'freien' Schriftsteller wie Max von der Grun. 
Ansatze sind bei Sowka durchaus vorhanden. Mit brechtscher Dialektik empfiehlt gegen Ende des 
Stuckes der politisch bewuste Willi Jung dem zogernden Wollnitza， gerade jetzt， nach dem 
errungenen Teilsieg， in den bislang aufgeschobenen Urlaub zu fahren ; denn in dem anstehenden 
“entscheidenden Kampf wird in der Tat . jεder einzelne gebraucht!". 
Diese Einwande gegen Sowkas Stuck sind jedoch nicht prinzipieller Art sie verdeutlichen nur 
m凸gl凶 eund notwe吋伊 Konsequenzen，die im Stuck schon selbst a時 elegtsind. Das spricht nicht 
gegen， sondern fur das Werk ; es ist Ausdruck der fortschrittlichen Teile der westdeutschen Ar宇
beiterschaft， die mit der Fuhrung selbstandiger spontaner Streikkampfe zu einer wesentlichen 
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Weiterentwicklung der Klassenkampfe in der BRD beitrug 
Anmerkungen 
3. Zeugnis von Produktion Ruhrkampf 
1) Siehe 4. Ze引1昭niおsvon Arbe凶臼1巾 rschr 出s討t快凶ellerGerd Sowk叫a，Doku叩n配I
2) Ka討油刷hl吋er，F.lNeuneie灯r，P.lSowk叫a，G.lVi民巴任吋拙t廿出h，M.lRo叫term¥山u江I凶 ， H. : a.a. 0.， S.23-42. 
3) Werkkreis Literatur der Arbeitswelt (Hrsg.) : Lauter Arbeitgeber. Lohnabhangige sehen ihre 
Chefs. Munch巴n(Piper) 1971， S.41-49. S.50 ist nichts gedruckt. 
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“Werkkreis Literatur der Arbeitswelt"一一一 zum Literaturbericht 
von seinem Theaterstuck“1m Mittelpunkt steht der Mensch" 
Herausgegeben von 
Hideshige Omura (Japan) 
in Zusammenarbeit mit 
Gerd Sowka und Harald K. Hulsmann (BRD) 
4. Zeugnis des Arbeiterschriftstellers Gerd Sowka (geb. 1923) 
Zufallig und unter Vermittlung des Deutschen-Volkslied-Forschers aus J apan-Prof. Hachiro 
Sakanishi， der damals studienhalber nach Deutschland gereist war， erhielt Gerd Sowka am 11. De 
zember 1983 den ersten Kontakt mit einem Germanisten aus Japan， der im Mai des gleichen Jahres 
in der Zeitschrift der Japanischen Gesellschaft fur Germanistik“DOITSU BUNGAKU" den Aufsatz 
“Aspekte des Begriffs‘Arbeiterliteratur' und die Literaturtheorie des‘Werkkreises Literatur der 
Arbeitswelt"'veroffentlicht hatte 
GERD SOWKA den 19. 12. 83 
Sehr geehrter He"r Prof. Sakanishi， 
ich sende Ihnen hier einige Materialien bzw. Texte von mir zur Weitergabe an Prof. Omura. 
Sollten Ruckfragen erforderlich sein， so wollen Siεdiese bitte an mich (Adresse s. oben) richten 
Fur Ihre Arbeit mochte ich Ihnen viel Erfolg in dem vor uns liegenden Jahre 1984 wunschen. 
Mit freundlichem Grus und Dank 
Muroran， den 26. Marz 1984 
Sehr geehrter Herr Sowka， 
ale Materialien und Texte， die Sie meinem Kollegen Herrn Sakanishi gegeben hatten， habe ich 
neulich erhalten. Seien Sie herzlichst fur Ihre Freundlichkeit bedankt. Herr Sakanishi laβt Sie 
auch aufrichtig gruβen. 
Da ich die aktuelle Arbeiterliteratur in der BRD in Japan bekannt zu machen versuche， lese ich 
mit gros巴mInteresse an Ihre Texte， vor allem“1m Mittelpunkt steht der Mensch".l) 
Ich verfolge mit Aufmerksamkeit die Entwicklung der deutschen sowie japanischen Arbeiter-
literatur， und wunsche Informationen gegenseitig auszutauschen. Zur Zeit bleibe ich in Kontakt mit 
Leiter der “Institurt fur Deutsche und Auslandische Arbeiterliteratur" Herrn Dr. Noltenius， und 
mit Werkkreis-Geschaftsfuhrer Herrn Harry Boseke. 
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Das die Arbeiterlitetatur eine echt realistische moderne Literatur ist， glaube ich; denn wenn 
man in der Gegenwart nach der realistischen Darstellung strebt， kann man die Arbeiterklasse und 
ihre geschichtliche Rolle gar nicht auser acht lassen. 1m letzten Jahr habe ich einen Aufsatz uber 
di巴BRDArbeiterliteratur geschrieben. Seinen Sonderdruck mit der deutschen Zusammenfassung 
aus der Zeitschrift der “Japanischen Gesellschaft fur Germanistik" lege ich 1hnen bei. 
1ch wurde mich freuen， wenn ich in Kontakt mit 1hnen stehen konnte. Und bestellen Sie bitte 
dem Werkkreis-Geschaftsfuhrer Herrn Harry B凸sekeschone Gruse von mir. 
Mit freundlichen Gr白βen，
Dusseldorf， 30. April1984 
Sehr geehrter Herr Omura， 
aufgrund eines langeren Krankenaufenthaltes komme ich erst heute dazu 1hren freundlichen Brief， 
vom 26. 3. 84， zu beantworten 
Meinen herzlichsten Gluckwunsch zu den ber巴itserfolgten， wie den von 1hnen noch geplanten 
Veroffentlichungen der japanischen， sowie der deutschen Arbeiterliteratur. Diesem Gluckwunsch 
werden sich sicherlich weitere Arbeiterliteraten-mit denen ich im nachsten Monat zusammenkom-
me-mit Freude anschliesen. 1st es doch von groser Wichtigkeit， gerade in der heutigen Zeit， die 
Arbeiterliteratur， sowie deren Entstehung und Bewegung mit dem Ziel der Verbesserung aller 
Lebewesen und das der Mensch und nichts als der Mensch im Mittelpunkt zu stehen habe， interna-
tional aufzuzeigen. Zu deutlich wird sichtbar gemacht， wie in den Medien一diesich heute noch aus 
schlieslich in den Handen der Kapitaleigener und Machtigen befinden-die Arbeiterliteratur zum 
Schweigen gebracht werden sol!. 
1hr groβes 1nteresse fur “1m Mittelpunkt steht der Mensch"， doch besonders 1hr Angebot， mit 
1hnen in Kontakt zu bleiben， ehrt mich sehr. Ich werde， so ich kann al 1hren Wunschen nachkom-
men-kurz gesagt: 1ch stehe 1hnen jederzeit zur. Verfugung. 
Am 19./20. Mai werd巴 ichin Leverkusen an einer Tagung des Deutschen Schriftstellerver回
bandes den Kollegen Harry Bosek巴antreffen.Dort werde ich Boseke 1hren Brief， sowie den japani-
schen Sonderdruck mit 1hrem Aufsatz uber die BRD'Arbeiterliteratur vorzeigen. 1ch hoffe und 
wunsche sehr， daβauch vom Kollegen Boseke 1hnen gewunschte Materialien der BRD-Arbeiter-
literatur， besonders der aus dem Werkkreis“Literatur aus der Arbeitswelt" reichlich zur Verfu-
gung gestelit wird. 
Fur die Uberbringung einiger meiner Texte u. Materialien an Sie danke ich Herrn Sakanishi 
sehr. Bestellen Sie Herrn Sakanishi die herzlichsten Gruβe von mir. 
1ch hoffe 1hnen nach dem Schriftsteller-Treften in Leverkusen weiteres berichten zu konnen， 
bis dahin 
mit freundlichen Grusen 
Am Ende Mai und am Anfang Juni wurde zwei Briefe abgeschikt， der eine an Gerd Sowka， der 
andere an den damaligen Werkkreis叩GeschaftsfuhrerHarry Boseke， um nach genaueren Begrun-
dungen des Sowkas Werkkreisausschlusses zu befragen 
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11uroran， 31. 11ai 1984 
Sehr geehrter Herr Sowka， 
Haben Sie meinen recht herzlichen Dank fur Ihren Brief vom 30. April u. fur die Blatter. 1it 
Bedauern habe ich erfahren， daβSie lange krank gewesen waren 
Inzwischen habe ich Ihr Theaterstuck“1m 11ittelpunkt steht der 11ensch" mit groser Begeister. 
ung gelesen. Ich stelle fest， daβjedes darin Dargestellte einen allgemeinen， internationalen Wert 
besitzen: die Arbeitshetze u. -unfall， die ungerechtfertigte Ent1assung sowie Versetzung， der Spal. 
tungsversuch der Kapitalisten， der Verrat der rechten Gewerkschaftsfuhrer， die B巴schaftigungder 
aktiven Arbeiter mit den Arbeiterinteressen und die Solidaritat u. a. 
Ihr Stuck wird auch in den japanischen Arbeitern schon solidarisch eine breite Rezeption und 
Zustimmung finden. Ich fuhle mich dazu getrieben， den Text ins Japanische zu ubersetzen， doch 
habe ein paar zu losende Fragen. 
Erstens kann ich viele vulgare od. saloppe Ausdrucke nicht verstehen， die ausschlieslich unter 
den arbeitenden Figuren in Ihrem Texte einander gebraucht werden. Ich besitze wohl verschiedene 
Worterbucher des Deutschen: Grimm， Wahrig， Duden， Brockhaus u. a. und das Worterbuch der 
deutschen Alltagssprache von Heinz Kupper. Aber kein Wortschatz der Arbeiter kann man in 
diesen Worterbuchern finden. Ich wurde mich freuen， wenn Sie sich die 11uhe nehmen wollten， mir 
von irgendeinem guten W orterbuch der Umgangssprache Bescheid zu geben oder al1e umgang. 
lichen Ausdrucke， die in den W凸rterbuchernnicht stehen， mit den Anmerkungen zu versehen 
Zweitens handelt es sich darum， in welcher Beziehung Sie mit dem Werkkreis Literatur der 
Arbeitswelt stehen目 Ichweiβ， das Sie in 2. Werkkreissprecher gewahlt wurden und， mit Erlaub 
nis zu schreiben， an der 7. Delegiertenversammlung des Werkkreises ausgeschlossen wurden. 
"Hauptsachliche Grunde sind a) unzulangliche und unsolidarische 11itarbeit in der Werkstatt， b) 
Beeinflussung zweiεr Kollegen， ihre Texte aus einem 11anuskript einer WDR.Sendung zuruckzu 
ziehen， womit die Sendung ausfallen muste， c)Werkkr巴isfeindlichesAuftreten auf dem Arbeiter-
Kunst1er-Treff in Braunschweig. --Sowka erhebt Einspruch gegen den Ausschlus一一一 Ver.
schiedene Werkkreis.11itglieder und Werkstatten protestieren gegen den Ausschlus"， so steht ge. 
schrieben im Buch“Zehn Jahre Werkkreis Literatur der Arbeitswelt (S. 163)" Zur Zeit bleibe ich， 
wie zuvor geschrieben， in Kontakt mit den Leuten des Werkkreises， und zwar erwarte herzlich 
seine weitere Entwicklung. Und ich bin ubereinstimmend mit den Werkkreismitglied巴rnin vieler 
Hinsicht， vor allem in seinen Ideen， an die proletarisch-revolutionare Literatur anzuknupfen und 
auf die Aktionseinheit u. die Volkseinheit zu zielen. In den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts hatte 
auch in Japan die“Proletarische Literatur" genannte Arbeiterliteratur ihren Hohepunkt erreicht， 
ebensowie die proletarisch-revolutionare Literatur in der Weimarer Republik; ein Bucherverzeich-
nis ihrer neulich erschienenen Auswahl lege ich Ihnen bei. In der Gegenwart kann man den Werk苧
kreis mit dem“Bund fur Demokratische Schriftsteller Japan" vergleichen“Der Bund" ist， um mit 
dem Werkkreis-Programm zu schreiben， eine 
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schrift zu veroffentlichen. Da das so ist， mochte ich genauer erfahren， ob Sie tatsachlich“werk 
kreisfeindlich" sind. 1st das doch wohl nicht moglichl 
Den brennenden Kampf um die 35-Stundenwoche der BRD-Arbeiter-Klasse verfolgen die Arbei-
ter u. das Volk in J apan mit groβem， solidarischem Interesse seit dem '78 Streikkampf der IG-
Metall. Auch diejapanische Wirtschaft gerat nun in eine schwere Krise: Rezession und Inflation， 
Arbeitslosen， ungerechtfertigte Entlassungen， Rationalisierung， Lohnabbau u. a. Die Arbeitshetzen 
in ]apan sind nicht minder schrecklich als diejenigen von Chaplin's“Modern Times". Am Anfang 
dieses Monats hat die Firma “Shinnittetsu" (Neu-]apan-Stahlwerk)， das riesigste Monopolstahlwerk 
in ]apan， dafur ausgesprochen， daβ380 Arbeiter der Muroran-Fabrik in diejenigen， die in der weit 
entfernten Prafekturen liegen， versetzt werden sollen. An verschidenen Kreisen zur Unterstutzung 
der ungerechtfertigt Entlassenen habe ich sowohl als Mitglied des“Nikkyoso" (Japanische Lehrer-
verband) wie als Vorsitzender der Vertrauensleuteleitung von der Technische Hochschule zu 
Muroran teilgenommen; nur daβdie Gewerkschaftsleitung seit drei ]ahren bei der Vertrauens-
leuteversammlung am 16. Juni meinem andern Kollegen weitergegeben werden wird， da ich mich 
als Germanist auch in meinen Studien widmen will 
Sowohl die Arbeiterliteratur wie die Arbeiterbewegung fur die Arbeiterinteresse beruhen auf 
einem Realismus， einem Humanismus und zwar - wir sind vollig einer Meinung! - einem Interna-
tionalismus. Und sie bestehen doch darauf， das im Mittelpunkt kein Kapital od. kein Mehrwert， 
sondern， wie Sie sagen， der Mensch stehen soll 
Mach巴nSie bitte unsren gemeinsamen Bekannten Herrn und Frau Hulsmann meine beste 
Empfehlung! Mit ihnen hatte ich mich im letzten ]ahre im Studienzimmer von Herrn Sakanishi uber 
Sie od. den Werkkreis unterhalten， doch leider sie wenig verstehen konnen， denn ich habe selten 
die Gelegenheit， sich mit Deutschen zu unterhalten， bin Konversation ungewohnt 
In der Hoffnung， das Sie wohlauf sind 
Mit freundlichen Grusen 
Muroran， 4. ]uni 1984 
Lieber Herr Boseke， 
entschuldigen Sie bitte， das ich lange von mir nichts horen lieβHaben Sie meinen Brief vom 
13. Mai 1983 u. meinen beilegenden Aufsatz erhalten? In der deutschen Zusammenfassung 
vom Aufsatz， hat es einen Druckfehler gegeben， er ist in Heft 71 korrigiert worden; d.h. S. 66， 
BRD nicht ausel… 
Seit zwei Monaten bleibe ich in Kontakt mit Herrn Gerd Sowka. Sein Theaterstuck“1m Mit 
telpunkt steht der Mensch" habe ich mit groβer Begeisterung gelesen. Es wird auch in den 
japanischen Arbeitern schon solidarisch eine breite Rezeption und eine Zustimmung finden， 
die Lage der japanischen Arbeiter ist doch nicht minder schrecklich als die der Figuren des 
Stucks， wie die ]ournalisten A. Detreff u. H. Kirchmann von 'Arbeitsstaat ]apan' (ro ro ro 
aktuell 1981)εIII印刷tenEinblick in die japanischen Wirklichkeiten gewonnen hatten. Ich 
fuhle mich dazu getrieben， seinen Text ins ]apanische zu ubersεtzen， und stehe damit ein paar 
zu losenden Fragen gegen u ber. Die eine ist die Bezieh ung zwischen dem W er kkreis und Herrn 
Sowka 
Ich weiβ， das er ein Werkkreissmitglied gewesen war und zwar an der 7. Delegiertenver-
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sammlung des Werkkreises ausgeschlossen worden war ('Zehn Jahre Werkkreis Literatur der 
Arbeitswelt' Fischerbuch巴rei，S. 163). Ich erwarte herzlich weitere Entwicklung des Werk-
kreises， und habe viel Ubereinstimmung mit Ihnen Werkkreismitgliedern， vor allem in Ihren 
Ideen; an die proletarisch-revolutionare Literatur anzuknupfen und auf die Akitions-und Volks-
einheit fur Demokratie zu zielen. Jetzt beabsichtige ich， meinen anderen Aufsatz uber die 
Tatigkeiten des Werkkreises in der Zeitschrift vom“Bund fur Demokratische Schriftsteller 
Japan" zu veroffentlichen， mit dem ich Sie in meinem vorigen Brief ein wenig bekannt gemacht 
hatte. Da das so ist， mochte ich genauer wissen， ob Herr Sowka tatsachlich“werkkreis戸
feindlich" ist. Vor kurzem habe ich dieselbe Frage an Herrn Sowka gestellt 
Der brennende Kampf um die 35-Stundenwoche der IG-Metall wird von den Arbeitern und 
dem Volk in Japan mit grosem， solidarischem Interesse seit dem '78 Streikkampf verfolgt. 
Auch die japanische Wirtschaft gerat nun in eine schwere Krise. Die Arbeitshetzen in Japan 
sind nicht minder furchterlich als diejenigen von Chaplin's“Modern Times". Am Anfang Mai 
hat die Firma“Shinnittetsu" (New-Japan-Stahlwerk)， das riesigste Monopolstahlwerk in Japan， 
dafur ausgesprochen， daβ380 Arbeiter der Muroran-Fabrik in diejenigen， die in der weit ent-
fernten Prafekturen liegen， versetzt werden sollen. An verschiedene Kreisen zur Unterstut-
zung der ungerechtfertigt Entlassenen habe ich sowohl als Mitgli巴ddes“Nikkyoso" (J apani 
sche Lehrerverband) wie als Vorsitzender der Vertrauensleuteleitung von der Technische 
Hochschule zu Muroran teilgenommen; nur das die Gewerkschaftsleitung seit drei Jahren bei 
der Vertrauensleuteversammlung dieses Monates einem anderen Kollegen weitergegeben werゃ
den wird， da ich mich als Germanist auch meinen Studien widmen will. 
Sowohl die Arbeiterliteratur wie die Arbeiterbewegung fur die Arb巴iterinter巴sseberuhen 
auf einem Realismus， einem Humanismus und einem Internationalismus. Heute wird eine In-
formation Ihnen von mir aus gesandt. Ein Bucherverzeichnis lege ich Ihnen bei. Das ist die 
neulich erscheinende Auswahl von der japanischen“Prol巴tarischeLiteratur" vor dem 2. 
Weltkrieg， des folgenden Inhalts: 
Band 1 
von den Mitgliedern des “Nap" (Proletarier Kunstlerverband) 
21-23 Werke von Schriftstellerinnen 
24， 25 Werke von Sunao Tokunaga 
26， 27 Werke von Takiji Kobayashi 
28 Werke von Yoriko Miyamoto 
29 Werke von Zentaro Taniguchi 
30 Werke von Tamiki Hosoda und Sanji Kishi 
31 Werke von Mutsuo Honjo und von Kiyoshi Suzuki 
32 Werke von Eikichi Hashimoto und Teru Takakura 
33， 34 Reportag巴n
35 -37 Proletarische Theaterstucke 
38， 39 Proletarische Gedichte 
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40 Proletarische Tanka， Haiku und Senryu 
Sonderband Dokumentationen， Zeittafeln 
(Verleger; Shinnihon Verlag in Tokyo) 
Wenn es Ihnen recht ist， konnten Sie mir bitte das genaue Verhaltnis zwischen dem Werkkreis 
und Herrn Sowka mitteilen. 
Meine besten Empfehlungen an Ihre Werkkreismitglieder und an die Arbeiter der IG-Metall! 
Arbeiterschriftsteller Gerd Sowka antwortet dem 3. Juli 1984 ausfuhrlich， j巴dochder Werkkreis-
Geschaftsfuhrer bis heute noch nicht， und inzwischen erhielt ich erstenmals am 20. Juni einen 
Brief des ArbeiterschriftsteJlers Florian Knobloch， der ehemaliger Werkkreis-KoJlege in Dussel 
dorf war und 1971 den Solidaritatsbrief gegen die Entlassung seines KoJlegen Gerd Sowka an die 
Firma Vorwerk & Sohn und an deren Betriebsratsvorsitzenden， Rudi Muhl， schrieb: 
"Lieber Kollege， ich weis nicht， ob ich Dich noch als Kollege titulieren kann. Denn Dein 
Verhalten im Falle Sowka beweist alles andere als KoJlegialitat oder gar Solidaritat. Ich selber 
bin schon jahrelang Mitglied eines Betriebsrates， und ich kann mir nicht vorsteJlen， wie ich 
meine U nterschrift unter die solcherart gestaitete Entlassung eines KoJlegen， Invaliden， Vaters 
dreier Kinder usw. leisten konnte... Nun hast Du Dich auf die Seite des Unternehmers， Kapita-
listen geschlagen. Mag sein， das Eure Belegschaft eingeschuchtert ist， aber Du als ihr Vertre-
ter muβtest doch klar巴nVerstand noch besitzen. Oder hat man Dir goldene Berge ver-
sprochen? In meinen Augen bist Du derjenige， der den Fall Sowka erst zu einem Fall gemacht 
hat. Fehler kann jeder mal machen. Gut. Aber an Deiner Stelle wurde ich jetzt abdanken， da 
ich mich nicht mehr als Interessenvertreter der Lohnabhangigen betrachten konnte. Solange 
so1che Betriebsrate wie Du in den Werken Deutschlands ihre "Pflicht“tun， wird es und kann 
es keine wahre Demokratie oder Freiheit geben. Die "Brotchengeber“werden Dir dennoch kein 
，2) Denkmal setzen， denn Du bist ihr Werkzeug， wie sie sich das vorsteJlen. 
Er schrieb darin， daβsein Freund， Harald K. Hulsmann， ihm unsere Adresse gegeben habe mit Auf-
forderung uns einen seiner Text er legte die Kurzgeschichte:“Leute， glaubt mir!" bei-zu senden 
um unsere Meinung bzw. unseren Standpunkt zu erfahren. Uber den Werkkreis-Ausschluβvon 
Gerd Sowka sprach er in seinem Schreiben nicht. 
Hier nun die Antwort an Florian Knobloch vom 30. Juni 1984: 
Sehr geehrter Knobloch， 
Muroran， den 30. Juni 1984 
mit herzlichem Dank fur den Erhait Ihrer freundlichen Zeilen und den beigelegten Text， den ich 
，3) schon einmal in “Ihr aber tragt das Risiko"0/ gelesen habe. 
，4) Zur Zeit benutze ich den Text “Nummer 36"~! von Harald Schmid als Lesetext der Deutsch-
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Stunden im Sommersemester unserer Hochschule. Die Arbeitshetzen in Japan sind auch nicht min-
der schlimm als die in“Glaubt mir Leute!" oder in Chaplins Film “Modern Times" wie es auch die 
Journalisten A. Detreff und H. Kirchmann in ihrem Taschenbuch“Arbeitsstaat Japan" (ro ro ro 
aktuell)， die einen guten Einblick in die japanischen Wirklichkeiten gewonnen haben， beschreiben. 
Das die Arbeiterliteratur eine echt realistische moderne ist， glaube ich. Denn wenn man gegenwar. 
tig nach realistischer Darstellung strebt， kann man die Arbeiterklasse und ihre geschichtliche Rol-
le nicht auserachtlassen. 1m letzten Jahr schrieb ich einen Aufsatz uber die BRD-Arbeiterliteratur: 
Den Sonderdruck der deutschen Zusammenfassung aus der 2eitschrift der “Japanischen Gesell. 
schaft fur Germanistik" lege ich Ihnen hier bei. Ich bleibe in Kontakt mit den Leuten aus dem 
“Werkkreis Literatur der Arbeitswelt" und beobachte mit Anteilnahme seine weitere Entwicklung. 
Sie sind Mitglied der WerkstattDusseldorf， nicht wahr? Gegenwartig kann man den Werkkreis mit 
dem“Bund Demokratischer Schriftsteller Japan" vergleichen. Beide stimmen in v.ielem uberein; vor 
allem in den Ideen， an die proletarisch.revolutionare Literatur anzuknupfen und auf eine Aktions-
und Volkseinheit fur Demokratie hinzuarbeiten. 1m Moment schreibe ich an einem anderen Aufsatz 
uber die Literatur und Betatigungen des Werkkreises， der im 10. Heft der 2eitschrift des 
“Bundes........ im August veroffentlicht wird. Der um die Einfuhrung der 35.Stunden.Woche ent-
brannte Kampf der IG Metall und IG Druck u. Papier wird den Arbeitern und dem Volk in Japan 
mit groβem solidarischen Interesse seit dem 78er Streikkampf verfolgt. Ich wurde mich freuen， 
wenn ich mit Ihnen in Kontakt bleiben und von Ihnen weiterhin viele Informationen uber Arbeiter. 
literatur erhalten kOIlnte. 
Richten Sie bitte Frau und Herrn Hulsmann sowie den Kollegen der IG Metall und der IG Druck u. 
Papier meine besten Gruβe aus! 
Mit herzlichen Grusen 
Kurz darauf traf die Antwort von Gerd Sow註aein. In einer Form wie sie nur von dem Betroffenen 
selbst gegeben werden konnte und die wesentliche Tatsachen fur das Studium der BRD-Arbeiter噌
literatur enthalt. 
Hier der Abdruck des vollstandigen Textes: 
Dusseldorf， den 3. 7. 1984 
Sehr geehrter Herr Omura， 
recht herzlichen Dank fur Ihren freundlichen Brief， v.31. Mai. Die Nachricht， das Sie“1m Mittel. 
punkt steht der Mensch" ins Japaniche ubersetzen wollen， hat nicht nur mir -auch Freunden und 
Kollegen， die sich gleichfalls fur die Interessen der Arbeiterklasse auf internationaler Ebene ein-
setzen-grose Freude breitet. 
Herr Harry Boseke， den ich in Leverkusen traf u. Ihre Gruse bestellte， bittet mich， Ihnen freundゅ
liche Gruse zu bestellen. Nach dem， von lhnen gewunschten Buch habe ich lange geforscht u. mit 
Bedauern-doch mit groser Interesse-erfahren mussen， das es ein solches Worterbuch in der BRD 
nicht gibt. (1m Grunde genommen haben Sie uns auf einen Gedanken gebracht ein solches Arbeiter. 
worterbuch zu erarbeiten-mal sehen， ob es sich bewerkstellen last. 
1m Kreise H. Hulsmann u. mit den z. 2t. in Dusseldorf lebenden japanischen Freunden， haben wir 
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uber 1hre Ubersetzungsprobleme gesprochen. Wir sind dabei zu folgendem Schlus gekommen: Er 
stellen Sie uns bitte eine Liste mit allen fur Sie unverstandlichen Wortern， Satze， Begriffe， u.s.w.， 
Wir werden dann versuchen， so gut wie nur m凸glich，alles in die Sprache 1hres Landes zu uberset 
zen， bezw. verstandlich zu erarbeiten. Hierbei konnen Sie uns， aus Grunden der Zeitersparnis， die 
unverstandenen Worter in mehreren Abschnitten zuschicken 
Und nun zum Punkt“W erkkreisausschlus-Werkkreisfeindlickeit. Hier handelt es sich um etwas， 
von dem ich nicht gern巴 spreche，weil es der Sache der Lohnabhangigen und des Werkkreises 
nicht dienlich ist. Zudem gibt es in unserem Lande ein Sprichwort:“Wer sich verteidigt. klagt sich 
an". Ein weiteres Sprichwort besagt: "Viel Ehr， viel Feind-Viel Feind， viel Ehr". 
Ich glaube， das Letztere durfte die Hauptursache fur das ganze Werkkreisgezank gewesen sein. 
1ch bin ein einfacher Mensch， stamme aus einer Arbeiterfamilie. Vater Grubenarbeiter， 100%Kriegs. 
invalide， 10 Geschwister. Schon nach meinen ersten literarischen Veroffentlichungen erfahre ich 
auf dem kulturellen. u. kunstlerischen Gebiet groβe Erfolge目 Infast allen Zeitungen， Kulturheften， 
im Fernsehゃ u.Horfunk.auch international.groβe Berichte und bis zur 1 1/2 Stundensendungen 
Die bekanntesten Kritiker， Schriftsteller， Politiker und die angesehensten Personlichkeiten der 
BRD uben Solidaritat mit mir. Sie schreiben und besprechen positive Abhandlungen uber meine 
literarischen Arbeiten. Besonders uber“1m Mittelpunkt steht der Mensch"， aber auch gegen den 
gefuhrtenKampf gegen die herrschende Kapitalmacht， mit deren Arbeitgeberverbanden.5) 
So kam es in der Dusseldorfer-Werkstatt zu Eifersuchteleien und Spannungen. Insbesondere mit 
4 Kollegen， die Funktionarシ undVeroffentlichungssuchtig waren 
Es ist nicht meine Absicht hier Menschen zu denunzieren， nur: es ist die Wahrheit一dieauch ihnen 
bekannt sein wird: Wie in anderen Vereinigungen auch， so treten dem Werkkreis Leute bei， nicht 
in der Absicht den Werkkreis u. die Arbeitswelt menschlich巴rzu gestalten， oder zu verbessern， 
sondern solche， die den Werkkreis nur als Sprungbr巴tfur ihre weitere Karriere benutzen. (Diese 
Falle sind in der Vergangenheit zu genuge b巴kannt)
Jedenfalls di巴seKollegen， die sich durch mein Vorgezogensein zu Veranstaltungen， Lesungen， 
u.s.w.， in ihrem damaligen Drang， grose Kunstschaffende-Schriftsteller zu werden， zu ruckge. 
drangt fuhlten haben， bezw. es so empfunden， waren der Beginn dieses unschonen Geschehens. 
Erst waren es nur Kleinigkeiten die zu den Unstimmigkeiten fuhrten， Doch wie bei allen Branden 
auch， ist der glimmernde Funke die Ursache zur groβen Katastrophe. Und die Quereleien， denen 
ich anfangs keine allzu groβe Bedeutung gab， nahmen mit der Zeit ungeahnte Formen an. Die Ver. 
drehungen von Wirklichkeiten， besonders die Veroffentlichten， haben nicht nur mich， auch meine 
Familie， Freunde u. Kollegen in Gefahr gebracht. Die Arbeitgeberverbandεu. diesen Verbanden 
angepaβte Arbeitnehmervertreter Arbeiterverrater， sowie dies bezugliche Funktionare， die 
haben sich zwecks der Werkkreis.Auseinandersetzungen jedenfalls in die Fauste gelacht. Die 
Werkkreisschadigenden Veroffentlichungen gegen bestimmter Kollege-die meist zu den mutigsten 
u. bekanntesten W. .Mitgliedern zahlten-wurden von den Herrschenden mit groβer Genugtuung 
unters Volk gebracht， besonders unter den Lohnabhangigen. Die 4 oben erwahnten Kollegen-
gezeichnet mit der Unterschrift eines dieser Kollegen一habenin einem ketzerischen Rundschreiben 
im gesamten Bundesgebiet offentlich verbreitet: (sinngemas)"... Gerd Sowka hat seinen Unfall be 
wust produziert， um sein Theaterstuck“I.M.st.d.M." popular zu machen'¥1ch mochte mich dazu 
weiter nicht ausern， nur daβich fast 1/2 Stunde mit der linken Hand in den Walzen gehangen 
habe und das es nur einem glucklichen Zufall zu danken ist， das ich nicht durch die Walzen 
gegangen bin-so war durch diese Veroffentlichung， sogar meine Unfallrente， fur die ich vor 
Gericht 1 1/2 Jahre kampfen muste-in Gefahr geraten. 
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れrerkkreisfeindlich bin ich nie gewesen und bin es auch heute nicht! Auch heute noch， wenn ich 
Madels oder J ungs antreffe， wo ich glaube， die konnten einmal kritische Schriftsteller werden， 
denen rate ich， inden Werkkreis Literatur der Arbeitswelt einzutreten， da sie dort die Moglichkeit 
haben ihre ersten schriftstellerischen Arbeiten zu veroffent1ichen. Wie sie spater den Werkkreis 
einschatzen， das bleibt den Jungen und Madels selber uberlassen. Wenn ich mich Werk. 
kreisfeindlich verhalten haben sollte， warum wurde ich bei der Jahreshauptversammlung 1972 in 
Wuppertal. Vohwinkel von allen W.Mitgliedern der gesamten BRD einstimmig zum 2. Bundes-
sprecher gewahlt? (Den Vorschlag fur den 1 . 'Bundessprecher habe ich abgelehnt) Warum haben 
dann die bekannstesten Personlichkeiten， Kunstschaffende， Schriftsteller， Schulen， Universitaten， 
win Heidelberg， Stuttgart und eine Unzahl von W.-Kollege gegen meinen Werkkreisausschlus pro 
testiert und mir die volle Solidaritat bekundet? Gleich nach diesem Ausschlus haben mir mehrere 
Werkstatten geschlossen angeboten， bei ihnen weiter-mitarbeiten zu konnen. Mit der Dortmunder 
6) Werkstatt arbeitete ich auch nach diesem Ausschluβnoch monatelang zusammen.VJ Prof. Horst 
Hensel， und der damalige 1. Werkkreissprecher trat mehrere Male mit der Bitte an mich heran， 
wieder Werkkreismitglied zu werden， da ich zu einen der besten Werkkreisleute zahlen wurde. Ich 
konnte Ihnen noch weitere Dokumente， solidarische Briefe vorlegen die aufgrund meines Werk-
kreisausschl usses erfolgten -nur，日sdient niemanden， den Kollegen nicht， mir nicht und ganz be 
sonders dem Werkkreis nicht. 
Nur 2 Sachen mochte ich noch berichten， denn aufgrund der denunzierenden. W.-Veroffent-
lichungen und weil Si.e danach fragten， bin ich gezwungen die Sache richtigzustellen: 
1.) Ich glaube， das ich Ih町 nschon das B山 h“Schlagtzuruck" geschickt habe. Wenn nicht， 
schreiben Sie mir. Ich werde Ihnen dieses Buch sofort zuschicken. In diesem Buch ist auch die 
，7) Geschichete“Der Denunziant"'! veroffentlicht. Diese Geschichte habe ich nach einer Entlas 
sung， den daraufhinイolgenden-monatlichen Prozessen vor dem Arbeitsgericht und dem 
Urt巴ilsspruch:“Wiedereinstellungin die Firma'¥geschr 
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Solidaritat bekundet und haben an der Erstellung des Briefes nicht mitgewirkt. 
Als ich von Wuppertal nach Dusseldorf umgezog印刷n，bestand die zuvor in Dusseldorf be 
stehende Werkstatt nicht mehr. Diese Kollegen sind aus Streitigk巴itenmit der Werkkreisfuhrung 
aus dem Werkkreis ausgetreten und diese Werkstatt wurde geschlossen. Zusammen mit einem 
andren Werkkreisfunktionar， der sich damals， immer als mein bester Freund und Kollege ausgegeben 
hatte， haben wir in Dusseldorf eine neue Werkstatt gegrundet. Und erst im Laufe der Zeit ist un. 
sere (die neue) Werkstatt auf 12 Mann angestiegen. Wie kann man dann (siehe“Literaturpolitische 
Korrespondenz-Sonderdruck) in diesem Brief schreiben:明achdemG. S. aus der Wuppertaler-
Werkstatt in die Dusseldorfer-Werkstatt gekommen8) war， haben wir 21ahre lang mit ihm zusam. 
menzuarbeiten versucht"??? Es ist richtig， das wir， die Dusseldorfer-Werkstatt， fur den West. 
deutschen Rundfunk (WDR) eine Horfunksendung auf Band erstellt haben， mit Beitragen aller 
Werkstattkollegen. Als ich am Tage der Sendung mit 3 Kollegen vor dem Radio sas， um unsere 
Sendung zu horen， sagte die Rundfunksprecherin:“Folgende Sendung musse leider aus technischen 
Grunden ausfallen-die Sendung wird zu einem spateren Zeitpunkt ausgestrahlt". Auf Befragen， 
wegen dem Ausfall der Sendung， antwortete mir der Werkstattsprecher:“In der Sendeanstalt ist 
etwas schief gelaufen. Spater haben mir Kollegen mitgeteilt， das auch in den Nachbarwerkstatten 
das Gerucht verbreitet wird:“Gerd Sowka habe gegen die Sendung Einspruch erhoben und die 
Sendung absetzen lassen'¥Bei meiner Anfrage beim WDR， uber die wahren Absetzugsgrunde， 
wurde mir von dort aus dokumentarischbescheinigt: Das die Verlegung der Sendung auf einen 
spateren Zeitpunkt， der Bitte von .， (dem damaligen Werkstattsprecher und Werkkreis-Funk. 
tionar) stattgegeben wurde. Dieses Dokument habe ich in der Werkstatt vorgelegt u. seither ist 
uber diesen Punkt nicht mehr gesprochen worden-auch diese Auslegung nirgendwo in der 
spateren Zeit erwahnt. 
Doch es kommt noch dicker: Man hat sich noch weiteres erdacht! Wahrend einem Werkstatt-Tref 
fen， 5 Tage vor dem 2. Sendetermin， kam der Vorschlag， die schon gefertigte Sendung noch einmal 
(Band) abzuhoren. Zu meinem Erstaunen n 
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namentlich wurden diese Kollegen niemals genannt-auch die angeblich unterschrieben Zeugenaus-
sagen und um welche 2 Zeugen sich hier gehandelt hat， wurde nicht bekanntgegeben. Mir dag巴富en
haben die 2 Kollegen， die mich angerufen haben， schrift1ich bescheinigt， das ich der Herausnahme 
ihrer Texte fur die 2. Sendung nichts zu tun hatte， sie alles in Eigeninitiative getan haben. 
AlIes was ich hier schreibe， kann von mir dokumentarisch belegt werden. 1ch konnte weiterhin 
alles gegen mich geschriebenes Zeile fur Zeile zerpflucken-auch weitere negative Behauptungen 
einiger ehemaliger W er kkreisfuhrer in Frage stellen … nur lohnt die Zeit hierfur??? 
Auch daβich Gewerkschafts-feindlich bin， ist eine glatte Unterstellung， das wird besonders deut-
lich in meinen Texten. Weil ich aus der Geschiche lerne und weilich aus der Arbeitswelt komme， 
weis ich， woher die groβte Gefahr den Gewerkschaften droht. Auch， warum soviele Arbeitskampfe 
50 erfolglos abgelaufen sind. Diese Schuld ist zumeist bei den， dem Kapital angepasten Arbeit-
nehmervertretern zu suchen. Wohl gemerkt， nicht alle Arbeitnehmerverterter sind negativ zu be 
werten. Doch hier nur ein Beispiel: Gegen den hochsten Gewerkschaftsfunktionar der“Neuen 
Heimat" Vietor sind schon 1971 unschone Geschichten in Umlauf gewesen. Als 2. W.-Bundes 
sprecher forderte ich die W er kkreismitglieder auf， die Misstande der“Neuen Heimat zu erforschen 
und literarisch zu verarbeiten. Vietor hat schon 1971 einen Gewerkschaftsjahresgehalt von 
5000000， DM. Als ich bei Veranstaltungen gegen Vietor's lahresgehalt monierte， was ich als Kapi 
talistengehalt bezeichn巴te，wurde ich angegriffen und als Nestbeschmutzer beschimpft. Man 
erwiderte mir:“Kollege Vietor ist eine Kapazitat. Wenn er dieses Geld nicht bekommt， geht er zur 
Arbeigeberseite-die nehmen Vietor mit Handkuβauf". Ich antwortete:“羽Tenn Kollege Vietor nur 
wegen dem hohen bei der Gewerkschaft bleibt， dann soll er zur Arbeitgeberseite ruber gehen， aber 
10) mit einem Fuβtritt dazu. 
Heute sind wegen diesem Mann zigtausende von Gewerkschaftlern aus der Orgatisation ausge-
treten. Durch ihn wurde das Ansehen unserer Gewerkschaft auch im Ausland auf das groste ge 
schadigt-abgesehen von den Millionen und Mil1iarder 
sagbar schwer uber mich zu schreiben 
Mit freundlichen Grusen 
PS: Aufgrund meiner Operationen wurden vor 3 1/21ahren meine Stimmbander derart geschadigt， 
das ich die Stimme verloren habe. Die Arzte gaben eine Heilung auf und sprachen von einem 
Dauerschaden. In der Dusseldorfer-Universitatsklinik wurde ich dann doch noch von einer 
Arztin behandelt. Die Arztin nahm sich meiner groβartig an und am Ende der Behandlung 
sagte sie:“Ohne meine Sprachubungen (ich habe Tag und Nacht daran gearbeitet) ware meine 
Stimme nie wieder gekommen. 
Am 9. 7. (Montag) bis zum 15. 7. (Sonntag) bin ich rund um die Uhr， im Literaturtelefon 
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unter der Telefon Nr. 0211 -11510 zu horen. Hier werde ich 5 Minuten lang die Erzahlung 
，121 
‘Schone Stunden' ノvorlesen.
Wenn es Ihnen moglich sein sollte， diese Nummer zu wahlen， konnten sie horen， wie meine 
Stimme geworden ist 
Zufa¥ligerweise schrieb gleichzeitig Florian Knobloch am 14. Juni uber die Grunde seines Aus 
tretens aus dem Werkkreis und lieferte damit ein Z巴ugnisuber das antikommunistische Klima in. 
nerhalb des Werkkreises. 
Sehr'geehrter Herr Omura， 
fur lhre nette Zeilen vom 30. 06. 84 mochte ich mich hiermit bedanken und mich gleichzeitig fur 
die nicht sofortig巴Beantwortungentschuldigen. Dafur gibt es etliche Grunde. die ich nicht unbe. 
dingt erwahnen brauche. 
Ihre Gruse 3n Familie Hulsmann， sowie an die IG'Druck und Papier + IG'Meta¥l habe ich Fotoko 
pie Ihers Schreibens， in der Hoffnung， das Sie nichts dagegen haben wurden. weitergeleitet. (Vor. 
stand der IG-Meta¥l in Frankfurt und an die streikenden Ko¥legen hier in Dusseldorf von der 
Druckbranche). 
Nun zu mir目 Ichwar seinerzeit“Sprecher" der Dusseldorfer. Werkstatt des Werkkreises Literatur 
der Arbeitswelt. Damals versuchten die DKP-Leute， die im Werkkreis vertreten waren und an 
den Schalthebeln sasen， ihre Ziele zu verwirklichen， wie z. B. marxistische Kurse abzuhalten. als 
literarische Richtung nur den sog， sozialistischen Realismus anzuerkennen usw. Die innere Demok 
ratie brach zusammen und als man mich als Mitglied der Sozialdemokratischen Partei angegriffen 
hatte， sowie die Partei selbst， als einen Verrater der Arbeiterbewegung， trat ich aus dem Verein 
aus， mit mir aber auch die komplette Dusseldorfer Werkstatt. Das hat in der deutschen Presse， 
aber auch im Werkkreis ganz schone Wellen geschlagen. Als Ergebnis konnte ich Ihnen mitteilen: 
seitdem ist der“Werkkreis" liberaler geworden， als Arbeiterliteratur wird alles anerkannt. was 
Arbeiter und Angestellte schreiben usw. Nur， ich bin nicht mehr Mitglied. obwohl man mich 
gebeten hatte， wieder zuruckzukehren. Nur， ich bin konsequent: wenn ich“A" sage， bleibe ich 
dabei. Durch meine und die Dusseldorfer“Revolution" ist der Werkkreis gesellschaftsfahiger 
geworden. 
Ihren Brief werde ich in Fotokopie an meinen Ko¥legen Hermann Spix weiterleiten， welcher. 
genauso wie ich， im Verband deutscher Schriftste¥ler ist， aber der heutige“Macher" der D'dorfer 
Werkstatt ist; hoffen m凸chteich， das er sich bei Ihnen melden wird. um Sie uber den Fortschritt 
auf diesem Gebiete zu unterrichten. 
Naturlich schreibe ich weiter. Nunmehr uberwiegend satirische Kurzgeschichten. Bin bald 60 Jahre 
alt und warte auf meine Pensionierung， denn nach 15 Jahr巴nGiesereiarbeit befinde ich mich heute 
im offentlichen Dienst. Nach meiner Rente werde ich meine zwei grose Manuskripte， einmal etwa 
600 und 300 Schreibmaschineseiten“durchackern"， um sie druckfahig zu machen， in der Hoffnung， 
daβich einen Verleger finden werde. (Kurzer Inhalt: einmal der Werdegang eines Schulers， wel. 
cher in die deutsche Kriegsmaschinerie gelangt， danach Gefangener wird. von den Amerikanern 
dann als巴hemaligerjugoslawischer Staatsburger an Jugoslawien ausgeliefert wird. wo er uber 3 
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Jahre gefangengehalten wurde und dann， nach Heirat und Geburt des Sohnes i.n die Bundesrepub-
lik， mit erheblichen Schwierigkeiten ausreist. Das zweite， kurzere Manuskript， behandelt oder be-
waltigt meine Giesereiarbeiter-Tatigkeit. 
Mit aufrichtigen， herzlichen und freundschaft1ichen 
Grusen， mit allen guten Wunschen fur Sie personlich 
Anschlisend wurde ein Brief von Hermann Spix， "der heutige‘Macher' der D'dorfer Werkstatt ge-
schrieben. 
von Florian Knobloch habe ich erfahren， daβSie sich fur die Literatur aus dem WERKKREIS 
LITERATUR DER ARBEITSWEL T interessieren 
Ich bin Mitglied der Dusseldorfer Werkstatt des Werkkreises und arbeite dort seit mehr als zw凸lf
Jahren mit. In dieser Zeit haben wir uns in Dusseldorf zu einer Art ‘Romanwerkstatt' entwickelt. 
Von den 13 Romanen， resp. Veroffent1ichungen einzelner Werkkreisautoren stammen allein s巴chs
aus der Dusseldorfer Werkstatt 
Es handelt sich dabei um folgende Bucher: 
Ippers， Josef: Am Kanthaken， Fischer Taschenbuch Verlag， Frankfurt 1974 
Spix， Hermann: Elephteria oder die Reise ins Paradies， Ficher Taschenbuchverlag Frankfurt 1975， 
NEUAUFLAGE: Express Edition Berlin (West) 1984 
Johnscher.， Martin: Der kurze Tausch， Fischer Taschenbuchverlag， Frankfurt 1978 
Johnscher /Schofer /Spix: Wie lassen uns nicht verschaukeln， Fischer Taschenbuchverlag Frankfurt 
1978 
Seidel， Jurgen， Ausgewandert， Fisc.her Taschenbuchverlag， Frakfurt 1982 
Kammer， Wolfgang: Begersdorf ist uberall， Fischer Taschenbuchverlag， Frankurt 1983. 
Auserdem wurden von unserer Werkstatt noch folgende Antholongien herausgegeben: 
a. Der rote Grosvater erzahlt， Fischer Taschenbuchverlag， Frankfurt 1975 
b. Die Kinder des roten Grosvaters erzahlen， Fischer Taschenbuchverlag， Frankfurt 1978 
c. Kein Dach uberm Leben， Fisch巴rTaschenbucheverlag， Frankurt 1981 
Ich schicke Ihnen einmal einem Roman von mir， der kurzlich in ein巴rN euauflage erschienen ist 
und der den Emanzipationsprozeβeiner Firm巴nbelegschaftthematisiert. Der Kampf um die 35 
Stunden-Woche ist mittlerweile vorlaufig beendet und das Ergebnis， 38， 5 Stunden ab 1. April 
1985 ist nicht uberwaltigend. Dies kann nur bedeuten， den Kampf um eine Verringerung der Wochen 
arbeitszeit， damit neue Arbeitsplatze geschaffen werden konnen， geht weiter目
Ich danke Ihnen fur Ihr Interesse an unserer Arbeit und gruse Sie herzlich Ihr Hermann Spix 
Die Antwort dieser beiden Briefe an Gerd Sowka den 20. Juli， an Hermann Spix den 10. 
September: 
Sehr geehrter Herr Sowka， 
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mit sehr herzlichem Dank habe ich Ihren freundlichen Brief vom 3. Juli u. die Dokumente erhal 
ten， sogleich sie tief ergriffen gelesen. Ich habe Sie ganz und gar verstanden u. festgestellt， daβSie 
der巴chtwerkkreis-und gewerkschaftsfreundliche und echt solidarische Arbeiterschriftsteller sind 
Zur Zeit schreibe ich an einen Aufsatz uber die literarischen Arbeiten des Werkkreises， der im 
September in der Zeitschrift vom“Bund fur Demokratische Schriffsteller Japan" ver凸ffent1icht
wird， deshalb bis zum Ende Juli erstellt werden muβDarin will ich Sie als Opfer der Angriffe auf 
den Werkkreis sowie die Arbeiterschriftsteller durch ihre politischen Gegner und zwar gewisser 
antidemokratischer u. -kommunistischer Fehler des Werkkreises bekannt machen. Auch bei uns ist 
das antidemokratische und-kommunistische Klima nicht mimder tief eingewurzelt als in der BRD， 
wo das Parteigesetz， KPD-Verbot und Berufsverbot wirksam sind. FDP Japan und ihre Regierung 
wollen das Parteigesetz nach dem Muster von dem der BRD gerade einleiten. Zu diesem gefahr-
lichen Plan schweigen die Massenmedien， wahrend das Organ der KPJ，“Die Rote Fahne"， jeden Tag 
Alarmglocke anschlagt. Heute ist der Kampf gegen das Parteigesetz die wichtigste Aufgabe des 
japanischen Volks u. der Arbeiterklasse 
.“warum viele Arbeitskampfe so erfolglos abgelaufen sind. Diese Schuld ist zumeist bei den， dem 
Kapital angepasten Arbeitnehmervertertern zu suchen，" so schreiben Sie. Diese Verhaltnisse sind 
auch in Japan so目 DieVertreter von der vier Hauptegewerkschaftbunde haben vor zwei Jahren die 
Rechtsabdrift der Arbeiterfront verwirklicht. Bemerken Sie， daβin den letzten Jahren die Zahl des 
Streiks der japanischen Arbeiter rasch abgenommen hat? Es steht die Gefahr， daβdie darin wir 
kenden oppositionellen Arbeiter od. Krafte beseitigt werden. Schon gibt es manche Beseitigten. 
Haben Sie ein interessiertes Buch uber Japan gelesen? ;Arbeitsstaat Japan' (ro ro ro aktuell 
erschienen 1981)， dessen Autoren， Journalisten A. Detreff u. H. Kirchmann， ganz gerechtfertigten 
Einblick in die japanischen Wirklichkeiten gewonnen hatten， u.das ist ins Japanische ubersetzt. 
Vor kurzem erhalte ich das neu erschienene Worterbuch， Heinz Kupper; Il1ustriertes Lexikon der 
deutschen U mgangsprache in 8 Banden mit 120000 Stichwortartikel (Ernst Klett Verlage/ Stuttgart 
aber nur noch bis 5. Band erschienen). Ich versuche， Ihren Text， in diesem W凸rterbuchnach-
sehend， noch einmal grundlich zu lesen. und Ihnen eine Liste der unverstandlichen Worte zu er 
stellen. Ich hoffe herzlich， das Sie ein Arbeiterworterbuch wirklich erarbeiten. Dabei werde ich 
Ihnen mithelfen 
Inzwischen hat Herr Florian Knobloch mir einen Brief gesandt， in der er mir um meine Meinung zu 
seinem Text唱laubtmir Leute" gebeten hat. 1st er noch Mitglied der Werkstatt Dusseldorf? 
Gleichzeitig habe ich bei Herrn Boseke ebensowie bei Ihnen schriftlich angefragt， doch er noch 
nicht antwortet， Leider last er mir schon seit zwei Jahren nichts von sich horen. 
Wie ist es denn nur gekommen， das Sie in so manche Not geraten konnten! Sie erinnern mich an 
Heinrich Heine. Ich wollte Ihre Stimme horen， aber die telefonische Verbindug mit dem Deutsch-
land ist zu teuer. Nehmen Sie bitte auf die beiliegende Kassette“Sch凸neStunden" auf， und senden 
mir sie zuruck， wenn es Ihnen recht ist. In betreff“Schlagt zuruck"， das Buch bekomme ich noch 
nicht. 
Das letztes Mal Ihnen gesandte Bucherverzeichnis ubersetze ich hier ins Deuts<:he 
一一一一folgendesgekurzt一一一
In der Hoffnung， das wir uns von nun an duzen und Du Deine Gesundheit w 
Sehr geehrter Herr Spix， 
entschuldigen Sie bitte die Verzogerung meiner Antwort auf Ihren freundlichen Brief v. 24. 7 mit 
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der grosen Arbeitslast! 1nzwischen habe ich einen Aufsatz uber die Iit巴rarischenArbeiten des 
Werkkreises mit dem Titel勺 ieBRD-Arbeiterliteraturbewegung fur die Schaffung einer Aktions-
einheit zur demokratischen Veranderung der gesellschaftlichen' Verhaltnisse“geschrieben， der 
dieses Monats in der Zeitschrift vom“Bund Demokratische Schriftsteller Japan" veroffentlicht 
wird， und 1hren Text “Elephteria oder die Reise ins Paradies" gelesen. Seine Schilderung der soli 
darischen Kampfe der Gast-und BRD-Arbeiter， auf die Veranderung der unmenschlichen Verhalt-
niss巴 imB巴triebzu zielen， hat mich tief beeindruckt. Sowohl die Arbeiterliteratur wie die 
Arbeiterbewegung fur die Arbeiterinteresse beruhen doch auf einem Realismus， einem Humanis宇
mus und einem 1nternationalismus! 
Mein neulicher Aufsatz fordert die Leute des “Bundes" zum Austausch mit den Werkkreisleuten 
auf. Ich hoffe， das die Texte des Werkkreises eins nach dem anderen ins Japanische ubersetzt und 
veroffentlicht werden. Zur Zeit beschaftige ich mich damit， das Theaterstuck vom Herrn Sowka 
“1m Mittelpunkt steht der Mensch" ins Japanische zu ubersetzen， um bei irgendeinem Verleger 
veroffentlicht werden zu konnen. Jedes darin Dargestellte stimmt doch ganz und gar mit der Wirk-
Iichkeit der japanischen Arbeitswelt in den 80er Jahren uberein: die Arbeitshetze und-unfall， dle 
ungerechtfertigte Entlassung sowie Versetzung， der Spaltungsversuch der Unternehmer， die Be-
schaftigung der aktiven Arbeiter mit den dringenden Arbeiterinteressen und die Solidalitat u. a.一
一 dasalles erlebt man auch bei uns uberall immer. Also glaub巴ich，das das Theaterstuck in den 
heutig巴njapanischen Arbeitern schon solidalisch eine breite Rezeption und eine Zustimmung fin-
den wird. 
Aber ich weiβ， das Herr Sowka an der 7 _ Delegiertenversammlug des Werkkreises ausge-
schlossen werden war， und erwarte herzlich weitere Entwicklung des Werkkreises， habe schon 
zwei Aufsatze veroffentlicht， den Werkkreis im J apan bekanntzumachen. Da das so ist， hab巴icham 
Anfang Juni bei dem Werkkreisgeschaftsfuhrer Herrn Harry Boseke und Herrn Sowka nach den 
genaueren Verhaltnisse von sein巴mAusschlus schriftlich angefragt. Herr Sowka hat bald meine 
Anfrage mit den vielen 1nformationen u. Dokumente ausfuhrlich beantwortet， aber Herr Bosekε 
leider noch nichts. 1nzwischen haben Herr Knobloch und ich den Kontakt hergestellt. 
1ch dachte， es hatte wohl damals die Meinungsverschiedenheit in den Werkkreisleute gegeben， 
aber Herr Sowka ein werkkreisfreundlicher Arbeiterschriftsteller geblieben， stande meine Freund-
schaft mit den Werkkreisleuten nicht in Widerspruch zu meiner Freundschaft mit Herrn Sowka 
Machen Sie bitte Herrn Florian Knobloch， Herrn Harry Boseke und 1hren Werkkreismitgliedern 
meine beste Empfehlung! Nochmals Verzeihung um die Verzogerung meines Briefs 
Anmerkungen 
4. Zeugunis von Arbeiterschriftsteller Gerd Sowka 
1) Sowka， Gerd: 1m Mittelpunkt steht der Mensch. Einakter aus der Arbeitswelt. Sonderduck der 
Blatter fur deutsche und internationale Politik 125， Koln (Pahl-Rugenstein) 1971. Und stark erw. 
Neufassung， Produktion Ruhrkampf， Reihe Kampf in den Betriben 3， Koln (Gaehme Henke) 1974. 
2) Sowka， G.: a.a.O.，S. 14f. 
3) Werkkreis Literatur der Arbeitswelt (Hrsg.): 1hr aber tragt das Risiko. Reportagen aus der 
Arbeitswelt. Hamburg (Rowohlt) 1971. 
4) Werkkreis (Hrsg.): a.a.O.，S. 13ff. 
5) z.B.， Neue Ruhrze山 ngv. 16.0kt. '70，“Werkkreis Ernte 70. Erste Lesung des L社eratur
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Werkkreises." NRZ v. 17. Dez. '70，“Schreiben zum Aktionszweck. Werkkreis und Politische 
Runde tagten gemeinsam“NRZ v. 5. Jun. '71，“1m Mittelpunktder Mensch. Betriebsunfall Thema 
des Arbeiter-Theaters." K凸lnerStadt-Anzeiger v. 18. Jun. '71，“Kollege Dichter liest im Ein-
kaufszentrum. Aus dem Betriebsunfall wurde ein Theaterstuck." Westfalische Rundschau v. 29. 
Jun. '71，“Stuck aus Arbeitswelt erregt Miβfallen der Chefs im Chemiewerk. Schreibender Arbei. 
ter wurde aus dem Betrieb gewiesen." General-Anzeiger v. 21. Sept. '71，“1ch will nach Ungarn. 
Einladung erfulit Arbeiter-Autor Sowka alten Wunsch." elan (Magazin fur junge Leute) v. Okt. '71， 
“Schreibender Arbeiter sol stempeln gehen. Konzertierte Unternehemeraktion gegen Gerd sowka? 
vum Werkkreis Literatur der Arbeitswelt目"Holzarbeiter Zeitung (IG-Holz) v. Okt. '71，“Unter-
nehmeraktion gegen d~n schreibender Arbeiter Sowka. Wuppertaler-Generalanzeiger v. 14.0kt 
“71，" Am Holizont“urbsC13." Wuppertals Kulturdezernent uber laufende Planungen." Westfalische 
Rundschau v. 29. Jun. '71，“Vor dem Zwangsurlaub Beschimpfung im Betrieb." Das dritte Fern-
sehprogramm des WDR um 19.15 Uhr v. 18. Okt. '71，“Hierzulande-Heutzutage." . Deutschlandsen 
der um 21. 15 am 27. Okt; '71“Literatur in unserer Zeit." Konkret Nr. 24 v. 1971，“Der Fall Sowka. 
Oder: Wie der Kapitalismus den Arbeiter einschatzt". Der Spiegel Nr. 471 v. 15. Nov. '71， S. 106 
-108. Gewerkschaftspost der 1G-Chemie-Papier-Keramik Nr. 1， Jan， '72，“Ein Maulkorb fur 
Arbeiterdichter?" Deutsche Volkszeitung v. 25. Mai '72. Unsere Zeit Nr. 31 v. 28. Jul. '72，“Aus 
deI' Sicht des Arbeiters". Deutsche Volkszeitung Nr. 141 v. 5. Apr. '73，“Literatur der Arbeits 
welt. Weiterentwicklung der Arbeiterschriftsteller (berichtet die ins Franzosische-ubersetzten 
Literatur der Arbeitswelt in der BRD)". Deutsche Volkszeitung Nr. 401 v. 4.0kt. '73，“Werkkreis-
Thema Freizeit. "Eine neue Veroffentlichung der Mulheimer Werkstatt." NRZ v. 21. Mai '74， 
“Sowka-Stuck nun als Buch." Siehe Dokument 4 -1 . 
6) Siehe Dokurr悶 lt4 -2. 
7) Prodt出 ionR凶 rkampf:Schlagt zuluck! Westd. Arbe山 rschr出steller凶 erRationalisierung， 
Reihe: Kampf in den Betrieben 2 )，“Denunziant"， S.23-42. 
8) Siehe Dokument 4 -2 . 
9) Abgedruckt die Stadtbuchrei Dusseldorf (Hrsg.): Dokumentation Dusseldorfer Autoren 26， 
auch in: Fr巴idenkerMagazin 3. Jahrgang 3 -4 '84. 
10) WZ-Westdeutsche Zeitung v.16. Jun. '84. Siehe DokuI町 nt4 -3. 
11) 35 Stundenzeitung der Gewerkschaft 1G-Metall Dusseldorf v. 1. Jun. '84. Siehe Dokument 4 
-4. 
12) veroffe凶 ichtin :Fra此 furterRundschau Nr. 82 v. 18 Apr. '72， abgedr川 d in: Freidenker 
Magazin 3. Jahrgang 3 -4 '84. 
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Dokument 4 -1 
Vorbemerkung der Redaktion von “1m Mittelpunkt steht der Mensch" -Einakter aus der Arbeits-
welt (“Blatter fur deutsche und internationale Politik" Nr. 125， 1971) 
Vorbemerkung d巴rRedaktion 
"Trotz mancher kritischer Untersuchungen in jungster Zeit uber die Lage des Arbeiters im Betrieb 
und in der Gesellschaft ist in burgerlichen Kreisen die Auffassung immer noch verbreitet， die 
Arbeiter seien im Grunde mit ihrer Situation zufrieden. Wie wenig solche Auffassungen der Wirk-
lichkeit entsprechen， ausert sich besonders auffallend darin， daβgerade in den letzten Jahren die 
Zahl der Streiks Zugenommen hat. Parallel dazu ist eine sowohl qualitative wie quantitative 
Zunahme von kritischer Arbeiterliteratur zu verzeichnen.“Mit diesen Feststellungen veroffentlich. 
ten die "Blatter“in Heft 7/71 vier Texte des Wuppertaler Chemiefacharbeiters Gerd Sowka("Auf. 
zeichnungen eines Arbeiters“). Was Gerd Sowka widerfuhr， nachdem er unter dem sarkastischen 
Titel ，1m Mittelpunkt steht der Mensch" einen sozialkritischen Einakter geschrieben hatte， ist 
sicherlich nicht minder exemplarisch als seine Texte. 
Wenige Tage， nachdem das Stuck Mitte Juni von Kollegen Gerd Sowkas in Wuppertal aufgef凶 rt
worden war und breite Zustimmung gefunden hatte， ste1te die Firma Vorwer註&Sohn Sowka von 
seiner Arbeit frei; Begrundung: er habe unentschuldigt den Betrieb verlassen， um an einer Streik-
kundgebung der 1G Chemie teilzunehmen.‘Mit gewerkschaft1icher Rechtshilfe leitete Sowka ein 
Arbeitsgerichtsverfahren ein. Am 17. Juli griff den Firma zu weiteren Mitteln gegen den kriti-
schen Arbeiter. Ultimativ wurde ihm eine Erklarung abverlangt， wonach der 1nhalt seines Stuckes 
"keinerlei Verbindung“zu seiner "Tatigkeit als Gummiwerker in den Gummiwerken der Fa. Vor-
werk & Sohn“habe. Der "Werkkreis Literatur der Arbeitswelt“， dessen "Wuppertaler Werkstatt“ 
Sowka angehort， ste1te fest: "Eine solche Erklarung ware offenkundig absurd Gerd Sowka hat im 
vergangenen Jahr selbst in der Fa. Vorwerk einen schweren Unfall erlitten， unverschuldet. Seit 
der Erfahrung dieses Unfalls， der ihn zum Schwerbeschadigten machte， hat das Problem Arbeits-
unfalle Gerd Sowka nicht mehr ruhen lassen. Er hat uber Ursachen nachgedacht， sich uber Unfall-
statistik u. a. informiert und schlieslich das Theaterstuck geschrieben. Diese Erfahrung， diesen 
Zusammenhang kann die Fa. Vorwerk durch kein Ultimatum annu1lieren.“ 
Trotz seiner erklarten Bereitschaft， etwaigen ungerechtfertigten Annahmen in der Offent1ichkeit 
entgegenzutreten， von denen Vorwerk & Shon eine Schadigung des Firmenansehens befurchtete， 
wurde Sowka zum Ende des Monats September gekundigt-nach 17 jahriger Arbeit bei Vorwerk， als 
48jahriger Vater von drei Kindern， schwerbeschadigt durch einen in eben derselben Firma unver-
schuldet erlittenen Arbeitsunfall. 
Nachdem die Wuppertaler Arbeitgeberverbande bereits im Juli (anlaslich des Kulturforums der 
Rhein-Ruhr-Stadte "urbs 71“， in dessen Rahmen auch Sow註asStuck uraufgefuhrt wurde) in einem 
Sonderrundschreiben vor den kritischen Aktivitaten progressiver Kunst1er und schreibender 
Arbeiter gewarnt hatten， ist-mit den Worten des Werkkreises-"den dort geauserten Drohungen 
nun die Tat gefolgt. Der Arbeiter Sowka， der es gewagt hat， uber seine Erfahrungen und Kenntnis-
se zu schreiben und damit kritische Offent1ichkeit uber Millionen Arbeitnehmer angehende Exis-
tenzfragen herzustellen， sol1 exemplarisch mundtot gemacht werden." 
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Der "Fall Sowka“unterstreicht die Dringlichkeit der Forderung: Die Demokratie darf nicht vor 
den羽1erkstorenenden." 
Dokument 4 -1 
JUNGSOZIALlSTEN IN DER SPD 精
am 14. Nov.， 19 Uhr 
HENKEL-TRIBUNAL 
Podlumstel lnehmer Bernt Engelmann， Gunter Wallraff， Gerd 
Sowka. e'in Vartreter des Henkel-Betrlebsraies， ein Vertreter der 
IG Chemle， von den Jungsozlallsten: Jurgen B日ssow( Mltglled des 
Landesvorstandes) ， 
Gunter Sommer (ehemallges Betriebsratsmitglled von Thompson) . 
“Henkel， ein Name auf den D日sseldorfstolz sein kann. 
Schlagzellen uber Henkel: 
"DergrるBte Waschmittelfabrikant Europas 
Das viertgroBte Chemieuntermehmen Deutschlands 
Sichere Arbeitsplatze 
Uberdurchschnittliche Lohne 
Mustergultige Sozialleistungen" 
よ吋吋吐叱↓~ι{tLaJl伽 Ko刷ll叶 ege剖肌I
In dem 】 Buch“Ihrda oben -wir da unten "von Burem Engelr町mannund 
Gunter Wallraff schildern einige Arbeiter von Henkel ihre wirkliche 
S ituation : r也m Be引叫i
“Mit eir叩nema引lt凶erenKollegen， der es sich leistete， w邑hrenddes U r laubs 
elnen Herzinfarkt zu bekommen， wurde kurzlich kurzer Prozeβgemacht. 
Man hat seine Frau angerufen und gesagt， ihr Mann konne sich einen 
t)~.uen Arbeltsplatz suchen. Er war gekundigt worden." (5. 95) 
uber die しるhne:
“Da ist eine groβe Ungerechtigkeit mit den Lohngruppen. Da sind altere 
Kollegen -oft 20Jahre und langer im Wer'k -die sind lohnm託βig
与chlechtereingestuft als junge Neuangestellte." (5. 95) 
ober die Sozialleistungen: 
“Die Anlage， an der ich arbelte， produzlert mindestens 150 % uber dem 
Sollwert. . . Durch geshickte Anderungen， wie Neuanordnung von 
haben die das so weit getrleben， daβetwa das 2 1/2 fache弓
Sie‘jiskUlerl$tl加問点制kel-Trlf>出掛"vom Podlum her (v-叩Ji蹴.):由抑制， W，剖lra!f{A前叫，勢柄拘市制僻融sA，.砂
恥帥坤?時sυ踊悶turtmr I相胸ftswel!.Sowke， Bemt Eng怠hnann(Autor). aus d叡ηJu掛凡and髄vo倒制dJ1lrg抑制騨:ow
und Gilnter S棚 mer，ehemal場制御!r抽出問tsmft宮弘樹刊行 Tね側関00. 場開;Hoto:榊 1n之糊伸
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Dokument 4 -2 
Literaturpolitische Korrespondenz-Sonderdruck 
Rauschmis-Ranschmis 
Am 9. Juni 1975 erhielt Gerd Sowka die endgultige Bestatigung seines Ausschlusses aus dem 
Werkkreis Literatur der Arbeitswelt: 
WERKKREIS LITERA TUR DER ARBEITSWEL T 
-Jurgen Alberts. 
An 
Gerd Sowka 
Lieber Kollege Sowka， 
Bremen， den 9. 6. 1975 
entschuldige bitte， das der schriftliche Bescheid uber Deinen Ausschluβetwas langer gedauert 
hat， aber ich wollte noch die gestrige SR-Sitzung abwarten. 
Auch an Dich deswegen die von uns offiziell gegebene Verlautbarung， die auf der Vll. Delegierten-
versammlung im Wortlaut verabschiedet wurde (insbesondere um betroffene Institution und Verlag 
nicht in eine offentlithe， burgerlich-offentliche Diskussion zu ziehen und dort bloβzustellen) 
Also der Text des Ausschlusses lautet: 
Gerd Sowka werde von der VII. Delegiertenversammlung des Werkkreises ausgeschlossen， weil er 
mit einer Initiative und einem Verlag zusammenarbeitet， die sich als Gegenorganisation zum Werk 
kreis verstehen. 
Mit freundlichen Grusen 
Damit wurde lapidar die Begrundung korrigiert， die schon am 28. Mai 1974 zum Werkkreis-Aus-
schlus von G. Sowka fuhren sollte: 
WERKKREIS LITERA TUR DER ARBEITSWEL T 
-p. A. Jurgen Alberts 
Bremen. den 28. 5. 1974 
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Lieber Kollege Sowka， 
die Duss巴ldroferWS hat Antrag auf Ausschluβgegen Dich gestellt und der Sprecherrat hat in 
seiner Sitzung am 26， 5， diesem Antrag stattgegeben aus folgenden Grunden: 
a) wegen Deines Verhaltens innerhalb der WS. Durch die gezielte Aktion， Texte aus einem fertigen 
Sendemanuskript fur den WDR zu nehmen， sollte der Werkkreis geschadigt werden. (Auf Be 
fragen gaben dies zwei Kollegen unumwunden. zu.) 
b) wegen Deiner Verhaltensweise beim Internationalen Arbeiter Kunstler Treffen. In der am 5. 
5. durchgefuhrten Veranstaltung des Rote-Fahne-Freundeskreises in Braunschweig wurde 
der Werkkreis als・bekanntrevesionistisch' beschimpft und die Autoren Neuneier und Sowka 
als 冶inzigrichtige' Arbeiterschriftsteller hingestellt. (Laut Angaben einer Kollegin aus West 
Berlin hast Du diesen， den WerkkreisミchadigendenBehauptungen in einer offentlichen Veran 
staltung nicht widersprochen.) 
( 1. Sprecher des Werkkreises) 
PS. Es versteht sich von selbst， das dieser Brief in der Literarischen Korrespondenz veroffentlicht 
wird. 
Die Korrektur hat zwei Grunde: 
1. Konnte Gerd Sowka die Unwahrheit und Haltlosigkeit der Ausschlusbegrundung Punkt fur 
Punkt nachweisen， 
2. gab es im Werkkreis eine Bewegung， die undemokratische Form des Ausschlusses protestierte 
und eine offene Diskussion uber die politischen Grunde fordert巴.
Protestresolution gegen den Ausschlus Gerd Sowkas aus dem Werkkreis. 
Am 16. 8. 74 von der WS Stuttgart einstimmig beschlossen. 
I 
Unser Protest gegen 'Extremistenbeschlusse' im Staatsapparat， gegen die‘U n vereinbarkeits be. 
schlusse' der DGB-Gewerkschaften， wie wir ihn wahrend der Delegiertenversammlung in Dort 
mund formuliert haben， wird zur ublen Farce， zum lacherlichen Possenspiel， wenn sie der Werk 
kreis in seinen eigenen Reihen praktiziert， 
die“domokratische Veranderung der gesellschaftlichen verhaltnisse" zur Vogelscheuche mit rotem 
Rubenkopf， wenn Gerd Sowkas Ausschlus aus dem Werkkreis unser Demokraite-Verstandnis 
dokumentieren sol: kaum hatten die Delegierten der Dortmunder DV des Tagungsgebaude verlas-
sen， beschloβder Sprecherrat den Ausschlus. Es ware ein leichtes gewesen， die Delegierten zu in 
formieren. Doch es scheint， manche Kollegen beschlieβen lieber hinter dem Rucken der Mitglieder， 
verstecken sich lieber in der anonymitat der Institution Sprecherrat， als offen von den Mitgliedern 
Stellung zu beziehen. 
Wir fordern: 
1. Offenlegung des bisher verschwiegenen Abstimmungsergebnisses， wer wollen wissen， wie 
jedes einzelne Sprecherratsmitglied abgestimmt hat 
2. Genaue Begrundung des Ausschlusantrags durch die WS， Dusseldorf 
3. Genaue Begrundung des Ausschlusses durch den SR 
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4. Gerd Sowka mus ausreichend Gelegenheit gegeben werden. zu den gegen ihn erhobenen Vor-
wurfen St巴llungzu beziehen (im WS-Rundbrief). 
5. Gegebenenfalls Rucknahme des Ausschlusses. 
H 
Gerd Swoka vertritt eine politische Position， mit der wir， ebenso wie viele Werkkr巴is一Mitglieder，
in vielen Punkten nicht ubereinstimmen. Uns scheint: dies ist der wirkliche Grund des Ausschlus-
ses， seine Befurworter sollten so ehrlich sein， dies zuzugeben. 
Peter Kuhne 
An 
den Werkkreis-Sprecherrat 
uber Jurgen Alberts 
Werte Kolleginnen und Kollegen， 
den 1. 9. 1974 
zugleich mit der Durchschrift eines Briefes an W巴rkkreis-Kollegenmochte ich Euch meinen Pro-
test gegen den verfugten Ausschlus von Gerd Sowka ubermitteln 
Ich bin der Meinung， das Ihr Euch mit diesem Ausschlus als Sprecherrat des Werkkreises dis 
qualifiziert habt und geschlossen zurucktreten solltet 
Auf jeden Fall aber solltet Ihr den Forderungen stattgeben， die in den Resolutionen der WS Got-
tingen und Stuttgart erhoben werden目
Mit freundlichen Gruβen， 
Werkstatt Gottingen 
Auszug aus dem Brief vom: d. 9. Aug. '74 
Zusammenfassend ist zu sagen， das der neue SR die Verfahrensweise， die der alte SR nur zu oft 
verfolgt hat und die auf der Dortmunder DV-und nicht nur da-kritisiert wurde， fortgesetzt hat: 
Er hat uber die Kopfe der WK-Kollegen hinweg gehandelt. Ein solches Verfahren aber darf es in 
einer wahrhaft demokratischen Organisation， wie der WK eine s巴inwill， nicht geben， schon gar 
nicht， wenn es sich um den Ausschluβeines so verdienten Mitgliedes und Kollegen wie Gerd Sow-
ka handelt. 
Es drangt sich der Verdacht auf， das der Ausschlus Sowkas nicht hauptsachlich aus den im GA-
Brief mehr als verschwommen angegebenen Grunden erfolgte， sondern vielmehr Konsequenz der 
seit Langerem offenliegenden grundsatzlichen politischen Differenzen zwischen ihm und einigen 
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“f白hrenden"WK-Mitgliedern ist. Diese Diffennzen aber auf administrativem Wege durch Beseiti-
gung der abweichenden Meinung zu losen， das entspricht durchaus den Berufsverboten des kapita-
listischen Staatsapparates und den Unvereinbarkeitsbeschlussen der Gewerkschaften， das schlagt 
der DV -Empfehlung， die sich gegen diese Masnahmen richtet， mitten ist Gesicht， obenso dem 
WK -Programm 
Wir fordern Herstellung von Werkkreis-Offentlichkeit uber den“Fall Sowka". Wir fordern， das 
die Werkstatt Dusseldorf und der Sprecherrat ihre Vorwurfe gegen Sowka ausfuhrlich darlegen， 
den Antrag auf Ausschlus bzw. den Ausschlus selbst ausfuhrlich begrunden. Wir fordern， daβ 
Gerd Sowka Gelegenheit gegeben wird， sich ebenso ausfuhrlich zu diesen Vorwurfen zu auβern 
Wir fordern eine Diskussion hieruber an der Basis des Werkkreises 
Fur den WS-Rundbrief Nr. 49 
Die Werkkreisー“Extremisten"
Das hier ist keine Stell ungnahme der W er kstatt W est -Ber lin， sondern meine eigene. U nd ich 
frage mich， was sol der ganze Klamauk eigentlich， den 1hr uns da im Rundbrief 48 um die Ohren 
schlagt? Ausschlus Gerd Sowkas aus dem Werkkreis， aber viele WK-Kollegen stehen hinter ihm. 
Lt. Alberts arbeitet Sowka zur Zeit in der Dordmunder Werkstatt mit. Protestresolutionen gegen 
den Ausschlus und Verlangen nach Offenlegung der ahgegebenen Stimmen im Sprecherrat-und so 
weit巴rund so fort . Wenn ich das so alles lese und bedenke， m uβich sagen， 1hr habt uberhaupt 
nichts gelernt. Ihr habt keine Lehren aus der Vergangenheit gezogen und auch aus der Gegenwart 
nicht. 1hr b巴treibtein Re-und Kontraspiel， und der， um den es dabei geht， ist Euch am Ende ziem-
lich unwichtig dabei. Der war mal gut， fast ein Held und ist jetzt doch nur zum Hackklotz gewor-
den. Und daran ereifert 1hr Euch， beweist Euch selbst， wie hervorragend 1hr doch seid. Wir， der 
Werkkreis， haben ein Opfer， seit Nurnberg schon. Da mus man druber her! Da mus verdammt， 
verflucht， bedauert und protestiert werden， moglichst noch elll1ge Rundbriefe hindurch. Da mus 
jeder Schritt von Gerd belauert werden-wie verhalt er sich hier und wie verhalt er sich da? Da 
sagt er ein bosen W ort uber die Gewerkschaft. Das kann er doch nicht! Da erscheint sein N ame in 
einem KPD-Organ. Das ist doch wie ein grober Verstoβgegen eine Arbeitsordnung! Und da ver-
teidigt er den Werkkreis nicht. Und das vor den Augen anderer Werkkreismitglieder! Ah! Jetzt 
haben wir den ubeltater! Jetzt aber ran mit den passenden WK-Beschlussen. 1st ja leicht， gibt 
genug Musterbeispiele dafur bei der Regi巴rung，bei den Parteien， bei der Gewerkschaft! Jetzt muβ 
er an den Galgen， und wenn der ganze Werkkreis dabei in die Bruche geht. Vielleicht schaut die 
Offentlichkeit gerade mal weg. Und wenn das geschehen ist， dann werden wieder mit erhobenem 
Haupt“Extremistenbeschl usse"，“Unvereinbarungsbeschlusse" usw. scharf verurteilt. 
Und wenn der “Fall Sowka" ausgekampft ist， dann machen wir uns uber den Horst Heβher， der ja 
da angeblich was beim FischerVerlag gemuschelt haben soll. Und dann immer mehr， uber alle， wel苧
che da noch meinen， Demokratie sei ein Begriff fur eine absolute Meinungs-und Willensfreiheit. 
Und da ist ja auch noch der Kammrad aus Berlin. Den ha 
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Arbeiter mit v巴rschiedenenMeinungen gibt， das der Sozialismus in der Sowjetunion ein ganz an-
derer ist als in China. 
Genau so kommt mir das ganze Geschwafel vor. lch habe Gerd ganz offen meine Meinung gesagt 
hart auf hart. Und er hat mir seine Meinung gesagt. Aber wir sind Kollegen und Freunde， die auch 
in Zukunft ein Glas miteinander trinken werden. Wir sind beide Arbeiter， und als Arbeiter werden 
wir auch weiterhin noch oft verwundert den Kopf schutteln uber allzuviel akademisches Ge 
schwatz. Und darum macht schnellstens Schlus mit den Angriffen und mit den Protesten! Benutzt 
die Schreibmaschinen fur die Aufgaben， die wir uns als Werkkreis einmal vorgenommen haben! 
Denn wenn wir so weitermachen， ist nicht Sowka das Opfer， sondern wir! 
Horst Kammrad 
17 
明TS-West-Berlin 
Die "gezwungenermasen" abgegeben巴 Stellungnahmeder Dusseldorfer Werkstatt zu ihrem 
Antrag auf Sowkas Ausschlus， zeugt von diesem demokratischen Verstandnis gerade nicht: 
1M MITTELPUNKT STEHT GERD SOWKA 
Durch die Reaktionen， die Gerd Sowka Ausschlus hervorg巴rufenhat， sind wir gezwungen eine 
Stellungnahme abzugeben 
Um es ganz klar zu sagen: der Sprecherrat bestatigte lediglich den Ausschluβantrag der Dussel-
dorfer Werkstatt， weil er ihren Argumenten folgen muste. Der Ausschlusantrag ist nicht aus poli 
tischen Grunden geste1t worden， sondern wegen seines Verhaltens in der Werkstatt. 
Nachdem G. S. von der Wuppertaler WS in die Dusseldorfer WS gekommen war， haben wir zwei 
Jahre lang mit ihm zusammenzuarbeiten versucht. In dieser Zeit hat er etwa drei Texte vorgelegt. 
Werkstatt-Kritik an seinen Texten hat er nie berucksichtigt， keinen Text zw巴imalvorgelegt. Er 
kam nur sporadisch， etwa zu jeder 3. bis 4. Sitzung. lrgendwelche Arbeiten hat er nie ubernom 
men. ln der WS reagierte er auf jede Kritik mit auserster Aggressivitat， versuchte die Veroffent-
lichung von Texten zu erzwingen， versuchte Mistrauen unter den WS-Mitgliedern gegeneinander 
durch Unterstellungen und Verleumdungen zu sein und der WS， Diskussionen aufzuzwingen mit 
dem Ziel die Kollegen zu provozieren. Durch sein geltungssuchtiges AuftretenーjedeWS-Sitzung 
muste sich praktisch um ihn drehen-blockierte er unsere Arbeit. Auch nach dem BesclIlus der 
Nurnberger DV versuchte G. S. provokativ， neue WS-lnteressenten durch Verteilen des Werk-
kreis-feindlichen Gaehme-Henke-Materials sofort in eine Oppositionshaltung zu bringen. Spater 
bracht巴ersie direkt zu G&H. 
Dieses allgemeine Verhalten von G. S. wurde auf die Spitze getrieben bei der Vorbereitung einer 
WDR-Sendung der Werkstatt，wo er zwei junge Kollegen dazu brachte， ihre Beitrage kurzfristig 
zuruckzuziehen， so das die Sendung ausfallen muste. Dies war auch das-spater unter 
zugegebene-Ziel der Aktion. 
Ein von G. S. angefertigtes Protokoll einer WS-Sitzung (das einzige was er je machte!) war eine 
einzige Verleumdung und Beleidigung der WS-Mitglieder. Es war offensichtlich bereits mit der 
Absicht einer Veroffentlichung in der (maoistischens)“Lit. pol. Korrespondenz" geschrieben 
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worden 
Das Auftreten von G. S. beim Arbeiter-Kunstler-Treffen in Braunschweig das WS-Mitglieder 
miterlebten， zeigte dann endgultig， das G. S. auch offentlich als politischer Gegner des Werk 
kreises auftritt. 
Erst jetzt zog die WS die Konsequenz und stellte einstimmig den Antrag， G目 S.auszuschlieβen 
Eine weitere Mitarbeit in der Dusseldorfer Werkstatt war unmoglich geworden. 
Wir hatten diese Einzelheiten nicht einer groseren Werkkreis-Offentlichkeit mitteilen wollen， mit 
Rucksicht auf den Kollegen Sowka， der auch ein Opfer der kapitalistischen Verhaltnisse in unserm 
Land ist der politisch ausgenutzt wird. Inzwischen hat sich gezεigt， das diese Rucksichtnahme ein 
Fehler war. 
Werkstatt Dusseldorf 
Die Dortmunder Werkstatt bot Sowka eine Zusammenarbeit an， die bis zum endg白ltigenAusschlus 
nach beiderseitigen Aussagen produktiv und solidarisch verlief. 
Aus der Dortmunder Werkstatt kam dann auch der Vorschlag zum "Kompromiβ": Gerd Sowka soll 
Mitglied des Werkkreises und Mitarbiter der Dortmunder Werkstatt bleiben， wenn er 
a) sich von der Produktion Ruhrkampf trennt 
b) mit dem Verlag Gaehme， Henke nicht mehr zusammenarbeitet 
(siehe Beschluβder Numberger Delegierten-Versammlung uber Unver巴inbarkeitvon Mitglied-
schaft im Werkkreis und in der Produktion Ruhrkampf) 
c) seine Unterschrift unter das Manifest der Initiative Sozialistischer Kulturschaffender vom 26. 
5. 74 zuruckzieht. 
Die Selbstverstandlichkeit， mit der Sowka diese Forderungen ablehnte， erklart sich aus seinen 
politischen Erfahrungen: Gerd Sowka， ehemaliger Chemiefacharbeiter und heute Angestellter im 
offentlichen Dienst， schreibt seit seiner fruhen Jugend und versuchte sich in verschiedenen lnhal 
ten und Stilformen nach dem Vorbild der burgerlichen Literatur. Er verschickte seine Romanma-
nuskripte， Fernseh-und Horspiele und Gedichte mit den gleichen Erwartungen an die burgerli-
chen Medien， wie Tausende auβer ihm， bis er 1970 nach einem Arbeitsunfall， der ihm die Arbeits-
fahigkeit mit der linken Hand nahm， in Zusammenarbeit mit dem neug巴grundetenWerkkr巴isLite-
ratur der Arbeitswelt sein Thema und seinen Adressaten fand目
Er beschrieb nun die Verhaltnisse der kapitalistischen Produktion， schopfte aus der eigenen 
Erfahrung und lernte， in dem Bemuhen um Ehrlichkeit， das Genauigkeit in der Darstellung der 
auseren Verhaltnisse nur erreicht wird， wenn die Hintergrunde der dargestellten Strukturen und 
Motivationen der Handelnden erfragt werden. So erarbeitete er sich seinen Klassenstandpunkt. 
Sowka wurd~ publizistisch als "Fall" bekannt， weil er als erster schreibender Arbeiter in der BRD 
seinen Arbeitsunfall zum Thema eines Einakters machte， und wegen "Verletzung des Betriebs-
geheimnisses und der Treuepflicht" fristlos entlassen wurde 
1m Kampf um seine Wiedereinstellung fand er Solidaritat und U nterstutzung vom Werkkreis Litero-
tur der Arbeitswelt， von seiner Gewerkschaft， Ortsgruppen der DKP， vom Schriftstellerverband 
und breiten Teilen der demokratischen Offentlichkeit， die sich emport gegen die juristisch abge-
sicherte Unternehmerwillkur und -allmacht wandte， die hier offensichtlich zu werden schien. 
Die Rechtsabteilung der Gewerkschaft handelte einen Kompromiβaus， der Sowka zum Eingestand-
nis zwang， daβsein Einakter nicht den in der Wuppertaler Gummifabrik Vorwerk erlebten Arbeit-
sunfall zum Vorbild habe， und zu seiner vorubergehenden Wiedereinstellung fuhrte. 
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Dies war scheinbar ein Sieg der ，Praktischen Vernunft' der Gewerkschaftspolitik und fand die 
weitgehende Zustirnrnung der Solidaritatsfront. 
Sowka selbst war rnit dern Ergebnis nicht zufrieden. Er fuhlte sich zunehrnend von der ortlichen 
Gewerkschaftsvertretung irn Stich gelassen， verrnutete Paktierereien und Absprachen rnit der Ge. 
schaftsleitung， fur die spater auch Beweise fand 
Arn deutlichsten charakterisiert seine Entwicklung die erste und zweite (erweiterte) Ausgabe 
seines Lesetucks "Irn Mittelpunkt steht der Mensch"， die er selbst zusarnrnenfaβt" . 
.In den Zeiten rneiner erzwungenen Arbeitslosigkeit， bei den Wiedereinstellungskarnpfen， habe ich 
die erfahrene Solidaritat als eine unserer grosten Waffen erkannt. Ich habe jedoch in dern Karnpf 
gegen die Ausbeuter noch etwas anderes erkannt: Ich habe gesehen， das ein arbeiterverraterisches 
Handeln， also das Paktieren der Arbeitervertreter rnit dern Kapital， fur die Arbeiterklasse von un 
errneβlichern Schaden ist." 
Diese Erfahrung， rnit der sich Sowka in die standig wachsende Reihe der Kollegen ste1te， die oft in 
noch krasserer Forrn Opfer der reaktionaren Politik des Gewerkschaftsapparates wurden， vertrug 
sich nicht rnit der vorn Werkkreis propagierten Strategie der "Zusarnrnenarbeit rnit den Gewerk. 
schaften". Der Konflikt erklart sich nicht aus der "grundsatzlichen Gewerkschaftsfeindlichkeit" ，die 
Sowka von einigen seiner ehernaligen Werkkreis-Kollegen der Einfachheit halber unt巴rste1twird， 
sondern aus der wachsenden Schwierigk巴it，die so glatt und einfach klingende Forrnulierung der 
Werkkreis-Satzung eb叩 sowiderspruchsfrei in die politische Praxis urnzusetzen. In der Satzung 
des Werkkreises heiβt es 
"Seine Aufgabe ist die Darstellung der Situation abhangig Arbeitender， vornehrnlich rnit sprach. 
lichen Mitteln. Auf diese Weise versucht der Werkkreis， die rnenschlichen und rnateriell. 
technischen Problerne der Arbeitswelt als gesellschaftliche bewuβt zu rnachen. Er will dazu beit-
ragen， die gesellschftlichen Verhaltnisse irn Interesse der Arbeitenden zu verandern. In dieser 
Zielsetzung verbindet der Werkkreis seine Arbeit rnit dern Bestreben aller Gruppen und Krafte， 
die fur eine dernokratische Veranderung der gesellschaftlichen Verhaltnisse tatig sind. Der Werk-
kreis halt eine entsprechende Zusarnrnenarbeit rnit den Gewerkschaften， als den groβten Organisa-
tionen der Arbeiteden fur notwendig." 
Dieser Teil der Satzung wird lebendig beispielsweise irn Proj巴kt:"Betriebsrate berichten" ，zu dern 
es irn Werkstattenrundbrief N r.48 heist 
"Es soll selbstverstandlich kein Buch voller Lobeshyrnnen auf Betriebsrate werden， aber wir 
glauben， das es sinnvoller ist， erfolgreiche Aktionen und gute Zusarnrnenarbeit zwischen Betriebs-
rat und Vertrauensleuten aufzuzeigen， und was darnit erreicht werden kann， als Negativbeispiele 
zu publizier巴n.Betriebsrate， die nicht gut rnit den Vertrauensleuten irn Betrieb zusarnrnenarbeiten， 
Betriebsrate， die nur abwiegeln， die sich korrurnpieren lassen， sollen lesen， das es auch anders 
geht." 
Gegen eine derartige Politik， die nur die eine Seite der Wahrheit darstellen will und die andere zu 
verharrnlosen versucht， prangert Sowka rnit Beharrlichkeit und grosern porsonlichen Mut auch in-
nerhalb des Werkkreises gerade diese an， weil sie heute die politische Wirklichkeit in der BRD 
pragt: Berufsverbote， Gewerkschaftsausschlusse， die Einschrankung dernokratischer Rechte， die 
wachsende Macht und Willkur des Poliz巴iapparatesund der Justiz. 
Da er durch sein personliches Engagernent und seine Hartnackigkeit der politischen Auseinan-
dersetzung haufig die gleiche Konsequenz erreichte， rnit der Kornrnunisten an die Widerspruche irn 
Kapitalisrnus herangehen， erkart es sich， das er in allen den Fragen， die seinen politischen 
Erfahrungsbereich betreffen， zu deren Bundnispartner wurde 
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Dazu gehort vor allem die Notwendigkeit der Solidaritat mit allen denen， die sich fur die materiel 
len und historischen 1nteressen der Arbeiterklasse einsetzen， das aktive Eintreten gegen Unter-
druckungs-und Verbotsmaβnahmen， die sich gegen Kommunisten und ihre Organisationen richten. 
1n diesem Sinne unterstutzt Sowka die Resolution， die von der 7. Delegiertenkonferenz des Werk-
kreises mit 3 Gegenstimmen ohne Enthaltungen angenommen wurde: 
"Der Werkkreis betont die Notwendigkeit der Aktionseinheit aller fortschrittlichen Krafte zur de 
mokratischen Veranderung der gesellschaftlichen Verhaltnisse im Interesse der abhangig arbeiten-
den Bevolkerung. Er bejaht daher das Prinzip der Einheitsgewerkschaft. Daher lehnt der Werk-
kreis die Unvereinbarkeitsbeschlussεab目 DieAnwendung zeigt， daβdurch diese Unvereinbarkeits-
beschlusse die innergewerkschaftliche Demokratie und damit der Kampf aller Werktatigen um ihre 
sozialen und politischen Rechte geschwacht wird. Fur Ausschlusse von Mitgliedern， die sich 
gewerkschaftsschadigend verhalten， genugen die B巴stimmungender Satzungen der Einzelgewerk-
schaften." 
Das das Gedachtnis der Werkkreisdelegierten ebenso kurz sein mus， wie ihre Ha1tung zur Aus-
schluspolitik der Gewerkschaften schwankend， vermutet man， wenn man sich den 1nitiativantrag 
derselben Delegierten durchliest， der nur einen Tag spater einstimmig angenommen wurde; und die 
Resolution vom Vortag liquidierte: 
"Der W erkkreis Literatur der Arbeitswelt hat die U nvereinbarkeitsbeschlusse des DGB vom 3 . 
10. 74 und verschiedener Einzelg巴werkschaftenmit Bedenken zur Kenntnis genommen. 
Da die schr・eibendenund zeichnenden Lohnabhangigen im Werkkreis samtlich aktiv gewerkschaft-
liche Zielsetzungen verfolgen und in Betrieben， Verwaltungen und Kreisen in den gewerk 
schaft1ichen Organisationen mitarbeiten， mussen' sie sich auch im Rahman ihrer gewerkschaftlich 
orientierten Kulturorganisationen zu diesem wichtigen Problem auβern. 
Wir lehnen im Prinzip Unvereinbarkeitsbeschlusse in Arbeiterorganisationen ab， weil wir glauben， 
das die Errungenschaft unserer Arbeiterbewegung-die Einzelgewerkschaft-durch andere Mittel 
zu verteidigen ist. 
Es gibt jedoch historische Situationen， in denen die Organisationen der Arbeiter gezwungen sind， 
sich durch Wege der Abgrenzung von gewerkschaftsfeindlichen und gewerkschaftsspalterischen 
Gruppierungen zu trennen， um die Kampffahigkeit der Organisationen zu er・ha1ten.Wir sind der 
Meinung， daβwir als Gewerkschafter und gewerkschaftsorientierte Kulturschaffende， kritischen 
Auseinandersetzungen uber die aktuelle und langfristige Gewerkschaftspolitiknicht aus dem Wege 
gehen durfen. Diese Unver巴inbarkeitsbeschlussedurfen nicht als Instrument zur Verhinderung 
notwendiger gewerkschaft1icher Diskussionen und Klarungsprozesse eingesetzt werden." 
Mit dieser Modifikation sanktioniert der Werkkreis die Ausschluspolitik der Gεwerkschafts 
fuhrung， die sich in der politischen Praxis fast ausschlieslich gegen die kampferischsten Mitglied-
er der Gewerkschaften richtet 
Die Schnelligkeit wie auch die Radikalitat des Gesinnungsumschwungs， der sich in den beiden Re-
solutionen ansdruckt， lassen Ruckschlusse auf die politische Ernsthaftigkeit dieser De-
legiertenversammlung zu. Vor allem aber charakterisieren sie den Zynismus der Werkkreis-
fuhrung. Auch die Umwege konnen uber das eigentliche Ziel nicht hinwegtauschen: Und das ist die 
vollstandige 1ntegration in den reformistischen Apparat der Arbeiterbewegung uber die Unterstu-
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zung der gewerkschaftlichen Unvereinbarkeitsbeschlusse undden praktizierten Antikommunismus. 
Dokument 4 -3 
N eue Heimat will 
Millionen einklagen 
Aber Vietor-Prozeβerneut verschoben 
Hamburg (dpa). Der Prozes um die fristlose Kundigung des ehemaligen Vorstandsvorsitzenden 
d巴rgewerkschaftseigenen Unternehmensgruppe Neue Heimat (NH)， Albert Vietor (61)， und die 
Widerklage des Wohnungsbaukonzerns auf Schadenersatz in Hoh巴 vonzehn Mil1ionen Mark ist 
gestern vor einer Zivilkammer des Hamburger Landgerichts vertagt worden. Nach nur einstundi. 
ger Verhandlung einigten sich die Prozesparteien auf einen neuen Termin Ende Oktober dieses 
Jahres. 
Bis dahin wol1en die Anwalte der NH， Hans-Jurgen Rabe und Joachim von Falkenhausen， sowie 
der Anwalt des zu diesem ersten Verhandlungstag selbst wegen Krankheit nicht erschienenen 
Vietor， Helmut Seifert， Gutachten der jeweiligen Gegenseite eingesehen haben， in denen es vor 
al1em um die Grundstucksgesel1schaft "Terrafinanz" geht 
Gehalt und Rente 
Zu Beginn der Verhandlung， die bereits im Vorjahr wegen Krankheit des fruheren NH-Chefs 
verschoben worden war， verlas der Vorsitzende Richter Gerhard Urban zunachst Antrage予Vietors，
der vom Gericht feststellen lassen will， das sein Dienstverhaltnis durch die auβerordentliche Kun. 
digung vom Februar 1982 nicht aufgelost wurde. Auserdem klagt der fruhere NH-Manager auf die 
Zahlung bis Mai 1984 ausstehender Gehalter von 44000 Mark pro Monat sowie auf die Zahlung 
eines "Ruhegeldes" in Hohe von monatlich 22000 Mark ab Juni dieses Jahres 
Europas gr仙tergemeinnutziger Wohnungsbaukonzern， die Neue Heimat， verlangt in den 
Antragen ihrer Gegenklage zunachst Auskunft uber Art und Umfang der Beteiligungen Vietors an 
verschiedenen Gesel1schaften， darunter an der Grundstucksgesellschaft "Terrafinanz" im Munchen. 
er Stadtteil Neu-Plerlach sowie an der Berliner Fernwarmegesellschaft "Tele-Therm" Nach 
Ansicht der NH， die sich dabei vor al1em auf ein von dem Unternehmen in Auftrag gegebenes Son-
der gutachten der unabhangiger Wirtschaftsprufungsgesellschaft "Treuarbeit" stutzt hat Vietor 
den Baukonzern um einen Betrag von insgesamt 135，9 Millionen Mark geschadigt. In ihrer Wider 
klage verlangte die NH davon zunachst Schadenersaz in Hoh巴vonzehn Millionen Mark. 
Vietor sowie die damalige Vorstandsmitglieder Harr Iden und Wolfgang Vormbrock waren 
W巴gend巴rangeblichen Verfolgung von Privatgeschaften in ihre Amtern von der NH fristlosentlas 
sen worden. Gegen ihre Kundigung hatten Iden und Vormbrock bereits im Marz 1983 von der Kam-
mer fur Handelssachen des Hamburger Landgerichts erfolgreich geklagt. Gegen das Urteil hatte die 
NH Berufung eingelegt. 
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Dokument 4 -4 
???????????? ????????
?
Der schwer zu lesende Name wird nur wenigen Lesern dieser Zeitung etwas sagen. Dafur kennen 
ihn die Arbeitnehmer der Druckindustrie in Dusseldorf um so besser. Denn der Herr Ivanczuk bei 
der "Rheinischen Post“， der sich gegenwartig als Oberstreikbrecher einen unruhmlichen Namen 
macht， ga1t einmal als Gewerkschafter "aus dem Bilderbuch“: stets eifrig bei der Sache， warnend 
vor den sozialen Folgen neuer Technik， im Vorstand der IG Druck und Papier tatig， oft auf Gewerk-. 
schaftsschulen anzutreffen. 
Seine Ausbildung hat die Kolleginnen und Kollegen einiges gekostet. Und die glaubten， das Geld sei 
bei dem JuPP， dem Frohlichen“im Interesse aller gut angelegt. War's auch-bis der wieselflinke 
Kollege plotzlich Karriere machte， zum leitenden Herrn Ivanczuk wurde. 
Auch dieser unaufba1tsame Aufstieg ging nicht ohne Hilfe der gesamten Kollegenschaft vonstatten. 
Denn erst durch den Streik von 1978 um den sogenannten RTS-Vertrag， der die Umsetzung von 
gelernten Technikern auf das rechnergesteuerte Textsystem sicherstellte， Kam "Kollege JuPP" zu 
hoheren Ehren. Er wurde， damals noch mit Zustimmung seiner Kollegen， zum "Leitenden" gemacht. 
Von da ab ging's rapid moralisch mit ihm bergab. Und das bis hin zum offenen Streikbrecher， 
obwohl er doch fruher immer viel gegen solche Kreaturen einzuwenden hatte. Mit dem Mund， ver-
steht sich. Letzter Coup vom fixen Jupp: Austritt aus der Gewerkschaft， nachdem er Wind von 
seinem bevorstehenden Ausschlus bekommen hatte. (Alles weitere uber Streikbrecher liest man am 
besten bei Jack London， der solche Typen. eindringlicher beschrieben hat， als wir es konnten…) 
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“Werkkreis Literatur der Arbeitswelt"一一一 zum Literaturbericht 
von seinem Theaterstuck“1m Mittelpunkt steht der Mensch" 
Herausgegeben von 
Hideshige Omura (Japan) 
in Zusammenarbeit mit 
Gerd Sowka und Harald K. Hulsmann (BRD) 
5. Zeugnis von Literaturwissenschaftlern 
l.) Zur Lage der BRD-Arbeiterliteratur-Studien der Germanisten in Japan : 
Bis zur ersten Ha!fte der 70er Jahre sind sowohl die BRD-Arbeiterliteratur als auch der 
“Werkkeis Literatur der Arbeitswelt'" bis auf wenige Arbeiten1) von den Germanisten in Japan 
uberhaupt nicht erortert worden 
1977 wurden den Arbeiterliteraturstudien bei uns durch Martin Walser ein entscheidender 
Anstos gegeben. In der Zeit vom 26. Marz bis 2. April ds. Js. wurde das 19. Ferienseminar 
der Japanischen Gesellschaft fur Germanistik gemeinsam mit dem Goethe-Institut in Tateshi 
na unter Mitwirkung von Martin Walser als Themenleiter veranstaltet. 47 Japanische Germa-
2) nisten nahmen daran teil 
Einheitliches Thema : Entwickung der deutschsprachigen Prosa seit 1945 
Behandelt wurden in Arbeitsgruppen folgende Werke : 
1. Arbeitstag 
Arbeitsgruppe A :'H， Boll， Billerd um halbzehn 
2. Arbeitstag 
B : U， Johnson， Mutmasungen uber Jakob 
C : G， rass， Blechtrommel 
Arbeitsgruppe A : H.Heisenbuttel， Das Textbuch 
B : A.Kluge， Lebenslaufe 
C : p，Handke， Die Angst des Tormanns beim Elfmeter 
3. Arbeitstag 
Arbeitsgruppe A : M， Walser， Ehen in Philippsburg 
B : M， Walser， Das Einhorn 
C : M， Walser， Die Gallistl'sche Krankheit 
4. Arbeitstag 
ArりeitsgruppeA : H， Achternbusch， Die Stunde des Todes 
B : p，Schneider， Lenz 
C : Ein Baukran sturzt um 
Vortrage : 
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M. Walser : Uberblick uber die deutschsprachige Literatur von 1945 bis 1959. 
M. Koyasu Deutsche Gegenwartsliteratur， gesehen von japanischen Studenten一一一一 Erfahrungen
aus der Ob巴rstufenarbeitam Sprachinstitut der Waseda-Universitat. 
T. Tsunekawa， S.Inoue : Zum Problem der Aufnahme der deutschen Gegenwartsliteratur in Japan. 
H. Niki : Tsuji Kunio als ein neuerErzahler目
Th. Beckermann， A. Fujimoto : Probleme bei der Beschaftigung mit der deutschsprachigen Gegen. 
wartsliteratur 
Nach dem Seminar wurden ein paar Aufsatze bzw目Litraturberichteuber den Werkkreis Literatur 
der Arbeitswelt und die Arbeiten von Martin Walser von den Teilnehmern geschrieben und 
nacheinander veroffentlicht. 
(1) Masako Sugitani/Yutaka Wakisaka， 'Werkkreis Literatur der Arbeitswelt' und seine Zeit， eine 
'Betrachtung uber die Verhaltnisse der heutigen BRD-Literatur ; inForschungsberichten der 
philosophische Fakultat der Hiroshima-Universitat， 37. Bd.1977 
(2) Hiroshi Yagi， Martin Walser in seinen Romanen und Dramen. In SPRACHE UND KUL TUR 12 
; hrsg. vom Deutschen Seminar an der Fremdsprachenhochschule Osaka 1977 
(3) Saskia' Ishikawa-Franke， Methoden der Literaturwissenschaft. Absicht und Wirkung von 
Literatur am Beispiel von Werkkreis Literatur der Arbeitswelt und Martin Walser erlautert ; 
in Forschungsberichten der philosophischen Fakultat der Konan Universitat. 1977 
(4) Hiroshi Yagi， Schreibende Arbeiter in der BRD ; inMinshubungaku， Septembr 1977. 
(5) Masako Sugitani， Arbeiterliteratur als“Alternative" .--Uber alternative Versuche des 
“Werkkreis Literatur der Arbeitswelt" zur bestehenden Literatur-一一;in Doitsu Bungaku (= 
Deutsche Literatur) 24. Heft. 1980 
In Bezug auf Arbeiterliteratur und besond巴rsdie Werkkreisliteratur aus der Arbeitswelt fassen 
zwei Aufsatze der oben unter (1) und (5) genannten Autoren die wirklichen Verhaltnisse zusammen 
Die deutschen Zusammenfassungen der beiden Aufsatze sind hier im Folgenden wiedergegeben・
(1) Werkkr巴isLiteratur der Arbeitswelt (WK) ist in Japan noch relativ unbekannt. Fur seine 
langsam zunehmende Bekanntheit charakteristisch war aber die Tatsache， daβer auf zwei 
Tagungen japanischer Germanisten im Jahr 1977 zum Diskussionsthema gewahlt wurde : ein. 
mal dem 19. Ferienseminar in Tateshina (eine Woche im Marz)， zu dem Martin Walser als 
Themenleiter eingeladen wurde ; und zum anderen das 2. Deutschlehrerseminar (10 Tage im 
Juli). Wahrend Bewertungen sowie Fragestellungen in bezug auf die Ergebnisse der“Wir. 
kungen in der Praxis" des WKs sehr verschieden waren， war fast einhellig einig in der 
Meinung， daβder traditionelle Begriff“Literatur" hinterfragt werden solJ'e. 
Die Autoren dieses Aufsatzes haben v巴rsucht，einerseits einige konkreten Beispiele der 
WK-Arbeit darzustellen und dabei Probleme zusammenzufassen， welchen die Mitg¥ieder des 
WKs heute begegnen andererseits die allgemeine soziale und literarische Situation in der 
BRD zu informieren， vor allem des Zeitraums von der zweiten Halfte der 60er und Anfang der 
70er Jahre. Dadurch sind wir zur Frage gekommen，“was will die Literatur heute?"， soweit 
man dies nach Perspektiven und Ergebnissen des WKs verfolgen kann. 
Die Bedeutung und zugleich die Schwierigkeit des WKs konnten mit den folgenden zwei 
Problemkreisen zusammenhangen， nam¥ich dem der Text宇Gestaltungund dem der Distribution. 
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Der erste hangt ab von dem RealismuシProblemund der zweite von dem der eigentlichen 
Adressaten. 
Die WK-Autoren versuchen sich mit den Arbeitsverhaltnissen kritisch auseinander-
zusetzen und durch Schreiben/ Lesen das Bewuβtsein zu andern. Hierzu nahmen wir zwei 
Autoren ; P.Neuneier : Akkord ist Mord (1972) und G. Wallraff : Am Fliesband (in : Indus-
triereportagen， 1970)， die trotz ihrer ahnlichen Arbeitserfahrungen differente Vertextung苧
sprozesse gehabt haben. Sie lassen uns die Verschiedenheit ihrer Intentionen erkennen. 
Neuneier nimmt die Form des Dokumentarromans mit Handlung und Held， durch dessen auι 
geklartes Klassenbewustsein dem， Leser Informationen uber die kapitalistische Gesellschafts-
struktur vermittelt werden sollen. Dabei ergibt sich jedoch eine Personifizierung der okono-
mischen Gesetzlichkeiten. Dies entsprache巴inermoralischen Begrundung der Solidarisierung 
der Arbeiter， des Ziels Romans. Der Grund hierfur Iiegt wohl in Neuneiers Glauben an einen 
objektiv mesbaren Arbeitsvorgang gerade in einem durch Interessenkonflikte bestimmten 
Arbeitsplatz， was letzten Endes die technologische Denkstruktur von Rationalisierungen nicht 
widerlegen kann. Der Aufklarungsoptimismus des Autors erscheint aufgesetzt目
Wallraff hingegen verzichtet auf chronologische Ordnug des durch Erfahrungen gesammel-
ten Materials. Der Text wird durch Kontrastierung， Kommentierung u.a. zusammenmontiert 
der Autor gibt keine Antwort und laβt den Leser selbst seine Schlusfolgerungen ziεhen 
("Literatur als Wirklichkeit"). Wallraff warnt vor Personifizierung und betont， das Pro-
totypische herauszuarbeiten und zu zeigen， daβes “keine Einzellfalle， (..…) vielmehr syste-
mimmanente Zustande" sind. Das“Ich" des Textes， der Reporter， ist kein Held， sondern gleich-
sam die Perspektivfigur. Die Person巴nbleiben anonym und haben nur bεstimmte Funktionen 
zu erfullen， was die Entfremdung durch. den modernen Produktionsprozes widergibt. Charak 
teristisch ist die Beschreibung der Freizeitgestaltung der Arbeiter， der der、Autoretwa 1/3 
des Textes widmet. Dies korrespondiert mit seiner neuen Behauptung， daβder Privatbereich 
noch mehr berucksichtigt werden musse， um komplex¥， Wirklichkeit in den Griff zu bekommen 
; also “subjektivere Sehweise"，“mehr Sinnlichkeit". 
Dies bei Wallraff Neue ist aber bereits in der Realismus-Diskussion des WKs (1972) ent-
ha 
Dieser Aufsatz greift als Beispiele der Iiterarischen Arbeiten des Werkkreises Literatur der 
Arbeitswelt zwei Texte “Akkord ist Mord" und “Am Fliesband". und versucht unter Berufung 
auf G. Wallraff P. Neuneier herunterzumachen. D. h. also mit Hilfe eines Profi-Schriftstellers einen 
schreibenden Arbeiter zu diskreditieren. Zwar war G. Wallraff einerder Mitbegrunder des Werk-
kreises， doch war er schon als freier Schriftsteller tatig wahrend P. Neuneier noch als Lackierer 
arbeitete. So kann man B巴ispieleder Iiterarischen Arbeiten des Werkkreises nicht miteinander 
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vergleichen. Beim Werkkreis steht nicht das Formalistische oder Kunstlerische im Vordergrund 
wie auch schon Martin Walser in seiner Beurteilung der literarischen Arbeiten des Werkkreises 
sagt -sondern der “inhaltliche A vantgardism US". 3)“Sie wo11en nicht Literatur als Kunst sondern 
，4)‘ als Wirklichkeit.' ‘Man so1 Literatur am Maβstab der Wirklichkeit messen ehe man sie am kunst-
lerischen mist." Auf jeden Fa11 war dieser Aufsatz die erste umfassende Studie der BRD-
Arbeiterliteratur in Japan und ihm wurde erstmals eine Bibliographie der BRD-Arbeiterliteratur 
und der W er kkreis-Literatur bei uns ver凸ffentlicht.
(2) Der “Werkkreis Literatur der Arbeitswelt" (kunftig WK) ist eine Organisation von 
ortlichen Werkstatten， die z. Z. in der BRD， Westberlin， in der Schweiz insgesamt aus den 29 
(Literatur 22， Grafik 7 )Werkstatten besteht. 1n den literarischen Werkstatten， um die es sich 
in diesem Aufsatz handelt， treffen sich“abhangig Arbeitende" -Arbeiter und Angeste11te 
und progressive 1nte11ektuelle -Journalisten， Berufsautoren， Studenten， Lehrer der andere -
ein-bis zweimal vierzehntagig， um gemeinsam uber ihre literarischen Arbeiten und Arbeitsfor-
men zu diskutieren目 DasZiel des WKs ist， laut Programm， die gese11schaftlichen Verhaltnisse 
im 1nteresse der Arbeitenden zu verandern， indem er“gese11schaftskritische， sozial verbind 
liche Literatur" herstellt， diskutiert und veroffentlicht. Die Literatur und die damit verbun-
denen Aktivitaten des WKs gehen bewuβt auf die Wirklichkeit ein， auf soziale Konflikte im 
Kapitalistischen System. Es wird kein Ewigkeits-oder Universalitatsanspruch erhoben. Viel-
mehr soll sich seine Literatur mit der Problematik in der Produktions恥 sowiePrivatssphare 
befassen， wo die 1nteressenkollision abhangig Arbeitender mit Unternehmern explizit oder im-
plizit ausgetragen wird. 
Wider das traditione11e Literaturkonzept， dessen asthetische Masstabe in der 1nnovation， 
1ndividualitat， Originalitat usf. liegen， versucht der WK， sich fur die Arbeitenden engagierend， 
nicht-nur-asthetische Literatur zu schaffen， die zur nicht-reprasentativen Offentlichkeit gehort. 
Gemeint ist Literatur als Wirklichkeit， primar nicht als Kunst， die beim Schreibenden die 
Funktion des Bewustwerdens， beim Lesenden die des Bewustmachens hat. Die Titel der 
beiden Protokolle der literaturtheoretisch巴nSeminare des WKs zeigen seinen Charakter 
“Realistisch Schreiben" (1972)， "Partei Ergreifen" (1974). Dabei beziehen sie sich bewust 
auf das Rea!.ismuskonzept von B. Brecht. 
Um dies zu erreichen， wurde in der ersten Arbeitsphase des WKs (um 1970 -1973) fur 
dokumentarische Formen wie Reportage， Protoko11， Glosse pladiert -meist von inte11ektue11en 
Mitgliedern. Die schreibenden Arb巴iterund Angestellten haben hingegen eher die Neigung zur 
Fiktion in Form von Gedicht， Kurzprosa， Erzahlung oder Roman. Die Meinungskluft um die 
Form， entweder Faktenliteratur oder Fiktionsliteratur， ist dann uberwunden worden durch 
die Einfuhrung des Gesichtspunkts der“Brauchbarkeit der Literatur". Danach werden die 
Begriffe“Basisliteratur" und “A11gemeinliteratur" verwendet. Die “Basisliteratur" so11 im 
konkreten， engen Publikumskreis mehr organisierend wirken， wahrend die “Allgemeinlitera-
tur" nicht bewust auf sozial und/oder lokal eng begrenzte Publikumsgruppen aktivierend wir 
ken sollte. 1m Sinne der aktivierenden Literatur sind mehr Emotion， Gefuhl， Psychologie auf 
der einen Seite， und Satire， Witz， Leichtigkeit auf der anderen Seite gefordert， weil die Haupt-
aufgabe der Literatur nicht in erster Linie in der Vermittlung von 1nformationen oder Theo-
rien fur Gese11schaftsanalyse gesucht wird目 Stattdessen so11en sich der Produzent und der Re-
zipient durch die im Text vermittelten Erfahrungen begegnen und der Rezipient so11 “elle 
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andere Wirklichkeit" zu merken beginnen ; ersol uber die eigenen Erfahrungen. die Wirk-
lichkeit und die reprasentative Wirklichkeitsdeutung kritisch zu reflektieren anfangen 
(Erfahrungen organisieren). Dadurch. das die WK-Literatur Partei ergreift. wendet sie sich 
konsequent an eine nicht mehr anonyme Leserschaft abhangig Arbeitende. Die WK-Litera-
tur tragt somit bei. den Arbeitern und Angeste1ten beim Finden ihrer klassenorientierten 
Identitat mitzuhelfen. 
Was an der Praxis solcher operativen Literatur der WKs wichtig ist. sind die Einsicht und 
die darausfolgenden Aktivitaten. das .nicht allein die literarische Form operative Funktion fur 
die Bewuβtseinsanderung besitzt. Was eine Literatur“burgerlich" macht. ist. nach der 
Meinung des WKs. nicht nur die literarische Gesta1tung. Es liegt vielmehr an der Vermark-
tung der Literatur. am Literaturmarkt. der die Veroffentlichungs-und Verbreitungsweise ent-
scheidet. und der. damit zusammenhangend. das Bewuβtsein bei der Produktion und der Re-
zeption beeinflust. Konsequent versucht der WK deshalb eigene Wege der Publikation. Dis-
tribution und Rezeption eines literarischen Textes zu gehen mit anderen Worten Eine 
Alternative zur bestehenden literarischen Kommunikation zu schaffen. Von der Textproduk-
tion in kollektiver Form ausgehend. versuchen sie durch eigene Initiativen Kontakt mit dem 
Zielpublikum aufzunehmen. was am besten von einzelnen Werkstatten verwirklicht wird. Der 
wichtigste Publikationsweg ist daher die Lesung. die mindestens zweimal pro lahr von jeder 
Werkstatt veranstaltet wird. Die Lesungen werden auf verschidenste Weisen abgehalten. und 
zwar mit anschlieβender Diskussion mit den Zuhorern. Durch die Diskussion bei der kollek-
tiven Rezeption sol die Passivitat in aktive Teilnahme am Prozes der literarischen Kommu-
nikation umgewandelt werden. Dabei werden auch die Bucher verkauft. die von den Werkstat-
ten und von dem zentralen Lektorat des WKs veroffentlicht werden. Das erste heist “Basis-
publikation". die neben der Lesung ihre wichtige Kommunikationsform ist. Die vom WK-
Lektorat herausgegebenen Bucher stellen. seit 1973 vom Fischer Taschenbuch Verlag. eine Art 
“gesellschaftskritische Massenliteratur“dar. 
Hiermit wird die Schwierigkeit der WK-Literatur deutlich Gesellschaftskritische Lite-
ratur mit der Absicht. Wirksamkeit auf breiter Basis zu schaffen. eine“Basisoffentlichkeit" 
herzustellen. Sie durfte nurin bezug auf die Praxis zu beheben sein. wie etwa die oben 
genannte zweigleisige Publikationsform zeigt ; da die Erfahrung beim Lesen allgemeiner lite-
rarischer Form wie der WK-Serie leicht zum Rezeptionsniveau und -erfahrung der Trivial-
literatur zu neigen gefahrdet ist. haben die ortlichen Aktivitaten der Werkstatten und die 
Lesungen die Aufgabe. um ihre Literatur“stets in den Gesprachen (mit konkreten Rezipienten 
; Anm. d. V.) wieder neu in Frage zu stellen. um sie vor Ort beim Leser zu uberprufen". Es 
wird deutlich. das der Schwerpunkt der WK-Aktivitaten haupsachlich auf den ortlichen 
Werkstatten liegt. die konkrete Konfliktsituationen. weder verallgemeinernd noch zur Anony-
mitat typisierend. darstellen wollen/ konnen und zwar stets im Hinblick auf ein bestimmtes 
Zielpublikum in einer bestimmten Vennittelungsform oder -situation. Wie es sich von selbst 
versteht. hat der WK keine feste Konzeption in parteipolitischen Sinne. Sein gesellschaftskri-
tischer Standpunkt knupft hauptsachlich an die Tradition der Volksfront an. Der erarbeitete 
Konsensus ist deshalb im status quo relativ homogen. Mit der Anderung der sozialen Lage 
konnte/ muste er sich jedoch weiter differenzieren. Die Gefahr der Spaltung ist standig 
vorhanden. Die Moglichkeit der WK-Literatur durfte darin bestehen. das sie gesellschaftskri-
tische. operative Literatur nicht nur theoretisch. sondern auch im Prozes der literarischen 
Kommunikation in der Praxis zu realisieren versucht. 
85 
Hideshige Omura 
“Die Gefahr der Spaltung…" bezieht sich in den Satzen dieses Textes auf den Werkkreisausschluβ 
von Gerd Sowka. Doch die Zusammenhange zwischen seinem Werkkreisausschlus und der “Ander. 
ung der sozialen Lage" werden gar nicht erklart， nur der“Widerspruch" erwahnt 
1nsgesamt hatten ale Studien der Germanisten in Japan den Werkkreis als etwas Positives einge. 
schatzt. So ist es auch in den BRD-Arbeiterliteratur.Studien bzw. Werkkreis.Studien in beiden 
Deutschland， d. h. in der BRD als auch in der DDR! 
2) Die Lage BRD-Arbeiterliteraturstudien in Deutschland seit dem Sowka.Fall 
Martin H. Ludwig， der 1976 Bibliographie“Arbeiterliteratur in Deutschland" schrieb， darin auf 
“eine Sezessionsbewegung" im Werkkreis Literatur der Arbeitswelt hin 
Wie die Gruppe 61， so hat auch der Werkkreis Literatur der Arbeitswelteine Sezessions. 
bewegung erfahren. Der Kolner Verlag Gaehme & Henke erklart in einem Nachwort zu der 
Herausgabe von Peter Neuneiers“Akord ist Mord" (S. 177) :“Obwohl der Werkkreis die Fort. 
fuhrung dieserl der proletarisch.revolutionaren/ Tradition fur sich beansprucht， fordert er 
nicht die Linie der Schriftsteller， die‘eine grose Zahl von politisch klaren und bewusten 
Leuten， inenger Verbindung mit einer revolutionaren Partei stehen， di巴ihrSchicksal eng ver. 
bunden fuhlen mit dem Schicksal der Klasse， der sie angehoren¥" 
1m Falle des DKP-Mitglieds Neuneier weist diese Kritik wohl darauf hin， das hier der 
Werkkreis als zu offen und pluralistisch angesehen wird und zu wenig auf eine DKP-nahe 
Literatur巴inschwenkt，so wie sich die proletarisch-revolutionare Literatur der Weimarer Re-
publik als Hilfstruppe der KPD verstand. Angesichts von Gerd Sowkas Theaterstuck“1m Mit-
telpunkt steht der Mensch" wird ein weiterer Differenzbereich zum Werkkreis deutlich : Nam 
lich die Kritik an den Gewerkschaften， die sich in altbekannter linksradikalistisch巴rManier 
bis zur Bonzenschelte auswachsen kann. 1n der Tat ist wegen der Anlehnug des Werkkreises 
an die gewerkschaftlichen Organisationen die Kritik von Praktiken und Vertretern der Arbeit-
nehmervertretungen auserst vorsichtig， was auch Max von der Grun schon bald aufgeffallen 
5) war 
Was ist“eine Sezessionsbewegung" ? Wenn damit“die Kritik an den Gewerkschaften， die sich in 
altbekannter， linksradikalistischer Manier bis zur Bonzenschelte auswachsen kann" gemeint ist， so 
heist das， daβes im Werkkreis keine Freiheit der Kritik gibt und zwar aufgrund der vom Werk 
kreis selbst gefaβten Beschlusse 
Martin H. Ludwig kritisiert auch“1m Mittelpunkt steht der Mensch"wie folgt : 
Das gleiche Lernziell， wie“Akord ist Mord" von Peter Neuneier，l verfolgt Gerd Sowka in 
seinem Stuck “1m Mittelpunkt steht der Mensch" (1974). Ursprunglich als Einakter konziω 
piert (1970)， der einen Unfall dramatisierte， den Sowka ganz ahnlich erlebt hatte， gestaltete 
der Autor den Stoff schlieslich zu einem Stuck， das erste Schritte der Solidarisierung im Bet-
rieb zeigt， die den unternehmertreuen Betriebsrat zur konsequenten Vertretung von Arbeiter 
forderungen zwingt. Die Betriebsrate erscheinen vorwiegend als ausgesprochene Lakaien des 
Unternehmers， die mit Posten bεlohnt werden， wodurch eine bonzokratische Verflechtung der 
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Gewerkschaftshierarchie mit der Arbeitgeberseite nahegelegt wird. Die verschied巴nePartien 
des Stuckes sind nicht fugenlos aneinandergereiht. Seine Personen erhalten Leben nur im Bet. 
rieb und im Arbeitskampf. Fur sie gibt es kein Privatleben. 1m Gegenteil， ein durch einen Un. 
fa1 entgangener Urlaub nach Ungarn，巴instarkes Kontrastmittel in der Unfa11szene， mus auch 
hinten anstehen， wenn der Klassenkampf ruht. Ebenso kurzfristig， wie der Urlaub zwang. 
sweise durch den Unfa11 ausfiel， wird er unter a11gemeinem Beifall freiwi11ig verschoben， weil 
der Solidarisierungsvorgang jeden Kampfer braucht 
Unterscheiden sich Neun巴iersRoman und Sowkas Stuck auch im Grad der Kritik an den 
Gewerkschaften， so propagieren doch beide eine Klassenkampfromantik， einen spontaneisti. 
schen Aktionismus und suggerieren， das Klassenkampferlebnis a11e Bedurfnisse des Menschen 
befriedige.6) 
Doch wo sind die Personen， fur die es kein Privatleben gibt? Und wo die， die Leben nur im Betrieb 
und im Arbeitskampf erhalten? Das das Privatleben der Personen im Stuck nicht direkt darge 
ste1t wird， sol1 das etwa heisen， daβdiese Personen Leben nur aus dem Betrieb und dem Arbeits. 
kampf beziehen und nicht aus dem privaten Bereich? Die folgenden Passagen des Stucks sol1en uns 
noch nicht genugen? 
(Jetzt betritt Wi11i Jung den Saa1. Er hatte vier Wochen Urlaub， ist braungebrannt. Heute war 
sein erster Arbeitstag. Am Eingang bleibt Jung stehen， sein freundlicher Grus in den Saal 
wird kaum erwidert. 
Jung war bis jetzt Vorsitzender der Vertrauensleuteleitung. Deshalb geht er auf seinen 
gewohnten Platz neben dem Betriebsratsvorsitzenden zu. Einige Ko11egen frotzeln ihn : ) 
“…・・ na，Wi山1凶li，z叩ur凶1白icka剖usd白E印mU山rlau山b?ア"“¥.….….口….….日.b伽ra仙unwi民eein Neg伊er"
ein Unt巴rnehmer"“へ.….…リ….….日 daIβ~ man di比chhi必eruberhaupt reinlast……，，7) 
Willi Jung : (steht auf) Also， Kumpels， ich mach mit…・ (anmehreren hinteren Tischen star. 
ker Beifa11)….. und du Fred， Walter， seid ihr einverstanden? (man merkt， begeistert sind die 
Angesprochenen nicht， doch sie nicken) dann ist ja alles geritzt， also Fred， Walter， Max， dann 
bis morgen …・ (ernimmt die Aktentasche， Mutze， Bierdecke1. Zum Gewerkschaftssekretar) : 
. ich geh jetzt. Vorhin wurde doch vorgeschlagen， ich solle meine Frau nicht so lange allein 
lassen ... 8) 
Frau Gabler : Herr Schubert， so horen Sie doch nicht auf die W orte 1hres Kollegen! (zu Willi 
Jung) Unverantwortlich wie Sie diesen Mann beeinflussen ….. werden Sie Schubert Arbeit 
geben， werden Sie seiner Familie eine Wohnung stellen? 
Hoffmann Herr Schubert， so sind Sie doch vernunftig， unterschreiben Sie， man will 1hnen 
die Betriebswohnung kundigen 
DGB Rechtssekretar : In die Asozialensiedlung nach Klinkenhausen kommst du .….. Wi11st 
du deine Familie unter Asozialen leben lassen 79) 
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Hoffmann : Herr Schubert. denken Sie doch an 1hre Familie. sind Sie einmal in so einer Sied 
lung. so schnell kommen Sie nicht wieder raus. 
Schubert : (resigniert zu Frau Gabler) Geben Sie mir andere Arbeit. Bεvor ich unterschreibe. 
lieber nehme ich die Kundigung an! 
Frau Gabler : Sie bekommen keine andere Arbeit!… ich darf es eigendlich nicht sagen. aber 
es weis ja doch jedes Kind …. die Absprache der Unternehmensseite ist weg. Die Kundigung 
annehmen. 1rrsinn… 1m Kundigungsschreiben steht's… wegen Diffamierung des Betriebs. 
rates. der Belegschaftskollegen. wie der Firma … Mit einem solchen Kundigungsschreiben 
gibt 1hnen niemand Arbeit. nicht weil Schubert Betriebsinformationen an die Presse gab. nein. 
laut Entlassungsschreiben stort der Arbeitnehmer Schubert den Betriebsfrieden… (leise) 
Also. Schubert. andere Arbeit bekommen Sie so leicht nicht… 
Frau Leibach : Dazu noch mit dem steifen Bein! 
Frau Gabler (zu den anderen) Dann musten wir vom Arbeitsamt Schubert eine Beschafti. 
gung besorgen ... (zu Schubert)…. und wenn Sie im Zoo oder im Stadtgarten Laub und 
Papier aufsammeln musten. Sie konnten nichts dagegen tun … Verweigerten Sie es.' wir 
muβten Ihre Unterstutzung streichen ... (zu den anderen)…. Dem Arbeitsamt bliebe nichts 
anderes ubrig . 
Hoffmann : (umfaβt Schubert vertrauensvoJl um die Schulter) Herr Schubert. ich wiJl Ihnen 
was anvertrauen; Es ist beschlossen. wenn Sie weiterhin stur bleiben， das Angebot nicht 
annehmen. werden wir dem Kundigungsantrag zustimmen. Glauben Sie， dann noch etwas beim 
Arbeitsgericht erreichen zu konnen? Zudem. mit diesem Betriebsratsvorsitzenden verlieren Sie 
jeden ProzeβDer Richter kann nun mal nicht erst untersuchen wer recht hat， Sie oder er. Er 
mus den Angaben des Betriebsratsvorsitzenden glauben. 
Frau Gabler : Mir tun ja nur seine Frau und die Kinder leid! 
DGB Rechtssekretar : Wenn du dich weiter so bockig stellst. glaub ja nicht. die Gewerk 
schaft muste dich vertreten. wir konnen auch abspringen. Weist du. was dir dann bluht? 
Schubert : (verzweifelt schreiend) Ja. ja. ja. ich weiβes … die Firma wird dich wegen Ge. 
schaftsschadigung verklagen .… bei einem Riesenunternehmen wie bei Traber. in die Hun 
derttausende kann das gehn… ja. ich weiβes. das hast 
zur Brust. aJle schauen zu Schubert hin. Keiner sagt ein W ort) 
Willi Jung : (leis巴.wie zu sich selbst)・….also. ich jedenfalls wurde nicht unterschreiben. 
(Gerade als die anderen verargert auf Willi Jung zugehen woJlen. dreht sich Max Schubert um. 
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seine Augen schimmern feucht und starren ins Leere) 
Schubert : (langsam) Das Kapital hat wieder mal gesiegt!…. los. Kollege Schein， lauf ruber， 
lauf zur anderen Seite， melde ihnen， ich unterschreibε， ja， ich unterschreibe ... (sehr laut) 
los， los， lauf ruber Kollege Schein… 
(DGB Rechtssekretar geht， die anderen bis auf Jung gehen auch .… Max Schubert steht da 
10) wie zusammengebrochen) 
Wollnitza : Anschr巴iben，anschreiben・…・ wennSchichtschlus ist， heiβt es wieder : W ollnit 
za， deine Schicht leistet am wenigsten. Na ja， heute noch und morgen. Ubermorgen kann mich 
die ganze Bude am Arsch lecken……， da gehts ab， Richtung Ungarn…… Drei W ochen lang， 
Herrgott， was habe ich auf diesen Tag gewartet. 
Vorarbeiter : Wohin fahrst du in Ungarn? 
Wollnitza : Siofok…・ amPlattensee .…・ mitFrau und Kindern. Der erste richtige Urlaub 
seit funfzehn Jahren ... mein lieber Scholli， was haben wir gespart! 
Vorarbeiter : Wer sich ein biβchen einschrankt， kann jedes Jahr in Urlaub fahren! 
Schlosser : (Kommt rein， tragt einen Werkzeugkasten auf dem Rucken und ist auf dem Weg 
in eine andere Abteilung -als er die Diskussion hort， bleibt er interessiert stehen) 
Wollnitza : (Zum Vorarbeiter) Du hast vielleicht 'ne Macke ..… Hab du erst mal Kinder， deine 
Frau kann nicht mitverdienen， wollen mal sehn， wohin du in Urlaub fahren kannst -viel 
leicht nach Vohwinkel! (Vohwinkel ist ein kleiner Vorstadtort) 
Vorarbeiter : Wieso denn， Ubernachtung mit Frl出stuck?
Wollnitza : Ubernachtung mit Fruhstuck， Ubernachtung mit Fruhstuck， das soll Urlaub sein? 
Nee， die Frauen rennen von einem Geschaft zum anderen， um was Billiges zu ergattern…… 
clann Mittagessen einkaufen， Mittagessen kochen， spulen， aufraumen…… die Frauen kommen 
noch verruckter aus dem Urlaub， als sie hingefahren sind. Nee， das Einzige， was meine Frau 
und ich im Urlaub machen woll巴n，weist du was das ist… abends die Schuhe vor die Tur 
stellen. Siehst du， das ist Urlaub， und solch einen Urlaub konnte ich mir al die Jahre nicht 
leisten 
Salvatore : Si， si， das Wahrheit : bei uns ltalien， viele Deutsche nicht sitzen in noble Risto. 
rante， sitzen im Auto， eine Hand trockene Brotchen， andere Hand Wurst billige .リ…， aber im 
mer schreiben， viel schreiben uns geht gut， das Wetter wunderbar， das Essen prima， Italien 
bella， bella， bella…… ha， ha， ich immer lachen， ich immer lachen. 
Schlosser : Stimmt -Meine Frau malocht mit. Kinder haben wir keine -trotzdem， fur uns 
Arbeiter ist Urlaubmachen - Schuldenmachen. Uns wird viel zu viel vom Wohlstand 
vorgebellt， ware ja nicht schlimm， aber das Schlimmste…… wir bellen mit. Bei der nachsten 
Flaute， wenn Uberstunden wegfallen， da wird sich herausstellen， wie beschissen unser W ohl 
111 stand ist -Tschuss. ノ
(Zwei Krankentrager bringen eine Trage herein， legen den Verletzten darauf.) 
Wollnitza : (wird durch das Heben wieder wach， doch wie in Trance) So， Kinder， nun haben 
wir's geschaft， nehmt eure Kofferchen， geht schon nach drausen…… ja， ja， Passe und Geld 
habe ich 巴ingesteckt・… die Sicherung habe ich ausgedreht， die Fenster sind zu ... Gerda， 
wir mussen uns beeilen， sonst verpassen wir noch den Zug ... Gerda， trag nicht alles allein， 
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komm. den schweren Koffer nehme ich… (die Trager gehen mit dem Verletzten ab.) 
Wollnitza (offnet die Augen. hebt ein wenig den Kopf. schaut sich verwundert um) Wo 
bringt 1hr mich hin? 
Krankentrager : 1ns Sankt Barbara.Krankenhaus! 
Wollnitza : Nein…・ ichwill nicht ins Krankenhaus. ich will nicht ins Krankenhaus. ich will 
nach Ungarn… nach Ungarn…12) 
Wollnitza : Ja. -was haben wir uns auf Ungarn gefreut.-meine Frau und Kinder! Statt 
Siofok -Unfallstation. statt Wasser. Sonne -Mullbinden und Aethergestank. Mein Gott. hat-
te meine Familie einen Urlaub! Tagliche Krankenhausbesuche. 
Direktor : Dafur gehen Sie jetzt in Urlaub. 
Wollnitza : Ja! 1n zehn Tagen -habe den alten und den neuen zusammengelegt 
Direktor : (wippt mit dem Oberkorper und den Handen im ungarischen Takt) Sind ja fast acht 
Wochen! N a sehen Sie! Da werden Sie aber reichlich entlohnt -acht W ochen PUβta. Chardas. 
Plattensee……、
Wollnitza Plattensee! Hierzu fehlt jetzt das notige Kleingeld. Kranksein! Das zehrt an den 
Penunsen. Zudem hatte ich in den funf Monaten Krankenhausaufenthalt pro Woche sechzig 
Mark weniger in der Lohntute.13) 
Und kurz vor dem Schluβals Willi Jung Paul Wollnitza empfahl. im Urlaub nach Ungarn zu 
fahren. entschloβsich dieser zwar dazu.den Urlaub zu verschieben. doch tat er es mehr gez-
wungenermaβen als aus innere Uberzeugung : 
Wollnitza : (wie zu sich selbst) : Und die Sicherheitsvorschriften mussen eingehalten werden. 
der Unfallwagen muβzuruck. auch ein Werksarzt mus her ... Soviel Kruppel. Witwen und 
Waisen soll es nicht mehr geben .…・ Verdammter Mist. ab morgen habe ich Urlaub -mochte 
bei der Abwahl des Bettiebsrates dabei sein! -1ch verschiebe den Urlaub! 
Willi Jung Nee. nee. Wollnitza. fahr du mal schon in Urlaub. mit Frau und Kindern nach 
Siofok .・H ・genieβeUngarn. den Balaton. lasse dich vom Tokajer berauschen 
Hannes : Schreib uns eine Karte! 
Wollnitza So sicher wie das Feuer in der Sonne. einen Kartengrus aus dem Ungarnlande 
sende ich euch… und die Spucke unter der Briefmarke soll derGrus fur den Herrn Direk-
tor sein! 
Peter : Dann rotz aber richtig drauf. Wollnitza! 
Wollnitza Den Urlaub werde ich aber doch verschieben. 1m Kampf fur klassenbewuste 
Arebeitervertreter ... jeder Mann wird gebraucht. 
Willi Jung : (reicht Wollnitza die Hand) : Wir ale wissen. wie dringend du und deine Familie 
den Urlaub benotigen -doch dein Entschluβ-recht so Kumpel. im Kampf gegen das Mono-
polkapital und die verraterischen Arbeitervertreter. den wir fuhren mussen. wenn wir endlich 
frei und ohne Ausbeutung des Menschen durch den Menschen leben wollen. in diesem ent-
scheidenden Kampf wird in der Tat von uns jeder einzelne gebraucht!14) 
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Wo sind denn die Leute， die ihre Zufriedenheit allein aus Klassenkampferlebnissen beziehen? 
Wollnitza sagt， wie in Trance fallend :“So， Kinder， nun haben wir's geschafft， nehmt eure尚 ffer
chen， geht schon nach drausen --die Sicherung habe ich ausgedreht， die Fenster sind zu一一一
Gerda， wir mussen uns beeilen， sonst verpassen wir noch den Zug -一一 Gerda，trag nicht alles 
allein， komm， den schweren Koffer nehme ich 
W 0 bringt Ihr mich hin? 
Nein -一一一一 ichwill nicht ins Krankenhaus， ich will nicht ins Krankenhaus， ich will nach Ungarn 
一一一一一nachUngarn-一一一"
Aber andere Person bringt“ein Privatleben" nur vor， um die Interessen seines Kollegen zu ver-
raten・
Herta Hofer : Mein Mann kann auch nicht mit! 
Jung : erstaunt Du auch nicht Walter? 
Herta Hofer : (wahrend ihr Mann bedauernd die Schulter zuckt) Glaubst， wir hatten nichts 
anderes zu tun， als uns nur mit dem Fall Schubert zu beschaftigen? Wir haben schlieslich 
auch ein Privatleben! 
Walter Hofer Ja， Willi， mus morgen zum TUV， da mus ich heute noch den Wagen in 
Ordnung bringen. 
Jung : (verarger.t)W enn ihr keine Zeit fur eure Kollegen habt .・..last euch nicht in den Ver-
trauensleutekorper wahlen!15) 
Uber diesen Begriff von Privatleben soll der Autor Gerd Sowka noch ausfuhrlicher schreiben? 
Und was ist da “Klassenkampfromantik"? Wenn die Romantik einfach nur das Gegenteil von 
Realistik ist， so bedeutet das， das Sowkas Stuck zur unrealistischen bzw. romantischen Literatur . 
gehort. In der Wirklichkeit jedoch wurden 1973 die selbstandigen Streiks gegen den Verrat der 
Arbeiterinteressen im September 1969 ausgekampft. Und die Fuhrung der Streiks um die 35-Stun 
den-Woche der 1G Chemie und der 1G Druck u. Papier in der BRD in den Jahren 1978 -1984 
waren eine Weiterentwicklung der Klassenkampfe seit 1928. Schon im Juni 1971 wurde der Bet-
rieb Vorwerk & Sohn von der 1G Chemie bestreikt.16) Also， der xn. Akt， der letzte von “1m Mit-
telpunkt steht der Mensch" ist nicht unrealistisch dargestellt， sondern beruht auf Tatsachen und 
hat seine Vorbilder. D. h. Sowkas Stuck stellt“eine wesentliche Eptwicklung d巴rKlassenkampfe in 
，17l der BRD""'} dar. Wenn aber Romantik ein Synonym fur schopferische Kraft ist， dann bedeutet das， 
das das Stuck eine revolutionare Romantik darstellt， da es “keine naturalistische Abschilderung 
d巴sVerlaufs bestimmter Verhaltnisse" ist und “die Orte und Personen der Handlung frei erfun-
18) den" sind. 
Christian Schulz-Gerstein kritisiert die ideologische Anbindung des Werkkreises an die Gewerk 
schaften folgendermasen : 
Uberhaupt ist die Gewerkschaft die heilige Kuh des“Werkkreises"， nicht zuletzt auch des-
halb， weil sie die schreibenden Arbeiter finanziell unterstutzt， ihnen Raume fur 
W ochenendseminare zur Verfugung stellt und “Werkkreis" -Bucher in erklecklicher Zahl 
abnimmt. Die kulturpolitisch lange Zeit desinteressierten Gewerkschaften fur sich gewonnen 
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zu haben， ist vielleicht einer dεr grosten Erfolge des “Werkkreises"， um so mehr， als noch im 
Marz 1973 das DGB-Organ “Die Quelle" einen scharfen Angriff gegen die vermeintlich“kom-
munistische Kulturideologie" des“Werkkreises" gerichtet und damit gedroht hatte， die Gelder 
fur “den 1rrweg nach Bitterfeld" zu sperren 
Zwar beherbergen die Werkstatten in der Tat neben der Mehrzahl von Sozialdemokraten 
etliche DKP-Mitglieder， doch andern unterschiedliche Parteizugehorigkeiten nichts an der ge-
meinsamen Basis， die der Hamburger Altkommunist Carl Wusthoff， der schon Ende der 
zwanziger lahre als Arbeiterkorrespondent im“Bund prol巴tarisch-revol utionarer Schriftstel-
ler" (BPRS) mitgearbeitet hat， mit den W orten ausdruckt :“Wir sind gewerkschaftliche Men-
schen." 
Damit ist auch das Hauptmotiv der Arbeiter genannt， in einer Werkstatt mitzuwirken. 
Schreiben und offentliches Lesen ist fur sie die Fortsetzung gewerkschaftlicher Arbeit mit 
anderen Mitteln 
Diese Gewerkschaftsperspektive， wo sie， und das ist weitgehend der Fall， die einzige bleibt， 
verstellt nun allerdings vollig den Blick auf die privaten Leiden unterprivilegierter Existen苧
zen， auf ihre Sprach-und Verhaltensstorungen， auf Alkoholismus und Gewalttatigkeit， Leiden， 
die kein Gewerkschaftsbeitritt， kein Streik und keine Betriebsratsgrundung beseitigen helfen 
und die daher in dieser Arbeiterliteratur so gut wie gar nicht vorkommen. Spatestens dieser 
Mangel macht die Unzulanglichkeit des literarischen“Werkkreis" -Konzeptes deutlich. Das 
Modell funktioniert， solange es darum geht， eine Verlangerung der Mittagspause oder die Wie 
dereinstellung eines entlassenen Kollegen erzahlerisch durchzusetzen. Es versagt， wo es um 
die klassenspezifischen Deformationen der Subjekte geht， um Deformationen， die kurzfristig 
nicht aufhebbar sind und die， um wenigstens langfristig aufhebbar zu sein， erst eimmal wahr-
20) genommen und in dem sozialen Kontext beschrieben werden mussen， in dem sie entstehen. 
1st es“巴inerder grosten Erfolge des Werkkreises"， die Gewerkschaften“fur sich gewonnen zu 
haben? Beeinfluβt den Werkkreis die finanzielle und ideologische Anbindung mit ihnen eher， wie 
Ch. Schulz-Gerstein glaubt， nur nachteilig? Und er gelangt zu einer Kritik der burokratisch-
formalistischen Werkstattarbeit， 
Wenn der“Werkkreis" jedoch seinem Ziel， einen Beitrag zur“Humanisierung" der Arbeitswelt 
zu leisten， naher kommen will， so wird er besser daran tun， statt， wi巴 esgeplant ist， seine 
Erfolge zu dokumentieren， sich Gedanken zu machen， wie man der Funktionarsbildung in den 
Werkstatten begegnen und eine mehr an Personen als an Programmen orientierte Schreib-und 
Arbeitsweise fordern kann， ohne dabei die Perspektive des sozialistischen Humanismus preis 
zugeben. Ehe der“Werkkreis" sich nicht selber humanisiert， wird er auch kaum eine humanis 
21) tische Arbeiterliteratur hervorbringen. 
Heinz Ludwig Arnold， der auch 1977 eine Bibliographie der deutschen Arbeiterliteratur 
herausgab，22) schrieb 1975 eine Arbeit :“Arbeiterliteratur in der Bundesrepublik Deutschland" als 
Erganzung des Buches von Gerald Stieg/ Witte “Abris einer Geschichte der deutschen 
Arbeiterliteratur"，23J das die erste umfassende Arbeiterliteratur-Geschichte in der BRD war. Darin 
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ist die “Gefahr. den wesentlichen antizipatorischen Teil der selbstgesetzten Aufgabe zugunsten 
gewerkschaftlicher Unterstutzung aufzugeben" angedeutet; 
Sicherlich verhindert die finanzielle und ideologische Anbindung des Werkkreises an die 
Gewerkschaften die Ausbildung einer proletarisch-revolutionaren Richtung von Arbeiterliteratur 
innerhalb der Werkstatten -sie konnte von den Gewerkschaften nicht akzeptiert werden_ So wur-
den bereits Volksfront-Tendenzen. die auf Delegiertentagungen des Werkkreises zur Sprache ka-
men. abgeblockt Der Versuch einiger Gruppen. Werkkreispublikationen in kommunistish orien司
tierten Kleinverlagen herauszubringen. blieb auf der Strecke. 
Prinzipiell steht der Werkkreis in der Gefahr. den wesentlichen antizipatorischen Teil der selbst-
gesetzten Aufgabe zugunsten gewerkschaftlicher Unterstutzung aufzugeben -und gerade die Litet-
atur ermoglicht ja eine Antizipation des Denkens. die. so weit uber das Bestehende hinausgehend. 
in keiner parteilichen Organisation moglich ist. Auch die Industriereportagen Gunter Wallraffs. 
einst in hoher Auflage uber die Gewerkschaftspresse verbreitet. durften dort nicht mehr 
erscheinen. nachdem Unternehmerinteressen uber Gewerkschaftskontakte kanalisiert und wirksam 
werden konnten. Was sich dort abgespielt hat. wird in dieser oder anderer Form moglicherweise 
24) auch dem Werkkreis nicht erspart bleiben.o~} 
Auch Ingrid Laurien kritisiert den Mangel an innerer Demokratie und Burokratisierung innerhalb 
des Werkkreises ; der Aufsatz“Zwischen Arbeiterkulturverein und literarischem Zirkel. Die Ent 
wicklung des 'Werkkreises Literatur der Arbeitswelt'“he1t beide Seiten der Medaille" Werk-
kreis". seine Licht-und Schattenseiten. plastisch und wissenschaftlich auf. 
Die Demokratisierung der Diskussion innerhalb des Werkkreises ist nicht nur problematisch. -
wenn es um Literaturtheorie geht. Das monatlich erscheinendeゅInfoα.das als Informations-
und Diskussionsplattform dienen so1te. wurde dieser Aufgabe langst nicht fUr ale Mitglieder 
gerecht. Beschwerden gingen ein uber zu viel叫deologischesHick-Hackαund wenig'妙konkrete
Schreibhilfeα. Trotz dieses Vorwurfs ist man erstaunt uber die grundsatzliche Ubereinstim-
mung der theoretischen und politischen Beitrage. Immer geht es um das妙Wie<<.nie um das 
))Was“ solche weitreichende politische Gemeinsamkeit erscheint verdachtig. So1te der 
妙Werkkreis-Kern<<Kritik selektieren? Auseinandersetzungen ti巴fererArt. die ab und zu an die 
Oberflache dringen. bestatigen den Eindruck. Der Werkkreis hat schon sehr bald politisch 
eine eindeutige Richtung eingeschlagen. die aber nicht in Diskussionen und Auseinanderset-
zungen sich herauskristallisierte. sondern als selbstverstandlich vorausgesetzt wird. Offiziell 
wird die 抄prinzipielleOffenheit<< des Werkkreises fur ale衿fortschrit1ichenKraft制 betont.
faktisch ist dieser Fortschritt definiert durch die Vorstellungen der DKP. Kritiker an diesen 
Vorstellungen erscheinen als Norgler. als unsolidarische Einzelganger: So treten 1972 vier 
Mitglieder der Dusseldorfer Werkstatt aus. um eine ))neue Gruppe schreibender Arbeiter<< zu 
grunden. )in der es undogmatischer zugehen solα. Der Werkkrei:>sprecher bestreitet. das 
dieser Konflikt politischen Charakter hat :妙Esist .・H ・falsch.daβsich die vier ausgetretenen 
Mitglieder aus politischen Grunden vom Werkkreis distanzieren. Sie haben sich vielmehr 
durch unkollegiales Verhalten. personliche Diffamierungen und falsche Sachbehauptungen in-
nerhalb der Mitgliedschaft isolierい.Dabei so1te es doch zu denken geben. das die Kritik der 
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Ausgetretenen sich vor allem gegen ))Bevormundung von Arbeitern und anderen Nicht 
akadεmikern durch marxistische Intellektuelle“richtet. 
バlnsolidarischesVerhaltenαund ))Schadigung des W er kkreiseれ istin mehreren Fallen der 
Ausschlus einzelner Kritiker. So taucht denn auch in letzter Zeit， in der sich eine opposi-
tionelle Fraktion innerhalb Werkkreises zu formieren scheint， der Vorwurf des 妙Apparat-
schiksαauf， der ))Extremistenbeschlusseベmitdenen unbequeme Kritiker auf administrative 
Art ausgebootet werden. 
Ist die absolute Festlegung auf die politische Programmatik der DKP schon eine Einengung 
der Chance des Werkkreises， da durch sie bestimmte Felder kritischer Erfahrung ausgeklam-
mert werden， so ist sie es um so mehr， als die Festlegung nicht offen diskutiert， sondern sug. 
geriert wird， die DKP reprasentiert岨ieαArbeiterbewegung.Auch wenn dies geschehen mag 
aus der Angst heraus， der Werkkreis konnte sich wie so viele linke Gruppen in ideologischen 
Kontroversen zerreiben， so ist es doch nicht minder gefahrlich， in einer solchen Gruppe zu 
verschweigen， daβdie Vorstellungen des zu Erreichenden so eindeutig festlegbar nicht sind. 
Eindeutiges politisches Engagement ist anderers巴itsaber notwendig， wenn uberhaupt eine 
politische Wirksamkeit erreicht werden sol und der Werkkreis sich nicht wie die Gruppe 61 
in eine verhaltnismaβig lose Diskussionsgruppe autonomer Individuen auflosen will 
So strebte der Werkkreis von Anfang an enge Zusammenarbeit mit der groβten Organisation 
der Arbeiterschaft， der Gewerkschaft， an. Hier hofft man auf finanzielle Unterstuzung， auf en. 
gagierte Mitarbeiter und ein sachkundiges und politisch bewustes Publikum， auf dessen Mul-
tiplikatorenfunktion man baut妙Gelingtes uns aber， dieses Kollegen zu uberzeugen， von unse-
rer Arbeit， so， das sie bei der taglichen Diskussion im Betri巴bund in der Gewerkschaft， bei 
der Organisierung des Kampfes fur unser aller Interessen， unsere Texte mit verwenden， als 
Hilfe anseh巴n，dann werden die noch nicht aktiven Kolleginnen und Kollegen in d巴nBetrieben 
mit unserer Arbeit bekannt und vertraut札 Auflokaler Ebene scheint diese Zusammenarbeit 
auch zu funktionieren Wekkrieis-Seminare und Lesungen finden in Raumen der Gewerk-
schaften statt， auf gewerkschaftlichen Veranstaltungen andererseits sind Vertreter des Werk. 
kreises willkommen. Auch finanzielle Unterstutzung wird den Werkstatten teilweise gewahrt. 
Aber es finden sic 
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-zumal dann， wenn sich die Werkkreise politisch als ein Teil des gewerkschaftlichen Kampfes 
begreifenαUnabdingbare Voraussetzung fur eine uneingeschrankte Zusammenarbeit zwischen 
Gewerkschaften und Werkkreis ware eine Linkswendung der Gewerkschaften， eine aggressi-
vere， systemuberwindende Politik der Arbeitnehmervertretungen. Da eine solche Moglichkeit 
inzwischen illusorisch ist， wird die Haltung der Gewerkschaften gegenuber dem Werkkreis 
251 weiterhin ambivalent bleiben ノ
Die ambivalente Haltung der Gewerkschaften gegenuber dem Werkkreis wirkt sich als Gleichgul-
tigkeit diesem gegenuber aus und zeigt so Schwachen und Schwierigkeiten in dessen Arbeit auf 
Die Ursachen fur die zunehmende Vorherrschaft des Organisatorischen ab Herbst 1974 sind 
nicht nur in der Ausweitung der Aufgaben zu suchen. Sie signalisieren die Krise， in die der 
Werkkreis geraten ist. 1m April 1975 uberschreibt ein Werkkreis-Mitglied sein出1Rundbrief-
Beitrag :妙DasEnde einer Euphorie…..ベ Diepolitische Landschaft hat sich verandert seit 
1971 ; Krise und Arbeitslosigkeit haben Kritik und Reformfreudigkeit in Resignation verwan. 
delt. Wer um seinen Arbeitsplatz bangt， wird kaum 1nteresse und Muse haben， sich noch kri-
tisch mit seiner Situation auseinanderzusetzen. Gleichzeitig wird das 1nteresse der 1ntellek 
tuellen geringer die Arbeiter.Euphorie ist vorbei， auch Literaten und Studenten neigen zu 
politisch巴rRe'signation. Der Werkkreis kann seine Arbeit nicht mehr auf einer allgemeinen 
gesellschaft1ichen Tendenz aufbauen， er muβgegen sie arbeiten. Einige羽「巴rkstattenkranken 
an Mitgliedermagel， andere sind ratlos， wie sie der gewandelten Situation begegnen sollen 
Viell巴ichtist auch die politische und literarische Rigiditat eine Reaktion auf zunehmende 
Verunsicherung， in jedem Fall ist es aber das Bedurfnis， dieWerkkreis-Arbeit neu.und straf 
fer-zu organisieren， um >>effektiver<< am Erreichen der gesteckten Ziele arbeiten zu konhen 
>>Die Arbeitsweisen der Werkstatten， die schon einige Jahre existieren， zeigen， daβab einem 
Zeitpunkt die Frage steht， wie soll es in der WS-Arbeit weitergehen. Es zeigen sich 
Schwachen der WS.Arbeit， die Abende werden langatmig， werden mude und langweilig， es 
gibt kaum Erfolgserlebnisse目 DieseWerkstatten stehen vor der Frage， wie sie ihre Arbeit neu 
organisieren mussen. Die Ursache fur diese Entwicklung liegt in der Stagnation der Arbeit， 
der Ziele， die sich die Werkstatt gesteckt hat in der Realisierung des WK-Programms・…・ Wir
konnen Texte nicht nach dem gleich巴nSchema entwickeln， wie wir es in den ersten Jahren 
machten. Wir konnen Lesungen nicht mehr in der selben Art und Weise durchfuhren wie wir 
es vor zwei， drei Jahren machten“Der Werkkreis steht also vor einer Neuorientierung. Es ist 
zu hoffen， das er nicht wie so viele politische Gruppen auf das gewandelte politische Klima 
mit einer rigideren 1nanspruchnahme der verbliebenen Mitglieder fur Zi巴lereagiert， die um so 
scharfer formuliert werd 
politichen Ziele bei gleichzeitigem literarischem Erfolg. 
Zur Zeit sieht es so aus， als reagiere der Werkkreis mit zunehmender Burokratisierung auf 
die veranderte politische Situation. Man scheut sich noch， die Notwendigkeit einer inhaltlichen 
Neuorientierung allgemein zu akzeptieren， und so wird das Vorhandene fortgesetzt， indem man 
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es zunachst einmal verwaltet. Die Werkstattarbeit wird zur Routine. ihre Grundlagen werden 
nicht hinterfragt. Vielleicht liegt es nicht nur an den geringeren Publikationsmoglichkeiten in 
den Rundbriefen. das lebendige und engagierte Berichte aus der Arbeit einzelner Werkstatten 
seltener geworden sind. Dem widerspricht nicht unbedingt. daβdie Qualitat der in der Fi 
scher-Reihe erscheinenden Bucher. sich -und das betrifft besonders die Romane -verbessert 
hat. Uber die Struktur des Werkkreises sagt es wenig aus. das unter seiner (organi-
satorischen 7) Obhut einige gute Romane entstehen. 
Die 8. Delegiertenversammlung des Werkkreises im' Fruhjahr 1977 b巴statigtdiese Tendenzen. 
zeigt aber auch eine selbstkritische Haltung. die auf Veranderung hoffen last. Die Diskus-
sionen um Werkkreisliteratur scheinen sich mehr und mehr an den auseren Bedingungen 
ihrer Herstellung zu orientieren 砂羽Teitereinnerorganisatorische Festigung odεr extensiver 
Ausbau der stagnierenden Mitarbeiter-Basis war eine der kontroversen Fragen<<. Von den De-
legierten beklagt wurde die ..Uberanstrengung der aktiven Schreiber durch die (….) notigen 
organisatorischen Verfahrensregeln und Diskussionsprozesse (……). Das Unbehagen an dieser 
Kehrseite der kollektiven Arbeit war uberall zu spuren (……)パ<Auch in den einzelnen Werk-
statten drohen Phantasie und Spontaneitat in Institutionalisierung zu erstarren 妙Diegewis 
auf langjahrigen Arbeitserfahrungen beruhenden Verfahrensregeln des Werkkreises sind 
(…… in Gefahr. zum Korsett zu werden. das die Erfullung wesentlicher Aufgaben seines 
selbst gestellten Programms behindert.( 
Ungelost bleibt vorerst auch das Problem der Verbindung von politischem Engagement und 
einer realistischen Schreibweise. die zu entwickeln der Werkkreis sich vorgenommen hat. So 
kritisierten zur Delegiertenversammlung als Experten eingeladene Literaturwissenschaftler. 
刈aβsichdie Werkkreis-Arbeiten vor allem im Bereich der unmittelbaren Erfahrungen halten. 
nicht ausgreifen in gesellschaftliche Bereiche. die unmittelbar. dafur um so nachdrucklicher in 
das Leben der Burger eingreifen(( und wiesen妙aufdie Gefahr hin. daβ. der Werkkreis seine 
Mitarbeiter zu stark auf das Schreiben des politisch Erwuns 
ter Umstanden nicht mehr mit der Wirklichkeit ub巴reinstimme.“
Solche vorsichtig formulierte Kritik weist auf die ideologischen und literarischen Beschran-
kungen. di巴derWerkkreis seiner Theoriebildung und praktischen Arbeit selbst auferlegt. 
Die angestrebte Kooperation von praktischer Erfahrung und analytischer Durchdringung. zu 
der sich Arbeiter und Intellektuelle vereinigen sollten. scheint in einer Sackgasse zu stecken 
Nicht umsonst weist Erasmus Schofer in seinem Bericht uber die Delegiertenversammlung 
etwas resigniert auf den gleichzeitig tagenden Schriftstellerverband hin. der wie die etablierte 
Presse den Werkkreis ignoriert. Auch die inzwischen forciert betriebene Kulturpolitik des 
DGB habe den Werkkreis ubergangen. Der Werkkreis sieht sich von einem grosen Teil der 
gesellschaftlichen Krafte geschnitten. auf dessen Unterstutzung er gehofft hatte. 
Viele Mitglieder fuhlen sich mit denゅraktischenProblemen ihrer eigenen literarischen 
Weiterbildung<< alleingelassen. Der Werkkreis sollte. bevor er seine Hoffnungen ausschl児島lich
auf die Kompetenz der 妙inder Sache verbundenen Schriftstelle刊 setzt.die neu巴Impulsegeben 
sollen. sein eigenes politisches und literarisches Selbstverstandnis kritisch uberprufen. Aus 
der Erkenntnis heraus. daβ..kollektive Kritik allein nicht die notwendige literarisch 
handwerkliche Kompetenz ersetzt oder erzeugい.sollten auch die Voraussetzungen und Be-
dingungen des kritischen Kollektivs selbst reflektiert werden 
Trotz eingestandener Schwierigkeiten verweist der Werkkreis auch 1977 auf eine 妙soerfolg. 
reich wie stetige Arbeitsbilanz<<. konzentriert besonders auf die 20bandige Taschenbuchreihe 
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im Fischer-Taschenbuchverlag， di巴妙alskulturpolitische Leistung“gefeiert wird， V on neuen 
Formen Iiterarischer Kommunikation， die uber die Distributionsmechanismen des etablierten 
Literaturbetriebs hinausweisen， ist weniger laut die Rede. 
So verbirgt sich hinter dem zur Schau getragenen Selbstbewustsein des Werkkreises 
einerseits Stolz den Aufbau巴inerbeachtlichen literaturpolitischen Organisation， aber auch 
Unsicherheit und tastende Neuorientierung in einer gewandelten politischen Landschaft.26) 
Dieser Aufsatz ist die umfassendste， genaueste BRD-Arbeiterliteratur-bzw. Werkkreisstudie seit 
dem Sowka-Fall gegenuber anderen Arbeiterliteraturstudien， die die Literatur des Werkkreises 
nur kritiklos und oberflachlich als die heutige Arbeiterliteratur aufnehmen， ohne den Mangel an 
innener Demokratie und Burokratisierung fast oder gar nicht zu巴rortern，so z. B. 
Ursula Reinhold 
27) Von der Gruppe 61 zu den Werkkreisen. 
Manfred Durzak 
Literatur der Arbeitswelt in der Bundesrepublik28) 
Frank Trommler 
Sozialistische Literatur in Deutschland. Ein historischer Uberblick. Kroner Verlag Stuttgart， 
1976 
Walter Deuber 
Realismus der Arbeiterliteratur. Praxis und Theorie im Werkkreis Literatur der Arbeitswelt. 
Veriag Reihe W Zurich， 1977 
Theodor Karst(Hrsg.) 
Text aus der Arbeitswelt seit 1961.29) 
Ute Groβmaas 
Arbeiterliteratur als Beitrag zur Gesellschaftsveranderung? Romane aus dem“Werkkreis Lite-
ratur der Arbeitswelt". Peter Lang Verlag Frankfurt a. M.， 1983 
“Die U rsachen fur die zunehmende Vorherrschaft des Organisatorischen" sieht Ingrid Laurien im 
mer nur in der “gewandelten politischen Landschaft/ und/ Situation seit 1971， und erklart， das 
“Krise und Arbeitslosigkeit Kritik undReformfreudigkeit in Resignation verwandelt haben"， denn 
“wer um seinen Arbeitsplatz bangt， kaum Interesse und Muse haben wird， sich noch kritisch mit 
seiner Situation auseinanderzusetzen." Das zeigt erschreckende Gedankensprunge! Denn das Gegen-
teil kann auch wahr sein : Krise und Arbeitslosigkeit haben Kritik und Reformfreudigkeit in Un-
geduld verwandelt. Wer um seinen Arbeitsplatz bangt， wird um so mehr Interesse und Muse 
haben， sichnoch kritisch mit seiner Situation auseinanderzusetzen， und zwar ist das eher wahr 
und entsprechender dem allgemeinen Gesetz der Geschichte wie viele geschichtlich巴 Tatsachen
gezeigt. Es handelt sich darum zuzeigen， warum Krise und Arbeitslosigkeit Kritik und Reform-
freudigkeit in Resignation verwandelt haben， warum der Werkkreis sich von einem grosen Teil 
der gesellschaftlichen Krafte， den Gewerkschaften， sich geschnitten sieht， auf dessen Unterstutzung 
er gehofft hatte. Die Ursachen des gewandelten politischen Klimas bleibt noch ungeklart. 
Friedrich Engels erklart die politischen Kampfe in der modernen Geschichte， den Zusammenhang 
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der Vorstel!ungen mit ihrenmateriel!en Daseinsbedingungen， der okonomischen Beziehungen mit 
den politischen Kampfen， mit dem Staat oder mit den Ideologien : 
“Wie aber die Manufaktur auf einer bestimmten Entwicklungsstufe in Konflikt kam mit der 
feudalen， so ist jetzt schon die grose Industrie in Konflikt geraten mit der an ihre Stel!e 
gesetzten burgerlichen Produktionsordnung. Gebunden durch diese Ordnung， durch die engen 
Schranken der kapitalistischen Produktionsweise， produziert sie einerseits eine sich immer 
st巴igerndeProletarisierung der gesamten grosen Volksmasse， andrerseits eine immer grosere 
Masse unabsetzbarer Produkte. Uberproduktion und Massenelend， jedes die Ursache des 
andern， das ist der absurde Widerspruch， worin sie auslauft und d巴reine Entfesselung der 
Produktivkrafte durch Anderung der Produktionsweise mit Notwendigkeit fordert. 
In der modernen Geschichte wenigstens ist also bewiesen， daβal!e politischen Kampfe Klas 
senkampfe und al!e Emanzipationskampfe von Klassen， trotz ihrer notwendig politischen Form 
denn jeder Klassenkampf ist ein politischer Kampf -sich schlieslich um okonomische 
Emanzipation drehen. Hier wenigstens ist also der Staat， die politische Ordnung， das Un. 
tergeordnete， die burgerliche Gesel!schaft， das Reich der okonomischen Beziehungen， das ent. 
scheidende Element. Die althergebrachtc Anschauung， der auch Hegel huldigt， sah im Staat 
das bestimmende， in der burgerlichen Gesel!schaft das durch ihn bestimmte Element. Der 
Schein entspricht dem. Wie beim einzelnen Menschen al!e Triebkrafte seiner Handlungen 
durch seinen Kopf hindurchgehn， sich in Beweggrunde seines Willens verwandeln mussen， um 
ihn zum Handeln zu bringen， so mussen auch al!e Bedurfnisse der burgerlichen Gesel!schaft -
gleichviel， welche Klasse g巴radeherrscht ← durch den Staatswillen hindurchgehn， um 
al!gemeine Geltung in Form von Gesetzen zu erhalten. Das ist die formel!e Seite der Sache， die 
sich von selbst versteht es fragt sich nur， welchen Inhalt dieser nur formel!e Wil!e -des 
einzelnen wie des Staats -hat und woher dieser Inhalt kommt， warum grade dies und nichts 
andres gewollt wird. Und wenn wir hiernach fragen， so finden wir， das in der modernen Ge. 
schichte der Staatswil!e im ganzen und groβ巴nbestimmt wird durch die wechselnden Bedurf-
nisse， der burgerlichen Gesel!schaft， durch die Ubermacht dieser oder jener Klasse， in letzter 
Instanz durch die Entwick 
delteー namlichum das Grundeigentum目
Der Staat， einmal eine selbstandige Macht geworden gegenuber der Gesel!schaft，巴rzeugt
alsbald eine weitere Ideologie. Bei den Politikern von Profession， bei den Theoretikern des 
Staatsrechts und den Juristen des Privatrechts namlich geht der Zusammenhang mit den oko-
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nomischen Tatsachen erst recht verloren. Weil in jedem einzelnen Falle die okonomischen 
Tatsachen die Form juristischer Motive annehmen mussen， um in Gesetzesform sanktioniert 
zu werden， und weil dabei auch selbstverstandlich Rucksicht zu nehmen ist auf das ganze 
schon geltende Rechtssystem， deswegen sol nun die juristische Form alles sein und der oko-
nomische Inhalt nichts. Staatsrecht und Privatrecht werden als selbstandige Gebiete behan-
delt， die ihre unabhangige geschichtliche Entwicklung haben， die in sich selbst einer systema-
tischen Darstellung fahig sind 'und ihrer bedurfen durch konsequente Ausrottung aller in-
neren Widerspruche. 
Noch hohere， d. h. noch mehr von der materiellen，凸konomischenGrundlage sich Ideologien 
nehmen die Form der Philosophie und der Religion an. Hier wird der Zusammenhang der Vor田
stellungen mit ihren materiellen Daseinsbedingungen immer verwickelter， immer mehr durch 
，30) Zwischenglieder verdunkelt. Aber er existiert.' 
Die Bundesrepublik Deutschland， gegrundet als Staat auf der ideologischen Grundlage von Anti-
nazismus und Antikommunismus， wie Alfred Groser schrieb， vollzog ihr“Wirtschaftswunder" in 
einer weitgehend antikommunistischen gepragten Atmosphare， die 1956 zum Verbot der KPD fuhr-
te. Die “Mangel und Widerspruche bundesrepblikanischer Demokratie， die vor den Werkstoren 
，31) 1."IT_1.L._. T___ ___...1 '-6___...~_ "1'17_1____ L.Ll..........I>-__ ...1___ ""'tT.L ___~_，，32) haltmacht"""' zeigen sich -wie Walter Jens und Martin Walser beklagten -dem“Vakuum ノ
BRD-Literatur nach 1945， deren Figuren nie oder nur hochst selten in der Arbeitswelt leben. 
Ganz zu schweigen davon， das etwa ein Arbeiter in ihr zu Worte komme. 
Auch in der Literaturwissenschaft blieb die Arbeiterliteratur， fruhere Arbeiterliteratur inbegrif-
fen， ein tabuisierter Bereich. 
Das politische Klima veranderte sich zunaclist um das Ende der 60er Jahren. Die BRD-Wirtschaft 
geriet in eine Krise， esentwickelten sich politische Kampfe : die breite Protestbewegung gegen die 
Notstandsgesetze '66 -'68， die spontanen Streikbewegungen '68/ '69， die Studentenunruhen， die 
Grundung der DKP '68， die Entstehung der ersten SPD-Regierung '69 u. a. 
Vor diesem politisch-okonomischen Hintergrund lag die Entwicklung neues Vorstellungen im Be 
reich der Kultur， so z. B. im“Werkkreis entstandene Texte aus der Arbeitswelt gehorten inzwi-
schen zur PfIichtlekture zahlreicher Schuler， und an den Universitaten war es lange Zeit Mode， 
" 33) sich in der Arbeiterliteratur auszukennen".~~' So nicht nur die Arbeiterliteratur und der Werk-
kreis， sondern die rezeptionsasthetische Wende in der BRD-Literaturwissenschaft， das Wiederauf-
leben der Literatur des “Jungen Deutschland"，“Vormarz"， des literarischen Jakobinismus in Deutsch.白
land， der proletarisch -revolutionaren Literatur der Weimarer Republik， und von Heinrich Heine 
und Georg Weerth u. a. So war es auch beim Film， Theater. und den anderen Kunsten der Fall. so 
fand z. B. 1971 ein groses Kulturforum eine Initiative von sechs Stadten "urbs 71，34) stat. 
AIs Karl Marx den Beweis fur “die Niederlage der Revolution" in Frankreich 1848/49 fuhrte. 
schrieb er folgendermasen・
Mit Ausnahme einiger weniger Kapitel， tragt jeder bedeutendere Abschnitt der Revolutionsan-
nalen von 1848 bis 1849 die Ueberschrift : Niederlage der Revolution! 
Was in diesen Niederlagen erlag. war nicht die Revolution. Es waren die vorrevolutionaren 
traditionellen Anhangsel. Resultate gesellschaftlicher Verhaltnisse. die sich noch nicht zu 
scharfen Klassengegensatzen zugespitzt hatten. -Personen. lIlusionen. Vorstellungen. Pro-
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jekte， wovon die revolutionare Parthei vor der Februarrevolution nicht frei war， wovon nicht 
der Februarsieg， sondern nur eine Reihe von Niederlagen sie befreien konnte. 
Mit Einem Worte Nicht in seinen unmittelbaren tragikomischen Errungenschaften brach 
sich der revolutionare Fortschritt Bahn， sondern umgekehrt in der Erzeugung einer geschlos. 
senen machtigen Contrerevolution， in der Erzeugung eines Gegners， durch dessen Bekampfung 
35) erst die Umsturzparthei zu einer wirklich revolutionaren Parthei heranreifte. ノ
Daraus kann man die Schlusfolgerung ziehen， daβdie“Erzeugung einer geschlossenen machtigen 
Conterrevolution" die seit 1971“gewandelte， politische Landschaft'¥“das Ende der Arbeiter. 
Euphorie'¥verursachte. Und die Erzeugung einer geschlossenen machtigen Konterrevolution， das 
ist nichts anderes als BERUFSVERBOT! AIso ist Sowkas Ausschlus-Fall aus dem Werkkreis 
Literatur der Arb巴itswelt"ein Projektionsbild der herrschenden， antikommuntischen und undemok 
ratischen Id巴ologiedes bundesrepublikanischen Monopolkapitalismus in der Gegenwart， wo “der 
Zusammenhang der Vorstellungen mit ihren materiellen Daseinsbedingungen immer verwickelter， 
immer mehr durch Zwischenglieder verdunkelt" wurde. Aber der revolutionare Fortschritt brach 
sich Bahn“in der Erzeugung eines Gegners， und durch dessen Bekampfung. Der Beweis besteht in 
deIl 1973er“wilden Streike'¥im September 1969 weitergefuhrt， der Fuhrung der Streikkampfe um 
die 35-Stunden← Woche im Jahre 1978/1984， der W巴leder Atomwaffenfrei-Bewegungen der 80er 
Jahre u. a.， durch vieles Hin und Her. 
.Aber wenn dabei in den Arbeiterorganisationen Fehler gemacht werden， entsteht unvermeidlich 
die grosten Schwierigkeiten in der Arbeiterbewegung. In der vorliegenden Arbeit kann dieses 
Problem nicht erortert werden. Wir konnen hier Ersatz dafur nur durch einen Briefwechsel zwi 
schen G. Sowka und dem Verfasser von den 1. und 9. Mai 1986 daruber leisten 
Ich bewundere auch Deinen Scharfsinn， so schnell erkannt zu haben， daβder “BRD-Werk-
kreis Literatur der Arbeitswelt" seine Glaubwurdigkeit verloren hat， eine uberparteilich 
schreibende Organisation zu sein， indem sie nur DKP-u. gewerkschaftsfreundliche 
(schreibende) Politik betrieben hat. Das hat nichts mit DKP-oder gewerkschaftsfeindlichen 
Ansichten zu tun. In Parteien， wie Organisationen werden Fehler gemacht wie in allen Sparten 
auch， nur es entsteht groser Schaden， wenn diese Fehler verschwiegen u. nicht ausgemerzt 
werden. 
Beimir， z.B.， hat schon eine T巴ilnahme-Lesung-bei einer KPD-Veranstaltung genugt， um 
mich zu bespitzeln u. aus dem Werkkreis auszuschlieβen. 
In den 70ger Jahren， gab es bei uns ca. 28 linke-u. kommunistische Gruppierungen u. Par 
teien. Diese Gruppen und Parteien waren verfeindet， ja， sie haben sich sogar bekampft. Mein 
Bestreben damals war， al diese Parteien unter einen Hut zu bringen u. einer starken Einheit 
zu fuhren. Nur aus diesen Grunden habe ich auch an anderen Veranstaltungen， als nur bei 
DKP-oder Gewerkschaftsveranstaltungen， teilgenommen. Ich will hier nicht zu weit gehen， 
doch dem primitivsten Menschen durfte bekannt sein -und die Geschichte hat es uns immer 
wieder gelehrt， daβder Arbeiterparteienstreit untereinander der groβte Sieg des Kapitals u 
des Unternehmertums ist. (G. Sowka) 
1st doch Dein Ungluck， also das der BRD-Arbeiterklasse， Fehler der Partei des wissenschaft. 
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lichen Sozialismus! Ich kann Dich verstehen. da bei uns fruher in der 50er Jahren eine ahnlich 
geartete Erfahrung gemacht wurde. Das war "eben der groste Sieg des Kapitals und des Un. 
ternehmertums" Doch wir soll巴noptimistisch bleiben. denn die Menschen. besonders die 
Arbeiterklasse. haben immer die Wahrheit der Geschichteerkannt. um mit Goethe zu 
sprechen.“Es irrt der Mensch. solang er strebt. Ein guter Mensch in seinem dunklen Drange 
ist sich des rechten Weg巴swohl bewust." 
Anmerkungen 
5. Zeugnis von Literaturwissenschaftlern 
1) Yamada. Hiroaki : Neue Arbeiterliteratur -Gruppe 61 und Max von der Grun. In : Yoroppa. 
bungaku Kenkyu 13. Heft von Waseda Universitat. Tokyo 1967. lrrlicht und Feuer von Max von 
der Grun. In Studium Nr. 6 von der Abteilung der Germanistik der Waseda Universitat. Tokyo 
1967. Igarashi. Toshio : Der Weg von zwei Arbeiterschriftstellern -Max von der Grun und Gun. 
ter Wallraff -In Forschungsberichten der philosophischen Fakultat der Chuo Universitat Nr. 
33， Tokyo 1974. 
2) Die Japanischen Gesellschaft fur Germanistik (Hrsg.) : Doitsu Bungaku Nr. 59， Tokyo (Iku-
bundo) Herbst 1977， S. 180 ff. 
3) Yagi. Hiroshi : Martin Walser in seinen Romanen und Dramen. In : SPRACH UND KUL TUR 
12， hrsg. vom Deutschen Seminar an der F.remdsprachenhochschule Osaka 1977， S. 44. 
Walser. Martin : Wie und wovon handelt Literatur. FrnkfurtlM (Suhrkamp) 1973， S.125. 
4) Wallraff. Gunter Neue Reportagen. Untersuchungen und Lehrbeispiele. Hamburg (Rowohlt) 
1974， S.132. 
5) Ludwig. H. Martin : Arb巴iterliteraturin Deutschland. Stuttgart (Metzler) Sammlung Metzler， 
M 149， 1976， S. 103 f 
6) Ebenda. S. 104 f. 
7) Sowka， Gerd : a.a. 0.， S.27. 
8) Ebenda. S. 36. 
9) Ebenda， S.57. 
10) Ebenda. S. 56 fi 
11) Ebenda， S.70 f 
12) Ebenda， S.82 f. 
13) Ebenda. S. 86. 
14) Ebenda， S.134 f 
15) Ebenda， S.39. 
16) S凶 eDokume此 5-l. 
17) Sowka， Gerd : a. a. 0.， Vorwort S. 20. 
18) Ebenda， S.12. 
19) Ebenda. S. 20. 
20) Goette. Jurgen.Wo[fgang : Arbeiterliteratur. Text zur Theorie und Praxis. S. 131. 
21) Ebenda， S.132 f 
22) Arnold. Heinz Ludwig (Hrsg.) : Handbuch zur deutschen Arbeiterliteratur. Band 2. Munchen 
101 
Hideshige Omura 
(edition text & kritik) 1977. 
23) Arnold-Dielewicz， Ilsabe Dagmar/ Arnold， Heinz Ludwig (Hrsg.) : Arbeiterliteratur in der Bun 
desrepublik Deutschland. Gruppe 61 und Werkkreis Literatur der Arbeitswelt. Mit einer Ein-
leitung von Heinz Ludwig Arnold. Stuttgart (Klett) 1975. Umschlagseite 
24) Ebenda， S.20 f.
25) Laurieh， Ingrid Zwischen Arbeiterkulturverein und literarischem Zirkel. Die Entwicklung 
des“明TerkkreisLiteratur der Arbeitswelt" Kapitel 6. In Arnold， H. 1. (Hrsg.)， Handbuch zur 
deutschen Arbeiterliteratur Band 1. Munchen (edition text kritik) 1977. S. 172 f. 
26) Ebenda. S. 179 f. 
27) In: Weimarer Beitrage 1974-2， Berlin (Aufbau) S目53-80.
28) In : Die deutsche Literatur der Gegenwart. Hrsg. von Manfred Durzak. Stuttgart (Reclam) 1976， 
S.306-324. 
29) In: Text aus der Arbeitswelt seit 1961. Stuttgart (Reclam) S. 5-14. 
30) E時 els，Friedrich Ludwig Feuerbach und der Ausga昭 derklassischen deutschen Philo司
sophie. MEW， Bd 21. Berlin (Dietz) S. 299-303. 
31) Laurien， Ingrid : a. a. 0.， S.155. 
32) Dithmar， Reinhart : a.a. 0.， S.42 f 
33) Laurien， I : a. a. 0.， S.149. 
34) Siehe Dokument 5 -2 . 
35) Marx， Karl : Die Klassenkampfe in Frankreich 1848 bis 1850. MEGA I!10， Berlin (Dietz) 1977， 
.S.199. 
102 
Der Arbeiterschriftsteller Gerd Sowka und sein Ausschlu品 Fal!aus dem 
Dokument 5 - 1 
103 
Hideshige Omura 
Dokument 5 -2 
104 
Der Arbeiterschriftsteller Gerd Sowka und sein Ausschlus-Fall aus dem 
“明Terkkreis Literatur der Arbeitswelt"一一一 zum Literaturbericht 
von seinem Theaterstuck "1m Mittelpunkt steht der Mensch" 
Herausgegeben von 
Hideshige Omura (Japan) 
in Zusammenarbeit mit 
Gerd Sowka und Harald K. Hulsmann (BRD) 
6. Zur Schlusbemerkung 
Ende J uli'84 fand OL YMPIA 84 in Los Angeles statt. Gleichzeitig war der Aufsatz “Die BRD 
Arbeiterliteraturbewegung zur Schaffung einer Aktions巴inheitfur die demokratische Veranderung 
der gesellschaftlichen Gegebenheiten"， der fur die Zeitschrift“Minshu-Bungaku" bestimmt war， 
abgeschlossen. Gerade als er an die Redaktion von “Minshu-Bungaku" abgesandt werden sollte， 
traf folgender Brief von Gerd Sowka ein : 
Dusseldorf， d.30. 7. 84 
Lieber Hideshige， 
vielen Dank fur den Brief v. 20. 7. Mit groβer Frende habe ich Deine lobende W orte uber mein 
Werkkreis.wie Gewerkschaftsverhalten vernommen u. mich ganz besonders uber das“Du" gefreut. 
Es besteht durchaus die Moglichkeit， wenn die ins japanische.ubersetzte Veroffentlichung von 1m 
Mittelp. st. d恥lenschbei Euch erscheint， ich ein Auslandstipendium fur Japan bekommen kann. 
Es wurde mich riesig freuen， Dich und Dein Land personlich kennenzulernen. Wir konnten uns 
uber vieles unterhalten， uber Sachen und Dinge， uber die man in Briefen nicht sprechen kann. 
Hierbei mochte ich jedoch nicht versaumen zu erwahnen， wie sehr ich Dich， in der kurzen Zeit un. 
seres Kennenlernens und unseren gefuhrten Korrespondenz， zu achten und zu schatzen gelernt 
habe. Ich bewundere Deinen Fleiβ， Dein gutes politisches Denken， Deine positiven menschlichen 
Gedanken 
明TeiterenDank auch fur di巴Bucherangaben.lch will sehen， was ich mir beschaffen kann und alles 
grundlich lesen. Besonders“Arbeitsstaat Japan" wird fur mich von groβer Interesse sein 
Anbei das Buch“Schlagt zuruck". Die Geschichte“Der D巴nunziant"habe ich nach meiner 
Wiedereinstellung in die Firma geschrieben. Zu den Vorkommnissen in der Firma， von und nach 
der Herausgabe dieses Buch's， konnte ich Dir noch vieles erzahlen， doch wie gesagt， nicht im Brief， 
sondern mundlich. 
Florian Knobloch kenne ich seit der Anfangszeit des Werkkreises， seit 1971. F.K. ist etwa Ende 
des Jahres 1972 aus dem Werkkreis ausgetret巴n.
Die Geschichte“Sch凸neStunden" im Literaturtelefon habe ich selbst nicht auf Dein Band aufge. 
nommen. Dein Band habe ich zur Post gebracht， und man will versuchen diese Geschichte auf Band 
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zu nehmen. Sobald ich es habe， schicke ich es Dir zu. 1m Grunde genommen bin ich eine grose 
Schlafmutze， denn der Gedanke mit dem Band hatte mir kommen mussen. 
Du wirst gemerkt haben， das ich heute im Telegrammstil schreibe. Es ist bereits 24.00 Uhr und 
zwischen Fernsehenstarren-OLYMP1A 84 packt meine Frau und ich Koffer. 06. 40 in der Fruh， 
geht mein Zug in Richtung Nordsee， wo ich eine 4 wochige Kur verbringen muβ. Fur Deine Verof 
fentlichung im“Bund fur Demokratische Schriftsteller ]apan" guten Erfolg und ich wurde mich 
freuen， wenn Du mir eine Ausgabe schickst. 
Mit freundlichen Grusen 
Dann kommt aus Borkum eine Postkarte von G. Sowka : 
Die Antwort seines Schreibens : 
Muroran 11. 9 1984 
Lieber Herr Sowka， 
es hat mich sehr gefreut， Deinen Brief vom 30. 7， Deinen Text “Der Denunziant" und Karte aus 
dem Borkum zu erhalten. 
Am Anfang August habe ichεinen Aufsatz uber die literarischen Arbeiten des Werkkreises ge-
schrieben; mit dem Titel“Die BRD-Arbeiterliteraturbewegung fur die Schaffung einer Aktions-
einheit zur d巴mokratischenVeranderung der gesellschaftlichen Verhaltnisse'¥1ch werde Dir ihn 
zusenden， sobald er veroffentlicht wird 
1nzwischen hat Herr Knobloch mir wieder geschrieben， daβer als Verrater der Arbeiterbewegung 
fruher von den DKP-Leute angegriffen worden war， so aus dem Werkkreis ausgetreten hatte. Aus 
seinem Schreiben an den Vorwerk & Sohn Betriebsratsvorsitzenden， Muhl， im Vorwort Deines 
Buchs zitiert， ist aber zu ersehen， daβer ein guter aktiver Arbeitervertreter und Arbeiterschrift-
steller gewesen war. Kurz darauf habe ich einen Brief vom Herrn Hermann Spix， ausschlieβlich 
uber die Veroffentlichungen der Dusseldorfer Werkstatt geschrieben， erhalten. Ich habe ihm ge-
schrieben， daβmein neulicher Aufsatz zum Austausch mit dem Werkkreisleuten die Leute des 
“Bundes" aufgefordert hat und hoffentlich Bucher des Werkkreises eins nach dem andern ins ] apa-
nische u bersetzt und ver凸ffentlichtwerden， zur Zeit ich mich damit beschaftige， Dein Theaterstuck 
zu ubersetzen， u.dann zum Schlus;“1ch dachte， es hatte wohl damals die Meinungsverschiedenheit 
in den Werkkreisleuten gegeben， aber Herr Sowka ein werkkreisfreundlicher Arbeiterschriftsteller 
geblieben， stande meine Freundschaft mit den Werkkreisleuten nicht in Widerspruch zu meiner 
Freundschaft mit Herrn Sowka." 。urchArbeitsuberhaufung wird meine Arbeit， Deinen Text zu ubers巴tzen，verhindert， ist nur noch 
bis Seite 50 gekommen. Auch ich freue mich darauf， das wir bei uns zu Hause persolich miteinan-
der sprechen konnen， will deshalb die ubersetzte Veroffentlichung so bald wie moglich verwirk 
lichen. 
1ch wunsche， daβDu gesund bleibst. 
Mit freundlichen Gruβen 
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Zu einer Zeit -Ende Oktober -als der Aufsatz fur “Minshu-Bungaku" noch nicht -wie geplant 
ver凸ffentlichtworden war， kam folgender entscheidender Brief von G， Sowka an : 
Dusseldorf， den 16. 10. 84 
Lieber Hideshige， 
entschuldige， wenn ich Dir das Tonband erst jetzt schicke. 
In den 6 Wochen-Kur ist viel Post liegen geblieben， die ich aufarbeiten muste. Zu den Fragen 
Knobloch u， Spix werde ich Dir in den nachsten Tagen einen ausfuhrlichen Brief schreiben. 
Um das Tonband auszunutzen， habe ich noch巴ineder damaligen， mehreren im Rundfunk (auch 
Fernsehen) uber meinen Werkkreisausschlus gebrachten Sendungen aufgezeichnet. Vielleicht hatte 
ich Dir diese Sendung eher zuschicken sollen， noch bevor Du uber den Werkkreis geschrieben 
hast. Doch ich wollte keinen Keil zwischen mir u. dem WK. schlagen u. um Dich in Deine Werk-
kreisstudien nicht zu beeinflussen. Ich stehe heute noch fest zum WK. u. glaube welterhin fest 
daran， das der WK. eines Tages zu seinen Grundungsgedanken -Satzungen zuruckfindet. Das 
heist， daβder WK uberparteilich die Interessen aller Werktatigen vertritt u. nicht， wie es heute 
noch geschieht， die'Interessen nur einer Partei u. den Unternehmern angepasten Funktionaren， die 
es auch heute noch in den Gewerkschaftsorganisationen zur Genuge gibt 
Kurz gesagt Die WK-Ausschlusse， beziehungsweise， die von der WK-Fuhrung erzwungenen 
freiwillige Austritte von WK-Mitgliedern nahm zur damaligen Zeit rapide zu. Da ich im Vorstand 
war ist mir vieles bekannt geworden， w. z. B.， Zitatanfang :、chonwieder ist es uns gelungen ein 
reaktionares Mitglied aus dem WK loszuwerden (auszuschliesen)， ohne das der WK. hierbei Lack-
schaden davongetragen hatte." Zitatende. Mich 巴mporten solcherlei -zynische Werkkreisfor-
mulierungen， zumal es sich hier vorwiegend um die mutigsten， aufrichtigsten und guten WK-Auto 
ren handelte. 
Zur damaligen Zeit， obwohl unter SPD-Regierung， fanden die Debatten zur Gesetzesvorlage der 
Berufsverbote， wie der Ausschluβbestimmungen (auch in Gewerkschaften) statt. Ein Grosteil der 
Offentlichkeit war gegen diese Verordnungen， so auch der WK.， der凸ffentlichgegen diese Geset-
zesvorlage protestierte. Es gab aber auch WK.-Funktionare die anderer Meinung waren， die ihr 
Gesicht jedoch wahren musten， denn der Druck der offentlichen Meinung， besonders der Studenten 
u. Kunstlergruppen war zur damaligen Zeit gegen diese Gesetzevorlagen zu gros. 
Wie Du aus der Sendung erkennen wirst， habe ich auch aus diesen Grunden den Kampf gegen den 
(die) Werkkreisausschlus (e) aufgenommen， gleichzeitig jedoch sollte dieser Kampf auch auf die in 
allen Berufssparten ausgesprochenen (noch in Vorbereitung stehenden) Berufsverboten， wie Aus-
sperrungen ubergreifen. Die Aussagen der breiten Offentlichkeit gegen Berufsverbote-Aussper 
rungen-Ausschluse (wie in der Sendung von Gunter Wallraff) sprechen fur sich. 
Die in der Sendung stattgefundene Diskussion1) uber die Unterzeichnung des Manifests ist eben-
falls nicht so abgelaufen. Wir， von der Produktion“Ruhrkampf" haben in Berlin ein Manifest-
entwurf unterzeichnet， das in voller Ubereinstimmung die Interessen der Arbeiterklasse vertrat. 
Diesεr Entwurf wurde jedoch， ohne das es uns bekannt gemacht wurde， geandert festgesetzt. Die 
Anderung， die wir aufgrund unserer Auffassung in der Politik der Arbeitenden fur nicht richtig 
befanden， haben wir (Ruhrkampf) nicht unterzeichnet. Hieraus ist zu erkennen， das diese Debatte 
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zu fruh in meinen WK-Ausschluβeingefadelt wurde. Zudem habe ich immer gegen die diktatori-
sche und undemokratische Meinung gekampft “日urder Werkkreis habe das Recht gepachtet， 
“Arbeiterliteratur" zu schreiben， zumal heute， nach Aussage bekannter Personlichkeiten (G. Wall-
raff u. a.) der Werkkreis， so wie巴rsich heute gibt， (nur Literatur fur bestimmte Parteien u. Orga 
nisationen schreibt， auch dessen Politik betreibt)， am Ende ist 
Nun habe ich wieder mehr geschrieben， als ich eigentlich schreiben wo1te， aber ich glaube， Du 
verstehst mich schon -
herzlichst 
Aufgrund der Lekture dieses Briefes wurde entschieden， den Beitrag fur “Minshu-Bungaku" 
zuruckzuziehen. Glucklicherweise war er noch nicht veroffentlicht worden. Der Redaktionsleiter 
von “Minshu-Bungaku" Doi， Daisuke， teilte telephonisch mit， das er unter Mithilfe eines Germa-
nisten， seines Kollegen Sato， Shizuo eine Untersuchung des Werkkreises Literatur der Arbeitswelt 
in eigener Verantwortung vorgenommen und niemanden davon unterrichtet habe. 
Kurz darauf wurde ein Brief an Gerd Sowka geschrieben. 
Muroran. d. 8. Nov. 1984 
Lieber Herr Sowka， 
mlt groβem Interesse habe ich Deinen Brief vom 6. 10 gelesen und das Tonband gehort -aber 
sprechendes Deutsch bleibt immer mein schwacher Punkt. 
AIs ich ehemals Deinen Brief vom 3. 7 und Literaturpolitische Korrespondenz las， habe ich im 
mer noch gedacht， der WK habe zwar schlimmste Fehler gemacht， doch seinen Begrundungs-
gedanken erhalten; an die Tradition der proletarisch-revolutionaren Literatur anzuknupfen und auf 
die Volkseinheit fur eine demokratische Veranderung d巴rgesellschaftlichen Verhaltnisse zu zielen. 
Insofern ich das Buch“Arbeiteroffentlichkeit und Literatur" vom Jurgen Arberts， in dem er seine 
drei Referaten der 6 -8 WK-Delegiertenversammlungen ver凸ffentlichthat， oder “Zehn Jahre WK" 
lese (z. B. in S. 13，“In dieser-Iaut Satzung parteiunabhangigen und gemeinnutzigen-Organisation 
arb臼tenuber 350 Schreiber zusammen; Sozialdemokraten， Kommunisten， Parteilosen -")， scheint 
mir， daβder WK immer noch die uberparteiliche， aktionseinheitsstrebende Organisation bleibt. In 
Wirklichkeit ist doch nicht so! 
Wenn seine Taten sich nicht mit seinen W orten d巴ckenund Dein WK-Ausschlus oder der Angriff 
gegen Verlag Gaehme Henke nicht nur Fehler， sondern ein Wendepunkt des WKs nach der anti-
demokratiscqen u回一kommunistischenRichtung gewesen war， ist mein WK-Verstandnis doch im 
grosten Irrtum. Zum Gluck ist mein Aufsatz uber den WK noch nicht veroffentlicht worden， mit 
der Begrundung， das sowohl die BRD-Arbeiterliteratur als auch der WK jedem Redakteur der 
Zeitschrift des“Bundes" zu unbekannt ist， als das man die Redaktionsverantwortung fur meinen 
Beitrag tragen konnte， bis man die bestimmten Vorkenntnisse bekommt. Kurzlich habe ich der Re-
daktion mitgeteilt， meinen Beitrag zuruckzuziehen. 
Und es ist mir hochst schmerzlich， Dir mitteilen zu mussen， das es zur Zeit leider hoffnugslos ist， 
einen Verlag zu finden， der Dein ins Japanische ubersetztes Stuck veroffentlichen kann 
Ich habe aus dem Kontakt mit der Redaktion des “Bundes" erfahren， das in Japan die Leute im 
allgemeinen die Lage der BRD-Arbeiter oder die Aufgabe der BRD-Arbeiterbewegung allzu unauf-
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geklart und interessεlos sind， also die BRD-Arbeiterlit巴raturnicht aufnehmen konnten so， wie es 
ist. Sie wissen fast nicht die politischen， gesellschaftlichen Verhaltnisse in der BRD， die von den-
jenigen in Japan sich unterscheiden， z.B. Betriebsrat， Vertrauensleute， KPD und DKP， Berufsver 
bot u. a. Selbst ich habe bis jetzt den WK ganz misverstanden. Jetzt habe ich Deinen Text bis zur 
S. 107 ubers巴tzt，will jedenfalls die Ubersetzung vollenden. Entschuldige tausendmal， das ich Dich 
sehr belastigt habe! 
Mit freundlichen Gruβen 
AIs der Brief vom 8. November 1984 an Gerd Sowka geschrieben wurde， machte das -offen 
g巴sagt- dem Schreiber das Herz schwer. Sofort wurde beide Arbeiten -' Ubersetzung des 
Theaterstucks von Sowka und die Werkkreis-Studien -unterbrochen. Ein Schreiben an Sowka 
wurde immer wieder begonnen， dann wieder verworfen und letztendlich uberhaupt nicht ge-
schrieben. Anfang 1985 traf der Neujahrsgrus von Sowka ein， der auch nicht beantwortet wurde. 
Mit knapper Not wurde den 5. Marz an Sowka geschrieben， 
Muroran， d.5. Marz 1985 
Lieber Herr Sowka， 
sei mir nicht bose， das ich so lange von mir nichts horen lies! Mehrmals habe ich Dir schreiben 
wollen， doch uberhaupt nicht meinen Gedanken zusammenfassen konnen. 1m Kontakt mit Dir habe 
ich erst erkannt， daβdie 1nformation， die ich hier in Japan erhalten kann， zu fragmentarisch ist， 
als daβich mich ein Urteil uber die BRD-Arbeiterliteratur bilden konnte. Falls der WK die anti-
kommunistische Meinung aufgenommen hat， ist er nicht mehr Trager der Arbeiterliteratur; diese 
Meinung ist doch nicht nur gegen die demokratische， sondern auch gegen die Arbeiterliteratur， die 
die 1nteresse der Arbeitenden vertritt. 1ch mus meine BRD-Arbeiterliteratur studie刊 nGrund 
aus uberprufen， mein einseitiges Verstandnis uber den WK korrigieren. 
Zunachst will ichεinen neuen Aufsatz zusammenfassen， Deine literarische Arbeit und die unde 
mokratische Ausschluspolitik der WK-Fuhrung sachlich zu beschreiben， da【lurchdie interna-
tionale Arbeiterliteratur festzust巴len.Aber ich bin ratlos， wie ich mit dieser Arbeit beschaftigen 
kann. Denn di巴Stimmeder Leute， die fur die 1nteressen der Arbeitenden kampfen， wird durch die 
Offentlichkeit und Medien im allgemeinen bewuβt ignoliert， kaum zu uns weitergegeben. Ich habe 
bei mir das wertvolle Material， das von Dir an mich geschickt worden ist， aber vermute， das es 
noch vieles gibt， was mich uber den WK und die BRD-Arbeiterliteratur nicht informiert. 1ch bitte 
Dich weiter informatorisch um Rat. Schlieβlich hat Herr Boseke meine Frage nicht beantwortet， 
auch der WK-L巴utehaben seither nichts von sich horen lassen. 
Und leider kann ich immer noch nicht einen Verleger finden， u日S巴rPlan zu verwirklichen. Neulich 
verschlechtert die Buchveroffentlichung in Japan sehr schlimm; jeden Tag werden 2.4 Million neu 
erschienene Bucher (52 % der neuen) den Verlegern re日littiert，also wollen Verleger nur die Bucher 
veroffent1ichen， die gut verkauft sind. (vgl. Zeitungsartikel) Es ist doch eine Erscheinung d巴sver 
faulenden Kapitalismus! 
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Mit freundlichen Grusen 
Die Antwort von G. Sowka 
Dusseldorf， 19. 7. 1985 
Lieber Hideshige. 
Vielen herzlichen Dank fur Deinen Brief v. 5. Marz 85. 
Darin entschuldigst Du Dich fur die verspatete Beantwortung eines meiner Schreiben. Lieber 
Freund. was sol ich nun sagen. wenn ich erst heute Deinen Brief beantwort巴Ichfinde keine 
Worte fur diese Handlung. Vielleicht ist es auch darauf zuruckzufuhren， das meine Nervenschmer 
zen in dieser Zeit ins Uferlose ausarteten. Weiter haben， die von Dir aufgefuhrten Namen negatve 
Erinnerungen in mir hervorgerufen 
In einem Schreiben hast Du angefragt， um was fur Kollegen es sich hier handelt! Zusammen mit 
Harald Hulsmann habe ich des ofteren uber Deine Frage und die Beantwortung diskutiert. H. Huls-
mann hat mir dann paar Zeilen fur Dich mitgegeben -siehe Anhangー .
Eigentlich kamen wir zu dem Entschlus : Deine Frage unbeantwortet zu lassen， da ich mich gegen 
diese beiden Kollegen verteidigen muste und巴inDeutsches Sprichwort besagt “wer sich ver-
teidigt. klagt sich an." Es ist nur : Du hast mir die Freundschaft angeboten und zu巴inemFreund 
sollte man immer aufrichtig sein. Aus diesem Grund zu ihnen nur kurz folgendes der eine zahlt 
zu den 4 Dusseldorfer-Werkkreisfunktionaren， von denen ich Dir schon anfangs berichtete und 
die ich schon damals die Viererbande genannt， habe， obwohl der Ausdruck“Viererbande" erst 
Jahre spater in China bekannt wurde. 
Mit den anderen verband mich， seit dem Solidaritatsbrief gegen meine Entlassung an die Firma 
Vorwerk u. Sohn， grose Freundschaft. Daβdiese Freundschaft -von seiner Seite -keine Echte 
war ist mir Jahre danach bewuβt geworden. 
Hedishige， ich konnte Dir jetzt seitenlang Negatives uber die Beiden berichten， aber ich glaube， das 
ist fur Dich uninteressant und wurde uns auch nicht w巴iterbringen.Ich hefte Dir nur 2 Zeitungaus-
schnitte bei， aus denen Du ersehen kannst， das der， damals sich immer als links-stehender Burger 
bekannte， heute auf der rechten Seite zu finden ist. DiesεLesung fand 8 Tage vor den Wahlen statt 
und von der CDU wurde an die Horer Kaffee und Kuchen verteilt. 
Heute ist es bei uns schon wieder moglich， daβdie alten Nazis sich wieder ohne Gefahr zu laufen 
in der Offentlichkeit bewegen konnen. Er war -was ich erst Jahre spater erfahren habe， bei der 
Waffen SS u.nd sein anfangliches“linke Verhalten" durfte als Tarnung angesehen werden. 
Es ist wirklich schade， daβDu “1m Mittelpunkt steht der Mensch" auf “Japanisch" nicht in den 
Druck bekommst. Hier ware eine Moglichkeit gewesen， uns porsonlich kennenzulernen. Wie ich im 
Gesprach von fuhrenden VS-Mitgliedern erfahren habe， bestande dann die Moglichkeit Dich vom 
VS nach hier einzuladen. Aus Deinem Zeitungsbericht (ich habe es mir ins Deutsche ubersetzen 
lassen) habe ich ersehen， daβbei Euch die gleichen Schwierigkeiten wie bei uns bestehen sozialkri-
tische und keine gewinnbringende Literatur zu veroffentlichen. Vielleicht aber， kommt doch mal 
der Tag， wo so etwas wieder moglich wird. 
Ich kann gut verstehen， das Du die， zur Zeit in der Bundesrepublik， bestehende Arbeitskampfe 
nicht richtig deuten kannst. Aber im Grunde genommen gibt es hier keine richtigen Arbeitskampfe 
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mehr 
“，__ _L，2) Die Gewerkschaft hat nach der groβen Schlappe， die ihr die "Neue Heimat""' auch auf internationa 
ler Ebene gebracht hat， jetzt einen neuen Skandal. In der Gewerkschaftseigenen Co-oP， eine 
Kaufhauskette， sollen wieder Gewerkschaftsfunktionare Millionenbetrage in die eigene (personliche 
Tasche) gewirtschaftet haben. 
Hideshige， wenn ich so daruber nachdenke， haben es unsere Vater besser gehabt. Sie hatten noch 
Ideale und Hoffnungen gehabt， fur die Rechte der Arbeiterklasse zu kampfen und an eirien 
Arb巴itersiegzu glauben. Heute， von wo soll heute eine Weltrevolution erfolgen? Fast mus man 
glauben， das mit Maos Tod auch die Revolution gestorben ist. Wenn man heute， bei Treffen， 
Lesungen， Veranstaltungen Mut und Hoffnung fur die Kampfe der Arbeiterklasse fordert， hort man 
oft : Arbeiterkampfe u. Siege lohnen nicht mehr. Groβere Bedeutung ist heute den Kampfen gegen 
die Umweltzerstorung zu messen. Wie recht diese Mauler haben， doch Unrecht， wenn sie glauben， 
der Kampf gegen die Umweltzerstorungen konnte erfolgreich beendet werden， ohne den Kampf d巴r
Arbeiterklasse gegen den Kapitalismus. Die Kapitalisten sind die .groβten Umweltzerstorer， indem 
sie nur an den Profit und ihr eigenes Leben denken. 
Das ich Dir heute einen Brief schreibe， kommt daher， daβich vor vier Wochen einen neuen Nerve-
narzt gefunden habe， der mir gleich， nach der 1. Behandlung， die richtige Medizin verordnet hat. 
Die grosen Schmerzen， unter denen ich seit Jahren gelitten habe， sind weitgehend verringert. Ich 
hoffe nur， daβdie heilende Wirkung der Medizin lange Zeit anhalt und ich mich wieder mit der 
Schreiberei beschaftigen kann 
Es ist nur schade， das die W巴rkkreisleuteden Briefkontakt mit Dir beendet haben. Ich will ver 
suchen zu erfahren， was der Werkkreis so macht. In der Offentlichkeit hort man so gut wie nichts 
von， oder uber den Werkkreis. Herr Boseke ist nicht mehr Werkkreisleiter. Ich will jedenfalls 
Werkkreismater凶 beschaffenund Dir zuschは日n.Wenn Du ein besonderes Anliegen hast， e~n 
bestimmtes Buch oder so etwas -schreibe es mir. 
So， lieber Hedishige hier will ich meinen Brief beenden， mit der nochmaligen Bitt巴 meinlanges 
Schweigen zu entschuldigen 
herzliche Gruse 
Den 5. September 1985 wurde an Schriftsteller Gerd Sowka folgender Brief geschrieben 
Lieber Sowka， 
mit herzlichem Dank habe ich Deine freundlichen Zeilen vom 19. Juli 1985 erhalten. Es tut mir 
sehr leid， das Du so lange unter den grosen Nervenschmerzen gelitten hast. 
Neulich habe ich aus Berichte einer japanischen Zeitung erfahren， daβdas Berufsverbot im Saar-
land im Juni aufgehoben worden ist， und viele Prozesse gegen die Berufsverbote gewonnen worden 
sind. Aber bei uns ist ausfuhrlichere Information uber die gesellschaftliche， politicshe Wirklichkeit 
unter dem Berufsverbot schwer zu erhalten. Unser Briefkontakt hat mir erst bemerklich gemacht， 
daβmit dem Jahre 1972， wo die Regierungschef des Bundes und der Lander den “Extremisten-
Beschlus" gefast hatten， die BRD-Arbeiterbewegung und auch WK eine andere Wendung genom-
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men hat， und zwar das Berufsverbot als Ausschluspolitik nicht nur auf der Ebene offentliches 
Dienstes， sondern auch auf der Ebene der Gewerkschaft und sogar WK eingewirkt， Deinen WK-
Ausschlus gebracht hat. Solch eine Wirklichkeit muβich so umfassend wie moglich untersuchen， 
um bestehende Arbeiterliteratur wissenschaftlich aufzufassen. Bitte， gib mir Bescheid von Mate-
rial， Dokumente uber die Kampfe gegen Berufsverbotl Ausschluspolitik und uber ihre Wirklich 
keit. In diesem Zusammenhang， nebenbei gesagt， will ich z. B. den lnhalt der “Unver巴inbarkeitbe-
schluβ" genauer kennen. 
Ich verstehe Dich leider nicht， wenn Du schreibst;“das mit Maos Tod auch die Revolution gestor-
ben ist". Mao Tse-tung hat zwar die China-Revolution erfolgreich gefuhrt， doch war danach aus 
der Rolle mit grosen Fehlern gefallen. Seine Theorie der Revolution， nur den bewaffneten Aufstand 
fur einzige Art und Weise der Revolution zu halten， und sein Hegemonismus bzw. seine Grosmacht 
politik， jedes auslandische Volk zum Anerkennen seiner Theorie und zum Praxis zu zwingen， oder 
seine S巴elbs坑t
【di民芭 ges芭ls従chaばftli化che，politische， staatliche Wirklichkeit die Art und Weise der Revolution be 
stimmt， ist es unmoglich， die Revolution auf einzige Art und Weise zu machen. Di巴jenigeTheorie， 
die auf die Wirklichkeit jedes Volks nicht ruht， ist ein Dogma， hat nichts mit dem wissenschaft 
lichen Sozialismus zu tun. Bei uns nimmt schon niemand mehr Maos Theorie auf， bis auf eine 
Handvoll Provozierer. Die Revolution wird uberhaupt nicht von einem Fuhrer d.h. einer Person， 
sondern vom ganzen Volk gemacht， also kann nicht so das sein， das mit dem Tod einer Person die 
Revolution stirbt. 
Mit dem Wunsche， das Du bald wieder gesund wirst， gruβt dich 
Anfang November hat Gerd Sowka seine Antwort und ein Buch“Berufsverbote. Neue Entwick 
lungen -Kritik -Erfahrungen des Widerstandes. (Herausgeber; lnstitut fur Marxistische Studien 
und Forschungen， Frankfurt a. M. 1985)" geschickt 
Lieber Hideshige， 
fur Deinen freundlichen Brief， v.5. 9. 85， vielen Dank. Uber meine krankheiten wollte ich 
eigentlich nicht mehr sprechen， doch dieses nur kurz : Wegen einer Operation habe ich wiederum 
mehrere Wochen in einer Klinik verbracht 
Es ist richtig， das im Saarland unter der neuen SPD-Landesregierung， am 25. 6. 85， der Radi 
kalenerlaβ(Berufsverbote) aufgehoben wurde. 
-siehe Seite 15. “Berufsverbote" -Das Buch habe ich in einer der DKP-nahestender Buchhand 
lung erworben. 
Zur Zeit ist es mir nicht moglich， Dir weitere Berichte aus Buchern und Zeitungen -aus der 
Kampfzeit gegen den Radikalenerlas -zu senden， da ich in dem jetzigen Zustand keine Archive 
der Tages-oder Gewerkschaftszeitungen aufsuchen kann. 
Du hast vollkommen Recht mit den Mao-Argumenten. Mao hat in der Anfangsphase vieles geleistet， 
(als Fuhrer， Kampfer u. Poet). Doch in den spateren Jahren seiner Regierungszeit vieles falsch 
gemacht. Auch bei uns wird uber Mao nicht mehr debattiert，“Mit Maos und dem Ende der Revulo 
tion"， da habe ich mich falsch ausgedruckt. lch wollte sagen， daβseit Maos Tod， bei uns in der 
Bundesrepublik fast alle kommunistischen Organisationen -Parteien verschwunden sind， auser der 
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DKP. Doch wie man zur DKP stehen sol. ist vi巴lenlinken Gruppen. wie Arbeit巳rnnicht ersichtlich 
Noch in der Regierungsz巴itBreschnews sagte Heinrich Boll im Fernsehen (sinngemaβr…der 
groste Feind des Sozialismus-Kommunismus sind die zur Zeit in der Sowjetunion Regierenden'¥ 
Zu meinem Werkkreisausschluβnoch weitere Dokumente : 
Den 1. W. -Ausschlus v. 28. Mai 74 konnte der WK aufgrund meiner Argumentation nicht auf. 
recht erhalten. So wurde ein 2. Rausschmis am 9. Juni 75 formuliert. wiederum mit falschen 
Begrundungen. Doch der Rausschmiβmuβte erfolgen. weil ich es wagte auf Fehler in der Gewerk-
schaft und einigen G. Funktionaren aufzuzeigen 
Noch. als ich im Werkkreis 2. Bundessprecher war. habe ich die W目-Kollegen aufgefordert uber 
Misstande in der gewerkschaftseigenen “T、~euen Heimat" zu schreiben. Weiter habe ich schon da 
mals凸ffentlichgefordert den Chef der “Neuen Heimat'¥den Genossen Vietor aus der Gewerkschaft 
auszuschlieβen. Daraufhin wurde ich als Gew巴rkschaftsfeindund Nestbeschmutzer beschimpft. 
Heute. aufgrund des“Neuen-Heimat-Skandals" ist offenkundig geworden. wer sich“Gewerk 
schaftsschadigend" verhalten hat. (s目 Bericht:“So schnell wie moglich alles verkloppen".) 
Ich hoffe. Dir mit dem Vorliegenden furs 1. gedient zu haben. Mit dem nochmaligen Dank fur die 
Genesungswunsche. grust Dich herzlichst 
1m Buch“Berufsverbote" wurde die furchterliche Wirklichkeit in der BRD berichtet. die bei uns 
nur teilweise informiert ist. mir sehr sensationell ist. Dann stand der folgende Briefwechsel zwi. 
schen uns 
d. 13. Nov. 1985 
Lieber Sowka 
herzlichsten Dank fur Deinen freundlichsten Brief und dafur. meine Bitte so schnell erfullt zu 
haben. obwohl Du eine Kur gebrauchst. und ich bin sehr dankbar. daβich das gewunschte Buch 
nun erhalten kann. Das. Buch. das zu meinen Studien sehr dient. kann man naturlich bei uns nicht 
beschaffen. Ich glaube. daβich schon daraus etwas Wichtiges erlernen und. wie gesagt. einen 
neuen Aufsatz zusammenfassen kann. Damit werde ich mein fruheres. einseitiges WK -Verstandnis 
korrigieren und Deinen WK-Ausschlus folgendermasen beurteilen ; 
1) Dein WK-Ausschlus und der Angriff der WK-Spitze gegen Gaehme Henke Verlag sind r山 ht
nur der schlimmste Fehler des WKs. sondern auch ein entscheidner Wendepunkt des WKs nach 
einer undemokratischen. antikommunistischen Richtung gewesen. 
2) WK hat schon zu Anfang der 70er Jahre s巴inenBegrundungsgedanken verloren. und damit. 
durchs antikommunistische Klima der Ausschluspolitik der Berufsvebote befordert. sich zu巴mer
blos“arbeitsweltlichen" Literaturschule verandert目 WKist heute nicht mehr Trager der BRD-
Arbeiterliteratur. 
3) Berufsverbote haben im undemokratisch-u. antikommunistischpolitische Klima der BRD die 
groste Rolle gespielt. der BRD-Arbeiterbewegung mehrere Schwierigkeiten bereitet. Heute ist der 
Kampf gegen die Berufsverbote einer der wichtigsten der BRD-Arbeiterbewegungen. 
Wie meinst Du uber meine Beurteilungn? Und gibt es noch etwas. was diese Beurteilungen weiter 
argumentieren kann? 
Schon fruher habe ich“1m Mittelpunkt steht der Mensch" bis zum Ende ins Japanische ubersetzt. 
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aber， wie fruher gesagt， viele unverstandliche Worter und Wendungen bleiben mir noch ubrig. 
Jedenfalls mache ich mich .zum fertigen Manuskript bereit， versuche dann noch einmal， irgendeinen 
Verleger zu finden. Darf ich Dir eine Liste der mir unverstandenen W orter und Wendungen 
schicken? 
Offen gesagt， ich bin erleichtert， da wir einer Meinung uber den Maoismus sind. Die WK-Spitze 
haben ja aber Dich und Deine Kollegen diffamierend“Maoisten" genannt. Maoisten sind doch heute 
nicht anders als links tarnende antikommunistische Provozierer bzw. Konterrevolutionare! 
In der Gegenwart kann man den Verwirklichungsgrad' der Demokratie in einem Staat mit dem 
Grad des Antikommunismus messen. Die Berufsverbote sind einer der schlimmsten Antikommu. 
msmus 
Kaum haben bei uns die FDPJ und ihre Regierung das Parteigesetz infolge des Protests der Offent 
lichkeit einmal aufgegeben， da dieses Jahr die verfassungswidrige Staatsgeheimnis-Gesetzesvor-
lage， um das Volk der Presse-und der Meinungsfreiheit zu berauben und es mundtot苧blind-taubzu 
machen， bei dem Parlament eingereicht. Zur Zeit finden die Debatten zu dieser gefahrlichsten Vor-
lage im Parlament statt. Bei uns gibt es eine Regierungspartei und 6 Unregierungs-Parteien， aber 
jede Partei auβer KPJ hat die Koalition mit der Regierungspartei FDPJ， immer KPJ ausschli巴send，
vor. Und auch die Vertreter der vier Hauptgewerkschaftsbunde haben die Arbeitsminister zu Gast 
in der Versammlung des Ersten Mai eingeladen oder mit den Vertrεtern der Arbeitgeberverbande 
in aller Offentlichkeit Golf gespielt und zusammengegessen. Ihre gemeinsame Ideologie ist doch 
Antikommunismus. 
Jetzt lege ich das Tonband als kleines Zeichen der Dankbarkeit fur Deine Freundlichkeit bei. Darin 
habe ich die Arbeiterlieder des bei uns beruhmten Arbeitermusikers Sakae Araki (1924 -1962) 
und die Musikstucke des originalen Koto-Musikers (Koto eine liegende japanische Harfe) 
Michio Miyagi (1894 -1956) aufgenommen. Sakae Araki war Schlosser einer grosen Maschienen 
fabrik gewesen， hatte viele ausgezeichnet巴 Arbeiterliederkomponiert. Das Musikstuck mit dem 
Versdrama“Shiranui" (Meeresleuchten) setzt in Musik den groβten Streikkampf in der japanischen 
Arbeiterbewegung， den 1959 die Grubenarbeiter einer Monopolbergbaugesellsc 
(Btr. Meeresleuchten) 
Akt 1 Meeresleuchten 
2 Wiegenlied der Frau der Miike-Arbeiter 
3 Alarmglocken 
4 Arbeiterfaust 
5 Grubenlied 
Lieber Sowka， 
Muroran， d.2. Dez.1985 
mein Kollege Professor Sakanishi wird d. 13. Dezember nach BRD abfliegen und am Abend des 14. 
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Dez. in Dusseldorf Herrn Hulsmann sehen. 1ch habe Prof. Sakanishi gebeten， dabei unbedingt auch 
Dich zu treffen und Dir meine Angelegenheit auszurichten; er hat es mir versprochen. Wenn es Dir 
an dem Tag nicht recht ist， teile bitte Herrn Hulsmann mit， wann und wo Du bis Anfang Januar， an 
dem Prof. Sakanishi zuruckfliegen wird， ihn treffen kannst! Gleichzeitig habe ich an Herrn Huls 
mann geschrieben， daβDu von ihm Prof. Sakanishi vorgeste1t bekommen wirst. 
Gegen Ende des Novembers hat巴ineKonferenz der Germanisten in Tokyo stattgefunden; daran 
habe ich teilgenommen， meine Meinung uber Dich， Deine literarische Arbeiten， Deinen WK-Aus-
schlus， das Verderben des WKs und die Berufsverbote geausert. Viele Professoren haben das 
groste 1nte，resse an meine Auserung genommen， so das dann schon funf Professoren mich dein 
Theaterstuck， die Dokumente deines WK-Ausschlusses und das Buch“Berufsverbote" haben 
kopieren lassen. 1ch glaube jetzt， das es die Moglichkeit besteht， unseren Plan zu verwirklichen. So 
habe ich mich dazu entschlossen， daβich zum ersten als Vorbereitung der ins Japanische ubersetz-
ten Veroffent1ichung Deines Textes ein'en deutschen Aufsatz， wie mein letzter Brief an Dich 
argumentiert hat， aufgrund der Dokumente und unsere Briefwechsel schreibe und ihn in den For-
schungsberichten unserer 1nstitut ver凸ffent1iche，zum zweiten einen anderen aufklarerischen Beit 
rag schreibe; der wird mit Deiner literarische Arbeit， mit 'dem Werk“1m Mittelpunkt steht der 
Mensch"， mit dem Verderben des WKs und mit den Verhaltnissen der Berufsverbote dem japani-
schen Publikum bekannt machen. Kann ich unsere Briefwechsel als Zeugensage in meine deutschen 
Aufsatz veroffentlichen? Oder kann ich lieber den Aufsatz als Zusammenarbeit mit Dir bei uns 
veroffent1ichen， d.h. mit gemeinschaftlicher Unterzeichnung? Selbstverstandlich will ich Dich bit-
ten， Korrekturen meines Manuskripts zu lesen. 
1n der Hoffnung， daβDu mit Prof. Sakanishi freundlichste U nterhaltung machen wirst， grust Dich 
herzlichst. 
Dusseldorf， den 9. 12. 85 
Lieber Hideshige， 
vielen Dank fur Deinen freundlichen Brief v. 13_ 11. 85. 1ch freue mich mit Dir， das wir in deI) 
politischen Ansichten einer Meinung sind. 1n einer Partei， aber besonders in einer sozialistischen 
Partei， mus die demokratische Aufrichtigkeit im Vordergrund stehen. Partei-， wie Werksaus-
schlusse gehoren zu den grosten undemokratischen Handlungen. Man darf kein Mitglied， Burger， 
u.s.w.， ausschlieβen， verhaften， foltern， sogar toten， nur weil derjenige Fehler in der Organisation 
aufgedeckt hat und die Courage besitzt， diese Fehlverhalten der Offentlichkeit bekannt zu geben. 
Solches Verhalten sol1te uberpruft werden und die Verantwort1ichen zur Rechenschaft gezogen 
werden -auch wenn es sich hierbei um hohe Funtionare oder Politiker handelt. Die Sauberkeit in 
den eigenen Reihen， mus zu einem der hochsten Gebote erklart werden -anderfalls wird eine' 
sozialistischεn Partei， oder Organisation keinen Sieg erringen konnen. Die dummen Floskeln， wie 
Nestbeschmutzer， Denunziant， Arbeiter -oder Gewerkschaftsverrater， so1te an die Adresse， kor-
rupter， dem Kapital， bezw. den Arbeitgebern angepaste Arbeitnehmervertreter gehen. 
Es fr巴utmich auch， das Du Dich mit dem Buch“1m Mittelpunkt steht der Mensch" weiter beschaf-
tigen willst. Ich will Dir die Worter， die bei uns im Arbeiterjargon gesprochen werden und die Dir 
unverstandlich sind， gerne ubersetzen， bezw. erklaren. Also. schicke mir alle Redewendungen， die 
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Dir nicht bekannt sind， zu. 
Die oberen Zeilen habe ich bereits fur die Beantwortung Deines 1. Briefes geschrieben. Inzwi-
schen ist Dein 2. -erfreulicher -Brief v. 2. 12. angekommen. Auch Harald Hulsmann hat be 
reits angerufen. Wir haben das Treffen mit Herrn Prof. Sakanishi besprochen. Ich danke Dir auch， 
das Du mir die Ehre erweist， Herrn Prof. Sakanishi kennenzulernen. Leider habe ich am 14. 12. 
gegen 19. 30 Uhr， eine Lesung in Wuppertal. Obwohl ich es schon versucht habe， kann ich diese 
Lesung nicht absagen， da sie bereits ausgeschrieben ist und die Eintrittskarten verschickt sind 
H. Hulsmann und ich sind jedoch bemuht， das、Treffenmit Prof. Sakanishi auf einen anderen Tag 
zu verlegen. Von dieser Lesung werde ich Prof. Sakanishi， fur Dich， eine kleine Leseprobe 
mitgeben. Es handelt sich um ein Gedicht und eine Kurzgeschichte， die aufgrund des heutigen 
"Flicksakandals." wieder akut ist. Diese Werke habe ich schon 1972， also noch in meiner Werk. 
kreiszugehorigkeit， geschrieben. Und was viele nicht glauben wollen， was aber wahr ist; der Werk 
kreis hat sich geweigert， die Geschichte und das Gedicht zu ver凸ffentlichen.Mache Dir selbst 
Deine G巴dankendazu. 
Nun mochte ich aber nicht versaumen， Dir zu Deinem grosen Erfolg bei der Konferenz in Tokyo 
zu gratulieren.ー
Du kannst， und ich freue mich daruber， unseren Briefwechsel in Deinem deutschen Aufsatz ver凸f
fentlichen. Auch darfst Du Deinen Aufsatz， als Zusammenarbeit mit mir， bei Euch herausgeben. 
Doch ich bin der Ansicht， das Du die ganze Arbeit gemacht hast und der Verdienst dieser Arbeit 
Dir zusteht. 
Lieber Hideshige， mach alles so， wie Du es fur richtig haltst. Ich habe groses Vertrauen zu Dir. 
Weiter werde ich Prof. Sakanishi fur Dich noch ein Buch mitgeben， mit dem Titel “Ein anderes 
Deutschland，3). Meinen Beitrag findest Du auf Seite 471. 
Dieses Buch hat besonders in Lehranstalten， Universitaten， u.s.w. groβen Anklang gefunden 
In der Hoffnung， das al Deine Arbeiten ein groβer Erfolg wird， 
Muroran， d.13. Feb.86 
Lieber Sowka 
mit herzlichstem Dank habe ich zwei Listen erhalten; eine mit anderen Materialien aus Prof. Saka-
nishi und andere die letzte W oche， und mich auch gewundert， wi巴 leichtverstandlichDu mir 
erlauterst. 
Jetzt habe ich“Vorwort" Deines Textes und Deinen Einakter ubersetzt4) ， denn diese zwei Uberset-
zungen werden erst in der Forschungsberichten veroffentlicht， aber dieses Jahres im November 
erschien. Dann will ich damit mein Manuskript der Ubersetzung in einen Verlag einschicken， 
werde doch naturlich von jetzt an diese zwei Manuskripte manchen Leute senden， so z.B. Profes 
soren der Germanistik， Funktionaren der Arbeiterbewegung u.a. 
Letztens hat ein uns interessiertester Fall in einem japanischen groβen Betrieb in Frankreich pas-
SI巴rt;ebenso wie der Sowka Fall， und zwar in der Gummifabrik! Ich lege Dir den Zeitungsaus-
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schnitt der Rote Fahne bei， der Titel meint“Endet das Menschenrecht vor den Werkstoren?" (11. 
Feb. '86) “Als er seinen Arbeitsplatz erzahlte， ist er entlassen worden!"“Die V orwurfe werden 
gegen das japanische Monopolkap山 1Sumitomo gemacht." (4， Feb) Wollen wir diesen franzosi-
schen Arbeiter unterstutzεn? Schreibe mir Deine Vorschlage， wie wii-ihn unterstuzen sollen， leid 
er kann ich doch nicht Franzosisch. 
Ich hoffe， recht bald wieder einmal von Dir zu horen 
mit freundlichsten Grusen 
Dusseldorf， den 13. 3. 86 
Lieber Hideshige， 
vielen freundlichen Dank fur Dein Schreiben， v.13. 2. 86， und bitte entschuldige mein langeres 
Schweigen. Doch ich war wiedermal im Krankenhaus und das wirft mich immer in meinen 
Arbeiten zuruck. 
Ich war der Meinung， uber das Tonband mit den Arbeiterliedern hatte ich mich bei Dir schon be 
dankt. Entschuldige bitte， wenn ich es noch nicht getan habe. Doch das Band gefallt mir (auch 
meiner Familie) sehr gut -wir horen oft diesem Gesang und der Musik zu. 
Auch die Nachricht， daβes Dir viell巴ichtgelingen wird in 2 -3 Jahren Deutschland zu besuchen， 
finde ich gut. Wenn das“I.M.st.d.m." bezw“Menschenvorrecht" bei Euch erscheinen sollte， werde 
ich mich mit unserem Schriftstellerverband (VS) in Verbindung setzen -vielleicht besteht eine 
Moglichkeit， Dich zu einen unserer VS-Bundestreffen nach hier einzuladen 
Auch freue ich mich uber Deinen Sohn， dem das Kinderlied gut gefallt. Wie urteiltete Prof. Saka-
nishi uber das Lied? 
Mir tut es sehr leid， daβich erst heute auf die“Solidaritat" mit dem franzosischen Arbeiter in 
einem japanischen Gummiwerk antworte.“Gummiwerk-Entlassung"， das ahnelt tatsachlich dem 
Fall， der seinerseits zwischen der Firma Vorwerk und Sowka bestanden hat. Es ist nur schade， 
das ich Deinen japanischεn“Rote -Fahne" -Artikel noch nicht ubersetzt bekommen habe. Der 
kleine japanische Kreis， der hier bestand， besteht nicht mehr. Fast alle Japaner bleiben in der BRD 
hochstens 2 Jahre， danach mussen sie wieder zuruck in ihr Heimatland. Ohne einen Japaner 
genauer zu kennen， wurde ich diesem nicht mehr das“Rote Fahne -Material" vorzeigen. Ich habe 
es einmal gewagt， dieser Japaner sah mich bose an， dann reichte er mir wirsch diesen Artikel 
zuruck und ich glaube herausgehort zu haben “Mit Kommunisten will ich nichts zu tun haben." 
Z.Zt. kenne ich nur eine Japanerin， der ich dieses Material vorzeigen konnte， doch leider ist diese' 
Frau -auch telefonisch -nicht anzutreffen. So ist es fur mich eigentlich nicht leicht， mich voll in 
die Solidaritatsbekundungen einzuschalten. 
Naturlich solidarisiere ich mich voll und ganz mit dem franzosischen Arbeiter und verdamme die 
Kapitalisten， die eine!1 Arbeiter in eine so menschenunwurdige Lage gebracht haben. Die Arbeiter-
solidaritat sollte heute auf internationalen Ebene erfolgen， sol sie erfolgreich sein. Hier musten ins-
besondere die Gewerkschaften， die die Interessen der Arbeiter und ihrer Mitglieder zu vetreten 
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haben，“International" zu dieser Solidaritatsbekundung aufrufen. 
Die Solidaritat mit， einem aus der Firma ausgeschlossenen -und einem nicht lohnbeziehenden 
Arbeiter， sollte jedoch nicht nur in Wort巴nund Unterschriften erfolgen， sondern auch mit finan 
ziellen -sachlichen Beitragen. Aus eigener Erfahrung weis ich es， ohne die letztgenannten Bei-
trage ist ein Arbeitskampf， der bis in die hochsten Gerichtsinstanten gefuhrt werden muβ，von vorn 
herein zum Scheitern verurteilt -besonders， wenn der Kampfende eine Familie zu unterhalten 
hat. Doch， daβsich schon Japaner mit einem franzosischen Arbeiter solidarisieren， ist schon， als 
ein groβer Erfolg zu verzeichnen. 
In diesem Sinne， auch fur Deine weiteren Arbeiten， besond巴rsfur Deinen deutschen Aufsatz， am 20 
Mai， viel Erfolg. 
Mit herzlichen Grusen 
Muroran， d.7. April '86 
Lieber Sowka， 
dir danke ich sehr fur Deinen Brief vom 13. Marz '86 und “Ein anderes Deutschland"， mir sehr in-
teressiert， und “Kinderland'¥Beide habe ich schon Prof. Sakanishi ausgehandigt， und kurz danach 
hat er nach Nagano abgereist.“Kinderland" spielt mein Sohn mit Flote， ist die schonste， phantasti-
sche Melodie 
Auch mir tut es sehr leid， das dieser uns ekelnde Japaner uberall stolzierend umhergeht. Diesem 
J apaner schreibe ich，“… Hau ab， du saubloder Unternehmerknuppel". Ubrigens， die mit diesen 
Worten beendete Geschichte wurde die letzten Zeilen von den Werkstattlektoren gestrichen， 
schriebst Du in Literaturpolitische Korrespondenz Nr. 1. Was sind die letzten Zeilen? Und dabei 
schriebst Du，“Der‘Hammer' sitzt， wie bei fast allen meinen Geschichten， in den letzten Zeilen"， 
aber ich verstehe nicht‘Hammer'. Schreibe die mir bite! Neulich schreibe ich eine Parodie， 
vieleicht freut sie Marx-Engels 
Ein G巴spenstgeht um in der BRD -das Gespenst des Berufsverbotes. Alle Menschen der ganzen 
Welt haben sich zu einer heiligen Hetzjagd gegen dies Gespenst verbundet， Franzosen und Englan-
der， Osterreicher und Italiener， Deutsche und Japaner u.a. 
Wo ist Demokrat， der nicht von seinen regierenden Herrschenden als Extremisten verschien wor-
den ware， wo Liberalist， der den fortschrittlichen Oppositionsleuten so wohl wie Pazifist den 
brandmarkenden Vorwurf des Linksradikalisten? 
Zweierlei geht aus dieser Tatsache hervor 
Das Berufsverbot wird bereits von allen deutschen Leuten als eine Macht anerkannt 
Es ist hohe Zeit， das wir des Berufsverbotes Anschauungsweise， Zwecke， Tendenzen vor der gan-
zen Welt offen darlegen und dem Marchen vom Gespenst des Berufsverbotes seine Wirklichkeit 
entgegenstellen. 
Zu diesem Zweck werden verschiedenste Informationen vom Sowka-Fall versammelt und einen 
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folgenden Aufsatz， der deutscher Sprache bald veroffentlicht wird 
1nzwischen ist die Beantwortung von Regisseur der Tokyo-Schauspielertruppe gekommen. Er 
schreibt mit groser Begeisterung， daβdieser Autor， Du， der tuchtigste Schriftsteller sei， und das 
Thema jetzt bei uns am aktuellsten， sensationellsten sein konnte. Es sei zu schade， nur den Einak-
ter gl巴ichaufzufuhren， er wolle moglichst fruh den ganzen Text lesen， da er moglicherwiese zur 
Konferenz der Truppe， in der sie ihr neues Repertoire entscheidet， Dein Stuck vorschlagen werde. 
1ch habe schon ihm telephonisch beantwortet， das aufgrund meiner jetzigen Arbeit die Uberset 
zung Deines Stuckes eine Zeit lang unterbrochen wird， aber der ins Japanische ubersetzte ganze 
Text bis Ende dieses Sommers ihm geschickt werden wird 
Es ist noch nicht fertig. sende ich dir. Meine Konzeption dieses Aufsatzes beabsichtigt， einen 
Schatten bzw. ein Gespenst des Berufsverbotes auf dem Werkkreis zuletzt auftauchen zu lassen， 
wie Schriftzeichen auf Papier， mit Geheimtinte beschrieben. 
1ch mache mir Sorgen um Deine Gesundheit 
1m Glauben， Das Du wohlauf bist， grust Dich 
Anmerkungen 
6. Zur Schlusbemerkungen 
1) WDR， Uber Diskussion uber Arbeiterliteratur und Literatur a山 derArbeitswelt. 
2) 1n: Spiegel Heft 41 von 7. Okt. 1985. 
3) Has， U.， Hiltemann， J.， Kneipe， W.， Plato. A.V. (Hrsg) : Ein anderes Deutschland. Texte und 
Bilder des Widerstands von den Beuern-Kriegen bis heute. Berlin (Oberbaum) 1978. G. Sowka : 
Hanschen in der Grube. S. 471-474. 
4) Siehe Dokument 6 - 1 (Ubersetzung von Vorwort der strk erw. Neufassung)， 6 -2 (Uberset 
zung des Einakt巴rs)
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Uberseztung von Vorwort“1m Mittelpuunkt steht der Mensch" 
REI骨慌:糊MPFIN DEN BETRIEBEN 
バ対
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序文 1
化学産業の熟練労働者1)ゲルト・ソフカは，ヴッパータールのタイヤ製造工場フォアヴェルク
&ゾーン杜2)で勤続17年目の1970年6月に起きた労働災害で左手の機能を失った。入院加療中，
ヴァルラフ3)のルポルタージュやグリューン4)の長篇『鬼火と炎』を読むうちに，また具体的に
は労働文学創作集団5)の仲間であるリヒャルト・リンベルトから「そいつを一つネタにして，何
か書けよ」という勧めもあって，労働災害をテーマに戯曲を書く構想を持つに至った。労働文学
創作集団ヴッパータール支部にソフカは1970年4月から加入していた。
「事故によって，そしてその後に読んだ文献によって，とくにフリードリヒ・エンゲルスの『空
想から科学へ』によって，長いあいだ埋もれていた社会主義的な意識が再び私の心によみがえっ
た。この点で事故は私の人生にとって，大きな転機となった。」彼の個人的な経験から自由にな
ることによって，つまり，個人の運命を階級の運命としてとらえ，自己を克服することによって，
彼は20年間にわたる西ドイツ資本主義への滅私奉公から挟をわかち，己れの階級の側に立ち戻っ
たのである O
ゲルト・ソフカは， 1923年9月108，上部シュレージェンのヒンデンブルクで10人兄弟の 7番
目に生まれた。少年時代はポーランド国境沿いの上部シュレージェンの炭鉱地帯の小さな町ミク
ルヒュツで成長した。ポーランド語で育ち ドイツ語は学校で始めて習った。少年時代の貧乏な
暮らしは今なお彼の脳裡に深く刻み込まれている。炭鉱夫の父は働けぬ身体となって第 l次大戦
から復員した。
「私達が共産主義者であることは，そもそも当り前と思っていたがドイツ共産党6)に入ってい
る者は少なかった。私達の誰もが非常に信心深かったが，これとても私達の共産主義崇拝とは何
ら矛盾しなかった。」
ソフカの少年時代の喧醸の思い出といえば どれもヒトラー・ユーゲントの連中とのなぐり合
いであった。彼はヒトラー・ユーゲントには入らなかった。 1933年以降から大多数の生徒が土曜
日を休みにしてもらい，ファッショ的な青少年団体の対抗試合や有事に備えた軍事訓練に参加し
ていた時も，少数の労働者の子供たちと共に教室に残った O
8年間の義務教育を終え，彼はホテル従業員を志し，大きなホテルのペイジとして数箇月間働
いた。「正直いって仕事上やむをえず卑屈な態度をとったり金持ちにサービスするのが本当に恥
ずかしかった。」そんな訳で，彼はビール醸造職人になるために，ナチスの模範企業として『金旗』
を授与されたシュルトハイスビール会社で， 1939年から修業に入った。
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第2次世界大戦が始まってから，彼の郷里の目と鼻の先にあるアウシュピッツなどの絶滅収容
所のことを彼は初めて知った。かつての隣人や知人たちが迫害されるのを見て，ファシズムのテ
ロが猛威を振っていることを知った。それまでの彼の階級的な，反ファシズムの姿勢は，ナチス
の一方的なプロパガンダと迫りくる脅威の中でくずれていった。 1940年秋から1941年春まで彼は
徴用に服し，ひきつづき1945年までベルギーおよびフランス出征のナチス軍の兵士となった。
自分は国防軍の中で結局はナチスの野蛮なプロパガンダにすっかりだまされソヴイエトへの恐
れから，戦後は西側にとどまろうと思った。と彼は今日なおいくらかもどかしげに告白している。
その後，アメリカおよびイギリス占領軍により，ナチス軍兵士として西側自由主義・民主主義で
洗脳されるために.l皮はヴェストファーレンのシュタウミューレ，ゼンネラーガー，エーゼルハ
イデの悪名高い各収容所に数箇月間抑留された。そこで彼が体験した飢えと暴行には，ニュルン
ベルク裁判とは全く裏腹に，むしろファシズムの強制収容所の伝統が受け継がれている，と彼は
思った。 1945年暮，彼は護送中にハイデルベルク駅で脱走した。
1952年，ヴッパータールに移り，フォアヴェルク&ゾーン社で化学労働者の資格を獲得して結
婚，社会生活に復帰して，やっと彼は戦争体験の後遺症，失業そして浮浪者暮らしを克服したの
である。
その後15年間，残業にアルバイトにと生産過程のなかで，ただひたすら働きつづけた。西ドイ
ツ資本の復興，いわゆる「奇跡の復興7)J期は，不公正な裁判，行政当局の専横や住宅難などの.
社会的不平等め拡大の時代として彼の脳裡に深く刻み込まれている。
国防軍の復活に憤りながら，再軍備反対の国民運動から.50年代の政治，経済闘争から絶縁し
て，彼は家族のために少しでも暮らしを良くしようと黙々と働きつづけた。
これが1957年にまず長篇小説を，つづいて多くの推理ドラマやラジオ・テレビドラマを書き始
めた頃の彼の現実であった。あい変らず反共イデオロギー一一主として装いをこらした多様な
反共デマーーにまどわされながらも，彼にとって書くことは彼の内面の葛藤をやわらげるのに
役立った。ソフカの世界観は，宗教的ヒューマニズムと政治的無邪気さの極めて偏ったものであ
った。ドイツ共産党の非合法化から一年後，労働者階級の中でもソフカは政治的に意気阻喪した
部分に属していたのである。彼らの政治的無関心が西ドイツブルジョアジー強化のための必要条
件であった。コミュニストの迫害，社会主義，民主主義運動の粛正に直面しながら，彼のアピー
ルすることは民主主義ではなく，人間性であった。彼の見聞きする不正に対する恐りも，階級闘
争として位置づけられなかったため，影響力がなかった。彼は， ドイツ・フアジズムの勝利を助
け，軍国主義復活を推進している勢力の階級的性格をまだ知らなかった。戦争とファシズムは，
彼とっては依然として原罪の顕在化であった。彼の人間観は抽象的な理念であって，彼自身のリ
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アルな体験にもとづくものではなかった。
西ドイツにおける社会主義への展望が遮られ，労働者階級の闘いも政治的組織も破壊され，労
働組合も右翼社会民主主義者に支配されているなかにあっては，緊急切実な問題をリアルに描く
ことは彼にとっても思い及ばないことであった。
彼の長篇小説の中で，南海に浮かぶロマンチックな島，富豪の別荘や宮殿，羊飼いや漁夫の庵，
想像力豊かな文士気取り といったものの中に彼は逃避していた。ナチス独裁下の検事や判事達
の居すわる西ドイツ法曹界は，冷酷，野蛮な化け物として，弱者や被抑圧者たちは，動物のよう
な小妖精として描かれた。女達は性に溺れ，性を楽しむ強欲女かj青く素直で献身的に愛する人妻
として描かれた。また，資本家は西ドイツの帝国主義強化のリアルな力関係のなかでではなく，
政治的ユートピアのなかの封建「支配」として描かれた。数年間にわたる彼の作品のテーマは，
横暴な裁判による菟罪であったが，部分的には階級支配の裁判として描かれることはあっても，
大抵は寓意的なをのにそらされている O このテーマは，エヴァ・マリオネッテイ，マリア・ロー
ルパハ8)その他の人達に対する， 5， 60年代の殺人事件の裁判に触発されたものであった O
彼は西ドイツ放送局，ベルテルスマン出版社に原稿を送った O 大多数の無名作家達の例にもれ
ず，職場の同僚や知人達の笑いものにされ，出版社や編集部にことわられる羽目になっても，落
胆はするが，挫けることはなかった。
その後も彼の机の中に原稿を積み重ねながら，彼は出版してくれそうな人をなおも深し求めてい
た。この時期の特債として，彼の作品内容の社会志向の希薄さとは表裏をなして，泥沼から這い
上がって幸せをつかむ，いわゆる出世主義の幻想に彼がとらわれていたことである O
書き始めた頃の彼は，現実から逃避するためにファンタジーを利用したが，次第に彼の創作意
図は真実に即した認識とリアルな表現へと発展していった。
1966年にラジオドラマ『ヴッパータールの実話』を書いた時，その内容について彼は次のよう
に述べている r奇跡の経済復興と大いに賛えられた民主主義国西ドイツで，ある労働者が，元
ナチ突撃隊員であって，今はドイツ国防軍人である金持の犯した不当行為に対して，法を守るた
め訴訟を起こした場合に，その労働者はどのようなめにあうか。これが私のラジオドラマの筋で
ある。
このドラマで『カプス」と呼ばれている主人公の私は，金持の家主と国防軍に対する二つの訴
訟で，正義は彼の側にあったのに，両方とも敗訴してしまう。
それにしてもこのラジオドラマのなかでこの上なく不愉快な事は ドイツ閏防軍が一般市民に
対して今日再び横柄で独裁的な態度をとっており，その際に国防軍のこの不当，違法行為が検察，
裁判所によって擁護され，増長されているという実態を知ることである。私がここに書いたこと
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は事実であって，私の手持ち資料と公判記録で一部は裏付け得るものである。」
この原稿は1970年3月，労働文学創作集団ヴッパータール支部創立者のヴイリ・ヘントラーに
手渡され，出版された。
ソフカの60年代の作品は，労働文学創作集団結成により組織された労働者丈学運動にとって模
範的なものであった。
「ヴッパータールの実話」のリアリステックな手法が，諸々の関係の政治的解明をめざしてい
る事は明白である O とはいえこのラジオドラマでは，ナチスの時代の思い出や体験と重なり合う
ような反民主主義の進行に対する恐怖ほどには，復活強化した抑圧機構としての軍隊，警察，裁
判所によるブルジョア階級国家の機能は描かれていない。法治国家，社会福祉国家を保証するも
のと思っていた基本法的へのソフカの信頼はぐらつきはしていたが，どちらかと言えば彼はなお
自己の体験を例外と見なして，これを資本主義的階級国家の法則と見なさない傾向にあった。西
ドイツ国家当局に対するー労働者の権利は，ソフカにとって人類学的問題，つまり強者に対する
弱者の権利という問題であった。
その点では，労働文学創作集団への加入を彼が勧められた時，この集団は彼の最大の関心事と
一致するものであった。基本法9)において「侵すべからざる」ものとして保障された人間の尊厳
が彼のテーマであったからである。このテーマによる秀作として， 1970年5月，ルールのミュー
ルハイムでの第一回創作集団集会で紹介された掌篇「ワルター・フィシュの後継ぎ」がある O ま
た労働文学創作集団〔第2回〕ルポルタージュコンクールに，彼は「我が職場の実情とあるべき
姿」に応募した。コンクールの入選作品はロボールト新書10)の『お前達は危険と背中あわせだ」
に4又められることになっている O
そのとき事故が起きたのである O バカンスでハンガリーに行く予定の数日前のことであった。
全従業員にあたえられた均一サイズの作業用手袋が大きすぎたため，タイヤ製造作業中に左手を
ローラーにまき込まれた。彼は機械を止めることはできたが 手はローラーにはさまれていた。
助けに駆けつけた同僚があわててペダルを踏んだため，彼の手はより深くローラーに圧し潰され
かなて
てしまった。課長はソフカの手をローラーから引き抜くために，労働者に鉄挺子をとりに行かせ
た。ローラーにはさまれていた時聞をソフカは10分から15分と見積っているが，会社はこの時間
を10分に，後には 2分にさえ短縮した。会社には工場医も救急車もなかった。かなりの時間と回
り道をして，彼は病院に担ぎ込まれた。
一幕物の戯曲『人間中心になっている』は，クリスマスから1970年初頭にかけて書かれ，本書
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の第6幕「初めての本もののバカンス』にとり入れられている。
彼の作品を上演するために，ヴッパータール自然の友の会の労働者と職員による一座が編成さ
れた。つまり，ソフカの一幕物戯曲をヴッパータール文化フェスティヴァル『ウルプス7111)~ 
で上演することになり，そのためヴッパータール成人学校講師で労働丈学創作集団ヴッパーター
ル支部長のゲルト・ヘルゲン・リュベンが演出者に指名されていた。この作品はこの集団内での
論議を経て，字句の変更も行なわれた。演出者のリュベンが唯一の「プロJであった。
上演三目前，ソフカの社長が会長を務めるヴッパータール経団連は，この文化祭について次の
ようなコメントを発表した。
「ヴッパータールのパルメン市役所における『ウルフ。ス 71~ 組織委員会主催の文化祭のプログ
ラム・ニュース「ウルプス・エクスプレス第1号』によると……市民「丈イヒ」団体の企画は，我々
が予期した通り，明らかに経営者敵視の傾向をもち，企業の内外において望むらくは紛争を惹起
させたいという意図をもっているとの見解に我々は達した。……造形芸術，音楽，映画，教育，
演劇寄席上演などの諸分野の催し物のほかに，経営者側への一面的な攻撃を予期せしむるものが
企画されている。プロテストソング，寸劇，演劇などの中で，能率差別給，賃金切り下げ，労働
災害，首切り等々のテーマがとり上げられ，-企業の内外で」これらのことが論議されるという
ことである。当該の寄席グループと文士等の氏名を逐一列挙するまでもない……このコメントと
同時に，当理事会は市当局にこのような企画に断固として異議申し立でしたことを，ここに通告
する O 万一経営活動の妨害もしくは経営者に向けて示威行為に出る際には当方の許可を得んこと
を求めるものである。」
この一幕物ドラマの上演をめぐる討論を通じて明らかになったのは 彼みずからフォアヴェル
ク&ゾーン社で労働災害にあい，自己の体験をもとに，また単なる偶然でなく，西ドイツの工場，
生産現場に多発している事故に思いを馳せつつ，ソフカがこの作品を書いたということである O
取材に来ていたヴッパータール地方新聞の記者が告げ口役を演じたことは確かである O フォアヴ
ェルク&ゾーン社が反応を示したのは， 6月12日に西ドイツ・ルントシャウ紙にその記者が次の
ような記事を出してからであった。「作者は，自分の体験を作品にしたと称しているが，討論の
中でこの作品の信恵性をうたがうような質問を彼ははぐらかしていたように感じられた。この戯
曲は『尻』だの『クソ』という言葉を乱用して大げさに演出され，純アジプロ物で，全体として決し
て良いものではなかった。」
6月21日，フォアヴェルク&ゾーン社側は，中度身体障害者として事故後守衛に「昇格」して
いたソフカに，職務怠慢のかどで停職を通告した O ソフカの職務怠慢は，ケルン体育館での化学
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産業労働組合のストライキ決起集会に一一いわゆる無届休暇で一一参加したことにあった。
ソフカは直ちに異議申し立てをした。「ケルン製紙・窯素・化学産業労働組合の集会への参加
は，基本法に保障された権利である」と，彼はドイツ労働総同盟12)ヴッパータール支部法規担
当書記局に申し入れを行った。同書記局は「個人的原因にも，原告の行動にも停職処分の理由は
成立しない故」に，この停職処分は「社会的に不当，違法処分」と判断していた。
その時からフォアヴェルク&ゾーン社はあれこれと難クセを付けては停職処分をとりつくろお
うとした。ドイツ労働総同盟書記局に次のような文書が届けられた。「ゲルハルト・ソフカ氏は『労
働者作家』としてこのところ世間の評判になっている。ソフカ氏の書いた戯曲「人間中心になっ
ている』には いわゆる彼の『個人体験』が措かれている。(被害者意識をもっ経営者側の屈
理屈はきりがない。)貴書記局は，この事件は周知のことと推察する。この事件は新聞に毎日大
げさにとり上げられておりますから……私は『個人体験」を描いた，といってソフカ氏が世間に
ばらまいた風説により，彼の一幕物戯曲に描かれた出来事は，我社のタイヤ製造工場で起ったと
いう印象を局外者である読者諸氏に与えている O その結果，ソフカ氏の上司達は彼に対して無礼
極まりない態度で対処した，との非難が見知らぬ読者から手紙や電話で我々に寄せられ，現在に
至っている O 会社側としては不愉快極まりない非難の嵐に巻き込まれている……我々はぜひとも
事態を解決したいので，左記の釈明書を当方に手交するようここにソフカ氏のためにとりはから
わざるを得なくなった。
私が書いた一幕物戯曲『人間中心になっている」の内容は事実の経過とは異るものであり，
特にフォアヴェルク&ゾーン社タイヤ工場労働者としての私の職務とは何の関係もないもの
である。タイヤ工場労働者として私の仕事中に被むった職場事故の際には，私の上司ならび
に同僚が機敏に，あらゆる救助を尽したことを厳に釈明する O また，この精力的な救助によ
り私の左手が失われずに済んだことを釈明するものである O
これに対してソフカは，当面する噂や誤解に対処し，彼の立場を明確にするために，次のよう
な釈明書を書いた。
作品内容と私の事故との関係は この事故が刺激となって一幕物戯曲が書かれたという点に
ある O
この作品は，ある特定の事故の経過を自然主義的に描写したものではない。製造工場で多発
する事故についての徹底的な調査研究(新開，テレビの報道や文献)に基いて，私は事故の
問題を芸術的に表現したのであるO
原稿の中においても，ウルプス71での私の作品の上演に際しでも，舞台の上の出来事がフォ
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アヴェルク&ゾーン社での私自身の事故と特に関係づけられてはいなかった。また，私は新
聞に対しでも釈明をしなかった。
私の職場の同僚や上司が事故のとき救助の手を差しのべなかったと，私は一度たりとも主張
したことはなかったからである O
この最後の注は，同社の大部分の従業員が当時ソフカに名誉を傷つけられたと感じていたので，
不可欠のものであった。職場の同僚たちを停職処分中のソフカから離反させようとして，従業
会13)議長のルデイ・ミュールが能動的な役割を演じた。ソフカの構内立入りが禁止されていた
ために，かつての同僚たちとの接触が絶たれていたので，パニック状態にするために意図的にば
らまかれた噂に対処することができなかった。会社がつぶれそうだから，会社との闘いから手を
引けと，彼は街頭で職場の同僚達に詰め寄られた。彼らは自分の職場の存続を心配していたので
ある O 彼の戯曲のために会社の名誉ばかりか全社員と従業員会の名誉も傷つけられたから，釈明
書に署名せよとソフカに迫ってくる会社に，従業員会が味方していたのは明らかである。職場委
員14)たちが提案したソフカの職場復帰要求ストライキは，化学産業労働組合地区委員長グレス
ナーも受け入れたが，従業員会によって拒否された。
従業員会とヴッパータール地区労幹部のおかげで，フォアヴェルク&ゾーン社側は彼らの全く反
動的な権益を守り貫くことができたのである。
彼の同僚たちのあいだでは，進歩的な労働者作家ソフカは身勝手な無頼漢で嘘つきで通っていた。
「資本側の釈明書」に署名することを彼が拒否したのは，職場の秩序と安全が全般的に脅かされ
ていることへの抗議の表明であった。
これ程頼りになる労使関係があれば，フォアヴェルク&ゾーン杜はソフカの自主的な釈明を受
け入れる必要はなかった。会社側はソフカの「名誉を致損するような言動」を訂正するための「最
後通告」を彼につきつけた。ドイツ労働総同盟の法規担当書記ミユースゲンはソフカに，当面の
誤解を修復するには彼の書いた釈明だけで充分であると強調した。この問題を今日ソフカはより
鋭く分析している。「問題はソフカが何を言った，言わなかったかにあるのではない。人の言っ
たことをいかにしてソフカになすりつけるかが問題だったのだ。」労働文学制作集団フライブル
ク支部の一通の手紙もこのような「証言」の一つである。それは同志的な意図からではあるが，
会社側の執ような情報収集を十分に警戒しないで，そのままソフカの停職処分に抗議した。「こ
の戯曲は彼の過失によらない労働災害の実情とフォアヴェルク杜の反社会的な姿勢を描いてい
る。会社にとって，大切なのは機械だけで，会社のために働いている人間ではないのだ。」ソフ
カはこの文言をただちに否定したし，すでにそれ以前にも彼の釈明書で訂正してあったにもかか
わらず，会社側は1971年8月24日付の解雇通知の中にこの文言を引用して，彼らの主張を補強し
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ている。「この文言について貴殿は何も言わなかった。貴殿が名誉致損の風評を一掃する意志の
ないことを，これが証明している。」かくして次の結論がでてくる。「かような態度により貴殿は
自ら会社に背いた O 解雇は，貴殿が意図的に惹起させた事件経過の形式的な帰結にすぎない。以
上を主たる理由として，当社は貴殿を71年9月30日付で解雇する。猶，解雇猶予期限は規定に基
き1971年10月31日であることを念のため申し添える O 規則によってなされた従業員会での審議の
結果も同ーの見解に達している。」
この時点でソフカが彼の敵，味方を数えたところ，少数の味方しか残らなかった。労働文学創
作集団デュッセルドルフ支部の元会員の F・クノプロホ15)は，従業員会議長のミュールに次の
ような手紙を出した。「ミュール同志，今なお君を同志と呼べるのかどうかわかりません。とい
うのも，ソフカ事件での君の行為は同志愛や連帯とは全く縁もゆかりもないものだからです。私
自身，すでに長年従業員会委員をつとめていますが，身体障害者で，子供3人の父である仲間の
解雇通告に，こんな風な形で署名しようなどとは，私には考えられません……今や君は経営者側
に，資本側に移ってしまったのです。君のところの従業員は縮み上がってしまっているのかも知
れませんが， しかし君は何といっても彼らの代表として，明断な理性を保持していなくてはなら
ないと私は思うのですが。それとも，君は札束でも積まれたのですか。私の見るところでは，君
はソフカ問題をいまや一つの事件にしてしまった当事者なのです。過ちは誰だって一度は犯すも
のです。それはそれで良いのです。しかし私だったら今すぐ辞任するでしょう O そんな人は，も
はや労働者の味方とはみなされ得ないでしょうから。君のような従業員会委員共がドイツ中の会
社で「任務」を遂行している限り，真の自由と民主主義はあり得ないし，実現しないでしょう。
でも「飼養者」共だって君に記念碑を立てることはあるまい。だって君は彼らの思いのままの道
具なのですから。」
八月に化学産業労働組合ハノーヴァー支部委員長のヴェルナー・フィットはフォアヴェルク社
との裁判闘争を支援するとソフカに確約した。 9月初めにドイツ労働総同盟ヴッパータール支部
の法規担当書記局は，労働裁判所にソフカ解雇撤回訴訟をおこした。労働丈学創作集団の各支部，
ドイツ共産党その他の諸国体の多数の激励文と共に闘争支援署名がソフカのもとに寄せられた。
労働文学創作集団幹事会はドイツ労働総同盟の法規担当書記局への書簡の中で次のような見解を
表明した。 iWソフカ事件』は，解雇された会員のソフカに対する『糾弾さるべき人権侵害~J に
とどまらず「それ以上に，働く者が自主的に現実批判をおこなう創作活動に対する経営者側の典
型的な攻撃であることは明白である。この攻撃は労働文学創作集団の会員たちの活動ばかりか，
本質的には労働者，職員ならびに労働組合にも向けられたものである。労働文学創作集団は我々
の仲間ゲルト・ソフカおよび彼の労働組合と連帯して闘うものである O 我々はゲルト・ソフカの
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即時無条件職場復帰のために全力を尽すとともに，経営者共による自覚的，活動的な労働者の口
封じの策動と断固闘うものである。」
法規担当書記16)ミユースゲンは，この見解に呼応する気はあまりなかった。彼の考えでは，
彼の役割は身障者として解雇された，化学産業労組の組合員を守ることであって，労働者作家ゲ
ルト・ソフカを守ることではなかった。彼は法の許容する範囲内でソフカの職場復帰問題にかた
をつけようとしていた。守目手側」は「法の専門家を三人」もたてているから強力だと，彼は見
ていたし，これ以上社会的な問題となり政治的に尖鋭化することになれば，ソフカの法的な立場
が弱まると，恐れていた。労働文学創作集団が「労働者たち，広範な世論との連帯」を文書で申
し入れたのに対して， ミユースゲンはこれ以上どんな論点もつけ加わらないようにと腐心した。
ラインラント地方向盟の中央援護局17)の和解調停もこれと同じレベルであった。かれらがソフ
カに同意を求めた「和解」の内容はフォアヴェルク&ゾーン社が当初からつきつけている全ての
要求を受け入れるのとひきかえに ソフカを職場復帰させる というものであった。法規担当書
記とソフカとの間のみぞは必然的に深まっていった。ミユースゲンにとって職場復帰をかちとっ
たら，どんな代償を払おうとも一一一それは勝利であった。そのパートナーであるソフカは不屈
の内に不快感をつのらせつつ，相変がず基本法に保証された自由の一字一句にしがみついていた
のである O 彼の闘いは，彼が真実であり正義であると思ったことを書く権利，労働者作家の自由
を守るためであった。
この時点での彼の思いを，彼はメモにこう記録している。 '1971年10月6日の和解調停の場で，
フォアヴェルク&ゾーン社の申請した14日間の猶予期限のずっと後に，会社は新たな独自の和解
案を仕上げて，ドイツ労働総同盟ヴッパータール支部委員長パウル・アーノルトに提出した。アー
ノルト氏はドイツ労働総同盟の任務をはなれて，ある住宅建築会社の管理職として使用者側に移
ることになっていた事は，当時すでに非公式に知られていたのに，アーノルトはこの和解案を受
けとって，これを支持し，そのための緊急の審理期日を11月2日に設定したのである。審理には，
w.シュレーター，法規担当書記ハンス・ミユースゲンの両名と私が出席した。この両名から，
私はこの新しい和解案をそのまま受け入れるよう 執ように説得された。理由はこうであった。
組合はお前の味方と思うな。組合だってお前から手を引くこともあり得る O お前が労働裁判で敗
訴するのは， 90パーセント確実だと O フォア・ヴェルク&ゾーン社に営業妨害賠償訴訟をおこさ
れたら，私がどんなめにあうか，今までにも H ・ミユースゲンに言いふくめられていた。
彼は法規担当書記ミユースゲンから，さらにもうひとつの法的根拠を知らされていた。つまり，
基本法は他の法律によって規制されない限りにおいてのみ適用される，ということであった。E・
シェーファー18)が「労働界の丈化メディア』という論文の中で，この法的規制について，西ド
イツの注釈書や労働法のテキストから様々な例証をあげて説明している。彼はニキチュの「労働
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法』の一節を引用する。「このことから労働関係については以下のことが明らかとなる。労働者
の言論，表現の自由は，その使用者が活動し支配する領域における服従ならびにそれより生ずる
忠誠義務に基き，労働者が自発的に容認している企業秩序を乱し，使用者及び企業に損害もしく
は重大なる危害をもたらすことが予期される場合には その権利の行使は禁じられる。その限り
においてこの権利は制限されているのだ。J (Wキュルビスケルン~ 72年4月号より引用)
労働文学創作集団は丈学に携わる労働者の権利を確立するための憲法訴訟をおこすよう労働組
合に要求した。法規担当書記ミユースゲンは単万直入に，それをなぜ創作集団みずからやらない
のかと反論した。それでは一体誰が基本法を守るのか，とソフカは考えた。即座にソフカの脳裡
に浮かんだ解答は，基本法を守るものは，西ドイツ司法とその注釈学者共でないということであ
った。
主として創作集団が呼びかけたキャンペーンのもつ政治的弱点の影響が，ソフカにとって，遂
に現実のものとなって現われた。
確かに創作集団は新聞や「民主的な文化メディア」を動かしたし，組織のあらゆるレベルの労
働組合幹部にこの問題に関心をもたせたし，これを社会問題にすることには成功した。しかし創
作集団は，それの改良主義的な政治水準をもってしては，ソフカとフォアヴェルク労働者との間
に打ち込まれた垣根を取り払って ソフカの解雇に反対する闘争を職場での政治的抑圧に反対す
る闘争と結合することはできなかった。創作集団は法治国家という幻想にとらわれて，形式的な
法的手段でソフカの権利を回復しようとするドイツ労働総同盟幹部に期待を抱きつつ彼を支援し
たのである O このような姿勢では，終始一貫して連帯して闘うことの重要性をソフカに確信させ
ることはできなかった。
フォアヴェルク&ゾーン社の申請という形式で中央援護局の和解が成立する見通しがついたこ
とによって切り聞かれた道は，実は袋小路であることが明らかとなったのである。
フォアヴエルクの釈明書への署名を拒否したソフカと政治的，実践的に連帯して戦い抜くこと
のできる政治的もじくは労働組合的組織は，当時のドイツ連邦共和国には存在しなかったのであ
る。
この闘いが，もしも行なわれていたならば，その意義は職場での労働者の政治活動のための闘
い，生産現場での資本主義的現実を反映する労働者通信員19)や労働者作家の権利のための，民
主主義的文化メディアの権益を資本主義的な私的利益に優先させる原理のための闘いとなったで
あろう O この闘いは労働組合の明確な課題となったであろう O その意義を組合幹部は知っていな
がら， しかし驚くべきことに彼らは，言論，表現の自由の権利の一般的な行使に反対し，彼らの
組織の中央集権化と権威強化のために，こう発言する。「確かにすべての国民に基本法により言
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論の自由が保障されてはいる O が，どのような形態と方法により，実際にどの程度これを行使し
得るかは，別問題である。例えば仮りに次のような場合を想定してみよう。ある労働者が労働組
合の情宣部にやってきて一一一勿論これは未確認の情報であるが一一しかじかの事を職場で聞い
た， しかじかの事を調査してそれが事実そうなのかどうか照会する必要があるのではないか，と
言ったとしよう O その結果全て事実であることがわかり 私達がこれを記事にする。こういう出
来事を組合新聞あるいは一般紙に載せることは，情報を寄せた労働者の氏名が秘匿される限り全
く可能であろう O これなら全く合法的なやり方であろう O しかしこのような報告をその労働者が
自分で広める場合には，その評価ないし事情は確かに変ってくる O これは新聞記事であろうとド
ラマであろうと全く同じである20)0 J (出版，製紙産業労組議長マールアイン，当時創作集団会
長E・シェーファーのインタビューで)
こうした経験から，ソフカがこんな状態の組合幹部と協調できない事は明らかであった。労働
組合上層部の順法主義から下部役員層の実践活動を目標とする必要があることを，彼ははっきり
と知った。
ソフカ事件を西ドイツ放送局のテレビでとり上げたディレクターのウイリヒ・ハルベケは，組
合幹部たちがソフカを裏切って公然とフォアヴェルク社に味方していると言明している(事故を
再現させてみた際にまたもや機械が故障した。これがフィルムに収められたために，労働組合か
ら彼にこれを放映するなという電話があったが，彼はそのまま放映させた)0rアーノルトならび
にミユースゲンの両氏は，フォアヴェルク&ゾーン社の陰の株主として配当をたっぷりもらって
いる」と。
1972年1月の創作集団の会報『情報サービス」は，この裏切りを全面的にとりつくろうことに
よって，自己の政治的破産を自ら宣言している rヴッパータールの労組幹部が断固たる態度を
貫ぬかなかったのは，むしろ一連の偶発的な事情や局所的な条件が重なったためであることが，
その後明らかになった。」この会報は，ソフカ事件に対する化学産業労働組合幹部の「断固たる
態度」を裏づけるものとして，フィットの次のような発言を論拠に挙げている r職場や日常生
活の体験を文学的に表現する可能性を文学に携わる仲間から奪ったり，さらにまた彼の書いたも
のに釈明文を書くように彼に勧めるところまで深入りすることは出来ない，との見解に我々は達
した。このような権利に関する問題は最終審まで持ち込んで決着をつける必要があるというのが
我々の見解であった。いまこのような和解が成立したことについて，当事者でない我々がとやか
く口をはさむことは勿論できない。」
こうした事実経過が，ソフカに新たな戯曲を書かせる動機を与えたのである。この戯曲の事実
関係の精密な描写は出版法に抵触するものではない。場所，登場人物とも「全くのフィクション
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である」が， しかし，モデルはある O
ソフカの作品の狙いは，ブルジョアジーが労働者階級の伝統的な組織から自分の利益を引き出
しているという事実である。この作品は1973年の大企業労働者の自発的なストライキ闘争の決行
によって西ドイツにおける階級闘争の前進のために本質的な意義をもつことになった労働運
動21)を，真先に反映したものである。ソフカが示しているのは，労働者階級が自分の強固な信
頼できる労働組合を持つことこそ，右翼社会民主主義的な労働組合幹部による労働者の利益の横
取りや値切りに反対し得る労働者の団結をかちとる道だ，ということである O そのために彼は，
職場での労働者の自由な政治活動と，労働者の諸組織内における妥協的幹部による資本側の分裂
策動への積極的反撃を呼びかけているのである。
ドイツ労働総同盟の排除の論理も，政治的権利の抑圧にたいしても事実上無批判に対処した創
作集団は，こうした諸々の事実を暴く文学には無関心である。依って，本書は『プロダクション・
ルールカンフ。i2)によって出版される。
ティタ，ヘンケ一一一ゲーメ
プロダクション・ルールカンプ
1974年4月
訳，者註
1 )原語では Facharbeiterで専門工とも訳す。西ドイツでは職業はすべて専門職で，法に定められた機
関による訓練と試験により与えられる資格，この資格のない者は単純労働者として，外国人労働者と同
じ社会的に最下層に組み込まれる O
2) Firmaは個人所有企業。 i去により商号に姓と一つ以上の人名が含まれていなければらない。大鉄綱会
社クルップも1967年まで個人所有企業であった。
3 )ギュンター・ヴァルラフ O 独占企業に潜入するルポルタージュ専門の作家。最近の話題作として，か
れが前注 1)で述べた最下層労働者のトルコ人労働者に変身して取材した「最下層で』が昨年秋以来セ
ンセーショナルな反響を呼んでいる o (1942年生)
4 )マクス・フォン・デア・グリューン。西ドイツ最初の労働者の文学団体 ~61年グループ』の代表作家
(1926年生)0 この長篇は炭鉱労働者の職場と生活の実態をリアルに描いたもの。
5) ~61年グループ』の中から 1970年に成立した労働者の文学団体。前注(3)のヴァルラフはその創立者の
一人。
6 )第二インターボショナルの崩壊により 1919年1月1日，世界最初に共産党を名のって創立。 1933年ナ
チスにより非合法化。西ドイツでは1956年に非合法化されたが， 1968年に合法政党としてのドイツ共産
党が結成された。
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7) I奇跡」の内実は， ドイツ共産党非合法化などの反共産主義をエサにしてアメリカからうけた経済援
助(マーシャルプラン)と，主要生産設備の破壊を避けた西側連合国のドイツ占領戦略の産物である O
8 )前者はチェコ生まれの女性，強盗殺人容疑で19年間の逃亡の後.1960年逮捕，真犯人である，かつて
の男友達の偽証で終身刑を宣告され. 1965年再審で無罪釈放。後者は1929年生れ，夫を殺した容疑で
1958年終身刑.1961年再審で無罪釈放。
9 )いわゆる憲法であるが，二つの国家に分割されたため統一国家となるまでの暫定憲法との建前から基
本法と命名された。
10)西ドイツの大手出版者。
1)ラテン語で都市，都会。 1971年6月5日より13日までボッフム， ドルトムント，ケルン，クレーフェ
ルト，オーバーハウゼン，ヴッパータールの6都市の市民文化団体共催の大規模な文化祭。 1970年初頭
の西ドイツは文化面でも革新勢力の昂揚期にあった。
12)西ドイツ最大の労働組合のナショナルセンター.17の産業別労働組合の各代表により構成される O 我
が国のような企業内組合は存在しない。
13) 1951年成立のいわゆる「共同決定法」に基く，経営参加の為の労働者代表機関。労働条件，人事，経
営方針についての協議権が法により労働者側に保障されている。共同決定の思想、は第一次大戦前後に起
源。
14)労働組合の企業内代表者，前注12)のように労働組合は企業外組織で，我が固でおこなわれている対・
経営者交渉は従業員会の課題となっている O
15) 1924年にユーゴに生まれた。 1955年西ドイツに移住した O ドイツ社会民主党員，キリスト教民主同盟
の候補者の選挙活動に協力しており，ソフカ氏との関係はその後悪化。
16)前注1)のような資格のない，従って弁護士ではない。
17)国家機関である。労働法により労働災害で身体に障害のある労働者を解雇する場合には，この機関の
示認が必要。
18)労働文学創作集団第4回大会(1972年)で会長に選出され.1978年脱退した。著者ソフカを同集団か
ら除名した事件の首謀者。
19)レーニンの『党組織と党文献』がコミンテルンにより具体化され，機関紙への労働者の寄稿を訴えた。
ドイツでは1927年に組織化され，続いて成立した「プロレタリア革命文学」の土壌となった。我が固で
も例えば小林多喜二の創作活動で実践された。
20)実際はその逆で 2人の著名な弁護士を非公式の助言者にしたいというソフカの申し出を拒否。
21) ドイツ労働総同盟幹部の裏切りに対抗しておこなわれた大規模な山猫スト。 1969年の '9月スト」の
後.1973年にも決行された。なお正式のストライキは，ワイマル期から実に50年ぶりの1978年1月の金
属産業労組の週35時間制要求ストであって，これは同じ課題で1984年5月にも決行。
2) 1973年前後からソフカなどの進歩的民主的会員に対する労働文学創作集団幹部による排除政策によっ
て形成された千重の文学グループ。
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編集部の序文
「企業や社会における労働者の状態についての批判的研究が最近かなり多くみられるにも拘ら
ず，依然として世間では，労働者はやはり現状に満足しているという見方が支配的である。この
ような見方が現実と対応するものでないことは，まさに近年におけるストライキ件数の増大が顕
著に示している。その例証として，現実批判的な労働者文学の質的ならぴ量的増加が挙げられる。」
このような見地から本誌は1971年7月号に ヴッパータールの化学産業労働者ゲルト・ソフカの
4 つの掌編 (Wある労働者の手記~)を掲載した。ゲルト・ソフカが『人間中心になっている』と
いう嫌味なタイトルで社会批判的な一幕物戯曲を書いた後に彼の身に起きたことは，彼の作品に
劣らず象徴的であった。
この作品が6月半ばにヴッパータールでゲルト・ソフカの仲間達によって上演され大きな反響
を呼んでから数日後，フォアヴェルク&ゾーン社は彼を停職処分にした。彼が無許可で会社を休
んで，化学産業労働組合のストライキ決起集会に参加したというのが処分理由であった。労働組
合の支援を受けて，ソフカは労働裁判所に訴訟をおこした。 7月17日，会社側はこの批判的労働
者に対して別の手段で攻撃をしかけてきた。すなわち最後通告の形で彼に次のような釈明を要求
してきたのである O 私の作品の内容は 「フォアヴェルク&ゾーン社のタイヤ製造工場工員とし
ての私の仕事とは何の関係もない」といわせようとした rヴッパータール支部」員としてソフ
カが所属している「労働文学創作集団」は，次のように言明した。「そんな釈明などまったく馬
鹿げている O ゲルト・ソフカ自身が去年フォアヴェルク&ゾーン社で重傷を負ったのは，彼のせ
いではないのだ。彼を身体障害者にしてしまったこの事故に遭遇して以来，ゲルト・ソフカは労
働災害の問題をもはやほっておけなくなったので，事故の原因に彼は思いをめぐらし，労働災害
の統計その他の資料を集めて，そして遂にあの戯曲を書き上げたのだ。この体験，この事実関係
をフォアヴェルク社は最後通告という手段で消し去ることはできない。」
フォアヴェルク&ゾーンが信用の失墜を恐れているような推測を，世間は弁明もまたないです
るかも知れない。そうした推測に対処するため，彼はみずから釈明する用意があると言明した。
にもかかわらずソフカは 9月末に解雇されたのである一一一フォアヴェルクで17年働いた挙句
に 3人の子をもっ48歳の父親で，同じ会社でうけた彼の過失でない労働災害のために身体障害
者にされて。
ヴッパータールの経営者連盟は，すでに 7月に(ソフカの作品も初演されたライン・ルール地
方6都市の文化祭「ウルフ。ス71Jに際して)進歩的な芸術家や労働者作家の批判的行動に対する
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特別の警告書を発表してから一一一創作集団の言葉を借りていえば一一一「警告で表わした脅
しを今や行動で示したのである O 自ら体験Lて知悉していることを書いて，そうすることによっ
て幾百万の労働者の命にかかわる問題に対する批判的世論を喚起しようと敢えでした労働者ソフ
カの口に，みせしめとして猿ぐつわをかけようというのだ。」
この「ソフカ事件」は r民主主義は工場門前で，ストップさせてはならない1)J という課題
の緊急性を示している。
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登上人物
パウル・ヴォルニツア，労働者
サルヴァトーレ，イタリア人労働者
工長2)
機械工ヴィーデラ，青年
掛長3)
課長ベルガ一
部長
救護員ゲロルト， 71歳
従業員会役員
劇中の場所 西ドイツのあるゴム工場
劇の時代設定現代
カッター
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ある工場の作業現場 切断機一台，時計一箇，電話一台，鉄の作業台，工具棚，バケツ，石
油缶，ほうき，など各々複数，包丁一本，溶接機一台，
午前 6時の交替勤務始業時。
(イタリア人労働者のサルヴ 7 トーレがすでに作業場に居る)
(パウルが舞台に登場する)
パウル ボンジョルノ，サルヴァトーレ。
サルヴァトーレ ボンジョルノ，パウル。おや，お前，イタリア語，上手，しゃべるな。
パウル いや，いやイタリア語ダメだ……ただ，ボンジョルノ，アモーレ，スパゲティ，サルヴ
ァトーレだけさ，それから……(パウルがサルヴァトーレの耳元に何かささやし 2人して笑
う)
サルウ‘ァトーレ シ，シ 4)……それみんな言うこと。
パウル インタナショナルだよ，なっ O お前，夜番の連中を見かけたか。
サルヴ.ァトーレ ない， f奄，来たらもうみんないない。
パウル全然，掃除してねえ。
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工 長 (登場)どうしたんだ，ヴォルニツァ。くるそうそうわめきちらして。
パウル 百姓5)だって朝会ゃあ，おはようぐらい言うぞ。
工長おはよう，おはよう。
パウル ほら，みろよ，豚小屋じゃあるまいし，送りのローラーとギヤの間も裁ち屑だらけだ。
工長 まあ，しょうがないさ……若い連中がさっきまで切断やってたんだから……ところでわ
かっているだろうが……ごっつい仕事を一つ今日は片付けねばならんぞ。
パウル わかっとるが，ここでは先ず大掃除しなけりゃ O いやはや，今日もか。サルヴァトーレ，
雑布を持って来てくれ，大掃除だ。
工長 この掃除の時間は貸しにしていいんだぞ。
パウル そうするとも……仕事が終るたびに言われるんだ。ヴォルニツア，お前の組の成績は最
低だぞ。まったく，今日もかい……あしたになりや，こったらとこ，何もかもクソくらえだ
……御出発だぞ，ハンガリ一行きさ……三週間，ウッヒッヒ，この日が待ち遠しかったぜ。
工長ハンガリーのどこへ行くんだ。
パウル シオフォクへき……パラトン湖だ……女房子供とな O
カミ
工長奥さんはここで働いているのか。
パウル いいや，オスタ6)だ。計量器の工場でな，工場が休みになるんだ。
工長子供たちは何人いるんだ。
パウル 2人……娘が13，息子が11だ。 2700マルク7)はかかるな，この楽しみは，わかるだろう，
これにやどれだけ金がいるか，百マルク紙幣が何枚も消えちまうさ。 15年ぶりの初めての本も
ののバカンスなんだ……大したもんさ，よく倹約してためたもんだ。
工 長倹約って，とんでもない，労働者だって近ごろは景気いいだろう。毎年バカンスに行け
るじゃないか。
パウル お前狂ってるんじゃねえか・.....ともかく子供らが出来たら，女房は働けねえし，そうな
りやバカンスでお前がどこに行くのか見ものだぜ。フォーヴインケル8)がいいとこだろうよ O
アサメン
工長 なぜなんだ，朝食っきの宿泊ならやれるんじゃない…・
パウル (この時若い機械工が通りかかり，あいさつし，立ち止まって耳を傾ける)朝食っきの
宿泊，そんなんでバカンスだって言えるのか，とんでもねえ，女房共は安いものをあきりに庖
から庖を駆けめぐる……それから昼食の材料を買って，昼食つくって，洗って，片付けて・・
バカンスに出かける前よりずっとくたくたになっちまわぁ。真平だね，女房と俺がバカンスで
することというのは唯ひとつ，イ可だかわかるか。……ゆっくりくつ弓ぐことだ。わかったか，
これがバカンスというものだ そういうバカンスを俺は長年ゃれなかったんだ。
サルヴ、ァトーレ シ，シ，そのとうり O 俺の国のイタリアでは， ドイツ人，多勢，レストラン行
かない。道端でたべる O 片手に乾パン，片手に安いソーセージ持って……でも，いつも手紙書
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く，たくさん書く，……みんな元気，空気最高，食べもの最高，イタリア人，ベラ，ベラ，ベ
ラ9)いつも笑ってる，アッハッハツハ。
機械工そのとおり，俺のとこも共稼ぎだ。俺には子供はないが一一それでも，俺達労働
者にとって，バカンスをするというのは借金をすることさ。俺たちは裕富だと，いろいろ大声
で宣伝されている。それも悪くはないだろうが，最悪なのは……我々労働者まで一緒にそうだ
と宣伝していることさ。今度不景気になって 残業がなくなりゃ 俺たちの豊かさなんかい
かにまやかしかわかるってことさ，じゃあな。(去る)
パウル (工長に)さあさあ，ここでいつまでもぼんやり立っていないで，ノートにつけるのを
やめて，ほうきをもってきて手{云えよ。
工長 おいおい，ヴァルニツァ，そういう言い方はやめろよ。
パウル よし，よし，もうやめた……お前の言う通りだ。俺がここの工長だったのは昔のことだ
からな。部下に手をかしてやり，相談にのってやったりしたが，それが上のおえらいさんには
気に入らねえってことよ。工長と労働者の仲が良すぎるって云われたもんだ，あの頃は……そ
れから俺は機械屋に戻されちまったが……身から出たさびだ。そうさ，部下をこきっかわんよ
うな番頭は上役にはありがたくないからな。さもなければ，ひょっとしたら俺は今ごろ掛長か，
あるいは課長か，さもなきあ O
工長 おいおい，ヴァルニツア……ところで，ヴォルニツァ，今日は三割増ゃらにゃならんぞ。
パウル な，なんだって……そんなことをまたいったいぜんたい誰が決めた。
工 長今までのように， 3.3ミリの板でなくて， 5ミリの板を切り出すのだ。一枚を二つに切る。
これは正真正銘 3割増だ。
パウル 三割増だとお，それがどういうことかわかってるのか，三割増とは，三割多くもち上げ，
三割多く積み上げ，三割多く担ぐことだぞ。もとの板が一枚 40キロだから……その三割増は
イ可キロかわかってるのか。
サルヴ.アトーレ おお，人殺す，ミオ，メルダ10)……もっとひどくこきっかう，メルダ。
工長 こら，やめんか。他の連中だってやってるじゃないか。
パウル それで……掃除する暇もないのさ。
工長夜勤ので時間をはかつてあるんだ。
~パウル 夜勤，夜勤か。若いのばかりだなあ……ユーゴスラヴィアから来た，力のありあまった
連中だ……一番年上でも， 25歳なんでいねえな。お前のいってるこたあできねえ相談だ。スプ
リンターが百メートルを12秒で走るから，誰でもそれで走らねばならんとは言えんだろうが
サルヴァ卜ーレ アルミン・ハリーなら10秒だが，けどこの記録だって65年までだ……ママミ
ァ11)メルダ。
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パウル ブラボー，サルヴァトーレ……ますます気に入ったぜ。 65歳で時間をはかりゃいいんだ。
25歳の若造の時間じゃだめだよ。「歩合労働は人殺し」だ12)。
工 長 よくわかったよ，おまえみたいにだべっていては，今度見積った時閉じゃ全然ゃれなく
なるな。機械をうごかして，とっととやれ。
(サルヴァトーレが機械のスイッチを入れる)。
パウル オットトトトト，お前に機械のスイッチを入れろと誰がいったんだ。機械の操作はいつ
だってこの俺だ。(サルヴァトーレは肩をすくめて班長を指す)
パウル ところで俺の相棒はどうした。
工長 あっ，しまった，忘れてた。ハルトマンは病気だ。
パウル そうか，それで代りは。
工長サルヴァトーレがおるじゃないか。
パウルサルヴァトーレは見習い中だぞ……しかも 3日目だ もう歩合労働だと。以前は見
習期間四週間が条件だったな。
工 長以前はな……今はもうそんな悠長なことはどこの会社だってやっておれないよ O
パウル でも，事故は，会社は平気だからな，外国人労働者が事故の統計を大げさに問題とする
のは，不思議でないな13)……おまえらの心配は，国へ帰えされることだけだからな。
工長 おいおい，ヴォルニツァ，事をそんなに大げさにするなよ。
パウル 大げさだと。お前知っとるか，国民の財産がどれ程公費として多く失われているかを O
そいつを資本家が全部払うことになったら...・H ・..休業補償，医療費，慰謝料などをな。見習期
間は 3日どころか少なくとも 6週間にはなるだろうよ。全くしゃくにさわって，たまらない。
サルヴ、ア卜ーレ もしかして ロトー14)で6っともあたるかも知れんな。
工長 そうなりやヴォルニツァは億万長者だ，ワッハッハッハ。
パウル そうなりや，てめえらの御殿の前に汚物を山もりつみ上げて，その汚物に誓わせてやる O
こん畜生 3日の見習いで， 3割増とは何事だ。
工 長 ヴォルニツァ，そんなに気に入らんのなら，どこか他に移ったったていいんだぞ。外国
人労働者がいくらでもいるんだからな。(去る)
パウル (激怒し，工長の背中めがけて汚れた雑布を投げつける)とっととうせやがれ，いまい
ましい家畜番め。今さら， 49にもなって……あの頃が，飢えと寒さだけが報酬だった終戦直後
の方がまだ、マシだったなあ。あの頃は外国人労働者などつれてこなかったし，誰も来ゃしなか
ったろうよ……俺たちの力で戦後のドサクサをのり切ったくせに，今は経営者共がこれまでに
ないほど大もうけをしゃがって，俺たちゃお払い箱だ……俺が……なあおまえ， 49にもなって，
今頃他の職場を探したって……一体ほかのどこにいい口があるかよ。さて，サルヴァトーレ，
始めようか。(パウルは 1枚目のゴム板を作業台から持ち上げ一一切断しようとするが，ゴム
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板の送りがきかないので，罵りながら台に押しつける)
パウル 引っぱれ……サルヴァトーレ，引っぱれ。
サルヴァトーレ しっかり引っばってるが，ダメだ……どっかイカレてる。
パウル ウワーッ，すげえっ，こりゃ何てこったっ， くずだらけじゃないか。(機械を止めて，
点検する)
パウル サルヴァトーレ，ちょっとこっちに来て一一見てみろ，くずだらけだ。送りのローラー
とギヤの間一杯つまってる。
サルヴァトーレ どうする O
パウル このクズを全部とらなければ，お前いつかやったことあるか。
サルヴァトーレ ノー，ノー，
パウル いいかよく聞け，教えるからな。俺が機械をまわすんだ。ゆっくりとピアノ，ピアニシ
モ一一一そしてクズをとるんだ。
サルヴ、ア卜ーレ ああ，わかった，ロタツイオーネ15)
パウル わかってねえな，ロッタツイオーネだめ。いいかよく見ろ，もう一度だ。俺が機械をオ
ンにする，ほら見ろ，そう，それからピアノ，ピアニシモ，ゆっくりな。
サルヴァトーレ シ，ロタツイオーネ。
パウル わかってねえな，ロタツイオーネだめ。まあいいや。 俺が「始動」と言ったらこっちこ
のボタンを押す。「オフ・ボタン」と言ったらこっちのこれだ。オン・ボタン，オフ・ボタン，
オン・ボタン，オフ・ボタン。わかったか。
サルヴァトーレ オン・ボタン，オフ・ボタン，オン・ボタン，オフ・ボタン O シ，わかった。
頭ええ O
パウル (機械の下にあお向けになる)気をつけろ，サルヴァトーレ，オン・ボタン……オフ・
ドイ O
(原注:ドイはヴッパータール方言。この瞬間サルヴァトーレはうろたえてしまい，どうした
らいいかわからなくなり，やっとの思いで聞きかえす)
サルヴァ卜ーレ なつなんだったかな。
パウル (不安げに叫ぶ) ドイ，オフだ……早くオフ・ドイ O
サルヴァ卜ーレ オフ・ボタンか。
パウル (絶叫する)そうだ，そうだ，早く，早く……アアアー，アアアー……
サルヴ‘ァ卜ーレ (機械を止めて，不安げに，恐る，恐るパウルに近づく)どうしたっ，パウル
…手が機械につ。オー，ママミア，ママミア……
パウル どうにもならん，助けを呼べ。
サルヴァトーレ おお，血だらけだ，血だらけだあつ o (去り，工長と戻ってくる)
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工長 しょうがねえなあ，ヴォルニツァ。どうしてこんなことになったんだ。
パウル くだらんこと聞くな，俺を助けろ……アアアー。
工長 そうか，どうしよう，どうしよう。掛長，掛長，すぐ来て下さい。ヴォルニツァが機械
にはさまれている。(現場へ戻って来る)ちょっと待て，掛長が今来る。
掛長 (興奮して入って来て，工長に)泣きつ面にハチだ……もう手は尽くしたんだろうな。
工長もちろんですとも。
掛長それで。
工長手のつけようがない……手がここまではさまれてます。
掛長 ウヘェ，何たることだ。課長に知らせてくる。(電話の方に行く)……そこにいない。
どこにいるかわかりませんか……混合工場につ。ええ，そちらに電話します。
(掛長の電話中に機械工が通りかかり，事態に気づき，工具を床において，パウルに駆け寄る)
機械工 医者を……早く，すぐ工場医を呼んでください。
掛長 (機械工の方を向いてから，混合工場に電話する)まあ，ちょっと落着けよ。 H ・H ・君か，
アルノ，ちょっとすまんが，ベルガーがそこにいないか……さつきまでいたっ……廃品倉庫へ
向かったところっ。ねえ，アルノ，ここでひどい事故があってね。そう，そいつまだ機械には
さまっているんだ。手のつけようがないんだ。廃品倉庫に行って，ベルガーに来るように言っ
てくれよ。(受話器をおく)
(ドアが聞き，部長が登場する)
部 長 (ドアを開けたまま立つーている)どうして機械がうごいていないのだ，みんな，.やる気
がないのか。(機械の下のパウルを見て，彼の岬き声を聞くと掛長に)とんでもないことだ，
大事な納期が迫っているというのに……考えても見なさい，掛長，こんなことで納期を遅らせ
てはならん・H ・H ・..私は重要な会議があるので……何か手を打つであるのかね。
掛長 もちろんですとも，部長，私，課長のベルガーさんに報告いたしました・ H ・H ・-・ベルガー
課長は只今こちらに見えると思います。
部長それなら万事オーケーだ。
工 長 (サルヴァトーレに)ここにいても，どっちみちすることはないんだから 3号機に行
って，手をかしてやれ。
掛長 だが，その前に救護員のところに寄ってすぐ来るように言ってくれ。
部 長 (掛長に)ベルガーさんに言ってくれないか。事故の経過を文書で報告するように。(時
計を見て)もう行かなくては。
パウル アアアー，何をしてやがる・H ・H ・..こいつをここから，バーナーで切りはなしてくれ。ー
機械工 彼の言う通りだ，バーナーで切り離してやらなければ・H ・H ・
掛長それは課長の決めることだ。
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工長工場医は置いてない。
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機械工 なにつ従業員1200人の会社が.........工場に，ローラー，刃もの，ギヤ・プレスだらけの
この工場に，工場医を置かないなんて。
掛長そんなにわめくんじゃない。
救護員 おはよう，おや，こりゃひどい，どうしてこんなことに。すぐ包帯をもってこよう。血
を止めなくちゃ，さもないと出血多量で死んじまう。
機械工 (救護員の背後から呼ぶ)痛み止めの注射も。
掛長 (工長に)ヴォルニツァはとても落ち着いているが...・H ・.
機械工気を失っているんだ・H ・H ・..救護員はどうした。
掛長 (工長に)課長はどこに居るのか，さがしてみてくれ，もう一度，電話をかけてみよう O
. (電話の方に行く)
(工長が去り，救護員が現われる)
機械工注射はないのか。
救護員 注射は打てないんだO 医者しか打てないんです。
機械工 じゃあ，せめて薬ぐらいやってくれよ O
救護員 そう，せき立てなさるな……薬をやることは許されてない。せき止めや，頭痛薬ぐらい
ならともかく。これではねえ，心臓がもつかどうか，わからんよ O ショックが，つまりね
………心臓が止まったら，私のせいになるんです。...・H ・..だめ，だめだよ，それは医者でなけ
ればゃれないことだ。
パウル (正気に戻って，岬き，叫び，機械工に)おい……おめえ，若いの……機械の上に包丁
があるも包丁をたのむ……
機械工 (包丁を握って)これかっ，この包丁か。
パウル この手をぶった切ってくれ……たのむ，俺の手をぶった切ってくれ。
機械工 (その呼ぴ声にぎょっとして包丁を見て，一歩前にのり出して)そんなこと俺には出来
ない，俺には出来ない。しかし，こいつなら，あんたならやれるはずだ...・H ・..さあ，この男の
手をたたき切ってくれっ...・H ・.
救護員 とんでもないこと………おまえ，気でも狂ったのか。
機械工 あんたは一体何のためにここに居るんだっ，薬ひとつやるでなし……さあ，この男の手
をたたき切ってやれよ...・H ・.
機械工 だめ，だめ……(電話の方に駆けて行く)はい，私，救護員のゲロルトです，シュタン
ゲル先生に急いでつないで下さい。
ええ，ブレーメン通りの先生です。急いでたのむ……はい，こちらゲロルト， トラーパ一社の救
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護員です……先生にすぐ来て欲しいんです，こちらで大事故がありまして，その人はまだはさ
まれているんです...・H ・..えっ居ないっ，往診に出て……
仕方がない・ H ・H ・..どこかほかをあたってみます，ありがとう，失礼します，ではまた・・
パウル (電話中もうめきつづけ，そして機械工に)俺はもう我慢できねえ……アアアー，アア
アー 。
(工長と課長が入ってくる)
機械工 よし，しかたない，みなさんつ，これはバーナーで切って出してやるしかないつ O
課長 しかし機械が……新ししい機械が，部長に来てもらわないと。
工長部長はもうここに来ました。
課長それからどうした。
掛長部長は緊急の会議に出なければならなかったので。
課長 でも，やっぱり・H ・H ・..バーナーでやっていいかどうかは，あの方に決めてもらわなない
と。
(機械工は罵りながら，怒って包丁を壁にたたきつけ，急いでその場を去る)
F課長 (電話をかける)こちらベルガー課長，部長をお願いします……手のはなせない用があ
るって，マイヤーさん，ここで大事故が起きてね，そいつがまだ機械にはさまれているんで，
バーナーで切って出すしかないんだが，部長の許可がいるんです……ええ，何ですって，そこ
に居ないって，お客様方と応、接室へ出かけた，大事な接待で，マイヤーさん，お願いです。部
長に何とか伝えて下さい。部長の指示が必要なんです……(受話器をおく)
(機械工が溶接機をもってあらわれ，パウルに近寄り，溶接の段取りを済ませ，切断を始める)
課長切断の許可はもらったのか。
機械工ええ。
課長そうか……一体誰の。
機械工 こいつ……こいつのなっ。(こぶしで自分の胸をたたく)
課長 やめろ，そうはいかんぞ……俺は認めるわけにはいかん，俺は許してないぞ……許して
ない，許してないんだ……部長さんを探してくる。(去る)
掛長私も部長さんを探します。(去る)
パウル (叫ぶ)アアアー，皮ふが，皮ふが焦げるようだ。
機械工 くそっ……布切れをもって来い。
工長 はい，はいすぐもってくるよ。
機械工 (救護員に)医者はどうした一一来るのか。
救護員 だめだ，往診中で……それに待合室も満員です。
(工長が布切れをかかえて戻ったので，二人はパウルの体をそれでつつむ)
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機械工救急車を出口に横づけしておけ，できるだけ近くにだ。
救護員救急車はないね。
機械工 なにつ……救急車がないってっ。
救護員 前はあったけれど，今はもう……廃車になって，節約のためにね……
機械工廃車だと……節約のためだとっ。社長は億万長者で，最高の金持の一人なのに……節約
のためにか……一人ぐらいくたばろうと，そんなこと，奴らにやどうでもいいんだ……で，救
急車はどうする O
救護員 聖バルパラ病院が救急当番の日だが，車は出てる……どこかでひどい交通事故があった
らしいんです……でも車があき次第こちらによこすそうです。
機械工 あなたは一体いくつですか。
救護員私， 71歳。
機械工救護係の仕事だけしてるんか。
機械工 いいえ・…一守衛もしてるさ・・
土曜とたまに夜も。
工長 どうやら気を失ってしまったらしい。
機械工 そうか，奴のためにはその方が楽だ。
ついに切りはなしたぞ……担架をもってこい。
工長まだ生きてるか。
救護員 ええ，まだ息がある。
(部長，課長，掛長がその部屋に入っていく)
部長バーナーで切断したのは誰だ。
機械工.(手をあげて)おれだよ。
部長誰の許可をうけてだ。
課長私は彼にきっぱりと禁止を命じた。
掛長私も許可しておりません。
部長 おいおい，気でも狂ったのか。この機械は三万マルクはするぞ……おまけに生産ストッ
プだ……ベルガーくん，大至急手配してくれ。
課長はい，部長。
部 長 このローラ一部品をもって……倉庫に行ってだなあ……このローラーの在庫があるか調
べさせてくれ。在庫がなかったら……その時は大至急……倉庫の管理員に言ってくれ，大至急
新しいローラーを注文するようにな，今すぐに・
(途中で電話が鳴り，工長が受話器をとる)
工長部長，あなたに…
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部長 うるさい……出るひまはないっ。(続けて課長に)あの，それで大至急新しいローラー
を注文して，今すぐ納品させるように……その線で，すぐとりかかってくれ。
課長 かしこまりました，部長，万事おまかせください。
部 長 もう一つ O 万が一ミュンヒェンのローラー工場に配送車があいていなかったら，ただち
にこちらの車をミュンヒェンに。
課長 わかりました，わかりました，わかりました。(去る)
部長部品の補充ができなかったら そのときはどうしよう O 上のものに一体どう報告し
たらいいか。(機械工に)何もかもお前のせいだ。お前に一切の責任をとらせ，クピにしてや
る……許可もないのに切断するとは……いいかこれは……サボタージュなんだぞ。
(機械工は電話の方に行き，ダイヤルを回す)
部長誰にかけるのか。
機械工 (ゆっくりと受話器をおいて)従業員会さ O
部長従業員会に何の用があるのか?
機械工 クピ切りのことでさ O 私をクビにできるかどうか知りたいんだ ここで起きたこと
でね。
(従業員会役員が登場)
部長 もちろんお前をクピにできる。お前はクピだ，今すぐに...・H ・..この場でクピだ……わし
の工場から出ていけ。
(機械工は部長に歩み寄り，彼の前でツパを吐く)
従業員会役員 (機械工に)おい，心配するな，俺の事務所にすぐ来い，俺が何とかするから。
俺をたよりにしなよ。
機械工 ああ，いいとも，だがお前らに言っておくぞ……俺がここをクビにされたら，労働裁判
所に訴えてやるからな。(去る)
(課長が戻ってくる)
課長部長……これの交換部品……在庫があります。
部長 ゃれ，ゃれ，よかった， (課長に)どれくらい時間がかかるかな。
掛長連中が大急ぎでやって……(機械の傷を見て)突貫工事でやれば……まあ，残業は仕方
ないでしょうが，今晩八時……ええ 8時にはこの機械は使えるでしょうね。
部長 では，とりかかろう，あなたの部下に言ってくれ，ただちに始めろって。
従業員会役員 部長……機械工のクピ切りは，私があなたの立場でしたら撤回するでしょうねO
私の言うことを信じて下さい。奴は，奴はきっと労働裁判所に訴えますよ。
部 長 あなたを信じろって，うん，奴は，そうしそうだね。 仕方ない，故障はすぐ直ることだ
し，解雇はさしひかえよう…だが，やはり処分はしなければな……ところで彼の名前は何てい
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った。
従業員会役員 ヴィーデラ O
(部長は人さしゅぴで，掛長を呼ぴよせて，彼の肩に手をおく)
掛長部長。
部長 パハマンさん，あのヴィーデラはあなたの部下ですね。
掛長 はい 2目前から……腕のいいやっと思いますが。
部長 ほう，私ならそうは言わないね……むしろ逆だね。ところで君，正直に云ってくれ。近
いうちに，クローゼじいさんが停年退職だね。
掛長廃品倉庫のクローゼじいさんですか。
部長そう，そう，あの男のことだ。
掛長 3週間後に退職ですわ。
部長 そうか 3週間後か。ヴイーデラは今すぐ配転だ……廃品倉庫にな O
掛長でも…-
部 長 3週間後でいいって言いたいだろう。だめ，だめ，ヴィーデラに 3週間の見習期間をの
んでもらおう。
従業員会役員 部長，この職場はヴィーデラは受け入れませんね……まだ若いし……低い給料な
ら，やめるでしょう。
部 長 (従業員会役員に冷やかな笑顔を向け)それなんだが，いずれにせよ，こちら側からは
やめさせられんからね。
(サルヴァトーレと掛長が担架をもってきて，重傷のパウルをその土にねかせる)
パウル ほうらっ，子供達，用意ができたぞ，自分のカバンを持って，すぐ外に出ろ……そう，
そう，旅券と金もポケットに入れたし……電源切ったし，窓も閉めた……ゲルダ，急がないと，
列車に遅れるぞっ……ゲルダ，全部を一人で持つなったら，重いカバンは俺がもっ…・
(担架にかつがれて重傷のパウル退場)
パウル俺をどこにつれて行くんだ。
サルヴァトーレ 聖パルパラ病院だ。
パウル いやだ，病院など行きたくない，俺が行きたいのはハンパリーだ……ハンガリーだ……
ハンガリーだ……
終
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訳者注
1 )このソフカ事件に酷似した事件が1986年1月，フランス進出の日系企業ダンロップ住友ゴム社で起き，
大きな社会問題となっている O モンリュンソン工場の労働者アラン・クラボー氏は，共産党機関紙ユマ
ニテに職場の状況を話したというだけで会社のイメージを傷つけた」として解雇された。マスコミ
も「表現の自由と人権への重大な攻撃J Iダンロップ一一猿ぐつわをはめられた自由J I人権は企業の
門前でストップするのか」と鋭く告発している。同工場は事件の起きる 2年前住友ゴムに買収されて以
来企業第一，家庭は第2J I利潤の向上，サラリーも向上」などの掛声で，経営が大きく日本式に変
えれられてきた， といわれる。
2 )最下級の職制
3 )中世以降のギルド制度以来の身分階級層(従弟，
マイスタ
職人，親方)の「親方」。この場合は《ンダストリ
アル・マイスター。試験を受けて得る資格で徒弟訓
練指導員と商業，手工業の場合は営業の資格をもち，
社会的地位は高い。ちなみに企業内の身分関係を図
示する。(出典，労働文学創作集団編「二足のわらじ」
37頁「企業のヒェラルヒーJ)三角形内の面積は量
的な割合を示している。最下層の第日ランクは見習
期間中の若年令層と400万人と言われる外国人労働
者が西独の社会的役務を基本的に代行している。G.
ヴァルラフのルボルタージュ『最下層で』はこの実
態を暴露している。
4 )イタリア語(si)はい，ええ
5 ) ドイツでは，農民は礼儀知らずの見本にされる O
6 地名
7)当時は国定相場制で 1マルクは約86円.2700マルクは約23万円。
8 )地名，ヴッパータール郊外の労働者住居地。
9 )イタリア語 (bella)美しい。
10) イタリア語 (miamerda)畜生。
11) イタリア言苦(mamamia)ウヘー 。
12) 1972年 rプロダクション・ルールカンプ』の「職場闘争」シリーズ第 1巻として自動車会社の塗装工
で，職業病のため転職したドイツ共産党員ベーター，ノインアイアーの同名の小説が出版された。
13)著者の説明によると Iすべての職場で，労働の難易度に応じて，事故を防ぐための一定の見習期間
を設けることが義務づけられている。この期間の賃金は歩合労働のそれより低い。外国人労働者はでき
るだけ高い賃金を得ょうとして，何とかして歩合労働にありつこうとする。外国人労働者は不安を抱き
つつも未経験の仕事に従事させられている。そういう訳で，外国人労働者は労働災害の統計に最大の関
心を寄せている。」
14)任意の 6桁の数字を選ぶ数あてくじ。 6桁そろって当たる確率は 1億4千万分1と言われる。
ランク
I 
E 
?
?
V 
未熟練労働者 VI 
15) イタリア語(rotatione)回転。
(昭和61年5月21日受理)
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弁証法神学の生活史
ーバルトートゥルナイゼン往復書簡・ 1913年一1914年
塩谷 鏡・宇都宮輝夫
Lebensgeschichte der dialektischen Theologie 
一一DerBriefwechsel zwischen K. Barth und E. Thurneysen， 1913 -1914一一
Yutaka SHIOYA， Teruo UTSUNOMIYA 
Bei einer wissenschaftlichen Ergrundung der Gedanken von Karl Barth pflegt man ihn - fast ausschlieslich 
imd zwar mit gutem Recht - als Professor fur dialektische Theologie oder als einen Religi凸ssozialisten，ja auf 
ale F五lIeals eine stets in Vordergrund der Geistesgeschichte geruckte Personlichkeit zu betrachten. Aber in-
sofern als jedes Gedankensystem mitten in der menschlichen Wirklichkeit seine solide Grundlage haben sol， 
.ware es in hohem Mase wunschenswert， fals sich eine Reihe von Schriften finden liese， indenen Worte und 
Taten des betreffenden Denkers in seinem Lebensbereich konkreterweise dokumentiert sind. Als Informations-
quelle dieser Art darf uns der Briefwechsel zwischen K. Barth und E. Thurneysen， welcher sich ungefahr 50 
Jahre erstreckt， zur Verfugung stehen， zumal da er nicht einfach aus dienstlicher Verpflichtung bzw. aufgrund 
intensiver Diskussionen uber genau bestimmte Themen， sondern ganz spontan， intim wie auch gesprachsweise 
durchgefuhrt wurde. In der Tat wird er uns ein reichhaltiges Material zur Kenntnisnahme des Menschen Barth 
in vollem Umfang bieten. Daraus lassen sich namlich eine Anzahl von seinen Ansichten uber die sich mit im-
mer schnellerem Tempo wandelnde sozial-politische Lage， seine eindeutige Stellungsnahme zu theologischen 
Tendenzen damals， und nicht zuletzt manigfaltige Eindrucke vom A1tagsleben sowie Reaktionen dazu jeweils 
ins Detail entnehmen. Leider ist die Ubersetzung davon bei uns allen Erwartungen entgegen noch nicht zur 
Erscheinung gekommen. Der Anlas zur vorliegenden Arbeit wird wohl dadurch begrundet. Obwohl vorlaufig 
ein Teil des Briefwechsels (von 1913 und 1914) publiziert werden konnte， hoffen wir doch， das er zu den 
Barth-Studien in Japan bei weitem anregen wird. 
1.はじめに一生活史としてのバルトートウルナイゼン往復書簡一
従来，カール・バルトの思想が研究対象として取り上げられる際には，もっぱら神学者として
のカール・バルトが問題にされ，神学者となる以前の彼はほとんど注目されてこなかった。バル
トが自らの思索を「神の言葉の神学」として明確に打ち出すようになったのは， 1916年の後半か
らと考えられるが，たとえそれ以前の彼が問題とされる場合でも，依然として彼は神学研究の対
象としてのみ，つまり「いまだ自由主義神学の圏内にいた」神学者バルトとして取り上げられて
きた。無論それとは違った観点からの研究もないわけではなく，彼を一人の宗教社会主義者とし
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て，政治思想史，社会思想史の文脈で捉えようとする試みも存在する。しかし，いずれの場合に
しても，思想史の王道で語られるようなバルトばかりが前面に現われ，他の牧師仲間と食事を共
にするのはむかつくと言ったり 娘の自慢話をしたりするありのままの日常のバルトは，ほとん
どスポットライトを当てられることがなかった。そうした日常のバルトの生を伝えてくれる最良
の資料は，彼がエドゥアルト・トゥルナイゼンとの間で交わした往復書簡であろう O 私的な手紙
というものは，当該個人の生々しい生の姿を，その歓ぴと苦悩もろともに描き出し，体系的な著
述では元来表わしょうもない魂の奥底の岬きまで伝てくれることがある O この往復書簡もその一
例と言えよう。自らを取り巻く小さな，あるいは大きな世界との関わりの中で，バルトが感じた
さまざ、まな思い，すなわち怒り・不満・嘆き・共感・慰めなどが，ここから伝わってくる。「こ
の書簡集には，……〔教義学的あるいは説教的〕著作の背後にある著作家の実に豊かな人間的世
界がかくされている。それらは漫然とした退屈な事務的文章ではない，その文章の中でバルトの
人間性が躍動しており，表現的にもユーモアにみち，あざやかで，それ自体一個の文学作品とし
ての美しさを帯ぴている O ……生きたバルトを知るのは，ここが最もよい。内面におこるさまざ
まな思い，外的諸関係の中での所感や判断，当時の社会的，政治的状況の見方や意見，自他の神
学的動きをめぐる感想、や評価など，それらはバルトを知るための資料の宝庫である」1)。いかな
る人間の思想・意識も何らかの形でその者の生活に座を持っているのであり，その限りではバル
トの日常的な生の現実を，彼の息づかいが聞こえるほどにきめ細かく具体的に描き出すことが必
要であろう。そのために，若きバルトの生活史を描き出している資料を一部なりとも呈示するこ
とが，この往復書簡を翻訳した目的である。永らく邦訳が待望されていながら，いまだに訳され
ていない彼らの往復書簡のうち，ここでは1913年と1914年のものを訳出した O既に述べたように，
弁証法神学者カール・バルトの生成が1916年の終り頃と推測されるから一一この頃，彼の身に
「何か」が起こった←ー1915年の書簡も翻訳の対象とすべきであろうが，分量が今回訳出した分
の数倍に達するので断念した。今後の継続課題としておきたい。
さて，バルトの生活史に関心を寄せる理由ないし目的について一言触れておきたい。本稿も個
人の生活記録を揃えようとしている限り，社会学的な生活史研究を絶えず念頭に置いていること
は言うまでもない2)。生活史とは個人の生活史のことであるから，定義からしても，資料の点か
ら言っても，個人の主観的現実に着服する。つまり，個人が自分の環境世界をどのように解釈し，
受けとめ，意味づけていたか，また客観的現実に働きかけてそれをどう変革することによって生
き抜いてきたのか，あるいは客観的現実を変ええない場合には，その受けとめ方をどのように変
えることによって生き抜いてきたのか，といった側面に注目するのである。とすれば，生活史は，
個人の生涯における重要な転回点を理解するのに，とりわけ有効であることがわかる。というの
は，そこにおいてこそ客観的現実を見る個人の主観的解釈図式は大きく変化し，新しい世界観や
自己概念が形成されつつあるからである。無論こうした転機は， しばしば部分的にすぎず，それ
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に対する自覚も稀薄かもしれない。しかし時には，現実を理解する図式が全面的に， しかも意識
的に変更されることがある o1916年後半のバルトは，その典型的な一例であったと思われる。(バ
ルト自身は，この転機を単なる内在的転機とは見なすまいし，実際見なしていない。それにもか
かわらず，それは内在的な転機でもある。)彼の生活史を探る意義の一つはここにあるL
ところで， 1910年代という時代は，バルトにとって，実存の困窮を極めていた時期であった。
社会・経済・政治・宗教などのありとあらゆる諸問題が，具体的に言えば，労働者の置かれてい
た状況をいかに改変すべきか，労働運動全体の中で宗教社会主義の一牧師としてどのような位置
を占めるべきか，ナショナリズムと大戦への気運の高まりの中でどのような態度を取ったらよい
のか，近代プロテスタント主義やスイスの牧師仲間たちに対していかに関わるべきか，神の言葉
を語るべきでありながらその道を閉ざされいる自分をどう考えてよいのか， といった諸々の問題
が奔流のように渦巻き，彼を弄んでいたのである。まさに彼がこうした混沌とした情況のうちに
いたからこそ，彼の生活史は一層興味深く，また重要になる。というのは，ここで問題になって
いるのは，安易な一般化を許さない具体的・個別的な事柄であって，生活史的なアプローチはそ
うしたものの研究に適していると考えられるからである。ごく普通の言い方をすれば，学問は特
定の約束事に基づき，固有の枠組の中で，法則の定立が容易な一般的・普遍的と思われるものを
重視してきた。それに対して生活史は，個別的・個性的なものに注目しようとする O そこには二
つの理由があると考えられる O まず第一に，人文・社会科学が対象とする人間的・社会的現実は，
一定の制約の上に成り立つ研究者自身の立場から性急に合理化できるようなものではなく，法則
定立的な研究方法では捉え切れないような，元来もっと微妙で暖味模糊とした混沌なのではない
か，という反省が挙げられる。本来人間の生活というものは，意に反する過去をひきずり，否応
なく特定の現在を引き受け，未来の予測もあやふやなまま営まれるというのが実態に近いのでは
なかろうか。とすれば，日々営まれる生活の中にさまざまな混乱や矛盾が含まれていても，何ら
不思議はない。まさに生活史はそうしたなまの生の姿を写し出すのに適しているのである。
しかし，個性的なものが絶対的な意味での個別であったなら， (対象が自己自身である自分史
などを除けば)研究者自身の生とも全く関わりを持ちえないであろうから，それを研究対象とし
ようとする動機づけも生じえないことになる。従って，個性的なものに注目すると言っても，そ
れは何らかの意味では，やはりある普遍性を持っているのでなければならない。つまり，従来世
の中で広く重んじられ，価値を認められ，もてはやされてきたような「普遍性」ではないにせよ，
奥深いところで研究者の心の琴線と触れ合う普遍性がそこには潜んでいるのである。いわば，個
別に徹することによって普遍に通ずるところがあるのだ，とも言えよう。生活史は，従来の学聞
が無視ないし軽視してきた現実に目を向けようとするのである。
最後に，個性的なものに注目しようとする生活史は，もう一つ重要な役割を担っていると思わ
れる。それは，未知なるもの・異質なるものに対して眼を見聞かせてくれるという点である。パ
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ルトという人間そのものが，ある意味ではわれわれには極めて異様な存在である O 異質なものと
の出会いが人聞を豊かにすると言いうるならば，彼の生活記録の一部をここに提示することにも，
何がしかの意味があろう。
ここに訳出した書簡集は，全体の分量からすればごく僅かであるとはいえ，生活史の資料・伝
記的資料として，また神学・神学史の資料として，さらには政治・社会思想史の資料として重要
であると考えられる O 第一次資料というものは，訳者がことによると誤れる動機を抱いていたと
しても，いささかも価値を減ずるものではないであろう O 読み方は，また何を読み取るかは，各
人に委ねられているからである。
なお，本稿の構成について一言述べておく o Iはバルト70歳記念論文集「応答』に掲載された
トゥルナイゼンの論文である。論文と呼ぶのは，当を得ないかもしれない。というのは，これは
『応答」に収録された最初期のバルトートゥルナイゼン往復書簡の抜粋に対するイントロダクシ
ョンだからである O 訳者の序論よりも，当事者自身による序言のほうが，はるかに意味のあるも
のと思われた。彼らの往復書簡自体を読むに先立って，その内容，性格，彼らにとっての意義な
どに関して，興味深く適切な証言がここから得られるであろう O 国は往復書簡そのものの翻訳で
あり，全集版には書簡本文に先立ってトゥルナイゼンによる序文が付いているので，これも訳出
しておいた。使用したテキストは以下の通りである O
I. E【luardThurneysen，“Die Anfange : Karl Barths Theologie der Fruhzeit，" in : Antwort， Karl 
Barth zum 70. Geburtstag am 10. Mai 1956 (Evangelischer Verlag AG. Zollikon-Zurich， 1956). 
なお， Siebenstern版では表題は単に“KarlBarths Theologie der Fruhzeit"となっており，本稿
ではこちらを採った。
皿.Karl Barth Gesamtausgabe， Karl Barth-Eduard Thurneysen Briefwechsel， Band 1， 1913 -1921 
(Theologischer Vεrlag Zurich， 1973). 
書簡本文にはトゥルナイゼン自身によって註がつけられている。これはそれぞれの書簡の末尾
にまとめであり，註の番号は括弧でくくられていない。それ以外はすべて訳註であり，区別する
ために番号に片括弧を付け，巻末にまとめた。
(註)
1) 大木英夫『バルト・人類の知的遺産72~ 講談社， 1984年， 306頁。
2) 社会学における生活史研究の位置づけと意義については，桜井厚「社会学における生活史研究J W南
山短期大学紀要』第10号， 1982年が比較的よくまとまった議論を展開しており，本稿の考え方も基本的
にはこれとほぼ一致する。
I.カール・バルトの初期の神学
エドゥアルト・トゥルナイゼン
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カール・バルトは， 1911年から1921年まで，アールガウ州1)の農村工場町，ザーフェンヴイル2)
で牧師をしていた。それ以前には，彼はベルン，ベルリン，テ江ーピンゲン，マールブルクで学
生時代を過ごし，さらにジュネープで副牧師をしていた。まさにこのザーフェンヴイル時代に，
彼が神学者および教会人としての本来のライフワークに着手する時が開始されたのである。ザー
フェンヴィル時代に，カール・バルトと私は，仕事の上で緊密に交わり，それゆえ絶えず意見を
交換し合っていた。私自身は， 1913年から1920年まで，アールガウ州ロイトヴイル2)の牧師であ
った。我々双方の村は，丘陵や谷あいによって隔てられていた。確かに，会うために絶えず行き
来し合ったけれども，我々はそれに満足しなかった。まことに我々は，一一当時こう言ってい
たものであるが一一「教会や世界や神の国で生起した」すべてのことについて，真の兄弟のよ
うな間柄で意見を交わしたいという止み難い欲求を持っていたのである。当時，我々の牧師館に
はまだ電話がついていなかった一一このことは，実際，単なる不運どころではなかったーーの
で，手紙のやり取りがさかんに行なわれるようになり，ほとんど毎週に及んだ。この時代のカー
ル・バルトの筆になる凡そ300通の書簡・葉書の中から，ここでは若干のものを公刊したい。
そうしようと思ったのは，単なる伝記的な関心からではない。伝記というのは，凡そ後向きの
ものであり，それゆえ追悼の辞のようなものになりがちである。しかし幸いにも，カール・バル
トは我々の聞にあって未だ衰えることなく生き生きと活動している。 70歳を記念して出されたこ
の回顧録の中で，いわば彼自身の墓石のようなものに出食わしたとしたら，恐らく彼は喜ぶまい。
カール・バルトが自分のライフワークとして選んで進んで来た道は一体どのようにして始まった
のかということについて，なるほど我々は人間的・伝記的関心をも抱いている。しかし，発端が
どうあったかということより重要なのは，やはり彼のライフワークそのものであり，従って，最
初から彼にとって問題であった主題的事実，彼を通し彼と共に我々もそこへと呼ぴ召されている
主題的事実である。
それゆえ一切の出発点は，カール・バルトが田舎牧師であり，彼が深く感動して牧師職を百パー
セント真剣に受けとめ，遂行して行ったという事実にある(このことがまだ分かっていない人が
いるなら，この書簡集がそれを明示してくれる)。バルトは土曜日ごとに説教草稿を書いていた。
実際，微に入り細を穿って書き上げられたこの時代の説教草稿が，幾百となく存在する。彼はこ
れらの説教を日曜日に朗読してしまうのではなく，感銘を与える話し方で教会員に自由に説教し
た。彼はこうした説教の仕事のために，平日にはいつも聖書に沈潜し，朝早く畑に出て次々とウ
ネを作って行く農夫にも似て，彼なりの新しいやり方で聖書に鋤を入れて行った。その際，彼は，
この仕事をなすためには，特に宗教改革者たちの注解を徹底的に参照・検討しなければ駄目だと
いうことを思い知らされた。説教のための聖書への沈潜から，彼はその後『ローマ書講解』第1
版を，そしてこの第l版を完全に捨て去る形で第2版を書いたのである3)。我々は本書簡集全体
を通じて，この事実に逢着するだろう。しかし『ローマ書講解』の他にも，公刊されてはいない
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がこの時期に属する研究がある。彼が教会員のサークルと一緒に熟読し，研究したエペソ書に関
する研究，およびコリント後書の研究がそれである。彼はこの両書簡を説教でも徹底的に講解し
た。この時代の説教のいくつかは，我々二人が共著で出版した説教集~神を求めよ，さらば生
くべし.JJ4)と『来たりませ，創り主なる御霊よ.JJ5)に収められている。カール・バルトは，既にこ
の初期の時代から，聖書の真意を読みとって講解する者として立ち現われている。つまり，彼の
前には聖書各書の表が掲げられ，カルヴァンに始まって，聖書主義者から現代の批判的聖書注解
に至るまでの，諸々の注解書が聞かれているのである。これこそ当時も今も，バルトが自分の全
神学を汲み取って来る泉である。彼の神学は，説教の仕事から生まれ出て，教会の宣教に奉仕す
る。このことは，今もって変わらない。現代においても聖書という泉から新たに水が流れ出すと
いうこと，これこそここでの重大な関心事であり，唯一の関心事である。発端を見れば直ちに明
らかになると思うが，バルトは抽象的な思考をしない。ここで抽象的というのは，聖書から離れ
てという意味である。彼は自己の内面性から神学的思弁を構想したりしない。彼にとって大切な
のは，体系などではない。彼は絶えず聖書に学ぴ，聖書について教える。彼をこれとは別に理解
しようとする者は，彼を理解しないであろう。まさしくこのように聖書と宣教とに集中したから
こそ，既にザーフェンヴィル時代から，彼は当時の神学一一一それは右から左まで全面的に思弁
がかつており，-成人した})現代的思惟との対抗上，弁証的にもなっていた一一ーと鋭く対決す
るようになったのである。この対決から，カール・バルトの名と結ぴついた新しい神学の萌芽が
生じた。カール・バルトは，聖にして恵み深く，義なる神についての使信を聖書の中に読んだ。
その神はいかなる擁護論をも必要とせず，主権者として御言葉を発し，この御言葉に基づいて，
そしてそれに基づいてのみ，認識されようと欲し，また認識されうる O この神の言葉はイエス・
キリストと呼ばれ，幾千年の時の流れが彼を囲むように静止して立っている。なぜなら，彼はあ
らゆる時の中心であり，彼と共にこの時の只中で明けそめた神の新しい世界，御国をもたらす者
だからである。この点を知るためには，-聖書の問いと明察と展望」に関してザーフェンヴィル
時代になされた初期の講演7)および「聖書の中の新しい世界」に関する講演を読まれたい。後
者は，当時ロイトヴイルの教会員たちの前でなされ，次に「神を求めよ，さらば生くべし』とい
う書名で刊行された最初の説教集に収められ，その後講演集第 I巻8)の中に再録された。
バルトにとって重要だったのはこの使信であるがゆえに あるいはこう言い換えてもよ
い一一バルトはもはや抽象的にではなく具体的に，つまり聖書に基づいて考えるがゆえに，また，
聖書的思考とはそれ自体実存的思考なので，カール・バルトの神学的思惟は最初から人間の生へ
と向けられていた。一方には実存，すなわち人間の現存在があり，他方には，この現存在へと向
かい，それを捕まえ変える神の言葉がある。これが両極であって，すべてを照らし出す閃光が生
じるためには，両極の聞で再び放電が開始されねばならない。しかし，カール・バルトが現存在
とか人間の生と理解しているのは，あらゆる敬度主義の信心深い思考とは全く異なって，内的生
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だけではなく一一確かにこれも考えられてはいるがーー外面生活が持っている内面生活とし
ての内的生であり，従って，実存の全体における人間，常に所定の時と世界の内部で実存するが
ままの人間である O 神の言葉と離れてそれ自体で実在するような生の領域はないし，世界の自律
性とか，それ自体で妥当性を有する文化もない。たとえキリスト教的宗教であっても，宗教が生
活と並んでそのかたわらに存在するわけではないし，同時にすぐにも外へ向かわなくてもよいよ
うな内向性などもない。このように理解するなら，カール・バルトの言葉は最初から「政治的」
だったのである O 職業という意味で政治家にはならなかったが なろうとする誘惑はしばし
ば非常に強かった ，聖書の言葉を宣教する者としてのカール・バルトは，当時の世界の事
件との関わりの中で，本質的に政治的な問題に対しでも，彼の教会と国の枠内において，極めて
精力的かっ具体的に発言していた。牧師としては異例の行動であったが，彼は当時，社会民主党
に入党し，教会の中で，困窮した労働者の組織化に手を貸した。こうしたことがあらゆる非難や
誤解を招いたことは明らかである。しかしそれは，彼が後に突き進んで行った道の始まりに他な
らず，国家社会主義の政治権力に対する告白教会の闘いでも，スイスでの抵抗運動でも，彼は同
じ路線上で活動していた。だからこそ，当時既にザーフェンヴイルにおいて，聖書と共に新聞が
深い関心をもって読まれ，聖書と時代の出来事とが相互に関係づけられたのである O しかし繰り
返し言うが，時代の出来事はすべて，キリストにおける神が悪のうちに居続けるこの世から単に
人々の魂を救い出そうとするばかりではなく，むしろこの悪しき世を愛し，御子の十字架と復活
において世の悪を裁かれる，ということのしるしおよび証として見られたのである。当時我々は
リヒテン ソーレヒト
ブルームハルトの言葉を借りて好んでこう表現していたのであるが，神の裁きは r正しく向け
走ふiiJである。神の裁きは恵みの裁き，救いの出来事である。神はキリストにおいてとっく
の昔に悪を征服し，勝利を収めた。当時ザーフェンヴイルにおいて，バルトは，キリストによっ
て「物笑いにされた」もろもろの主権者と，支配と，権威9)について力強く語っていたO それを
知るためには，説教集第1巻の中の受難日説教と復活日説教とを参照されたい。勿論，勝利は信
仰にしか見えず，従って我々の目には隠されている。しかし，隠蔽の時が終わり，御国の勝利が
おおいをはずされてはっきりと見えるようになる日が，やがてやって来る。カール・バルトは，
当時既に，再臨をこのように理解していた。そしてこの日の先駆けとなる射光が，今日既にここ
かしこに光輝いており r小さき羊群」としての教団が，夜を経て昼に向かつて行進している。
カール・バルトの宣教は，こうした終末論的観点を最初から持っていた。終末に向かつて「急
ぎつつ待つJlO)ことこそ，バルトにとって切実な問題であって，それがあらゆる宗教的満足や確
信に対して，またすべての誤れる教会活動に対して，彼を警戒させた。さらにそれは，何かこの
世の革新運動一一社会的諸課題へのあらゆる真面目な取組に対して，バルトは寛い心を持って
いたがーーの内に最終的結論を見出さないよう，彼を用心させた。これに関しては，同じくザー
フェンヴィル時代のタンバッハ講演 そこでのテーマ r社会の中のキリスト者」は，会議の
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主催者である宗教社会主義者たちが掲げたものである を読まれたい11)。注意すべきは，終
末論と倫理との間にある意味深い弁証法であって，これはカール・バルトの場合，この講演で初
めてはっきりと示された。確かにカール・バルトは，-終末が近い」ことを一時も忘れはしないが，
かといって先走りすぎて，来るべきものを思弁的に先取りしてしまうこともないのであって，こ
の点には注意が払われねばならない。倫理は終末論のために消え失せてしまうのではなく，むし
ろ終末論の中でこそ基礎を据えられるのである。バルトが取った道は 終末について神秘的に語
る道でもなく，希望を放棄する道でもなく ましてや希望放棄の現代的表現である，終末遅
延に関する陳腐な教説の道でもなく その真中を行く O
ここで，子クリストフ・ブルームハルトの名を挙げねばならない。彼は公の学校神学には奇妙
にも無視されてしまったが，アルベルト・シュヴァイツアーや彼を継承した非神話化の神学者た
ちよりもずっと以前に，イエスの使信の終末論的性格をその根本的意義において認識し，聖書解
釈の上でも現実の生活でもそれを主張していた。カール・バルトは，ブルームハルトの思惟世界
に関して，現在に至るまで最良のとはいえないまでも，当時としては最良で最も簡潔な概論を書
いた12)。それは説教集第 1巻の末尾に収録されており，本書簡集から読み取れる通り，ブルー
ムハルト自身の賛同をも得た13) バルトは，後期の「十九世紀プロテスタント神学史』の中で，
もう一度，父ブルームハルトについて論述している14)。しかしさらに，ブルームハルトと並んで，
スイスの二人の神学者，レーオンハルト・ラガツとヘルマン・クッターの名を挙げなければなら
ない。彼らは宗教社会主義の父たちであって，当時のバルトは，無論大いに留保しつつではあっ
たが， しばらくの聞この立場を奉じていた。彼は勿論ラガツ主義者にも，クッタ一信奉者にもな
らなかったが，それには十分な理由があった。彼はラガツに，とりわけクッターに強く刺激され
た。しかし，まさに自分と彼らとの距離の近さのゆえに，その間に明確な一線が引かれることに
もなったのである O その変遷の跡は，我々の往復書簡の中に見出されるが， しかし時代状況に起
因するその辛嫁さのため，公刊されるのにふさわしくない。バルトはクッターやラガツと近かっ
たが，それにもかかわらず単純に彼らと立場を同じうすることはできなかった。まさにそれゆえ
にこそ，彼はこの時期に，突然のように再び彼らから離れ，己れの道を歩み続けねばならなかっ
たのである。
彼自身の道は wローマ書講解』第2版においてあらわになった。それが書かれたのはザーフ
ェンヴイル時代であり，草稿は，バルトがゲッテインゲンに移る時に完成した15)。この著作で，
現世内的発展思想の最後の残浮も最終的に捨て去られた。カール・バルトは，観念論的・新カン
ト的な概念形式をすべて放棄した。天と地，神と人間との差異を表現するための有限 無限とい
う図式は，もはや用いられない。そもそも彼は，あらゆる世界観的掩蓋の外へ抜け出してしまっ
たのである。以後彼は，自らの神学的主張を確かなものにするために，何らかの存在論を基礎と
して利用するのを拒む。それゆえ彼は，後の非神話化のテーゼや前理解16)に関するその教説に
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も撹乱されず，また，実存哲学を知りはするが，その脇を通り過ぎて進んで、行く。従って，実存
哲学によって自らを基礎づけようとした神学が深刻な実体喪失に陥ったとしても，彼がその連帯
責任を負うべき必然性は何らない。実際，そのような神学の破綻は，既に明瞭である。この神学
が非神話化を一貫して押し進めれば，非ケリュグマ化に至る。しかしカール・バルトは，自分の
出発点に忠実であり続けた。彼にとってまさに疑いなく重要なのは，ケリュグマであり，宣教で
あり，その周りに集まる教団である。彼はそこから，そしてそこからのみ，人間実存を脅かすあ
らゆる暗い謎の究明と解決を期待する。しかし宣教とは，神の言葉の宣教に他ならず，それは，
啓示の記録として知られ，聖霊によっていつも新しく生けるものとなる聖書に基づいてなされる。
それゆえにこそ，彼は，神認識・人間認識の他のあらゆる源泉をかくも激しく拒絶するのである。
彼がザーフェンヴィル時代の説教集第2巻 F来たりませ，創り主なる御霊よ』の序文として，.言
い難き高みにおられる神は，探究されえない」というカルヴァンの言葉だけを記したのは，いわ
れのないことでもなく，また単なる偶然でもない。神は本当に神であり，天は単に何らかの超越
世界ではなく，ひたすら神の天である。しかし人間は地におり，そうあり続ける。人間は肉の人
間，罪の人間であり，死へと失われた人間である。人間に助けが与えられるべきであるとすれば，
神が地に降り，罪と死のうちにいる人間のもとへと来なければならないし，また神はそれを欲し，
実際そうされるであろう。上から下へのこの道が，人聞が神と永遠の生命へ至る唯一の通路であ
る。さきのカルヴァンの言葉に従えば，人間の自然的ないし超自然的認識の上昇階梯などという
ものはなく，敬慶な人間であっても，とにかく人間が努力して登れば神に到達できるような道は
ない。自然から恵みへの道はなく，結合点17)すらなく，人聞が神に応答する生まれながらの可
能性は存在しない。唯一，恵みそのものの道だけがあり，それはイエス・キリストの道と呼ばれ
る。恵みとは，いつでもイエス・キリストの恵みであり，旧約聖書においても既にそうであった。
なぜ、なら，恵みはいつでもイエス・キリストにおける言葉の受肉であり，それは預言者たちの証
言においても既にそうであったからである。後にバルトは，両聖書聞に差異のあることを認知し
つつも，ヴイルヘルム・フイッシャーの『旧約聖書のキリスト証言~18)を全面的に受容した。イ
エス・キリストにおける言葉の受肉は，旧・新約聖書の歴史的研究を排除せず，逆にそれを包含
する。無論それは，歴史化の作業の中で，再び自然神学を忍び込ませるための余地を残しておこ
うということではない。
後期のカール・バルトの『教会教義学』に見られる，宗教改革者たちの神学すらしのぐような
キリスト論的集中は，ここから理解されねばならない。自然と恵みとの協働，存在の類比，また
それに基づくマリア論といった教説を展開するカトリックの神学と教会に対してバルトが画する
鋭い一線も，ここから理解されるべきである。また，フリードリヒ・ゴーガルテンやエミール・
プルンナーなどの仲間たちとの絶縁一ーその萌しは既に初期にあったーーに関しでも，同じで
ある。後になされたこの絶縁の激しさは，ある不安と危倶に由来する。つまり，何らかの形で自
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然的神認識を神学の中へ導入することは，教育上ないし心理学上の，または弁証的一論争学的な
配慮に基づいているか，あるいは近代の世界像や，-成人して」教会と疎遠になった現代人に対
する伝道上の顧慮に基づいており，それは興味深くはあるけれども，人間の救済と和解の純粋に
恵みとしての性格を教会の宣教からぼかして消し去ってしまうのではないか，従ってまた，人聞
から救いの本当の認識を，それゆえ信仰を奪ってしまうのではないか，という不安と危慎である。
この点では，ほんの僅かでも譲歩はできず，また許されなかった。
ここでバルトが取った道は，極めて険しく困難な，そして最初の頃は全く孤独な道であった。
恵みにのみ基づく義認ということが，全く新ししはっきりと打ち出されねばならなかった。こ
こに wローマ書講解』改訂第2版の意義がある。この書をもって，かの険しい尾根道への第一
歩が踏み出される。ここでいかに断固たる歩みがなされねばならなかったかは，あらゆる宗教的
な営みの，就中キリスト教の体裁をとる宗教的な営みの払拭を見れば，よく分かる。ここでの闘
いの相手は，-律法の業」による誤れる義認である。犠牲的行為によって，また宗教的律法を自
ら満たすことによって，自分を神の前で義としようとする人間の試みは，従って，神および神の
恵みと戒めとに対する反抗は，人間の宗教的な振舞い一一それがどのような形で現われようと
もーーにおいて絶頂に達する。そこでこそ罪は，本来の最も頑な形をとって激しく突出して来
るO 世がまぎれもない神否定を示すのは，まさにこの点である。敬農を装う世こそ，まさに世の
最悪のあり方である。この世の罪のために，キリストは死なねばならなかった。カール・バルト
は，すべての律法の業に対するパウロの悲りに満ちた攻撃をそのように理解する。だからバルト
の釈義においては，恵みと宗教上の営みとは，厳しく対立し合うのである。恵みはキリストの血
の恵みであるがゆえに，決して「安っぽい恵み」ではなく，非常に高価な恵みである。それのみ
が「すべての不義なるもの」に向けられた神の怒りを鎮めるのであり，キリストの恵みは，人聞
が，特に敬度な宗教的人間が支払うどんな代価によっても置き換えられず，あがなわれない。し
かしまた，人間にとって希望も大きい。というのは，恵みの対象は，単に「よいJ，，-敬漫なJ，，-キ
リスト教を信奉する」人間だけではないからである。むしろ恵みは，人間である限りの人間，従
って，不遜にも恵みをわが物にせんとする敬度性をことごとく剥ぎ取られた人間，従って無神性
をあばかれ，自らを棄てられた者と識る人間，死のうちに裁かれ，地獄に沈みつつある者に向け
られる。こうしたすべての者に恵みは向けられる。彼らにとっては，かろうじてなお一つの希望
=キリストがあるからである O カール・バルトは，ローマ書の大きな主題をなす，その 1章16・
17節をそのように理解する O そしてこうした理解のために，当時の教会のぬるま湯的な釈義とそ
れに対応する説教から，バルトは遠く離れて行くことになる。彼の注解は，全篇を通じて火山の
ように灼熱し，煮えたぎっている。しかしローマ書の使信のこうした新しい理解は，同時に，現
代の人間にとって新しい理解をも切り開いていないだろうか。「安っぽい恵み」という意味では
なく，福音書におけるあの秘義的な「取税人や罪人との飲食」という方向での，教会と世との新
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しい連帯の道が切り聞かれていないだろうか。従って，神に棄てられず，むしろ不可解にも愛さ
れるこの世に，また今日の世俗的人聞に，喜ばしき使信を新たな方法で理解させる新しい可能性
が切り聞かれていないだろうか。まさに妥協なしに聖書へと，そしてそこに啓示されたキリスト
へと立ち帰ることが，外にいる人々に対して扉を広く聞けることにつながる O 教会の「積極主義
的J19)説教や敬度主義的説教は，また，妥協によって軟弱になった自由主義神学や文化に尾を振
る神学の教養説教に至っては言わずもがな，もはや彼らの心に達しはしない。現代において，こ
うした諸問題と極めて真剣に格闘したディートリヒ・ボンヘッファーは，専ら聖書およびそこに
啓示されているキリストの恵みへのバルトの集中に対して違和感を抱き，それをカール・バルト
の「啓示積極主義」23)と呼んだ。しかし他方では，ボンヘッファーは，非宗教的人間，つまり「あ
たかも神がいないかのようにJ，I成人した」世界で生きねばならず，まさにそれゆえにこの世に
対する神の愛の大いなる秘義の真近に生きている人間に関する彼の見解においては抵抗と信
従i1)に見られるように，パルトに対して大いに親近感を抱いてもいた。現代人の状況に関する
こうした新しい認識を展開するために，ボンヘッファーはバルトの『ローマ書講解』第 2版をは
っきりと引き合いに出している。
カール・バルトは，この時期の研究や説教において，新約聖書証言の中心的根源に再び新たに
目を聞いて行った。彼自身は，例えばローマ書という「鉱山と深海」を汲み尽くすには自分はま
だほど遠いということを繰り返し語らねばならなかったが，それでも彼は我々にそれを感じとら
せてくれた。その際，彼は，新約聖書の証言が今日呼ばれるところの「神話的また口碑的」外被
を，従って近代的世界像の外被とは全く素姓の異なる外被を持っていることを最初から自覚して
いた。バルトは，歴史的一批判的研究の根拠ある認識を決して斥けなかった。むしろ彼は，それ
によって誤れる「啓示積極主義」のドグマから解放されたのを喜んだ。しかし彼は，そこから解
放された後すぐに，聖書の真理に比べて現代の世界像には妥当性があるという新たな自由主義的
ドグマに屈従してしまったわけではない。大胆にも彼は，あらゆる「神話や口碑」を貫いて，聖
書の証人たちの声を， しかも一字一句ゆるがせにせずに，真剣に受け取ろうとした。その際彼が
発見したものは，初期の彼が，確かに論義をかもしたが，主題的事実を突いた「原歴史」の概念
によって表現したものである。原歴史という概念で彼が言おうとしたのは，聖書の証言が「当時
かしこでJ，I紀元 1年から30年の聞にJ，信条の言葉で言えば「ポンテオ・ピラトのもとでJ，歴
史の中で生起した神の歴史として語る出来事である。すべての歴史は，この歴史の中に自らの秘
められた中心を持つ。あらゆる時代のすべての人間の生を定める永遠の決断が，そこで下されて
いるからである O
カール・バルトがこの原歴史概念を発見したのは，フランツ・オーヴァーベックの著作の中で
あった。教父学者でもあり，フリードリヒ・ニーチェの友人でもあったオーヴ 7ーベックは，バ
ルトよりもずっと以前に，その当時の「神学のキリスト教性」を， とりわけハルナックによる原
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始キリスト教の歴史記述を標的に攻撃していた。バルトは，自分とのあらゆる差異にもかかわら
ず，オーヴァーベックの洞察に親近感を抱いた。オーヴァーベックの遺稿を編集した「キリスト
教と文化~22) i;r出版されたのは，まさにこのザーフェンヴイル時代である。バルトはそれを検討
しキリスト教の内的状況~ 23)という表題の研究をものしたが，それに対しては拒絶や反論が
巻き起こり，彼のオーヴァーベック解釈は実際のオーヴァーベソクに関する無知に基づくと主張
された。しかしバルトは，外部に向かつては懐疑的なふりを装ったオーヴァーベックを貫いて，
その背後にある彼の本来の意図を的確に表現し，結局は彼を正しく理解した。いや，オーヴァー
ベックが自分を理解していた以上にすら 彼を正しく理解したのかもしれなしミ。本書簡集には，
当時まだパーゼルで存命中であったオーヴァーベック未亡人をバルトが訪問したことについて触
れた手紙がある24)。彼女は，夫のライフワークに関するバルトの解釈を全面的に肯定すること
ができた。
初期のカール・バルトを語るに際して，当然見落としてはならないのは，もっと限定された領
域，すなわち当時の彼がその中に立ち，生きねばならなかった教会という環境である O バルトは
必ずしも教会員とうまくやれたわけではないし 教会員も彼と必ずしもうまく行っていたわけで
はない。既に言及したように，彼の取った政治的立場が争いを招いた。彼の説教を理解するため
に，教会員が大変な骨折りを強いられたなどということは，とり立てて言うほどのことでもない。
彼自身が苦しんだのは，自分が「人々を満足させる牧師」たりえないことであった。このような
表題をもった説教が，当時ザーフェンヴィルで印刷され，ザーフェンヴィルの地域を越えて広く
感銘を与えた。しかし，彼が忠実な「小さき群れ」を自分の周りに集めることができ，彼らは今
日に至るまで自分たちのかつての牧師を忘れることができずにいるということは，言っておきた
い。彼が特別に努力を傾けたのは，堅信札教育であった。もっとも彼は，この職務がとりわけ大
変だったと嘆息してはいた。彼が立てた指導原則に沿った当時の授業課程が幾っか印刷されずに
あるが，それを読めば，彼が若者たちをどのように聖書の使信へ導き入れようと試みたかが分か
るO しかしさらに，教会という環境を構成していたのは，アールガウ州の教会，スイスの教会，
さらにそれを越えた教会にいる当時の牧師仲間でもあった。当然予期されたことではあったが，
カール・バルトの神学者および牧会者としての造反は，彼らの間で紛争の火種となった。牧師協
議会で，牧師の集会で，教会会議で，激しい論争・対決が起こった。バルトは右へ左へと剣を交
わしたが I他の人々J，つまり同僚の聖職者たちゃ教会と神学における当時の大物たち 私
が考えているのは，スイスでは例えば，パーゼ、ルのパウル・ヴェルンレであり， ドイツではマル
ティン・ラーデあるいはア一ドルフ・ハルナックである O ハルナックとバルトとの間には，後に
有名になった「問いかけ」と「応答」が取り交わされたお)ーーとの関係は，極めて弁証法的で
あった/しかし，事態がこれ以外でありえたであろうか。カール・バルトは，遠くよりのある呼
ぴ芦を聞き，今やそれに従わざるを得ない者として我々の前に歩み出て来る。しかし「他の人々」
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は，この呼ぴ声にまだ捕えられておらず，既にそれに捕まった男のまわりを，差し当たりまだ掌
捕を免かれている者たちとして，取り囲んでいるのである。彼らには，この捕縛された男につき
従って，彼らの道とは遠くそれているこの男の道をたどろうなどという気は，さらさらない。そ
れどころか彼らは，彼をその道からヲ|き離し，彼を行かすまいとするのである。一体どういう訳
で彼は列から飛び出てしまったのだ，と彼らは問う。なぜ彼は，他には誰も考えないようなこと
を考えるのだ。なぜ彼は周知の境界線をすべて踏み越えて，新しい危険な広地や高所へと敢えて
歩を進めるのか。当時既に論議を呼ぴ，そして受け容れられにくかったバルトのこの態度も，彼
の書簡の中に明瞭に現われている。しかしそれについて知ることは，多分よいことであり，我々
にとって慰めにすらなるであろう。ヴァルタリューテイが，初期バルトに関する私のこの叙
述を一読して，次のような手紙を書き送ってきたが，実際それは的はずれではない。「一切がど
のように生起したのかに関して，何がしかの洞察を得ることは，我々牧師の中の特に若い世代に
とって，有益です。明断で卓越したバルトというのは，若い人々にとって，どちらかといえばし
ばしば困惑の種とならざるをえません。ですから，この古い強い酒もかつては発酵のさ中にあっ
たことを彼らが知るのは，重要なのです一一そうですとも.ノ」
ところで，さらに重要なことがある。すなわち，若きカール・バルトが極めて真剣・切実に直
面させられた間いと課題は，今日のすべてのまじめな神学者と牧師の抱えるそれと本質的には何
ら変わるところがないのを，我々が認めることである。彼らも，個人的な生の諸問題や教会・教
派・学問上の特殊な関心にいつまでも拘泥せずに，何が問題なのかをほんの少しでも知りさえす
れば，常に新たにこの間いと課題に直面することになる。重要なのは，バルトの答えに耳を傾け
ることである。それは，彼が当時発見した答えであり，彼が今日に至るまで与えようと努めてい
る答えでもある。というのは，初期のバルトが走り抜けてきた道の各段階のうちには，彼の後の
活動の全行程が既に反映しているからである。そこに当時既に，そして今日再ぴ，至上の関心事
としての正しい説教の問題がある。そこに，正しい聖書理解の課題がある。説教は聖書の釈義以
外のものであってはならないからである。キリストおよび彼の来たるべき御国の使信としての聖
書使信を，今日の人聞が理解でき，それによって動かされ，変えられるような方法で伝えるべし
との任務もまたある。従ってまた，生ける教団の問題がある。教団は今日の人間に対する自己の
責任を自覚しており，それゆえまたしても単なる宗教的な感情・意見・言葉を育成し提供するの
ではなく，神の言葉，すなわち不可視の神の言葉と可視的な神の言葉の周りにのみ集い，宣教と
生活において，言葉と行為において，それを力強く燭台の上へ置くのである。さらに，近代的人
間そのものが謎として課されている。必要なのは，近代的人聞をその実存において神の言葉から
全く新たに理解すること，キリストに基づいて近代的人間と兄弟愛において連帯することである。
そしてさらに，伝統となった教会という一層大きな謎がある。それは常に新たに啓示の出来事に
向かうのではなく，自らの諸々の制度の中で身動きがとれなくなり，硬直してしまう。そのため
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それは，半ばいかめしく，半ば退屈な場所と化し，この世は幻想を抱いて，あるいは醒めた意識
で，その脇を通り過ぎてしまう。とはいえ，この伝統的教会こそが全く新しく目覚め，全く新た
に復活せねばならない。なぜなら，我々がその中で生きて行かねばならないこの世は，本当に深
刻で切実な諸問題を抱えているからであり，世は一一それを知っていようといまいと一一福音
以外の何ものをも待望してはいないからである。それとも，この世の問題に対する別の答え，窮
境と罪のうちにあるすべての個々のこの世の子らにとって，福音の答えとは別の答えがあるのか。
私はそんなものは知らなしミ。世に向かつて答えるこの言葉，従って「政治的な」この言葉は，す
べての個々人のための言葉であると同様，教会に新たに与えられねばならない言葉でもある O
初期のカール・バルトが取り組んだ，そして今日に至るまで彼が取り組んでいる問いと，それ
に対して与えようと試みた答えは，以上のようなものであった。しかしそれらは，彼にだけでは
なく，我々すべてに関わるべきだし，実際関わる O それゆえ，バルトが既に初期に歩んだ道に注
目するーことには，意味がある。
さて，我々が彼の手紙を続む時，そこには，この初期の全活動期間を通じて，我々にとって全
く身近でら人間的な，そして実際よろめきっっさまよい歩いているバルトが見えてくる。彼はまだ
人に知られず，人の口にのぼらぬ存在であったが， しかし，たとえどこで営まれようとも正しい
神学作業ならば，つまり霊的に把握され，霊的に営まれる神学作業ならばすべてが有している希
望を確信しつつ，当時の同時代者たちの聞をさまよい歩いていた。
探求しながらも窮境に陥っていた初期のある日，私を慰めるためにカール・バルトは，ロイト
ヴィルの牧師館の来客名簿に次のような詩を書いてくれた。
我らは，他の人々の聞を巡礼しながらも
我らのやり方を守り続けよう O
恐らくその後，さすらい行く中で
息をより長くしたとりえが現われる。
数年後の1926年春に，彼はこの初期の記入に修正を施し，次のように書き直した。
我らは，他の人々の聞を巡礼しながらも
我らのやり方を守り続けようとした。
だがさすらい行くうちに，次第に
我らも息が切れて来た。
我らは今，昼の暑熱の中を行く。
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もう，さして笑っていられない。
我らがかつて用いた数々の角
その先も今は丸い。
神さまは目下のところ
く我らのやり方を守り続け〉させたもう。
やがて影の面が明らかになり，
そして抑制が必要となって来る。
だが，抑制のために我らは
よりよき歩みの期待を減ずるまい。
旧き光は衰えることなく
新たに罪人に輝き，幼な児に輝く。
以下の書簡抜粋集を，上の二つの詩によって画される枠の中で読み，理解してほしいと思う。
皿.バルトートウルナイゼン往復書簡
序文
エドゥアルト・トゥルナイゼン
カール・バルトと私との往復書簡を収めた本巻は カール・バルトに関する伝記的内容を含ん
でいる点でも，また神学史的な重要性の点でも，大きな意味を持っている。バルトと私が親しく
交わるようになったのは，両人がアールガウ州で田舎牧師として働いていた時代であった。 1913
年から1921年までの聞に，神学・教会・社会は時代の危急に直面して破綻をきたし，そのためカー
ル・バルトと私は，後に神学の方向転換と新たな基礎固めとなるに至った例の決起へと駆り立て
られたのである。当時我々は，仕事の上で緊密に共働していた。そして我々の牧師館にはまだ電
話がついていなかったので，意見の交換は主として手紙によってなされた。それがこの往復書簡
となり，それは，バルトがゲッテインゲン， ミュンスター，ボンの教授として神学研究を継続し
て行った時にも，さらに続けられた。ここにおいて，新しい神学の成立が，それが生じてきた政
治的背景ともども，明らかになる。これらの書簡のうち，勿論ごく限られた一部だけが，カール・
バルト70歳献呈論文集26)と私の70歳献呈論文集27)のうちに，既に公刊されている。それは，
Siebenstern-Taschenbuch第71巻， 1966年28)にも特別に編纂されている。本巻には，関連する書
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簡の範囲を拡げて所収した。
本巻は，往復書簡をほぼ完全な形で収録している O もっとも，ある種の削除一一各書簡の中
で〔……〕で表示されている や，数は僅かであるが，手紙全体の省略が必要になった。こ
れらの削除や省略は，主として，内容が我々のプライベートな事柄に関わるためである。全書簡
の現物はバルト・アルヒーフにあるから，後にバルトの伝記を書こうとする者や，その他のバル
ト研究者は，それに拠ることができょう O
正書法とノロ]読法は，慎重に，そしてとりわけ書き手の特徴を損わぬようにして，今日の慣用に
合わせた。註は，できるだけ完全を期して，手紙に出てくる人名や，説明を要する出来事に対し
て付けである。私は編集者および校訂者として，学問的厳密性の点で、過ちを犯していないことを
願っている。
手紙執筆者の親類や友人のうち，しばしば言及される者はフルネームではなく，ファーストネー
ムで呼ばれるということを，読者は知っておいたほうがよい。だから，バルト夫人はネリー， ト
ゥルナイゼン夫人はマルゲリーテ，カール・バルトの弟であるベーター・バルト牧師はベーター，
同じくハインリヒ・バルト教授はハイナー ペスタロッツイ アイデンベンツ夫妻はリュディと
ゲルティ，ゲオルク・メルツ教授はゲオルク，ヴイルヘルム・フイッシャー教授はヘルミ，エミー
ル・ブルンナー教授はエミール，となっている O また，角括弧のほかに，手紙の執筆者自身が用
いた丸括弧が出てくることも，述べておかねばならない。私は自分の手紙を，もちろん内容の上
で短縮しはしなかったが， しばしばはしょった表現で提示したので，その限りでいくぶんバルト
の手紙の方へ重心が移されている。
最後に，ほとんど3年に及ぶ仕事の間，私に助力を惜しまなかったすべての方々に，深謝の言
葉を申し述べたし、。倦むことなく私を手助けしてくれた妻 マルゲリーテ・トゥルナイゼンの名
をまず最初に挙げたし、。彼女がいなければ，私には，テキストを作成し，無数の註を作るという
大きな課題は果たしえなかったであろう O さらに，マァクス・ツェルヴェガー，フランツイスカ・
ツェルヴェガー29)夫妻の名を挙げたい。彼らは私が手紙を整えるに当たって，計りしれない援
助をしてくれた。私がとりわけ深く感謝せねばならないのは，バルト・アルヒーフの主宰者にし
て私の友人，ヒンリヒ・シュテーヴェザント博士である。彼は倦むことのない専門的な助言・助
力を与えて下さった。さらに，手紙の必要なコピーを世話して下さったパーゼル大学図書館長，
クリストフ・フイッシャ一博士に感謝する。また，印刷と出版のためのすべての尽力に対し，チ
ューリヒの TVZ出版と社長のマルセル・プフェントラー氏に御礼申しとげる。最後になったが，
私が本当に心より謝意を表わさねばならないのは，最初の共働者であるメァツインゲンーノイハ
ウゼン(ヴュルテンブルク)のへルムート・ゲース牧師である。彼は全く己れを無にして一緒に
校正をし，人名と聖句の索引作りを申し出て下さった O 彼以上に専門的知識があり，誠実な共働
者を，私は考えることができない。事項索引は，書簡全集の最終第3巻に付けることにした。終
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わりに，テューピンゲンのエーベルハルト・ユンゲル教授に感謝申し上げる。彼は自らの経験上，
次代の神学者たちがこれらの書簡を読むことによって，カール・バルトの神学上のライフワーク
に通ずる入口を見出すことになるだろうから，この仕事全体を引き受けるようにと，私を励まさ
れたのである。
1973年2月，パーゼルにて
エドゥアルト・トゥルナイゼン
バルト ザーフェンヴィル， 1913年2月23日
拝啓
もう戻って来ました。今度は. (……〕君を私の結婚式に招待するためです。式は 3月27日，
ベルンの私たちの家で質素に，かなり少人数で挙げられます。むかしマールブルクで過ごした
時1の代表者として. (……〕またもしよければ宗教社会主義の現在の代表者として，さらに人間，
友人，キリスト者として，来て下さると嬉しいのですが。それじゃ，いいですね，約束すること/
敬具 カール・バルト
l.二人は共に，学生時代をそこで過ごしたことがある30)。
バルト 1913年5月4日
拝啓
婚礼の素晴らしい贈物としてトレルチュの本1をいただいたのに，まだ君に一言の御礼も述べ
ていないので，君は私のことをどんな風に思っているでしょうか。私がこの友情の申し出をどん
なに嬉しく受け取ったかとか，この本をわが手にするのをどんなに楽しみにしているかとかは，
君に以前既に言っているのですからね。(..・H ・〕今，私は，感謝に続けてすぐ，ロイトヴィルに
心よりの祝辞をも添えることができます2。万歳ノもう一人の「好意的な」アールガウの牧師/
きっと君は，教会会議の中で，これまでシルト3と私とで形成してきた極右派に連なるに違いあ
りません/(……〕ところで，一つ頼みたいことがあるのです。君は 5月18日にまだ暇があって，
私の代わりに説教をし，日曜学校で教えられますが。というのは，私は5月19日，レンツブルク31)
で聞かれるアールガウ州牧師協議会の席上で r人格神への信仰」4について講演しなければなら
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ないのです。そこで，その前の一週間は説教の仕事から解放されていると嬉しいのですが。また，
君がこの折にもう一度私のところへ来て，我々の結婚生活を視察できれば，どんなに素晴らしい
ことでしょう。妻5も，君に再会するのを楽しみにしていると思います。もしできるなら，どう
かそうして下さい，いいですね。今，沢山の宗教哲学者や教義学者を前にし，取り組んでいます
が，私のテーマのために，それらの人々をよくよく吟味しなければなりません。
敬具 カール・ノfルト
1.エルンスト・トレルチュ「キリスト教の諸教会と諸集団に関する社会理論.J (Ernst Troeltsch. Die 
Soziallehren der christlichen Kirchen und Gruppen. Gesammelte Schrザlen.Bd. 1 . Tubingen. 1912) 0 トレルチュ
(1865 -1923)は，ハイデルベルクの組織神学教授。
2. エドゥアルト・トゥルナイゼン (EduardThurneysen 1888 _32)) は， 1911年から1913年までチュー
リヒのキリスト教青年会の副主事， 1913年から1920年までアールガウ州ロイトヴイルの牧師。
3.パウル・シルト (PaulSchild 1884 -1966)は，当時，ザーフェンヴィルの隣りの教会であったユル
クハイム33)の牧師。
4. これは， 1914年の『神学と教会』誌に掲載された (ZThK24， 1914， S. 21-32; 65-95)。
5. ネリー・バルト (Nelly Barth 1893 -34)) 0 旧姓ネリー・ホフマン (Hoffmann)0 
バルト 1913年6月23日
拝啓
一週間前の君の訪問を，私たち夫婦は大変嬉しく思いました。君自身に奥さんがいない聞は，
どこへでも容易に行けるのですから，これからも必ずたぴたび来て下さいよ。〔……〕君は新入
りですから，牧師集会に出るためには，多分どこかに申し込まなければならないのでしょうが，
私は申し込み先を知りません。私自身は行きません。というのは第一に，それは私には遠すぎま
すし，使える僅かばかりの金銭を，私ならむしろ，妻もいくぶん共有できる楽しみのために用い
たいからです。第二に， (同志としての牧師ではなく)牧師そのものの集まりは，差し当たり私
にとっては，単におもしろくないばかりか，いやなものであって，御免こうむりたいからです。
あらゆる主義の牧師であふれ返ったテーブルで御馳走を食べることはど，不快なものはありませ
んO 講演などは後からでも読めますからね。私は，ヴェルンレ師lや若い積極主義の人々をーま
とめにしてではなし彼ら一人ひとりと食事を楽しみたいのです。
君が送ってくれたある労働者の奥さんの手紙を，私は昨日，説教の中で朗読しました。私はま
だ，プンクト党2. (Puncto Partei) に対して心構えが出来上っているというところまで行ってい
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ません。私は多分断るでしょう。けれども私は，このことからそう簡単には身を引けません。だ
が，原則的にはそうすることができなくてはならないし，また我々の信念に訴えれば，それは命
じられてさえいるはずだと私には思われます。「非政治化」について君が話してくれたことは，
私には本当のところ分かりません。君が言おうとしたのは，キリスト者はすべて政党生活から遠
ざかっているべきだということですか，それとも牧師だけがそうすべきだということですか。そ
れでは，福音から離れて無縁になっている〔連中を〕政党に委ねてしまうべきなのでしょうか。
私が否と言うとしても，喜んで、そうするわけではなく，ある一群の感情を抱きつっそうするので
す。つまり，私は私自身や他の人々の悲しむべき人間的弱さに対して譲歩をしているのだという
感情，私はよき牧師にして同時によき政党人であるためには十分成熟していないように思うとい
う感情，私は社会主義的政党生活における不愉快な点を乗り越えておらず，私の教会の多くの人々
に理解してもらえないことを恐れるに違いないという感情です。しかし，この否を言うために，
何らかのキリスト者的熱情を奮い起こすことは，私にはできません。私にはこう言うほかないの
です。残念ながら，残念ながら，今はだめだ，と O
敬具 カール・バルト
l.パウル・ヴェルンレ (PaulWernle 1872-1939)は，パーゼルの教会史教授。
2 これは，アールガウ州の社会民主主義政党であり，カール・バルトは後に入党する35)
トゥルナイゼン ロイトヴィル， 1914年6月18日
拝啓
ナウマンlの主要な著作をすべて送ります。ただし「神の助け』は別です。これは多分，君自
身持っているでしょうから。彼の初期のものは，私はほとんど持っていません O パーゼル大学図
書館には，小品『キリスト教社会主義とは何か』があります。「神の助け」は，最良かつ最大の
文書です。新版では，各聖想 (Andachten) に日付が打つであるので，ナウマンの発展がずっと
はっきりしてきます。ナウマンの変化がとりわけ明瞭になるのは rアジア』の終章と『宗教に
関する書簡』です。その他にさらに，折々に書かれた政治的文書やその他さまざまな文書があり
ます。「博覧会便り』には，近代世界に対するナウマンの喜びが現われ出ています。例えば，エ
ッフェル塔，鉄筋建築，機械についての論文を見て下さい。『太陽の運行』の中の，アッシジの
フランチェスコに関する考察は，いかにも彼らしいものです九私がかつてツオフインゲン36)の
中央新聞にナウマンに関して公表した小論を同封しますとても優れていると思うから送るの
ではありません。そこに言われているすべてのことには，私も今日もはや同意できないでしょう。
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しかしそこには，ナウマンの表に出た経歴に関する情報が含まれています。ちなみに，友人ヴイ
ルヘルム・レーウ4は，私のよりはるかに信頼できる情報源でしょう。[..・H ・〕
敬具 エドゥアルト.Th 
1 フリードリヒ・ナウマン (FriedrichNaumann 1860-1919) は，福音主義神字者，政治家。
2. F. Naumann. Golteshilfe. Gesamtausgαbe der Andαchten 1895 -1902， Gottingen. 19114; ders.， Was heist 
christlich.sozial ?，Leipzig. 1894 (18962); ders.， Asiα， Berlin， 1899 ; ders.. Brie戸uberReligi側， Berlin. 1903 (9166); 
ders.， Ausstellungsbriefe， Berlin， 1909 ; ders.. 5rmnenfiαhrten， Berlin， 1909. 
3. E ・トゥルナイゼン「フリードリヒ・ナウマンにおける倫理と政治の相互関係J (E. Thllrneysen， 
Ethik und Politik in ih陀mgegenseitigen Verhaltnis bei F門edrichN，αumαnn. in : Centralblatt des schweizerischen 
Zofingervereins， Jg. 21， 1910/11. S. 138ー 160)。
4. ヴイルヘルム・レーウ (WilhelmLoew 1887 -37)) は，ナウマンの婿，バルトとトゥルナイゼンの学
友，神学修士，医学博士.1945年以降はマインツの実践神学教授。
トウルナイゼン 1914年8月26日38)
拝啓
「新しい道』誌に載った君の説教1を大いなる喜びと賛意をもって読みました。二重思考の弁
証法が見事に浮彫りにされていますし，表現の点でも，複雑で深い諸考察にもかかわらず，すべ
てが素晴らしく簡潔で、しっかりしています。 [...J君がナウマンに関して『キリスト教世界』
誌に書いたこともえ極めて適切です。それに反論できるものは， してみるがいし当。この暗い時
代にあって，我々が「社会的茶話会」を衰退させるようなことがあってはなりません。討議され
るべきことが，さまざまあるでしょうから。けれども人々の心は，内々戦争に向かっています。
私はしばしば，我々のドイツの友人のことを考えずにはいられません。例えばボルンハウゼン3は，
どこかで馬に乗り，騎乗パトロールをしていることでしょう。彼を我々のところに拘禁しておく
べきでした。
君と奥さんに心より挨拶を送ります Ed'トゥルナイゼン
1. K・バルト「全国博覧会J (K.Barth. Landesausstellung， in: Neue Wege， Jg.8， 1914， S. 304 ff.)。こ
れは， 1914年6月7日，ザーフェンヴィルでなされた説教で、ある。「新しい道』誌は， L.ラガツなとが編
集する宗教研究の雑誌39)。
2. K・バルト「助け， 1913年J (K. Barth，くDieHi於:>1913， in: Die christliche Welt (= CW)， Jg. 28， 
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1914. Sp. 774-778)0この論文は. F・ナウマンが編集する雑誌『助け一一政治・文学・芸術のための
雑誌.1 (Die Hil戸。 Wochenschriftfur Politik， Literatur und Kunst)の第19号.1913年に関する批評である。
3. カール・ボルンハウゼン (KarlBornhausen 1882ー 1940)は，マールブルクでのバルトとトゥルナイ
ゼンの学友，マールフルクの組織神学助教授，その後プレスラウの正教綬。
バルト 1914年8月29日
拝啓
御葉書ありがとう。どうやら君はまだ御存知ないようで、すね。レーウはリーゼ・ナウマンと非
常時結婚をして，義勇兵として一緒に去って行きました。彼らが現在かの地40)で示しているこ
ういった英雄主義はすべて，事態がこれほど途方もなく痛ましいものでなければ，賛嘆されたか
もしれません。これらの善良な血は，皆なんのためなのでしょうか。「キリスト教世界」誌ない
しラーデlの態度は，最も嘆かわしいものだと思います。今，彼は，幸せな兵隊に関するルター
の下らぬ論弁(少なくとも私には，目下のところこう思えるのです)を我々に最後の慰めとして
持ち出すのです……〕憂慮すべきことに，そもそも教会が無力をさらけ出してしまっていま
す。我々の上級長老会の回覧状〆臼刊アールガウ新聞でのGの説教.ノベルンのハードルン3の説
教/ベルン教会協議会の諸声明/これらは全く勧めるに値しません。しかし，シェーデリン4の
説教は素晴らしし、。私が持っている文書で，君がまだ知らないものがあれば，すぐ君に送りまし
ょう O 宗教社会主義の会合がじきに聞かれるということに，私は大いに賛成です。しかし，どこ
で聞かれるのでしょうか。
敬具 K.B 
1 マルティン・ラーデ (MartinRade 1857 -1949)は，福音主義神学者，マールブルクの組織神学教授，
rキリスト教世界」誌の編集者。
2.戦争勃発後キリスト教世界」誌は，数号にわたってルターの著作「兵隊も幸せな立場にありうる
や否や.1 (くObKriegsl印 teαuchin seligem 5t仰の seinkonn四>， 1520) を抜粋して載せた (CW28， Sp. 788 f.， 
806 f.， 820 f.， 837 f.，857 f.) 0 
3. ヴイルヘルム・ハードルン (WilhelmHadorn 1869ー 1929) は，ベルンのミュンスター(=大聖堂)
牧師，ベルンの実践神学教授。
4.アルベルト・シェーデリン (AlbertSchadelin 1880ー 1961)は，神学博士，ベルンのミュンスター牧師，
実践神学教授。
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トゥルナイゼン 1914年9月3日
拝啓
今度ベルンで宗教社会主義者の集会が開催されることを，たった今，弟さんのベーター1が手
紙で知らせてくれました。それがまことに当を得ていると彼も思っています。我々の宗教関係の
言論機関の無力さについて，彼も，我々が抱いているのと同じ慨嘆を表現しています。我々を動
かしている思想のうちからは，何も生まれ出てきません O いつもただ，旧い慰籍が新しい熱情を
もって語られるだけです。例えばヴェルンレの場合には，そういうことが多分に起こっているよ
うに思われます。同封した論説を読んで下さい。「君たちは神と祖国のことを同時に考えるべき
であり，考えてよし冶。また，各人は祖国のために祈るべきだし，そうしてもよい」ということを
情熱を込め，改めて宣教して，どうなるというのでしょう O 確かに，我々もそれを知っています
し，行なってもいます。しかし，もし人々が唯一の神に向かつて祈りの手を挙げ，同時にお互い
に対して武器をかざすならば，それは恐るべき矛盾であり，あくまでもそうなのであって，この
矛盾は決定的です。このことが自覚されるべきで，さもなくば一切は底無しの楽天と無思慮に堕
してしまいます。各人はただ正しく祈るべきなのです。フランフ人も， ドイツ人も，そして最近
新聞などで読むように(ドイツのために祈る) トルコ人すらも O これが本当の姿であって，これ
と違った考え方をする人は妄想家です。そしてヴェルンレも論じているのですが，それこそ成熟
した冷静なキリスト教的態度です。しかもそれは，不可抗的必然性でもって歴史から明らかにな
る，と彼は言います。(..・ H ・〕無論彼といえども r汝の御国が来ますように」ともはや祈ること
のできない人間になろうとはしません。私に理解できないのは，解けない諸矛盾を無造作に喜ぶ
この態度です。(..・..Jおまけに，宗教社会主義の反戦論者に対する安っぽい誹誘があります。
それに対して，ラガツ2が今日の破局が持つ改変力について書いていることは，間違っていません。
とはいえ，私は近ごろ私の教会のうちに利己心とエゴイズムを見ざるをえないのですが，それが
私に，今日の破局もまだ十分苛酷とは言えず，従って最後の破局ではあるまい，ということを教
えてくれるのです。 クッタの説教を同封します。持っていて結構です。私のこの前の日
曜説教も同封します。神の怒りを論じたものです。私はそれを特別ょいとは思いませんが，それ
と交換にもう一度また，君のを一・二いただけたらと思います。(..・H ・〕
敬具 エドゥアルト・ Th
1.ベーター・バルト (PeterBarth 1888-1940) は，カール・バルトの弟， M・ラーデ教授の婿，ラウ
ペン41)の牧師，その後マディスヴイル42) (ベルン)の牧師。 w・ニー ゼル (Niesel) と共にカルヴァン
選集J ([0仰削sCalvini opera seleclα，5 Bande， Munchen， 1926-1952)の編者。
2 レーオンハルト・ラカツ (LeonhardRagaz 1868-1945) は，パーゼルのミュンスター牧師，その後
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チューリヒの教授。スイス宗教社会主義運動の指導者。
3. へルマン・クッター (HermannKutter 1869 -1931)は，チューリヒのノイミュンスター牧師，新し
い社会主義的キリスト教の調士。説教者・著作家としても著名。
バルト 1914年9月4日
拝啓
ナウマンの本をお返しするのがこんなにも遅くなって，すみません O 御礼かたがた，ここにお
返しします。この夏それに読みふけったことを，私は大層嬉しく思っています。我々のドイツの
友人たちの精神状態が，今やずっとよく理解できるようになりました。それだけ一層共感できる
ようになったわけでは決しでありませんが。この精神状態を駁する詳細な，そして入念に作成し
た声明文をラーデに送りましたにどうやら彼は，我々が(中立的ではなく)親ドイツ的であら
ねばならぬのは当然だ，と素朴に考えているようです。ラーデのような男もこの状況下ではすっ
かり分別をなくしてしまうこともあるということが一一ラガツならこう言うでしょう 「病
的徴候」なのです。福音の絶対的思想は，あっさりと当分のあいだ一時休止ということにされ，
その問にゲルマン的戦闘宗教43)が施行されて["犠牲」だの何だのというさまざまな言説によっ
てキリスト教的に粉飾されるのです。このことは wキリスト教世界』誌のキリスト教なるもの
にあっては，福音の思想は内的な資産ではなく，既に以前から単なる虚飾にすぎなかった，とい
うことの十分な証明です。それは何とも悲しむべきことです/私の見るところでは，マールブル
クとドイツ文化は，この破綻によって何か大切なものを失います，しかも永久に。一一一ところで，
レーウは義勇兵として志願したそうです。そしてリーゼとの非常時結婚も，この場合に備えての
計画でした(......J 0 
ここに二篇の説教を送ります。最近の説教です。(..・H ・〕それらを出来栄えという点で見ずに，
単なる試みとして御覧下さい。実際，現在の我々はすべて，幾分かは独力で，また現今極度に熱
心になった教会員の力を借りて，際限のない問題を克服しようと，各人各様に，そして日曜日ご
とに違った仕方で試みている最中です。「神の摂理 人間の混乱J，この周りを我々は現在，
日曜日ごとに回っており，またそうせざるをえません。君と同様に私もまず，神の摂理という第
一の要素に関して一連の説教をしてきましたが，今や私は，第二の要素をもっと強調しています。
けれども私は，もっともっとこの二つを共に見ていたいと思います。それは時にはうまく行きま
すが，時には余りうまく行きません。君が「神の怒り」を積極的に実りあるものとするやり方は，
納得できます。「神は戦争を欲さない」という言い方は，君の文脈の中ではよく分かるのですが，
ひょっとしたら誤解を招くかもしれません。神はエゴイズムを欲しません。しかし神は，エゴイ
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ズムが戦争においてあらわにされ，それ自体裁きとなることを欲するのです。その際，神のこの
裁きの意志は，愛以外の何ものでも，つまり神の義が啓示され強まること以外の何ものでもあり
ません。私なら，多分，神の怒りを「神なき存在」そのものともっとはっきり関連づけ，社会的
不正や戦争等を神喪失の徴候ないし帰結として捉えるでしょう O そうすれば，ルター的〔……〕
安穏に陥ってしまわずに，ローマ書8・28にもっと同調できるようになるでしょう。しかしそう
したことは皆，私同様，君もよく知っていることですし，きっと別の説教で判然と述べているこ
とでしょう o (.・..Jクッターの説教，ありがとう O でも君の説教のほうが，私の心に訴えるも
のがずっと多くありました。
敬具 カール・ j'{ルト
1. 1914年8月31日付， M'ラーデ宛のバルトの書簡。これは，ラーデの返書と共にカール・パルト
とマルテイン・ラーデの往復書簡」という表題で新しい道」誌に公刊された(くBriefwechselν叩 Kαrl
Barth und Martin Rade> in: Neue Wege， Jぇ8，1914， S. 429 f.)。
バルト 1914年9月25日
拝啓
私はチューリヒ山上にある〔……〕私の義兄Iの別荘におり，有産階級のゆったりした気分で
下界の喧喋を見やっております。義兄の書き物机についていると，確かに自分がかなり奇妙なも
のに思えてきます。私もベルンに行きたかったのですが，最近またもや旅をすることがやや多く
なりましたので，断念せざるをえませんでした。(..・H ・〕最近の様子について，少しばかり手紙
でお知らせ下さいませんか。君たちはヴェルンレに向かつて一度かなりはっきりと意見を述べる
べきでした。彼の最近の二論文は，私にはいまだに鼻もちなりません。ベルン集会については，
既にデルスペルク44)のツーラウフ2 (私のツオフインゲン時代の唯一の「敗残者J /)を通して
聞きました。ベーターは一週間前から再びマールブルクより戻ってきています。彼がそこにとど
まることを，ラーデ自身は切に望みました。彼は「キリスト教世界』誌の態度に対するベーター
と私の断固たる抗議にひどく傷つけられたと感じ，驚き，狼狽したようです(すべて同時にそう
なったようです/)。ラーデにとっては，我々が考える以上に，我々スイス人のことが重要なよ
うです。また，ナ←トルプ3とヘルマン4とシュテファン5の臨席のもとに，ある大きな討議がな
されました。ラーデは，私からの手紙とそれに対する彼の応答を「神学と教会』誌に載せること
をも企みました6 (全くラーデ的です/)。けれども私は，このことについてはそれ以上何も聞い
ていません。現在，かの地ドイツの人々がどれほどひどい困窮状態に置かれているかについて，
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我々はいかなる弁解もできない，とベーターは言っています。マールブルク全体が負傷者であふ
れ返っており，既に今，一人かそれ以上の死人を出していない家はほとんどありません。ちなみ
に，昨日私は当地で，あるドイツ人軍医からの私信で聞き知ったのですが，ベルギ一国境近くの
三つの病院だけでも，眼をえぐられたほぼ130人の負傷したドイツ人が手当てを受けているそう
です。そうしたことを一々まじかに経験するのは，心のうちにどんな反作用を引き起こすことで
しょうか。『キリスト教世界』誌のキリスト教が破綻したことに，疑問の余地がありましょうか。
我々はこんな状態をどうやって乗り切ることができましょうか。かの固にいる我々の友人たちの
態度は，それでもやはり，あくまで一つの破綻です。ナートルプ.ゲしかも「キリスト教世界』誌
は，現在報じられているように，まだ最も穏健なほうなのであり，民族意識の薄さのゆえに多く
の論難を甘んじて受けねばならないのです。現在ドイツの説教壇からは，大体においてどのよう
な音が響いてくるのかは，全く推測できません。それがこの恐るべき錯誤からひとたび呼ぴ醒ま
される時には，事態はどうなるのでしょうか。必要な新しい方向づけは，どこからやってくるの
でしょうか。預言者を出現させて欲しいと神に乞い願う時があるとすれば，我々は今こそそうし
たいと思います。いずれにせよ，何がしかの発言をしている我々が預言者なのではありません。
たとえ現在の我々が，かの国の人々よりもほんの僅か先を見ているとしても O クッターやラガツ
も違います。私は両人を訪問しましたが，実際彼らにはやや失望させられました。ラガツの場合
には，ある不快な泰然自若(，-我々はそれをいつも語ってきたJ )のために，私は不愉快になりま
した。また私は，クッターが現代史の細部に，私の理解を絶する関心を抱き，そしてドイツ固に
対する，またドイツが他国に比してわりに正しいという点に対する思い入れ これは一層不
可解です一一ーを持っているのを知りました。彼をこのテーマから引き離すことは，ほとんど不
可能でした。そ Lてその他の点では，人々はとても喜んで、彼の話に耳を傾けるのですが，彼の語
る政治的見解は，絢;欄豪華で、あ手にもかかわらず，私にはむしろ奇怪に思えます。私は彼が日曜
日に説教し，日曜学校で子供たちに教えるのを開く予定で，それを待ちわびています。現在，援
助活動のために目が回るほど忙しく立ち働いている他の牧師たちについて L・h ・.J彼が語る際の
調子も，私は嫌でした。無論こうした活動は極めて問題多いものですし，その報いが，これらの
人々のなす説教が浅薄になるという形で，当然返ってきます(私は水曜日に，フラウミュンスター
のバッハオフナー7の話を聞き，彼は比較的ましだなと思いました)。しかし，卓越した精神の持
ち主なら，クッターが昨日したように自分にほれぼれしながら語るはずがありません。昨晩私は
ある招待先でケラー牧師8と出会いましたが，彼によっても満足させられませんでした，他の点
では満足しましたが。私はやはり救いようのない一人よがりの人間です，違いますか。確かに私
は，学ぶため・聞くために当地にやって来たのですが，私がこれまで預言者たちのうちに見つけ
たものは，余り私を教化してくれず，強めてもくれません。我々のつつましい集会からのほうが，
私の得るところ大でした。とはいえ，これからまだ私には，アウサーシール9への遠征や他の随
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分多くの遠征が残っており，目指す成果に達するよう，なお希望しています。余った時間には，
ピスマルクの，また彼についての本を読んでいます。義兄が彼に関するすべての文献を持ってい
るので，私はこれをよい機会としたのです。元来はこの山上で，カントとフイヒテを学び直した
かったので，今でもそうなるように望んでいます。[..・H ・〕この前君が私を訪ねてくれた際の我々
の対話に関して，私は時々まだ考えています。実際にはさまざまな点で，私には理解できません
でした。わけでも奇跡に関する君の意見が。そして，どの程度人は実際にすべてを神様の立場か
ら視るべきか，また視ることができるかは， この考えのスケールの大きさは，私にもよく
感じられるのですが一一一君にとってよりも，私にとって一層問題なのです。しかし他方では，
またもや私は，具体的なもの・暖昧でないものへのある種の愛着を感じます。ともあれ私は，次
回に，願わくばすぐに，君の言首を聞きたいと思っています。ですから君は， きっと私を許して下
さるでしょう。 L・h ・.J今日のところは，これで。今晩，私は劇場にすら行くのです。義兄の葉
巻のことは言うに及ばず/
敬具 カール・ノfルト
1. リヒアルト・キスリング (RichardKisling 1862-1917)は，商人・美術商。ヘートヴイヒ・キスリン
グ (HedwigKisling). 旧姓へートヴイヒ・ホフマン(Hoffmann)の夫45)
2. フリッツ・ツーラウフ (FritzZulauf 1885-1965)は，デルスペルクの宗教社会主義の牧師，パルト
の学友。
3.パウル・ナートルプ (PaulNatorp 1854-1924)は，マールブルクの哲学教授。
4 ヴイルヘルム・ヘルマン (WilhelmHerrmann 1846-1922)は，マールブルクの組織神学教授，カール・
バルトの師。
5. ホルスト・シュテファン (HorstStephan 1873-1954)は，マールブルクとライブツィヒの組織神学
教授。
6. この往復書簡は，この雑誌にではなく新しい道』誌に掲載された。 1914年9月4日付書簡の注 1
を参照。
7.パウル・バッハオフナー (PaulBachofner) は，チューリヒのフラウミュンスター牧師。
8. ア一ドルフ・ケラー (AdolfKeller 1872 -1963)は，ヨーロッパにおけるエキュメニズム運動の発起
人の一人，スイス教会連合の主事。
9 チューリヒ市アウサーシールでは，スイス宗教社会主義の発起人・指導者の《人であった宗教社会主
義の牧師ハンス・パーダー (HansBader 1875 -1935)とエマーヌエル・ティッシュハウザー (.EmanuelTisch-
hauser 1868-1943)が活動していた。
176 
弁証法神学の生活史 バルト・トゥルナイゼン往復書簡・ 19日年-1914年
トゥルナイゼン 1914年10月27日
拝啓
先週，ヴェルンレから手紙を受け取りましたが，その中で彼は我々を激しく批判して，宗教社
会主義の牧師たちに見出されるのは，他に類を見ない衆愚であり，たいそうな決まり文句の鶴鵡
返しと，白律的に考える力と意志の欠如で、あると言っています。「それゆえ宗教社会主義者たちは，
私にとっては， しばしば恐ろしく退屈なのです。彼らのうちの一人の話でも聞けば，全員の調子
が分かりますJo[.・H ・〕ところで，次のような文も書かれています。「先日開いたところによれば，
カール・バルトは，私が離反した迷える仔羊たちを救い，守ってあげたいと思っているのを知っ
ている， と言っていたそうです。これではまるで，私の側につくのかどうかというこの個人的な
ものが私の判断基準であるかのようです。これは間違っていると思います。これまであなた宛に
出した私の手紙の中に，あなたはきっとそうしたものを何らお認めにはならないでしょう。私が
はやり
ぞっとするのは，あらゆる形態における党派活動，流行，そして老いも若きも神学者たちの聞に
はびこっている鶏鵡返しなどだけです。積極主義と自由主義という旧い対立に代わって，宗教社
会主義と非宗教社会主義という対立が現われ，そしてその後には，ある愚かさが別の愚かさに取
って代わる O そうなっても，私には責任がありません。常に私は，誰に対しでも，自分で間いと
取り組まざるをえないように仕向けてきたのですからJo [.・H ・〕ヴェルンレは先週チューリヒに
いました。彼は上述のことをそこで聞き知ったに違いありません。[..・H ・〕私がそれを君にも書
いて知らせるのは，ヴェルンレが既に私を非難して，私は単に君に引きずられているだけで，君
に対する自分の見解というものを敢えて持つことをしない，などと言ったからなのです。しかし
私は，その点で人からとやかく言われる筋合いは全然ないことを知っています。我々二人が同じ
ようなものの考え方をするとか，仕事の仕方に相通ずるところがあるとは，私にはとても思えま
せん。我々はただ理解し合い，相互の交流から何ものかを得ています。我々がよからぬ仕方で互
いに影響を及ぼし合っているなどということは，実際，問題になりません.ノ違いますか。それに
関して，君が何か変だと感ずるところがあれば，私に言って下さい。私は反論する権利を留保し
ておきます。それにしても 我々は邪魔されたくないものです。
敬具 エドゥアルト
バルト 1914年10月28日
J干啓
ああ，何という嫌な話でしょう/事情をお知らせしましょうのチューリヒに滞在している聞に，
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私はパウル・ヘガー1と二聞にわたるとてもつらい対論をいたしました。ラガツやパーダーとい
った人々の個性や傾向が何度も話題にのぼりましたが これらはヘガーにとって極めて重要な事
柄でした。というのは，彼は，宗教社会主義者たちにおける「共同行為」と自分で呼んでいるも
のの中に，原則として性向とか気質といった心理学的一個人的問題しか見ていないからですこ
うした不毛な考察から彼を引き離すために，私は彼の話に口をさしはさんで言いました O ヴェル
ンレの場合にもやはり個人的な動機が働いているのは確かであって，例えばそれは，彼の弟子た
ちの非常に多くの者が後になってクッターやラガツの強い影響下に入っていることに対する不満
である，と。そのことで私は，ヴェルンレのかつての助手であった君を確かな証人として引き合
いに出しました。我々の判断がこうしたヴェルンレの「個人的な事柄」に決定的に影響されるこ
となど，あろうはずがありませんが，ちょうどそれと同じように，宗教社会主義者たちの「個人
的なこと」もそれほど重視されるべきではない，と私はヘガーに言いました。しかるに彼は，私
にこの命題を最後まで言わさずに，ヴェルンレがかつて学派形成ないし党派形成を考えていたこ
とを強く否定したのです。勿論この点で私は，それが意図されていたわけではないとしても，と
いう注釈を付すことによってしか，ヘガーの言葉を是認できませんでした。私を深く悲しませた
のは，パウル・ヘガーが(というのは，他の人がそうしたとは考えられませんから〔……J./) 
ヴェルンレのところへ行って，一一彼の言葉で言えば 離反した仔羊たちの非常に有毒なお
しゃべりを伝えたらしい， ということです。しかし，ヴェルンレがすぐにこのおしゃべりに乗せ
られて，今や私のことを第三者に対して粗野な言葉で誹誇していることも，私の心を暗くしてい
ます。実際，こんな誹誇をされる覚えはありません。君ならそれを彼に知らせられると思うので
すが。[..・H ・〕私がとりわけ遺憾に思っているのは，あの発言によって私が君を面倒に巻き込ん
だことです。私が君に確言できるのは，ただ，あの発言は文脈から見ても，形式や内容から見て
も無害であり r壁の内側と外側とで罪が犯される」という意味で，我々の側の多くの「個人的
なもの」と釣り合いを取ってくれるおもりとなって，人々の注意を事柄そのものへと向け直すこ
とにつながるはずだ， ということだけです。
私に引きずられてとか，君に引きずられてとかいうことは，全く馬鹿気ており，ヴェルンレが
どれほど人聞を知らないかを改めて私に教えてくれます。事実，我々が知り合って以来，君は私
に依存しないで来ましたし，とりわけ君がチューリヒにいた時からこの方，君が私から学んだも
のよりも，私が君から学んだもののほうが，きっと大きいでしょう。実際，私をクッターの近づ
きにしたのは君でした。また，君の言うように，我々はかなり違った仕方でものを考え，仕事を
しますが， しかし主要な点では理解し合い，それゆえ喜んで交際することができます。例えば，
戦争に対するクッターの姿勢は，目下の私にはかなり幻滅ですが， しかし君はそれを了解してい
るように思われます。逆に，私はトラウプ2に対するラガツの答えを，私が読んだラガツのもの
の中で最良だと思いますが，他方君は，どちらかといえばそれを拒絶しているらしい。従って君
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はこの点でも，ホイベルク3にいる我々の厳格な検閲官を安心させられるわけです。[..・ H ・〕私の
ラーデ宛書簡の印刷が強行されたことに，私は今，腹を立てています。ラガツに比べて，ラーデ
は著しく劣ります。
敬具 カール・バルト
1 .パウル・へガー (PaulHogger 1875ー 1942)は，チューリヒのグロースミュンスターの牧師で，カール・
バルトの従兄弟。
2. ゴットフリート・トラウプ (GottfriedTraub 1869ー 1956) は，福音主義神学者，最後はドルトムン
トの牧師。自由主義の牧師ヤート(Jatho)の擁護者で，教会統治を攻撃したため免職になったo Eisernen 
Blatter (Oortmund 1914 f.， Berlin 1919 f.)紙の編集者。彼はこの新聞を通して戦争神学を主張した。「トラ
ウプに対する答え」とは L.ラガツ「ドルトムントの神学博士，ゴットフリート・トラウフ。牧師への答え」
(L. Ragaz， Ant卸ortan Herrn Pfiαrer Gottfried Traub， Dr. der Theologie， i.nDort制御d，in : Neue Wege， Jg.8，1914， 
S. 438 f.)のこと。
3.パーゼルにおけるヴェルンレの住所。
トゥルナイゼン 1914年10月30日
拝啓
お手紙ありがとう。君は，君の前回の手紙の一節をあまり悲観的に考えてはいけません。事実
を甚だ歪めたヘガーの発言は，当然ヴェルンレを立腹させたに違いありませんから，ヴェルンレ
がいわば憂さ晴らしをしていることは，実際明らかだと思います。[......Jところで，その嫌な
話は全体として，君にとっても私にとっても，我々の敵対者たちが個人攻撃によって，事柄その
ものからすればそれほど大きくはない裂け目を広げているということの新たな証明となります。
それとも，ラガツやクッターに対抗しうる何らかの根拠ある，多少とも明確な立場が，ヴェルン
レやヘガーらの中に見出されるのでしょうか。ありはしません。むしろ分け隔てているものは，
まさに，相手方に対して抱いている個人的偏見であり，そこから原則上の対立が生み出されてい
るのです。[..・ H ・〕宗教改革記念日曜日のために，ルターの教会説教集を読みました。論争家で
はありましたが，ルターの場合にはやはり，あらゆる対立を越える或る認識の力によって，思索
と生とが繰り返し対立を乗り越えて行きます。私はそこから自分のために，対立へと向かう決意
ではなく，多かろうと少なかろうと自分がちょうど所有しているだけのものを越え出て生きょう
とする決意を引き出します。それは，私の感じでは，クッターがラガツに対して持っている優越
性の根拠でもあります。クッターは，単に諸対立を越えて生き，戦おうとするばかりか，沈黙し
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ていても待ち，自分のいる場で直ちに思索と建設をおし進めることができるわけですから。〔……〕
私は，ラ-7"宛の君の手紙があらずもがなのものだったとは，全然思いません。私にしてみれ
ば，君の鋭く簡潔な明瞭さのほうが，ラガツがラーデに語りかける際の説教調よりも，好ましく
思えます。君は，我々の多くの者も同時に感じていることを，スイス人としてはっきり述べてい
ます。ディーチ1も同じ印象を持っています。彼はラーデの返信について， こう述べました。つ
まり，ラーデはしょっちゅう戦争「体験」を引き合いに出し，はっきりした根拠も挙げずに，そ
れを我々に対して持っている長所だと主張するけれども，これにはぞっとする，そしてその背後
でややもすれば心が有頂点になっており，それは個々人の良心に対する強制だと考えられる，と。
体験に遡ることは，それに反することは余り言えないという干Ij点を絶えず伴いますから。
月曜日の茶話会には行きません。兵役にとられた教師に代わって授業を持たねばならず，時間
がほとんどないのです。おまけに 「教会新聞~ (Kirchenblatt) に載せる書評を二本背負い込ん
でいます。それらは組織神学上の主題に関わるものですが，私はこの領域で依然として力不足を
感じています。そして，マールブルクで既に名が通り，ヲ|く手あまたで人々から一日も二日も置
かれ，カントの三大批判をすっかり研究し尽したザーフェンヴィルの男がわが小論を読むように
なる時を，私は今から恐れています。私が学校での新しい任務に少しなじんだら，すぐにまた君
に会いたいものです。時間があれは、，また何か近況をお知らせ下さしミ。ところで，教会会議も間
近に迫っています。人々はそこで再会し，多分再びお互いを闘いの同志として必要とすることで
しょう。
敬具 エドゥアルト
1 .マックス・デイーチ (MaxDietschi 1873~ 1951)は，セオン46) (アー ルガウ)の卓越した牧師。
バルト 1914年1月5日
拝啓
さあ，第12回教会会議とベルン会議Iに，同時に来て下さい。君がこの義務の葛藤の聞でどう
身を処するのかは，私の知りたいところです。ベルン会議自体のほうが主主要で、あるのは，明らか
です。副牧師服務規定に関しては.[……〕我々がいなくても，アーラウで審議可能ですから。[..・H ・〕
私は教会長老会に対して，それが最初に出した戦争回覧状の(また，ひょっとしたら祈祷日声
明の)低次元の宗教性について質問しようと，半ば考えています。しかし私は，それをほってお
くこともできます。もっともその場合には ク y ターによれば心にしまっておいたほうがよいよ
うなあらゆることが「無分別にしゃべり散ら」されることにならざるをえないでしょうが。それ
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で私は，教会会議は自分から進んですっぽかすでしょう o [……〕ベルン会議のプログラムを君
にも送ります。[..・H ・〕私はベルン会議に出なければならないと思っています。〔……〕
二週間前に，私は〔マールブルクの〕ヘルマンから r学部全体から心よりの挨拶をこめて」
と書かれた三束のドイツ福音教会の印刷物を受け取りました。昨日，私は返信を書き上げました
が，妻はそれが部分的に烈しすぎると感じました。私は，その国の事情に通じている弟のベーター
に，それを吟味してもらうために送りました。返信には三つの「質問」が含まれています。1.
ドイツの「丈化人」の学問性についてo 2.宗教的論拠としての戦争「体験」について。 3.r聖
徒の交わり」と，それがドイツの独善性によって脅かされていることについて。
当地で私は，教師たちとの間で嫌な目に会いました。私も教師の代役をしようと申し出たので
すが，この申し出に対して私は，そもそも教師にしたい放題のことをさせるような学校援助によ
っては学校は守れないという無礼な発言を返されたのです。私が学校援助から身を引くのが，一
番よいのかも知れません。何と言っても私は，そこで嫌な思いをするだけですし，争いを避けよ
うと思えば 私はそれを欲しません 好ましいものは何も得ないでしょうから O この「十
字架」をさらに担って行くのが私の義務なのか，それとも，我々が諸々の課題と不可避の十字架
とに事欠かない我々本来の職務へと引きさがるべきか，またもや私の心は揺らいでいます。
君が茶話会に来なかったことは，残念です。というのは，エプレヒト 2と私との聞で(日刊アー
ルガウ新聞に載った「神学者と戦争」に関する彼の論説をめぐって)，そしてラ・ロッへ，ミュラー，
フイッシャと私との間ではドイツ人に対する我々の立場をめぐって，激論が交わされたから
です。『プロテスタント新聞~ (Protestantenblatt) にハンス・パウル4が ラガツに激しく反対し
て，次のように書いています。 宗教社会主義者たちは，下のはしごのところに立っていて，
上にいる消防夫に向かつて叫んでいる。「手が黒く汚れちゃいますよ 僕たちはもう君らに消防
夫という名を与えることはできません」。宗教社会主義者たちは，軍旗たなびく時代に下らぬお
しゃべりをしているのだ と。
敬具 カール・バルト
1.ベルン会議は，教会・神学・世界の情勢についての自由で非公式な論議の場であった。
2.ローベルト・エプレヒト (RobertEpprecht 1889ー )は，シェフトラント47) (アー ルガウ)，ザンクト・
ガレン品チューリヒの牧師，ザーフェンヴイルの隣接区の牧師，現在は隠退。
3.いずれもアールガウの牧師。
4.ハンス・パウル (HansBaur 1870ー 1938)は，パーゼルの牧師。
トウルナイゼン 1914年1月24日
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拝啓
ヴェルンレの手紙をどうもありがとう。どうやら彼は，我々が彼に対して捨て切れないでいる
のと同じ感情を君に対して抱いているようですね。つまり，人が本当に何を考え，何を言おうと
しているかに全く耳を傾けようとしないという思いです。[..・ H ・〕いずれにせよ，宗教社会主義
者たちにあっても，完全な一致があるわけではありません。例えば，グライエルツIが熱望して
いるのは，行動を目指す政治的態度とは区別される，純粋に内面から定められた宗教的な姿勢を
はっきりと打ち出すこととは，やはり違うようです。強烈な政治的衝動を持ったラガツも，神に
向かい，神からのみ最も偉大なものを期待する，卓越した信仰的態度を明確にすること以上のこ
とを， きっと欲しているのでしょう O これは私が前々から抱いていた疑念で，このため私は，ま
すますクッターのほうへ引き寄せられるのです。(..・H ・〕
敬具 エドゥアルト
1.カール・フォン・グライエルツ (Karlvon Greyerz 1870-1949)は，著名な宗教社会主義の牧師，最
後はベルンの牧師。
バルト 1914年12月7日
持啓
私が昨日，キュンゴルデインゲン49)で社会民主党員たちにどんな話をしたか，もしかしたら
君も知りたいと思っているかもしれませんねl。討論の中で，ある男がとても感じのよい言い方で，
「君が我々に述べたことは，確かにイエスと弟子たちの真意ではある。だが世と人間が不完全な
ことを顧慮すれば，我々にとってもっと容易な別の道があることを君は知らないのかね」と言い
ました。さらにある労働組合員が私に，-待つ」ことの不可能性とプロレタリア闘争の必然性に
ついて教示したのですグ [...J我々が社会民主党員たちの間で，また彼らに向かつて講演する
際のむずかしさが，改めて分かりました。我々は，宗教上のお墨付を与えてやることによって，
また彼らの政治的エートスに適合したあらゆるキリスト教的願望でもって，彼らの党派心を強め
てしまうか一一一あるいは，彼らに彼ら自身を越えたところを指示しようと努め，それによって(昨
日そういう印象を持ったのですが)多くの者には重すぎる荷を彼らに課してしまうか，そのいず
れかになってしまいます。そもそもこうした講演を引き受けようというのであれば，正しいのは，
今述べた危険にもかかわらず，やはり後者でしょう。どちらが正しいかと問われれば，やはり後
者だと思います。まさに現今では，労働者の聞には，急進的社会主義に対して，一般に考えられ
ている以上の共感があります。とはいえ，言うまでもありませんが，こうした考え方[=急進的
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社会主義一一訳者一一〕が一般に広まることなど考えられませんし，それゆえ恐らく，組合指
導者たちのああした質問は，時と共に例外・となるでしょう。当面，私は，ロートリスト 50)での
社会主義者たちのクリスマス・パーティーで，また講演しなければなりません。そこは昨年，と
ても感じのよい所でした。
我々が昨晩過ごした禁酒時間は，次のような次第で進められました。
1.讃美歌「希望と信仰の力に満ちて……」
2 ~鐘』誌に載っているクッターの小児教義問答2の朗読
3.讃美歌「いざ主は来たらん，ハレルヤH ・H ・」
4.再臨の備えに関する，ある娘のスピーチ
5. ある若者(第55大隊の曹長)のスピーチ，および
ア)r自由アールガウ人J (Freien Aargauer)誌上のある文の朗読
イ)兵役の思い出
ウ)祈りが聞き入れられるという(全く忌しい敬慶主義的な)物語の朗読
6. ある娘によるシラーの『鐘』の朗諦.~，
7.戦時におけるパーゼル婦人病院の調理場での体験に関して，ある娘の報告(......)
8.讃美歌「ああ，私はどのような暮らしをしているか……J (三つの歌は，出席者たちが提
案したのです/)
私がこれを君にお知らせするのは，この場でしばしば発揮されたさまざまな才気と天分を君に
知ってほしいからです。こうした豊かさにもかかわらず，むしろ私は消沈して帰ってきました。
このようなオーケストラを指揮することなど，私には到底できないと思ったからです。材料は確
かにある， しかしそれは恐るべき混沌のうちにあります。 5番目のものだけでも，そのさまざま
な構成要素を加工し融合させるためには，一人の牧師が必要でした。彼は決して錯乱した人間な
どではなく，むしろ非常に思慮のある冷静な，そして実際的なアールガウ人の典型です。 7番の
娘は，以前は模範的な竪信札受講者でしたが，ジュネーブとパーゼルに滞在していたため，今は
幾分すれています。一度，日曜の晩においで下さり，私の教会員たちに力強い言葉を聞かせてや
ってくれませんか。我々は決して偏向してませんが，ありとあらゆる方向から攻め立てられかね
ません。けれどもそれは，我々にはとても必要なことです/
私の子供3はもうお座りができ rパパ」と言います/君にはまだ奥さんがいないんですよね/
敬具 カール・バルト
1.講演「戦争，社会主義，キリスト教J(<K由g，Sozialismus und Ch何stent酬>)。未公刊。
2. H・クッター「戦争に関すること 小児教義問答一一J，鐘J (チューリヒ・キリスト教青年会
月刊誌)所収 (H.Kutter， <Et制 sv棚 Krieg.Eine Kinderlehre>，in : Die Glocke， Jg.23， Dez. 1914， S.13 f.)。
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3.フランツイスカ(愛称フレンツェリ)・バルト (Franziska(Franzeli) Barth) 0 1914年4月13日生まれ，
マソクス・ツェルヴヱガー (MaxZellweger) と結婚。
トゥルナイゼン 1914年12月14日
拝啓
この間の手紙，どうもありがとう O また，講演を送って下さり，感謝しています。講演の内容
がよく分かり，大きな歓ぴを覚えました。君がここで目指している社会主義の深化・掘り下げが
存易には理解されないということは，{ilJら驚くにあたりません。むしろそれは，唯一つ希望に満
ちた道が依然として残されていることを意味します。
君が君の禁酒運動について話してくれたことによって，私の心はほとんど妬ましさで一杯にな
りました。私にもう少し「才気」があったら嬉しいのだが，と O 君が可能だと思うなら，私は，
年が明けたら是非一度，喜んで提携の時間を請け負いたいと思います。そのためのテーマを適宜
私に知らせて下さい。クリスマスが過ぎてからでないと，多分我々は，もう余り手紙をやり取り
できないでしょう。 だがその時は，まるで全速力で突入することになってしまったトンネルの出
口のような具合に，パッと開けるものです。君もそう思いませんか。
敬具 エドゥアルト・ Th
トゥルナイゼン 1914年12月28日
J手界
さて，クリスマス・パーティーの喧喋も今や止みました。昨日は五回も話をしなければなりま
せんでした。葬式と，説教が二回， [……)クリスマス・パーティーで二回です。それでも，ま
あまあです。手許に二冊のくHilfe:>誌があります。ナウマンが戦争とクリスマスについて大胆
に展開している議論は，悲しむべきことであり，やかましい冗舌であって， トレルチュのほうが
はるかに深く，誠実です W新しい道』誌のラガツの新しい号は，私が読んだ限りでは優れてお
り，例えば彼の説教2がそうです。ともかく新しい道』誌が存在し 自らの立場を非常に勇敢
に主張していることに対しては，感謝しなければなりません O オルテン 51)の社会主義者たちは，
私に問い合わせてきませんでした。どうやら彼らは，君の推薦にもかかわらず，私を信用してい
ないようです。そうしてくれでも，私には厄介なことだったでしょうが。ヴィーザが私に素
晴らしい手紙を書いてよこしました。そこには就中，次のように書:治通れています。 iW教会新聞』
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に寄せたヴェルンレの長い論説を読んで，私の心は痛みました。彼の書いていることはすべて，
宗教社会主義者への敵対を目指しているからです。どうしていつも，こんな意見ばかり表明する
のでしょうか。このような下らぬいがみ合いのために， -.t]Jはたちところに浅薄なものと化し，
肝心な問題が忘れ去られてしまうのです。実際ヴェルンレにあっても，彼がこうした語いに引き
込まれて以来，どれほどの徒労をしてきたかが，明らかになります」。一一ディーチが我々二人
と一緒に来春セオンでやりたいと百っていた福音伝道週間について，もう彼は手紙で君に連絡し
てきましたか。年が明けたら，君はベルンへ行き，私はことによるとチューリヒへ行くかも知れ
ません。その後すくに・度会いたいものです。
敬具 エドゥアルト
1. F・ナウマン '1914年クリスマスJ(F. Naumann， W，川口叫chten]914. in: Die Hilfe， Jg20，1914， S.848 f.)。
E.トレルチュ「地上の平和J (E. Troe1tsch， Friede州 rErden， ebd. S. 833 f.)。
2. L ・ラガツ「、Jeof日をもたらす人たちは干ニいなり (マタイ 5・9に関する説教)J (L. Ra日az，Selig sind 
die Friedebring正r.in: Neue Wegε， Jg. 8 ， 1914， S.488 ff.) 0 
3 ゴソトロープ・ヴイーザー (GottlobWieser 1888-1973) は，ハーゼルのピニゲン，東スイス，パー
ゼルのリーエンの牧師。ノミル卜，ゴーガルテン， トゥルナイゼンの友人。数年間改革スイスの教会新聞』
(Kirchenblatt fur die reformierte Schweiz)の編集者を務めた。
(註)
1) 190頁，地[Ol:]1参照。
2) 190貨，J也i究12参照。
3) Der R初日γbrief(Bern. GA Baschlin， 1919) ; [)er Rσmerbriげ， ZwεiteA ufla日e(Munchen， Christian Kai 
ser， 1922). 第2版には邦訳がある。吉村善夫訳「ローマ書j (rカール・ハルト著作集』第14巻)新教
出版社， 1967年。小川圭治・お波哲男訳『世界の大思想、・ハルト・ローマ書議解j M出書房， 1968年。
4) Suchet Golt， sowerdet ihr leben! (Bern， G.A. Baschlin， 1917)_小l[j誠太郎訳『神を求めよ，さらば生く
べし』長崎書応， 1938年は，この抄訳であるυ
5) Komm， SchopプerG叫st'(Munchen，じhristianKaiser， 1924) . 
6 )ディートリヒ・ボシヘソファーの用語。 彼によれば，現代は無宗教の時代であり，人間の自律性を目
指す運動がある意味で完成の域に達した段階である成人した」・「成人性」という言葉は，現代のこの
特性を指すο
7) Hiblische 1-、ragell，Einsicht開削ld!lusblicke (Munchen， Christian Kaiser. 1920). 山本布l訳「聖書におけ
る問いと明祭と展望J (~カール・バルト著作集」第 l 巻)新教出版社， 1968年。
8) "Die neue Welt in der Bibel，" in Dαs Wort Gottes und die Theolοgie (恥lunchen，Christian Kaiser‘1924) 
9) ，エベソ人への手紙J 6・12に山;lとする言葉と忠、われる。
10) ブルームハルトのモ y トーとも古うべき言葉( この弓葉については，そしてブルームハルト父子に対
するバルトの関係については，井!良雄『神の|王!の âjf人ブルームハル卜父f-新教n~版社， 1982年を参
照せよ。なお，これは特筆すべき脅である。
11) [)er Christ in der Gesellschaft (Wurzburg， Patmosverla耳、 1920).村上伸訳「社会の中のキリスト者J(rカー
185 
塩谷鏡・宇都宮輝夫
ル・バルト著作集』第 6巻)新教出版社， 1969年。
12) "Auf das Reich Gottes warten，" in Der freie Schweizer Aγbeiter， Nr. 47，1916.これはクリストフ・ブルー
ムハルトの f家庭聖想集」に対する書評である。バルトは当初，これをラガツの編集する『新しい道」
誌に寄稿したが，ラガツに書き直しを求められたため，そこへの掲載を断念した。両者のブルームハル
ト理解には，小さからぬ対立があったのである。
13)説教集第 1巻の初版にはなく，再版に収録されている。バルトは，ブルームハルトから直接に書評に
対する賛同を得たのではない。本稿には訳出していないが， 1916年10月19日付のトゥルナイゼン宛書簡
において，バルトは，ブルームハルト自身が彼の書評に大層満足していることを自分の叔母から聞いた，
と言己している O
14) Die proたstantischeTheologie im 19. J，αhrhundert (Ev. Verlag AG. Zollikon-Zurich， 1947). 
15) 1921年 1月，パルトはゲッテインゲン大学より招聴状を受け取る。これは彼にとって寝耳に水とも言
うべき突然の招鳴であって， 1921年 2月1日付のトゥルナイゼン宛書簡には，その時の彼の驚きがよく
現われている(本稿には訳出していない)。ゲッテインゲン大学といえば， リッチュルもいたことのあ
る名門であるし，バルトは教授資格取得論文はもとより，学位論文すら書いていないのであるから，彼
の驚きも当然かも知れない。結局彼は， 1921年9月26日に「ローマ書講解』第 2版を書き上げた後，同
年10月13日にドイツに向けて旅立つ O
16)言うまでもなく r非神話化」も「前理解」もルードルフ・ブルトマンの用語であり，新約聖書の解
釈学的方法論に関わる概念である O 簡略化して言えば，時代に制約された神話的諸表象から新約聖書の
使信を解き放ち，それを実存論的に解釈すべし，というのがブルトマンの提唱内容である O 詳しくは，
R・ブルトマン著，山岡喜久男訳「新約聖書と神話論」新教出版社， 1980年を参照せよ O
17) r結合点」とは，エミール・ブルンナーの提唱した概念で，その意味内容は，語それ自体からも文脈
からも明らかだと思われるが，啓示の主権性・超越性を認めつつも，他方ではそれに対する人間の受容
応答能力という自然神学的要素を保持しようとするものである。
18) Wilhelm Vischer， Christuszeugnis des Alten Test，仰~ents ，1，1934; I， 1942. 
19) r積極的 (positiv)Jとは r思弁的・理性的・自然的」などと対立する言葉で，歴史的事実としてのキ
リスト教を重視する立場を指す。その意味では，実証的と訳すこともできょう O 具体的に言えば，近代
プロテスタント神学の中で，自由主義神学に対して批判的・否定的であった保守派の立場である。
20) ボンヘッファーは，死・苦難・罪責・不安といった人間の普遍的問題の中に宗教的領域を設定し，そ
こからの救済のために神を求める態度を排斥した(このようにして要請される神を，彼は「機械仕掛け
の神 (deusex machina)J と呼んだ)。それに対して，ボンヘッファーは，まず宗教的領域を設定してお
いて，その中でキリスト教を論ずることのなかった唯一の人物として，また無宗教的キリスト教を最初
に提唱した神学者として，バルトを高く評価する O しかし他方でボンヘッファーは，究極のものへの何
らの道備えもなしに専ら啓示を前面に押し立てるバルトのやり方を r啓示積極主義」と呼んで批判した。
21) Widerst，αnd und Ergebu時 (Munchen，Christian Kaiser， 1951).倉松功・森平太訳「抵抗と信従』新教
出版社， 1964年。
22) Franz Overbeck， Christ仰 tumund Kultur， Hrsg. v. Carl A. Bernoulli (Wissenschaftliche Buchgesell 
schaft，1963 (Nachdruck d. Aωg. BaseI1919)). 
23) “Unerledigte Anfragen an die heutige Theologie，" in : K.Barth und E. Thurneysen， Zur inneren Lage des 
Christentums (Munchen， Christ山 1Ka悶 r，1920). 
24) 1920年4月20日付でトゥルナイゼンに宛てたバルトの書簡。本稿には訳出していない。
25)最初これはキリスト教世界』誌上の論戦という形で，五回にわたって行なわれた (Christliche
Welt， 37. Jg.， 1923， Heft 1/2， 5/6， 9/10， 16/17， 20/21)。後にこれらはまとめられて， Karl Barth， Theolo. 
gische Fragen und Antworten (Evangelischer Verlag AG. Zollikon， 1957) に再録された。
26) Antwort， K，ωlBarth zum 70. Geburtstag am 10. M，αi 1956 (Zollikon-Zurich， Evangelischer Verlag， 1956). 
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その831-864頁に， 1914年から1922年までの計53通の手紙が収録されている O
27) Gottesdienst-Menschendi四日t，Ed凶 rdThumeysen zum 70. Geburtstαg仰 110.Juli 1958 (Zollikon-Zurich， 
Evangelischer Verlag， 1958). その 7-173頁に， 1921年から1925年までの計96通の手紙が収録されてい
る。
28) Karl Barth • Eduard Thurneysen， Ein Briefwechselωs der Fruhzeit der dialektischen Theologie (M加 chen
und Hamburg， S凶 e凶 ternTasch悶e引r山
29) フランツイスカは，バルトの長女。
30)バルトのマールブルク時代は， 1908年4月から翌年8月までで R.ブルトマンと知り合ったのもこ
の時代である O 当時のマールブルクには，ヴィルヘルム・ヘルマンらが教t宣に立っていた。
なおベルンの私たちの家」とは，言うまでもなく，バルトの両親の家である。バルト一家は，バ
ルトが2歳であった1889年に，パーゼルからベルンに移って来た。バルトが妻となるネリー・ホフマン
と知り合ったのは，彼がジュネーブで副牧師をしていた時代である。
31)地図2参照。
32)没年は， 1974年。
33)地図 2参照。
34)没年は， 1976年。
35)本稿には訳出しなかったが， 1915年2月5日付の手紙で，バルトはスイス社会民主党への入党の事実
をトゥルナイゼンに知らせている。入党そのものは，同年 1月26日である O
36)地図2参照。
37)没年は， 1977年。
38)第一次世界大戦が前月の28日に勃発している。
39) Neue Wege誌については，金井新二 n神の国」思想の現代的展開』教文館， 1982年， 111頁以下に
詳しく論じられている。
40) ドイツのこと。
41)ベルンの西，約15kmにある都市。
42)地図2参照。
43)原語は Kampfreligiono Antwort版と Siebenstern版では，戦闘神学Kampftheologieとなっている。
44)地図 1参照。現在は通例デレモンと呼ばれる。
45)本文ではリヒアルト・キスリングをバルトの「義兄 (Schwager)J と訳しておいたが，正確には日本、
語の義兄に当たらない。彼は，バルトの妻(ネリー)の姉(へートヴイヒ)の夫である。
46)地図 2参照。
47)地図2参照。
48)地図 1参照。
49) ツオフインゲンとオフトリンゲンの中間にあり，現在，人口3500人ほどの村。ザーフェンヴイルの南
西数キロに位置する。
50)地図 2参照。
51)地図2参照。
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1.スイス全土
チュ りヒ ザンク卜・ガレン
関係地図 ヘルン
勺ミにょっ
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親面接による思春期登校拒否の援助
子どもの自我成長と家族の新生一一
清水信介
On a Therapeutic Help to a School Refusal in Adolescence by Parent Counseling 
Nobusuke Shimizu 
Abstract 
ln general， itis difficult to establish the therapeutic rel呂tionshipin the case of school refusal in adolescencε 
Therapists often encounter cases in which it is necessary to find out appropriate approaches to overcome this 
difficulty. 
In this paper， the author presents the school refusal case of a high school boy which was treated successful-
ly by parent counseling alone. Since he refused to come to a therapist， the author tried to help him by parent 
counseling. Forty-four sessions for his mother， six sessions for his father and two conjoint counseling sessions 
were held during fifteen months. And this approach not only promoted the growth of his ego， but also caused 
the remarkable change of their family dynamics 
I はじめに
わが国で登校作否の問題が注目されるようになってから四半世紀が過ぎた。この間，登校花百
は昭和30年代に急激に増加し，その後横ばい状態にあったが，昭和50年代に入ってから再び増加
の傾向を示している12)。また，かつては幼稚閑児や小学校低学年の登校(笠閑)拒否が多かっ
たが，近年高年齢化の傾向がみられ，中学生，高校生の設校拒否の占める割合が増えている。し
かも，それらの思春期設校拒否の中には治療の難しいケースも少なくなしミ。登校拒否は今や量的
にも質的にも広がりをみせており，児童期，青年期の深刻な適応問題の 1つとなっている。
登校拒否の心理臨床では，一般に，本人に対してカウンセリング，遊戯療法，箱庭療法，内観
療法，行動療法などが行われたり，あるいはそれらと併行して親|面接が行われたりすることが多
い。また，最近では，全体としての家族を治療単位として家族力動，家族システムを変化させる
ことにより問題解決をはかろうとする家族療法が試みられるようにもなっている。筆者が登校拒
否の相談治療にあたる場合，子どもの心理療法と併行親面接を行うことが最も多いが，ケースが
備えている条件によっては親子同席面接や家族絵樹療法(石川 1983) :)1などを援用した家族療
法的な接近を試みたりもしている O また，中学生，高校生の登校:J:l!百では本人が米談しない場合
も多いが，そうしたケースでは親面接のみで取り組んでいる。しかし，いずれの長近j去をとる場
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合でも，治療の主眼を子どもの自我の成長を促進することに置き，またそのために必要な親や家
族の理解と協力関係を育み，親の養育態度や家族関係の変化をはかっていく工夫を念頭において
いる O
ここに報告するのは男子高校生の登校拒否事例である O このケースでは，登校拒否に悩む本人
が来談しないため親のカウンセリングだけを行ったが，子どもの問題解決と共に家族関係の大き
な変化が生じ，家族療法的な効果が認められた。以下では，その治療経過を報告し，不登校発生
の背景，親面接の過程と治療者の役割，不登校を契機に生じた家族力動の変化などについて考察
する O
E 事例概要
たまあ
〔症例〕 花形球郎(仮名) 男子 高校 1年 15歳 (インテーク時)
〔主訴〕 登校拒否
〔家族構成〕 父親42歳，母親40歳，姉17歳(高校3年)，妹11歳(小学6年)，父方祖母75歳
と本人との 6人家族。父親は 6人きょうだい中 4番目の長男である。彼の父親が40代で脳卒中
で倒れ働けなくなったので，中学を卒業後洗濯屋の職人となる o 21歳で自分の庖をもち， 24歳の
時に結婚したが，結婚後10年間は彼の父が商売上なした負債を背負つての生活であった。父親は，
母親の表現を借りると，-親離れ， きょうだい離れが出来ていない人」である O 自分が手をつけ
たことでも，途中でまずくなると，その後始末について人に頼ることがよくある。また，家族以
外の人に対してはっきり物を言えない性格である O 父親と祖母との結ぴっきは極めて緊密で，彼
は祖母に逆らったことがない。彼は，妻に対しては，自分の思うようにならないと暴力をふるう
ことがあるが，子どもに対しては自分が子ども時代に叩かれた経験がないので叩いたりすること
は好まない。
母親は8人きょうだいの一番上であるが，他のきょうだいは皆腹違いであり，母となった人が
4人もいたという複雑な家庭に育つ。実母は 彼女が'生まれてすぐに姑との関係が悪くて出奔し
たらしい。彼女は幼時から悲しみや寂しさなどを抑えて頑張ってきたものと推察される。結婚後
は，勝気でしっかり者の妻として働いてきた。資金繰り，客への対応などの対外的なことは母親
がほとんどやっている。しかし，そのようにしっかりやることがますます父親を彼女に頼らせる
ことにもなっていたようである O
球郎の姉はおとなしくあまり社交性のある方ではないが，妹は活発な性格の子のようである。
祖母は社交性の乏しい人で，自分の娘たちの家へ遊ぴに行っても気持が落ち着かずすぐ帰って
来るという。外出することが少なくテレビを見たりして過ごすことが多い。家庭内では，食事づ
くり一切をやっており，息子夫婦や孫のことなどによく口を出す。
〔生育歴・現病歴〕 出産時異常なく母乳で育つ。姉が父親や祖母になつかず母親だけについ
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たので，母親は姉を 3歳位までよく背負っていた。そのため，球郎の方は 1歳位からよちよち歩
きで母親について歩いていたという。当時，母親は，商売が忙しいこと，濃密な夫と姑の関係や
同居する夫の弟妹のことなどに気を遣い余裕がなく，球郎や姉には早く大きくなって欲しいと思
って厳しく育てた。球郎は「聞き分けが良く手のかからない子」であり，第一反抗期はなかった。
やんちゃをしたり喧嘩をしたりすることもない。友だちに仲間外れにされても黙って見ているほ
うであった。彼は小さい時からあまり親に甘えなかった。小学校にあがるまで指しゃぶりがあり，
中学校頃まで眠っている時にチュッチュッと口を吸うことがよくあった。
小学校時代を通して学業成績は上位で運動も得意の方であった。教師からはいつも「真面目で
申し分のない子」と評された。 2年生の時に父親が少年野球のチームをつくり，球郎もそれに入
り5，6年生に混じってやっていた。中学校では野球部に入り 1年生の時から副キャプテンで
あった。 3年間野球をやり，四番バッターで皆のアイドル的存在であった。
球郎は高校になるまで親に反抗したことがなく，親から見ても叱るような面がなかった。むし
ろ，あまりに凡帳面できちんとし過ぎているので，母親の方が気を遣って疲れるくらいであった
という。
公立のP高校を受験して合格。その際，彼は rp高校は勉強が大変だから，野球はやらないか
な」と語っていた。しかし，野球部の監督でもある担任教師に誘われ入部することになった。入
学後しばらくして，球郎は「いくら寝てもだるい，眠い」と訴え出した。 5月初めから，ご飯が
食べられないと言い痩せ始めた。 5月19日に野球部の試合があったが，彼はレギュラーにはなれ
なかった。 21日には定期試験があった。そして， 22日の朝，球郎は蒲団にくるまったまま起きて
来ず，登校しなかった。父母には「勉強について行けなくなった」と訴える。父親は，このまま
休むと長く続くのではないかという不安もあって，球郎を数回叩くが，相変わらず蒲団の中に止
まっていた。翌日も同じことを口にし，以後黙り込み，蒲団にくるまってずっと寝ている。以後
不登校が続き p高校の教頭から筆者を紹介され，父母来談となる。
〔治療期間〕本人が来談しないため，親のカウンセリングを 1年3ヵ月間にわたって行った。
父親が終盤に至るまで面接に対して消極的であったので，母親面接が中心となり，母親面接44回，
父親面接6回，父母同席面接2回であった。なお，球郎は親面接を始めてから10ヵ月後に登校を
開始している。
阻治療過程
ここでは 1年3ヵ月間にわたる父母カウンセリングの過程を 7つの時期に分けて報告する。
第1期動揺する父母，ふさぎこむ球郎 ( 1ヵ月間 インテーク~母親面接3，父親面接1) 
〔インテーク面接(6月3日)
父母揃って来談する。現病歴，生育歴などの粗筋を聴く。母親が主に語る。父親は治療者が水
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を向けると少しだけ口を聞く。今日来談することは本人には話していないと言う。そこで，球郎
に来談する意志があるかどうかを聞いてもらうことにする。もし，本人が来ない場合には，次回
は母親と面接をすることも約束する。また，この時点での治療者の見立て，理解を伝える。父母
は試験の準備が出来ないまま臨んで駄目だと思って怠けているのではないかと言う O 治療者1，
単なる怠けや甘えということではないこと，今は登校を強要せずに見守ることが大切である旨説
明する。
〔母親面接 1) (6月9日)
球郎はその後も登校せず，父親が焦るので，母親は切羽詰った様子である。昨日自分は 1日中
泣いていたと語る O 前回の翌日母親が球郎に治療者のところへ行かないかと誘ってみたが，今
は行かない」との返事だった。 3目前，球郎は調子が良く 2階の自室から下りて来て夕食を食
べた。その時，彼は洗濯屋をやると言った。それに対して，母親は「それは良いけれど，その前
にやることがある。中学卒と同じではやっていけないJ と答えた。母親から球郎の話を聞いて，
父親は「もし働くというのなら，余所へ行って修業しろ。家にいるということは学校へ行くこと
だ」と怒り，母親に「そう言え /Jと言ったという。父母共に「登校するか，さもなくば...・H ・-」
と二者択一で態度決定を迫り，待つということが出来ない感じである。父親が自分で直接かかわ
らないで母親に「そう言え /J と命じたことを治療者が取り上げると，母親は父親のあり方につ
いて語る O 祖母も言っているのだが，父親はこれまであまり自分で苦労したことがなく，周りが
世話するという形で来ている。父親は球郎のことで心の余裕がなく，限界だと言っているという。
〔母親面接 2) (6月16日)
4日程前から球郎は食事を日に一度位しかとらなくなり寝てばかりいる。夜眠れないと訴える。
妹が兄への心遣いをしてアイスクリームを持っ℃行った時，球郎は蒲団の中で泣いていたという。
昨晩父親がいらいらして '1ヵ月も休んだのだから，そろそろ結論を出せ/J と怒鳴ったが，息
子は黙ったままであった O 父親は結論をと迫るが，登校することだけしか念頭にない。父親はや
はり球郎が怠けていると考えたりもしている。母親は，父親に同調してみたり，待つことが必要
だと思い直したり，揺れている感じである。治療者は球郎がひとりで泣いていたり食事をとれな
かったりしていることに母親の注意を向け，彼が登校出来ないで苦しんでいることを説く O 母親
はそれを理解するものの，焦る気持が強い。
5月末に球郎のことをM精神科に相談に行ったことがある。その時は内科医を紹介されただけ
であった。先日M医師に電話して球郎の状態を話したところ 明後日自宅まで診に来てくれるこ
とになったが，その辺りのことをまだ本人に話していないという O 治療者は，無用な混乱を避け
るために事前にその辺をきちんとしておいた方がよいと伝える。また， M医師の往診後に治療者
から手紙を出し球郎に働きかけてみることにした O
〔母親面接 3) ( 6月23日)
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16日の夜，父親が外で飲酒して帰り，球郎を殴り，彼を殺して自分も死ぬと言い大騒ぎになっ
た。その際球郎は何も抵抗しなかった。その夜遅く，彼は「ママ，俺学校へ行く」と言い，明け
方まで起きていた。母親がのぞくと，球郎は蒲団にくるまって泣いていた。しかし，その日は登
校出来なかった。翌日 M医師が往診し，抗うつ剤を処方してくれた。
21日に治療者からの手紙が届いた。球郎は手紙を読んだが，機嫌は悪くなかった。ところが，
その翌日にあったことで元の状態に戻ってしまったという O 実は21日に担任が家庭訪問し，明日
遠足だから来ないかと言って帰った O 翌日，父親は球郎を登校させようとして朝早く起こした。
母親，祖母，姉は無理に学校へ連れて行くことに懸念を示したが，父親はこのタイミングを逃せ
ないと強硬であった。しかし，父親の車で学校のすぐ側まで行った時に，彼が「嫌だ」と言って
うずくまって泣き出したので，そのまま戻って来た。そういう経験を通して，やっと父母は球郎
が怠けているのではないことを納得したという。母親は球郎の状態についてかなり理解出来るよ
うになり，治療者への信頼も出て来た感じである O 父親の人柄について，母親は「パパに球郎の
立場になれというのは無理だと思う。人の立場になって感じることの出来ない人で，私もそれで
苦しんできた」と不満を述べる。治療者には，父親自身どうして良いのかわからず困って，球郎
を叱ったり機嫌をとったりしているように思われた。父親を支える必要性を感じたので，父親と
の面接を提案した。また，球郎を支える目的で再度手紙を書くことにした。
〔父親面接 1 ] ( 6月26日)
学校へ連れて行った際の球郎の状態を見て，この子は病気なんだなと思った。それ以後は登校
を迫るようなことはしていない。ただ 仕事をしていても息子のことが頭から離れず疲れると涙
を流して語る。治療者は，父母や家族が大変なことはよく分かるが，本人も大変であること，周
りが焦らずに対処していくことが大切であることを説明する。
第2期 母親落ち着きを取り戻し息子の問題について考え始める ( 2ヵ月間 母親面接 4~
母親面接11)
〔母親面接 4] ( 6月初日)
今回，母親は比較的落ち着いた感じで語る。球郎は昼間床の中で雑誌を見たりしているという。
母親は，不登校が始まる直前の彼の状態や強迫的な性格について語る。 5月の始め頃から，球郎
はスケジュールに追われている感じであり，勉強が大変だと言っていた。その頃から，目がひっ
こみ痩せてきていた。球郎は小さい頃からきちんとしていないと気がすまない性質である。例え
ば，蒲団のシーツをきちんと敷かないと気がすまず，母親に手伝わせてシワのないように直すこ
とがよくある。授業のノートは，どの科目についても，一度別の紙に書いてきて，それを自宅で
清書してノートを作るという。治療者が，そうした性格傾向が強い場合，やらなきゃいけないこ
とが増えて来ると行きづまることがあると言うと，母親は今回のことはそうだと思っていると答
える。
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〔母親面接 5) ( 7月7日)
一昨日担任が家庭訪問。野球部の背番号を返す件と出席日数のことで来た。球郎の部屋で2人
で話していたが，帰る時に，担任は球郎が来週月曜日から登校すると約束したと父母に話した。
背番号を返すことは息子にとって辛かったと思う。父親にしても球郎がリーグ戦のメンパーに入
れなかったことがショックだと思う。父親と球郎とが息子の部屋で泣いていた。そのことについ
て，母親は「これまでパパは大きいことに出会うと逓げていたが，息子のところへ行って泣いて
いたというのは変わってきたと思う。これまでの状態だと，私がいろんなこと背負っている感じ
だから，これからは，私も婆ちゃんもパパの代弁をしないでなるべく見守っていようと，婆ちゃ
んと話し合った。私のこれまでのやり方がパパを私に頼らせるようにしてしまったと反省してい
る・。徐々に，徐々に手をひいていくようにしようと思っていたが，パパの方はそれに慣れていな
いから」と語る。
〔母親面接 6) ( 7月14日)
球郎は月曜，火曜と 2日間登校したが，水曜日から行けないでいる。水曜日の朝は，父親が家
校の側まで連れて行ったが，やはり駄目で戻ってきた。その日はそのまま午前中寝たきりで 1日
食事をせず，翌日の昼過ぎまで何も食べなかった。父親は世間体を気にして再び焦り，球郎への
働きかけもせっつく感じになってきているという。
〔母親面接 7) (7月21日)
先日 2日間登校しておちこんで以来球郎に全然変化なく，何を聞いても黙りこくっている。父
親はいらいらしており，球郎のことについて諦めたような口ぶりを見せるところもあるが，内心
はどう考えているのか母親にも分からない。この回，治療者は父親と面接したい旨伝える。しか
し 3日後に母親から電話があり，父親は「自分が行っても変わらないし，お前が行くだけで良
いのではないか」と言って，来談する意志がないという。
この回の後，治療者は球郎をいくらかでもサポートすることが出来ればと思って，彼に手紙を
出している。
〔母親面接 8) ( 7月28日)
先週まで球郎は家族を避けている感じであったが，夏休みに入ってからは，朝早く起き普段着
に着替えている。母親に話しかけてきたり笑ったりもする。昼食，夕食はとっている。 M医師か
らの薬が切れたが，本人は要らないと言っている。今日母親が出かけて来る時，猫が迷い込んで
来て，きょうだい 3人でそれをかまっていた。
母親は，球郎がどうして登校拒否になったのかを考え始めている。治療者は，それに関連して
球郎の幼少時のことなどを聞き，話し合う。球郎は全くお利口で手がかからずにきた。考えてみ
ると，私は球郎の絵や字の書き方，口のきき方などに口を出すことが多かったと思うと語る。
2日前，同級の女子が印刷物を屈けに来たが，本人に渡して良いものかどうか判断がつかず，
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治療者の意見を聞いてからと思ってまだ渡してないと言う。治療者は渡して構わない旨答え，外
の現実は伝えて良いが，それに関係していろいろ要求したりはしないようにと伝える。また，担
任から休学するかどうかについて近いうちに話し合いたいとの連絡があったという。治療者は，
そのことを事前に球郎にも伝え彼の意向を聞いたり休学の意味など.について話し合っておいた方
が良いと説明する。
〔母親面接 9) (8月8日)
球郎はひところよりも元気になり，新聞を取りに屈の方にも出て来ることがある。退屈を訴え，
母親の勧めたプラモデルづくりを一生懸命やっている。この間迷い込んだ猫が球郎になっき，本
人も良く世話をしている。休学の話はまだ本人にはしていない。印刷物もまだ渡していない。今
球郎の状態が良いので，印刷物を渡してプレッシャーがかかったらと思って，父母としてはため
らう。休学のことについてもどう話したら良いのかと迷っていると言う。母親が休学をどのよう
に理解しているのかと思って聞いてみると，少し誤解しており罪悪感を抱いている。治療者は休
学について一般的な説明をする。さらに，そのことについて担任と連絡をとり，学校側の考えを
よく把握した上で，球郎と話し合って決めた方が良いと指示する。
〔母親面接 10) ( 8月18日)
前図面接から帰ってすぐ学校側の考えを確かめたら，病気扱いで休学することになると言われ
た。学校と休学についての話合いをすることを球郎に話し，印刷物も渡した。球郎は 3日前繁華
街へ映画を見に出かけ，デパートで買物して帰ってきた。この頃，球郎は以前よりも意志表示を
するようになった。
父親は息子のことについて諦めたと言い，休学しでもしょうがないとか母親が面接に通っても
しょうがないと言っているという。
〔母親面接 11) ( 8月25日)
担任から休学は欠席日数の枠ぎりぎりの時点まで待つとの連絡があった。母親は rこの頃，
球郎についてこれまで思ってきたのとは違うふうに見るようになった。あの子は器用だと思って
きたが，この頃は逆に無器用なのではないかと思うようになった。球郎はひとつのことに執着し
ものごとを好い加減に出来ない面もある。余裕がないというか，柔軟に対応出来ないところがあ
ったのではないかと思う」と語る。
この回，治療者はこれまでの話合いの過程で気になっていたことについて控え目に取り上げて
いく。それは，家族が何かにつけて本人の気持を確かめずに「球郎だったらこう思うだろう」と
推量し判断してしまうことであった。周りが推測し判断することによって，球郎の本当の気持が
わからなくなったり外の現実が彼に伝わらなかったりするのは好ましくないことについて話し合
う。そこから，さらに，母親が先回りして処理することや手助けし過ぎることが話題にのぼる。
母親は自分の行動にそういう面が多かったことに気づいてきているが，なかなか直らないと語る。
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第3期 休学の手続き.球郎は治療的退行を示し，新たな動きを見せ始める (約 1ヵ月半
母親面接12~母親面接18)
〔母親面接 12) ( 9月5日)
この頃球郎はイラストを描いている O 夜家の外に出てパットの素振りをしたり鉄亜鈴をいじっ
たりもしている o 3目前に担任と副担任が来た。球郎は休学に同意したが，教師が帰った後椅子
を投げたりしていた。担任たちと話している際，彼は蒲団を押入れにしまわず，立て膝のままで
応待していた。人前で良い子ちゃんであった球郎がそうした態度を示すのは母親には意外であっ
た。以前の球郎のイメージからすると意外に思うことが最近いくつか日につくが，そういうこと
の方が普通なのかなと思ったという。
〔母親面接 13) ( 9月22日)
球郎はその後もプラモデルづくりなどで過ごしている O 最近体重が増えて，学校に行っていた
頃と比べると 4kg程肥ったので，本人は喜んでいる。現在の身長180cm，体重64kgである。
〔母親面接 14) ( 9月29日)
このところの球郎の行動にはこれまでには見られなかった面がある。母親が彼に仕事を頼んで
も真剣にやらずルーズになった。また，結構自分の言いたいことを言い，ある面では逆らうよう
なところも出てきている。
さらに，母親は球郎の不登校の発生に関係するのではないかと思うことについて語る O 球郎は
少年野球ではキャプテンをやり，中学の野球部では皆のアイドル，花形であった。ところが p
高校では，他の中学から来たA君が入学決定と同時に先輩に呼ばれて練習に参加したのに，先輩
がいない球郎は呼ばれなかった。そういう面での変動が強く影響しているのではないかと思うと O
〔母親面接 15) (10月6日)
この頃球郎は昼頃まで寝ている O すごくルーズになってきて 入浴後風呂場の消灯をしなかっ
たりする O 最近父裁が気づいたことであるが，球郎は寝ている時に乳を吸うような感じで口をチ
ユツチュいわせていることがある O
〔母親面接 16) (10月13日)
姉も妹も球郎がこの頃変わってきたと言っている O 母親の言うことに素直に従わないようなこ
とが見られる O 息子がこういうことになって思うのだけれど，自分は子どものことをあまりに気
づき過ぎるのだろうかと母親は語る O
〔母親面接 17) (10月20日)
先日夜9時頃，父親，姉，球郎の 3人で外へ食事に行ったので母親はぴっくりしたという O そ
の際， 1皮は，肥ってきて自分の着る物がないので，姉の赤いトレーナーを借りて着て行った。球
郎のトレーナーを新調することにしたが，彼は以前は赤い物など着ることが全くなかったのに赤
い色のものを希望した。
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〔母親面接 18) (10月27日)
球郎は昼夜逆転の生活になってきて，夜中に漫画を読んだりしている。 3週間位前から夜食を
欲しがるようになった。
昔から球郎は意志表示することに慎重で，周りの仲間が大勢を示してから自分の意志を明らか
にする方であった。それは単なる慎重さだけでなく，周りに気を遣って自分を出せなかったのだ
と思うと母親は語る。球郎は父親に対して話し辛い感じをもっていたと思う。野球のことを除く
と，父親との接触は少なかった。父親は物を買い与えたりすることは細々とやるが，子どもとの
接し方がわからないところもある O 父親は人との話し方，接し方がうまく出来ない。結婚当初，
母親は夫を冷たい人だと思ったという。相手の気持を考えずにズカズカ入って来る感じで傷つけ
られた。
第4期 家の中の修理をする父親，“おふくろ"になりたいと言う母親 (約 3ヵ月間 母親
面接19-母親面接25，父親面接2) 
〔母親面接 19) (1l月10日)
この頃球郎は気に入らないことがあるとふくれる。先日，球郎は櫛をどこへ置いたかわからな
いと言って捜していて「僕，この頃何かピントが狂ったみたいだ」と言った。自分でもたがが外
れてきたように感じているのではないかと思う。顔を洗わないでご飯を食べるようなことも出て
きたので rああ，普通になってきたな」と思った。
父親がこの頃少し変ってきて，家の中のことをいじるようになった。風呂を直したり煙筒掃除
をしたりする。これまで父親がそういうことをしないので，母親は「ああ，パパは出来ないんだ
な」と思って自分でやったり他人に頼んだりしていたという。
この回母親はつぎのようにも語る。「以前知人から貰った本の中に“おふくろ"というのは家
族の容れ物だと書いてあった。何でも黙って包んでやれるような容れ物であると。でも，私は今
まで主人の代りに頑張ることをやってきて，“おふくろ"ではなかった。また，私は自分の気持
を主人に言えず，よりかかるところがなかった。だから，早く“おふくろ"になりたいなと思う。
今までは，自分の 2倍も 3倍もの力を出してきた」
〔母親面接 20) (12月1日)
球郎は頻繁に外出し本屋などへ行っている。最近球郎は「うちではお母さんがご飯をつくらな
い」と文句を言い，食べ物のことなどで訴えてくることが多い。母親が要求に応えてちらし寿司
をつくると rこんなの初めて」と言って喜んだという。母親は彼の食べ物に関しての要求を甘
えの欲求として理解して，妹にも「お兄ちゃんは小さい時に甘えてこなかったので，今応えてあ
げるのだからね」と話したりもしている O また，母親は，これまで球郎に物を買い与える時に不
満，注文が多いので気むずかしい好みの煩い子だと見てきたが，彼がそこで示そうとしていたこ
とを裁が分からないできたのではないかと思うと語る。父親は玩具などを彼が欲しがる前に片っ
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端から買い与えたりしたが 親が気むずかしいと見ていた彼の反応は 白分の望まない物を与え
られることへの一つの自己主張でもあったのかもしれない。また，煩く注文をつけることで甘え
ようとしていたのかもしれない。そういった意味を分からないで，ただ球郎を気むずかしい煩い
子とだけ見ていたと語る。治療者は母親の鋭い洞察に感心して話を聴く。
〔母親面接 21) (12月8日)
姉も時間的に忙しいのに嫌がらないで球郎の言うことに応えてやっている O 家族みんなが球郎
のことで協力してくれる O この回，母親は自分の中学時代の家庭における悩みや葛藤について語
る。そして，自分が結婚以来頑張ってやってこれたのは，白分の父親が良いお母さんばかり与え
てくれたからだと思っている。今は 自分が育った家庭が複雑だったことにむしろ感謝している
と言う O 治療者は母親のそうした受けとめ方，感じ方に感動する。
〔母親面接 22) (12月15日)
昨日球郎が「ママはしなくても良いことをすることがあるからな」と言ってきた。でも，ああ
いうのが普通の反応ではないかと思う O 球郎が父親とあまり話をしないのが母親には不思議であ
るという o 2人共無器用というか，話の中に冗談を入れたりすることが出来ない。本音のところ
で話し合う感じがない。
〔母親面接 23) (12月22日)
球郎は自分で洗濯したりする。以前よりも喜怒哀楽をはっきりと表わすようになった。祖母は
ものごとが自分の思うようでないと気が済まない方である O 父親は若い頃からおとなしく祖母に
ものを言わなかったが，この頃は少し強くなってきた。
〔母親面接 24) ( 1月12日)
年が明けたが，母親は球郎が4月からも学校へ行けないのではないかという気持が強いようで，
父親に「球郎は今冬眠中だから，まだ学校へ行けないわ」と話したりしていると言う O 治療者は，
いつ頃までに学校に対して態度表明をしなければならないのかを予め把握しておくことは必要で、
あるが，今から学校へ行けないと決めてかからないで見守っていこうと話す。
〔母親面接 25) ( 1月19日)
球郎はこれまでのように読書したり絵を措いたりはせず，自分の身の回りのことをやり出したO
また，祖母や母親に注意されたりすると，黙っておらず二つ三つ口を返してくる O しかし，父親
は子どもを叱ったり悪い役回りをしない方だから，球郎が父親に口を返すこともない。この後，
父親の子どもへのかかわり方が話題になる。治療者が受けた印象では，父親は球郎のことを心配
しているのだが，直接かかわらず球郎の回りをグルグル回っているだけという感じである。面接
終了時，父親と面談したい旨伝えてもらうことにする O
〔父親面接 2) ( 1月26日)
父親は治療者から言われたので来ただけという感じで 自分の方から話を出してくるというこ
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とはない。母親に委せているという態度である O 治療者は，父親との話合いの時間をもつこと自
体に意味を求め，父親の積極的なかかわりを強く要求するような働きかけは控えた。父親は球郎
が4月から登校するかどうか分からないと言う。治療者はそれを受け容れ，とにかく焦らないで
球郎の歩みを見守っていきましょうと伝える。また，学校側の意向などの外的現実はきちんと把
握して本人に伝えた方が良いことも説明する。
第5期 いくつかの現実直面一一一共時性 ( 2ヵ月間 母親面接26-母親面接32，父母同席
面接 2)
〔母親面接 26) ( 2月2日)
数日前にあった担任からの連絡によって母親はかなり動揺した様子である O 担任から「もし他
の高校を受けるのなら願書の締切りが1月30日なので……」との電話があった。その言葉によっ
て母親は相当混乱したようだ。母親が「もし復学する場合はどうしたら良いのでしょう」と開く
と r登校拒否はなかなか時間がかかると思うし，意志表示は今すぐでなくても良いですよ」と
の返事であった。担任としては念のためと思つての連絡であったらしいが，母親は学校に見放さ
れたように感じてショァクを受けた。
母親は r休学を続けるか，復学するかといったことについて球郎には話せない。そういう話
をすると球郎が苦しむかと思うと，私もパパも言えない」と言う。治療者は，登校を迫ることは
控えた方が良いが，休学や復学について意志表示せねばならない時期などを本人に知らせること
は必要だと説く O 母親は，それは理屈では分かるが出来ないと言う。そして r球郎がどうして
学校へ行けないのかということについて全く理解出来ない。全く理解出来ない/どうしても理解
出来ない。クラスの人も悪くないし，先生も良くしてくれるし，普通には理解出来ない /J と泣
きながら語る O これまで母親が球郎の問題をかなり理解していると思っていたので，治療者は驚
き話し合う。「どうして学校へ行けないのか全く理解出来ない・H ・H ・-・」というのは，今の状況で
自分がどうしたら良いのか分からないという不安や焦りを語っているように受け取れた。 治療者
が母親のその辺りの気持を受けとめ明確化していくと，母親は大分落ち着いてくる。父親は球郎
のことについて「俺は知らない。もう面倒臭い。どうでも良い」と言っている由。前回の父親面
接にも不承不承で出かけて来たのだという。
〔母親面接 27) ( 2月9日)
前回面接から帰って休学，復学のことなどを球郎に話したら，球郎は復学すると答えた。彼は
「前から 4月から行こうと思っていた」と言ったが，その後極端に不機嫌になったという。治療
者は，復学すると言ったとしても同時に現実を目の前にして不安に思ったりもしていると思うの
で，球郎のそうした気持を汲んで彼と一緒の歩調で歩く感じで見守ってあげることが大切だと伝
える。母親もその必要性に同意する。実は，球郎が復学すると言った日の夜，父親は喜んで下の
娘を連れて焼き鳥屋に行った。そして，途中で電話をかけてきて，球郎を電話口に呼んでくれと
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言った。すると，球郎は不機嫌になったという O
その翌日，球郎が可愛がっている例の猫が自宅の庭先で他の猫と喧障をした。届先にいた母親
はそれを止めないで徹底してやらせてみた。猫は血だらけになって戦った。 2階にいた球郎が下
りて来て，-止めなかったから，こんなになるんだ」と母親を怒った。母親は内心「自分だって
開こえていた癖に，ママばかり頼って」と思ったが，黙っていた。その夜，球郎は猫の頭をなぜ、
ながら「お前カァコ良くなったな」と話しかけていたという。この話を聞いて，治療者は，まる
で球郎の分身が戦ったかのように感じた。母親もその時似た感じを抱いていたらしく，-一度目宣
略するだけした方が怖いものや何かが本当に分かるからと思って見守っていた」と言う O この 1
週間，母親も球郎も猫も現実と対決することをやったように治療者には感じられた。
復学すると言った日以来，球郎はあれ食べたいこれ食べたいとは言わなくなり，自分ひとりで
つくって食べたりもしている O
〔母親面接 28) ( 2月16日)
復学すると言ってから 1週間位は不機嫌だったが，この頃は元に戻ってきた。猫にさかりがつ
いて外へ出たがるが，子どもたちは猫を外に出すことに反対している O しかし，猫は無理矢理脱
走して，その度に他の猫にやられている O
〔父母同席面接 2) ( 2月21日)
父親は不承不承で来たのか，あまり話さず，面接中足をかいたり視線をあらぬ方向にやったり
して身が入らない。 4月に向けての家族の心構えや対応の仕方，学校との連絡などについて話し
t、Jろ
仁3 ノ O
〔母親面接 29) ( 3月2日)
2月28日，本人の意志を再度確認した上で復学する旨学校へ返事した。球郎はこのところ非常に
口答えが多くなり，言葉遣いも悪くなってきた。
〔母親面接 30) ( 3月9日)
先日少年野球のコーチであった知人が球郎のことを心配して訪ねてきた。その際，母親が「少
年野球の時には，球郎の気持と監督，コーチの気持がずれたところで，大人のベースで行ってし
まったのではないか」と話した。高校になってから，球郎は「俺は野球をやりたくなかった。中
学の野球部も大人がやれと言ったんじゃないか」と母親に不満を述べたことがある。そのことを
話したら，父親と知人は意外に思い反省したようである。 2人にはショックだったと思うが，母
親は良い機会だと考え思い切って話したのだという O 少年野球の時，父親は，翌日に試合が控え
ていると，疲れるからと言って水泳や入浴を禁じるなど球郎に制限を加えていた。また，監督で
ある父親は息子を犠牲にすることが多かった。都合によって球郎のポジションを変えたり，チー
ムメイトの前で彼をパットで、殴ったりした。
〔母親面接 31) ( 3月16日)
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今日自分が出かけて来る時に，父親と祖母が喧嘩した。父親が r球郎， d苗帰って来たのか」
と彼に尋ねた際に，祖母が脇から球郎に代って返事をした。それで，父親は「俺が球郎に聞いて
いるのになぜ婆ちゃんが口を挟むのだ。親子の聞の話に口を出すな /J と怒った。しかし，祖母
もひかず言い争いになった。父親と祖母とがこれほどのやりとりをしたのは結婚以来初めてだと
いう。
〔母親面接 32) ( 3月23日)
今週は球郎の動きが目まぐるしく，良く覚えていない位である。自分の方から友人宅へ出かけ
たり友人と映画を見に行ったりした。ステレオを欲しいと言い出し，本人はもう買って貰うつも
りで置く場所を考えている。猫が外で喧嘩して帰り，傷口が化膿悪化して手が動かなくなったの
で，球郎は親身の世話をしている O 猫を病院へ連れて行くことなどで，球郎はさかんに父の車に
乗って動いている O 球郎と父親とが食事をしながら話をしていることも結構あった。
父親と祖母との聞はまだ険悪である。母親は祖母と父親との間に挟まって気分が良くないが，
これをやり遂げなければ駄目だとも思っていると語る。母親は，家族内の変化についてしんどさ
と同時に喜びも感じている O
第6期登校開始，家族関係の変容 (約3ヵ月間 母親面接33~母親面接42)
〔母親面接 33) (4月13日)
4月6日に面接の予定であったが， 4月初めに母親がぎっくり腰で動けなくなり，本日面接と
なる。球郎は始業式から登校している o 3月末に，球郎はそれまで使っていた部屋から自分の持
ち物以外を全部出して「自分の部屋」をつくった。彼のステレオを買うということで，十何年ぶ
りに親子全員でデパートへ行き皆で外食した。祖母と父親の喧嘩はまだ続いているが，あのこと
以来家族の動きが今までと完全に変わってきた。これまでは母親も祖母をたててきたが，今は父
親をたてている O 父親が食事する時は母親もなるべく一緒にするようになった。以前は仕事が忙
しいということで一緒に食べないことが多かったが，今はなるべく家族揃って食事するようにし
ている O 自分もだんだん“おふくろ"になれてきたと思うし，家族にもゆとりが出来たように感
じる O この 1年間苦しかったが，それが自分たちに与えられた大きな財産だ。球郎がこうなった
ことでそれが与えられたのだと思う。
この後治療者は祖母が感じているであろう寂しさ，ショックなどに言及し，祖母へのサポート
の必要性について話す。母親もそのことは理解しており，祖母に心遣いをしている面もうかがえ
た。
〔母親面接 34) (4月20日)- (母親面接 42) (6月23日)
球郎はその後も休むことなく登校。「俺は野球をやりたくなかったんだ」と言って，復学後も
野球部には入らなかった。 5月に入ると，球郎は家で口煩くなり，父親がいる前でも怒りを表わ
したり父親に文句を言ったりもする O
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父親は球郎が登校するようになってからは夜飲みに出たりせず家にいるようになる O 妹が父親
に逆らった際父親にしては珍しく町いたりする。もっとも，娘の方も負けていず「くそ爺い /J
と応酬したという。父親のあり方や家族の雰聞気が変化してきていることが感じられた。しかし，
祖母と父親の関係は膝着状態にあった。
第39回面接で，母親は球郎が学校を休んでいる時副担任の訪問には抵抗がなかったが，担任の
訪問を好まなかった理由としてつぎのようなことを語る。野球部で A君はすぐにレギュラーに
なったが，球郎はなれなかった。試験でのA君の成績が球郎より上位であったので，彼は監督が
学業成績でレギュラーを決めるといって愚痴り，そのことにすごくこだわっていた。中学までは
いつもヒーローであった球郎が初めて野球と勉強での競い合いをし，それに負けた経験ではなか
ったかと思う O そのことが大きかったのではないかと言う。
第41回面接で，治療者は母親面接の間隔を空けることを提案し，母親の考えを聞く。母親は，
球郎のことは良いが，父親と祖母の関係がまだ心配であると言う。結局，隔週で面接することで
同意を得る O この回，父親と面談したい旨伝言を頼む。しかし，第42回に来談した母親の返事で
は，父親は面接について消極的であるという。
第7期 終結に向けて.父親への援助 ( 2ヵ月間 父親面接 3~父親面接 6 母親面接43，
4) 
〔父親面接 3J (6月29日) ~ (父親面接 4 J (7月8日)
治療者が父親に電話して面談したいと働きかけると，初めは消極的な態度であったが I時間
帯によっては行きます」と承知する O 父親は，これまで面接に対して消極的であったことについ
て I球部のことを聞かれでも自分はあまり話すことがないし，家内の方が子どものこと知って
いるので，白分が来てもしょうがないと思っていた」と語る O この回，タイミングをとらえて，
治療者が気がかりなこととして父親と祖母のぎくしゃくした関係のことに触れると，父親もそれ
を認める。祖母とのことについてはよく語る。父親の心情について治療者が推測していたことを
伝え気持の明確化をすると，大いに肯定する。祖母がかかわってくるのが煩わしくて突き放した
い感じがある。祖母に優しくすると また以前の関係に戻ってしまいそうな不安があって厳しく
してしまうという。父親は，自分の気持を治療者に理解されたと感じたようで，次回の面接にも
来たいと言う。第4図面接でも，祖母の人柄とそれへの不満などを語る。祖母は相手の話を素直
に聞く人ではないから言っても駄目だという気持が強い。今は祖母の言うことはすべて駄目とい
う感じで突き放している。自分でも今やっていることが良いとは思わないが，今はこうしかない
と思うと語る。
〔母親面接 43J (7月13日) ~ (母親面接 4J (8月10日)
父親が全く自発的に家族に黙って耐接に出かけて行くので珍しいことだと思った。球郎の方は
毎日元気で、通学しており，母親としては気がかりな点はないと言う O 第44図面接では，父親がこ
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の頃変わってきて，自分から隣家の人に話しかけたり隣家へ遊びに行ったりすると言う。以前に
はあまりなかったことなので母親は驚いていると。この回，母親面接の終結について合意を得た
ので，母親の努力をねぎらって終結とした。
〔父親面接 5J (8月12日)~ (父親面接 6J (9月3日)
第5図面接でも，父親は話合いに対して意欲的であった。今祖母は毎年恒例の湯治で青森へ行
っているので，祖母との関係は進展していない。まだ解決の糸口がないと言って苦笑する O しか
し，湯治に同行している自分の叔母にはこれまでの経緯を話したことがあるので，湯治旅行中に
叔母が話してくれて何か展開があるかもしれしれないと思っていると言う。第6回では，祖母と
のことはそれほど変化ないと語るが，父親の態度に軟化の兆しも感じられた。面接の継続につい
ては I球郎のことでなら来るが，婆さんのことでは必要ないと思う O 親子だから時間と共にな
んとかなると思う」と述べる O そこで，父親面接を一応終結することにした。
フォローアッフ
球郎はその後も順調に登校。翌春2年生に進級し，以後も元気に通学している O しかし，父親
と祖母の円満な関係が回復するまでにはかなりの時間が必要であった。真に安定した新たな関係
が築かれたのは，父親が初めて祖母と衝突した時からほぼ1年後であった O その問，治療者は，
父親面接終結から 3ヵ月後の12月と翌年4月との 2回父母と話し合いをする機会をもった。終結
から 3ヵ月の時点では， 2人の関係にあまり変化はなかった。祖母に対する父親の腹立ち，不満
はその後もおさまらず，祖母も意地をはり続けていた。そして， 11月下旬に祖母は糖尿病，胃腸
障害などで入院した。祖母の入院を契機に，問題が父親のきょうだいの知るところとなった。祖
母と父殺とがもめること自体が親戚の者には信じられないことであったので，母親に非難が向け
られることにもなった。遂に 翌年2月中旬に父親のきょうだいが集まり話合いがもたれた。父
親はそれまできょうだいに対して祖母の悪口を全く言ったことがなかったが，親族会議で初ぬて
祖母に対する不満をぶちまけたという。結局，彼の弟が祖母に彼の不満ーを伝え仲介するというこ
とで事態の収拾がついた。 2月末に祖母が退院して家に戻った。 4月の面接時には，父親は祖母
の心情を理解出来るようになり 以前のような頑な態度は消失していた。祖母も最近変わって余
分な口出しをしなくなり，週に一度近所の老人と宗教団体R会の集まりに出かけたりしていると
いう。父親は「最近は，婆さんが何をやろうと気にならなくなった。婆さんは婆さん，私は私と
いう感じで，私も落ち着いてきた」と述べる。母親も「大きな犠牲を払ったけれど，今は彩、も本
当に楽になりました」と嬉しそうに語っていた。
N 考察
1 .不登校発生の背景
田中 (1981)11)は設校拒否の病理の本質的条件として人生早期の母子関係の希薄さに着目し，
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登校拒否が基本的には二者(母・子)関係，三者(父・母・子)関係の間着により，つぎの集団
適応につまづきを生じる対人関係の障害の病理であると論じている。この見解は，本事例につい
ては妥当と言えよう O 乳幼児期において，球郎は母親に甘え，世話されるという自我の発達にと
って大切な経験を充分もっこをが出来なかった。当時，母親は家業の忙しさに追われ，家庭内の
人間関係に心を奪われて余裕がなく，子どもの養育に充分なエネルギーを注ぐことが困難であっ
た。また，そうした家庭事情ゆえに，子どもたちが早く手がかからなくなるようにと思い，小さ
い頃から厳しく干渉過多に育てた。その上，姉の世話に手がかかったこともあって，母親と球郎
のスキンシップが一層不足することになった。さらに，球郎と父親との接触も幼児期から希薄で
あった O 父親自身子どもと情緒的なかかわりをもつことが下手で，子どものことは母親に委せる
傾向が強かった。そうした父親との関係は，彼が母親との問で充足出来なかったものを補う力を
もたなかったものと思われる。また，球郎が男性性や社会性を育む上でのモデル，導き手として
の役割を果すことも少なかったのであろう。こうして，彼は 反抗期を経験せず，年齢相応の主
体性，自立性を育まないで幼児期を経過することになった。また，性格的にも神経質，強迫的な
完全主義，引込み思案，抑制が強く自己主張に乏しいなど，その後の社会適応においてつまづき
を生じ易い素地を抱えていた。
小学生になると，野球を通して父親との接触が増えるが，それは監督と選手の関係においてで
あり，父・息子の関係が深まったのではなかった。しかも，父親は余所の子を叱ることが出来な
いので，代りに白分の子を叱るなど球郎に犠牲，我慢を強いることが少なくなかった。
球郎は体格に恵まれており，運動も得意な方で，少年野球や中学の野球部ではいつも中心選手
であった。学業成績の面でも常に上位を占めていた。これらのことは，前述のような問題性を字
んだ彼の自我を支える大きな拠り所となっていたにちがいない。殊に，花形選手である彼に対し
て向けられる家族，教師，仲間などからの関心，称、讃は彼の自尊感情を支え，愛情欲求を満たす
上で役立っていたのであろう O 野球が上手であることは父親の愛情を得る通路になっていたとも
考えられる O
小学校から中学校にかけての一見順調な適応も一歩踏み込んで見てみると，決して安定したも
のではなかった。交友関係は狭くほとんど野球の仲間に限られていた。友だちと遊ぶにしても，
自分の方から積極的に誘いかけることはなかった。また，テストや絵，工作の時間に長い間考え
ていてなかなか取りかかれないなど強迫的な構えの強さ，不自由なあり方が随所に認められた。
球郎が入学した時 p高校は開校してから 2年目に入ったばかりであった。教師は入学者のレ
ベルが初年度に比べて大きく上昇したことを生徒たちに話し激励したが，彼は逆にそれによって
学業適応への不安や身構えを強めることになった O 入学直後彼は母親に 11年早く入っていれば
良かった。勉強が大変だ」と訴え，野球もやらないつもりでいた。ところが，担任に誘われ，結
局野球部に入ることになったのであった。
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野球部でのレギュラー争いに敗れたことは二重の意味で彼に衝撃を与えたと思われる。監督(担
任教師)が学業成績によってレギュラーを決めていると思い込んだ球郎は(そのような受け取り
方自体にも，それまで競争関係を経験することなく常にヒーローであった彼が野球の実力で負け
たとは思いたくない気持と学業への不安が投影されているように思われる).競争に敗れて，野
球に関して抱いていた高い自己像の崩壊を経験し，また勉学への不安を一層強めたのであろう O
野球と勉強を大きな拠り所，支えとしてきた自我は，そこでのつまづきによって根底から揺がさ
れ自信を失う。このような衝撃的な経験が思春期という自我発達上難しい時期に生じたことによ
り挫折することになったと考えられる O
2.親面接の過程と治療者のかかわりかた
子どもの突然の不登校は親に強い不安，混乱をひき起こすのが常である O 本事例においても，
当初父母は息子の不登校の原因を理解出来す、，不安，苦悩が大きしなんとか登校させようと焦
るのみであった。 治療者は，そのように危機に当面し動揺する父母を支え，彼らが危機に対処す
る力を育んでいくのを援助すべくかかわっていった。
ここで，親面接(父母カウンセリング)の進め方，治療者のあり方について簡単に触れておく O
親面接では，通常のカウンセリングと同じように，父母が経験している不安，焦り，罪責感など
さまざまな感情を共感的に受けとめ話し合っていく O また，かりに親の養育態度に問題が認めら
れたとしても，安易に親を批判したり非難したりすることはしない。実際，そうした批判，非難
をすることによって父母の態度や考え方を変えようとしても効果がないことが多いし，むしろ治
療関係の維持にとっては有害である O それよりも，子どもが問題(症状)を克服し立ち直ってい.
くためには，親，家族がどうしたら良いのかを一緒に考えていこうという態度で接していくので
ある。親面接では，親の人格の変化を狙うよりも子どもとの関係の改善，子どもの成長を促進す
る心理的環境を整えることにポイントを置いている。それゆえ，父母が子どもの問題や心的現実
を理解出来るように説明，助言をしたり，具体的にどう対処したら良いのかを指導したりするこ
とも適宜行う。
こうした面接の進め方は，子どもの治療と併行して(多くの場合，子どもの治療担当者とは別
の治療者によって)行われる父母面接や母親カウンセリングに関して諸家6)7)8)が論じていると
ころに従うものである O ただし，筆者の臨床活動の現状は，共同治療者が得られないため父母，
子どもを筆者が一手に引き受ける形にならざるを得ない。そのため，それぞれ別個の治療者によ
って面接が行われる場合に比べると，治療者の中立性を保つことに困難さを伴い易い。今のとこ
ろ，筆者は上記の困難を少なくするために，逆転移の認識，検討に努めるほかに，つぎのことを
指針にして親面接を行っている O それは，例えば本例のように母親面接，父親面接，父母同席面
接を行う場合，上位目標として家族システムの中の「父母」というサブシステムを強化すること
を常に念頭に置き，父母それぞれの歩みを尊重しつつ，家族力動の動きに日を向けながら，各面
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接をアレンジしていくことである。
本事例の親面接の経過に入ろう。インテーク面接において，父親はあまり語らず，母親に依存
したあり方が顕著であった。治療者はなるべく父親の考えや感じ方をも聞くように努めた。この
時点での治療者の見立て，理解を話し，登校刺激を控えるように伝えたが，それらは焦る父親の
耳にはほとんど残らなかったようである。本人が来談しないので，とりあえず母親面接を中心に
してやっていくことにした。しかし，父親が登校させようと躍起になり不安と焦りからつぎつぎ
と行動を起こすので，父親をサポートする働きかけも必要となった。なお，治療者は初期のうち
に学校側と連絡をとり待つことの必要性を伝えていたが，残念ながら充分な理解を得るまでに時
間を要した。
第2期に入る頃，父母は漸く息子が怠けているのではないことを納得するに至る。母親はある
程度落ち着きを取り戻し，治療者への信頼感も生まれて，一緒に球郎の問題について考え始める。
母親はなかなか感受性.の鋭い人で，治療者と話し合う中から息子に対する理解を広げていく。ま
た，それまでの自分の養育の仕方に目を向け反省もしている。母親の球郎の問題についての理解
の深まりと落ち着きは，彼に，心理的な支え，保護を与える上で大きかったと思われる。父親は
球郎を無理矢理に登校させようとはしなくなるが，息子のことについて投げやりなことを口にし，
母親が面接に通うことに対しでも悲観的な態度であった。しかし，母親の方は面接への動機づけ
が強まり rママの気持が楽になるし，ママの勉強のために行くんだ」と球郎に話したりもして
いる。
第3期には，休学したことにより覚悟が出来た面もあって，母親に球郎の動きをじっくり見守
る姿勢が出てくる。親としての自信を取り戻した感じでもある。この時期に，球郎は徐々に退行
し行動の変化が生じてくる。治療者はそれらの行動の意味について話し合い，母親もそうしたこ
とが球郎の成長にとってポジティプな意味をもつものとして受けとめるようになっていく。この
頃，父親も息子のことについてあからさまに愚痴ったりはしなくなる。
さらに，第4期に入ると，母親の洞察が一層深くなり，高まってきた息子の甘え欲求に応える
べく努力している。また，家族の協力に深く感謝し，自分の生い立ちゃ過去のことを肯定的に受
けとめるようにもなる。他方，自分がこれまで夫の分まで頑張ってやってきたあり方を改めて見
直し，自分が真に望んでいたことを口にするようにもなっている。そうした母親の内面の変化は，
その頃生じていた球郎や父親の変化と相互に微妙に作用し合いながら展開してきたものと考えら
れる。治療者は母親の気づきの深さと家族の変化に感動させられることが多かった。この辺りで
の治療者のあり方は，家族がもっ成長力を信頼してその歩みを見守り，それに従ってついて行く
感じであった。しかし，年が明けて休学期間も少なくなってきたので 3月に向けての準備をし
ておく必要を感じ，そのことについて母親に助言をしている。また，その過程への父親の関与を
促すべく， しぶる父親に面談を呼びかけ話し合っている。
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しかし，第 5期では，父母が学校との接触や息子との話合いなどをためらっているうちに担任
から他校受験についての意向打診がある O 母親は動揺し父親も逃げ腰となる。治療者は，母親の
動揺を受けとめるとともに，この問題は避けることが出来ないのだと父性機能を発揮しでかかわ
っていく。母親は治療者に支えられ，促されて現実に直面し球郎と話し合う。そして，父母の心
配をよそに，球郎はあっさりと復学の意志を表明する。ここで、治療者に要請された父性は，この
家庭において常に欠けていたものであったと思われる O この直後に，それまでほとんど家の外に
出なかった球郎の愛猫が縄張り争いで他の猫と喧嘩をする。対決のテーマを感じさせるこれらの
出来事の同時的な生起は， Jungの言う「共時性 (SynchronicitY)J4) 5)を思わせ興味深い。共時性と
は，同じ意味を持っと思える内的，外的の 2つの出来事がほとんど同時に起こるのを説明するた
めに Jungが用いた概念である O 治療的展開が起こり大きな変化が生じていく過程で，これらの
出来事がこの家族のまわりに布置 (constellate)されたものと筆者は考えている O
父親と祖母の対決を契機にして家族関係が目ざましく変わっていく段階では，治療者は祖母を
サポートすることに留意した。祖母は息子の変容に衝撃を受け，まとまりゆく家族の中で孤独感
を深めていた。母親は祖母を支えることの必要性を理解してはいたが，母親が祖母にかかわるこ
とに父親が反対し，祖母も頑なになっているためもあって，これは必ずしもうまくいかなかった。
なお，この時期になると，母親は球郎が登校拒否になったことによって新しい家族のあり方が得
られたのだというふうに考え，息子の登校拒否を積極的に評価するまでになっている。
第7期以降においては，治療者は祖母のサポート，父親の祖母からの自立の援助 2人の関係
の改善に目標を置き父親面接を重ねた。また，終結後もフォローアップを怠らなかった。父親の
祖母に対する不満，怒りは激ししまた初めて自分の母に逆らう気負いや不安も感じられた。祖
母に優しくすると元の関係が復活し自分が退行してしまうような不安を抱いているようでもあっ
た。そうした複雑な感情の交錯が祖母への頑なな態度を続けさせているように思われた。 治療者
も過去に内的体験としては類似のものを経験したことがあるので，父親の心境はよく理解出来た。
また，祖母の嘆き，苦しみにも共感出来た。父親，祖母，家族それぞれが新しい生き方，あり方
を模索して苦闘した時期であった。
3.球部の自我の成長過程
球郎はどのような過程を経て立ち直っていったのであろうか。以下に彼の成長の歩みをたどっ
てみよう O
学校を休み始めてから第 1期までは，彼は強い苦悶，葛藤の中にあった。ふさぎ込み，不眠を
訴え，食事もあまり取らず床の中にいることが多かった。父母や教師からの登校刺激を受け，行
かなければという気持と行けない気持との板ばさみの中で苦悩し，罪悪感，焦燥感を強めていた。
自室にひきこもり家族との接触を避けるようにもなっていた。
7月下旬から夏休みに入り，登校をめぐっての葛藤はある程度緩和される。これと共に生活パ
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ターンは普通に戻り大分元気を取り戻す。第 3期に入り，休学手続をすることによって，球郎は
登校をめぐる葛藤から解放される I内閉J (山中 1978)13)を保障する条件が本格的にととのっ
た訳である O 内聞は，自我の新生のために必要な言わば「踊の時期」であり，そこでは退行して
内面での自己探求と統合が行われるという治療的意義をもっている O この時期，球郎は外的行動
ではパットの素振りなどで身体を動かしたりするが，内的には退行していく c そして，以前には
見られなかった行動を示し始める O 九帳面であった彼が逆にルーズになり，母親の言うことにも
少し逆らうようになる。地味な色の洋服しか好まない彼であったのに，赤いトレーナーを希望し
たりもする O また，睡眠中の口吸いが再燃し，口唇欲求の高まりが推測されたが，これは夜食を
欲しがったり祖母のつくる食事に不満を言ったりする形でも現われてくる O
第4期には，上述の動きがさらに強まり，母親が言う「たがが外れた状態」となる。母親が食
事をつくらないことについて不満を言い，食物に関しての欲求を母親に強く向けるようになる O
母親もそれを彼の甘え欲求の表現として受けとめ それを満たすように努力する O 母親とのそう
した交流の中で，彼は幼児期に充分得られなかった甘え世話をされる体験をするのである。その
後，球郎は母親，祖母，姉妹との聞ではだんだん自己主張的になり，自分で身の回わりのことを
するなど自発的な動きが増えていく。母親に「今度友達をつくる時は不良の友達をつくるんだ、」
と語るなど，厳しかった彼の超自我が緩和，改変されつつあることも窺われた。
第5期に入ると 4月から復学する意志を明らかにした球郎は，これを境に食べ物の要求をし
なくなる O 以前よりも言葉遣いが荒くなり，自己主張はさらに強くなる O そして 3月末，彼は
「自分の部屋」をつくる O これは， まさに自分だけの空間，自分の世界を獲得したのであり，自
己確立を象徴するような行為であると思われた。
復学後，球郎は自分の意志で野球から離れる Oまた，父親に対しでも自己主張をしたり反抗し
たりするようにも変わっていき，自我の自立性が一層強化されたことが感じとれる。
以上のように，球郎は幼児期に充分得られなかった母性を再体験し，それに支えられて自我を
成長させ，思春期の発達課題である親離れと自立の方向に確実に歩み出したのである。また，学
校や仲間集団においても積極的で安定した適応をすることも可能になったのである。
4.不登校を契機に生じた家族力動の変化
球郎の不登校が生じるまでの家族構造，役割関係にはつぎのような特徴が認められる。
父親は祖母との結びつきが極めて強く，祖母から精神的に離脱出来ていない。これには，少年
期の頃から彼の父親が病床にあり接触が少なかったことも関係しているものと思われる。おそら
く，そのために彼は男性性，父親性を育む上でのモデルを得られず また母から自立することが
出来ないままきたのであろう。父親は，祖母の求めには何を置いても応え祖母に対して逆らうこ
とのない良い息子であった。祖母が夫婦のこと，子どものことに口を出しでも黙認していた。ま
た，父親は家庭における男仕事的なことや子どもの養育に関することには実質的にかかわること
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がなかった。対外的なことについても妻に頼り委せており，客からの苦情への対応や銀行とのや
りとりなどには母親が専ら当っていた。その依存の度合は強く，彼自身の父親の葬儀や法事じお
ける挨拶についても，妻が代ってしなければならないほどであった。
結婚以来の諸々の経験の中で，母親は本来父親が担うべき役割を必要に迫られて果さざるを得
なくなり，頑張ってそれを勤めてきた。元々，彼女は幼くして実母と別れて複雑な家庭の中で甘
えを抑圧して頑張る人生を歩んできた人であった O そして，祖母も生活上の問題解決や危機への
対処については母親の力を頼りにしてやってきたのであった。その代り，祖母が台所仕事を一切
やるという役割分担にもなっていt:.o しかし，そうした役割関係の下に母親が頑張ることが，父
親を一層依存させることになり，母親自身も母性を発揮することが出来にくくなっていたと思わ
れる。父親にとっては男性性，父性を鍛えにくく，母親にとっては母性，女性性を青みにくいよ
うな布置が家族の中に出来上がっていたと言えよう。
こうした役割関係，均衡の上に形成されていた家族の同一性1)安定性は球郎の不登校によっ
て揺らぎ始める O 球郎が学校へ行かなくなったことで父母，家族はそれぞれ心を痛める。家族成
員の関心，エネルギーが集中的に球郎に向けられるようになり，彼の問題をめぐってそれまでと
は違った動きが家族の間に生じてくる O
母親はそれまでの自分の養育の仕方などについて反省し始め，他方息子の問題との関連で家族
関係，父母の役割関係，父親のあり方などにも日を向けていく。そして，母親と祖母の間で，こ
れまでのように父親の代弁や口出しをすることは控えてなるべく見守っていようと話し合ったり
している O 父親は初めのうちは息子を登校させようと躍起になるが，やがて表面的には投げやり
な態度となる。しかし，内面的には苦悩から解放されることはなかったであろう。父親にとって
球郎の不登校は，母親や祖母が言うように，彼が自分自身でとことん困った初めての経験であっ
たと思われる O
球郎が徐々に退行して行動の変化をみせ甘えを表現するようになると，彼は祖母の料理や味っ
けに不平を言い始める O さらに，母親が食事をつくらないことへの不満を訴え，具体的に母親に
要求するようになる。母親も努めてそれに応える O この家庭におけるそれまでの役割関係に揺さ
ぶりがかかり，母親の役割構造に変化を生ぜしめる O 球郎のそうした変化は，母親の母性を喚起
しそれを育む機会を与えたとも言える O そして，興味深いことに，球郎の変化に呼応するかのよ
うに，それまで家庭内の仕事に手を出さなかった父親が家の中の修理をするという象徴的とも思
える行動を示す。その頃から父親は夜出歩くことが少なくなり 祖母に対して以前よりも自分の
意見を言うようにもなる。これらの動きと関連して，母親は母性的な存在である“おふくろ"に
なりたいと述べ，また夫との間でよりかかれる関係が欲しいと感じていることも詰る O
球郎が復学の意志、表明をした後から家庭の中にさらに大きな変化の波が起ってくる O 小さい頃
から親に反抗したことがなかった父親が祖母とぶつかったのである O 発端は，父親が球郎に話し
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かけた時に祖母が横合から口を挟んだことであった。後に父親が諾ったところによると，その時
父親は「復学の意志を学校へ伝えた後で 息子が不安な気持と期待とが入りまじった状態で揺れ
動いているのだろうと思って，気を遣って猫の話を介しでかかわった。それが婆さんにはなぜ分
からないのかと腹が立った」という。祖母に向けて発せられた「親子の聞の話に口を出すな.'J 
という言葉は，治療者には彼の父親宣言のように聞こえた。それは，彼が「母に忠実な息子」か
ら真に「息子の父親」へと変容しつつあることを端的に示す言葉である O このような父親の動き
が生じてきた基底には，親からの精神的離脱と自立という思春期の発達過程においてみられる「父
母への心的エネルギーの脱備給の過程J (Blos 1962) 2)と類比的な心理過程が働いているように思
われる O すなわち，息子の問題に悩みそちらに心的エネルギーが使われることによって，祖母に
対して以前ほど強くエネルギーが向かなくなり(祖母へのエネルギーの脱備給)，そのことが祖
母への反抗を可能にしたものと考える。この意味で，球郎の不登校は父親の祖母からの自立の動
きを喚起したとも言えよう。
父親と祖母のぶつかり合いの後，家族は多くの変化を経験していく O 祖母がつむじを曲げて食
事をつくらなくなったので，母親が全面的に食事づくりに当たる O 母親はそれまでの祖母をたて
るあり方から父親をたてる方向に変わっていく。母親は努めて夫と一緒に食事をとるようになり，
家族揃って食事をすることも増えてくる O 父親も妻に対して心遣いを示すようになる O 母親がぎ
っくり腰になった際，それまでにはなかったことであるが，病院への送り迎えをしたりして母親
を驚かせる O 父親は子どもとのかかわりの面でも変化を示す。父親らしい行動が増えてきて，子
どもを叱るようにもなる。
しかし，すべてが肯定的に変化した訳ではない。突然の息子の離反と変貌，家族関係の変化は
祖母に強い衝撃を与える O彼女は，息子との強い結ぴっきと家庭内での役割の喪失とを経験して，
悲哀，不安，疎外感を感じ苦悩する O 一方，外面的には強硬な態度をとる父親も内面では大きな
危機を経験し苦慮していた O
そして， 2人の関係の修復とそれを含めた新たな水準での家族の同一性と安定性を獲得するま
でには 1年近くの苦しい道程を歩まねばならなかった。この苦闘の過程をやりぬく中から，父親
は祖母からの自立を達成し，祖母との安定した関係を新たに獲得する。また，親戚を巻き込んだ
大きな試練においても，自己を主張し，対外的な問題処理の責任を自ら担うように変貌を遂げて
いる O それと共に，母親も対外的なことを父親に委せて，念願であった“おふくろ"の座をしっ
かりと手に入れることが出来たようである O 祖母も苦しく辛い時期を脱け出して，新しい家族関
係の中での自分の位置を見い出し，食事づくりの一端を担う役割を再び果すようになった。また，
彼女は宗教関係の集まりに通い始めたりもする。家庭の外に出ることが極めて少なかった祖母で
あったが，その生き方に新しい次元が聞かれつつあることが窺われる。
以上のように，球郎の不登校は家族力動に大きな変化をひき起こし 成員それぞれの発達課題
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や未完了の仕事の達成を促し，家族の新生をもたらすことになった。換言すれば，彼の不登校は
彼自身の心の危機を告げていると同時に家族関係，家族システムの中に存する問題を告げていた
とも言えよう。まさに， Satirらの家族療法家が指摘するように I症状行動は患者がその家族を
救おうとする救助信号」なのである9)10) 
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「自由社会・日本」に関する一検証
白石正夫
An Examination. of “Japan as a Liberal Society" 
Shiraishi MASAO 
Abstract 
Liberty is one of the indispensable fundamental conditions on which man can live humanly. The core of 
liberty in man's political life is a freedom of criticism. This freedom of criticism is composed of freedoms of 
forming， choosing and realizing critical thoughts. 
lt is said that Japan is a liberal society. Is it a truth or a demagogy in people's political life in Japan? Is 
Japan filled with freedoms mentioned above or not? 
This paper tries to analyze two bills as concrete examples， the Party Law and the State Secret Law， and ex 
amine the present and the future of political liberty in Japan. This examination will make it clear that the 
situation of political liberty in Japan is now in crisis 
一.はじめに
自由は，人聞が人間らしく生きることができるために，必要不可欠な根本条件の一つである O
人間の政治生活においては，自由の核心は，批判の自由にある O 批判の自由の本質は，それが，
杜会政治体制の根幹にかかわる事項への批判の自由である，という点にある。そのようなものと
しての批判の自由は，次の諸部分によって構成されている o J.lfち，批判的思想、を形成する自由，
批判的思想を選択する自由，批判的思想の内容を実現しようとして行動する自由，以上である O
そして，上に挙げた行動の自由という部分は，民主主義的手続に従って，社会政治体制を変革す
る白由を含んでいなければならない。これら三つの構成部分のどれか一つが欠けていても，批判
の自由は存在しえないのである O なお，これら三つの構成部分は，多数の個別的具体的諸自由を，
それぞれその系にもっている。一部を例示すれば，研究・教育の自由，取材・報道の自由，知る
権利，思想、信条の自由，結社の自由，言論表現出版の自由，請願権，参政権等々がそれである。
ところで，日本は「自由社会」だと言われる。とりわけ，この十数年来，このことが政治スロー
ガンとして声高に叫ばれ，多数の国民の共感を呼び，大きな政治的効果を発揮しているように見
受けられる。では i自由社会・日本」とは，日本国民の政治生活に!照らして，事実なのだろうか。
それともデマゴギーであろうか。日本には，上記諸自由が満ち溢れているのであろうか。この点
の検証が求められていると言えよう。事実だとすれば，日本は，人間らしい暮しが可能な，自由
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な社会であり，デマゴギーであるとすれば，日本は自由のない，非人間的生活を強いられる社会
だということになる。自由な社会であるとすれば，これを守り，自由のない社会であれば，自由
な社会を築くために，まずもって，事実に基づく検証が大切である。
さて，小論の任務は，この点を，現代日本の政権政党の思想、の次元において検証することにあ
る。支配層の思想は，当該社会の政治の現状と将来を規定する重要な要因だからである O 小論は，
現代日本の支配層の思想、を I政党法」及び「国家秘密法」という具体的事例に即して考察しよ
うとする。 法律案は，それを起草し，又提出した人々の思想、を端的に表現しているからである。
これら二法案は，これらを準備した現代日本の政権政党と，それに代表されている支配層の，現
在と未来の日本の社会政治体制についての構想を具体的に表現している，と考えることができる。
これら法案に示されている思想は，提出者のこれまでの政治行動をも規定してきたものであるこ
とは言うまでもない。それ故，法案に盛り込まれた内容は，法案の成立によって初めて実現する
というものではなく，成立以前に，既にかなりの程度において具体化されているものなのである O
従って，この二つの法案の分析は，日本における政治的自由の現状と将来とを明らかにするため
に必要なー検証ということになろう。なお，小論は，上述の任務を果たすに必要な限りにおいて，
三法案の問題点を抽出し，その他の問題点については触れないこととする。
筆者は，これまで「現代自由論の研究(一)J及ぴ「同(二)J において，自由についての統一的
尺度を探求する理論作業を行なってきた。小論は，そこで得られた一定の結論をもとにしたーケー
ス・スタディとしての意味をもつものである。
二 r政党法」の問題点と政治的自由
本節で取り上げるのは，自由民主党の「政党法要綱J (以下「要綱」とのみ記す)である。こ
れは， 1983年5月，同党の党基本問題運営等調査会・党改革推進本部の合同世話人会がまとめ，
1984年2月衆議院政治倫理協議会において，同党が政党法の制定を提案して以来クローズ・アッ
プされてきたものである。この「要綱」は，未だ国会に提出されるには至っておらず，正式に法
案とは呼べない。しかし，財界の研究機関「近代化協会」が I要綱」と瓜二つの内容を盛り込
んだ「政党法制定に関する提言」を発表していることからみて I要綱」は，白由民主党に代表
される現代日本の支配層の政治的自由に対する考え方を知るのに恰好の文書だと言える。又正式
の法案ではなく，従って使用されている用語も，法律用語としては不適切なものが見受けられる
のであるが，それだけに却って，同文書は，卒直に彼等の思想を表現している， と言うことがで
きる O
以下 I要綱」の中から，小論の目的に照らして問題とすべき項目を順次取り上げる o (なお，
全文は，後掲資料①を参照のこと)
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1 r政党法制定の理由」及び「政党法の目的」について
「要綱」は I政党法制定の理由」の中でユ，二つの制定理由を挙げている O 即ち I政党が莫大
な資金を要する」ようになり I公金による政党の援助」を行なう必要に迫られていること I公
金による政党への援助を行うには……政党を法的に公認することが，その条件」であること，こ
れが第一の理由である。次に，参議院議員選挙の「拘束名簿式比例代表制の下では，選挙人は投
票によって政党を選択しうるのみで，具体的候補者そのものの選択は，これを専ら政党に一任せ
ざるをえないことになる O その結果，国民の政党に対する信頼を法的に保障することが必要とな
り，政党法を設けて，政党の存在，性質，地位を法的に明確化することが要請されるようになっ
た。」これが第二の理由である O
以上二点を理由として I要綱」は I政党法の目的」として，次のように龍っている O 即ち，
「この法律は……政党をして国民生活の中から自発的に生じた社会集団たるの本質を保持させっ
つ，しかも国民が政党に対し確固たる信頼を堅持しうるよう，その地位と権威とを法的に保障し，
わが国民主政治の健全な発達に資することをもって目的とする」と O
以上の記述から明らかな通り I要綱」は，政党の「性質J I存在」を法律によって定め，その
「地位と権威」を保障すること，即ち，政党を法定し，この法定政党に公金を支給することを目
的としている。逆に言えば，法定政党，即ち，この法律が定める「性質」に合致した政党のみが，
「政党」としての「存在」を認められ，いわば固定政党となるわけである O それ以外の政党は I政
党」ではなくなり，その「地位と権威」を保障されないことになる。この「要綱」は，法定政党
でない政党の存在を否認してはいない， と解釈できる。しかし I政党」であることを否定され
た政党が，重大なハンディキャップを背負うことになるのは自明であり，更に I政党」ではな
い政党の存在自体が否認される方向に進む可能性も大きいであろう。なぜなら，政党を固定政党
化する法律が制定されるならば，その法律によって「政党」と認められた政党が，国会議席の圧
倒的多数を占めるであろうし，そのような国会は，その法律を根拠に，一歩進んで，法的にその
「存在」を公認されない政党の存在を否認したいという衝動にかられるであろうからである O い
ずれにしろ，固定政党を設けることは，結社の自由，法の下の平等に対する侵害である O
「要綱」は，後述するように I政党委員会」を設け I政党委員会」の承認を得た政党だけに
「政党」としての地位を認め，これに公金による援助を行なうのだとしている O ところで，活動
費を国庫から支給される固定政党に，自由な政治活動を期待しうるであろうか。「政党委員会」
によって「政党」としての資格を剥奪されることを恐れて，その活動の矛先が鈍る可能性があろ
う。即ち，固定政党は，活動費に占める国庫補助の割合が増大するにつれ，紐付政党となるであ
ろう。
更に指摘すべきは，次のことである。即ち，上記政党法制定の第二の理由及び目的に明示され
ている「要綱」の思想は，悪しきパターナリズム乃至愚民思想の典型である，この点である I国
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民の政党に対する信頼を法的に保障する」ということは，国民に成り代わって，この法律と「政
党委員会」とが，政党の足切りをし，政党を選別してやるということに他ならない。固定政党は
信頼できる政党 I政党委員会」が承認しなかった政党は，信頼できない非「政党」という判断を，
国民の政党選択に先立って，示してやるということである。このように国民から政党選択の自由
を奪うことが Iわが国民主政治の健全な発達に資する」と言えるだろうか。国民の自由な思想
形成，自由な活動，国民の支持を求めての政党の自由な競争，国民の自由な政党選択，これらが
なくして，民主政治の健全な発達はありえない。とにかく I政党をして国民生活の中から自発
的に生じた社会集団たるの本質を保持させ」ることと I政党の地位と権威を法的に保障」し，
足切りによって固定政党を設けることとは，両立しえないのである。
2. I政党の定義および寄与」について
次に I要綱」は，どのような政党を固定政党として公認しようとしているのであろうか。そ
れを定めているのが I政党の定義および、寄与」と「政党の要件」という筒所である。本項では，
「政党の定義および、寄与」を取り上げる。なお I要綱」は I定義」として二項目を掲げ，別に「寄
与」として二項目の規定を設けている。この「寄与」も「定義」に合まれるのか百かは，規定の
形式からは，どちらともとれる。しかし，内容的に考えるならば I要綱」が「明確化」してい
る「性質」に合致しない政党が I政党」として認定される余地は，論理的にはありえないであ
ろう。従って，ここでは「寄与」として挙げられている項目をも，政党の定義としての意味内容
を含むものとして扱うこととする。
まず問題とされるべきは I定義」の中の次の丈言である O 即ち I国会または地方自治体議会
の円滑な運営に協力し」という件である O この定義に該当する政党は I政党」と認めるが I議
会の円滑な運営に協力J しない政党は，非「政党」とするというのである。「円滑な運営」とは
何か I協力」とは何か，極めて暖昧な，どうにでも解釈できる概念である。因に，この定義は，
後述「寄与」の中にある同様に暖昧な規定，即ち I責任政治の具現に寄与する」と対応している O
おそらく，これら二つは同じ意味を有すると考えられる O さて，与党の提出案件に，議会内外で
反対・抵抗i舌動をする野党は， どう解釈されるであろうかc しかも，後述するように， これを解
釈するのは，与党が多数を占める「政党委員会」である I同委員会Jは，この解釈に基づいて，
「政党」を認定するのである。即ち，批判的野党は，非協力政党，無責任政党と判断され I政党」
と認められない可能性が大であろう。
更に I定義」の第二は，次の通りである。「政党は政治的諸問題全般を対象とし，総合的に綱
領，政策を樹立し，その実現を目差す結社であり，ある特殊目的や利益の達成を企図する結社は
政党でない。」この規定から問題となるのは. I浪られた地域及び地方議会で主として活動する地
方政党，及びある特定の目的又はある特定の人々の利益の達成を 表看板に掲げた政党である。
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これらは「政党でない」ことになる。付け加えれば I特殊目的や利主主の達成を企凶する結社」
だと I政党委員会」によって看倣された政党，これも「政党でない」ことになろう。ここでも「特
殊目的や利益」とし寸暖昧な概念が忍準となっており政党委員会」の解釈次第で政党」認
定が左右されるであろうからである。
次に I要綱」は I寄与」としてプ会点を挙げている。~つに「政党は……責任政治の具現に寄
与するJ，二つに「革命の防止に寄与する」という点である。これら二つも必すを成して，同じ
内容を伝っていると考えられる。つまり「責任政品、」は斉であり革命」は悪である。従って，
「革命の防止に寄与する」ことが，民1ち「責任政治の具現に寄与する」ことになる，こういうこ
とである。ところで，そもそも「責任政治」とは何か。これは社会科学上の概念でも，法律用語
でもない。これは，この「要綱」をまとめた白山民主党が自らを特徴づけて「責任政党」と称し，
後に一部野党が同様の主張をする際に使用してきた言葉からきていると忠われる。つまり，これ
は極めて党派的イデオロギーなのである O 敢えて「責任政治」を定義するとすれば，自由民主党
流の政治，現在の社会政治体制を自定し，これを護持しようとする政治とでも言う他はなしミ。こ
のような意味内容をはっきり確定できない概念によって政党を判断するとどういうことになるで
あろうか。やはり「政党委員会」の匙加減ーつでとうにでもなるとし寸理不尽な結果をもたらそ
つ。
さて I寄与」の第二点は次の通りである。「政党は国民生活の中から自発的に生じた社会集団
たることを本質としているので，その基盤たる国民tj三活並びに国民意志の変動に応じて容易に振
動し，国民と政治との希離を減削し，京命の防止に寄号する」こうである。この種の文章として
は，奇妙な用語が散見されるのであるが，この点は問わないとして，まずは素直にこの規定の意
味を読み取れは¥次のようなことになろう o ElIJち，政党は，国民生活の1+から自然に生じて来る
社会集団である。従って，国民生活ゃ国民の意志が変化すれば，政党もそれに応じて変化し，又
生成し，消滅する O 政党は，国民の生活や意志と連動して変化することによって，国民と政治と
の簡に生ずる距離を縮め，又埠.める。こうすることによって，革命の防止に寄与する。以上であ
るO しかし，素直に読んでみたところで，不可解としか言いようがない。つまり，革命は，政治
が国民から黍離することによって生ずる。従って 革命を防止するためには，国民のltii5-ゃ意志
の変化を，政党がパイプ役となって，政治に反映する必要がある。ところで，政党は国民の中か
ら自然に，自発的に生ずるものであるから，政党は.その発什ごの本株たる国民生活・意志が変化
すれば，それにつれて容易に変化するものである。 従って，革命をi功l卜するためには，政党を規
制しではならない。政党を規制すれば，国民生活・意志と政党との連動的変化を妨げるからであ
る。論理的には，このようにならざるをえない。政党法を制定して，国定政党を認定し，これに
国庫から公金を支給して優遇し，その他は~I I政党」として差別し，えは排除すると，国民J生活
や国民意志が変化し，国民と政治との聞に=iTt離が生じても I政党」は「容易に振動」せず，そ
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の「希離を減削」できなくなり，革命が起こる O それ故に，政党法は制定しではならない。これ
が，この「寄与」の項の論理的意味である。「政党法要綱」が政党法の制定を禁じているのだから，
矛盾である。従って，不可解である O だが，間違いなく「要綱」は，政党法たることを自認して
いる O そこで我々は I要綱」が，次の如き奇想天外な論理を展開しているのだと考えざるをえ
ない。即ち，政党を規制したり排除したりする非民主主義政治は，革命に導く，これが歴史の教
訓であり，政治法員Ijでもある。だが，国民の声を真正直に反映する民主主義政治も革命に導く，
否，そのような民主政治は，それ自体が既にして革命と同然で、あって，到底容認しうるものでは
ない。そこで，ここでひとつ非民主主義的「民主」政治を構想する。それは，国会の「円滑な運
営に協力」する「責任政党」だけが，公金による援助を支給され，選挙を通じて「自由」に国民
の支持を競い I民主」的に政権を争う体制である O しかし，いずれにしろ斯くの如き体制は，
国民と政治との希離を生ぜしめずにはおかない。この議離は 革命を惹起する原因であるが，希
離そのものは，この体制の必然的産物であって，これを埋めることはできなし、それ故，この黍
離が原因となって生ずるであろう革命，この結果の方を防止する任務を I政党」が担うのでな
ければならない。こう解さざるを得ない。
ともかく I要綱」は，様々な解釈が可能であるとしても I革命の防止に寄与する」のが「政
党」である，というこの点だけは，誤解の余地なく明確に起っている O それは I要綱」が革命
は悪であるという思想に立脚しているからに他ならなしミ。それ故に I要綱」は I国民と政治と
の希離を減削」することが，即ち革命の本来の意味であり，目的であることは，思いも寄らない
のである O ホッブズ，ロック以来の民主主義思想において，革命権とは，政府が人民の基本的人
権を侵害するに至った場合，人民は，この政府を自らの望む政府と取り替え，人民の生命，自由，
幸福追求等基本的人権の確保できる社会を築く権利を有する というものであり，基本的人権と
人民主権という民主主義の二大原理から論理必然的に生ずる権利である I要綱」は，この民主
主義の原理を否定し，革命を悪だと見なし I革命の防止に寄与する」もののみに「政党」とし
ての資格を付与しようとしているのである。このような法律の下では，批判的政党の活動は極め
て困難となり，そのような政党を選択する国民の自由も制限されることになろう。
3. I政党の要件」について
「要点岡」は次のように規定している I政党はこの法律に定める政党の定義に該当し，かつ下
記要件のー一つを満たし，この法律によって設置される政党委員会に届け出てその承認を得なけれ
ばならない。」そして，四つの要件を列挙している。一つは，衆議院議員選挙における当該結社
所属議員の得票総数が，全衆議院議員の得票総数の百分のO以上であること (0の部分は空白と
なっている)，二つは，同様に参議院議員選挙において百分のC以上であること，三つ日は，当
該結社に所属する国会議員数が三十五人以上であること，最後に，新党結成の場合は，新党の党
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員となることを事前に承諾している有権者十万人以上の署名をもって，政党設立を届け出ること，
以上である。
最初の二つの要件の空白部分は，三つ目の国会議員三十五人以上という要件からみて，それ程
小さい数とは考えられない。しかも，これら二つの要件は，当該結社の得票数ではなく，当該結
社の当選した議員の，全国会議員の得票数と比較しての得票率なのである。従って，死票の多い，
歩留りの悪い政党は，党の得票率は高くても，この要件の数字は小さくなることになっているの
である O ともあれ，-要綱」は，小政党を「政党」から排除しようとする意図をもっていると考
えられよう。これでは，今日の小政党が明日の大政党となる道は，著しく狭く細いものとなろう
し，政党が「その基盤たる国民生活並びに国民意志の変動に応じて……振動」することも「容易」
ではなくなろう O
最後の要件も非常に厳しいものである。新党を結成し，又一旦「政党」たることを拒否された
政党が，再度承認を求めて設立を届け出る場合は，その政党の党員となることを明確に承認した
十万人の有権者の署名を必要とするというのである(現在の日本の政党でも，党員数が公称十万
人以上というのは，自由民主党，共産党，公明党の三党だけである)。この十万人の署名は，虚
偽がないかどうか，審査されることになろう。今日においても，支持政党を表明することにさえ
躍踏いを感じる国民が多い日本の政治風土の中で，国の機関に対し所属政党を届け出る人々十万
人を組織することは，容易ならざることであろう。ましてや，それが批判的政党である場合は，
尚更であろう。ここでも，結社の自由，政治活動の自由，思想信条の自由の侵害が生じよう O
「要綱」は，同じく「政党の要件」の項の最後に，次の規定を設けている。「政党はその発行
せる機関紙，定期刊行物，その他一切の出版物を，発行の都度，政党委員会に提出しなければな
らない。」何の為に「一切の出版物」を提出させるのであろうか。それは，-要綱」を読むかぎり
では，それら出版物に表現されている当該「政党」の思想と行動が，-要綱」の定める「政党の
定義および、寄与」に合致しているかどうかを，-政党委員会」が審査するために他ならない。審
査の結果，合致していないと判定されれば，当然「政党」としての資格を剥奪されることになろ
うO このような審査は，検閲と同然で=あり，言論表現出版の自由の露骨な侵犯であると言わざる
をえなしミc ここでもやはり，-政党」は，-政党」たるの地位喪失を恐れて，批判の矛先を鈍らせ
る場合があろう O 批判「政党」も，次第に角が取れ「責任政党」へと変質してゆく可能性がある
であろう。
4. ，-政党委員会」について
「要綱」の最後に，-政党委員会」の規定がある，-政党委員会は，委員十五名をもって構成し，
その中，十人は国会議員，五人は学識経験者とするoJ国会議員たる委員は，各「政党」に，そ
の所属議員数に比例して配分し，-学識経験者たる委員は衆参両院議長の協議に基づき，両院の
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同意、を得て，衆議院議長これを委嘱する」とされている O
これまでの説明から明らかな通り，この「政党委員会」は 「政党」の介殺与奪の権を握って
いる。「政党委員会」の出す判定は，その委員の構成如何によって決まると言えよう。「要綱」の
規定では，国会議員たる委員は各「政党」に比例配分，学識経験者たる委員は両院議長の協議と
両院の同意により決められることになっている。両院議長は，党籍を離れるとはいえ，政権政党
から選出される可能性が大きい。要するに，十五人の委員中，多数は政権政党によって占められ
ると言ってよいであろう O つまり 政権政党が その他諸政党の首根っこを押えることになるの
である。
5. r要綱」がもたらすもの
日本国憲法は，民主主義の原理に立脚し，基本的人権と人民主権とを宣言し，瓦具体的諸規定
によって，これらを保障している。国民は基本的人権を守るために代表者を選出し，代表者は国
民の基本的人権をすてるために行動する O この政治形態は，これを運営し，又確保するために，結
社の自由，言論表現出版の自由をはじめとする政治的自由を不可欠の要件とする。この政治的自
由は，手段であるとともに目的，即ち国民の基本的人権でもある。
「要綱」は，小政党と批判政党を r政党」から排除しようとしている。これが，国民の政治
的自由の制限，否定を意味することは言うまでもなかろう。国民は，主権者として自由に政治活
動を行ない，又自由に政党を選択して政府をつくり，自らの欲する社会を築く権利を有している O
「要綱」は，政党を規制することによって，国民のこの権利を侵害しようとしている O これが r要
綱」に示された政権政党の政治的自由に関する思想である r自由社会を守れ」を標梼する政党
の本音を，この「要綱」に見ることができるのである。
さて r要綱」による政党規制は，政党規制に留まらず，国民の政治的自由の侵害にもなると
いうことは，既に指摘してきたところであるが，その際その侵害は，政党規制によって，それと
の関連で生ずる自由の侵害としてとらえられていた。しかし，この「要綱」の如き政党法が制定
されるならば，より一層広範な国民の自由に対する侵犯が生ずるであろうことが予測される。な
ぜ、なら，憲法によって保障された自由，基本的人権を制限し，Y..否定しようとする法律，及びこ
の法律によって「政党」と認定された政党が多数を占める国会のドで，国民の諸自由を尊重する
政治が行なわれることは，到底期待しえないことだからである。
三 r国家秘密法」の問題点と政治的自由
本節で取り上げるのは["国家秘衝に係るスパイ行為等の防止に関する法律案J (以下「国家秘
密法」と記す)である。これは， 1985年6月自由民主党が国会に提出し，同年12月廃案となった
法案である。この法案は，まず1980年に第」次案，次いで、1982年に第二次案としてまとめられた
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が，これらにおいては，名称も「防衛秘密に係るスパイ行為等の防止に関する法律案」となって
おり，秘密の対象は防衛のみであり，罰則も最高刑が二年以上の有期懲役となっていた。ところ
が， 1984年の第三次案から，名称、が「国家秘密に係る……」となり，防衛と外交とが秘密とされ，
最高刑が死刑又は無期懲役となり， 1985年6月に上記法案となったのである O この法案は，法曹，
出版，新聞，放送，労働その他各界や広範な国民の反対運動によって廃案となったが，自由民主
党は，再度，名称、を元に戻し，最高刑を軽くする等若干の修正を施して提出する準備をしている O
但し，本節は，上記「国家秘密法」のみを取り上げる O ここには，現代日本の支配層の政治的自
由に関する思想がくっきりと顕われているからである O
以下，小論の目的に必要な筒所に限って問題点を取り上げ，順次論及していくこととする o (全
文は，資料②参照)
1. I国家秘密法」の「目的」について
「国家秘密法」の提出者達は，この法案を「スパイ防止法」と呼び，本法案の対象がスパイだ
けであるかの如き印象を作り出そうとしている。だが，後述する通り，この法案は，防衛と外交
問題について，国民が知ったり知らせたりする行動の一切を取り締まりの対象としている。
第一条は，本法の目的を次のように規定している。「この法律は 外国のために国家秘密を探
知し，又は収集し，これを外国に通報する等のスパイ行為等を防止することにより，我が国の安
全に資することを目的とする。」この条文で注目すべきは，探知，収集，外国通報「等」のスパ
イ行為「等」という箇所である O この「等」によって，本法の対象となる行為が，本条に例示さ
れている「探知，収集，外国通報，スパイ行為」に限定されないことを明言しているのである O
即ち，取り締まられるのは，スパイとスパイ行為だけでなく， 一般国民の様々な行為だというこ
とになるのである O そもそも，ある事項を国民には知らせて，スパイに対しては秘密にする，こ
ういうことは不可能で=ある O スパイに対して秘密にしておくためには，国民全体にも秘密にして
おかねばならないのである O 従って r国家秘密」を設定し，これを守るためには，これを知っ
たり知らせたりする者とその行為の一切を処罰しなければならなくなる Oプロのスパイは r職業」
として，又は「使命」を帯びて，覚悟の上でスパイ行為をするのであるから，一片の法律によっ
て，これを無くすることはできない。 法律によって無くすることができるのは， ー般国民の行為
だけである O
2. r国家秘密」の「定義」について
では，何が「国家秘WiJで，誰が秘密事項を決めるのか。これを定めているのが，第二条であ
る。「この法律において F国家秘密』とは，防衛及び外交に関する別表に掲げる事項並びにこれ
らの事項に係る文書，図画又は物件で，我が国の防衛上秘lをすることを要し，かつ，公になって
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いないものをいう。」これだけである。別表(資料②参照)には，秘密とされる事項が掲げられ
ている。これを読むかぎりでは，防衛と外交についてのすべての事項が「国家秘密」とされる可
能性がある O ともあれ，この別表の事項，及びこれら「事項に係る文書，図画又は物件」の中で，
「我が国の防衛上秘匿することを要し，かつ，公になっていないもの」これが「国家秘密Jである O
「我が国の防衛上秘匿することを要する」と誰が判断するのであろうか。その判断主体は，それ
らの事項に責任をもっ国家機関でしかありえない。ところで，本法は，-国家秘密」の指定権者
が誰であるのか，どの機関であるのか，明記していない(第三条は，-国家秘密」とされた事項
についての「保護上の措置」を規定しているにすぎない)。従って，条文から読み取るかぎりでは，
「国家秘密」を指定するのは，それら事項を取扱い，-防衛上秘匿することを要する」かどうか判
断する政府当局だということになる。即ち，防衛と外交とについては，政府が「秘匿することを
要する」と判断した事項すべてが，-国家秘密」となり，防衛・外交に関しては，従って，政府
発表以外は報道もされず，国民は知ることができないことになるのである。
防衛と外交に関する事項とは，国民の生活と安全にとって，重大なる国政上の問題である。主
権者たる国民は，これらの事項について知り，自らの意見を形成し，それを国政に反映させる権
利がある O このようにして政府をチェックしなければ，政府は独断専行し，国民は自らの生活と
安全を守ることができないからである。従って，現行憲法下では，別表に掲げられた事項の多く
は，報道もされ，又国会で討論され，国民的論議の対象となっている。ところが，-国家秘密法」
は，これらを「国家秘密」として秘匿しようというのである。国民は，これらについて知り，意
見を形成し，論議することができなくなるのである。国民は知る権利，知らせる自由を奪われ，
思想、を形成し，それに基づいて行動する自由を否定されることになるのである。
今から41年前まで，軍機保護法と国防保安法の下で，軍事，外交その他は一切機密とされ，大
本営等の発表以外は，国民は何も知ることができなかった。しかも国民は，虚偽の発表を鵜呑み
にさせられ，在りもしない「事実」にもとづいて虚偽意識を形成させられ，精神を操作されたの
である O だが，政府発表以外は一切が秘密ということになれば，虚偽の発表による国民のイデオ
ロギー操作は，いつでも可能となるのである O我々は，ここで，西ドイツ大統領ヴァイツゼッカー
の終戦40年記念演説を思い起こす。即ち「過去に日を閉ざす者は，結局のところ現在にも盲目と
なります。非人間的な行為を心に刻もうとしない者は，またそうした危険に陥りやすいのです。」
CRichard von Weizsacker. Zum 40. Jahrestag der Beendigung des Krieges in Europa und der national. 
sozialistischen Gewaltherrschaft. Aηsprache am 8 . Mai 1985 in der Gedenkstunde im Plenarsaal des 
Deutschen Bundestages (Bonn. 1985).永井清彦訳荒れ野の40年 ヴァイツゼッカ一大統領演説
全文~ (岩波書庖. 1986年)参照。〕
3. ，-罰則」について
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本項では，主たる「罰則」規定を取り上げる。第四条は r死刑又は無期懲役Jに処せられる「罪」
が規定されている O この第四条に書かれている「犯罪」の構成要件を次に列挙する(但し，アル
ファベット記号は，整理の都合上，小論筆者が付した)。
第一号は，次の通りである O
@ 外国(外国のために行動する者を含む)に通報する目的をもって
①'又は不当な方法で
@ 国家秘密を探知し，又は収集した者で
① その国家秘密を外国に通報し
@ 我が国の安全を著しく害する危険を生じさせたもの，以上。
①は，所謂「スパイ行為」を対象としていると考えられるが，それだけではなく，外国の通信
社に記事を送る場合等も含まれよう O 更に，第一号の「罪」は，①の要件がなくても成立するこ
とになっている O 即ち「外国に通報する目的」がなくても， 0'以下の要件だけでよいのである。
そこで以下に問題点を検討する。まず0'の「不当な方法で」とは 非常に暖味である O 「国家秘
密」には，通常は一般人は接近できないであろうから，何等かの方法で「国家秘密」を知った者
は r不当な方法で」知ったにちがいないと判断される可能性がある。自由民主党は，一問一答
形式のパンブ(同党政務調査会編スパイ防止法案 その背景と目的一~， 1982年)の中で r不
当な方法」とは r法令に違反する場合のほか，社会通念に照らし妥当と認められないような方
法を用いる場合をいいます」とし r金品で買収したり j，r多量に酒を飲ませたり j，r色じかけ
で誘惑する行為J が，社会通念ι妥当性を欠く例だと説明している。そうだとすると，例えば，
酒場で，たまたま会った自衛官と沼を酌み交すうちに，その自衛官が所属部隊の任務や行動につ
いて口を滑らせた，とドう場合，これを聞いた相手方は r不当な方法で、j r国家秘密」を探知し
た，と判断される可能性があろう。
次に①の「外国に通報し」は，一見すると「スパイ行為」だと思われるが，それだけではない
のである。上記自由民主党のパンフは r外国に通報する」とは，外国に秘密を知らせ r又は外
国がこれを知り得る状態に置くことをいいます」と解説している O つまり，新聞やテレビ，その
他で報道したり，国会議員が国会で質問したり，とにかく「外国が知り得る状態に置く J 行為の
一切が，これに含まれるのである。
最後に@の問題点であるが，この要件は極めて危険であると言わねばならない。なぜなら r我
が国の安全を著しく害」した者ではなく，著しく害する「危険を生じさせたもの」となっている
からである。未だ我が国の安全を著しく害していないが，その「危険を生じさせた」だけで，死
刑又は無期の判決を受けるのである。「危険を生じさせた」かどうかは，判断主体の主観により
大いに異なろう O この条文を適用して判断するのは，当局者であり，裁判官である。すべては彼
等の主観に委ねられているのである。
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以上を，先の酒場の例にまとめると，次のようになろう O 新聞記者が，酒場で会った自衛官か
ら i国家秘密」を聞き，これを新聞で報道した。記者は逮捕され，起訴され i我が国の安全を
著しく害する危険を生じさせた」と，裁判官によって判定された。この場合，この記者は，死刑
か無期懲役の判決を下されることになるのである O これでは，取材報道の自由，国民の知る権利
は，息の根を止められてしまおう。
第四条第二号は，同じく死刑又は無期の「罪」を規定している。それは i国家秘密を取り扱
うことを業務とし，又は業務としていた者で」業務上知ったり得たりした「国家秘密」に関して，
第一号の要件に挙げた①と@を行なった者に適用される O 従って i別表」に記されている事項
に関連した仕事に従事する者すべてが，その対象となる O 即ち，自衛官，公務員，民間企業労働
者，大学等の研究者等々が含まれよう O
ところで，前記軍機保護法の最高刑は i死刑又ハ無期若ハ四年以上ノ懲役」であり，国防保
安j去の最高刑は i死刑又ハ無期若ハ三年以上ノ懲役」であった。即ち，実際に戦争を遂行する
ために大改正され，又新たに制定された戦時中の法律でさえ，有期刑の可能性を残していたので
ある。現在の日本は平時であろう O 平時である今日，制定を目論んで提出された法案が，戦時法
律よりも重い刑罰，即ち有期刑の余地のない「死刑又は無期懲役」を最高刑としているのである O
第五条は i無期又は三年以上の懲役」に当たる「罪」を定めている O その要件は，第一号が，
第四条第一号に掲げられた要件の中から@だけ除いたもの，第二号も，第四条第二号から④を除
いたもの， となっている。即ち，第四条と同様の行為を行なったが i我が国の安全を著しく害
する危険を生じさせ」なかったと判断された者が i無期又は三年」の刑罰を受けるのである。
第五条第三号は，同様第四条の要件中①と④のみに該当する者についてである。即ち i不当な
方法で探知」したのでもなく i業務により知得」♂したのでもなく，ただ偶然に知った「国家秘密」
を公にし i我が国の安全を著しく害する危険を生じさせた」と判断された者は i無期又は三年
以上の懲役」となるのである。
第六条は i二年以上の有期懲役」である O 第一号は，前記の①と@のみ，第二号は，①のみ
に該当する者である O ①のみとは i外国に通報する目的」もなく i不当な方法でJ i収集」し
たのでもなく，業務により「領有」したのでもなく，又「危険を生じさせ」たのでもない，ただ
たまたま得た「国家秘密」を公にしただけの者のことである。これが i二年以上の有期懲役」
である。
第七条の「罪」は i十年以下の懲役」に処せられる。第一号は，前記①Fと⑤の要件，第二号
は i国家秘密を取り扱うことを業務とし，又は業務としていた者で、」業務上得た「国家秘密を
他人に漏らしたもの」である O 即ち i国家秘密」を取り扱う業務により知った「国家秘密」を，
自分以外の他の誰か(自分の家族も含む)に話した者は i十年以下の懲役」である O
第八条は i五年以下の懲役」である。これは，ただの」般人が，偶然に知ったり得たりした「国
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家秘密」を，自分以外の者に漏らした場合に当てはまる o J:l[Jち，スパイでも r国家秘密」を取
り扱う業務に従事しているのでもない普通の国民が，たまたま見聞きした事柄を自分の家族に話
した， という場合がそれであって，その事柄が「国家秘密」とされていた事項であれば，本条が
適用されることになる。その際，当人は，その事項が「国家秘密」であることを認識していなく
ても(そもそも，何が秘密であるかは秘密である，というのが秘密というものの特徴である O 従
って，国民は r別表」に掲げられた事項以上には，何が秘密事項であるか知り得ないのである)
五年以下の懲役である O
第九条は，第五，六，七，八条の「罪」にかかわる「未遂」を処罰する規定である O 第十条第
一項は r国家秘密を取り扱うことを業務とし，又は業務としていた者」が，業務により得た「国
家秘密を過失により他人に漏らした」行為，同第二項は，第一項以外の業務により得た「国家秘
密を過失により他人に漏らした者」を罰する規定である。第十一条は，第五条から第八条に至る
「罪」の「予備，陰謀J. r教唆，煽動」を罰する規定である。
4. r国家秘密法」がもたらすもの
以上の検討から明らかな通り r国家秘密法」は，スパイだけでなく全国民を取り締まりの対
象としている O 防衛と外交に関しては，政府発表以外は，取材も報道も国会質問もできず，従っ
て，国民は知ることができない。政府当局が一方的に「国家秘密」と決めた事項については，こ
れを知ったり知らせたりする行為のすべてが，犯罪行為として刑罰を科せられる O 国民は，見ざ
る，言わざる，聞かざるの三猿になることを強いられることになる O そして，政府発表のみを，
見させられ，言わされ，聞かされる O その結果，政府発表が意図した通りの行動を，国民は自ら
進んで行なう，ということになろう。これが，歴史の教訓である O
ともあれ，政府の防衛・外交政策を報道しようとする新聞社，放送局，出版社等の活動，ある
いは，それらの政策をチェックしようとする政党，その他諸国体の活動，更には，これらを研究
対象とする研究者の活動，これらは重大な制約を受けることになろう O しかも，知ったり知らせ
たりする行為の「予備，陰謀J r教唆，煽動」までが処罰対象となっていることからみて，上記
諸活動から一般国民の家庭生活に至るまで，日常的監視下におかれる危険性があるであろう。国
民を日常的に監視しておくためには，強大な権限と膨大な人員を擁する監視機関が不可欠であろ
うし，又国民を相互に監視させる仕組みが必要にもなるであろう O
四.おわりに
1963年に，自衛隊は「昭和38年度統合防衛図上研究」を行なっている。所謂「三矢研究」であ
るO これは，朝鮮戦争の勃発を想定し，勃発と同時に，日本に戦時体制を確立しようとするもの
であった。そこでは，非常事態法が発令され，自衛隊が治安出動し，批判的政党及び諸団体を解
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散させ，幹部を逮捕投獄し，自衛隊全軍が防衛出動態勢に入る，とされていた。その際必要とな
る非常事態諸法令は，戦争勃発の2ヵ月近く前に，国会提出の準備が完了しており，勃発後直ち
に国会に提出され 2週間で制定されることになっていた(藤井松一，大江志乃夫 w戦後日本
の歴史下~. 1970年，青木書庖，参照)。
この非常事態諸法令の研究は，戦時体制に必要とされる事項を網羅的に取り上げている(塩田
庄兵衛他編 w戦後史資料集~. 1984年，新日本出版社，参照)。その研究事項の極一部のみを，
ここに抽出すると，内閣総理大臣の権限強化j. '最高防衛指導機構の確立j. '非常事態に際し
政府に対する権限委譲j. '国家非常事態宣言j. '非常時物資収用法j. '業務従事の強制j. '強制
服役j. '官民の研究所・研究員を防衛目的に利用j. '防衛徴集制度の確立(兵籍名簿の準備・機
関の設置h'交通・通信の強制的統制j. '国民生活衣食住の統制j. '強制疎開j. '非常時民・
刑事特別法j. '国防秘密の保護j. '軍事秘密の保護j. '国民世論の善導j. '気象官署の統制j. '国
土地理院の統制」等々である。
きて，我々は，政党法要綱」と「国家秘密法」を検討してきたのであるが，これらは，国家
秘密」を設け，これについては，知る権利，知らせる自由の一切を禁圧し，批判的政党を排除す
るというものであった。「三矢研究」も，批判的政党を排除し，国防・軍事秘密を保護する構想
を練っていた。因に，三矢研究」の「国防秘密の保護」と「軍事秘密の保護」という事項には，
「国防保安法」と「軍機保護法」とが参照され，研究さるべき法律として明記されている。更に
付け加えれば.1986年2月，政府が国会に提出した「安全保障会議設置法案」の「安全保障会議」
は，そっくりそのまま「三矢研究」において構想されていた。即ち，上記研究事項中「内閣総理
大臣の権限強化」と「最高防衛指導機構の確立Jでは，対象法令研究として「国防会議構成法の
改正」が挙げられ，備考」として「国防会議に最高防衛指導的性格を付与」と説われ，大東亜
戦争問」における類似の機関として「大本営政府連絡会議」が指摘されている。
このように，最近3年間に作成され，又提出された法案と，今から23年前の「三矢研究」とを
比較してみると，両者が非常に良く似ていることに気付かされるのである。「三矢研究」におけ
る構想を，現在になって具体的法案として提出してきているのではなし叶、と思われるほど，両者
は同一である。要するに，支配層の思想，彼等の構想する日本国家像が.23年前も今日も，一貫
しており変わっていないということであろう。その国家像とは，疑いもなく戦時体制国家像であ
る。「政党法要綱」と「国家秘密法」とは，この国家像を実現しようとする計画の一構成部分と
して作成され，又提出されたものだと考えることができょう。但し.23年前のものと，今日のも
のとの違いは，三矢破究」が，具体的に戦争を想定して，そのための体制を構想したのに対し，
「政党法要綱」と「国家秘密法」とは，平時である現在に，戦時と同ーの体制を確立しようとし
ていることであるO
「政党法要綱」と「国家秘密法」とは，政治的自由，即ち批判の自由を封ずる狙いを持ってお
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り，制定されるならば，そのような結果を導き出すであろう法案であった。それらは，国民の批
判的思想を形成する自由，選択する自由，それを実現しようとして行動する自由を否定する内容
を字んでいた。何のために排判を封ずるのか。権力者が自由に行動できるためである。「自由社会・
日本」とは，支配層が「自由」に行動し，国民は不自由を強いられる社会だということになる。
これが I政党法要綱」と「国家秘密法」という具体的事例に即して，現代日本の支配層の思想
を検証した結果，導き出された結論である。
資料 ① 
「政党法要綱」
一.政党法制定の理由
l 現代民主市1下の政党は，最初は，特定の政治的リーダーの思想に共鳴し，その実現のため，かれを支
持する人々の私的集団として起り，次いで選挙権の拡張に伴い，膨大な選挙人の意志を纏めて，これ
を実際政治の中に流し込むチャンネルとして，半ば私的，半ば公的役割を演ずる団体に発達し，さら
に今，上のチャンネルとしての役割を基礎として，議員の選挙および国会活動を効果的たらしめるた
めに不可欠の重要な機能を営み，かつ一党で衆議院にて過半数の議席を占める場合は，単独にて，一
党で衆議院にて過半数の議席を占める政党のない場合は，二つ以上の政党が連合して，内閣を担当す
るという公的任務を呆すべき自発的結社となった。
したがって多くの国々において，選挙や政治資金等に関する法律によって，政党の活動につき，多か
れ少なかれ，規定しており，また若干の国々では，政党j去を制定して，その存在を法的に認定し，民
主政治の健全な発達に資している。かくして政党法の制定は，早かれ遅かれ，民主制国の辿るべき道
程と思われる。
2.民主政治の健全な発達のためには，政治資金の明朗化が絶対的要請である。しかし政党の公的任務が
拡大強化され，かつ文明の利器および技術の政党による利用につれ，政党が莫大な資金を要するよう
になると，党員の納付する党費のみでは，党の運営活動を到底充分に行うことができず， しかも個人
および法人による政党への寄付には一定の限度を設けることが，政治の公正上，不可避的である以上，
いづこの国においてもなんらかの形における公金による政党の援助を行い，またはその必要に迫られ
ている。わが国も決してその例外ではない。
このようにして公金による政党への援助を行うには，成文の法律によると否とにかかわらず，政党を
法的に公認することが，その条件でなければならず，その点からも政党法の制定は民主制国の一般的
趨勢と認められる O
3. わが国において本年の参議院議員の通常選挙から実施されることになった拘束名簿式比例代表制の下
では，選挙人は投票によって政党を選択しうるのみで，具体的候補者そのものの選択は，これを専ら
政党に主任せざるをえないことになる。その結果，国民の政党に対する信頼を法的に保障することが
必要となり，政党法を設けて，政党の存在，性質，地位を法的に明確化することが要請されるように
なった。
二.政党法の目的
1 .この法律は，現代民主市1の下で政党の営む機能の重要性に鑑み，政党をして国民生活の中から自発的
に生じた社会集団たるの本質を保持させつつ， しかも国民が政党に対し確固たる信頼を堅持しうるよ
う，その地位と権威とを法的に保障し，わが国民主政治の健全な発達に資することをもって目的とす
る。
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1.政党は自発的にして自由に表明される国民的意志を，一定の政治的目標を中心に結集し，国会または
地方自治体の議会の議員の選挙に当り，議員候補者を推薦して，選挙人をして効果的に投票すること
を答易ならしめ，所属議員を通じて，その公表せる綱領，政策の実現に努めるとともに，国会または
地方自治体議会の円滑な運営に協力し，さらには，国会の信任に基づき，内閣の形成と運営に任せ、ん
ことを希求せる継続的に存在し，または継続的に存在することを基本方針とする結社である O
2.政党は政治的諸問題の全般を対象とし，総合的に綱領，政策を樹立し，その実現を目指す結社であり，
ある特殊目的や利益の達成を企図する結社は政党でない。
寄与
3.政党は啓蒙宣伝活動を通じて広く国民に情報を提供し，政治教育を行い，政治意識の高揚に資すると
ともに，個人より長き生命を持続することによって，責任政治の具現に寄与する。
4.政党は国民生活の中から自発的に生じた社会集団たることを本質としているので，その基盤たる国民
生活並びに国民意志の変動に応じて容易に振動し，国民と政治との黍離を減自Ijし，革命の防止に寄与
する。
四.政党の要件
1.政党はこの法律に定める政党の定義に該当し，かつ下記要件の一つを満たし，この法律によって設置
される政党委員会に届出てその承認を得なければならない。
ト) 直近の衆議院議員の総選挙における，その結社に属する全議員の得票総数が衆議院全議員の得票総
数の百分のOを越えること。
(コ 直近の参議院議員の通常選挙におけるその結社に属する全議員の得票総数が，選挙区選出議員につ
いては，その参議院における全議員の得票総数の百分の0，比例代表区選出議員については，その
参議院における全議員の得票総数の百分のOを越えること。
(三) その結社に所属する国会議員が三十五人を越えること。
(剛 直近の自治省の発表による選挙権を有する者十万人以卜戸の連署をもって，新しい政党の設立を希望
し，かっ正式に設立した時は，その党員となることを承諾していること。
2.政党の党員および役員は日本国民でなければならない。
3.政党は成文の綱領および党則を具有しなければならない。
党則には少くも次の諸事項に関し規定していなければならないo
H 政党の名称。略称を用いる場合はその略称。
(コ政党本部の所在地。
臼党員の入党および離党。
(同党員の権利およぴ義務。
伍) 党員に関する紀律および除名。
同党大会または全国代表者会議。
(七) 党運営の主要機関。
この主要機関中には必ず会計責任者，会計監査二人以上を含めねばならなし、。会計監査の中一人は
公認会計士の資格を有する者でなければならない。
川支部および支部連合会。
(却党友，准党員，賛助員等を有する場合はそれらに関する事項。
4. 政党はその発行せる機関紙，定期刊行物，その他一切の出版物を，発行の都度，政党委員会に提出
しなければならない。
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五.政党の資金および会計
1. 政党は下記の諸収入を資金として，その支出に当てなければならない。
(ー) 党員，党友(または准党員).賛助員等の納付する会費。
口個人の寄付。
政党に寄付をなしうる個人は日本国民に限る。
(三) 日本の法律に基いて設立され，日本国民によって経営または運営されている会社，組合，その他の
団体からの寄付。
公社，公団，政府企業体および資金の全部または一部を公金に依存している団体は政党に寄付する
ことはできない。
上口および、白の寄付の金額の制限は政治資金規正法の定めるところに従う。
個人，会社，組合その他の団体よりの政党への寄付については，一定額まで免税の措置をとる。
個) 政党の発行する機関紙，定期刊行物およびその他の出版物からの収入，政党の行う講演会，研修会，
バザーその他各種の事業，活動からの収入。
(五) 政党の有する資産からの収入。
(六) 国庫よりの補助金。
(七) 党員，所属国会議員，支部等の納付する分担金。
川借入金。
(j[) その他の収入。
2.政党は会計年度毎に，その年度内に収受したる総ての収入につき，その出所，その種類，金額を政党
委員会に報告し，それを通じて公表しなければならない。
六.公金による補助
1.各政党の公的活動に対し，各会計年度毎に，国庫より政党に補助金を支給する。
2.国庫より各政党に支給すべき補助金は，下記の三種とし，各種毎に本法によって定められた国会議員
一人宛の金額につき，毎会計年度の当初における各政党に所属する国会議員の数に応じた金額とする。
(ー) 基本的補助。国会議員一人につきO円宛。
口政治教育活動のための補助。国会議員一人につきO円宛。
(ヨ調査・研究活動のための補助。国会議員一人につきO円宛。
七.政党委員会
1.政党委員会は委員十五人をもって構成し，その中，十人は国会議員，五人は学識経験者とする。
2.委員の任期はO年とする。但し再選を妨げない。
3.国会議員たる委員は，毎改選時における各政党の所属議員数に比例して，その数を割当て，各政党毎
に割当てられた数の委員を選出する。
学識経験者たる委員は衆参両院議長の協議に基づき，両院の同意を得て，衆議院議長これを委嘱する。
4.政党委員会は学識経験者たる委員の中より，委員長，委員長代理各一人を選出する。
委員長は政党委員会を名目上代表し，会議の議長となる。委員長代理は委員長に事故ある時，その職
務を代行する。
資料 ② 
「国家秘密に係るスパイ行為等の防止に関する法律案」
(目的)
第一条 この法律は，外国のために国家秘密を探知し，又は収集し，これを外国に通報する等のスパイ
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行為等を防止することにより，我が国の安全に資することを目的とする。
(定義)
第二条 この法律において「国家秘密」とは，防衛及び外交に関する別表に掲げる事項並びにこれらの
事項に係る文書，図画又は物件で，我が困の防衛上秘匿することを要し，かつ，公になっていない
ものをいう O
(国家秘密保護上の措置)
第三条 国家秘密を取り扱う国の行政機関の長は，政令で定めるところにより，国家秘密について，標
記を付し，関係者に通知する等国家秘密の保護上必要な措置を講ずるものとする。
2.前項の措置を講ずるに当たり，国家秘密を取り扱う国の行政機関の長は，国家秘密を国の行政機
関以外の者に取り扱わせる場合には，これを取り扱う者に対し国家秘密であることを周知させるた
めの特別な配慮をしなければならない。
(罰則)
第四条 次の各号のーに該当する者は，死刑又は無期懲役に処する。
一 外国(外国のために行動する者を含む。以下この条，次条及ぴ第6条において同じ)に通報する
目的をもって，又は不当な方法で，国家秘密を探知し，又は収集した者で，その探知し，又は収集
した国家秘密を外国に通報して，我が聞の安全を著しく害する危険を生じさせたもの
二 国家秘密を取り扱うことを業務とし，又は業務としていた者で，その業務により知得し，又は領
有した国家秘密を外国に通報して，我が国の安全を著しく害する危険を生じさせたもの
第五条 次の各号のーに該当する者は，無期又は三年以上の懲役に処する。
一 外国に通報する目的をもって，又は不当な方法で，国家秘密を探知し，又は収集した者で，その
探知し，又は収集した国家秘密を外国に通報したもの
二 国家秘密を取り扱うことを業務とし，又は業務としていた者で，その業務により知得し，又は領
有した国家秘密を外国に通報したもの
三 前条第一号又は第二号に該当する者を除き，国家秘密を外国に通報して，我が国の安全を著しく
害する危険を生じさせた者
第六条 次の各号のーに該当する者は，二年以上の有期懲役に処する。
一 外国に通報する目的をもって，国家秘密を探知し，又は収集した者
二 前条第一号又は第二号に該当する者を除き，国家秘密を外国に通報した者
第七条 次の各号のーに該当する者は，十年以下の懲役に処する。
一 不当な方法で，国家秘密を探知し，又は収集した者
二 国家秘密を取り扱うことを業務とし，又は業務としていた者で，その業務により知得し，又は領
有した国家秘密を他人に漏らしたもの
第八条 前条第二号に該当する者を除き，国家秘密を他人に漏らした者は，五年以下の懲役に処する。
第九条 第五条(同条第三号に係る部分を除く)及び前三条の未遂罪は，罰する。
第十条 国家秘密を取り扱うことを業務とし，又は業務としていた者で，その業務により知得し，又は
領有した国家秘密を過失により他人に漏らしたものは，二年以下の禁鋼又は二十万円以下の罰金に
処する O
2 前項に該当する者を除き，業務により知得し，又は領有した国家秘密を過失により他人に漏らし
た者は， 一年以下の禁鋼又は十万円以下の罰金に処する。
第十一吟条 第五条(同条第三号に係る部分を除く)の罪の予備又は陰謀をした者は，十年以下の懲役に
処する O
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2 第六条の罪の予備又は陰謀をした者は，七年以下の懲役に処する。
3 第七条の罪の陰謀をした者は，五年以下の懲役に処する。
4 第八条の罪の陰謀をした者は，三年以下の懲役に処する O
5 第五条(同条第三号に係る部分を除く)の罪を犯すことを教唆し，又はせん動した者は，第一項
と同様とし，第六条の罪を犯すことを教峻し，又はせん動した者は，第二項と同様とし，第七条の
罪を犯すことを教唆し，又はせん動した者は，第三項と同様とし，第八条の罪を犯すことを教唆し，
y.はせん動した者は，前項と|司様とする。
6 前項の規定は，教唆された者が教唆に係る犯罪を実行した場介において，刑法(明治四十年法律
第四十五号)総別に定める教唆の規定の適用を排除するものではない。
(自首減免)
第十二条 第六条第ー号，第七条第一号，第九条又は前条第 A項から第四項までの罪を犯した者が自首
したときは，その刑を減軽し，又は免除する。
(国外犯)
第十三条 第四条から第十条まで及び第十→条第占項から第五項までの罪は，刑法第二条の例に従う。
(この法律の解釈適用)
第十四条 この法律の適用に当たっては，これを拡張して解釈して，国民の基本的人権を不当に侵害す
るようなことカまあってはならない。
附則
この法律は，公布の日から起算して六月を越えない範問内において政令で定める日から施行する。
別表(第二条関係)
一 防衛のための態勢等に関する事項
イ 防衛のための態勢，能力若しくは行動に関する構想，方針若しくは計画又はその実施の状況
ロ 自衛隊の部隊の編成又は装備
ハ 自衛隊の部隊の任務，配備，行動又は教育訓練
一 自衛隊の施設の構造，性能又は強度
ホ 自衛隊の部隊の輸送，通信の内容又は暗号
ヘ 防衛上必要な外国に関する情報
二 自衛隊の任務の遂行に必要な装備品及び資材に関する事項
イ 続船，航空機，武器，弾薬，通信器材，電波器材その他の装備品及ぴ資材(以下「装備品等」と
いう)の構造，性能若しくは製作，保管若しくは修理に関する技術，使用の方法又は品目及ぴ数
主主
塁主
ロ 装備品等の研究開発若しくは実験の計画，その実施の状況又はその成果
三外交に関する事項
イ 外交上の方針
口 外交交i歩の内谷
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ハ 外交上必要な外国に関する情報
一 外交上の通信に用いる暗号
白石正夫
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男子学生の身体組成と筋力・有酸素能力について
谷口公二・清野市治・小成英寿
The relation of body composition to muscle strength and aerobic capacity in 
male students 
Koji T ANIGUCHI， Ichiji SEINO， and Hidetoshi KONARI. 
Abstract 
It is generally stated that ]apanese young persons are becoming feeble in muscle strength because of lack of 
exercise. The development of muscle strength is caused by the increase of muscle mass. The questions arise: 
Does lack of exercise in adlescence decrease muscle mass? As toす02maxand PWC170 which are the most 
valid indices of physical fitness， what numerical value do they take? To investigate the above-mentioned. body 
composition. back strength.マO2max and PWC170 were measured in 94 male students (mean age: 18.6). The re. 
sults obtained were as follows: 
1) Subjects were divided into two groups by their exercise experiences: exercise group and non-exercise 
group. There were no significant differences except items of aerobic capacity between two groups 
2) Exercise group was better than non-exercise group about aerobic capacity (P < 0.05 ).
3) The correlation between LBM and back strength in exercise group was found to be 0.447 (p <0.01 ).
4) The correlation between LBM and ¥102 max in exercise group was found to b巴0.600.and in non-exercise 
group to be 0.470 (p <0.01) 
5) The correlation between LBM and PWC170 in exercise group was found to be 0.603. and in non-exercise 
group to be 0.435 (p <0.01) 
6) Subjects were divided into three groups on percentile Fat: under 33.3% group. 33.3% -66.6% group and 
over 66.6 % group. Among three groups. back strength per 1 kg of body weight and back strength per 1 
kg of LBM were compared 
In regard to only back strength per 1 kg of dody weight. over 66.6 % group was inferior (p < 0.05 ) 
From these results. the conc¥usion seems to be able to be drawn that ex巴rcisein adlescence improves musc¥e 
in quality and contributes to the developments of musc¥e mass and muscle strength. but in a statistic point of 
view it cannot be asserted that it is right. because we could recognize the significant difference only in aerobic 
capacity. In regard to the decrease in musc¥e strength. our data did not indicate that the lack of exercise 
caused musc¥e mass to decrease. But we may conc¥ude that decrease in musc¥e mass in reverse proportion to 
increase in body fat storage weakens musc¥e strength 
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はじめに
1970年前後から保健体育の分野に於て青少年の体力について，体格は大きくなってきているが，
体力が体格に併って伸びていないということが問題とされてきている。正木1)は文部省体育局発
行の「体力・運動能力報告書」を1964年から1975年について分析し 体力が全体として伸びては
いるが，背筋力を中心とした筋肉系が低下しているという体力発達の歪みを指摘した。正木1)に
よると，筋力の低下が青少年の体力のなさを実感させているものであり，青少年の姿勢の悪化や
腰痛の増加等，体の問題ばかりでなく，大脳の活動水準の低下等，人格の問題までになるという。
従来，筋力の発達には，筋の横断面積の増大による肥大が一義的に関係し，身体的には成熟に
達するとされる思春期に，筋肉量を表現する除脂肪体重 (LeanBody Mass)が急増するといわれ
ている2) しかし，この時期に受験競争という非活動的であろう生活を過すことを余儀なくされ
ているのが，我国の青少年が置かれている現状ではないだろうか。日本人児童については，体重
1kgあたりの“体脂肪量の増加“除脂肪体重の減少"を報告した先行研究もある3)。正木1)の
指摘した青少年の筋力の低下現象について，筋力発達を保障する至適運動量の不足による筋肉の
未発達・筋肉量の減少として考えられるのだろうか。
又，体力を総合的にとらえる場合，有酸素能力に注目することが最も有効な方法とされ，有酸
素能力は一般に最大酸素摂取量によって評価されているぺ最大酸素摂取量は All-OUT時の酸
素摂取量を測定するものである O しかし，最大負荷労作は被験者に多大な苦痛を与えるために，
最大下負荷労作から最大酸素摂取量を推定する方法が工夫されている5).6) ，7)。更に，最大下負荷
労作法として，最大酸素摂取量と高い相関関係のある PhysicalWorking Capacity 170 Testが注
目され，国際的な体力テスト項目として採用されている8) 我国でも，太田9)や藤田・渡辺10)の
報告がなされている。体力の総合的な把握に必要とされる最大酸素摂取量・ PWC170は， LBM 
や思春期の運動経験に影響されるものであろうか。
本研究の目的は，大学生を被験者として青少年の体力低下の原因とされる筋力低下を，身体組
成法を用いて筋肉量の減少として捉えることができるか，更に，思春期の運動が LBM・背筋力・
有酸素能力の発達に寄与したかを調べることにある O
方法
(1) 被験者
被験者は昭和60年4月，室蘭工業大学に入学した男子学件。94名で、ある O 被験者の年齢は18;設か
ら22歳にわたり，平均年齢は18.6歳であった。
(2) 測定項目
jsIJ定項目は，身長・体重・ %Fat. LBM . Physical W orking Capacity 170 (心拍数170拍時の身
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体作業能，以下 PWC170と略) . Maximal Oxygen Intake (最大酸素摂取量，以下V'02maxと略)
背筋力である O
1) 身長・体重
身長・体重は通常の方法11)により，測定した。体重については，着衣の状態、で測定したため，
正確を期す目的で，被験者の衣服の重量を平均0.5kgと仮定し，被験者の体重を補正した。
2) %Fat ・LBM
ヒトの体を体脂肪成分と除脂肪成分に大まかに二分し，その絶対量や相対比を求める身体組成
法が， Behnke et aZ1Z)によって確立されている o %Fat (体脂肪率) ・AdiposeTissue Mass (体
脂肪量) ・LBM(除脂肪体重)を用いて，生理学的諸機能との関連で研究がなされている13)。
%Fat は栄研式皮下脂肪厚計14)を用いて，右上腕背部及び右肩甲骨下部の 2部位皮下脂肪厚を測
定し，長嶺15)の皮脂厚指数を用いる式により体密度を求め，さらに， Brozek et aZ16)の1963年の
改良式から %Fatを推定したo LBMは体重から体脂肪量をヲ|いて求めた。
3) PWCJ7()・V'02max 
体力を総合的にとらえる場合，最も有効な指標とされる全身持久性を良く表現する PWC170と
V'02 maxは， PWC-MAX測定器(竹井機器工業株式会社製)を用いて測定した。負荷には同社
製の IsoPower Erogometerを使用し，三段階負荷法により，各負荷時間を 3分30秒とし，合計
10分30秒とした。運動中の心拍数を胸部誘導法17)で測定し，各負荷終了前10秒間の平均心拍数
を負荷強度の計算に採用している。負荷強度設定方法を図 1に示す。なお，ペダリングの回転数
を60rpmとした。 PWC170は最小自乗法による回帰式から， V'Ozmax はAstrand法5)により推定さ
れている。 PWC170の測定には，藤田等10)の指摘のように被験者の身体状態に配慮する必要があ
るが，今回は被験者に測定目前日及び当日の睡眠時間・食事・喫煙等について特別な指示は与え
なかった O
4) 背筋力
背筋力は通常の方法11)により 2回測定を行い，記録の良い数値を採用した。筋力測定に背筋
力を用いた理由は，背筋力が背部諸筋，肩，上腕諸筋，腰部諸筋を動員する全身的なものである
こと，さらに，静的筋力の測定に最も妥当性があるとした松浦4)の指摘によるものである O
測定は昭和60年5月から同年6月にかけて，正課体育時を利用して行った。
結果
(1) 全体について
被験者の身体特性及び測定値を表 1に示す。身長・体重は同年齢の全国値11)と差は見られな
かった。上腕背部と肩甲骨下部の皮脂厚値は，全国値11)と比較して，上腕背部で差は見られず，
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Figl. Load method for PWC 170. 
肩甲骨下部で、有意に高い値を示した。
Table 1. Physical characteristics and measurements of subjects. N =94 
M 170.7 
5.55 
62.3 
8.86 
18.6 50.3 2.63 
0.609 
142.8 
Back 
Strength (kg) 
11.2 
Height I四1) Weight Ikq) % Fat i%) LBM (kg) V'02max (1) PWC170 (W) 
SD 5.94 554 34.77 29.38 
%Fatは用いる計算式により推定値が異なり，その比較には注意を要するものである。そこで，
今回用いた長嶺15)の改良式により，文献に報告された平均値について補正を行い，比較した。
%Fatについては，吉田18) 池田等19)の報告した %Fat値よりも有意に高い値を示したが，日常
の身体活動レベルと¥102maxの関係を調べた増田等20).21) 今野等2)の報告値とは有意差は見ら
れなかった。平均で48.2%が筋肉量に相当するとされる LBM13)は，古田18) 北川等23)の値と一
致した。
¥102 maxは有意差のある値11)、19)と有意差のない値18)，2)に分れた。又，身体作業能・呼吸循
環機能を良く表現するとされる体重 1kgあたりのマ02max， LBM 1 kqあたりの¥102maxJ:l)は，
各々 42.3土8.32me/kg，52.1 i: 9. 67me/切であった。 体重 1kgあたりの¥102maxについて， Cum. 
mH1g Et aI23)，今野等2)の指摘による成人男性の望ましい水準を40-50me/kgとすると，本被験
236 
男子学生の身体組成と筋力・有酸素能力について
者の40%の者が至適水準に達していないことになる o PWC170値は，吉田18) 藤田等19)の値と一
致した (kpmをwattに換算して比較)。背筋力は全国値11)より有意に低い値であったが，正木1)
の指摘した大学 1年生の背筋力低下傾向，さらに， Kitagawa and Miyashita25)の報告値115.4土
17.7kgと一致し，本被験者の背筋力値は一般的な大学生の背筋力値を代表しているものと考えら
れる。
(2) 運動群と非運動群について
思春期の運動が青少年の発育発達に影響を与えるものと考え，中学校乃至高校時に運動部に所
属した者は，所属しなかった者よりも運動量は多かったものと予測し，被験者に中学・高校時の
運動部所属の有無を質問し，被験者を運動群，非運動群に分けた。その結果を表2に示す。
Table 2. Physical characteristics and measurements of subjects grouped by their 
exerclse expenences 
Height Icm) Weight Ikg) % Fat I財) LBM I均) ¥lO?max I!) PWC17n Iw) ~，a_c~~ 2 ( C170 StrC~~gth Ikg) 
Exercise M 171.1 62.5 17.7 51.0 2.75 150.6 112.6 
group Nニ 52SD 5.68 9.05 5.65 5.63 0.686 39.28 28.03 
N on -exercise M 170.1 62.0 19.7 49.5 2.47 133.1 109.5 
group N=42 SD 5.39 8.73 6.18 5.37 0.460※ 25.48※ 30.89 
※ shows the significance at P < 0.05. 
運動群の %Fat値は， 19歳の野球部員を被験者とした増田等20)の報告値とのみ有意、差が見られ
ず，運動群の %Fatとしては高い値で、あった。これは，本被験者が運動部を離れたのが，短かい
者でも約 1年経過していること，又，受験生活の影響によると思われる O しかし，非運動群と比
較して %Fat値は低い傾向を示し，運動部所属時にはより低い値であったことを予測させる。Y..，
非運動群の %Fat1i直は，運動群と同様の結果を示した。
運動群の LBMは他の報告値と比較して小さいと考えられる。それは，本運動群の LBM値は
北川等23)のサッカー選手の値より 5%水準で低く，又，非運動選手の値と一致するものもあり 18)
23) さらに，低いことを示す値も見られたことによる O 非運動群の LBMについては，運動群程
ではなかったが，同様の傾向を示した。
有酸素能力を示す項目について，運動群，非運動群聞に 5%水準で有意差が見られたo V02 
maxは他の報告値と比較して，有意差の見られないものもある18)，2) ，26)が，全体として低い値で
あった。体重 1kqあたり， LBM 1 kgあたりの V02maxについても同様の結果であった。 PWC170
値は，運動群では低い値であり26) 非運動群では一致する{直10)，18)と高いことを示す値26)が見ら
れた O
背筋力値について，運動群，非運動群聞に差があるものと予想したが，有意差は見られなかっ
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たO
Table 3. Correlation matrix (r X 1000) 
(1) % Fat 
(2)LBM 103 above colume; exercise group 67 
65 600※※ under colume; non-exercise group (3) 'V02 max 
ー128 470出※
-312※ 178 837出張
(4) 'VOヮ2max/W|l-535※ 130 743※※ 
(5)ATM 
957器出 317※ 210 ー246※
963※※ 294※ 28 -549※※ 
192 899※※ 930溶接 90 
(6)1'0，どmax/LBMI -197 159 789※※ 924※※ 239 
(7)PWCJ70 
48 603※※ 980※※ 820※※ 192 871謀出
-153 435※※ 980※※ 757県出 62 795※弾
(8)B'S 47 
447器出 86 一118 54 ー152 111 
17 210 186 50 40 61 116 
(9) LBM/H 127 
960※※ 632来最 228※ 331※ 249※ 636出張 425※掠
130 962揖※ 430※※ー161 342諜 ー185 399※※ 170 
(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) 
※ and ※※ show the significance at P <0.05 and P <0.01， respectively 
表 3に，運動群と非運動群に分けた %Fat・LBM• 'V02 max・'V02max /体重.ATM (体脂肪
量) ・マ02max /LBM . PWC170・B.S (背筋力) ・LBM/身長(筋の発達度を示す指標とされる)
間の各々についての相関係数を示す。
考察
工業先進国に見られる健康問題について，今野27)は“生物学的な進化と文化的な進化のアン
バランスの急激な拡大"にあるとし，生活環境や生活様式の急激な変化が，心臓血管系の退行性
疾患等の運動不足病28)の原因と指摘した。生活環境や生活様式の変化から起る運動量の減少が
青少年の発育・発達に及ぼす影響を調べることは，個人差の問題や日常生活の運動量を定量化し
.にくいこと，さらに，生育歴を通した個人の総運動量を明確にすることは不可能であることから，
難しいものと考える O そのような理由から， Sandlerのbedrest study，宇宙飛行士の例29)に見
られるように，極度に運動を中断した状態での生体の変化が調べられており，生体の諸機能の低
下や筋肉の萎縮・脂肪による置換等が報告されている O
筆者等は，青少年の体力低下の原因と考えられる筋力低下が，筋力発達を促す運動量の不足に
よる筋肉量の減少によるのではないかと予想し，大学 1年生を被験者として，有酸素能力・背筋
力・身体組成を調べた。背筋力と LBM，マ02max . PWC170とLBMに分けて考察する。
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(1) 背筋力と LBM
Table 4. Correlation coefficients between each body dimension and Back Strength 
Height Weight % Fat LBM ATM 
Kitagawa 13) 0.184 0.370出 0.078 0.528※出 0.177 
Present Exercise 0.285 0.312謀 一0.047 0.447※器 0.054 group 
study Non.exercise 0.220 0.155 0.017 0.210 0.040 group 
※ and ※※ show the significance at P <0.05 and P <0.01， respectively 
表4は，背筋力と型態及び身体組成簡の相関係数を示している O 北川及び本研究の結果共に，
背筋力と LBMとの相聞が高く， LBMの大きい者が大きい背筋力を発揮する傾向にあることを意
味している O 本研究の運動群が，非運動群に比して，約4.5倍相闘が強く， LBMと背筋力聞に有
意な相関が見られたが，両群聞に LBM量・背筋力値で差が見られなかったことは，筋肉量の問
題ばかりでなく，運動経験によって起る筋の質的な問題についても注目しなければならないと考
えられる O
n 
% Fat 
Back Strength/B.W 
Back Strength/LBM 
Table 5. Back Strengths per kg of Body Weight and LBM. 
under 33.3 percentile 
32 
13.2士1.2
1.908土0.426
2.196士0.485
33.3 -66.6 percentile 
30 
17.3士1.6
1.887土0.409
2.282 i: 0 .495 
Values are mean土 S.D.
※ shows the significance at P < 0.05. 
over 66.6 percentile 
32 
25 .2i:5.0 
1.621士0.516措
2.172土0.699
被験者を %Fatについて， 33.3 percentile， 66.6 percentileで3群に分け，体脂肪量の小・中・
大の各群での体重 1kgあたり・ LBM1 kgあたりの背筋力を比較したものを表 5に示す。体重 1kg 
あたりの背筋力では， 5 %水準で66.6percentileより大きい群が劣った。北J1113)は， LBMと体
重 1kgあたりの背筋力共に %Fatの高い群が劣るとしたが，本被験者の結果では LBMについて
3群聞に有意差は見られなかった。肥満者は単に体重が大きいだけでなく LBMも大きいとされ
る13)が，本被験者の場合，表 6に見られるように66.6percentileより大きい群が， 33.3 percen 
tile -66.6 percentile群よりも， LBMについて有意差はなかったが小さい値であった。このこと
が，北川13)の結果と一致しなかった理由と考えられる。又，体重についても，北JIの%Fatの高
い群は，本被験者のそれよりも約10kg多かった。
表 7は，標準体重比(被験者の体重/標準体重X100) 30)と%Fatを組合せて，その両方から肥
239 
谷口公二.i青野市治・小成英寿
Table 6. Comparison of LBM and Back Strength of three classes divided with % Fat 
under 33.3 percentile 33.3 -66.6 percentile over 66.6 percentile 
LBM 49.2士6.05 52.0:I5.73 49.8土4.53
Back Strength 108.3:I27.78 118.6土27.15 107.2土31.99
Values are mean :I S.D 
満の程度を評価できるようにしたものである O 標準体重から肥満と判定されず， %Fatから肥満
と判定15)された者が23%いた。筆者等は，昨年も同様の結果31)を得ており，又，中学生に筋肉
量の相対的発育不足が示唆されるとした報告32)もあり，青少年について体重からは肥満の領域
に含まれない体脂肪過多の者が増えているのではないかと予想している。標準体重内にありなが
ら体脂肪沈着過多の青少年の増加がこれからの肥満問題としてクローズ・アップされてくるもの
と考えている。筆者等は，体脂肪量の増加による相対的な LBMの減少が青少年の背筋力低下の
原因として良いと考えている。
Table 7. Distribution of the degree of obesity from the viewpoints of % Weight and % Fat 
%Weight non-obesity 
%Fat -89 90-99 100-109 
4 10 6 
ぷ+〉FVq。d 司コJ 3、 2 7 I 
14.9 6 17 7 
15.0 4 7 
ロ。
1 5 4 
19.9 1 9 11 
20.0 l 4 
~ l 6 
24.9 2 10 
J〉。E 、
25.0 
1 
29.9 1 
30.0 
~ 
(2) マ02max • PWCl70と LBM
obesity 
110-119 120-129 130-
l 
1 
5 
2 2 
7 2 
4 
I 2 
5 2 
2 l 
1 
3 2 1 
1 
1 2 
l 2 3 
above column; numbers 01 exercIsc group 
middle coumn; numbers of non-exercise group 
under column;numbers 01 al subjects 
有酸素能力を示す V02max • PWC170の絶対量値は，運動選手の値が高いことが数多く報告さ
れている8)9) 10) 20) 21) 23) 26)。本研究においても， 5 %水準で V02max • PWCl70が運動群で優れて
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いた O 有酸素能力にトレーニング効果が残っているものと考えられる。
Table 8目 Comparisonof aerobic capacity of three classes divided with % Fat 
1 under 33.3 percentile I 33.3 -66.6 percentile I over 66.6 percentile 
VOzm，/W 46.4士8.08 41.8:¥:6.84 38.8士8.23 I-II ※ 
V02m，，/LBM 54.0土9.41 50.5士8.43 51.8士10.93 I 園出掛
PWC17O/W 2.55土0.473 2.09士0.498 2.29士0.410
PWCI70/LBM 2.93土0.548 2.79士0.623 2.76士0.500
Values are mean士S.D
※ and※※ show the significance at P < 0.05 and P < 0.01， respctively. 
体重 1kgあたり・ LBM1 kgあたりのマ02maxが呼吸循環系機能を示す指標となること，さら
に，運動選手と一般人との違いが報告されている23)。又，体重 1kgあたり・ LBM1 kgあたりの
PWCl70も呼吸循環系機能を評価する指標となることが報告されている18)。体重 1kgあたり・
LBM 1 kgあたりの V02max • PWCl70について， %Fatで3群に分けて比較したo LBM 1 kgあた
りではマ02max • PWC170共に有意差は見られず，北J1113)の結果と同じであった。又， PWC170/ 
LBM 値は吉田18)と一致した。体重 1kgあたりのマ02max • PWC170で、は， 33.3 percentileより小
さい群が有意に高く，肥満群が有意に低いとした北Jl113)の結果と若「異った。しかしながら，
本研究と北川の結果は，中学生と中高年者を被験者とした研究において，皮下脂肪の少ない者が
持久性能力についてのみ有利であるとした小野等32)，3)の指摘と矛盾しない。
トレーニングを積んだ運動選手と一般人のマ02maxとLBMの関係を調べた北Jl123)は，一般人
で両項目聞の相関が高く，一般人で LBMがマ02maxの規定因子となることを報告したが，本研
究では逆の結果となった。マ02max • PWC170とLBM間には，運動群・非運動群に各々 r
0.600， r =0.630・r=0.470， r =0.435の相関があった (p<0.01)。運動選手のマ02maxと
LBM聞の相闘が低いのは，トレーニングによって筋の代謝活性が変り，筋が質的に変化したこと，
さらに，呼吸循環系機能の改善効果である心拍出量の増加が考えられている23)が，北川23)の例
数も少ないこともあり， PWC170とLBM聞の関係も含めて，今後の検討課題としたい。
要約
青少年の筋力低下現象が思春期の運動不足による筋肉量の減少によって起るものと考えられる
か，又，体力の有効な指標とされる V02max • PWC170はどうであるかについて，大学 1年生を
被験者として身体組成・背筋力・ V02max • PWCl70を測定し，次の結果を得た。
1) 中学・高校時の運動経験により運動群・非運動群に分けて比較した結果，有酸素能力を示
す項目を除いて有意差は見られなかった O
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2) 運動群が有酸素能力を示す項目で優れていた (p<0.05)。
3) 運動群で LBMと背筋力聞に r=0.447 (p <0.01) の相関があった。
4) 運動群・非運動群で LBMとマ02max・PWCl70問に r=0.600， rニ 0.603・r=0.470， r 
=0.435 (P <0.01) の相関があった。
5) 全被験者を %Fatについて， 33.3 percentile， 66.6 percentileで3群に分け，体重 1kgあた
り・ LBM1 kgあたりの背筋力を比較すると， l. 908.:1: 0.426， l. 887士0.409，l. 621土0.516・
2.196:1:0.485， 2.282:1:0.495， 2.172:1:0.699となり，体重 lkgあたりの背筋力についてのみ
%Fatの高い群が劣った。 (P<0.05)o
以上のことから，思春期の運動が筋肉を質的に変化させること，筋肉量・筋力の発達に寄与し
たことを伺わせるが，有意差は見られず，有酸素能力にそのトレーニング効果が残っていること，
さらに， LBMが有酸素能力を規定することが示唆された。又，筋力低下については運動不足に
よる筋肉量減少として指摘はできなかったが，体脂肪量増加による相対的筋肉量減少が筋力低下
を起していることが示唆された。
本研究の被験者として御協力いただいた学生各位に謝意を表します。
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「猿聾入」とグリム昔話
その文芸性と倫理性
丹菊喬二
Die Marchen vom Affenbrautigam und die Grimmschen Marchen 
- Die Erzahlasthetik und die Ethik des Marchens一
T ANGIKU， Kyoji 
1m japanischen Marchen vom Affenbrautigam wird das Ermorden des Affenbrautigams erzahlt， der die Hel-
din im Austausch zur Braut erhalten hat. Selten sind die Varianten gefunden， in denen der Tierbrautigam 
durch die Mordtat der Heldin， wie im KHM 1 ， in Menschen verwandelt wird. 
Weil in diesem Marchen der Wunsch des Vaters， seine Tochter im Austausch fur den Dienst des Affen anzu 
bieten， als anscheinend freiwillig ezahlt wird， und weil der Tierbrautigam durchaus bis zum Tod als gegen 
Menschen anscheinend freundlich oder gar als selbstopferfertig erzahlt wird， kann es den Marchenhorern 
(Marchenlesern) schwerfallen， mit der Helden zu sympathisieren und uber das Ermorden des Tierbrautigams 
einfach froh zu sein 
1m folgenden wird versucht， ein Grundprinzip der Zaubermarchen von KHM als Schema:“Der Schwachere 
besiegt den Starkeren" herauszufinden， und dann zu zeigen， das diese Schema auch fur die japanischen Affen-
brautigammarchen gilt. 
はじめに
日本の昔話に「猿聾入」1)という話群がある O 広く分布している話であって，猿の妻となった
娘が猿を溺死(転落死)せしめるという筋をもっているために，じゃっかんのとまどいを感じさ
せられる2)昔話である。本稿ではこの「猿墾入」を特に猿の死に着目しつつ，グリムの「子ども
と家庭のための昔話集」の中のいくつかの昔話との共通点において観察し，この昔話を成り立た
せている文芸性と倫理性を検討する O
昔話の文芸性と倫理性
昔話というものは語りったえのなかでおそらく成立し，保存されてきたものであって，その語
りったえの現場における偶々の語り手にとって昔話は勝手に変えることのできない固定したテキ
ストとして存在する O もちろん昔話テキストが永久不変であるというのではなしまたひとりの
語り手が語れば一つの昔話は一言半句の異同も示さないということではない。その話し手の保存
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意識にとって話の同一性がそこなわれない範囲での異同をふくんだテキストの集合体として昔話
が存在しているという意味である。昔話「猿聾入」の語り手Aから次の語り手Bへの継承とは，
語り手Aの保存意識にとっての「猿聾入」のそのようなテキストの集合Aの，語り手Bの保存
意識にとっての「猿聾入」のそのようなテキストの集合Bによる置き換えにほかならない。「猿
聾入」のテキストは語り手たちの，そのようなそれ自体は同ーを保証されてはいない保存意識の
積みかきなりのフィルターを通されてきたものである。
昔話の語り手たちが，一方で「猿聾入」の娘のしあわせな生を語りつつ，他方でみずからの生
を肯定してきたという伝承の実態としての事実は，昔話「猿聾入」が猿の殺害を肯定していると
いう表現を我々に許す。人間を昔話の語りったえという行為に向かわせる力は，昔話の語りった
えから快感を得る人間の精神そのものの性質と，おそらく昔話の主人公と，昔話を語るものと，
昔話の語られるのを聴くものとの，三者ともに死の側ではなく生の側にあるという共通性の認識
あるいは一体感から来るのであろう O
昔話が言葉にかかわる人間精神のはたらきそのもの，あるいはその結果であるというかぎりに
おいて昔話の文芸性というものを考えることができ，また昔話が生あるものの生に制約された精
神の重々のはたらきの結果であるかぎり昔話は生の持続あるいは生の継承に力をかすものである
はずだから，昔話のなかに語られているものと，昔話を語るもの，聴くものの生との関係におい
て昔話の倫理性というものを考えることができる。
2 r猿聾入」とグリム昔話集
「猿聾入」
おとつつあんカ九
てんだ ほっび
「手伝ってくれれば褒美に娘をくれる」って猿に言ったって。そうしたら，猿はうれしがって畑
を手伝ゃあこまして(一所懸命手伝って)いたあ。
ある日， 1哀が立浪をもらいに来たってo ~良はね，
わし
「私が行ってやる」って言ったって。娘は利口だあせえに，
「行ってやるだあけんどもしね，餅を掃く石臼こしゃあて(作って)くれ」って言ったって。猿は，
「変だなあ」って言ったって。だけんど娘は，
しよ
「こけえらじゃあ娘が嫁に行くだらば，石臼をこしゃあて，聾が背負って行くだあ。そういうふ
うな規則だから」って言ってね，娘は猿に石臼背負わして，猿の所へ嫁に行ったって O
こんだ ぎゃあ
そして今度里帰りに行くだあ。里帰りに行くときにね，娘が，
わし
「私らほうじゃ里帰りに行く時，夫が石臼背負ってやんでく (歩いていく)きまりだ、あ」って言
ったって。二人が歩いて行くと，藤の花がたくさん下っていた。池の方へと吊るさがっていたあ。
娘は，-あの花，一つ欲しいな」って言ったって O 猿は，
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「俺，採ってきてやる」って言ったって O そうして手を伸ばした拍子に石臼を背負ったまま，池
の中へドブンともぐっちまった。石臼が離れなゃあょうたに，娘がやじ力(ばか力)でしばって
おいたからね，動きゃあ取れなゃあ。ブクブクって沈んでしまったあって。 伊豆昔話集3)45 
類話は多数あるが，娘が臼にこだわることが明瞭に語られているという観点からこれを選んだ。
小松和彦4)は，昔話における「主題」と民俗社会を論ずるにあたって i猿聾入」昔話の主題
として，
定式 1 爺とその分身たる末娘は，猿との問に労動力と末娘との交換をすることを装うこ
とで，畑仕事を猿にさせたのち，末娘の知恵によって猿を殺して，反対給付としての娘の嫁
入り(もしくは猿の住む世界への永住)を解消する。
定式 2 i人間」は「異類」との等価交換を装うことで「異類」から「富」を獲得し，そ
ののちは「人間」の「知恵」によって，この「異類」との関係を「反対給付」することなく
断つことができる O
を導きだして，この昔話が，昔話を生みだし，語り伝えてきた民俗社会がもっ「悪意」によって
支配された物語であるとしている。
「猿聾入」に対する読者のとまどいはこの昔話が，娘による猿の殺害を，昔話の語りの展開と
して肯定しつつも，倫理的必然性として充分に正当化し得ていない(と感じられる)ことによる
のであろう O
主人公による他者の殺害が昔話のなかでどのように肯定的に語られているか，その語り口の仕
組みを一般化し i猿聾入」にそれをあてはめてみることで「猿翌入」において猿の殺害がどの
ように肯定的に語られているかを採りたい。語り口の検討材料として，グリム兄弟の採集による
「子どもと家庭のための昔話集」を検討する O 昔話は，それを語り伝えてきた(そしておそらく
それを生みだしもした)民俗社会の特殊性の刻印を帯ぴているであろうが，また語り伝え文芸と
いう同じ人間精神の活動のありさまとして，民俗を超えた共通性を示すはずで、ある。
3 グリム昔話のなかの殺害
グリムの「子どもと家庭のための昔話集J (以下 KHM5)と略記する)には，主人公による他者
の殺害の語られる昔話がいくつかある。それらを KMH番号6)によってすべて挙げると，
KHM 1， 2， 4， 15， 20， 51， 57， 91， 105， 110， 111， 115， 122， 129， 136， 138， 150， 
166， 174， 181， 193， 197 
の22話である O このうち， KHM 1， 4， 57， 138， 197の5話はみせかけの殺害として除外する。
その理由は，
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KHM 1 主人公がカエルを壁にぶつけるが，カエルは美しい王子に変身するから，
KHM 4 主人公が呪われた城に出没するネコと黒犬を殺すが，悪霊はあいかわらず出現す
るから，
KHM 57 主人公がキツネを殺すが，キツネは変身して人間となるから，
KHM 138 これはナンセンス話であって，不可能性を語るところにこの話のおもしろさがあ
る。不可能な殺害は殺害ではないから，
KHM 197 主人公が剣で野牛を倒すが，その体から火の烏がまいあがるO 殺害ではなく転生
と言えるから，
である。
残る17話について， KHMの各話が主人公による殺害に対してどのような態度を示しているか
をひとつづっキ食討する O
KHM 1 ネコがネズミを喰ってしまったというのであって，これはネコとネズミに対する
日常の観察の結果に一致する O 人間の立場からネズミに対するネコの害意を処断
することをせず，現実(昔話の外の世界)として容認している O このような態度
を「昔話のリアリズム」と呼ぶことにする。
KHM 15 魔交が死んで父子三人うれいなく暮したと語られている。肯定的態度を示してい
ると言える O
KHM 20 主人公はハエを害虫としてたたき殺すのであろう。ハエの撲殺を可とする現実世
界の一部を話のなかに利用している。昔話のリアリズムと言える O
KHM 51 肯定的態度を示している O
KHM 91 肯定的態度を示している O
KHM 105 蛇が殺されたことと，子どもの死が関連づけられている。話の全体として，蛇を
殺したことを非難している O 否定的態度を示している O
KHM 110 主人公が狩猟行為として小鳥を射殺する。昔話のリアリズムと言える O
KHM 111 肯定的態度を示している。
KHM 115 殺人者は最後に死刑に処せられたと語られている。否定的態度を示している。
KHM 122 かりゅうどが小鳥を射殺することは，主人公の職業上の行為として容認される。
昔話のリアリズムと言える O
KHM 129 肯定的態度を示している。
KHM 136 戦場で敵を殺すことはひろく容認されていると言わざるをえなし、。昔話のリアリ
ズムと言える O
KHM 150 老いた乞食を焼死から救わなかった若者は直接に話のなかで非難されている O 否
定的態度を示している O
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KHM 166 肯定的態度を示している。
KHM 174 おびえという，人間の制御す7ることのできない暗い))に対するおののき，もしく
はおびえにとらえられた人間のおろかな行動に対する瑚笑または諦らめの気持が
この話を成り立たせている。どちらかというとフクロウを焼殺したことに対して
否定的である O
KHM 181 かりゅうどが鹿を射つ。職業上の行為として容認されている。昔話のリアリズム
と言える O
KHM 193 肯定的態度を示している。
上に見てきたところから， KHMの昔話は，主人公による殺害に対して三通りの態度を示して
いると言える o KHM 2， 20， 110， 122， 136， 181の6話は殺害を昔話の外の世界の現実の 4
部分として特に肯定も否定もせず自明のものとして昔話のなかに取り込んでいる o KHM 105， 
115， 150， 174の4話は否定的な態度を示している o KHM 15， 51， 91， 111， 129， 166， 193の
7話は肯定的な態度を示している。
4 殺害の語り方
次に，主人公による殺害が肯定的に語られている KHMの7つの昔話の，その殺害の語られて
いる部分を抜き出して7)見ていく O その際，殺害に直接に関与する道具もしくはものについて最
初に言及する抜き出しテキストに (A)を，殺害を語る抜き出しテキストには (B)を，ものについ
ての言及が行われるテキストと殺害を語るテキストの両方を含むテキストには (AB) を付して示
す。殺害が二度行われる場合には，それぞれ(Al)，(Bz) のように番号を付す。
KHM 15. HANSEL UND GRETEL (AB) 
Aber Gretel merkte， was sie im Sinn hatte， und sprach“ich weis nicht， wie ichs machen sol; 
wie komm ich da hinein?"“Dumme Gans，" sagte die Alte，“die Offnung ist gros genug， siehst du 
wohl， ich konnte selbst hinein，“ krabbelte heran und steckte den Kopf in den Backofen. Da gab 
ihr Gretel einen Stos， das sie weit hineinfuhr， machte die eiserne Tur zu und schob den Riegel 
vor. Hu! da fing sie an zu heulen， ganz grauselich; aber Gretel lief fort， und die gottiose Hexe 
muste elendiglich vεrbrennen. 
ところが，グレーテルは，ばあさんのたくらんでることに気がついて rあたし，どうして
いいかわかりゃしないわ。どうやってそんなかへはいるのよう」と言いました O
「ぱかっ，がちょう〆 口はこんなに大きいんだよ，見てみなよ，おいらだってへえれるく
れえなもんじゃねえかよ」
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ばあさんはこう言いながら，蟹みたようにちょこまかあるいてきて，パンがまのなかへ，あ
おく
たまをつっこみました。そこを，グレーテルが，どんと突くと，ばあさんは，とっとっと奥の
ほうへのめりこんだので，そのまま鉄の戸をしめきって，かんぬきをさしこみました。ううっ
と，ばあさんはほえだしました。それはそれはものすごい声でした。グレーテルはどんどん逃
いや 治つ
げだしました。魔女は，神さまのばちがあたって，否も応、もなくむごたらしく焼け死んでしま
いました。(金田鬼一訳8)) 
KHM 51. FUNDEVOGEL (AB) 
Sprach Lenchen “werde zum Teich und ich die Ente drauf." Die Kochin aber kam h巴rzu，und 
als sie den Teich sah， legte sie sich druberhin und wollte ihn aussaufen. Aber die Ente kam 
schnell geschwommen， faβte sie mit ihrem Schnabel beim Kopf und zog sie ins Wasser hinein: da 
muste die alte Hexe ertrinken. 
レンぼうが言いました，
「おj也になんなさい。あたし，鴨んなって，おj也に浮ふいてる」
お料理番のばあさんが，やってきました。池を見ると，ばあさんは，池の上へ橋のように腹ん
ぱいになって，池を飲みほそうとしました。すると，鴨が，すばやく泳いできて， くちばしで
ばあさんのあたまをくわえて，ばあさんを水の中へひっぱりこみました。それで，魔法っかい
のばあさんは，いやおうなしに，あっぷあっぷ，おぼれ死んでしまいました。(金田鬼一訳)
KHM 91. DAT ERDMANNEKEN (A) 
De beiden annern Broer wullen wohl auck geren die Kunigsdochter wier hewen， awerst se 
wullen der kiene Moge un Gefahr umme doen， he moste so en grauten Korv nummen， un moste 
sik mit sinen Hirschfanger un en Schelle darinne setten un sik herunterwinnen laten: . 
兄さんふたりもお姫さまを救いだしたいのは山々なのだけれど，そうかといって，あぶない
いや
ことをするのは嫌なのだ。おまえは大きなかごをもってきて，それからおまえの山万と鈴を一
つもってそのかごにはいって，井戸のなかへおろしてもらうがいい。(金田鬼一訳に下線部の
み丹菊加筆)
KHM 91. DAT ERDMANNEKEN (B) 
Ase he ut den Korve stiegen is， da nummet he sienen Hirschfang巴run geit vor der ersten Doer 
staen un lustert， da hort he den Drachen gans lute schnarchen. He macket langsam de Dore 
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oppen， da sit da de eine Kunigsdochter un had op eren Schot niegene (neun) Drachenkoppe 
liegen un luset de. Da nummet he sinen Hirschfanger und hogget to， da siet de niegne Koppe awe 
とびら
わかいかりゅうどは，かごから出て，山刀をもって，一番めの扉の前へ行って立ちぎきす
ると，竜がおそろしい大きないびきをかいているのがきこえました O ゆっくりゆっくり戸をあ
あたま
けてみましたら，王さまのお姫さまが一人いて，自分の膝の上に竜の頭を九つのせて，しら
みをとっているところでした。かりゅうどは山刀を手に斬ってかかって，頭を九っともちょん
ぎりました。(金田鬼一訳)
KHM 111. DER GELERNTE JAGER (A]) 
Da ging der junge Bursch mit， vermietete sich etliche Jahre bei ihm und lernte die Jagerei. 
Danach wollte er sich weiter versuchen， und der Jager gab ihm nichts zum Lohn als eine Wind 
buchse， die hatte aber die Eigenschaft， wenn er damit einen Schuβtat， so traf er ohnfehlbar. 
ねん
わかい職人は，その人について行って，なん年かやとわれて，かりゅうどのしごとをならい
ました。年期があけると，職人はまたうでだめしに出かけることにしました O かりゅうどは，
お給金だといって空気銃をーちょうやったぎりでしたが，この空気銃はめずらしい力をもって
いて，うちさえすれば，まちがいなくあたるのです。(金田鬼。訳)
KHM 111. DER GELERNTE JAGER (Bl) 
Danach setzte er sich auf ein Schiff und fuhr uber das Wasser， und wie er bald beim Land 
war， kam das Hundlein gelaufen und wollte bellen， aber er kriegte seine Windbuchse und schos 
es tot 
ゐか
それから，かりゅうどは舟に乗って湖水をわたりました。そして，ほどなく陸へついたと思
ったら，話にきいたちび犬がかけてきて，ほえようとしましたが，そのとたんに，かりゅうど
は空気銃をとって，犬をうち殺しました。(金田鬼一訳，下線部のみ丹菊訳)
KHM 111. DER GELERNTE JAGER (Az) 
Wie er das erste Zimmer aufmachte， hing da ein Sabel an der Wan.d， der war von purem Sil. 
ber， und war ein goldener Stern darauf und des Konigs Name; daneben aber lag auf einem Tisch 
ein versiegelter Brief， den brach er auf， und es stand darin， wer den Sab巴1hatte， konnte alles 
ums Leben bringen， was ihm vorkame 
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へや かたはかたなひとふり
最初のお部屋をあけると，そりかえっている片刃の万が一振，壁にかかっていました。万
きん
は純銀づくりで，黄金の星がついており，王さまの名前もしるしであります。それとならんで，
つくえの上に，封のしである手紙が一通おいてありました。その封をきってみると，この万を
手に入れるものは，どんなものでも，その前にあらわれるものの命をとることができると書い
てあります。
KHM 111. DER GELERNTE ]AGER (B2) 
Nun kam der erste naher， da wickelte der ]ager des Riesen Haar um seine Hand， zog den Kopf 
herein und hieb ihn mit seinem Sabel in einem Streich ab， und duns (zog) ihn dann vollends 
hinein 
ひとり かみ
一人が穴のとこへ来ました O すると，かりゅうどはその髪の毛をぐるぐると手にまきつけて，
あたまを中へひきずりこんで，その頭を例の刀でたった一打ちにころりとうちおとし，それか
ら大入道のからだをまるごとひきずりこみました。
KHM 129. DIE VIER KUNSTREICHEN BRUDER (A) 
Den dritten Bruder nahm ein ]ager in die Lehre und gab ihm in allem， was zur ]agerei gehort， 
so guten Unterricht， das er ein ausgelerntE:r Jager ward. Der Meister schenkte ihm beim 
Abschied eine Buchse und sprach "die fehlt nicht， was du damit aufs Korn nimmst， das triffst du 
sicher." 
カふりゅうど で?し カ冶り
三番めの弟は，どこやらの猟人がお弟子にして，狩猟のことはなんでもかでも教えこみま
したが，そのおしえかたがいかにもじようずなので，お弟子はりっぱなかりゅうどになりまし
た。親方は，別れるときに鉄砲をーちょうお館別にやって， (以上金田鬼一訳，以下丹菊訳)
「この鉄砲は的をタトすということがないんだ。これでねらいさえすりや，おまえはなんだっ
て命中させられるんだ」と言いました。
KHM 129. DIE VIER KUNSTREICHEN BRUDER (B) 
Als er gerade uber dem Schiff schwebte und sich herablassen wollte， legte der ]ager seine 
Buchse an und schos ihm mitten ins Herz. Das Untier fiel tot herab， war aber so gros und 
gewaltig， das es im Herabfallen das ganze Schiff zertrummerte. 
そして，船の上をひとまわりして，いざ，下へまいおりようとしたとたんに，かりゅうどが，
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例のてっぽうでねらいをつけて 心臓のまんなかを ずどんと撃ちました。ばけものみたいな
動物は，死んで，落っこちてきましたが，なにしろばかばかしく大きいので，落ちたときに，
船を粉みじんにこわしてしまいました。(金田鬼一訳)
KHM 166. DER ST ARKE HANS (A) 
Den nachsten Fruhling sagte Hans“Vater， behaltet alles Geld und laβt mlr emen zentner 
schweren Spazierstab machen， damit ich in die Fremde gehen kann." Als der verlangte Stab fer-
tig war. verlies er seines Vaters Haus， zog fort und kam in einen tiefen und finstern Wald. 
あくる年の春，ハンスは，
あし つえ
「おとうさん，お銭は，みんなとっときなさい。 ぽくには百ポンドぐらいのめかたの杖を一
ぽんこしらえてもらってくださいな，そうすれば，よその国へ行ってこられるとおもいます」
と言いだしました。
所望したつえができてくると，ハンスは父親の家をあとにして旅に出かけ，おくぶかいまつ
くらな森へはいりました。(金田鬼一訳に下線部のみ丹菊加筆)
KHM 166. DER ST ARKE HANS (B) 
Sie aber war mit Ketten gebunden und blickte ihn so traurig an， das Hans groβes Mitleid 
empfand und dachte“du must sie aus der Gewalt des bosen Zwerges erlosen，" und gab ihm守
einen Streich mit seinem Stab， das er tot niedersank. 
ところがおとめは鎖でしばられていて，いかにも悲しそうにハンスをながめたので，ハン
あくとう
スは，かわいそうでたまらず，.なにがなんでも，この一寸ぼうしの悪党の手からすくいだし
てやらなきゃならん」と，こうかんがえて，もっていた杖で，ぽかりと一つくらわせましたら，
一寸ぼうしは，ころりと死んでしまいました。(金田鬼一訳)
KHM 193. DER TROMMLER (A) 
“Hor mich an，" sprach das Madchen，“wenn die Hexe kommt， wird sie dir allerlei auftragen 
tust du ohne Furcht， was sie verlangt， so kann sie dir nichts anhaben: furchtest du dich aber， so 
packt dich das Feuer und verzehrt dich. Zuletzt， wenn du alles get且nhast， so packe sie mit 
beiden Handen und wirf sie mitten in die Glut." Das Madch己nging fort， und die Alte kam 
herangeschlichen，“hu! mich friert，" sagte sie "aber das ist ein Feuer， das brennt， das warmt mir 
die alten Knochen， da wird mir wohl. Aber dort liegt ein Klotz， der will nicht brennen， den hol 
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mir heraus. Hast du das noch getan， so bist du frei und kannst ziehen， wohin du willst. Nur 
munter hinein." 
「ょっくきいといてちょうだいよ」と，むすめが言いました Iまほうっかいの婆さんがま
ごょう
いりますと，あなたにいろいろの御用をいいつけますからね，ばあさんのしろということを，
なんでも，びくびくしずにやるのよ，こわがらずにやれば，あなた，どうもされやしないこと
二わ
よO けれども，もしも，あなたが怖がろうものなら，火があなたをつかまえて，べろりと食べ
てしまいますよ。それから，もうひとつ，やるだけのことをみんなしてしまったら，ばあさん
を両手でおさえつけて，もえてる火のまんなかへほうりこむのですよ」
むすめは行ってしまいました。婆さんが，音もたてず， しのびよって来ました。
「ほう，さむい寒い」と，ばあさんが言いました I火がもえてるぞ，このくらいの火なら，
あった
ばばあのとしをくった骨も暖まって気もちがいいのう O だが，あすこに，どうしても燃えな
いぼっ杭があるねえ，あいつを持ちだしてきておくれな。このしごとをもう一つやったら，お
てんかは いせい
まえは，天下晴れて，どこへでも行きたいところへ，かつてに行くがいい。さ，威勢よく，火
んなかへはいんなよJ (金田鬼一訳)
KHM 193. DER TROMMLER (B) 
Aber die Alte lachte giftig und sprach“du meinst， du hattest sie， aber du hast sie noch nicht." 
Eben wollte sie auf das Madchen losgehen und es fortziehen， da packte er die Alte mit beiden 
Handen， hob sie in die Hohe und warf sie den Flammen in den Rachen， die uber ihr zusammen 
schlugen， als freuten sie sich， daβsie eine Hexe verzehren sollten 
婆さんは，毒々しくわらいながら，
「おまえ，この女が手にはいったとおもうのかえ，どうして，まあだ，まだ」と言いました。
そして，王女を目がけて駈けよるなり，もうすこしでさらって行こうとしたところを，太鼓た
ほの#;
たきが，ばあさんを両手でおさえつけ，ぐっと持ちあげて，大きな口をあいてる焔の中へほ
ゃくめ
うりこみました。ほのおは，さもさも，まほうっかいの婆さんをたべる役目をおおせっかった
のを喜ぶように，ばあさんのからだの上で，ぴたりと口をふさいでしまいました o(金田鬼一訳)
5 殺害と文芸性
ところで昔話が話として語りつがれ，聴きつがれるためには，昔話はおもしろくなければなら
なし、昔話の文芸性と言ってもよい。上の 7話の文芸性は，一つに，逆転のおもしろさにあると
言えよう。弱者の強者に対する勝利である。
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KHM 15'-ヘンゼルとグレーテル」では主人公は，親に捨てられ，魔女によってとらわれの
身となる。魔女はヘンゼルを櫨禁することができるのに，ヘンゼルは櫨から脱出することができ
ない。魔女はグレーテルに命令することができるのに，グレーテルには服従することしかできな
い。魔女の強さ，主人公の弱さが何に由来するものであるかについて，この昔話は語るところが
ない。主人公を弱いもの，魔女を強いものとして対比的に差し出しているだけである O
その強い魔女が死ぬ場面は，魔女がグレーテルを殺そうと自分でととのえた道具立て(パンが
ま)に，みずからすすんであたまをつっこんだと語られていて，グレーテルが魔女を焼殺するの
ではない。パンがまにあたまをつっこんだ魔女をグレーテルがどんと突くと，魔女がパンがまの
奥のほうへのめりこんだというのも，魔女がのめりこんだのであって，グレーテルが押しこんだ
とは語られていない。グレーテルがパンがまの鉄の戸をしめきって，かんぬきをさしこんだとい
うのも，その行為自体はパンがまの日常的使用法であって，ことさら殺害に特殊な行為ではない。
結局，グレーテルは魔女の殺害に際して，日常的な力を発揮しただけであって，その日常は，強
者・弱者の対比において一貫して弱者として語られているものであった。
ここに弱者の強者に対する勝利という逆転を見ることができる。勝利を実現するのは，弱者の
強さではなく (弱者の強さは語られていないのであるから)，強者の強さである O これを図式化
して示せば，
<逆転 1 > 弱者が勝利する
<逆転の力 1 > 強者の殺意と力
<逆転の結果 1 > 弱者の自己解放
となろう O
KHM 51'-めつけ鳥」では，主人公としてめつけ烏とレンぼうを考えるとすると，主人公た
ちは一方的に追われるものとして語られており，主人公たちの変身能力も追手の下男の目をくら
ますことはできても魔女の目をくらますには充分で、なく，追いつかれ，見破られてしまう O ここ
でも魔女と主人公たちは強者・弱者として対比的に語られている。魔女は，池(めつけ鳥の変身
したもの)を飲みほそうとして，池におぼれて死ぬ。池を飲みほそうと身をのりだしたのは魔女
の行為であって，鴨の力によるものではない。鴨がくちばしでものをくわえてひっぱるというの
も，鴨としてあたり前の行動としてさりげなく語られると言ってよい。弱者が弱者にふさわしい
行動をしている O 飲みほす (austriuken)とおぼれる (ertrinken)の差は結果の差にすぎない。ここ
でも強者の強者としての行動が弱者の勝利を実現しているのであって，弱者は一度も強者の立場
に立つてはいない。ここでも KHM 15と同じく図式，
<逆転 1 > 弱者が勝利する
<逆転の力 1 > 強者の殺意と力
<逆転の結果 1 > 弱者の自己解放
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が成り立つ。
KHM 91 r地もぐり一寸ほうし」では，主人公が竜の九つの首を，主人公がかりゅうどとし
て以前から所持していた山万で斬る。抜き出しテキスト (A)で語られているように，末弟に対し
てことさらに武器と道具の指示が与えられる。この山刀は呪的能力を持ったものではない。二人
の兄たちもかりゅうどとして山刀を所持しているだろうのに彼らには指示が与えられない。末弟
は，王や多くの若ものや二人の兄たちと同じように，王女たちをとらえて放さない未知の強い力
に対決しようという気はあっても その方法を知らず その力を持たない弱者のひとりとして出
，発するが，途中地もぐり一寸ぼうしの指示のおかげで，依然として弱者の地位にとどまるこ人の
兄たちとことなって，強者の立場に立つにいたる。その際どうして末弟だけが指示をうけること
ができるのか，あるいは末弟が一寸ぼうしに対してそもそもどうして兄たちとことなった態度を
とるのかは語られていない。差異は語られるが差異の理由，由来は語られない。
主人公は一寸ぼうしから指示を与えられることで，未知の強い力を凌駕する立場に立つが，こ
の立場の逆転は主人公の意図や判断の当否によるものではなく 一寸ぼうしという第三者の出現
によるものである。第三者の出現およびそれによる指示は，逆転を招来すると同時に，主人公の
選出の役目も果しているが，その選出の規準は語られていない9)。またこの指示は，昔話の聴き
手にとっては，話の展開の予告(伏線)という効果ももちうる O 予告とその成就という語り方は，
ゆるやかな逆転を語るものだと言える。
KHM 111 rじようずなかりゅうど」では，錠まえやの職人がかりゅうどとなったのち，黒犬
を射殺する(抜き出しテキスト Bj)が，命中はこのとき主人公が使う空気銃のおかげである。
この銃さえあれば，主人公はすぐれた射手である必要はないはずであるのに，主人公はすぐれた
射手であると語られている。またかりゅうどになるまえに錠まえやの職人であったことの必然性
は語られないのに，やはりそのことが語られている。主人公と主人公でないものの差異が主人公
の意図や希望としてではなく，それに無関係ななにごとかの結果として語られているのである O
この銃は，抜き出しテキスト A2で、語られる無敵の万の獲得にいたる過程で使用されるだけで，
その後射殺の用には供されない。抜き出しテキスト B2で、語られる大入道たちの殺害は無敵の万
の力によるものである。主人公の立場の弱から強への逆転は，主人公の意図・希望と関係なく他
から与えられた空気銃および無敵の万の力によるものであると言える O ここでも逆転は予告とそ
の成就という語り口によってゆるやかに実現している。
KHM 129 r名人四人兄弟」では貧乏な男の 4人の伴たちが必らず命中する銃その他の道具・
能力を獲得することで竜に対して優位に立つ。特に，なんでも見える遠眼鏡，なんでも縫える針，
必らず命中する銃は修業ののち与えられるものである。これら道具・能力を獲得することで主人
公の選出がおこなわれることになるが，主人公たちはこの段階ではとらわれの王女の存在を知ら
ない。竜と主人公たちの力の逆転は，主人公たちが王女の救出に出発する時点ですでに始ってい
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るのであるが，逆転の力は，王女救出という目的に合わせて主人公たちがみずから獲得したもの
ではない。
KHM 166'-強力ハンス」では二歳のハンスと母親が森のなかで強盗たちにさらわれる O 母親
には強盗の棲家での労働が割り当てられるが，強盗たちへのハンスの貢献は語られない。強盗た
ちはハンスの母親を家事に使役しつつ，ハンスの成長を待っているかのようだ(という母親の推
測が語られている)。二年にわたるハンスの自己解放の試みとその成功が語られている O ここに
第一の逆転を見ることができょう。かどわかすもの，あるいは食物を与えるものとしての強盗(強
者)対かどわかされたもの，あるいは食物を与えられるものとしてのハンス(弱者)。弱者の強
者に対する勝利である O ハンスは強盗の棲家での成長(あるいは養育)ののち強盗に勝利するの
であって，ハンスの力の強さ，あるいはじようぶな梶棒をつくる能力は強迩たちから食物という
形で与えられたものである。先に KHM 15， 51の検討から導き出した<逆転 1 >， <逆転の
力 1 >， <逆転の結果 1>がここでも成り立っているように見えるが，ここでは殺害が明示
的に語iられていない。
抜き出しテキスト Bで語られる殺害に用いられる杖はハンスが強盗を打ちのめすのに使う梶
棒とはことなって，ハンスがみずからの手でつくったものではない。やはり他人につくってもら
うのである(抜き出しテキスト A)0 
殺される小人はもみねじり，岩鳴りというハンスの二人の道連れよりも強い存在として語られ
ていて，ハンスによる小人の殺害が語られるよりまえにハンスと他の二人との差異が語られてい
るO
小人の死は強者の弱者の立場への転落と言うことができる O ハンスの勝利をもたらす力がめか
たの重い杖に秘められているものであるとしても，あるいは重い杖を使いこなすハンス自身のな
みはずれた腕力であるとしても，いずれも他からハンスに与えられたものであった。ハンスはこ
の物語の初めに弱者として登場し 力を得て強者としての小人を殺すことで強者となる O ここに
第二の逆転が起きている。この逆転は第一の逆転によって成立した強弱関係をもとにもどすので
はなく，第一の逆転を反復する形で語られている。第一の逆転は第二の逆転を予告するものであ
ったと言える。あるいは第一，第二の逆転は漸次的に語られる一つの逆転であるとも言えよう O
KHM 91， 111， 129， 166の話で語られる逆転を図式化して示すと，
<逆転 2> 弱者が強者となる
<逆転の力 2> 差異を示した弱者に(その後に)他から与えられる
<逆転の結果 2> 弱者の救出
となろう O
KHM 193'-たいこたたき」 魔女の力によってとらえられている王女を救うためにガラス山
になんとかたどりついた主人公は魔女から与えられる仕事を独力ではたすことができなし、ひと
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りの娘の言うがままに行動するばかりである O 娘の三度目の指示には主人公を焼殺しようとする
魔女の殺意への警告も含まれている(抜き出しテキスト A)0 娘の指示に従って魔女の命令を完
遂する(燃えないほっ杭を火中からとりだす)と王女が解放され，魔女の命令には含まれないが
娘の指示には含まれている行為(魔女を火中に投げこむこと)をすると魔女が死ぬ。魔女はみず
から命じてつくらせた焔に焼かれて死ぬ。たくらんだ本人が死ぬのである。ここに逆転を見るこ
とができる。焼殺の手段としての火は主人公がっくりだしたものではなく，魔女のとらわれぴと
である娘が魔女から命ぜ、られた主人公に代って燃したものであって，もとはといえば魔女の力に
よってととのえられた手段であると言える。王女をとらえ，主人公を殺すための手段を有する強
者として魔女と，王女を救う手続きも知らず手段も持たぬ弱者としての主人公の対決は，弱者の
強者に対する逆転勝利に終っていると言える。魔女のとらわれびとたる娘が行動の指示を与える
ことで主人公が魔女に勝利するという語りのしくみも，弱者の勝利は弱者の力によらず¥強者の
力によると一般化できょう。
<逆転 1 > 
<逆転の力 1> 
<逆転の結果 1> 
が成立する。
以上KHMの7話の語りのしくみを検討して，語りもの文芸としての昔話のおもしろさの一つ
が逆転にあることを明らかにすることができたと考える。そしてその逆転は， KHM 15， 51， 
193の3話から，
<逆転 1> 弱者が勝利する
<逆転の力 1 > 強者の殺意と力
<逆転の結果 1> 弱者の自己解放
KHM 91， 111， 129， 
<逆転 2> 
<逆転の力 2> 
<逆転の結果 2> 
と一般化できる。
166の4話から，
弱者が強者になる
差異を示した弱者に
弱者の救出
(その後に)他から与えられる
6 r猿聾入」の文芸性
次に日本昔話「猿饗入」を検討する。「猿聾入」も語りもの文芸として世代から世代へ語りつ
がれ聴きつがれてきたものであるからその文芸性として話のおもしろさというものを考えること
ができる。ところで我々はさしあたり，口づたえ文芸の語り，聴く，その口づたえの現場にいる
のではなく，口づたえ昔話の文字化された形(印刷昔話)の読者として日本昔話「猿聾入」を読
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み，あるいはグリムによって文字化された KHMを読んでいるわけである。「猿聾入」を生みだし，
語り伝え，文字化した民俗社会と， KHMに含まれている昔話を生みだし，語り伝え，あるいは
これを文字化したグリム兄弟を育てた民俗社会との同質性を前提することはできないが，我々が
「猿聾入」を語り伝えてきた民俗社会の民俗に無知であり， KHMを生みだした民俗社会の民俗に
無知であっても，ともにそのなかにおもしろさを見いだして読むことができるという事案が「猿
聾入」と KHMの同質性を予想させる r猿聾入」と，先に検討したKHMの7話とに共通した文
芸性のひとつとして逆転のおもしろさがあると考える。
「猿聾入」の語り方の例を，先の検討から得られた<逆転 1 >， <逆転の力 1 >， <逆転
の結果 1 >に即して検討する。
語りの初めの段階をみると，猿は娘の父よりも，農事の労働の局面(北蒲原昔話集10) 5 ) 
において，農事の自然的側面に対する支配力(福岡昔話集11) 214)において，農事の呪術的局
面(津軽昔話集12) 3 )において，山仕事の労働の局面において，人間生活の妨害者(酉讃岐
地方昔話集13) 13) として，強いものとして，あるいは娘の父に対して支配力を行使するもの
として語られている O 農事にかかわる呪術的能力 (rー 粒，一粒になあれJ) を別にすると，猿は
身体的(物理的)に強いものとして語られている。娘の父と猿は一種の交換契約をむすぶと言え
るが，この契約条項を実行する(労働あるいは支配力の行使もしくは不行使)力を猿が有するこ
とは語られるが，父のその力(娘を服従させる力)は語られない。この段階で猿は娘の父との対
比において身体的(物理的)強者として語られている。
娘と猿が父の家を離れる段階で娘に石臼(吾妻昔話集14) 十二 2) ，みずがめ(鹿児島昔話
集15) 14)が与えられるが，これを背負うのは娘ではなく猿である。最初は娘がみずからもっ
ていって，川のてまえで猿にもたせる(芸備昔話集16) 6・1) という語り方もあるが，これは昔
話のリアリズム(本稿 3参照)と言えよう。現実の世界では，二人で重いものを運ぶ際に途中
でなんないか交替することがある。
猿が死ぬ段階では，猿が嫁入りの道中で死ぬのが語られる場合も，里帰りの途中で死ぬのが語
られる場合もともに，木の実(津軽昔話集 3 )を，あるいは，娘が川に落したものを回収する
ために川にはいって流される(安芸国昔話集17) 7，其の1)にしても，また娘によってはい
ている草履の髭を踏まれて(鹿児島昔話集 14)にしても猿は一貫して身体的強者として語られ
ている。したがって猿の死は弱者の敗北ではなく，強者の敗北すなわち弱者の勝利であると言え
よう。<逆転 1 >がなりたっていると言えよう。
猿の殺意は語られていない。それに反して娘の殺意は明白に語られている(吾妻昔話集 12・1
の例では娘の殺意が明白に語られているとは言えないが，娘に殺意がなかったと解釈するのは無
理だと考える)。猿は娘の殺意に気づかない。殺意に気づかぬまま自然の理を計算に入れた娘の
要求に従ってとる猿の行動が，自然の理に従って猿の死を招くわけである。猿は半面では自らの
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力(体力)によってほろぶと言えるし，半面では娘の殺意と 娘の利用する自然の理とによって
殺されるとも言える o <逆転の力 1 >は完全にはあてはまらないと言えよう O 娘を猿に対して
弱者ととらえるならば，猿の死によって娘は解放されるから.<逆転の結果 1 >はなり立つと
言えよう。全体として，
<逆転 1 > 娘の勝利 一成り立つ
<逆転の力 1 > 猿の殺意 成り立たない
<逆転の結果 1> 娘の自己解放成り立つ
となり，この図式は「猿聾入」にはあてはまらないということになる O
次に<逆転 2 >.<逆転の力 2 >.<逆転の結果 2>に即して検討する O
娘が父よりも強い力を有するとは語られていないから，父(弱者)に対して強者の立場にある
猿との関係でみると，娘は物語の初めの段階では弱者の立場にあると言えよう。その弱者が強者
(猿)には予測できない自然の理(に対する娘の理解)を利用することで強者を殺すに至る。弱
者が力を得て強者の立場に立つという展開をみることができる。<逆転 2>があてはまると言
える。弱者の得た力とは「猿聾入」の場合，自然の理(の理解)であるが，これは娘の知恵と言
いかえてもよいだろう。知恵は人間の属性の一つであるとしてこの娘にもとから備っていると語
られているだろうか。人間はけものとちがって知恵あるものだという考えは我々の現実認識とし
ても承認しうるものだが，-猿聾入」はここでこのような(昔話の外の世界の)現実をそのまま
語りの素材として使っているのだろうか。知恵が人間の属性であるならば，誰でもこれを有する
はずだが，娘の父は猿との契約の重荷から知恵をもって脱することができない。父に知恵なく娘
に知恵ありなのだから，知恵が娘一般の属性として語られているかというとそうでもない。父は
心配のあまり食事もしない。娘が三人あって，食事をすすめるー番娘に父が猿の嫁に行くように
頼むと，
「やれやれ，そげなことなら，ょう開かん。
せんちぶんぶんになってもよう行かん」
という。二番目の姉は，
「そげなことなら，ふっきやるになってもよう干すかん」
という。末娘は，
「お父さんのためならなあ，猿の所でも嫁さんに行きてあげる」
といった(伯者の昔話18) 猿聾入)。
結果的には末娘だけが知恵、を発揮するのだが，この知恵は人間の属性として末娘が父，姉たち
と人間であることで共有しているものではなく，やはり昔話の語りの途中で末娘に与えられるも
のである。知恵は，銃，杖，実Ijなどとちがって手にとることのできるものではないので，娘に知
恵、が与えられるのが語りのなかのどこにおいてであるのかわかりにくい。
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父と猿との契約が語られる段階で，父に娘が三人あることは既に語られていて，上に示した父
と三人の娘とのやりとりの段階では，娘たちのあいだの差異が語られていることが注意をひく。
姉二人は猿の嫁になることを拒否し，末娘は承諾するという差異が語られている。差異を語るこ
とが主人公の選出のはたらきをするか または差異が語られた直後に主人公が選出される事情は
先に見たとおりである。二人娘の差異が語られる場合もある(福岡昔話集 214)。父母が娘を猿
の嫁にやることにしてから一人娘が悲しくて七日七晩泣き明かしたのちにあきらめたという語り
方(下野昔話集19) 31) もある。この場合，差異は複数の人物のあいだの差異としてではなく
同一人物の時間的な差異として語られていることになる O 力としての知恵は主人公に対してのみ
与えられているのである o <逆車示の力，2>もあてはまる O
<逆転の結果 2>に即して検討する。猿の死によって解放されるのが娘であるとするならば，
<逆転の結果 >=弱者の自己解放
ということになって，これは「猿聾入」がKHM 15， 51， 193と同じく弱者自己解放型の話だと
いうことになる O「猿聾入」に<逆転の力 1>があてはまらないことはすでに見たとおりである。
娘はところで猿にかどわかされたのではなく みずからの意志で猿の嫁に行ったのではなかった
か。 KHM 91， 111， 129， 166の主人公たちは例外なくみずからの意志で王女の救出に向ってい
る。また王女たちは例外なくみずからの意志に無関係に，またはみずからの意志に反してとらわ
れの身となっている。「猿饗入」においてとらわれの王女とは誰か。みずからの意志に反して契
約にとらわれているもの，すなわち娘の父である。猿の死によって救出されるとらわれの人とし
て娘の父をあてはめると<逆転の結呆 2>が成り立つと言えよう。
<逆転 2> 弱者(娘)が強者になる
<逆転の力 2> 差異を示した(父に対する同情)弱者(娘)にその後，他(外)から力
(知恵)が与えられる
<逆転の結果 2> 弱者(父)の救出
が全体として成り立っていると言える。
このように考えると娘に対する猿聾の殺意が語られないことも理解できる。 KHM 91， 111， 
129， 166において竜や小人は王女のかどわかしの継続を望むばかりであって，それ自体がすでに
悪意であるのでことさらに殺意を語る必要がないのである。
また，-猿聾入」において猿を殺した娘が父のもとに帰るという結末も， KHMの129を除く 3
話において主人公が救出された王女と結婚するという結末にみあっている O
以上のいくつかのグリム昔話の検討から得られた図式を「猿聾入」にあてはめることによって，
「抜聾入」が弱者救出型の昔話であること， したがって，娘の殺意あるいは娘と父を含む人間一
般の悪意を前提として成り立っている話ではないこと，また「猿聾入」の文芸性は，逆転のおも
しろさに関するかぎり，グリム昔話の文芸性に一致することが明らかになったと考える。
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本稿の「はじめに」に述べた「猿聾入」に対するとまどいは，この昔話が，猿と娘の父との間
の外見上の自由契約，猿と娘との結婚，妻への猿聾の敬意，義父への猿饗の思いやりなど人間的
習俗，または社会生活上の徳目を素材として含んで、いるために，父または娘に対する猿の支配が，
本来的には強者の力による弱者への脅かしであることがわかりにくいことに由来すると言えよ
う。また「猿聾入」の個々の語り方あるいは語り手の意識に影響を与えているものとして，完全
に自由な意志によらない結婚も現実にはあること，不当な契約でも契約は現実生活では守らざる
を得ない場合もあることなどの現実認識を挙げることができるかもしれない。
本稿では娘の「知恵」を KHM各話における「無敵の万J，r必中の銃」などの武器あるいは道
具と同列に扱ったが，はたしてそれは許されるであろうか。
末娘ぁ家さ帰ってから，このわげしゃべったど。すたら爺さまあ，姉娘達さ向がって，
「何もごせやぐごどねえ(腹立てることはない)0 頭どいうものは，使いようでょっ」ってし
えったど。(遠野の昔話20) 猿聾入)
では，頭は道具と同じように「使うべきもの」と認識されている。
6 昔話の倫理性
これまで日本昔話「猿聾入」とグリム昔話のいくつかを検討することから，昔話の文芸性とし
て，図式，
<逆転 1 > 弱者の勝利
<逆転 2> 弱者が強者になる
を見いだすことができた。<逆転 1>と<逆転 2>は結局のところ，
<逆転> 弱者の勝利
という形に統一することができょう。
ところで，昔話の外の世界に住む我々の現実認識では，弱者は勝利するものではなく，勝利す
るものはつねに強者である。あるいは，勝利したものが強者と呼ばれるとも言える。一方，人間
はその生の営為の局面において，失意の人は，そのまま打ちのめされたものとして，得意の人は
なおその得意の不足によって，また得意を失う可能性によって脅かされたものとして，みずから
を強者ではなく弱者として意識するであろう。弱者としてみずからを意識する人間が，自己の生
を肯定するには，精神の自由なはたらきの所産たる昔話のなかでは，敗北する弱者にではなく，
勝利する弱者に自己を同一化するほかない。自己解放型主人公による殺害も，弱者救出型主人公
による殺害も昔話自身が肯定している。昔話の倫理性をここに見ることができる。
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メタファの構造(1 ) 
橋本邦彦
The Structure of Metaphors (1) 
Kunihiko HASHIMOTO 
Abstract 
The aim of the present article is to explicate the structure of metaphors. 1n section 1， we outline the main 
theories on metaphors， including selection restriction， comparison of similarities， converstational principles and 
semantic extension， and then point out their respective problems. Section 2 deals with nominal metaphors 
among three types of metaphors， namely， nominal ones， predicative ones and sentential ones. The nominal 
metaphors consist ofa subject nominal， a predicate nominal and copula “be". Firstly， the former two are analy 
zed from the point of view of their referentiality. Secondly， the characteristics of the copula “be" are explored 
in terms of the intension function/ the extension function. Considering these facts， section 3 leads us to the 
epistemological representation of metaphors. 
o.はじめに
メタフ 7は，人間の認識の仕方を表示すると言われる O いや，もっと過激な言い回しを用いて
もよいかもしれない。メタファは人間存在の有様を顕わにする，というようにである。
メタファの解明に立ちはだかる最大の敵は，このような極めてメタファ的なレトリックである O
それは，メタファの単純明快な実相を，複雑怪寄な姿に Lたてあげてしまっている。従来かまび
すしい程に戦わされてきた研究一哲学的，心理学的，言語学的，文学的，修辞学的，等々 は，
おしなべてメタファそのものではなく，メタフ 7にまとわりついて離れない幻影を肴に酌み交わ
された酒宴のごときものなのである O
先人たちの業績に敬意を表しつつも，本研究は，幻影を極力排除して，言語表現の 4 形体であ
るメタファの実相を扱うことに専念する予定である。そのためには メタファの主要な説明原理
を概説し，それらに潜む問題点を簡潔に暴き立てることから始める。こうして幻影を振り払った
後で，言語表現としてのメタファの構造や機能及び特性について，言語学の視点から言い得るこ
とだけを日昔っていくことにしたい。
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1 .主要な説明原理と問題点
1 -1.選択制限違反による説明と問題点
ある文がメタファであるか否かを判定する基準として選択制限(selectionrestriction)違反を導
入する考え方がある。選択制限は， Chomsky (1965)で精密化された統語上の概念で，語葉項目
(lexical items)聞の共起制限を記述することを職務としている。
例えば，丈(1)を観察すると， (la)は適格であるが， (lb)は不適格であると判断される O
(1) a. Sincerity frightens the boy. 
b. #The boy frightens sincerity.J) 
その理由は，二つの名調， boyとsincerityが固有にもっている素性と動詞 frightenに指定され
る選択素性(selectionalfeatures)とが， (la)では満たされているのに対して， (lb)では満たされ
ていないからである。
(2幻)a. s幻inc巴en町[+ Abstract， -Animate，.J 
b. boy [ -Abstract， + Animate， + Human， + Male，…〕
c frighten [ + [ + AbstractJ [ + AnimateJ J 
(2)をつき合わせての(1)の丈の判定は，通常の文の意味上の適格性には有効であるが，そうだか
らといって選択制限に違反し不適格とされた文が完全に当該言語から排除されてしまうわけでは
ない。 (lb)は文法的な丈ではないかもしれないが，解釈可能な文だからである O
Lyons (1981)は，範時の不一致 (categorialincongruity)は無意味な文 (meaninglessexpressions) 
を産み出すが，選択制限違反は有意味な矛盾表現 (meaningfulcontradictions)を産み出すと述べ
ている。範轄の不一致というのは，下位範時化 (subcategorization)の違反とも呼ばれるもので，
(3)のような解釈不可能な丈を生じさせる O
(3) 'Boy the sincerity frightens 
選択制限に違反した有意味な矛盾表現をメタファとして解釈することは可能である。言い換え
るなら， (lb)は，通常の丈の解釈を求めた場合には，文法上不適格であるが，メタファの解釈
を付与すると適格になるということである。メタファとは選択制限に違反した解釈可能な文であ
ると定義できる。
しかしながら，この定義に基づく説明には，いくつかの問題点がある。
第一の問題点は，選択制限を規定する素性の任意性である。
自動詞 laughには，おおよそ次のような選択素性が与えられる O
(4) laugh: [ + HumanJ 
したがって， laughの主語にくる名詞は. [+ HumanJ を固有素性として含んでいなければな
らない。
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(5) a. The boy laughs. 
b. :# The chimpanzee laughs. 
c :# The forest laughs. 
d. :# Beauty laughs. 
(5a)以外の文は， (+ Human) をもっていないため laughの主語にはなり得ず，不適格な文と
判定される。
名調は固有素性と動調の選択素性に記載されている(+Human) は，上記の説明では，ア・
プリオリな存在物であるかのような響きをもっ。けれども，その実体は極めてア・ポステリオリ
な性格を有している。
例えば，動物生態学が十分進歩して，チンパンジーも人間のように意志をもち，ある一定の顔
面筋肉の収縮が笑いの表現であるという事実が発見された場合， (5b)は(5a)と同程度に適格な
文になる。意志の存在が笑いと結び付いていることがわかれば， laughという語葉項目に付され
る選択素性も(+Voluntary)のように変更されなければならないだろう。
(6)laugh: ( + Voluntary) 
この選択制限の指定によって，文(7)はすべて適格であると判定される。
(7) a. The boy laughs. 
b. The chimpanzee laughs. 
c. The ex-terrestrial man having willlaughs. 
このように，選択制限を指定する素性には，言語固有の実体というよりも，言語外の知識の反.
映物であって，知識の変動に従って変更を強いられ得る性質のものなのである。
第二の問題点は，繋辞(copula)のbe動調を含む文に関係している。
(8) a. The boy is a student. 
b. :# The boy is a wolf. 
c. :#The boy is a car. 
(8b-c)の不適格性は，be動詞の選択制限に原因があるのではないように思われる。というのも，
それぞれの文の主語に異なる名調を入れ換えてやると，適格な文になるからである。
(8)'b'. The animal resembling a dog is a wolf. 
c'The vehicle with four wheels and driven by a motor is a car. 
もし，繋辞の beに選択素性を求めるならば，三通りの指定をしなければならないだろう。
(9) a. be，: ( + Human) (+ Human)) 
b. be，: ( + Animate)一一(+ Animate) ) 
c. be3: (( -AbstractJ一一(-Abstract)) 
しかも， (9)の指定だけでは不十分である。なぜなら， (9b)の〔十 Animate) は(+Human) 
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の上位の素性であり[-AbstractJ は[-AnimateJの上位の素性であるので，各々から下位の
素性を排除する機構をつくらなければならないからである O
be動詞の前後の名詞の照合は，要するに，世界知識に基づいた常識の問題である。現実世界
では boyはwolfではないし， carでもないのである o(8b-c)が意味解釈上おかしいと感じるのは，
選択制限の抵触というよりも 言語外のコンテストによるのである。
第三の問題点は，選択素性が両義的であり， したがって，選択素性に違反しているかどうかを
確定することの困難な動詞の存在である。
(10) a. Despair drove her into madness 
b. Her husband drove her into madness 
動詞 driveは，主語に， (lua)では despairのような抽象名認を， (lOb)では husbandのような
具体名調を各々とっている。しかも，二つの文とも英語では非メタファの平叙文である O
driveの選択素性は，仰の事実を踏まえて指定すると，次のようになる O
(1) drive : a. [十 AbstractJ [ + HumanJ J 
b. [ -AbstractJ 十 HumanJJ
同じ素性 [AbstractJ に関して，全く正反対の値を示す名詞が主語の位置にくるのである O
driveタイプには，他にもたくさんの動詞が加わえられる。一例をあげると， forceも(10)と並行
したふるまいをする。
(12) a. An 11 % drop in the price of oil coupled with spiraling interest rates forced international 
bankers to cobble together an emergency rescue plan. (Time， '86， 3/24) 
b. The president forced the anti-government guerrilla to surrender immediately 
(13) force : a [[ + AbstractJ [ + HumanJ J 
b. [ -AbstractJ [ + HumanJ J 
(10)， (12)のように雨義的な動詞を合む丈では，それが選択制限に違反しているか否かを指定する
ことは非常に難しい。それゆえ，メタファであるか否かを指定することも当然至難の技になるわ
けである。
第四の問題点は，選択制限に違反しなくてもメタファとして成立する丈が存在するという事実
である O
(1却a The lion roared fiercely 
b. The rock is getting fragile 
(14)は共に字義通りの意味で解釈することができる。ライオンは激しく吠える動物であるし，岩
は何らかの原因でもろく砕け易くなることがあるからである O
主語名詞の固有素性と動詞の選択素性をあげると，次のようなものになる。
(1日a lion: [-Abstract， + Animate， -Human， + Carnivorous，..] 
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roar: C C + AnimateJ 
b. rock: C -Abstract， -Animate， + Mineral，..J 
fragile: C C -Abstract， -AnimateJ J 2)
名詞と動詞叉は形容詞との聞の選択制限は，妥当な形で成立している。 (14)の文の前に，各々，
文を付加すると，当該の丈はメタファの解釈を帯びる O
(16) a. The king was unable to restrain his anger against his daughters. The lion roared fiercely. 
b. Our professor is going to retrieve from the university under the age limit next March. So 
the rock is getting fragile. 
選択制限に違反しなくてもメタファが成立するのであれば，メタファの判定のための信頼し得
る基準ではないことがわかる。
四つの問題点を概観してきたが，選択制限は，それを規定する素性の任意性，繋辞の be動詞
を含むメタファの判定不可能性，選択素性の両義性，違反しないメタファの予測不可能性などの
理由により，絶対的な基準になり得ないことがわかった。選択制限の違反の認定によるメタファ
の発見は，一見，何が文をメタファにするのかに焦点を当てた手JI買のように思われるが，実態は
あらかじめ一定の枠組を設定して，その枠内にうまく収まるものだけをメタファとして認め，そ
れ以外をふるい落としてしまうという危険性を字んでいるのである。
1 -2.類似性による説明と問題点
広く流布しているメタファの理論に，類似性に基づく説明解釈がある O 主語名詞と述語名詞の
共有する類似性の引き当てが，その理論の根幹をなす。類似点はこつの語葉項目聞に沈澱してい
て，それは見つけ出され掬い上げられるのだと考える研究者がいる一方で (Beekmanand Callow 
(1974)， Cohen (1979))，二つの名詞の共同作業によって創り出されると主張する研究者もいる
Uohnson and Lakoff (1980)， リクール(1984))0 
いずれにせよ，この考え方でとらえられるメタファの定義とは，暗示的な類似性の比較である。
間 Ametaphor is an implicit comparison in which one item of the comparision (the“image")旦壬
ries a number of components of meaning of which usually only one is contextually relevant to 
and shared by the second item (the“topic"). (Beekman and Callow (1974 : 127)，下線は筆者
による)
述語名詞は一定の数の意味素性 (componentsof meaning)をもって川る。そのうちの一つがコ
ンテクストの力を借りて，主語名詞め含む意味素性と関連しているか共有されていることが発見
され，類似性の引き当てが暗示的に行なわれるのである O
Herodという人物はコンテクストからずるい性質の持ち主であることが判明している O 一方，
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(18) Herod is a fox 
? ?? ???
?
? ?? ??
?
???
??
?
? ? ? ? ? ? ? ? ???
?
Fox 
(image) 
red color 
whiskers 
hairy 
kils 
steals 
sly 
(po凶 ofsimilarity) 
foxは一定数の意味素性を固有にもっていて，その目録から (Slyness)に焦点が当てられ抽き出
される。こうして， Herodとfoxとは， [Slyness) を介して出会うのである。
Cohen (1979)はさらに積極的で， Herodが指定する [Slyness) はfoxの有する他の意味素性を
削除するものと考える。メタファ化を被ることで， foxには [Slyness) という素性だけが残さ
れるのである。
Johnson and Lakoff (1980)も，仰のような説明原理を肯定しているが，それに加えて，類似性
の創造をも強調する。
(19) Though the metaphor may be based partly on isolated similarities， we see the important simi-
larties as those created by the metaphor. 0ohnson and Lakoff (1980 : 154)，下線は筆者に
よる)
それは，二つの意外なとり合わせの語を引き合わせることによって，今まで意識されていなか
った類似性に目を向けさせることである。新しい類似性への志向は，生き生きしたメタファを産
出し，我々の経験や認識の範囲を拡大してくれるのである。
このように見ていくと，類似性を通してのメタファの説明には，十分な説得力があるように思
われる。ところが，少し注意深く観察すると，三つの問題点が浮ぴ上ってくるのである。
第一の問題点は，指定される意味素性は語葉項目自体の固有の，客観的に検証されるものでは
なく，主観的な，慣習的な性格のものであることが多いということである。
闘を例にとるなら，“fox"という語葉項目に含まれる意味素性 [redcolor， whiskers， hairy， 
kils， steals， sly)のうち，比較的検証可能なものは[rεdcolor， whiskers， hairy， kills)であり， [steals， 
sly) は人間の側からとらえた， しごく主観的な評価の表われにすぎないのである。メタファの
扇の要ともいうべき類似性 [Slyness) は， fox自体のもつ特性ではなく，慣習的に行われている
人間たちの一つの見方の反映物であって， foxには何の負うべき責任もないのである。メタファ
において見出される，あるいは，創造されると言われている類似性の多くには，こうした一人よ
がりの評価という危うい面が顔をのぞかせているのである O
もし主観的な類似性を嫌って，側のように客観的な類似性だけに頼った解釈を要求するメタフ
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7をつくるとしたら，それはもはやメタファではなく単なる比較の文になってしまうだろう。
(20) Herod is a fox. 
a Herod has red color (like a fox). 
b. Herod has whiskers (like a fox) 
c Herod is hairy (like a fox). 
第二の問題点は，類似性の確定の仕方に関してである。類似性の確定は，広く主張されている
ように，主語と述語をそれぞれ照合することによってなされるというよりも，むしろ，主語の指
示対象に属している特性，形態，機能，目的等の種々雑多な諸要素のどれに焦点を当てるかによ
って成立するように思われる。主語の指示対象の顕著さの認定が，述語の特性を決定するのであ
るから，その過程を通して選ばれる類似性は，任意的なものと言わざるを得ない。
例えば， (18)で，類似点としで [SlynessJが選ばれたのは，主語Herodの属性のうち，彼のず
るさに焦点が当てられたからに他ならない。仮に彼の臆病さに焦点が当てられるならば，類似点
は [CowardiceJということになり，それを含意することによって， (18)が形づくられるはずである。
第三の問題点は，新しい類似性の創造というが，二つの言語要素間(主語と述語というような)
の相互作用を通して創造されるというよりは，それらとは別に，あらかじめ当の類似点が提示さ
れたり含意されたりして，それに二つの言語要素が結び付けられるというのが事の真相であるよ
うに思われる。 (21)の談話を見てみよう O
位。TheLord is my shepherd; 1 have evreything 1 need. He lets me rest in fields of green grass 
and lends me to quiet pools .of fresh water. He gives me new strength. He guides me in the 
right paths， as he promised. Even if 1 go through the deepst darkness， 1 will not be afraid， 
Lord for you are with me. (Psalms 23) 
メタファ“TheLord is my shepherd"が冒頭にある。次いで，主語“theLord"がなぜ述語“my
shepherd"であるのか，換言すれば， "the Lord"と“myshepherd"の類似点は何であるのかが，
以下の談話の中で列挙されている。これは「必要とするものを何でも与えてくれるjこと r豊
かで安全な場所に導いてくれる」こと r新しい力を与えてくれる」こと r正しい道を示してく
れるJ こと rいつも共にいてくれる」ことなどである。それらの類似点が， shepherdが自分の
sheepにする行為と theLordがhisp巴opleにする行為との並行性に気づかせる役目を果すのであ
る。すなわち，主語と述語が相互に作用し合うことで類似性が産出されるのではなくて，類似性
が提示されることによって，両者の結び付きが意識されるのである O
意味素性の指定の任意性，類似性の確定の仕方の恋意性，類似性の言語要素からの独立性など
の理由から，類似性による説明は，メタファの特徴の一端は垣間見させてくれるが，本質全体を
把握させる説得力を欠いているのである。
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1 -3.発話の原則による説明と問題点
発話行為 (SpeechAct)理論に基づくメタファの説明も，幾人かの研究者によって提出されてい
る。
Searle (1979)は，意味を二つのタイプに分類する O 一つは語もしくは丈の意味(word，or sent. 
ence meaning)と呼ばれ，語や文が意味するものである O もう一つは話者の発話の意味(speaker's
utterance meaning)で，話者が語や丈を発話することによって意味するものである。そして，メ
タファの意味は，常に，発話の意味であると主張している。
Searleの説明原理に従うと，闘のメタファ丈は，以下に示すような形で解釈される。
凶(=Searle's (6) 
Richard is a gorilla. 
闘は闘のような意味である。
(23) Richard is fierce， nasty， prone to violence， and so forth目
闘の聴者は仰を推論するわけであるが，それは凶のような信念 (belief)に依拠して行なわれる O
位司Gorillasare fierce， nasty， prone to violence， and so forth 
この信念と仰とが，比較の操作を受けて，闘の推論を正当なものとするのである。
(25) Richard and gorillas are similar in several respects;viz， they are fierce， nasty， prone to vio 
lence， and so forth. 
Searle流のメタファの分析は，結局，類似性による解釈に主要な焦点を置いていることがわか
るが，その解釈を支えているのは，話者と聴者の聞でなされる推論なのである。メタファは会話
の中に埋め込まれ，会話の参加者間で一定の推論が遂行されるとき，はじめて実効力を発起でき
るわけである O
会話の中で遂行される推論，すなわち，会話の含意 (conversationalimplicature)を積極的に出
している論に， Lyons (1981)がある O彼は Griceの協調性の原理(cooperationprinciple)を用いて，
メタファを解釈している。
(26) lohn is a tiger. 
まず，闘が提示される。この文に協調性の原理が働くのであるが，協調性の原理は，メタファ
の解釈へと聴者を直接導くものではなくて，探求それ自体を動機づける働きをする O
聴者は闘を字義通りには意味づけることができない。 lohnは人間であって， トラではないか
らである。しかし，話者が非協調的であると信じる根拠はない。話者の発話は陳述の形をとって
おり，彼は聴者に何かを語ろうとしているのに違いない。それはおそらく，話者と聴者にとって，
個人的な信念とか世界についての仮定などに照らして，容易に理解されるものなのだろう。話者
は，協調的であるなら，聴者が字義通りではない意味を，発話されたものの全体，もしくはその
構成要素の一つないしは二つ以上の字義通りの意味に基づいて解釈できると信じていなければな
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らない。実際に語られたこと以外の何かを伝えるために言語を用いる一つの方法は，メタファで
ある。それならば，位。がメタファとして解釈できるかどうか調べてみよう。
こうした過程を経て，メタファの解釈が着手されるのである O
以上の説明から，発話の意味とか字義通りではない意味をもつことが，メタファの本質的な特
徴であるように思われる O しかしながら，発話行為や会話の合意による説明には，いくつかの問
題点が見出される O
第一に，発話の意味や字義通りではない意味は，メタファの書き換え可能性を前提にして成立
する性質のものであるが，そのような可能性は，ア・プリオリに存在していない。なるほど，ゴ
リラは狂暴で不潔で暴力的であるかもしれないが，それらは一つの見方であって，絶対的な特性
ないし評価基準ではない。凶のような信念の背後にはかならずといっていいくらい，無数の別の
信念が存在しているのである。
第二に，発話の意味は，文の意味を引き金として生じる言語外の意図，行為，知識等の，広い
意味でのコンテクストに還元されてしまう O 発話の意味は，然るべきコンテクストで一定の意味
内容を備えた丈を発するときに，その実体を顕わにするものであり，全くのコンテクスト依存の
意味なのである。
次の文を見てみよう。
(2カItis cold in this room. 
聞の字義通りの意味は明らかである O けれども，この文は，使用されるコンテクストに応じて，
単に部屋の気温の状態を描写するにとどまらず，側を意味する場合もある。
(28) a. Please shut the window. 
b. May 1 shut the window ? 
c Turn on the heater 
闘が(28)を合意するには，話者ーが寒いと感じていること，窓が開いていること，話者か聴者が寒
さの原因を除去できる立場にいること，話者がその原因を取り除いて欲しいと思っていることが，
発話のコンテクストの条件として備わっていなければならない。そうでなければ，。めを発するこ
と自体，的はずれな行為になってしまうだろう。
他方，聴者も話者と同じコンテクストを共有しており，話者の伝えようとしている意図や要求
を理解している必要がある。そうでないと， (29)のような不誠実な応答をしてしまう危険性が出て
くる。
位9)a 、Oh，yes， itis. 
b. No， itisn't very cold here， 1 think 
メタファが発話の意味であるならば，今観察した例と同様に，メタファは専ら使用の領域に属
していることになる。然るべきコンテクストがあらかじめ準備され，その中で発話がなされるこ
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とによって，文はメタファに変貌するのである。しかし，メタファの意味を構築するコンテクス
トの諸要素は，あるものは話者の意図の内に潜み，あるものは言語外の状況の中に遍在し，又あ
るものは聴者の理解力に依拠するといった，不定形のはっきりした実体のない性質のものである O
そうであるなら，メタファの意味も，実体性の希薄な，時として非常に気粉れなものということ
になってしまうだろう。
メタファを言語使用の枠内で扱うことは，メタファを単なる文の使用の一つのタイプの位置に
庇めてしまうのである。
第三に，特殊な問題であるが，メタファと話法の関係があげられる O
(30) a. The boy next door is a ball of ire. 
b. Tom said that the boy next door was a ball of ire. 
(Cohen (1979 : 65)) 
(30b)は(30a)のメタファを that節に埋め込んだ間接話法の文である o Cohen (1979)によると，
(30a)のTomの記述も， (30b)のそれについての話者の報告も，メタファの解釈には影響を与え
ない。
ところが，発話行為では，そうはいかない。
(31) a. 1 am sorry. (Tom's word) 
b. Tom said that he was sorry 
(31a)は確かに Tom自身の弁明となるが， (31b)は話者の弁明にはならず，相変わらず， Tom 
の弁明なのである。この事実は，メタファの意味が発話の意味ではなく，文の意味であることを
示している。
以上の問題点を克服しないかぎり，メタファを発話の原則の中だけで説明しようとすることに
は，無理がある。
1 -4.意味の拡張による説明と問題点
メタファの斬新性に注目した理論がある。生きたメタファというのは，常套表現と違って，創
造的であり，それゆえ，一回限りの新奇さを印象づける表現であるはずである O そこには，ア・
プリオリな類似性とか対応する意味のような央雑物はない。
Richards (1936)以来，メタファの構成物を趣意語(tenor)/媒介語(vehicle)とか，焦点 (focus)/ 
枠 (frame)のように，二つに分割し，両者が相互に作用し合って，新たに観念ないし思考が産み
出されるという議論がなされている O これは，いわゆる相互作用説 (interactiontheory)で，
Black (1962， 1979)がその理論の中心人物である。
(32) Scrooge is a pig. 
Blackによれば，闘では、 pig"が焦点になり，残りの部分は枠を構成する。ここで焦点に注
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目すると，“apig"は媒介語の役割を演じ，それによって喚起される様々な連想(どん欲さ，不
潔さ，不格好さなど)が，このメタファの趣意となる。そして，特定の連想もしくは連想の束が
Scroogeに転移するのである。
“pig"という語が本来の意味を離れて，それに結びついた連想をメタファの中で新たに意味と
して浮び上がらせるというのは，一種の意味の拡張である。倒を言うことで倒の意味が意図され
たとしたならば，それは“pig"の本来の意味に [greedyJという意味が新たに付け加えられたと
いうことなのである O
(3) Scrooge is greedy. 
ここで注意したいのは，なるほど， (3f)は(坊を産み出すとしても，“pig"の本来の意味は尚も生
き続けているのである O つまり，既成の言語コードに基づく解釈倒と，このコードを超えたメッ
セージの要請するコードの修正倒が，緊張関係をつくることを通して，重層的な意味作用が醸し
出されるわけである。
池上(1984)，Kittay (1981)，リクール(1984)は，メタファにおける共通性(同一性)と対立(差
異)に，その本質を見ている。
倒 a 新しい意味作用を生み出すきっかけとなるのは新しい「対立」の関係を創り出すという
ことである。(池上(1984: 202)) 
b.言述の丈彩である隠聡は，同一と差異の間の葛藤をを用いて，同一の中に差異を融合さ
せるニとにより意味論的領域を隠れた仕方でうみだす過程を，明らさまに提示する。(リ‘
クール(1984: 249)) 
C a metaphor remains a live (and lively) metaphor as long as the domains of the two fields 
employed in the metaphor are structured different1y in some significant manner. (Kittay 
(1981 : 56)) 
。唱の考え方に従うと，既成の意味は残存しつつも，共通性(同一性)と対立(差異)の「直接
的な統覚」によって，かつて帯びたことのない意味が突然識別されるのである。メタファ論でた
びたび言及される類似性は，メタファの原因や根拠であるより，むしろ，この意味の出現の結果
なのである。
では，いかにして，意味の革新により得られた意味を特定化していくであろうか。
菅野(1985)は，メタファの解釈を「有意性を欠く陳述にそれを付与する過程」であると規定し
ている。そうするためには，話者/聴者はメタファが語られるたびごとに，目的に適う意味を手
に入れるために，必要な「演鐸前提」を自ら設けなければならない。そこで導入される道具は，
「有意性の公理(principleof relevance)J と「呼び起こし (evocation)Jである。
有意性の公理とは r陳述の意味と聞き手が記憶中に有する命題の集合との関係」であるo 陳
述が与えられると，それが最大の有意性をもつように検索される。検索によって有意性が確定で
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きない場合は，呼ぴ起こしに訴える O 呼ぴ起こしの助けをかりで，一般的な共有知識では割り出
せなかった新たな意味を検出することになる O
有意性の公理と呼び起こしによるメタフ 7の説明は，相互作用説と発話の原則の折衷案のよう
にみえる O 発話の原則(有意性の公理)でとらえられない部分を相互作用説(呼び起こし)で補
おうというのである O
意味の拡張理論の問題点は，メタファの解釈を目ざす説明原理の限界を如述に示している O
(32)のメタファを再び、とりあげて，この点を明らかにすることから始めてみよう O
(32) Scrooge is a pig 
語、ig"の包含する連想は，社会的なレベルから個人的なレベルに至るまで，おそらく無数に
存在しているであろう o "pig"が喚起するであろう数多くの連想の中から， (32)にふさわしいもの
を特定する原則は，何なのであろうか。話者と聴者の共有知識や状況，意図，感情，態度などの
総体をあげることができるかもしれない。もちろん，それらの“pig"に対する言語外の要因も重
要であるが，そればかりではなく， Scroogeと指示された人物の目立った性質，特徴，ふるまい，
話者/聴者の評価なども，強く介入してくるはずである。かえって，後者のうちのどれか一つ，
あるいは二つ以上の要素が話者/聴者に特定されて，述語の連想、も指定されると考えるのが自然
であるように思われる。
意味の拡張は，媒介たる述語ではなく主語が直接の引き金になるとしても，拡張された意味は，
話者の解釈説明か聴者の推論説明の助けがなければ，依然として正体不明なのである。その意味
で，類似は，リクール(1984: 237)の述べるように I言表の原因や理由であるより，むしろ結果」
なのである O
メタファが発せられる現場では，新しく発生しているはずの意味がとらえられないとするなら
ば，メタフ 7は，話者が何かに注意を向けさせる機能を担っているとしか言えないのではないだ
ろうか。闘を語ることで， (35)のような内容に注意を促すという風にである O
(35) a. Look， Scrooge is certainly greedy. 
b. You know， Scroog巴issurely filthy 
C Look there! How awkward Scrooge is! 
メタファに用いられる語は "pig"のように連想の呼び起こしが限度を知らず押し進められるも
のばかりではない。反対に，そのような連想の呼び起こしの難しい例もある。
(36) a. Scrooge is an X-bar theory 
b. Scrooge is a neutron. 
c Scrooge is an omega 
(36)の各文は， Scroogeと普通名詞との意外な出会いを展開しているが，斬新な意味は不透明で
ある O それは，述語名詞が連想、を呼ぴ、起こしにくいために，殊吏に，丈の直載的な解釈を別個に
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要求するからである。
何かについて語っているメタファの，当の何かの正体が判然としないならば，驚かせたり，強
烈な印象を与えたり，注意を喚起させる以外の機能をメタファはもっていないということになっ
てしまう O 意味の拡張理論は，メタファの斬新さを視座に収めようとした点で評価できるが，結
局のところ，メタファを間投詞と同じレベルにせざるを得ないような方向へ導いてしま?のであ
る。すなわち，メタファを発することで注意を引きつけ，その後で，真に理解可能な内容を語る
か含意するかするのである O 意味の拡張は，常に，メタファの外にあるというわけである。
1 -5.まとめ
四つの主な理論を概説し，各々のかかえる問題点を洗い出してきたが，それらには共通した基
盤がある O それは，メタファの構造そのものに探求の目を向けずにメタファの解釈に立ち入って
しまっている， ということである O
メタファの解釈は，アド・ホックなコンテクストの要因，社会的コンセンサス，心理的メカニ
ズムなど，人間の内部と外部に関係づけられた実に複雑多岐に亘る要素に結ぴついている。した
がって，解釈を支配する原則を一般化したり，規則を定式化したりする作業は，大いなる錯覚か
大いなる偽臓へ至らせる。そうでなければ，袋小路に迷い込んで脱出できないという惨状を呈す
ることになる。
メタファは，言語表現である。「言語」表現である限り，それは言語要素から成り立っている。
それならば，メタファを所与のものとして受け入れて，それを構成する言語要素の特性と機能を
観察し，それらを支配している原則及び構造を明らかにすることが，少なくとも言語学的なメタ
ファの研究なのではないだろうか。従来出発点と見なしていた事柄を到達点に据え，メタファの
言語学的特慣と機能，それに根底にあると推測される認識構造を，言語学的に考察することが，
本研究の主な目的なのである。この考察によってもたらされた出力をもとにして可能となる解釈
は，哲学や心理学，修辞学や文学などの精力的な諸学科に全面的に委ねることにする。
メタファには，次の三つのタイプがある。
(31) a .名詞的メタファ (nominaJmetaphors) 
b.叙述的メタファ (predicativemetaphors) 
c 丈メタフ'7(sententiaJ metaphors) (MiJJer (1979 : 233)) 
対応する例は， (38)である O
(38) a. The Lord is a refuge for the oppressed. (PsaJms 9) 
b. They pJowed fieJds of evil. (Job 4 : 8)
c Dan will be a snake at the side of the road， a poisonous snake beside the path， that 
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strikes at the horse' s heel， so that rider is thrown off backward. (Genesis 49 : 17) 
(38a)は名詞的メタファで，繋辞の be動詞に連絡した二つの名詞からなる。普通，述語がメタ
ファの中心的役割を演じる。 (38b)では動詞句にメタファの焦点が置かれる O 名詞的メタファ以
外の丈レベルのメタファを叙述的メタファと覚えておくのがよいだろう。 (38c)は談話レベルの
メタファで，ある丈が他の文との相対的な関係によってメタファとして機能している。それゆえ，
(38c)の後半の部分を談話から切り離して提示することも可能であるが，その場合には，それが
字義通りの意味の文であるのかメタファの丈であるのかがあいまいになる O
(39) A poisonous snake strikes at the horse' s heel， so that the rider is thrown off backward. 
このようなメタファを丈メタファという O
以下では，名詞的メタファ，叙述的メタファ，丈メタファの順で，各項目ごとに具体的な分析
がなされていくことになる3)
2.名調的メタファ
名詞的メタファとは， be動詞をはさんで，二つの名調句(主語名詞句と述語名詞句)の現わ
れるメタファ文をいう。主語名詞句を x，述語名詞句を yという変項で，又， be動詞を BEとい
う定項でそれぞれ表記すると，名詞的メタファの基本形は，次のようになる O
位。xBE y Condition; x手y4)
側に付された条件は，次のことを意味している。もし x=yが成立するならば，性1)のような
文も，条件が整いさえすれば，メタファとして認めなければならなくなる。
位。a.The worm is a worm.5) 
b. A guy is a guy. 
c Plato is Plato. 
これらの文は，協調性の原則とか有意性の公理といった，いわゆる談話の効力を介して何らか
の意味解釈が可能であろうが，どのようなコンテクストを与えたとしても，けしてメタファには
ならない類の文である。 6)
2-1ー1.主語名調句の特性
主語の位置にたつ名詞句の特性から観察してみよう。分析の便宜さという理由から，述語名調
句 yの値を固定し， xを色々な名調句で置き換えて，メタファとしての容認性を測定することに
する O
(42) a. Margaret Thacher is a cat. 
b. The Prime Minister of England is a cat. 
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c. That woman over there is a cat. 
d. The woman drinking beer is a cat. . 
e His wife is a cat. 
f. ? A certain womn is a cat. 
# ・ 7)g. :1+ Some woman is a cat. 
述語名詞句内の“cat"は，慣用的合意“cross，jealous， nimble， snug"などをもっ名詞であり，こ
の語を含むことで成立するメタファは「生きたメタフ 7(living metaphors)jではなく r陳腐な
メタファ (commonplacemetaphors)jあるいは「死んだメタファ (deadmetaphors)jである。この
種のメタファを用いた理由は，メタファの伝える意味を透明にすることで，主語名詞匂の特性を
きわだたせられるからである。但し，先述した“cat"の含意のうち，闘の各文はどれを選択して
いるかは，言及しない。
幽の文は，指示性の高いものから低いものへと順に配置しである。ここで，ある名詞句が指示
的に用いられるというのは，このような表現の指示の範囲全体について，語る主体である我々が，
語用論上の知識をもっているということを意味している。この知識を使って，主語名調句の指示
対象を指定することができるのである。 8)
(42a)は主語に固有名詞の現われた例である。固有名詞は通常，唯一指示対象(uniquerefer-
ence)をもっ名称、であるから，人名 "MagaretThacher"の指す対象は直接的な仕方で特定できる。
(42b)では“thePrime Minister of England"という普通名調、rimeminister"と固有名詞“Eng-
land"の組み合せからなる名詞句が存在している。普通名詞だけでは同一種属(クラス)の構成
員であることしか示せないのに比べ，固有名詞の限定によって， "the Prime Minister of England" 
は， (42a)の固有名調と類似した機能，すなわち，あるものを同じクラスの他のものから区別す
る機能を遂行できるのである。
(43) a. the Prime Minister of England 
b. the Prime Minister of ]apan 
c the Prime Minister of Germany 
d. the Prime Minister of France 
但し，固有名詞は常に固定的，絶対的で，それ自体で指示を決定できるのに対し，普通名調の
限定用法は，幽からわかるとおり，流動的，相対的であって，他の何かと引き当てられることで，
その指示性を獲得するのである。
(42c)の“thatwoman over there"は，当該の指示対象を指さす，あるいはそれと似た動作を随
伴させることを要求するような，直示的な (ostensive)名調句である。話者と聴者は，指示対象
の存在する領域，もしくは，指示対象に直接に指示できる領域の中に場所を占めていることが必
然的に合意されるのである。したがって，
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任司#That woman over th巴reis a cat. But 1 can't see h巴ranywhere now 
は，語用論上，矛盾した談話であると言わざるを得ない。
(42d)の主語は， (42b)と(42c)の機能を合せもっている。それは“woman"で表わせるクラスの
構成員を "drinkingbeer"という動作を描写する句で限定しているという点で(42b)に共通してい
るし，他方，限定の機能を果している句が現在時を指示するというところで， (42c)と同様に直
示性 (ostensibility)を担っているからである。この勾は，例えば， tavernにいる複数の womanか
ら，一人の特定の womanを指示する場合に用いられる O
(45) a. the woman drinking beer 
b. the woman eating beef sandwich 
c the woman dancing with Robert 
d. the woman crying alone 
(42e)の“hiswife"は，所有格代名詞を含む例であるが，同一指示性(coreferentiality)と密接な
関係をもっている。同一指示関係は言語表現の領域内で成立する現象であるから，言語表現と言
語外の現実世界との聞に生じる指示関係とは区別しなければならない。 (42e)は，その前に次の
文を先行させて，一つの談話を構成していると仮定することができる O
(46) John. is an honest man. But his. wife is a cat. 
酬で，インデックスを付した "John"と“his"は前方照応関係にある O 所有格代名詞“his"は固
有名詞“John"を談話内で指示しているのである O そして，この“John"は， (42a)の説明で述べた
ように，直接的に指示対象を特定する。 (42e)は，いわば，二段構えで指示対象を志向するので
ある O
所有格代名詞の指示は，同一談話内での言語照応 (endophoric)関係だけでなく，言語外の対象
との間で結ばれる言語外照応 (exophoric)関係によっても，そのイ壬務を行使できる。
(4カ(pointingto a man standing on the corner) His wife is a cat! 
いずれにしても，所有格代名調に限定される名詞匂は，それを介して，もっと言うなら，それ
の指示する対象の存在を前提にしてはじめて，名詞句全体の指示する対象の存在が保証される点
で，間接的な指示性をもっということができる o (42e)について言えば，“his"の指示する対象が
決まって，“hiswife"の指示性が確定するのである。その意味で(42a-d)の主語名詞句に比較して，
(42e)のは指示性が弱いといえる。
さらに指示性の弱い名詞句として， (42f)と(42g)をあげることばできる O 両者の違いは "a
certain woman"が実際にはその女性を知っているが何らかの理由でわざと名前なり正体なりを隠
しているという含みがあるのに対して，、omewoman"にはそのような含みがなく，余程のコン
テクストを用意してあげなければ，指示性をもつことができないという所にある O したがって，
(48a)は談話の首尾一貫性に照らして容認できるが， (48b)はそれが難しい。
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(48) a. A certain woman， infact， 1 do know who she is， isa cat 
b. #SOI町 woman，in fact， 1 do know who she is， isa cat. 
しかも，メタファとしても (48a)は(42f)よりも容認性が高くなるが， (48b)は(42g)と同じで，
やはり容認性は低い。 (42f)が(48a)よりもメタファとして受け入れ難いのは，メタファの主語は，
特にそれについてメタファとして叙述される場合には，指示性が明示されていなければならない
からである。 (42f)は，指示対象は暗示しているが，手がかりがさらに付け加わらなければ，は
っきりとは認知できないだろう o (48a)では，依然として腕曲的な表現ではあるが，指示対象の
存在についての情報がある分だけ，明示度が高くなっているのである。
一方， (42g)の主語には指示性はなく， (48b)のように新たに指示の明示度を増やす情報を付
加するのは，論理の矛盾に陥ってしまうことになるのである。
以上，主語名詞句の指示性に焦点を当てた観察から，暫定的に，メタファの成立条件として，
次の原則をたてることができる O
同 名調的メタファ成立のための主語名詞句に関する一般原則(試案)
名詞的メタファが成立するためには，主語名詞句は指示対象をもち，かつ，その指示性
は直接的・明示的でなければならない。
原則側は，今までに出てきたデータをすべて説明できるが， しかし，それに対しては二つの反
例があるように思われる O
第一の反例は，主語名調匂が指示対象を唯一に指定できないにもかかわらず，メタファ丈を成
立させている場合である。これは，さらに，主語が総称、的なものと，数量詞 (quantifiers)を含む
ものとに下位区分できる。
前者から見ていく。
(50) a. A woman is a cat. 
b. W omen are cats. 
上記の文の主語は，特定の指示対象をもたず，総称、的に用いられている。この用法は，非メタ
ファ文でもごく普通に見られる。
(51) a. A whal巴isa mammal. 
b. Germans are good musicians. 
c A bicycle is a vehicle with two wheels mounted in tandem on a light metal frame. 
(5la)は，“whale"の表示するクラス全体が“mammal"の表示するクラスに属することを述べて
いる。 (51b)は，無冠詞の複数形の例で，屯ermans"の表示するクラス全体が冶oodmusicians" 
のクラスと等価であることを示している o (l1c)は“bicycle"の指示物を定義した丈であるが，
(l1b)と同様に，主語のクラスと述語のクラスの等価性を陳述している。三つの文に共通してい
ることは，それぞれのクラスの個々の構成員に対する特定の指示にはいっさい言及していないと
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いうことである。
(50)の丈が刷と同じく総称的に用いられており， しかも，メタファの実現に成功しているとする
ならば，いったい何がそれを可能にしているのだろうか。
一つの試みとして，主語の位置に C+ HumanJ以外の名詞を代置してみよう。
(52) a. # A dog is a cat 
b. #Chimpanzees are cats. 
c # A statue is a cat. 
(52a-b)では， [+ AnimateJの名詞を， (52c)では C- AnimateJの名詞を各々代入したが，
余程の道具立てを施してあげないかぎり，これらの文のメタファとしての容認性は低いであろう。
代りに， [+ HumanJの名詞を入れると，メタファとしての容認性は高くなる。
(53) a. ? A person loving a dog is a cat. 
b. ? Persons taming chimpanzees are cats 
c ? A person carving a statue is a cat 
これは，日本語の「ーのような人はーだ」型の，ある特定の行動・愛着・職業等で限定された
人物に対する，語る主体の側の態度・評価・判定を表わしている。したがって， (50a)にもっと
語る主体の姿勢をあからさまにした彩色を施すならば，メタファの存立基盤は一層確かなものと
なる O
(54) a. I believe that a woman is a cat. 
b. A woman， even if al people disagree with it， isa cat 
c I hate a woman. For a woman is a cat 
反対に，同のコンテクストに，語る主体の側に感情的に引き寄せられ難いと思われる闘のよう
な名詞をあてはめると，やはりメタファとしての容認性の低い文ができてしまう。
(5) a. #I beli巴vethat a dog is a cat 
b. # Chimpazees， even if al people disagree with it， are cats. 
c # I hate a statue. For a statue is a cat 
(5)のような丈を言明するということは，己れの精神状態の異状さを表明することにほかならな
い。「ああ，そうですかoJ とは簡単に首肯できかねる文なのである。
語る主体の側に感情的に引き寄せられ易い，言い換えるなら，感情移入の容易な名詞は，なに
も C+ Human)の名詞に限らない。語る主体と名調の表示する対象との心理的距離が近いか，
語る主体の関心の領域にそれが包含されていればよい。
(56) a. I believe that a statue of a woman is a cat 
b. A puppy; even if al people disagree with it， isa cat 
c I hate chimpanzees. For bloody chimpanzees are cats. 
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“a statue of a womanに“apuppy"，“bloody chimpanzees"は[+HumanJではないが，語る主
体の各主語に対する態度や評価の色合いが濃い。
こうした「感情移入のし易さ」は，段階的な程度問題であるよりは，感情し易いか中立である
かの二者択一であるようにみえる。そして，主語名詞句の総称、的用法では，後者の方が無標で，
前者の方が有標なのである O 語る主体の側に引き寄せられ易いのは，同じ生活世界を共有してい
る[+ HumanJの名詞か，それに準じ，かつ，語る主体の主観性を印している名詞に限られる。
したがって，“snake"のような，語る主体に対して中立的な名詞に，感情移入をもたせるには，
一定の操作を介入させなければならない。
(5~ a. # A snake is a cat. 
b. ? A snake is like a cat. 
c A snake is guileful like a cat. 
“a snake"はメタファの主語にはなり難いが， (57b)のように覆われたシミリ (covertsimiles)で
は容認性が高くなり， (57 c)の顕わなシミリ (overtsimiles)では適切な丈をつくりあげることが
できる。これは，メタファとシミリの機能上の相違に要因があるが，それについては，ここでは
言及しない。
さて，次に，数量詞を含む場合に目を転じてみよう O
(58) a. All Frenchwomen are cats. 
b. Every Frenchwoman is a cat 
c Each Frenchwoman is a cat. 
(58a)は主語に祉1"を有し，“Frenchwomen"の表示するクラス全体に焦点を当てている。一方，
(58b-c)では，クラスに属する個々の構成員に力点を置きながら，それらが構成しているクラス
全体を話題にする。どちらにしても，そのクラスの特定の構成員にではなく，すべての構成員，
もしくは，任意の構成員のどれかに言及しているという点で，同であげた総称文と軌をーにして
いる。それは，“withoutexception"のような，総称性を強調する副詞句を挿入することで，一層
明確なものとなる O
(59) a. All Frenchwomen， without exception， are cats. 
b. Every Frenchwoman， without exception， isa cat. 
c Each Frenchwoman， without exception， isa cat 
(51)と同様に，非メタファ文でも数量詞を含む用法は普通に観察できる。
(60) a. All whales are mammals. 
b. Every German is a good musician 
c. Each bicyc1e isa vehic1e with two wheels mounted in tandem on a light metal frame 
また， [十日umanJ以外の名調を主語に入れると，メタファとしては受け入れ難い丈を産出し
283 
橋本邦彦
てしまう O
(61) a. :1* All dogs are cats 
b. :1* Every chimpanzee is a cat. 
c. :1* Each statue is a cat. 
代りに， [+ HumanJの名詞を置くと，メタファとしての容認性が高くなる。
(62) a. ? All persons loving a dog are cats. 
b. ? Every person taming chimpanzees is a cat. 
c ? Each person carving a statue is a cat 
さらに感情移入の顕著な名詞であれば，たとえそれが[-HumanJ の名詞であっても，メタ
ファ丈をつくることができる。
(63) a. All statues of women are cats. 
b. Every puppy is a cat. 
c Each bloody chimpanzee is a cat 
こうした事実から，クラス全体を表示する数量詞付きの名詞句も，語る主体の側の心理的領域
内に包摂されていれば，特定の指示をもってなくても，メタフ 7丈を産出できる。一方，その名
詞句が語る主体に対して中立である場合には，メタファとしての容認性が著しく低くなるのであ
るO
では，なぜ，総称、的用法の主語名調句でも，語る主体の感情移入が容易であれば，メタファ文
を成立させられるのだろうか。
J ackendoff (1983 : 139)は，語の意味を説明する陳述の中で，次のように語っている。
約司 Aword meaning， then， isa large heterogeneous collection of such conditions dealing with 
form， function， purpose， personality， or whatever else is salient 
「顕著な (salient)J ものとは，もちろん，語る主体，ないしは語る主体の集団にとっての相対
的な物差しである O 例えば，虎の縞のある特性とか，人間の二本足である特徴とか，ゲームでの
競争のように，人々が重要であると見なすようなすべての条件を語の意味に含み入れることがで
きるのである O これらのものを， Jackendoffは「典型性の条件 (typicalityconditions)J として特
徴づけることができると考えている。
語の意味の典型性がさらにきわだたせられていくと もっとも典型的な特徴だけが最大公約数
的に集められ，他のあまり典型的でない特徴は捨象されていく。こうした過程を経て，語の指示
する特性/対象物が分類されると，プロトタイプ(prototype)が問題になる。
Johnson and Lakoff (1980 : 71)や Givon(1984 : 17)らは，メタファとの関連で，プロトタイプ
について論じている。
将司 a The most prototypical member of a category， i.e. the one displaying the greatest number 
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of the most important characterstic properties/features， presumably defined our notion of 
“the prototype". (Giv加 (1984:17)) 
b. …people categorize objects， not in set-theoretical terms， but in terms of prototypes and 
family resemblances. Uohnson and Lakoff (1980 : 71)) 
例えば，空を飛び，かつ，さえずるという特性をもっ烏(すずめ，こまどり，うぐいすなど)
は，プロトタイプを構成する鳥である O 他方，ニワトリ，ダチョウ，ペンギンは生物学上烏であ
ることに間違いはないが i鳥」というクラスの中心メンバーではなく，非プロトタイプ (non
prototypical)の鳥である。約言すれば i烏」という語は，典型的に，飛朔性やさえずり性を意
味の一部に組み入れており，この特徴に従って i烏」の指示する対象が現実には存在しないに
しても，原型としてイメージ化されるのである。そして，イメージ化された原型に，他のそれほ
ど典型的ではないが，形，機能，目的，個性などを特概づける特性が付け加わって，より現実に
近い対象ができあがっていくのである。
プロトタイプは，特定の言語共同体に属し，ほぽ均質の生活世界を共有する構成員問で最大公
約数的な形で成立する傾向にあるが，それに主観的な色合いが増加し加えられると，ステレオタ
イプ (stereotype)が出現する。ステレオタイプ化された womanは，生物学的，心理学的，社会学
的等々の側面よりとらえられた客観的な特性を削ぎ落とされ，語る主体の個人的な経験とイメー
ジに投射された womanに変質する。それは，共同体の成員に共有されることもあるが，元来，
個人的色彩の強いものなのである。
ステレオタイプはプロトタイプより一段と典型化の進んだものであるが， lackendoff (1983 : 
28)のいう「映写された世界 (proj巴ctedworld)Jの中で構成されるのであろう。映写された世界
とは，あるがままの現実世界 (realworld)とは違って，主体によって経験されたものとしての世
界，精神を通じて無意識のうちに構成された世界の名称である。
この世界では，“woman"という語は，次のような特性を典型的にもつ。
(6) a. A woman is cross. 
b. A woman is jealous. 
c A woman is nimble 
“woman"は闘の三つの特性で完結しており，これら三つを合わせもった womanが“woman"と
呼ばれるにふさわしい指示対象なのである。それゆえ，“woman"がもっていると考えられる他
の聞かれた特性は，ステレオタイプ化された womanからみな排除される。
プロトタイプ化やステレオタイプ化の必要条件として，そのような過程を経る名詞は，クラス
全体を表示しなければならないということをあげることができる O “bird"にしろ， “woman"に
しろ，それが表示するクラス全体，そのクラスに所属するすべての構成員が余す所なくカバーで
きではじめて，一定の特性の最大公約数がはじきだされるからである。但し，最大公約数の算定
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の仕方は，プロトタイプ化では共同体の成員のコンセンサスに基礎をおき，ステレオタイプ化で
は各主体の主観性により傾きがちであるという違いはある。
もしクラス全体が表示されないと，メタファとしては成功しない丈が生じてしまう。
給力a ? Some of Frenchwomen are cats. 
b. ? A certain of Frenchwomen are cats. 
c ? Several of Frenchwomen are cats. 
制は，“someof"とか、 certainof"とか、everalof"などの部分を表わす数量詞 (partitive
quantifiers)を含んでいるが，メタファとしての容認性は低い。これらの主語名調句は，特定の
対象を指示しないという点では総称的であるが，クラス全体の中の一部の下位クラスを指定する
点では，相対的にではあるが，指示性を帯びることになる。
主語名詞句の指示性を少しぽかした表現をとると，メタファとしての容認性は著しく低くなる。
(68) a. # Some of Frenchwomen， unknown to us， are cats. 
b. # A certain of Frenchwomen， unknown to us， are cats. 
c # Several of Frenchwomen， unknown to us， are cats. 
反対に，数量詞によって限定された名調句の指示性を明確にすると，容認可能なメ‘タファ文に
なる。
告9)a. As far as 1 know， some of Frenchwomen are cats. 
b. 1 made the aquaintance of various Frenchwomen， a certain of them are cats目
c Several of Frenchwomen are surely cats. 
筋力と闘は，数量詞で限定された下位クラスの他に，クラス全体の残りの部分をも考慮、に入れな
ければならないので，ステレオタイプ化もできなければ指示の特定化もできず，結局，メタファ
にはならないという結果に至る。一方，側のように，特定の指示対象がほのめかされている場合
には，焦点の当たるのは下位クラスだけであり，残りの部分は自動的に考慮からはずされるので
ある。
以上，主語名詞句が指示対象を唯一的に指定できない総称、表現のメタファを見てきたわけだが，
そのメタファの成立条件を，次のようにまとめることができる。
同a 主語名調句がクラス全体を表示すること。
b.主語名詞句に対して語る主体が経験を通して容易に感情移入できること。
c aとbに基づいて，主語名調句の表示する対象をステレオタイプ化きること。
刊の条件をすべて満たすときに，主語名詞句は形の上では総称、表現として特定の指示対象をも
っていないように見えるにもかかわらず，実際は，語る主体の映写された世界の中では，ステレ
オタイプ化された指示対象が存在するのである。
第二の原則(49)への反例は，現実世界には明らかに存在しないような対象に言及していて， しか
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も，メタファとして成功している丈である。。1)a. The late John F. Kennedy is a cat. 
b. The present king of France is a cat 
(7la)は，ある時代には確かに実在していたが，現在では故人になっている人物に言及している。
(71b)は，指示と意味の関係でしばしば論じられてきた例である。
各主語名詞句は，言語外の世界に指示対象をもっていないようにみえる。けれども，言語レベ
ルでは，命題の真偽値は別にして，有意味な文として，又，メタファとして，容認可能な丈の条
件を備えている。
(71a)には，いくつかの属性を付与することができる O。1)a. John F. Kennedy was president of U. S. A 
b. John F. Kennedy was shot by Oswald 
c John F. Kennedy had two brothers. 
“John F. Kennedy"は固有で唯一的な存在者を志向し，複数の属性を既知の知識や情報を介し
て付与できるので，同定可能な指示対象である。それは，語る主体の映射された世界に，これこ
れの特徴，言動，行動などをもって存在するかのようにふるまうのである。
それに較べて， (71b)は異なる意味合いをもっている。 (71b)は言語レベルでは有意味な丈で
ある O “the present king of France"で何を意味しているかを了解できるからである。しかし，こ
の名詞句には， "John F. Kennedy"と同じ手順で属性を付与することはできない。現実世界に，
これに関しての共有知識がないがらである。したがって，もし (71b)がそれだけでメタファとし
て提示されたならば，不成功なメタファと判定されてしまうだろう O 丈としては有意味かもしれ
ないが，メタファとしては無意味でなのである。
(71b)が有意味なメタファに変換されるためには，主語名詞句の指示対象に，語る主体が同定
可能なイメージを映射できるように，属性を創り出して与えてあげる必要がある。
(73) a. The present king of France lives in Brazil. 
b. The present king of France has a beauteful wife and two wise daughters 
c The present king of France is bald. 
首尾一貫した属性を thepresent king of Franceをめぐって創り出す操作を通して，その指示性
を実現させるのである。このような属性の付与とそれに基づく指示対象の構築の後， (7lb)はメ
タファであると判定可能になるのである O
二つの一見反例と思われる現象も，広い意味での指示性という面からとらえれば，原則酬に修
正を施すだけで，ぞのうちにとりこむことができる O 最終的な改訂版を次に記す。
(7~ 名詞的メタファ成立のための主語名詞句に関する一般原則(改訂版)
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名詞的メタファが成立するためには，主語名詞句は，少なくとも，語る主体によって投
射された指示対象をもたなければならない。
2-1-2.述語名詞句の特性
名詞句メタファを構成する第二の要素は，述語名詞句である。ここでは，述語名調句にのみ焦
点を当てて，その特性を探っていく。
(75) a. 1 am a worm. (Psalms 22 : 6)
b. Christ was a chronomet疋r.(Melville) 
c Our days on earth are a shadow. (Job 8 : 9)
附.の述語はすべて不定冠調付きの名詞句であり，指示性はもっていない。Jackendoff(19明:92， 
94)は，このような名詞句を [TYPE) として位置づけ r指示性の原則I(Referentiality Princi-
ple I) Jの中で， [TOKEN) と対比させながら，次のように主張している。
(7~ Referentiality Principle I 9) 
Unless there is a linguistic marking to the contrary， al phrases that express [TOKEN) con-
stituents are referential : phras四 that目 press[TYPE) constituents are nonreferential. (下
線は筆者による)
。。に従うと同の述語名調句が例外なく [TYPE) を構成し，非指示的 (nonreferential)ということ
になる。したがって，述語名詞句の指示性を強調すると，容認できない談話を生じさせてしま
~ 10) ノ。
。カa :1* 1 am a worm. The worm is in front of the tre. 
b. :1* Christ was a chronometer. The chronometer belonged to Pilate. 
c :l*Our days on earth are a shadow. Incidetally， the shadow is getting thinner. 
(77a)の第二番目の文の主語“theworm"は，先行文の述語、 worm"を指示している。同様に，
(77b)では“thechronometer"が“achronometer"を， (77c)では，“theshadow"が“ashadow"をそ
れぞれ指示している。これらの指示は，文法的には，前方照応性という正しい形をとっているが，
文相互のつながりという首尾一貫性からは，退りぞけられる類のものである。
(78) a. She is beauty. 
b. Lincoln was an American conscience. 
c The team is huge power. 
同は，述語に抽象名詞のくるメタファである。これらの名詞は，もの (things)ではなく，性質
(properties)を表示しているように思われる。性質は指示物に内属し得るが，それ自身では指示
性をもっていない。
(79) a. The Lord is my light (Psalms 27 : 27) 
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b. Y ou are al ways my shield from danger. (Psalms 3 : 3)
c The Lord is a ref昭 efor the oppressed. (Psalms 9 : 9)
(79)の各丈は，修飾句や限定調付きの名詞句を述語に含んでいる o (79a)では所有代名詞の“my"
を. (79b)で"my"と前置調句“fromdanger"を. (79c)では前置調句“forthe oppressed"をもって
いる O しかし，それらの要素は，指示の効力を発起させるよりは，むしろ，修飾している名詞の
内容を説明する役割を演じている O それで. (7~で行なったのと同じテストをすると，容認し難い
談話を産出してしまう。
(80) a. # The Lord is my light and my salvation. lncidentally， the light is on wall. 
b. # You are always my shield from danger. lncidentally， the shield belongs to Goliath 
c # The Lord is a refuge for the oppressed. lncidentally， the refuge is almost broken 
through many wars. 
メタファ文と非メタファ文との，述語に関する共有特性は，指示性のない名詞句をとり得ると
いうことである。けれども，両者を分かつ特徴も，確かに存在するのである O
(81) a. Clark Kent is a reporter. 
b. Clark Kent is Superman 
c Clark Kent is the man drinking a martini. Oackendoff (1983 : 88)) 
上記の丈は，非メタファ文である o (81a)は，何で提示した丈と同じく，述語に指示性のない
名詞句をとっている。他方. (81b-c)は，同定し検証する丈であって，指示の効力を帯びた述語
名調句を置いている O これは，主語名詞句と述語名詞句とを入れ替えた文の適格性の違いからも
傍証することができる。
(82) a .事Arepoeter is Clark Kent. 
b. Superman is Clark Kent 
c The man drinkinga martini is Clark Kent. 
不定冠詞を伴った名詞は be動調の主語になりにくいといわれるが(斎藤&鈴木(1984: 34)). 
指示性の有無に一部分は関連している。 11)
非メタファ文の be動詞の後では，指示性のない名調句も指示性のある名詞句も共にたち得る
が，メタファ丈では指示性のある名詞句をとることができない。
般車a # Clark Kent is that dirty dog over there 
b. # Clark Kent is the electric light pole in front of the post office 
c # Clark Kent is the snake crawling on that table. 
文倒は. "Clark Kent"が人の名前である限り，メタファとしての容認性は著しく低い。無論，
述語名詞匂の指示性を解除すれば，メタファとして適格な丈が生成される。
(84) a. Clark Kent is a dirty dog. 
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b. Clark Kent is a high electric light pole. 
c Clark Kent is a snake crawling on a table 
メタファ文と非メタファ丈の述語名詞句に於ける違いは，その指示性にあるように考えられる。
それを念頭において，主語名詞句で考察したような一般原則を定式化すると，次のようになる O
倒 名調的メタファ成立のための述語名詞句に関する一般原則(試案)
名詞的メタファが成立するためには，述語名詞句は指示対象をもってはならない。
原則闘は，今まで提出された例をすべて説明するが，これに対しては三つの反例と思われる現
4象が存在する。
第一の反例は，定冠調付きの述語名詞句をとるメタファである。
担6)，a. 1 am the bread of life: (1ohn 6 : 35)
b. He is the head of his body. (Colossians 1 : 18)
c. America is the cream on top of the big musical pie. (Mosdell (1984 : 20)) 
定冠詞は， Quirk et al (1985 : 265， 266)によると，.話し手と聞き手とで共有されている文脈
上の知識や一般的な知識に基づいて，唯一的に同定できるようなものを指示する場合」に用いら
れる。定冠詞付きの名詞句は，明らかに，指示性をもっということになる。
ところが，我々の常識は，.生命のパン」という特別のパンが庖頭で売られていそうにないこ
とを知っているし，この世界が「自分の身体の頭」がその頭を所有している人と同一であるよう
な錯索した世界ではないと確信しているし，.巨大な音楽製のパイのてっぺんにあるクリーム」
をなめることはけしてでないことを十分にわきまえているのである O
闘の述語に付された定冠詞は，実は，文脈上の指示と関係しているのであって，語と世界内の
対象との指示に関係しているのではないのである。
Quirk et a1. (1985)は，指示をいくつかのタイプに分類した中で，談話内の指示として後方照
応指示(cataphoricreference)をあげている。その説明によると，定冠詞の後方照応指示というの
は，主要名詞 (headnoun)に後続するものが指示を唯一的に特定できるような用法である。定冠
調のこのような用法は，名詞句の修飾が名調の指示を制約する場合に限られる。
告カa.The President of Mexico is to visit China 
b. The girls sitting over there are my cousins. 
c The wines that France produces are among the best in the world. 
(Quirk et a1. (1985 : 268)) 
(87a)の"thePresident"は後続の、fMexico"に修飾されることによって，指示の特定化を被っ
ている。同様に， (87b)の“thegirls"は“sittingover there"に， (87 c)の "thewines"は“that
France produces"に，それぞれ指示の特定化をあおいである。後続の句や節によって“the"の存
在とそれの指示性が保証されているとしたならば，それはきわめて談話上の現象である。
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先に少し触れたように，闘であげたメタファの述語名調句の定冠詞も，闘の主語名詞句の定冠
詞と並行したふるまいをしているのである。したがって， (86a)の“thebread"は“oflife"に， (86b) 
の“thehead"は、fbody"に， (86c)の“thecream"は、ntop of the musical pie"に修飾・限定さ
れたことで定冠詞を得るに至ったということなのである。ここで注意したいのは，後方照応指示
は談話上の要請であって，当該の名詞句と言語外の指示対象との聞に成立する関係ではないので
ある O それだから，指示対象の存在を明示する談話は，不適格の標示を受ける。
(8) a. :1* 1 am the bread of life. lncidentally， the bread of life is on the shelf. 
b. :1* He is the head of his body. Incidentally， the head of his body weighs at ten pounds. 
c :1* America is the cream on top of the big musical pie. lncidentally， the cream sold a mil. 
lion pounds yesterday. 
原則闘の反例と思われる酬のようなメタファの述語名詞句は，談話内での文法上の特定化は受
けているが，それ自体の指示する対象は，依然として存在していないのである。
第二の反例は，述語名調句の指示性がはっきりしていないにもかかわらず，メタファとしての
容認性の低い場合である。
(89) a. ? Tom is some pig. 
b. ? Jesus is some shepherd. 
c :1* He is a certain fortress. 
形容詞“some"の使用は，それの修飾するものの指示対象の特定ができないという合意を生む。、
それにもかかわらず， (89a-b)は，メタファとしては受け入れ難い。 (89c)が排除される理由は
はっきりしている O “a certain"は語る主体自身はそれの修飾するものの正体を知っているが，わ
ざと伏して言及しないという合意をもっているからだ。指示対象を， しようと思えば特定できる
わけである。それだから， (89c)は， (85)の反例にはならない。
(89a-b)は，述語名詞匂の指示する対象を特定できないが，存在することは保証できるように
みえる。それは，非メタファ文の次の用例からも支持できる。
(90)John has been seeing some girl. 1 don't know who she is. But 1 hear she is very charming. 
Johnは「誰だかわからないが，ある女性とつき合っており J，人伝てにではあるが rその女
性がとても魅力的であること」は判明している。側から、omegirl"の存在は，推論を介して保
証される。それで， (91)のような談話は，不誠実なものとして拒絶され易い。
(91) :l*John has been seeing some girl. But， infact， she doesn't exist at all. 
(89a-b)がメタファとしては首をかしげざるを得ない理由弘、omepig"と“someshepherd" 
の指示対象の存在が暗示されているからである。それらの名詞句は，指示性という点では (89c)
の“acertain fortress"よりは弱いかもしれないが，個別性の確保された特定的用法で、ある。ごの
ような名詞句をメタファの述語の位置に導入することは，無条件には許されないのである。
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第三の反例は，述語に固有名詞の現われるメタファである O
(92) a. Tom is Plato. 
b. The Minister of Japan is John F. Kennedy. 
c Tokyo is Paris. 
固有名詞は，常に唯一の指示対象を志向する特性を有している。それゆえ，“Plato"や“JohnF. 
Kennedy"の指示する人物はただ一人であって，複数の構成員から成るクラスの標示にはならな
い。同様に "Paris"はフランスの首都だけを示し，日本の首都の別名にはなり得ないのである O
固有名詞は，なるほど，唯一の指示対象を示す場合には，数の対立，限定性，修飾語などを欠
いているものと考えられるが，状況や条件しだいでは，普通名詞的な特徴を獲得するのである。
数の対立について言えば，一般に，固有名詞は(93a)のように単数形のみの用法しかもたないが，
逆に. (93b)のように複数形だけの用法しかもたない。
(93) a. lndonesia一一一?Indonesias
b. the West lndies --'a West lndy 
(Quirk et al. (1985 : 288)) 
ところが，特別な条件の下では，固有名詞は唯一の指示性を喪失して普通名詞と化する。
。却a Shakespeares (authors like Shakespeare) 
b. Smiths (people whose name is Smith) 
c Londons (cities called or resembling London) 
(Quirk et al. (1985 : 288-289)) 
限定性に関しては，固有名詞の中には (95a)のように慣例上定冠詞をとるものもあるが，一般
には冠詞類はとることができない。
。日a.the Philippines 
b. 'a Japan 
c 市someJapans 
けれども，普通名詞化した固有名詞では，限定詞を先行させることができる。
(96) a. 1 used to know a Mary Roberts， to. (a person called Mary Roberts) 
b. She is the second Mrs. White-the first one died 
C Lu Xun has been known as ‘the Chinese Gorki'. 
(Quirk et al. (1985 : 289)) 
最後に修飾語であるが，唯一指示の固有名詞には，非制限的関係詞節や非制限的同格節のよう
な非制限的な修飾語以外の修飾語はとることができない。
(91) a. Dr Brown. who lives next door， comes from Australia. (nonrestrictive clause) 
b. Theseus. a Greek hero， killed the Minotaur. (nonrestrictive apposition) 
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(Quirk et al. (1985 : 290)) 
しかし，一時的ではあるが，固有名詞は普通名詞の特徴を付与されて，種々の修飾語をとるこ
とが可能になる。
(98) a. The flower arrangement was done by a Miss Phillips in Pa'rk Rord. 
b. Do you mean the Memphis which used to be the capital of Egypt， or the Memphis in Ten-
nessee? 
c 1 spoke to the younger Mr. Hamilton， not Mr. Hamilton the manager. 
(Quirk et al. (1985 : 290)) 
このように，固有名詞は，条件さえ整えば，普通名詞化するのであって，その場合には，唯一
指示性という本来の特徴を失なうのである。普通名詞化の条件は，たとえば，固有名詞により指
示される対象が広く知られていたり，特定の状況の中で十分に一般化されている場合があげられ
ょう。
固有名詞の普通名詞化という観点から闘の各丈を見るならば，述語名詞句は指示性を欠いてい
るのだから，原則闘を満足させており，メタファ丈として適格で、あると判断される O
固有名調を普通名詞的に用いている事実をより明示的に表わしているメタファも存在する。
(9) a. He is a Hitler 
b. He is a Napoleon of finance. 
(Aarts and Calbert (1979 : 62)) 
(9)の述語名詞勾は，固有名詞の前の不定冠詞によって (96a)や(98a)と同じく，普通名詞化して
いることを示している O
Geach (1968 : 42)は，メタファの述語名詞句での用法について，次のように述べている O
(100)…in such cases the word al udes to certain of the object customarily designated by the 
proper name.12J 
Geachの意見が正しいなら，普通名詞用法の固有名詞では，その指示対象がかなりステレオタ
イプ化していると言えるであろう O これは，はからずも，指示対象を唯一的に特定できないにも
かかわらず，メタファ文を成立させている主語名詞句の特性を想起させるのは，実に興味深いこ
とである O
想定し得る三つの反例は，原則闘を直接に脅すものではなかった。但し，第二の反例のように，
指示対象を唯一的に指定できないが，.特定性の含意のある場合を排除できるように，修正する必
要はある O この路線に従って，闘を修正した代案を，次に提示する。
(101)名詞的メタファ成立のための述語名詞句に関する一般原則(改訂版)
名詞的メタファが成立するためには，述語名詞句は指示対象や指示対象の合意をもって
はならない。
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2-1-3.まとめ
名詞的メタファの二つの名調句，主語名詞句と述語名詞勾の特性を，主として，指示性に着目
して観察してきた。名詞的メタファ成立のための二つの名詞句に関する原則が，指示対象の有無
によってはっきり対立するという事実は，言語の一般的な述語機能の典型を示しているように思
われる。リクール(1984: 159)は主語と述語の機能の非対称性について，次のように語っている O
(102)言語は一方では名ざされた個体に根ざしながら，他方では質，類，関係，行動など，原
則として普遍的なものを述語する O 言語はこうした二つの機能の非対称性を基盤にして
働くのである。……存在概念は，言語の個別化機能と結びついている O 論理的に固有な
主語は，潜在的には存在者である。……それに対して，述語機能は普遍者を思念して，
非存者に関わる O ……したがって，これら二つの機能の非対称性は，主語と述語の存在
論的対称性である。
主語と述語をめぐる存在者と普遍者(非存在者)の機能上の対極関係を，直接的に表示し実現
している言語表現が名詞的メタファであると考えるなら これまで行なってきた観察は容易に説
明がつくはずである。名詞句の志向する指示対象の有無は，単にそれが存在するか否かの問題な
のではなくて，固有に存在者であるのか非存在者であるのかが重要になってくるのである。なぜ
なら，非存在者とは，それが固有に非存在という本質を備えている存在者であり，それを基盤に
してはじめて，存在者について，質，類，行動，関係等を叙述することができるからである。 13)
ともあれ，指示性に焦点を当てて，主語名詞句と述語名詞句について各々立てられた一般原則
を改めて綜合し定式化し直すと，次のようになる。
(103)名詞的メタファ成立のための名詞句に関する一般原則(決定版)
名調的メタファが成立するためには，主語名詞匂は，少くとも語る主体によって投射
された指示対象をもたなければならないが，一方，述語名詞句は，指示対象や指示対象
の含意をもってはならない。
2 -2. be動詞の機能
名詞述語文の繋辞(copula)のbe動詞には，複数の機能のあることが主張されている。
Dec1erck (1984 : 131， 132)は， copulaのbe動詞を二つに分類している。一つは特定的な (spe-
cificational) beで，基底構造で beの主語である名詞匂についで，述語名調句が或る価値を指定
するような場合に，この機能が効力を発揮する。
(104) a . (Who' s the chairman of the c1ub 7)-The chairman is Ted Lee. 
b . The only man that can h巴lpyou is the President himself. 
(Dec1erck (1984 : 131)) 
もう一つは叙述的な (predicational)beで，特定的な beのように主語名詞句の指示対象を同定
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するのではなく，単に，その名調句についてさらに或ることを述べる場合に用いられる。「或る
もの」というのは，たいていの場合， (105うが示すように，特性，役割，クラスなどの構成要素
の指示である。
(105) a .John is a teacher. 
b . Mary is a pretty girl. 
(Dec1erck (1984 : 132)) 
「特定的」ー「叙述的」という用語に対して，同じ概念を指すのに r内包的 (intensive)J- r外
延的 (extensive)Jという術語を用いることもある。斎藤 and鈴木(1984: 71)は，この二つの be
について，次のような解説をしている。
(106) a .John is a teacher. 
b . 'Ateacher is John. 
(斎藤and鈴木(1984: 71)) 
(106)は内包性の beの例であるが， (106a)では， Johnのもつ属性の一つが ateacherという
形で主張されている。このような名調述語文では， (106b)の示すように，主語と述語の順序を
-逆にすると，非文法的な文を生成してしまう。
他方， (107)の外延性の beでは， (l06b)のような順序の逆転が許される。
(107) a .John is the teacher. 
b . The teacher is John 
(107a)では， Johnとtheteacherは各々別個に独立したものとして存在していて，それを話し
手が等号関係で結ひ守つけることができると主張しているのである。主語名詞句と述語名調句とは，
beをはさんで対等の関係にあるのだから， (107b)のように，主語と述語を入れ換えても，適格
な文が成立するのである。
Halliday (1967)でも，斎藤and鈴木(1984)と同じ用語を使って，それら二つの機能をさらに詳
しく分析している。
彼によると，内包性と外延性の beには， (106)と(107)で説明した他に，二つの顕著な特徴が
見られる。
第一の特徴は，内包性の beの述語は非特定的 (nonspecific)になる傾向があるのに対し，外延
性の beでは特定的 (specific)になる傾向がある。 14)
(108) a .John is a teacher. (intension) 
b .John is the teacher. (extension) 
第二の特徴は，内包性の beはくぴき語法による等位接続が可能であるが，外延性の beではそ
れが不可能である。
(109) a .John is both a teacher and highly competent. 
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b . 'The teacher is both John and highly competent. 
c . A cat is mammal and also carnivorous 
d . 'John is the tal one and also fat. 
(Halliday (1967 : 70)) 
(109a)， (109c)は内包性の beが用いられる例， (109b)， (109d)は外延性の beが現われている
例である O
内包性の beが(106)，(108a)， (109a， c)のような特徴を示す理由は， beの後の述語名詞句が
属性を表示するからである。このタイプの beは，属性を与えられる要素(attribuant)の属性や性
質に関する質問への答として現われる。
(110) a . What is John? -John is a teacher. 
b .How rich is John? -John is very rich. 
(Halliday (1967 : 67)) 
(110)の各質問に対する答は，述語の位置に， (110a)では名詞句， (110b)では形容調句をたて
ている O これは，内包性の beの後では，名詞句と形容調句は共に叙述的な性質を帯びることを
証明している r叙述性」ゆえに， beの後には， (111)のように，代名詞や固有名詞は出現し得
ないのである。
(111) a . What is the teacher?一寸heteacher is John. 
b . How rich is John? 喰Johnis very rich one. 
外延性の beが(107)，(108b) ， (109b， d)のような特徴を示す理由は， beの後の述語名詞句が
主語名詞句と等価であるという同定性を表示するからである。したがって，このタイプの beは，
(112)のような同定(identification)についての質問への答の一部分に現われる O
(112) a . Which is John? -John is the tal one目
b . Which was Olivier? -Olivier was Hamlet.15) 
「同定性」のゆえに，述語の位置には叙述的な要素をとることができない。
(113) a . Which is John? -'John is a tal teacher. 
b . Which was Olivier? -Olivier was an English actor. 
幾人かの研究者たちの意見に沿って，名詞述語文の be動詞の機能と特徴を概観してきたが，
結局，次の二つの行きつくことがわかった。
(114) 名詞述語文の be動調の機能と意味表示
a 内包的(叙述的)
(i)機能:be動調の後の名詞句(述語名詞句)は先行の名詞句(主語名詞句)に付与さ
れる属性を表示する O
(i)意味表示:CAN BE CHARACTERIZED AS. or. HA VE THE A TTRIBUTE OF BEING 
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b.外延的(特定的)
(i)機能:be動詞の後の名詞句(述'語名詞句)は先行の名詞句(主語名調句)と等価で
あるという同定性を表示する。
(i)意味表示:BE IDENTIFIABLE AS or， CAN BE EQUATED WITH 
では，名調的メタファを (114)の機能と意味表示と照らして見たときに，どんなことが言える
だろうか。
(115) a. My husband is a carp. 
b. The student is a catfish. 
c. This office is a stockfish. 
(115)は，述語に不定冠調付きの名詞句をもっメタファである。これらのメタファ文は半ば慣
例化している。
先に， be動調の機能を識別するための三つの特徴，すなわち，主語と述語の入れ替え可能性，
くびき語法による等位接続の可能性，述語名詞句の特定性について論述したが， (115)の各文も，
それらを判定基準にして観察することにする。
まず，主語と述語の入れ替えであるが， (116)に見るように，すべて不可能である。
(116) a .'A carp is my husband. 
b . • Acatfish is the student 
c .'A stockfish is this office. 
次に， くびき語法による等位接続であるが， (117)の示すように，すべて可能である。
(117) a . My husband is a carp and highly ignorant. 
b . The student is a catfish and highly lazy. 
c . This office is a stockfish and highly vacant. 
最後に，特定的か非特定的かであるが，これについては，述語名詞句の指示性をめぐる議論の
中で十分論じ尽きれている。原則(103)の後半で述べているように，述語名詞句は，メタファ成
立のためには，指示対象も指示対象の合意ももってはならないのだから，当然， (115)の丈の述
語も非特定的ということになる。
以上の特徴から， (115)に現われている be動詞は，叙述的な機能を有していることがわかる。
(118) a . The Lord is my light. 
b . God is the monster of the deep. 
c . Christ is the gate for the sheep. 
(118)は限定付きの述語名詞匂からなるメタファである。それぞれの文の主語と述語とを倒置
すると， (116)の場合と違って，適格な文が生じる。
(119) a . My light is the Lord. 
297 
橋本邦彦
b . The monster of the deep is God 
c . The gate for the sheep is Christ. 
それは，同定を求める質問への答に似ている。
(120) a . Who's my light? ~My light is the Lord 
b . Who' s the monster of the deep? ~ The monster of the deep is God. 
c . Who' s the gate for the sheep? ~ The gate for the sheep is Christ. 
しかし， (120)のような質疑はあくまでも談話全体がメタファ化 (metaphorization)されていて
はじめて成立するものである。そうでなければ， (121)のようなちぐはぐな質疑になってしまう。
(121) a . What is my light?ー ?Mylight is Lord. 
b . What is the monster of the deep? ~ ?The monster of the deep is God. 
c . What is the gate for the sheep? ~ ?The gate for the sheep is Christ. 
各聞は，主語名詞句の特性から見て，当然妥当な“what"という疑問詞で始まっている O とこ
ろが，答は "who"を要求する述語で結ばれている O こうした食い違いは，質問が非メタファ文
と受けとられるのに対して，答がメタファ文の身分を受けているところから発生しているように
も思われる。ということは， (119)を(118)の倒置形で，意味内容はどちらも同じである。すなわ
ち，等号の左右の項が入れ替っただけであるとするには， (120)のような談話のレベルでのメタ
ファ化が必要なのである。だとすれば，この時点で， (118)と(119)は名詞的メタファとしてでは
なく，丈メタファとして位置づけなければならなくなる O
しかしながら， (119)を(118)と同値な丈ではなく，強調形の文，文体上の倒置を被った丈であ
ると考えるならば，話は別である O それは丁度，次の倒置文と同じ効果をもたらすからである。
(122) a .On the wall is the Picasso's picture. (The Picasso's picture is on the wall.) 
b .Over to the other side is crossing Martine. (Martine is crossing over to the other side.) 
(122)はいわゆる主題提示文で，主語名詞句に焦点を当てるという機能を担っている o (119)が
(122)とパラレルな現象であるなら，倒置された主語名詞句は述語の位置にありながら，尚，主
語としてふるまっていることになる。言い換えると，強調構文の焦点の位置にたつ主語と同ーの
立場にあるということである O
(123) a . It is the Lord who is my light. 
b . It is God who is the monster of the deep 
c . It is Christ who is the gate for the sheep. 
それゆえ，形の上では(118)と(119)の関係は同定文の関係と同じであるが，機能の上では，後
者は主語の焦点化を目ざすものであり， be動詞の後の倒置された主語名調句は，依然として主
語であり続けるのである O
くぴき語法の等位接続に関しては，適格丈を生成することができる。
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(124) a . The Lord is my light and highly reliable. 
b . God is the monster of the deep and highly fearful 
c . Christ is the gate for the sheep and highly trustworthy. 
特定性に関しては，原則(103)がそのまま適用し，限定詞があっても非特定的である o (118)に
現われる be動詞も (115)の場合とまったく同様に，叙述的な機能をもっているのである。
名詞的メタファの述語名詞句は，直感的にも，名詞性を問題にしているよりは，むしろ，その
名詞句が表示し得る属性を問題にしているようにみえる。それは，述語名詞句の位置にしか入ら
ない“adrag"，“a gas"，“a bummer"のような名詞に{以ている O
(125) a . Bill， who is a drag， walked in. 
b . 'Adrag walked in. Uackendoff (1983)) 
Jackendoff (1983)は，これらの名詞は [THINGSJではなくて， [PROPERTIESJ を表示してい
るがゆえに，この特性が意味的に見て妥当な述語名詞句の位置にのみ現われるのだと主張してい
る。もちろん，メタファ文中の述語名詞句は，彼のあげた名詞と異なり，それ自体で[PROPERTIESJ
を表示するのではなく，文のメタファ化がそれらを [PROPERTIESJ に変えるのである O このこ
とは， (115)の述語名詞句が慣習化して，叙述的な形容詞と意味的に等価になっている事実からも，
間接的に証明できるのである。
(126) a . My husband is a carp. = My husband is ignorant. 
b . The student is a catfish. = The student is snoring. 
c . This office is a stockfish. = This office is empty 
X be Y型の名調述語丈で，本来二つの機能をもっているはずの be動詞が，メタファ化を被る
ことで，一方の機能に中和する現象が見られるのである。
(127) 名詞的メタファの成立過程
X be Y→ Metaphorization→ N eutralization of“be"→ Nominal metaphors 
名詞述語文がメタファ化により be動詞を中和し，名詞的メタファへと変換していく過程全体
を，メタファとしてとらえ直す必要がある O そして， beが中和することで，述語名詞句は唯一
的に<叙述性>という特性を付与されるのである。
メタファの本質的な部分である中和現象を定式化すると，次のようになる O
(128) be動詞の中和化の原則:
メタファを被った名詞述語丈 (Xbe Y)のbe動詞は，唯一的に内包的(叙述的)機能へ
と中和される。
原則(128)は，名詞的メタファに於いて be動詞の外延的(特定的)機能は排除されることを含
意している。
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3. メタファと認識構造
(129) a .John is a student. 
b .Fido is a dog 
上記の丈は，主語に指示性のある固有名詞，述語に指示性にない普通名詞，両者をつなぐ内包
性の be動詞からなる非メタファの文である。二つの文を be動詞の機能に即して表示すると，次
のようになる。
(130) a .“John" CAN BE CHARACTERIZED AS "a student" 
b.“Fido" CAN BE CHARACTERIZED AS “a dog" 
これは， “John"や"Fido"の指示対象が“astudent"や“adog"の各々が示す内包と外延をすべ
て合せもっということを述べている Oつまり，“John"と“Fido"はそれぞれ， [STUDENT)と[DOG)
のクラスの一員なのである。
(131) a . The rnan called “John" belongs to the class [STUDENT) 
b . The dog called“Fido" belongs to the class [DOG) 
主語と述語の帰属関係は r主語ι述語J であり，主語の指示する対象がどのような目立った
特慣を備えていようとも，それらはすべて捨象されてしまい。帰属先のクラスの含む特性のみに
還元されてしまうのである 16)
(132) a .John rnajors in rnanagernent and DicJ-specializes in econornics. Both of thern are stu-
dents. 
b . Fido is a beagle and Sue a poodle. Both of thern are dogs. 
それで， (132a)のように JohnとDickが別個の研究をしていようが， (132b)のように Fidoと
Sueが異なる種類の犬であろうが， [STUDENT]や [DOG)のクラスの一員である事実には変わ
りがなく，そのクラスを規定している特性やそれと結びついている連想などを，余す所なく所有
しているとみなされるのである O
名詞的メタファも，基本的には， (129)と同じであるから，それと類似した説明を施せるのだ
ろうか。
(133) a . Hiswife is a cat. 
b .Our days on earth are a shadow 
c . The Lord is rny light 
(133)の三つの文を， be動詞の機能に従って表示すると，次のようになる。
(134) a . "His wife" CAN BE CHARACTERIZED AS "a cat"， or“His wife" HA VE THE A TTRI 
BUTE OF BEING “a cat" 
b .“Our days on earth" CAN BE CHARACTERIZED AS “a shadow'¥or“Our days on 
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earth" HA VE THE ATTRIBUTE OF BEING'‘a shadow". 
c “The Lord" CAN BE CHARACTERIZED AS “my light"， or，“The Lord" HA VE THE 
A TTRIBUTE OF BEING“my light". 
けれども， . (134)の表示は，実際には不適切である。“hiswife"，“our days on earth"，“the 
Lord"は，字義通りの意味で， Uacat"，“a shadow"，“my light"ではないからである。非メタファ
の名詞述語文と違って，メタフ 7文では be動調の前後の名調句の聞に断絶があるのである。こ
の断絶は r主語ξ述語」の帰属関係を阻止する。
(135) a .・Thewoman called “his wife" belongs to the c1ass [CAT) . 
b . 'The days called" our days on earth" belong to the c1ass [STUDENT] . 
c . 'God called “the Lord" belongs ωthe c1ass [MY LIGHT) . 
主語の指示する対象はきわだった特徴をあくまで保持し，帰属先のクラスのもつ一般的な特性
に還元されることはない。
(136) a . #His wife is a Persian cat and his daughter a Siamese one. Both of them are cats. 
b . #Our days on earth are a thick shadow， but your days on earth are a thin shadow. In 
any case，‘they are shadows. 
c . #The Lord is a lamp and the Landlady is an electric bulb. They are my light. 
名調的メタファにおける主語名詞の述語名調句への帰属の不成功は， be動詞の内包機能と矛
盾しているようにみえる。というのも，内包的機能を担っているのであれば，主語名調句の指示
対象はかならず述語名詞句の表示するクラスに属するはずだからである。
メタファ文の二つの名調句の関係を注意深く見ていくと，次の事実が浮びあがってくる。それ
は，非メタファの名詞述語文とは反対に，名調的メタファでは，二つの名詞匂の帰属関係が逆転
するということである。
例をあげると， (133a)では，主語“hiswife"が述語の“acat"の表わすクラスに帰属するので
はなくて，“acat"の表示する何ものかが“hiswife"に帰属するのである。この帰属関係を (129)
の非メタファ文と対比させて図示すると， (137)のようになる。
(137) a. lohn 3 Class of (STUDENT) 
b. his wife 3 Thing represented by (CA T) 
(137b)の特異な帰属関係が成立するというのは，主語名調勾の指示対象は国有の特性をすべ
て手っかずのままにしておいて，述語名詞句により表示されるものを新たに獲得するということ
を意味している。
「述語名調句により表示されるもの」は，唯一的に特定化できるものではない。それは，言語
共同体の中でコンセンサスを得ている価値であるかもしれないし，個人の私的な連想であるかも
しれない。特定のコンテクストや状況で一回限り規定されたり付与されたりする意味であること
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もあるだろう O いずれにしても，述語名詞句が表示の引き金になり，パンドラの箱のように，そ
こから様々な意味や価値や連想、やイメージなどを取り出せるようにしてくれるのである O
この解釈の仕方は， (133a)のメタファに，千差万別の解釈を許す。
(138) a . Hiswife is jealous. 
b . Hiswife is sexy. 
c . Hiswife is hairy 
d . Hiswife looks delicious. 
etc. 
(138a)は慣習上定着している例だが，だからといって，猫がjealousな本性を固有にもってい
るわけではない。 (138b~d) は，更に個人の体験や連想と結び付いているが，“cat" という語やそ
れが指示する対象に，その結び付きの責任はないのである。
ここで重要なことは，メタファをいかに解釈するかではなく，メタファの解釈を発動するもの
は何かということである。そして，それは，述語名詞句によって表示された何ものかであり，そ
れが今度は主語名詞句の指示対象へと， be動詞の内包性の機能を媒介にして帰属するのである。
この解釈の入力となるメタファの基底の意味表示の構造，言い換えると，メタファの認識構造は，
次のような形をとる。
(139) 名詞的メタファの認識構造
X HA VE THE THING REPRESENTHP BY Y (or， THE THING REPRESENTED BY Y 
BELONG TO X) 
X = subject nominal， Y = predicate nominal 
名詞的メタファは， (139)の認識構造の言語的実現形なのである。 (133)の各メタファの基底の
構造を (139)に従って表示すると，次のようになる。
(140) a . His wife HAVE THE THING REPRESENTED BY a cat 
b.Our days on earth HA VE THE EPRESENTED BY a shadow 
c型eLord HA VE THE THING REPRESENTED BY型工li血
(140)のすべてに出現する“THETHING"の正体が何であるのかについては，解釈に委ねられ
るのである Oまた，その正体が何であれ，名調的メタファの解釈は， (139)とその具体的適用の (140)
の認識構造に沿って，遂行されるのである。
メタファは，解釈の多様性，状況依存性，斬新性などのゆえに，従来複雑な言語現象として考
えられ論じられてきたが，実際には， (139)で表示された単純な認識構造(非メタファの名調述
語文の帰属関係の反転形)に支えられた言語的実現形にすぎないのである。これ程単純素朴な本
質をもっメタファを難しくしているのは，語る主体(あるいは，聞く主体)である私たちに原因
がある。私たちは，いつでも，あるがままの実体を直視することから出発しなければならない。
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註
1 )“#"は文法上は適格であるが，解釈上は容認しがたいことを示す。“※"は文法上不適格であること
を，“?"は解釈上の容認性の低いことを，それぞれ示す。
2 )冶etting"は補助動詞で選択制限には関与しない。
3 )紙数の都合により，第I部(本稿)では，名詞的メタファだけを扱う。
4) Levinson (1983)， Miller (1979)は， BE (x，y)という形で名詞的メタファを表示しているが， xチyと
いう条件については言及していない。
5 )ここでは，二つの名詞句の指示性については考慮に入れない。
6 )たとえば， (2a)で，主語名詞句“theworm"がコンテクストから或る特定の人間を指示する場合を想
定することも可能である O
(i) Tom is a worm. The worm is a worm 
この場合，主語はメタファを含み， (2a)の文自体もメタファ化を受けていると言うことはできない。
なぜなら，メタファ化というのは，メタファを当該の文において成立させる時にはじめて生ずるのであ
って，すでにメタファ化を受けた後に生ずるのではないからである o (2a)について言えば，すでにメタ
ファ化を受けたもの/こと， (けでは“Tomis a worm"がメタファ化を受ける文，について，新たに何か
を陳述しているのである O
7 )“a certain"は，それの修飾する名詞の指示対象を知っているのだが故意にその名を伏せる場合に用い
るO 一方，、ome"はそれを知らない場合に用いる O
8) Brown and Yule (1983 : 213)は，指示対象と指示対象表現の直接的でない一致の例として，
い)The ham sandwich is sitting at table 20. 
という文を提示している。これは，ウェイターが調理場に料理の注文を告げる場合に言う言葉で， 日
本語の
(i)僕はウナギだ。
という文と機能的に類似している。(けの主語名詞句の直接の指示対象は，無論， "the ham sandwich" 
ではなくて "theman ordering a ham sandwich"であろうが，語用論的に“theham sandwich"の指示範囲
に“theman ..."も含まれているので，間接的な指示関係が成立するのである。このように，名詞句は指
示のより広い範囲を指し示すことによって，指示対象を間接的に特定することもできるのである。
9 ) Jakendoff (1983 : 78)によると， (TOKEN)は潜在的に複雑な内部構造をもっ心的な構成概念であって，
知覚に対して統合された#entity#として投射することができる。一方， (TYPE) は，人間が或る範騰
を習得する際に作り出し貯蔵するような情報のことである。
10)但し，談話全体が隠聡化されている場合には，その限りではない。その場合には， the woman = !， 
the chronometer = Christ， the shadow = our days on earthという解釈が成り立つ。
11) このことは， be動詞の機能とも関連している。というのも， X be Y型の be動詞には少なくとも二つ
の機能が識別され，各々の機能と名詞句の指示性とはある種の相関関係にあるからである。尚，詳細に
ついては後述する。
12) Aarts and Calbert (1979 : 62)より引用した。
13)名詞的メタファの叙述機能，いかなる特性をもつかに関する詳しい議論は， be動詞の考察の所で展
関する。
14) Halliday (1967 : 70)では，述語ではなく補語(complement)を用いているが，本稿の先行の記述とのー
貫性を保つということから，述語という語を用いることにする。
15) Halliday (1967: 70)は， (l12b)の問いに対して二つの答え方のあることを記している。
(i) Which was Olivier? 
a Olivier was Hamlet 
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b. Hamlet was Olivier. 
a はOlivierの演じている役割についての問いに対する答 bはOlivierの同定化の問いに対する答であ
るという。主語と述語の転換の及ぽす機能の違いのあることは確かだろうが，ここでは本論と関係ない
ので，詳細には立ち入らないことにする。
16)“3"は右項が左項に帰属することを，“ε"は，反対に左項が右項に帰属することを示す。
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英字新聞における話法について
四種の話法の分布を中心に
東 毅
Narration in English Newspapers 
一一 InView of Distribution of Four Kinds of Narration -
Takeshi HIGASHl 
Abstract 
The frequent use of narration seems to be one of the stylistic characteristics in English newspapers. In this 
paper， 1 examines the distribution of expressions using narration in English newspapers. There are four kinds 
of narration very frequently used in English newspapers: direct speech， indirect speech， pseudo守indirectspeech 
and mixed speech ‘Say' is the reporting verb most frequently used in each speech. This reporting verb is most 
appropriate to report other person's utterances without subjectively. Therefore， we could say that the frequent 
use of‘say' is one of the characteristics of narration in English newspapers. 'Indirect speech' is used most fre-
quently，‘direct speech' follows it，‘pseudo-indirect speech' and 'mixed speech' are less frequently used. 1 tried 
to show that combination of these four kinds composes one of the stylistic characteristics of‘ 
English newspapers 
はじめに
世の中の動きが人間の活動によって展開されている以上，世の中の動きを報道する新聞には人
間の活動を支え，また，その重要部分でもある人々の述べた言葉を伝える大きな必要性がある。
従って，人の述べたことを伝えるときの表現方法である話法を用いた表現が新聞に多用されてい
るのは当然のことと言える。本稿では，英字新聞を取り上げ新聞の文体的特徴を構成するー要素
である話法表現の用いられかたの特徴を調べた。調査に用いた資料は AsahiEvening News， New 
York Times Weekly， ]apan Times Weeklyそれぞれ数部である1)。それらの中から話法表現と思
われる例は総て抜き出し，直接話法，間接話法，擬似間接話法2) 混合話法3)の四つの種類のお
のおのについて，伝達動詞の種類と伝達部の主語と動詞の語順，伝達部主語が代名詞か否か等に
留意しつつおのおのの例数を比較し，新聞に用いられている話法の特徴を探った。
直接話法
1.伝達動詞，浸ぴ伝達部の位置
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比較的例数の多い伝達動詞について，伝達部の被伝達部に対する位置ごとに表にして示したの
が表1である。
表1
say add tel wnte explain ask reply comment declair go on そのf也 合計
前位 61 10 6 7 2 3 5 O 。 24 119 
中位 116 3 7 2 5 O 2 O 3 16 155 
後f立 148 7 6 9 3 2 O 2 3 10 191 
合計 325 20 19 18 10 6 5 4 4 4 50 465 
例数の中には，他の伝達動詞の被伝達部に用いられた例は入れていない。本稿における以下のす
べての例もそうである。表 1 の“その他"の伝達動調は 1~3 例しかないものばかりであるが，
前位には次のような動詞がみられた。
agree， cite， characterize， chant， murmur， pause， put， point out， quip， remark， read， shout， sum up， 
whisper， yell 
中位には次のような動調がみられた。
argue， conclude， continue， concur， cheer， cry out， clear， enthuse， go， note， assert， predict， remark， 
recall， warm 
後位には次のような動調がみられた。
claim， complain， charge， confess， enthuse， maintain， proclaim， plead， think， urge 
ここに挙げた伝達動詞のもつ総例数465の約70%に相当する325例は単に発言行為のあったことだ
けを示す sayであることは注目すべきであろう。 325という例数は， sayの次に例数の多い add
や telと比べても圧倒的な多数である O ここに新聞の話法表現の大きな特徴があるということが
できょう O 上の表には，伝達動詞の位置に普通の直接話法と同じ形式で用いられているという形
式上の観点から， pauseも伝達動詞として含めた。しかし，この動詞は発言行為そのものを意味
しておらず，発言者の発言の仕方を示しており，発言行為を意味する伝達動調とは異っている。
また， goは主語がthestoryで厳密には発言者とは言えず，従って， goも発言行為を意味してい
るとは言えないけれども，形式の上からここに含めた。以下，下線は筆者による O
l.“Our agony did not begin with gas chambers or crematorium. It began with laws and decrees." 
fIe p型笠~ his voice a whisper， the pain always in his eyes，“Maybe as we speak now the 
murderers of tomorrow are being born." (]WT sept. 14) 
2.“Every year，" the story goes，“he appeared before the Board of Estimate to appeal for its con. 
tinuance， and every year he was successful." (NYT Sept. 15) 
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次のような，発言時の発言者の様子が示されているだけで，伝達部をともなわずに，発言が直
接引用されている形式の例がみられた。全部で17例あったが，すべてJTWにみられた。これは
新聞の種類とか記事の種類により表現の仕方に差があることを伺わせるものと言えよう。例の一
部を示す。
3. Pausing briefly， he shifted his attention back to South Africa.“But you know， it's ironic to 
r 
think that less than 20 years later you have another situation like that (a minister， Bishop 
Desmond Tutu， leading a civil rights crusade)." (JTW Sept.28) 
4. Wonder is encouraged by the upswing of social awareness and responsibility among pop 
artists. 
“1 think it took a long time for people to get over the disillusionment of losing such very great 
people .・H ・MartinLuther (King)， John Kennedy. And， then the younger generation， black and 
white， didn't know a lot about the struggle that had gone on. They took for granted a lot of 
the advances that were made. 。TWSept. 28) 
5. Having seen the disaster close.up， Kuroyanagi is now aware of the immediate needs of African 
famine victims，“If they have water， they can plant seeds for crops. The first problem is that 
they have no water. Their weakened state makes them， especially children， more susceptible 
to disease， particularly diarrhea disorders from dirty water， and measles and meningitis." 
(JTW Aug. 31) 
6. Takashi Hosomi， 65， who after a three.decade career in the Finance Ministry now heads the 
government's Overseas Economic Cooperation Fund， istypical of the conservatives who share 
the Socialitsts' fears， ifnot their policies. 
“'Japan is a country where self.restraint doesn't work. If one element gets strong， itgrows big. 
ger and bigger. Before the war， militaly power was very strong. Various Cabinets tried t刀
suppress it but couldn't." (JTW Sept. 7) 
7. Dylan Scott， 12， of Rhode Island， who first got interested in ninjas by playing a video game 
called “Ninja Gun，" has seen al the movies but is just a big skeptical.“In・Ninj a II " the ninj a 
drilled himself through the ground， you know? I'm not really sure they can do that." 
(JTW Sept. 14) 
また，発言の動詞と関係する名詞が主語，或いは，補語として用いられ，主格補語として，或
いは，主語として発言の引用が用いられている形式の文が若干みられた。上表には含めていない
が，これも一種の直接話法とみることができょう。引用部の形式により混合話法と区別した4)。
例の一部を示す。
8. And if the answer is，“Yes， protection can bootstrap us to greater prosperity，" then why is 
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protection not also the desired solution for Western Europe over-10 -percents rates of unem-
ployment空 (NYT Sept. 15) 
9. Lee has traveled to India. Thailand. Sri Lanka. Burma. and the U. S.“All the world seems to 
be ful of desires which should be extinguished，" was his conc1usion after his long spatial and 
spritual journey. OTW Sept. 28) 
次のような asに導かれた節に発言の動詞が用いられ，主文が引用符に囲まれている文もみ
られた(6例)。動詞は advise，describe， note， put， sayであった。この表現の仕方は，引用部を
発言者の言葉として単に伝えるものと言うよりは，報道者が自分の意見を主張する為に利用した
ものであるという点で普通の話法とは異なる O しかし，発言者の言葉を紹介する役目も同時に果
たすであろう O
10. But as Willie Liftwich， a politically active black Washigton lawyer， noted，“Everybody in the 
civil rights community is hanging on Bill Brock's promises." He added，“The question is going 
ωbe what Brock does if he is unable to follow through on his statements." (NYT Sept. 1) 
11. Not exactly box-office smashes， but as one film distributor puts it，“success is relative. How 
much you make on a film depends on how much you spent producing it." (JTW Sept. 14) 
12. As Jimmy Carter said of Bert Lance，“You have to give him credit." Ronald Reagan' s vision of 
the world may be imperfect， but he recognizes a stone wall in Congress when it is brought to 
his attention. (NYT Sept. 15) 
次に，伝達部の被伝達部対する位置をみてみる。後位が最も例数が多く，それに中位，前位の
順で続いている。しかし， sayを除いてみると，前位62例，中位38例，後位44例で前位の例数が
最も多く後位，中位の順になる。全体の順が後位，中位，前位のようになったのは sayの例数が
非常に多いため sayの順に支配されたためと言えよう。
2. 伝達部の主語と動調の語順，~ぴ，主語の種類
前位
伝達動詞がsayの場合に倒置の語}I夏の例が4例あった5) 例の一部を示す。
13. Said Abe “Japan will never return to militarism. As a country committed to world peace， we 
will never provoke war." OTW Sept. 28) 
14. NINO CERUTI met the press， he's a charmer， atthe fashion show and reception hosted by Ise 
tan recently. Said tottaly feminine Barbare Penrose as she viewed the luxurious men's line，“I 
don't know why， but love men's c1othes." (AEN Oct. 2) 
主語が代名調の例は124例中30例で約24%である。 sayだけをとりあげてみると61例のうち代
名調主語は12例で約20%である。このことから，伝達部が前位のときは代名詞主語が余り用いら
れていないことがわかる。
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中位
表2に，伝達部中位の場合における正常語順と倒置語順，及び，代名詞主語の例数の分布を，
倒置語順の例をもっ動詞だけをとりあげて示した。
表2
say add comment concur note recall warn そのイ也 合計
正常 69 (39) 1 (1) 1 。 。 23 (14) 96 (54) 
倒置 52 2 1 1 1 1 O 59 
合計 121 (39) 3 (1) 2 1 2 2 23 (14) 155 (54) 
( )内の数字は主語が人材、代名詞であるものの例数を示す。
人材、代名詞が主語の率は約35%である。倒置語順の59例は全体155例の約38%にあたる。倒置
語順では主語が人称代名詞の例はない。また，倒置語順の59例は，全体の例から人称代名詞主語
の例を除いた101例の58%にあたる O このことから 主語が人称代名詞以外では倒置語順をとる
傾向をみることができょう。中位としてとりあげた例は，伝達部がひとつの文中に割り込んでい
る例が30例で，残りは文と文の聞に入り一旦ピリオドで結んだあとで次の引用が始まる形式を持
つものである。従って，中位とは言っても，後者のようなパターンの例が主流をなしている。各
l例を示してみよう。
15. “The poverty thresholds，" the bureau says，“can be thought of as the amount of money which， 
if spent wisely， will be sufficient to meet the basic needs of a family or single person." 
(NYT Sept. 1) 
16. “Mickey is very popular in France，" says a member of the Paris Walt Disney office“Maybe 
because Mickey gives a certain happy image of America." (JTW Aug.31) 
後{立
表3
say charge confess proclaim write その他 合計
正常 89 (48) O O O 4 (1) 31 (19) 124 (68) 
倒置 59 1 1 5 O 67 
合計 148 (48) 1 1 1 9 (1) 31 (19) 191 (68) 
表3では，後位に位置して倒置語順の例をもっ動詞とその例数を示した。( )内の数字は主語
が人材、代名調の例数である O 主語が人称代名詞である68例は総例数191の約36%である。また，
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正常語}I闘の124例に対しては約55%に相当し，正常語順では代名詞の傾向をわずかに示す。 191例
から代名詞が主語の68例を除いた113例のうち59%に当る67例は倒置の例であり，主語が代名詞
でない場合は倒置する傾向がみられる O この傾向は，伝達部が中位にあるときと同じである。
3.例の検討
これまで，伝達動詞の種類，伝達部の主語の種類，伝達部の位置について例の分布をみてきた
が，ここで，若干の例を検討してみる O
17. What' s more， some shoreline experts suggest， the worst is yet to come.“With the water levels 
this high， there could be serious problems when the fal storms come in October and Novem-
ber，" said James W. Fish， executive director of the Great Lakes commission， a multistat巴body
that is monitoring the problem 
The main reason for the extremely high water levels is heavy rain and low evaporation; 
generally the levels are highest in the spring， after the snow melts.“In the month of March we 
set a record for precipitation in the Michigan and Huron Basin，" said Michael O'Bryen chief of 
Emergency Operations in the Detroit District in the Army Corps of E堕担竺rs.. And when it 
rains， it's of course cloudy， and that cuts down on evaporation." 
The Federal Government and th巳townare to spend $ 270，000 strengthening shoreline protec-
tion and replacing lost sand.“People are worried about their seawalls and swimming pools 
being undermined，" said Richard A. Hansen， director of Wilmette's public works department. 
In Lake Bluff， also north of Chicago， waves have eaten away 15 feet of a bluff overiooking the 
town beach.“Wave action pounds and pulls， pounds and pulls it down，" said Harry Krampitz， 
chief of the coastal and water quality branch of the Chicago District in the Army corps of En-
旦旦主主主主z“Erosion is always aggravated by high lake levels." Temporary measures such as 
sandbags can help， Mr‘Krampitz added， but are often washed out in major storms 
(NYT Sept目 8) 
18. Democratic Rep. Frank Annunzio， father of the law that financed the 1984 team through sales 
of gold and silver Olympic coins， made the charge in releasing a U. S. General Accounting 
Office audit of the committee目
“Congress did not establish a coin program so the United States Olympic Committee could sit 
back and clip coupons，" Annunzio， chairman of a House of Representatives banking subcom 
mittee， said. 
If a plan is not developed by the end of the year to use the money for athletes， he said， he 
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would introduce legislation to get the non-government Olympic committee to return the funds 
to the U. S. Treasury 
“The money is to be used， not hoarded， and if it is not， itmust be returned，" Annunzio said 
But， Don Miller， president of the U. S. Olympic Foundation， handling the funds， denied the 
charge. He told Reuters that funds were being invested and interest used to assist athletes not 
only for the 1988 Games but for future years. 
Miller， who retired as head of the Olympic Committee to becom巴 presidentof the N ational 
Olympic Foundation， said that the law gov巴rningthe coin sales is being followed carefully 
“Of 163 countries， we are the only one with no government subsidy，" he said.“Therefore it is 
prudent for us to husband those monies (from the coin sale) to serve the needs of athletes for 
many years to come." 
Annunzio's assistant， Curtis Prins， told Reuters，“It was the hope that the coin sales could be 
ongoing to train athletes and not for cocktail parties and blazers for Olympic officials." 
(AEN Oct. 2) 
17では，最初と 3番目の伝達部は後位で倒置語順 2番目と最後は中位で倒置語順である。主
語はすべて人名で同格要素が続いている。発言者はすべて異っている。 18では，最初と 2番目の
伝達部が後位で正常語順である。同一人物の発言にもかかわらず 2番目は代名詞ではない。 3
番目の主語は代名詞であるが直前の説明部分の人名を受けている O 最後だけが前位である。主語
は初めての登場人物である。
以上の 2例では，伝達動調は l例だけがtelで他はすべて sayである。これらの例が示すよう
に，複数の人物の発言が次々と示されて代名調で受ける余地のない文脈があることや， 18のよう
に続けて同じ人物の発言を引用するときにも代名調を用いないことがあることなどに，代名詞主
語の率が余り高くないことの原因があるように思われる O また，引用された発言は，直前に説明
された状況に連続して，その具体的裏付けをしている。このような流れの中では伝達部が中位や
後位に位置するのは都合がよいであろう O ここにあげた例は ほんの一部分であってすべてがこ
のような例という訳ではないが，先に表1-表3で示し説明した傾向を納得する手掛かりとはな
ろう。
4. 3つの新聞における伝達動調の種類と時制についての比較
表4はNYT，AEN， ]TWの各新聞別に， sayとその他の伝達動詞に分けて，夫々の例数と率，
及び，現在形，過去形の例数と率を示したものである o sayの率が最も高いのは NYTで75%，
次いで AEN71%， ]TW が一番低く 65%である O 即ち，]TW がsay以外の伝達動詞の率が最も
高いことになり注目される O 動詞の時制に関しでも，]TWでは現在形の率が sayで40%，その
他の動詞で31%，全体で37%と，他の 2紙では大体10%代なのに対して高い率を示している。
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表4
say その他 言十
現 過 現 過 現 j@j 
NYT 
15(13%) 99(87%) 8(21%) 30(79%) 23(15%) 129(85%) 
114(75%) 38 (25 %) 152 
AEN 
11(11%) 85(89%) 6(15%) 34(85%) 17(13%) 119(87%) 
96(71%) 40(29%) 136 
JTW 
46(40%) 69(60%) 19(31%) 43(69%) 65(37%) 112(63%) 
115(65%) 62(35%) 177 
計
72 253 33 107 105 360 
325 140 465 
去のひとつの事実として主観を混えずに伝えるという客観的な態度を示しているものと言えよ
うO また，先に 3から 7までの例で示したような伝達部のない発言の引用が]TW にだけ見られ
たことも考え合わせると，]TWが他の 2紙とは少し異った文体をもっていることが伺われる。
]TWからの例を示す。
19. "Sean Penn is a brilliant actor Eric is up there一 he'snot good， he's great. Mikey Rourke is 
truly extraordinary，" he enthused “]essica Lange is a sort of force of nature. Cher is 
amazmg.・・目
“1 like actors，" Everett continued.“1 suppose actors are the only ones who can cope with the 
boredom of being with actors." He laughed.“There are a whole lot of things you don't have to 
explain to each other - the neuroses， the self-doubt - it's very relaxing." (JTW Aug. 31) 
20. “]apanese kids are really trendy，" Masanao Hirai. a Tokyo-based traditional chef， elCplal旦壬
“They just look at the person next to them and say，γ11 have that， to.' In ten years al of 
them may be drinking sake!" 
.................................................. 
"]apanese are very conscious of packaging，" ~ays Makoto Hirayama， a director at a Tokyo 
corporate communications firm.“It can even be seen in kaiseki ryori; the traditional style of 
presenting food目 There'sa tendency to look first before savoring." 
While this can make drinking a more visually interesting experience， itcan also cause a prob-
lem if the consumer does find a favorite package or product， Hir主主主型豆 expl蛍堅ニ“Thecom-
panies are always trying to create something new， which means that you can buy a product 
that you find that you like， and later it can't b巴foundanywhere. It's very inconvienient." 
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(JTW Sept. 14) 
5.その他
新聞には，次の例のように発言を次々と重ねて記事を構成している例が見られる。伝達部は例
21のように前.位にあることも 例22のように最後の引用の中位にあることもある O
21. Sporting a slightly rumpled uniform， Crowe said in a speech to support staff of the chiefs of 
the Army， Navy， Air Force and Marines: 
“1 am well aware of the difficulty of shedding your individual service orientations and address 
ing the broader concerns of the joint arena. 
“The fact is， however， that the need for joint operations， thinking and leadership has never 
been greater as we meet the global challenges and in order to get the most out of our finite re 
sources. 
“The Joint Staff is a military organization and， as such. 1 expect your loyalty." (AEN Oct， 2) 
22. “It' s far more complex than Western chess. It' s more creative - it' s very difficult to analyze 
far ahead， while Western chess is really al analysis 
“There are very' few draws in shogi， whereas in top-class Westean chess as many as half the 
games end in draws. 
“Pieces never ‘die' in shogi，"坐三里国豆堅， "which makes it unique among chess-type games. 
When a piece is captured， itcomes back as one of the captor's pieces. This makes the end-
game particularly exciting and complex." (JTW Sept. 7) 
間接話法
間接話法の伝達動調として，発言を意味する動詞と心的状態・過程の存在を意味する動詞をと
りあげた6)。発言を意味する動詞の場合，被伝達部は発言されたものとして規定される訳である
が， しかし，それでも尚，実際に発言された通りの表現を間接話法に変換する際の必要最小限の
変更によって表現したものであるとは必ずしも言えない。 AComprehensive Grammar of the En 
glish Languageでも述べているように7)，The teacher said that his first task that day was to ex-
amine current views on the motivations for armed conflicts."は，“Myfirst task today，" said the 
teacher，“will be to examine current views on the motivations for armed conflicts."を，必要最小限
の変更によって伝達者の立場から表現し直したものと考えられる一方，
said the teacher， "is to look at contemporary theories of the causes of wars."という表現を伝えた
ものである可能性もある。即ち，伝達者による言い換えが加わる余地は十分にある。また，“Do
you admit that you made a mistakeγ'に対する“Yes，1 do."という答えを伝達するのに， He admit 
ted that he had made a mistakeとして{云えるかも知れないし，また，“1admit that 1 made a mis-
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take."という発言を同じ表現で伝えるかも知れない。 後者の動詞では，伝達者が発言もないのに
他人の心の中で考えられていることを表現するのは不可能だから 被伝達部は発言者による何等
かの言語表現に基づいたものではあろうが，それが発言された表現に基づいたものだということ
を示す動詞がない以上，発言者の言語表現に伝達者の立場から必要な変更を加えてできた表現な
のかどうかは，はっきりしない。間接話法がこのような性格のものであることを考慮、した上で，
ここでとりあげた対象は，実際に発話された表現を間接話法で表現する際に変える必要があった
と思われる要素を，元に戻すことによって，多分直接発話されたと思われる表現が得られるもの
とした O 文の形式では，伝達部をもち， that節， wh (if)節が続くもの，指示等を意味する動調の
後に不定詞句が続いているものなどである。
以下に，発言を意味する伝達動詞と心的状態・過程を意味する動詞に分けて，動詞の種類，及
び，例数を示す。( )内の/の左の数字は伝達動詞の主語が名詞や不定代名詞等の例数，右の数
字は人称代名詞の例数である O 伝達動詞が準動調形であったり，伝達動詞の主語が関係代名詞で
ある場合，それらが現れている丈脈の中で初出の名詞や不定代名詞と関連をもつか，先行の文脈
に出てきた名詞を受ける代名詞と関連するかにより，それぞれ，名詞主語，代名調主語として数
えた O
発言を意味する動詞
acknowledge (4/2)， add (10/8)， admit (2/0)， advise (0/1)， agree (8/2)， announce (12/0)， 
argue (12/0)， ask (21/3)， assert (3/2)， bet ，(1/0)， call (on) (2/1)， ca山 on(1/0)， challe時 e
(1/0)， charge (4/0)， claim (12/5)， comment (1/0)， complain (2/2)， concede (1/0)， confirm 
(1/1)， contend (8/5)， criticize (1/0)， declair (3/1)， decree (1/0)， demand (1/1)， deny (4/0)， 
direct (0/1)， disclose (2/4)， emphasize (1/0)， encourage (2/0)， explain (3/1)， forecast (2/0)， 
hint (1/0)， inform (0/1)， insist (11/4)， maintain (4/0)， object (2/0)， order (3/2)， pledg巴(1/0)， 
point out (4/0)， predict (4/0)， proclaim (2/0)， promise (2/1)， propose (4/0)， question (4/1)， 
recommend (2/0)， remark (0/1)， reply (3/0)， report (10/1)， require (2/1)， respond (1/0)， 
say (360/63)， state (3/0)， stress (0/1)， suggest (12/3)， tel (36/4)， testify (3/0)， urge (9/0)， 
vow (1/0)， warn (11/0)， write (3/0)， wonder (1/1) 
主語が名詞，不定代名詞等の例数 625 (84%) 
主語が人材、代名詞の例数 120 (16%) 
A'- 号牛
口ロ1
心的状態・過程を意味する動詞
745 
assume (1/0)， believe (15/6)， co町 lude(3/0)， consider (0/1)， decide (2/0)， demonstrate (2/0)， 
determine (2/0)， doubt (2/0)， estimate (6/1)， expect (2/0)， fear (4/1)， feel (5/2)， find (1/1)， 
hold (1/0)， hope (5/1)， hypothesize (0/1)， indicate (1/0)， know (4/8)， learn (2/1)， mean (1/0)， 
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note (13/4)， realize (1/2)， reason (1/1)， recognize (1/0)， regret (1/0)， rule (3/0)， sense (1/0)， 
speculate (3/1)， suspect (2/1)， think (9/3)， understand (0/1)， worry (4/1) 
主語が名詞，不定代名詞等の例数 98 (72%) 
主語が人称代名詞の例数 37 (28%) 
合計 135 
両方の種類の動詞のもつ例数を合計すると，
主語が名詞，不定代名詞等の例数 723 (82%) 
主語が人称代名詞の例数 157 (18%) 
合計 880 
発言を意味する動詞のもつ例数の合計745例は，心的状態・過程を意味する動詞のもつ例数も
合わせた総例数880例の約85%に当たる。これは， sayだけでも880例の約48%に当たる423例も
もっていることが大きく作用している O しかし， sayの例数を発言の動詞のもつ総例数745例か
ら除いても322例あり，これは心的状態・過程を意味する動詞のもつ例数135の約2.4倍になる O
このことから，間接話法の伝達動詞として 2種類の動詞があるとしても，発言を意味する動詞の
方がはるかに多く用いられていることがわかる。特に，単に発言があったことだけを意味する無
色の動詞とも言える sayの多用は注目すべきであろう o say 以外の例数の多い動詞を拾ってみる
と，発言を意味する動詞では，
add (18)， agree (10)， announce (12)， argue (12)， ask (24)， claim (17)， contend (13)， insist (15)， 
suggest (15)， tel (40)， 
心的状態・過程を意味する動詞では，
believe (21)， know (12)， note (17)， think (12) 
が挙げられよう。次に，主語が名詞や不定代名詞等の場合が，人材、代名詞に比べて非常に高率
(82%)であることが注目される。直接話法の場合にも同じ傾向が見られたが，間接話法の場合
の方がこの傾向はずっと大きい。次の例では，伝達部主語はすべて同一人物であるが代名詞を用
いたのは 1例しかない。全部で 7つの伝達部があるが，伝達動詞は 5例がsayである。
23. Prime Minister Yasuhiro N akasone Monday took a positive attitude toward dialogue with the 
Soviet Union in regard to Soviet Foreign Minister Eduard Shevardnadze's upcoming visit to 
]apan目 Heis due here either this year守endor early next year 
Nakasone said in a lecture at a Tokyo hotel that ]apan and the Soviet Union have much to dis-
cuss and it is now time for them to have frank talks. 
Nakasone also hinted at a meeting with Shevardnadze wh巴nhe visits ]apan 
On the recent rise in the yen's value. Nakasone said the government is considering measures 
to ease the effect on smaller businesses while continuing to seek raise the yen' s value further. 
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Nakasone said the recent decision to upgrade the Defense Agency' s mid-range d巴fensebuildup 
plan for fiscal 1986 -90 to the status of an official government plan had been his long-
cherished wish. 
Nakasone said the 1976 national defense program outline has become outdated and stressed 
the need to replace it with a new defense buildup plan in order to cope with the changes in 
the situation in the Far East， which include the military buildup in the region by the Soviet 
Union 
Nakasone said he will respect the principle of the government's longstanding policy of limiting 
defense spending to a maximum of 1 percent of the gross national product. 
He added， however， that he will make the utmost efforts to seek the public' s understanding of 
]apan's defense buildup in the present world situation. 
Nakasorle also disclosed that the government is considering special legislation to attract pri-
vate叩 ctorinvestment in large-scale governmental projects. (AEN Oct. 1) 
23では 3番目の例を除いては，伝達動詞が過去形であるのに被伝達部の動調は時制の一致を
受けていない。そこで，節を被伝達部としてもつ813例について大まかにではあるが，時制の一
致について調べてみた。
伝達部の動詞が現在形(例24，25)，伝達動調が過去形で被伝達部動詞時制が過去完了形(例29)，
被伝達部に仮定法の形式などが用いられて時制の一致を受けないもの(例30)など時制の不一致
のない例と，伝達動詞が過去形なのに被伝達部動調は現在形で明らかに時制の一致を受けていな
いもの(例26)，伝達動詞と被伝達部の動詞が共に過去形で時制の一致を受けていない場合も含
み得るもの(例27，28) に例を分類し，夫々の例数と率を調査した。特に例数の多い sayについ
ても調べてみた。
時制の不一致の可能性のない例
明らかに時制の不一致のみられる例
時制の不一致の可能性を含む例
352 (43%) 
130 (16%) 
331 (41 %) 
say:l47 (35%) 
72 (17%) 
:204 (48%) 
合計 813 A23 
23に用いられている例のように伝達動詞が過去形で被伝達部動詞が現在形をとる例は，全体に
ついても， sayについても率は低い。しかし，時制の一致の原則に反した表現としては低率とは
言え注目に値するであろう。
24. The Peronist economist Eduado Setti bり坐主型 labor主ilr笠豆旦 strengthas the plan proceeds 
(NYT Sept. 25) 
2缶5. Whatever t出hee目xpμl均a加na抗山tlO叩nfor t山heoverfli昭g以帥ht吐，experts 豆盟皇E空ee1此tpr空g主i
t 巴lige印nc伐ea昭ge叩nc口le白swhich electronically g伊at出h児町ere吋dd白at旬e0叩nthe Soviet reactio叩n. CりJTWSept. 2却8)
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26. House taxwriters met with Treasury officials at a private retreat last wεekend， and later 
announced that intensive drafting sessions will bεgin Sept. 26 (NYT Sept. 15) 
27. Israeli planes attacked the Palestine Liberation Organization (PLO) headquarters near Tunis 
with pinpoint accuracy Tuesday and the Palestinian news agency Wafa巴po旦空d156 people 
were killed or wounded (AEN Oct. 2) 
28. State health authorities stepped in and坐cl旦redEve主主主 no health threat and旦旦旦goback 
to the state田runcenter (AEN Oct. 2) 
29. He盟竺現笠edthat the mob国立主坐旦 thebrothers and left them to burn to death. 
(NYT Sept. 15) 
30. Finally.as Mr. Gorbachev took off for Siberia to resume his domestic politicking at the gas 
and oil fields of Tyumen. Tass warned that if Washington went ahead with planned test of a 
satellite-killing rocket. Moscow would resume developing such weapons， ending a旦旦il豆主主主l
“moratorium" announced two years ago by Yuki A. Andropov(NYT Sept. 8) 
間接話法の880例について，直接話法について行ったように，各新聞ごとに， sayの各紙の伝
達動調全体の中に占める率と，伝達動詞が現在形である率を調べた。 sayの率は AENが最も高
くて57%，次に JTWが45%，NYTが41%で最も低かった。直接話法では NYT75%， AEN 71 %， 
JTW 65%であったから， NYTについては間接話法と直接話法で順位は逆になり NYTがsay以
外の伝達動詞を用いる率が最も高いことになる。 AENは直接話法でも間接話法でも sayを用い
る率は高い。伝達動詞が現在形の率は JTWが43%で最も高く， NYTが31%で続き， AENが最
も低く 22%である。直接話法の場合は JTW37%， NYT 15%， AEN 13%であったから， NYT， 
AENでは，間接話法の率が少し高くなっているが高さの順序は同じである。これらの率の比較
から， AENでは発言を過去のものとして，発言がなされたことのみを伝えようとする姿勢が支
配的なのが伺える。 NYTでは，間接話法を用いるときは多様な伝達動調を用いて伝達の性格を
明らかにすると同時に，発言を過去の事実として過去形でとらえる一方，直接話法を用いるとき
は無色の sayを用いて発言の事実を単に伝えるだけである。 JTWでは， sayを多く用いてはいて
も，現在時制で表現することによって，発言の内容を読者により身近かなものと感じさせている。
31 In Washington. President Reagan was weighing his options in the event Congress passes them. 
Mr. Reagan acknowledged that he had spoken carelessly last month in declairing that racial 
segregation in South Africa had been eliminated. but insisted that his policy of constructive 
engagement was working. (NYT S巴pt.8) 
32. He said that in response， the Navy has cut its security clearances by more than a fourth， and 
expects to cut them by half. He said the service has ordered that fewer copies of instruction 
and repair manuals for sensitive weapons be printed and has undertaken random searched 
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and polygraph tests. (AEN Oct. 2) 
33. U. S. officials say that despite extensive electronic intelligence monitoring of the area whcre 
the plane was flying， they did not know it was off course and in danger until after it was 
downed and hence could not warn the pilot (JTW Sept. 28) 
34. Yamada lives in Ushigome， Tokyo， and continues to work at his craft. He空豆主主 thathe owes 
much to a long acquaintanceship with Prof. Shizuya Fujikake， instructor of Japanese art his. 
tory whom over the years he learned much about the history of ukiyoe. He has a daughter and 
two grandchildren， but there is no one in the family to carry on his craft. (JTW Sept. 14) 
31はNYT，32はAEN，33， 34は]TWからのf列である。
疑似間接話法
伝達部が前位にあって被伝達部を直接従えでさえいれば間接話法の文と言えるのに，伝達部と
被伝達部の間にコンマが入ったり，伝達部が前位から離れて被伝達部の中位に挿入されたり，後
位に付加されている形式の丈がある O このような形式の丈をここでは疑似間接話法の丈と呼ぶこ
とにする O また，ここには，以下に挙げる例56のように関係代名調の直後に伝達部が挿入された
例で，コンマをはずせばそのまま間接話法の丈に変わるような例も含めることにする O 間接話法
の文では，伝達部が主節，被伝達部は従属節で，意味の上でも伝達部が主要であるが，疑似間接
話法では，被伝達部が形式的にも意味的にも主要部分となり，伝達部は周辺的，従属的な働きを
するにすぎない。従って，この形式の文は伝達する部分と伝達される部分を持ち，伝達される部
分が直接引用ではないという点で間接話法と共通する面を持っているが，間接話法とは異った働
きをするものである O 即ち，被伝達部が主文とじて文脈構成の主要な担い手の役割を果たし，読
者は一見したときにはこの部分は伝達者自身の言葉であるかのような印象を受ける。時制なども
伝達者の視点から視られており，伝達部の動詞との時制の一致は余り重要視されていなし内 O こ
のような特徴を持つ丈が新聞には頻繁に見掛けられる。以下に，伝達部の位置，語)1民主語の種
類(人称代名詞か否か)に焦点をあてて使用の実態を示してみたい。
表5
say add announce tel report note believe その↑也 百十
53 ( 5) 3 2 O O 3 (1) 18 (1) 80 ( 7) 
中位
<23> <2> く1> <6> <32> 
123 ( 8) 4 6 7 D O 2 10 (1) 157 ( 9) 
後位
<23> <l> <24> 
176 (13) 7 8 7 5 3 (1) 3 28(2) 237 (] 6) 
百十
<46> <3> <D く6> <56> 
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表5は，この形式の話法の伝達部に用いられている主要な動詞ごとに，それらの動詞を含む伝
達部の文中における位置，主語と動詞の語}I夏，主語が人称代名詞か否かについて，例数の分布を
示したものである。( )内の数字は主語と動詞が倒置している例数 < >内の数字は主語が
人材、代名詞の例数を示す。倒置の例の中には主語が人称代名詞の例はない。その他に含まれる動
詞は次のようなものであった。
argue， boast， charg巴， claim， complain， conclude， contend， continue， estimate， explain， go， indicate， 
insist， point out， pressure， remember， speak out， suggest， suspect， testify， think， warn， wonder 
総例数237例中の約2/3に当る157例は後位に生じている。これは直接話法の場合と同じ傾向と言
える。倒置語順の例数は中位の場合も後位の場合もともに極めて少なしそれぞれの例全体に対
する率は低い(中位 9%，後位 6%)。全体の237例から代名詞主語の56例を除いた181例に対し
でも倒置語順の16例はわずか 9%にしか相当しない。従って，この話法では，直接話法の場合と
異なり伝達部の語順は倒置きれない強い傾向があると言える。ここでは 例数の少ない倒置語順
の例を示す。その他の例は39以下に挙げる例を見られたい。 35，36は中位に， 37， 38は後位に倒
置語順が用いられた例である。
35. Some young candidates misunderstood the purpose of the monastery，主主主主L竺工 seelllglt as a 
way of evading military service or simply as a meal ticket. (JTW Sept. 28) 
36. Most giris taken into police custody as sexual abuse victims， noted Takazato， were runaways 
escaping from domestic violence or from trouble in school or with their boyfriends. 
(JTW Sept. 14) 
37. No one， however， has ever been prosecuted for the offense， says Nobuyoshi Yamada， director 
of the cultural affairs agency' s Fine Art Division. (NYT Sept. 8) 
38. The 47 women's consultative officers and 60 women's protection institutions， employing some 
516 counselors and case workers， have their services geared mainly to older women， so that 
attention given to these errant youth is not印 ough，explained Takazato. (JTW Sept. 14) 
代名詞が主語になる場合は，中位では40%(cf直接話法35%)，後位では15% (cf.直接話法36%)，
全体では24% (cf田直接話法32%)である。中位の場合には代名詞が主語として用いられるのは
普通のことと言えるが，後位の場合には珍しいことと言える。
39. And appearing to leave open the possibility that further disclosures might even rεverse Mr. 
Tricot's verdict， Mr. Fabius challenged New Zealand to furnish what its police say is proof of 
French involvement. France， he said， would prosecute anyone found responsible 
(NYT Sept. 1) 
40. Many major financial institutions， he pointed out， including banks and insurance companies， 
are major holders of Farm Credit securities. (NYT Sept. 1) 
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41. He gets annoyed at people who cal game shows dumb ~ some are and some aren't， he said. 
(JTW Sept. 7) 
42. The U. S. helicopter was flying a routine surveillancεmission along the border and no reason 
for the attack is known， he added. (AEN Oct. 2) 
39， 40は中位の伝達部主語として人称代名詞が用いられた例， 41， 42は後位伝達部の主語とし
て人称代名詞が用いられた例である O
また，伝達動詞の種類では sayの率が断然高く， sayの例数176は全体の例数237の74%に当た
る。伝達部の時制が過去でありながら，被伝達部の時制が現在(現在完了も含む)であるものは
総例数237中の43%に当たる101例あり，特に，後位では，後位の例数157の約50%に当たる78例
あった。先にも述べたように被伝達部に相当する部分が文脈の流れを構成し，文脈の流れにそっ
て時制が決められている O 他人の発言を紹介しながらも報道者自身の言葉として事実を報道する
のに，伝達部をこのようにして添えるのは効果的であろう。次に挙げる例43は，短いがひとつの
記事である O 被伝達部の時制は 記事を書いた時点を基準にして決められているのがわかるであ
ろう。
43. The government proposed Monday that the diet should be convened on Oct. 14 for an 
extraodinary session， goverment officials said. 
Chief Cabinet Secretary Takao Fujinami announced the proposal at a meeting of representa 
tives of the ruling and opposition parties. 
The House of Representatives' Steering Committee will hold a meeting Oct. 8 to set the ses 
sion period and deliberation schedules， the officials said 
Prime Minister Yasuhiro N akasone will deliver a major policy speech in plenary sessions of 
both houses on the opening day，坦立三笠生 (AEN Oct. 1) 
中位の場合，伝達部が挿入される文中の位置とそれぞれの例数は，次の通りであった。
副詞的要素と主文の間 29 
主部と述部の間 23 
文中の等位接続詞の前 9 
動詞の後方の述部構成要素の前か副詞的要素の前 7 
そのイ也 12 
44. If Mr. Wilson feels his chosen successor is ready，生立一旦Lthe changing of the guard could 
occur next year， with Mr. Wilson probably remallllllg as chairman but giving up his chief 
executive's hat. (NYT Sept. 8) 
45. Even at the reduced rate， the official said， the plan envisag巴sfulfilling Deng's target of doubl-
ing national output between 1980 and 1990， to1.1 trillion yuan ($ 542 billion at the official ex 
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change rate) (AEN Oct. 1) 
46. According to Joe Zias， curator of Israel's Department of Antiquities， the man had “four abscess-
es， two impacted teeth， an extra tooth in front and an enlarged molar." Worse， Mr.Zias says， 
he had a cheat for a dentist， who used a bronze wire in one root canal - apparently having 
conned the patient into thinking it was gold or silver (NYT Sept. 8) 
47. One factor， he said， was a drop in Iranian oil exports caused by Iraq's systematic bombard-
ment of Iran's Kharg Island oil tetminal since mid-August. (AEN Oct. 1) 
48. Many workers， the plaintiffs said， felt coerced， and some who did not make contributions did 
not recelve promotlOls or ralses. (NYT Sept. 8 ) 
49. Sex assault were down from 10 to two a week， he said， and there had been no gang rapes re 
ported in the past three months (AEN Oct. 1) 
50. The Cobra was armed with 20 mm guns and carried two men， Sims said， but no effort was 
made to return the fire of the jet (AEN Oct. 2) 
51. The youths refused， they said， because they wanted to protect the post office. (NYT Sept. 15) 
52. Peking is also aware， diplomats say， that Mr. Pol Pot's harsh reputation limits international 
support for the three-part resistance coalition fighting to drive the Vietnamese from Cambo-
dia. (NYT Sept. 8) 
53. Lately， he said， whenever the police plan to raid an illegal operation， criminals are invariably. 
tipped off (NYT Sept. 1) 
54. It is a forbidding building， matching， @.主主主rsin Cleveland sai生thepower of Frank 1.Battisti， 
for 16 years chief judge of the United States District Court for the Northern District of Ohio. 
(NYT Sept. 8) 
55. The electrate loses its interest because， analysts say， they believe the outcome is already set-
tled (AEN Oct. 2) 
56. A 49 -year-old Japanese man is looking for a former American soldier who， he s旦is，distributed 
sweets to children in food-scarce post-war Nagasaki. (JTW Sept. 14) 
44-46は伝達部が副詞的要素と後続の主文の間に挿入された例である。 47，48は主部と述部の
問， 49， 50は等位接続詞の前， 51と52は副調的要素の前に挿入された例と述部構成要素の前に挿
入された例である。 53から56まではその他の例で， 53は文頭の副詞と後続の副詞節の間に， 54は
主文に続く分詞構文の分詞の次に， 55は主文に続く副詞節の従属接続調の次に， 56は関係節の関
係代名詞の次に挿入された例である O 伝達部が等位接続詞の前に挿入された49，50では sayの伝
達の重点は，伝達部の前方に向いているように思われるが，他の例では，むしろ後方に向いてい
るように思われる。特に， 54， 55， 56は後方に注意を向ける様，このような位置に挿入されてい
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るように思われる O 擬似間接話法では，このように，他人の発言を借りて，それを記事の書き手
のものとして文脈を構成しつつ，伝達部を挿入する位置によって，特に被伝達部の一部分に他人
によって発言されたものとして力点をかける効呆をもつものと言うことができると思われる O
混合話法
直接話法とは異った仕方で，他人の発言の一部，または，全部を引用符によって囲んで丈の構
成部分として利用する場合がある。このような表現方法をここでは混合話法と呼ぶことにする O
直接話法や間接話法のように頻繁に用いられる訳ではないが 新聞ではよく見かける表現法であ
るO 勿論，引用部が発言の一部であることを示す動詞やその他の語句と一緒に用いられたものに
限られる。この表現法は 報道者の立場から記述している丈の構成要素として他人の発言をその
ままの形で利用することにより，引用部分を目立たせ読者の注意をその部分に引きつけ，伝達に
迫真性を持たせる効果をもつものであろう。発言を意味する動詞やその他の語句や例数にも留意
しつつ，どのような文のどの部分に引用が用いられているかを整理した結果を以下に示す。
1.間接話法の伝達動詞に続く被伝達部の全部，または，一部が発言の直接引用から構成され
ている場合
伝達動詞の種類と例数は次のとおりである O
acknowledge (1)， add (7)， argue (2)， claim (1)， complain (1)， conclude (1)， cotend (1)， decide (1)， 
declair (1)， deplore (1)， expect (1)， insist (1)， maintain (2)， promise (2)， regret (1)， report (1)， 
say (6)， speak (1)， state (3)， suggest (1)， tel (10)， warn (2)， write (1) 
全部で109例のうち約60%例がsayの例であり， tel (10)， add (7)と続いている。この場合も say
の例数が圧倒的多数である。文の中で，発言の引用が利用される部分は多様である。そのうち
の数例だけを次に示してみよう O
57. According to Mr. Lord， Giacometti repeatedly told Caroline. a prostitute whom he painted and 
sculpted often and who is a major figure in the turbulent last years，“that he couldn't touch 
her because she was too pure. A virgin， a goddess， she meant to be adored， not defiled." 
(NYT Sept. 1) 
58. In June， at the convention of the National Association for the Advancement of Colored People， 
Bill Brock told delegates that “this country is going to have to have some form of affirmative 
action for the foreseeable future" to overcome the “remarkble disadvantage"to which blacks 
were once subjected. (NYT Sept. 1 ) 
59. Divall said The Times'“result king of confirm my own feeling that are pockets of trouble 
around the country (AEN Oct. Z) 
60. Tass said the“terrorists advance demands connected with the operations of warring Labanese 
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groupings in the area of the city of Tripoli. The life of the hostages is in jeopardy." 
(AEN Oct. 2) 
57の引用部は接続詞の thatからはじまりピリオドのある部分で終らず，更にもう一つの丈の
最後まで及んでいる o 58では，引用部は接続詞の thatの直後からはじまり丈末に達する前l二一
度終り，史に，その後方の刊日分が引用部になっている。 59では， resultを修飾する TheTimes' 
のあとの resultから引用部がはじまり丈末まで続いている o 60では，引用部は terroristsを限定
する theのあとの terronstsからはじまり，ピリオドのある部分で終らず，後続の丈の最後まで
続いている O
2.伝達部が被伝達部の中伎に位置し，被伝達部の一部分に引用が用いられている場合
伝達動詞の種類と例数は次のようであった。
add (2)， announce (1)， argue (1)， note (1)， say任1)，tel (1)， write (1) 
伝達部の主語と動詞が倒置している例が2例，倒置していない例が16例で，そのうち10例は主
語は代名詞であった。代名詞主語の多いことが注目される。以下に例の一部を示す。
6l. In his 24 years in Congress， theKansas Republican told the Council on Foreign Relations in 
New York， he had “never seen stronger Congressional sentiment for acting on the trade front." 
(NYT Sept. 8 ) 
62. That kind of intervention， he said， is“our last chance for reasonably peaceful change in South 
Africa." (AEN Oct. 1) 
63. Developing new technological applications“creates widespread and continuous job growth，" 
she said，“and you don't have to be a Ph. D. in electronic engineering to benefit. The vast 
majority of these jobs will be a Ph. D. in electronic engineering to benefit. The vast majority 
of these jobs will be available to normal people. These are the factory jobs of the future." 
(NYT Sept. 15) 
64. While young people are well provided for by ]apan's education and welfare services， noted 
Takazato， the last decade has also seen “the explanation of an environment which oppresses 
young women into a weak position." (JTW Sept.14) 
61では，伝達部は副詞的要素と主文の聞に挿入され，引用部は主丈の述部の助動詞 hadの次
から文末までである。 62では，伝達部は主部と述部の間に入り，ヲ|用部は ISの次から文末まで
である o 63では，伝達部は等位接続詞 andの前に挿入され，引用部は伝達部前方の文の述部に
はじまり伝達部の後方に及び，後方の引用部はピリオドで終らず，更に 2つの丈を引用部に含め
て終っている。 64では，伝達部は副詞節と主節の聞に挿入され，引用部は主節の動詞の直後から
文末に及んでいるO
3.伝達部が文末に付加している場合
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伝達動詞はすべて sayで全部で 9例あった。そのうち，伝達部の主語と動詞が倒置している例
は3例，倒置していない例6例中 3例は代名調であった。以下に例の一部を示す。
65. If airlines， asanticipated， start a buying spree to replace aging fle巴ts，Boeing will have “an lll' 
credible marketing advantage，" he said. (NYT Sept. 8 ) 
66. In Japan， the words were translated into Japanese and re.recorded “so that more and more 
people would understand the message of this song，" a Toshiba EMI spokesman said 
(JTW Aug.31) 
67. The monks don't use blankets or pillows “to avoid spiritless sleep，"担ysL竺ニ(JTWSept.28) 
65から67の例は，直接話法と擬似間接話法の中間形と言うことができょう。これは61から64の
例についても言えることである。
4.動詞の目的補語，または，目的補語としてのお+Object句の Objectが引用部の場合
この場合に該当する文の動詞の種類とその例数は次のとおりである。
cal (2功， characterize (3)， cite (1)， criticize (1)， declair (1)， denounce (2)， describe (9)， dismiss (1)， 
ridicule (1)， term (1) 
例の一部を示す。
68. Mr. Meese called the indictment“a signal to terrorists and their supporters that our response 
to their cowardly acts of violence will be decisive." (NYT Sept. 1 ) 
69. General Pinochet， who ended a state of siege two months ago， charactrized his rule as “soft 
dictatorship" but warned that “if things change， the Government will be obliges to take more 
drastic measures." (NYT Sept. 8 ) 
70. He described his taste in film and television in general as “very ordinary. I'm just impressed 
so much by those big commercial films like 'lndiana Jones' and ‘Raiders of the Lost Ark.' They 
are works of sheer genius." (JTW Aug.31) 
71. Yesterday， Moscow denounced the test as “a dangerous step" in the arms race. (NYT Sept.15) 
72. Last February， Mayor Koch declared education his“highest priority" and then a few days lat姐
er， said:" The two top priorities for us are education and law enforcement. If 1 had to deal 
with only one， if1 had to make a choice， itwould be to punish the criminals." (NYT Sept. 1 ) 
5.動詞の目的語に続く to.lnfinitiveを含む部分が引用の場合
次の2例が見られた。
73. This was taboo during the class-struggle days of Chairman Mao Zedong， who told the nation 
“to proceed in al cas回 fromthe interests of the people and not from one's self-interest." 
(JTW Sept.28) 
74. Arms control talks will resume in Geneva Thursday， and President Reagan urged the Soviet 
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Union last week “to spell out its intentions" and make concrete proposals. 
6.動詞と強く結合した前置詞の目的語が引用からなる場合
動詞の種類と例数は次の通りである。
accuse + 0 + of(3)， appeal for(l)， call for(l)， complain of (1) 
例の一部を示す。
(NYT Sept.15) 
75. Reed Larson， head of the National Right to Work Committee， a conservative lobbying organ. 
ization，笠旦笠dMr.Brockd“turning his back on the rights of working people while catering 
to the institutional interests of politically union officials." (NYT Sept. 1 ) 
76. Bishop Desmond Tutu， speaking by telephone to the University of lndiana recent1y，担盟且旦
for “sharp and short and dramatic action" from institution abroad. 
7.名詞の同格節として引用が用いられている場合
名詞の種類と例数は次の通りである。
admonition (1)， question (2)， statement (1)， words (2)， warning (1)， 
例の一部を示す。
(AEN Oct. 1 ) 
77. Get ready to accurately answer the question "who orderd the mission? What did Francois 
Mitterrand know and when did he know it?" (AEN Oct. 1) 
8.その他
その他の例3例を以下に示す。
79. Unfortunately， the conc1usion drawn in the Science artic1e is“that the origin of the Anthro. 
poidea could have been in southern Asia." (NYT Sept. 1 ) 
80. For its part， Pretoria declared its commitment to“political participation for al communities at 
al levels，" but that seemed to mean lit1e in the street (NYT Sept. 8 ) 
81. For Mr. Schrader， Mishima not only embodied central issues about the modern artist's role in 
the contemporary world， but also竺区堅型竺.<!"the type of character 1 might have invented if 
he had not existed，" whom he created in“Taxi Driver." (NYT Sept.15) 
1， 2， 3の場合は伝達部をそなえて，間接話法の形式を借りたり，直接話法や擬似間接話法
に形式上近いものであったが，伝達動詞の種類としては，直接，間接，擬似間接話法と同様に
sayが圧倒的に多数用いられているのが注目される。また，伝達部が中位の場合は，伝達部の主
語が代名詞である場合が多いのが注目される。直接話法，擬似間接話法の場合も伝達部が中位の
ときは，人材、代名詞が比較的見られたが，例は少ないがここではもっと高率である (62%) 0 4 
の場合は動調の意味から補語の部分は発言の内容と関係し得る部分である。この部分に実際の発
言の一部を利用するのは，不自然なことではなく，そうすることによってかえって引用部分を読
者に強く印象づけるであろう。 5も例は少ないが引用符がなければ間接話法の文と言えるもので
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ある。 6は発言や意志表明と関係する動詞，または，動詞句を持つ文中に引用が用いられており，
7は発言と関係する名詞と共に用いられている o 8の主格補語が引用である場合(例79) は，引
用部分がより長い文の一部であることが明らかで直接話法の章でふれた例とは区別されるもので
ある O 混合話法では，発言の一部ばかりでなく，複数の丈からなる発言を丈の構成単位として引
用することも可能であり，他の話法の形式を用いた場合とは違ったこの話法特有の迫真的効果を
叙述に与えるものと言えよう (v.57，60， 63)0 
その他
擬似間接話法とした例には，伝達部動詞時制が過去で被伝達部動詞時制が現在の例が多くみら
れたが，他の点では発言者によって直接発言されたことを特に示す要素のない例ばかりであった。
間接話法の例の中にも，伝達部動詞時制と被伝達部動詞時制が時制の一致を示していない例がみ
られた。それ故，このような擬似間接話法の丈でもその伝達部を被伝達部の前位に移しコンマな
しに被伝達部を続ければ，時制の一致を示さない間接話法の文になる。筆者は， 2の理由により，
時制の一致がみられないだけの場合は擬似間接話法としたのである O しかし，次のような例が1
例みられたが，この例についてはこれは当てはまらない。この例では，被伝達部の代名詞の人称
が発言者の立場から表現されていて，被伝達部に引用符をつけなければそのまま直接話法の丈に
なり，伝達部を前位に移しでも間接話法の丈にはならない。即ち，不完全な直接話法9)と言える
ものである。
82. We don't know what to produce in order to sell well， say producers. (AEN Oct. 2 ) 
また，次の例は，被伝達部動詞は時制の一致を受けているが，伝達部を前位に移しでも，その
まま間接話法の文にはならない。それ故擬似間接話法には分類しなかった例である。例はこの
1例だけである。
83. Had the Reagan Administration， they wondered. reduced poverty by redefining? The answer 
lS no (NYT Sept. 1 ) 
おわりに
四つの種類の話法のいずれにおいても伝達動詞は sayが他と比べて群を抜いて頻繁に用いられ
ているのが目立った。
伝達部の位置は，直接話法，擬似間接話法においては後位の例が最も多く，中位の例数がそれ
に続いていた。混合話法の場合は sayを用いた間接話法の被伝達部の一部に引用が利用されてい
る形式の例が多かったため，前位の例数が最も多く，それに中位，後位の例数が続いた。また，
間接話法の例数が他に比べて圧倒的に多いこと，更に，直接話法，混合話法の伝達部前位の例が
加わるため，全体的には伝達部前位の例が非常に多いという印象を強く受けるであろう。
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英字新聞における話法について 四種の話法の分布を中心にー
代名詞が伝達部の主語として用いられる率は全体的にかなり低い(約20%)。擬似間接話法の
伝達部中位や直接話法の伝達部中位，後位では， 35% -40%の率で代名詞主語がみられたが，こ
れらの率も非常に低いとは言えないが高い率であるとも言えない。特別な位置に限ってみられた
率であるから話法の例全体から見れば率は低くなろう O 従って，新聞にみる話法全体からすれば，
代名詞が主語として用いられる傾向は小さいと言えよう。これは 新聞では限られたスペースに
多くの内容がもり込まれるため，記述のテンポが速くなり発言者が次々と交替すること，また，
発言者を可能な限り代名調を使わずに固有名詞や普通名詞を用いて明示し，記事を解り易くし誤
解が生じないようにしようとする報道者の姿勢などによるものであろう O
これらのことから，新聞を読んでいるときに最も頻繁に見掛ける話法の形式は，固有名詞や普
通名詞を主語としてとり，伝達動詞として sayを用い，被伝達部を従えている形式の話法(直接
話法，間接話法)ということになるであろう。
直接話法と間接話法に関しては，用例採取に用いた 3つの新聞を伝達動詞の種類と時制に限っ
て大まかではあるが比較をしてみた。そして，特に JTWは他の 2紙とは異った特徴があること
が示された。
また，上記のような頻繁に用いられる話法の問に混じって他の種類の話法が組み合わされたり
(v.例18)，あるいは，ひとつの話法の形式が支配的に用いられたりする (v例17，21， 22， 23， 
43)。このようにして話法は記事の文体に影響を与えることになる O
本稿では，記事の種類によって話法の用い方に差があるかどうかの比較は行なわなかった。今
後の課題にしておく O
註
1 )調査対象の英字新聞は次の各号である。本文中には，夫々の新聞名の頭文字をとって， NYT， AEN， 
JTWと略して示した。
The New York Times - Weekly Review - September 1， 1985， September 8， 1985， September 15， 
1985. 
Asahi Evening News October 1， 1985 October 2， 1985. 
The Japan Times Weekly August 1， 1985， September 7， 1985， September 14， 1985， September 28， 
1985. 
2 )大塚高信他監修，英文法シリーズ第三集(東京，研究社， 1969)のp.2814不完全直接話法， p.2837 
の混合話法その二の両方にまたがる例を含んでいるが，それらと完全に 4致するものではない。区別す
るため，この名称を用いた。
3) ibid. p. 2835の混合話法そのーに相当するが，本稿では，話法の上から問題を含まないような例も含
めたため，英文法シリーズより広範聞の例を含んでいる。従って，本稿の名称、は英文法シリーズの名称、
と完全に一致するものではない。
4) v 例79，及び，例に対する説明。
5) Randolph Quirk， et al.， A Compreh伺 siveGrammar of the English Language (London and New York 
Longman. 1985) v. p. 1024 Note Icl 
6) ibid.14.30. 
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東毅
7) ibid. 
8 )被伝達部動詞が現在時制をとり時制の一致を受けていない文で，引用符をつければそのまま直接話法
の文に変わってしまう文も含まれることになるが，筆者には，この形式の話法では，被伝達部は間接話
法の場合のように，報道者によって言い換えられる可能性のある部分と受けとれる。引用符をつけてい
ない意味がここにもあると考えて，不完全な形式の直接話法とはせず間接話法に近いものと考えた。他
の理由は「その他」の章を見られたい。
9 )前掲，大塚高信他， p.2814. 
(昭和61年5月21日受理)
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